}v^ 


Batiüual  -litt^ratiir 


X)eutfcf?e 

Batmnal-Xttteratur 

f?iftorifd?  fritifd^c  ^lusgabe 

Unter  2:lTittt)irfung 

von 

Dr.  JCrnolD,  Dr.  i©.  X^alfte,  prof.  Dr.  (i.  riarcfcTi,  pvof.  Dr.  i",.  -Jäecöftcin. 
Prof.  Dr.  I©,  -JScljaoüel/  Prof-  Dr.  liitlinocr,  prof.  Dr.  t}.  13lilniiier,  Dr.  f.  Ijoliectao/ 
Dr.  li.  53oi:ticrgec,  Dr.  i©,  «Cccijciacf) ,  Dr.  Jo\).  »trüget,  prof.  Dr.  la.  ©unt5CC/ 
prof.  Dr.  X.  fm}>  '&•  J^ulöa,  Prof.  Dr.  TL.  öeigcc/  Dr.  n.  Oamel,  Dr.  «J.  iijenrici, 
Dr.  m.  iiocö,  prof.  Dr.  [?.  %ambt\,  Dr.  fi.  ^tbr.  0.  Xiliencron,  Dr.  ■ß.  .jBilcöfacfi, 
Prof.  Dr.  3!.  jKmor,  Dr.  jt.  jxiunöier,  Dr.  p.  .-jaetclicfj/  Dr.»'}.  ©cftccien,  prof.Dr.in.  palm, 
Prof.  Dr.  p.  Piper.    Dr.  l\  prbljlc,   Dr.  Xöolf  fiofcnbcco,   prof.  Dr.  X.  .^auer-   prof. 

Dr.  m.  g.  jfidjrijer,  fi.  .Steinet,  prof.  Dr.  ?c.  |>tcrn,  prof.  Dr.  f.,  ©ctter, 
Dr.  £.  ipenbeler,  Dr.  Cij.  ::;ollino  "•  a. 

Don 


5.    Banö 

IDolfram  von  (£id}enhadf  II.  i 


Union  X)cutfd]e  DcrlagsgefcUfd^aft 


WSGtP 


IDöIfram  Mm  €rd|enbad| 


giociter   Ceti 

€ri'te  Ulbteilunjj 


U  a  r  f  t  XT  a  l 


13 »?  a  r  b  c  i  t  c  t 


prof.  Dr.  Paul  Piper 


Union  Dcut[d]e  DcrlagsgefcUfd^aft 


21Üe  Kecfjtc  Dorbel|alten 


Diucf  uon  8.  (5.  (Leubiiet  in  Cetpjig 


PAKZIVAL. 


2Böl{ram  »on  IS\d)tnbad)  2.  I. 


ERSTES   BUCH. 

Ist  zwivel  herzen  nühgebür, 
daz  muoz  der  sßle  werden  sür. 
gesmaehet  unde  gezieret 
ist,  swä  sich  parrieret 
unverzaget  mannes  maot, 
als  aselstern  varwe  tuot. 


Ser  (jingang  be3  ^arjioal  f)at  befonbere  Sc^roierigfeiten  für  bie  Grfliirung;  ben 
3ujammen^ang  beSjelben  Hat  ju  legen  ^aben  fic^  befonberä  bemüht  St  2a ermann, 
abt)bl.  b.  «f.  b.  ÜB.  ä«  Sertin  1H35  5.  227— 2t;c  (fl.  3cbr.  I,  480—518),  e.  Ä laben  in 
V.  b.  ^agen^  ©ermania  V,  222— .'H;,  ^.  ^aul,  B.  II,  fi.;— 71,  Jl.  «aier,  G.  XXV, 
403— 4U7,  Äant  S  71,  ©.  Sötticber,  bad  .^o^elieb  00m  iHittertum  3.7—31,  G.  DJlartin, 
AA.  XII,  iSOö- 20'J,  G.  Sieuerä,  B.  IX,  ^68— 570.  Slidjtig  »evftanbcn  fann  bcn'elbe 
nur  roerben,  wenn  man  ffiolftam^  Gigenart  neben  bein  03efamtinbalte  bcS  ^parjiöal  im 
sauge  behält.  Sibon  frü^c  macbte  baä  Suntel  biefer  Stelle  ben  Grflarern  ju  fcbaffen, 
unb  bie  Umfc^reibung  in  ber  SSorrebe  be§  j.  liturel  (iiac^mann  a.  a.  O.  S.  4!»7  ff.)  fann 
für  un3  riebt  mofegebenb  fein  2!ie  allgemeine  Ginleitung  gebt  bi9  33.  81.  Der  3)id)ter 
ftellt  im  Öebanten  an  bie  .»öelbcn  bcä  Stücfeä,  bejonbetö  an  ^iarilual,  bie  sta-to  ber 
unstspto,  cie  (ibarafterfeftigfeit  bor  Gbaratterlofigfeit,  entgegen,  unb  jroifcben  beibc  ftellt 
er  ben  zwifol,  bao  Sdjroanten  ^rotfcben  0ut  unb  iööfe,  roie  ü  feinem  .slu'lben  in  (ritifcben 
3lugenblicfen  fo  oer^ängniöDoll  geioorben  ift.  (G^  ift  müfeig  iu  fragen,  ob  ber  zwifel  in 
tbeologifcbem  Sinne  ^u  f äffen  fei,  benn  nad»  mittelolterliAer  Jlnfcbauung  geborte  ,^ur 
State  unb  ium  unverzaget  iiiaiiiieä  luuot,  b.  t).  jur  33ollfommcnt)eit  be-3  ritterlichen 
G^arafters  aucb  bie  religiöfe  iüeroäbrtbeit,  ja,  beibe-S  fiel  fo  febr  jufammen,  ba6  ein  2Jb= 
TOei(^en  oon  bem  3beale  ber  SRitterlicbleit  ebenfalls  bie  »öUenftrafen  ju^og.)  Diefe  Setracbtung 
über  ben  jroifc^en  statte  unb  uustieto  ftebenben  ^loeifel  ift  unter  bem  ^öilbc  ber  Gifter 
gegeben  (8.  1 — 14).  Xa  aber  biefea  mit  all  feinen  ikisiebungen  nic^t  jebermann  fogleid) 
oetftänblicb  ift  (JJ-  15-19),  fo  erWutert  e§  Söolfram  (?}.  20— :i4),  inbem  er  Ci}.  20—25)  bie 
öalttofigteit  be^  im  „zwlful'-  fteljcnben  (fJemütes  an  bem  Spiegelbilbe  unb  bem  Iraume 
be5  aiinben  barlegt  unb  (23.  2*;— :J4)  jeigt,  roie  unfirfjer  t'i  mit  ber  Ireue  ober  atit-to  in 
einem  ©emüt  beftellt  ift,  ba-j  einmal  bem  3TO«'f'Jl  9iaum  gegeben  l)at.  Za\,ii  Coucli)  tommt 
(33.35 — 52),  bafe  aud)  ein  roeifer  aJiann,  bem  e-5  fonft  tlar  ift,  mai  ber  Xicbter  meint, 
allen  anlag  i)at,  fi(^  narf)  ber  lenbenj  biefeä  (*5ebicf|teö  ju  erfunbigen,  unb  ipie  man  barau-ä 
lernen  ''oll,  bafe  e§  flets  baä  Jaoelnöioerte  fliegt  unb  bem  toben^roorten  folgt.  2Ber  biefe5 
Serftänbniä  beä  (^ebicbteä  in  feiner  jebeSmaligcn  Slntoenbung  auf  ficb  erfoRt,  ber  ift  auf 
gutem  Sffiege,  benn  es  bleibt  roabr,  baß  ein  Gbaralter,  ber  fiel)  nicbt  be§  ("Valfcbeä  entbült, 
jur  Solle  reif  ift.  —  aSi'äber  tjat  ber  Xicbter  nur  an  feine  männlicben  .'öeloen  gebad)t,  aber 
je^t  füllt  it)m  ein,  bafe  ja  au(f)  für  ben  lueiblicfieii  Gbnratter  bicfe  Didv  bcbcrjigenytuerte 
Siebren  entbült  (33  53—55),  unb  (33.  .50— 84)  er  entroitfelt  biefelben  cbenfoU'3  im  .CMnbtict 
auf  bie  stste  unb  bie  unstajte.  —  1.  nähgebdr,  benachbart,  gefeilt  (I-dw.  54), 
herzen  ift  Xativ.  —  2.  gftr  bejie^t  fit^  auf  bie  ^öllenftrafen ;  oiit.  IX,  OIU;  sür  pngt 
mit  swaro  jufammen.  —  4.  sich  parrieren,  ficb  muftern,  ficb  bunt  machen;  baö 
©leicbniä  ift  von  ber  flunft  ber  Scbneioer  genommen,  roelcbe  bie  Äleiber  burd)  ßiifonunsn^ 
ftellen  oerfcbiebenfarbiger  ;£appen  bunt  machen;  ogl.  ilin^el  6.  2U,  Ldw.  57.  —  5.  un- 
verzaget, Slttr  5U  muot;  Bu  13.  —  6.  tuot,  niimlic^  sich  parrieret;  »gl.  jU 
9lib.  33,  3.  13G,  2  u.  ö.  —  Die  Gifter  ift  fcf)roarj  unb  roeife  gefftrbt. 

1* 


4     ßiid)  I,  ö.  7—32  (1, 7—2, 2):  ßtkljrung  über  i)as  Srijreanhtn  äroifdjcn  ®nt  unb  ßöfc. 

der  mac  dennoch  wesen  geil, 
wand  an  ime  sint  beidiu  teil, 
des  himeles  und  der  helle. 
10  der  ünstaete  geselle  i' 

hat  die  swarzen  varwe  gar, 
und  wirt  ouch  näh  der  vinster  var: 
so  habet  sich  an  die  blanken 
der  mit  steten  gedanken. 

15  Diz  fliegende  bispel  !•> 

ist  tumben  liuten  gar  ze  snel, 

sine  mugens  niht  erdenken, 

wand  ez  kan  vor  in  wenken 

rehte  alsam  ein  schellec  hase. 
20  zin  änderthälp  äme   glase  -' ' 

gelichet  und  des  blinden  troum, 

die  gebent  antliitzes  roum. 

doch  mac  mit  stsete  niht  gesin 

diiTe  trüebe  lihte  schin, 
25  er  machet  kurze  fröude  alwär.  2i. 

wer  roufet  mich,  da  nie  kein  här 

gewüohs,  innen  an  miner  hant? 

der  hat  vil  nähe  griffe  erkant. 

spriche  ih  gein  den  vorhten  och, 
30  daz  glichet  miner  witze  doch, 

2   wil  ich  triuwe  vinden 

aldä  si  kan  verswinden, 

7.  der,  ein  ^olc^cr.  —  10.  der  unBtcete  ift  ©enet. :  mer  ftc^  mit  unstsete  abgiebt. 
—  11.  hat,  befommt.  —  gar,  ooHftönbig.  —  12.  ber  ginfterniä  entfprcc^enb  gefärbt, 
b  f).  fdjroarj,  bie  garbe  be§  SeufcIS,  bem  er  barnacf)  angehört;  ogl  IX,  914.  —  1."!.  so, 
Nib.  119,3.  —  habet  sich,  t)Qlt  iid).  —  1:>.  Sa§  bispel  (f.  epielmannsb.  1,48,16) 
ift  fliegende,  weit  e§  oon  einem  SSogel  l^anbelt,  ober  aud),  tocil  es  fc^roer  fafelid^  am 
SSerftänbniffe  t)orüber  eilt  —  16.  3u  snel  ogl.  §aupt,  A.  XIII,  3St;  über  tump  ju 
Nib.  26,3.  —  17.  erdenken,  benfenb  erfoffeii.  —  18.  ez  kan,  e§  liegt  in  feiner 
9?atur.  —  wenken  (»on  wanc),  bin  unb  ^er  gebn,  entweichen.  —  19.  schellec, 
auffpringenb,  f($eu  (f.  ÜJi^b.  SBb.  II,  2,  l •.';!).  —  l'O.  ginn  auf  ber  anbern  geite  am  Olafe 
aufgeftridjen  (Bt.  II,  17),  b.  i.  ein  Spiegel.  —  22.  roum,  Cberflädic,  Slbbilb.:  bie  geben 
nur  ein  Silb  ber  ©rfcfieinung ;  ,5U  roum  ogl.  VI,  1722  unb  „Wilcbro^m".  —  antlütze 
(antlutti),  ngl.  got.  liudan,  loac^fin,  unb  alt.  Sidit.  118,  30.  210,  f<,  ©pielmannsb.  II,  24,  18, 
geiftl.  S).  L  99,  237,  bagegcn  antlitti .  autlitze  gpielmannSb.  II,  24,  9.  —  24.  j)er  un^ 
beftänbige  gcbein  biefer  Irübe,  b.  i).  biefes  trübe,  rcontcnbe  Silb.  —  2.').  er  bringt  ^eroor 
(machet  alwär).  —  26  f.  roer  rautt  einen  an  ber  .'öanbfläcbe,  i»o  fein  Soor  toät^ft? 
roer  bad  tbut,  mufe  gut  jugreifen  fönnen.  Sein  SC^un  ift  cbenfo  nicbtig  unb  sroedloS, 
wie  ba§  besjenigen,  ber  oor  Gntfe^cn  nicfttä  nl^  t>a^  SSörtdien  2l(^!  tjeroorjubringen 
rermag.  SBenn  ic^  ba§  tbue,  fo  ift  ba§  ebcnfo  tlug  (glichet  miner  witze),  al^  rocnn  ic^ 
Sreue  fuctie,  mo  fie  feinen  §alt  tjat  (nämlicf)  beim  zwifel).  —  32 ff.  kan,  ogl.  33.  18:  eä 


-ßudjl,  0.33—55  2,3—2,25;:  tluljanroenöung  in  ßejug  auf  bas  Dorliegenbc  ©ebtdjt.     5 

als  fiwer  in  dem  brunnen 
und  daz  töu  von  der  sunnen.   ' 

5  Ouch  erkande  ich  nie  so  wisen  man,  35 

ern  möhte  gerne  künde  hän, 

welher  stiure  disiu  ma»re  gerent 

und  waz  si  guoter  l6re  werent. 

daran  si  niemer  des  verzagent, 
10  beidiu  si  vliehent  unde  iagent,  40 

si  entwlchent  unde  kOrent, 

si  lästerent  unde  örent. 

swer  mit  disen  schanzen  allen  kan, 

an  dem  hat  witze  wol  getan, 
15  der  sih  niht  versitzet  noch  vergöt  45 

und  sich  anders   wol  verst^t. 

valsch  geselleclicher  muot 

ist  zem  hellefiure  guot, 

und  ist  höher  werdekeit  ein  hagel. 
20  sin  triuwe  hat  so  kurzen  zagel,  50 

daz  si  den  dritten  biz  niht  galt, 

fuor  si  mit  bremen  in  den  walt. 

Dise  mäniger  slahte  underbint 
iedoch  niht  gar  von  manne  sint. 
2i  für  diu  wi'p  stuze  ih  disiu  zil:  55 

liegt  in  i^rer  Dlatur.  3)a§  im  'Jßaffcr  erCöfc^enbe  Jeuer  unb  ber  in  ber  Sonne  trodncnbc 
Xa\i  finb  iBileer  ber  5"'ii)"'jt«i';  I-idw.  la.  —  5fJacf)bem  jo  ba3  äöefen  be-5  3"'2if';''5  öar^ 
ge(egt  ift,  bem  aud)  ^Sar^ioal  unterlag  unb  ben  er  erft  bcficgen  mu^te,  um  (Üralfönig  ju 
iperben,  roirD  bie  'ilnioenbung  gemadjt  aui  bie  lenben;  bc5  (*)ebic()teä. 

35  ff.  'Slaci  einer  and)  noc^  fo  erfafircn  fein  (B.  IX,  :'.»;s),  er  roirb  gewiß  gern  roiffen 
rooUen,  roorauf  biefe  Öefc^icfiten  t)inau'3  rooUen,  luetc^en  leitenDcn  Öebanlen  (stiure)  fie 
^aben  unb  roclcfie  gute  Seijre  fie  enthalten,  benn  in  biefcr  ,'ijinfici)t  (daran),  nämiic^  im 
Äinblid  auf  bie  fie^re,  finö  fie  (bie  Olefc^ic^ten)  uncrmiiölid)  im  ^^liefjen  unb  JJoc^jagcn 
(A.  XIII,  I7ij.  ^aupt  ju  ?leib^art  XI^I,  12;,  (Sntroeidjen  unb  ,'iuriicf tefjren ,  Sd^elten 
unb  3lu3}eic^nen.  —  43.  schauze  fcadentla),  ber  (ijlücfsfall :  roer  fid)  auf  alle  biefe 
l>löglicJ)feiten  nerfteftt.  —  45.  sich  versitzen,  vergen,  im  Sijen,  &ef)tn  ein  3u''iel 
t^un :  iu  lange  fi^en  bleiben,  ju  roeit  ge^en ;  roer  nic^t  mit  Überlegung  lebt.  —  IC.  s  i  c  )i 
V ersten  pafet  im  öilbe  ju  bem  oorigen  93erfe,  ift  ober  cigentlid)  iiu  netjmen;  ein 
f)umoriftif(5e§  iSortfpiel  (St.  Itj).  —  47.  valach  (f.  valsclif)  ift  Dat.,  ab^.  oon  ge- 
sfUecUch:  eine  (Üefinnung,  bie  fic^  mit  ber  »"valfc^^eit  einläßt  ■=:  W).  —  4x.  ist  guot 
(Nib.  Iß5,  3)  ze,  oertjilft  ju.  —  4^.  jerftbrt  roie  ein  äagelfc^lag  (ük.  2S)  alle  'Xujjeic^nung 
J)o^en  Staubet.  —  50.  sin,  beä  iliute«.  Ijdvf.  2',.'  iit.  t;ii,  jjl.  ^anpt,  A.  XV,  2«!. 
G.  3iet)erä,  A.  XX,  -Jlöf.:  feine  Jrcue  ift  fo  leiftungounfctug  roie  jene  flu!)  mit  oer= 
liiritem  Sd)roanje,  bie,  als  fie  in  ben  ißalb  tam,  nicht  ben  orittoit  äig  (burc^  einen  Schlag) 
i5u  beftrafen  oermoc^te,  ben  bie '-Öremfen  i^r  oerfegten.  —  .'lü.  uudorbint,  oermittetnbe 
S5eiie^ung,  0ebanfenre{f)e.  —  5  t.  l)anbeln  nidjt  ganj  blofe  oom  TOanne-  —  55.  entroerfe 
td)  biefe^  3beal  (Bk.  9.  Ldw.  34.  AA.  XII,  20«;. 


6        £iirij  1,56—82  (2,26—3,22):  3^inüfnöuiig  örs  ©rörttrlnt  auf  bic  grauen. 

Swelbiu  min  raten  merken  wil, 

diu  sol  wizzen,  war  si  kOre 

ir  pri's  und  ir  ere, 

und  wem  si  danach  si  bereit 
30  minne  und  ir  werdekeit, 

3  so  daz  si  nibt  geriuwe 

ir  kiusche  und  ir  triuwe. 

vor  gote  ich  guoten  wiben  bite, 

daz  in  rehtiu  mäze  volge  mite. 
5  schäm  ist  ein  slöz  ob  allen  siten,  '■' 

ich  endarf  in  nibt  mer  heiles  biten. 

diu  valscbe  wirbet  valschen  pris. 

wie  st£ete  ist  ein  dünnez  is, 

daz  ougestheize  sunnen  hat? 
10  ir  lop  vil  balde  alsus  zergät.  to 

Manec  wibes  schcene  an  lobe  ist  breit: 

ist  da  daz  herze  conterfeit, 

die  lobe  ich,  als  ich  solde 

daz  safer  ime  golde. 
15  ich  enhän  daz  nibt  für  libtiu  dinc,  <•'' 

swer  in  den  kranken  messinc 

verwurket  edelen  rubln 

und  al  di  äventiure  sin. 

dem  gliche  ih  rehten  wibes  muot: 
20  diu  ir  wi'pheit  rehte  tuot,  so 

dane  sol  ich  varwe  prüeven  nibt, 

noch  ir  herzen  dach,  daz  man  siht. 

57.  war,  roo^in,  b  I).  ciuf  ir>en.  —  58.  iF)rc  prciSroürbige  unb  Begebrcnöroette  <J5cvfott 
(B.  II,  71).  —  60.  ©etiet.,  abi).  t>.  bereit:  niem  fie  it)re  Siebe  unb  oUeö,  roaä  fie  tft  unb  I)at, 
geroä^ren  roill.  —  61.  jo  bQ§  fic  mä)t  gereut,  b.  i).  fo  bafe  fie  i^re  gittfamfeit  unb  Eingebung 
nidft  oerfc^Ieubert  (kiusche  unb  triuwe  (Jienet ).  —  63.  guoten  wiben,  jür  gute  grauen. 

—  64.  i^r  ©eleit  fei  (Bk.  20).  —  65.  bic  S(f)am  liegt  tute  ein  £cf)Io^  über  (ob)  ber  gonjen 
ScbenötüOrung  (iHaur2)!arte,  ^Parjiu.^etub.  111,244.  Bk.  20.  Ldw.  38.  Bt.  ]I,  38.  74),  fo 
bafe  ber  3u3ong  nur  buvd)  fie  mi5g[icf)  ift.  —  66.  etroa^j  Sefjered  fann  tc^  ifjnen  n\i)t  n)ünfd)en 
(B.  Iw.  6008).  —  67  ff.  bie  Ungetreue  fett  i^re  Cferc  in  £ad)en  ber  Untreue  (,,.  ä<.  in 
©efaüfutfit),  aber  bicfe  ift  bann  ccrgäugü(|  roie  fcünneS  ei§  in  ber  ®lut  ber  31uguftfonne. 

—  71.  manec  gef)ört  ju  scha-ne  (Bu.  13).  —  finbct  loeit  unb  breit  SIncrfennung 
(P.  XV,  412).  —  72.  da,  bei  einer  fotcften.  —  conterfeit  (contrefait),  nacbgemacbt, 
gefälfcf)t.  —  74.  daz  safer,  ©aftcr,  ein  @Ia§f(u6  au^  fiobalttatf:  bie  ucrbiente  ebenfo 
iccnig  Sob,  roie  in  @clb  gefaxte?  (SJIoö  :  beibe  finb  in  ber  »auptf ac^e  rocrtloS.  —  7ö  ff.  ic^ 
fann  baä  nic^t  für  ctroa§  Unbebeutenbeö  T)alten,  loenn  jetnanb  in  fc^lec^ten  3D!efftng  bcn 
cbleu  SHubin  tnit  feiner  Sunbcrfraft  (äventiure)  fafet.  —  79.  L.  Nib.  220.''),  3.  —  80.  ir 
wipheit,  Slccuf,  bie  if)re  rocibHdfje  Aufgabe  rirfjtig  erfüllt.—  81.  bei  ber  roerbc  i*  nirf)t 
auf  baä  Stuöfeljen  acfjten.—  82.  baä  waö  \id)tbat  ii)v  §er5  bebecft,  b.  i).  ben  Äörpcr  (Ldw.  5'.i). 


find)  I,  83—107  (3,23—1,17):   Kbcrgamj  jum  tjclöcn  b£9  ©£liid]t«8.  7 

ist  si  inrehalp  der  brüst  bewart, 

so  ist  werder  pris  da  niht  verschart. 

25  Solt  ich  nu  wip  ünde  man  85 

ze  rehte  prüeven,  als  ih  kan, 

da  füere  ein  langez  maere  mite. 

nu  hoert  dirre  äventiure  site. 

diu  lät  iuch  wizzen  beide 
30  von  liebe  und  von  leide.  9o 

4  fröude  und  angest  vert  täbl. 

nu  lät  min  eines  wesen  dri, 

der  iesli'cher  sunder  phlege, 

daz  miner  künste  widerwege: 
5  darzuo  gehörte  wilder  funt,  95 

öp  si  iu  gerne  taeten  kunt, 

daz  ich  iu  eine  künden  wil. 

si  heten  arbeite  vil. 

Ein  msere  ih  iu  wil  niuwen, 
10  daz  sagt  von  grözen  triuwen,  loo 

wiplichez  wlbes  reht, 

und  mannes  manheit  also  sieht, 

diu  sich  gein  herte  nie  gebouc. 

sin  herze  in  daran  niht  betrouc, 
13  er  stähel,  swä  er  ze  strite  quam,  loa 

sin  hant  da  sigelichen  nam 

vil  manegen  lobellchen  pris. 

81.  verschart,  i^Jart.  Don  verscharten,  nerle^en,  Dcrftümineln.  —  85.  Jim  J^olgcnbcn 
Fie6t  2B.  i'ein  Serbieni't  ^eroor,  baö  er  fic^  burch  ißerbreitung  bcr  Wef4icf)te  com  ^arjiual 
erwirbt  (A.  XVIII,  -»hs),  inbcm  er  furj  obbridjt  »on  bcr  ©rörterung  männlic^iet  unb 
rociblic^cr  lugenben,  ba  biefed  2:(iema  foum  ju  erfdjbpfen  ift —  »7.  fUere  mite,  roöre 
ein  ©cleit,  loäre  bie  Jjolge.  —  88.  ftventiure,  f.  Nib.  1,  1:  t)'6xt  wie  eä  mit  biefer 
©efi^icöte  iid)  ocrtiält.  —  89.  diu  (nämlic^  bie  0ef(^ic^te)  lät  iuch  wizzen,  bie 
erjä^lt  eud)  joroo^l  (beide)  —  alä  (und).  —  'Jl.  vert  ti(=di;  \.  äit.  £itt.  351,25!)  bl 
ift  ein  ©eleit  (Bk.  40).  —  92  ff  gefegt  bafe  (roie  Walt,  (n;,  33)  brei  foltfier  roären  wie  ic^, 
beren  jebet  für  ftc^  (aunder)  auäfüf)rte,  roaä  meiner  Äunftfertigfeit  entipridjt.  —  95.  baä 
wäre  ein  feltfamer  3"!°"  ("8'-  binden  Nib.  129,  2  u.  ö.).  —  96.  gerut;,  f.  ju  Nib.  26(1,  2. 
—  99.  niuwen,  neu  roiebergeben,  neu  er}ä^(en  (IU.  II,  28).  —  lOl.  wiplichez 
■wibes  reht,  baSfelbe  wie  wlpheit  in  93.80:  Don  bcr  Seibev  ed)t  rociblidjcr  fflefinnung 
{21cc.,  abt).  Don  sagen;  reht  1.  Wct^t,  2.  *jpflid)t)  unb  dou  bcr  iUiänner  fd)litt)ter  SBlannfteit 
(biefelbe  ift  als  SBaffe  gebadjt;  Hk.  33),  bie  im  Jtampfe  nie  nadjgob.  —  101.  daran  ge^t 
auf  ben  folgenben  Sag,  ber  aber  ber  'iyoxm  nach  unabpngig  ift:  fein  .öerj  (b.  i  feine 
geiftige  91atur)  lie|  iijn  nie  im  Stiche,  wenn  eo  galt,  im  Streite  ben  ©ieg  }u  getninnen, 
alä  Stat)I  wirb  er  wegen  feiner  Jeftigteit  bejeic^net  (Ldw.  38).  —  quam  (f.  kam ) ,  oon 
quemen  (f.  ä[t.  £itt.  14,  29  u.  o). 


8  ßudj  I,  0.  lOS— 133  (4, 18—5,  13):  Sets  Crbredjt  bea  ölte|len  Soljnes. 

er  küene,  träcliche  wls, 

(den  helt  icli  alsus  grüeze) 
20  er  wlbes  ougen  süeze,  iio 

und  däbi  wibes  herzen  suht, 

vor  missewende  ein  wäriu  fluht. 

den  ich  hiezuo  hän  erkoren, 

er  ist  msereshalp  noch  ungeboren, 
25  dem  man  dirre  äventiure  gibt,  iis 

und  Wunders  vil  des  dran  geschiht. 

Si  pflegents  noh,  als  mans  dö  pflac, 

swä  llt  und  walbsch  gerihte  lac. 

des  pfliget  ouch  tiuscher  erde  ein  ort, 
30  daz  habet  ir  äne  mich  gehört.  U'O 

5  swer  ie  da  pflac  der  lande, 

der  gebot  wol  äne  schände 

(daz  ist  ein  wärheit  sunder  wän) 

daz  der  äldest  bruoder  solde  hän 
5  slns  vater  ganzen  erbeteil.  125 

daz  was  der  iungern  ünh6il, 

daz  in  der  tut  die  pflihte  brach, 

als  in  ir  vater  leben  veriäch. 

davor  was  ez  gemeine, 
10  sus  hätz  der  alter  eine.  130 

daz  schuof  iedoch  ein  wise  man, 

daz  alter  güot  sölde  hän. 

iugent  hat  vil  werdekeit. 


108.  träcliche  wis,  erft  attmo^ltc^  erfaEjren  geroorben,  lange  unerfahren.  — 
109.  grüezen,  f.  Nib.  106,  4.  —  110.  ougen,  @enet. ;  süeze,  ©ügigfeit.  —  llOf.  be= 
gelegnen  faen  liebcnSroürbigen  gelben  (Ka  70).  —  112.  missewende,  Sabel:  ber 
SnBegriff  alter  2abel[ofigteit.  —  113.  ber  jenige,  melden  i^  al§  f  otogen  Selben  (hiezuo) 
mir  crlefen  S)abe.  —  114.  er,  bemonftrat.  —  115.  ieheu  einem  eines  dinges, 
Nib.  109, 1.  —  116.  Wunders  vil,  Nib.  1,  1.  —  des,  2lttr.:  des  daz.  —  dran,  nämti^ 
in  biefer  (Sefc^ic^te.  —  117.  fie  ^aben  noc^  biefelbe  ©eroo^nfieit  (pflegen  m.  (Sen.  f.  Kib. 
26,2  U.O.):  cä  gefd^ie^t  I)eut  not^  fo,  rote  e^ebem  (dö),  überall  roo  roälfd^e  (Serirf)t§barfett 
beftonb  unb  befielt  (lit  =  liget).  Über  biejes  (Erbreci)t  ogl.  B.  in,  323.  —  119.  fo  roirb 
es  auc^  gel)olten  in  einer  beutf(^en  Stobt.  —  121.  da,  in  biefen  ©egenben.  —  122.  &ne 
schände,  o^ne  (ba^  i^m  ein)  SSorrourj  (barauä  entfianb);  SBolfram  ^ebt  bie§  Ijeroor 
unb  beteuert  e§  noc§  im  folgcnben  Säerje,  roeit  es  i^n  felbft  nic^t  ju  recfjtfertigen  fdf)eint 
(St.  26).  —  124.  aide  st  (f.  aldeste)  Bu.  36.  —  126  ff.  ba§  roor  ber  jüngeren  Srüber 
(befonbere§)  ttnglücf  (AA.  XII,  209),  ba^  ber  Sob  i^nen  bie  ülnteile  oernic^tete,  bie 
(als  =  des)  i^nen  i^re§  SBater^  £eben  cerfprocben  ^atte  (Nib.  608,  3).  —  129.  gemeine, 
gemeinfam.  —  131.  ©tarf  (®.  26)  ptt  bie  folgenbe  (Jrtlärung  für  ironifc^,  unb  aüev 
bingS  finb  bie  (Srünbe,  mit  bencn  iE.  fe^einbar  bie  (Sinridjtung  gu  re(^tfertigen  fuc^t,  fo 
toenig  fti(^^altig,  bog  man  auf  biefen  @eban(en  tommen  fann. 


£ud)  I,  134—162  !d,  14—6,  I2j:    IDu  ©nljmureta  üatcr  parb.  9 

daz  alter  siuften  unde  leit. 
1'  ez  enwart  nie  niht  als  ünfrüot,  i35 

so  älter  und  ärmüot. 

künege,  gräven,  herzögen, 

(daz  sag  ich  iu  für  ungelogen) 

daz  die  da  huobe  enterbet  sint 
20  unz  an  daz  elteste  kint,  iio 

daz  ist  ein  fremdiu  zeche. 

der  kiusche  und  der  vi'eche, 

Gahmuret  der  wigänt, 

verlos  sus  biirge  ünde  lant, 
25  da  sin  vater  schöne  iiä 

truoc  Zepter  unde  kröne 

mit  gi'özer  küneciicher  kraft, 

unz  er  lac  tot  an  riterschaft. 

Do  klagete  man  in  sOre. 
30  die  ganzen  triuwe  und  ore  i5o 

6  bräht  er  unze  an  sinen  tot. 

sin  alter  sun  für  sich  gebot 

den  fürsten  üzem  rlche. 

die  körnen  riterliche, 
5  wan  si  ze  rehte  solden  hän  isä 

von  ime  gröz  lohen  sunder  wän. 

dö  si  ze  hove  wären  komen 

ünde  ir  reht  was  vernomen, 

daz  se  ir  lehen  alle  enpfiengen, 
10  nu  beeret,  wie  siz  ane  geviengen.  ico 

si  gerten,  als  ir  triuwe  riet, 

rieh  und  arme,  gar  diu  diet, 

135.  unfruot,  unoemünftig,  uitflereimt  (fruot  f)tiit  foroo^l  oernünftig,  aU  alt).  — 
13!?.  ba3  oevficfire  ic^  eud)  bcr  Sffiafir^eit  gemäfc.  —  13'.'.  huobe  (Öenet.) :  bc5  jamilicn» 
grunböefi^eS  Cgot.  gahobeiusj;  »gl.  Spiclmannsb  II,  241,4.  —  140.  unz  an,  bü  auf, 
mit  2lu§naf)me.  —  141.  zeche,  1.  ©ejellic^oft  für  ein  Unternehmen,  2.  Ginridjtung,  \o 
^icr;  SSolfvam  mißbilligt  offenbar  bie  Ginridjtung;  f.  Ginl.  S.  5,  21  ff.  —  142.  kiusoh, 
ber  fi(^  nic^t  übereilt.  —  vreh,  eig.  habgierig,  gefräpig  (ogl.  got  faihufriks),  ^ier: 
fecf,  fetbftberoufet.  —  143.  wlgant,  ein  altes  i^artijlp:  ber  fiämpfer,  §clb.  — 
lls.  riterschaft,  1.  ritterliche^  Seben,  2.  ritterlidje  Slfjat,  3.  bic  Öefamtijeit  bcr 
fHitter;  ^ier  Reifet  e3:  in  ritterlichem  fiampfe.  —  I.'jO.  ganz,  unoerfelirt.  —  1.'j2.  alter 
flomparat. :  fein  älterer  So^n  gebot  oor  it)n  fju  fommen)  bcn  giirften. —  Im.  ze  rehte, 
lind)  iRecbt^ge brauet).  —  156.  aunder  wan,  otjne  Hieinung,  b.  b-  in  ganj  beftimmter 
erioartung.  —  158.  ir  reht,  als  roa^  i^ncn  jufam,  ooUftänbig  (oon  iljnen)  in  Smpfang 
genommen  roar,  inbem  fte  (daz  fonfef.)  alle  i^re  fieljen  empfingen.  —  162.  gar  (oöUig) 
diu  diet,  baä  gefamte  iöolt 


10     ßutlj  I,  Ü.  163— 189  (6,13—7,9):  ?Dcs  äUtccn  ßrubn-B  ÜTtihiugBaiurbifttu. 

einer  kränken  ernstlicher  bete, 

daz  der  künec  au  Gahmurete 
15  brtioderliche  triuwe  mßrte 

und  sih  selben  6rte, 

däz  er  in  niht  gar  verstieze, 

ünde  im  sines  landes  lieze 

hantgemajlde,  daz  man  möhte  sehen, 
20  davon  der  hörre  müese  iehen 

sins  nämen  und  siner  vriheit. 

daz  was  dem  künege  niht  ze  leit, 

er  sprach  „ir  kunnet  mäze  gern, 

ich  wil  iuch  des  und  fürbaz  wern. 
25  wan  nennet  ir  den  bruoder  min 

Gähmuret  AnschevinV 

Änschöuwe  ist  min  lant, 

da  wesen  beide  von  genant." 

Sus  sprach  der  künec  h6re. 
30  „min  bruoder  der  mac  sich  mßre 

7   der  statten  helfe  an  mich  vei'sehen, 

denne  ich  so  gähes  welle  iehen. 

er  sol  min  ingesinde  sin. 

deiswär,  ich  tuon  iu  allen  schin, 
ö  daz  uns  beide  ein  muoter  truoc. 

er  hat  wenc,  und  ich  genuoc, 

daz  sol  im  teilen  so  min  hant, 

dös  min  saelde  niht  si  pfant 

vor  dem,  der  gi't  ünde  nimet; 


163.  einer  bete,  ©enet.,  ab^.  von  gern:  fte  tf)atcn  eine  bemütige  bringlicfje  Sitte. 
—  169.  hantgemielde,  1.  .^anbäeicfien,  2.  ba^  ©ninbftiief,  oon  roeldiem  ein  fc^öffenbar 
greier  fein  ßanbjeic^en  a[§  ^oiiäseicfjcn  füt)rt,  fo  f)icr :  voUfreie^  ©ut,  gtammfig,  gamilien^ 
gut;  sines  landes  pnrtit.  (Senet.  —  170  f.  ^o  bafe  man  ertennen  lönnte,  looraiif 
(davon)  er  feinen  JJamen  unb  jeinen  ©tanb  alö  ^''^''^'^  S"  grünben  in  ber  Sage  fei.  — 
173.  mäze,  2JbD.,  mit  ÜJ!o§en.  —  174.  fürbaz,  barüber  f)inau§,  noc^  me^r.  — 
175.  -wan,  f.  Nib.  152,  4;  er  meint:  waS  fucf)t  i()r  benn  nod)  nad)  einem  äiamen?  nennt 
if)n  i)oi)  ®.  oon  Slnjou.  3Jiif  bicfen  Site!  f)atte  eigentlich  nur  ber  Üttefte  unb  Srbe  Stn« 
Ipriid),  aber  er  roiU  mit  feinem  Sbruber  teilen:  wesen  (Äonj.),  mögen  mir  beibe  genannt 
toerben.  —  178.  SBerbinbe:  da  von.  —  isü.  mere  denne,  in  f)ö!)crem  (Srabe  alä.  — 
182.  welle  iehen,  Umfd^rcibung  be5  fionj. :  fagcn  tann.  —  183.  ingesinde, 
f.  Nib.  42,4.  —  184.  deiswär  =  daz  ist  war.  —  tuon,  J^utur.  —  187.  teilen, 
f.  Nib.  42-t,  2.  —  188.  des  =  daz  es:  ba^  bafür  mein  ciDigcö  ^eil  nic^t  einfielen  muffe 
(rgt.  V,  1367.  Ldw.  45);  ba§  Silb  oom  aBed;fetgefc§ätt  genommen.  —  189.  b.  i.  Dor  @ott, 
toeldier  giebt  unb  nimmt. 


£uri)  I,  y.  UtO— 218  (7,  10—8,8):   ffialjmiirct  luill  nitljt  llntcvfiebtiicr  fdn.      11 

'lo  üf  reht  in  beder  der  gezimet."  190 

dö  die  forsten  riebe 

verniimen  al  gelicbe, 

daz  ir  börre  triuwen  pblac, 

daz  was  in  ein  lieber  tac. 
15  ieslicher  im  sunder  neic.  i95 

Gahmuret  nibt  langer  sweic 

der  volge,  als  im  sin  berze  iacb, 

zem  künege  er  giletli'cbe  spracb 

„bene  ünde  bruoder  min, 
20  wolt  icb  ingesinde  sin  200 

iuwer  öder  decbeines  man, 

so  bete  icb  min  gemacb  getan. 

nu  prüevet  darnilcb  minen  prls 

(ir  Sit  getriuwe  ünde  wis), 
25  und  rätt,  als  ez  geziehe  nu;  205 

da  gilfet  h6lflicbe  zuo. 

nibt  wan  bärnäscb  ich  bän: 

bet  icb  därinne  mör  getan, 

daz  virrec  lop  mir  braebte, 
30  etswä  man  min  gedtebte."  -'lo 

8        Gabmuret  spracb  ave  sän 
„sebzeben  knappen  ich  bän, 
der  sebse  von  Iser  sint. 
darzuo  gebet  mir  vier  kint, 
5  mit  guoter  zubt,  von  höher  art.  215 

vor  den  wirt  niemer  nibt  gespart, 
des  ie  beiagen  mac  min  bant. 
ich  wil  kören  in  diu  lant. 


190.  üf  roht,  im  ^inblid  auf  baS  SHerf»t,  ret^tmäfeiger  SEBeifc.  —  mir  gozimet 
eines  diiiges,  mir  f  ommt  ctroa^  ju.  —  derbdder,  nämlic^  hai  Weben  unb  ba5  Stemmen. 
—  in,  b.  i.  ©Ott.  —  195.  nlgen,  m.  Dat.,  ficf)  uerneigen  oor,  banfcn.  —  19f,  f.  niht 
langer  sweio  der  volge,  als,  fjielt  nirf)t  länger  suriid  mit  feiner  ÜJieinungä« 
äufeerung,  roelcfie  .  .  .  (volge  bQ§  SBotum,  bie  Qmtlicf)e  aüeinungöabgabe).  —  202.  bann 
^ätte  icf)  get^an,  rooä  mir  S3equemlid)leit  fcf)offte.  —  20:iff.  nun  beurteilt  meinen  SBert 
barnac^  unb  ratet  bementfpredjenb,  roie  cö  fid)  je^t  roenbcn  roirb,  roic  es  jejt  ^id)  ent» 
fc^eibet.  —  207.  niht  wan,  nidjtö  a[§  (Nib.  5.\  1).  —  208.  darin ne,  nämlid)  im 
SQaxniid),  b.  i.  im  Streite.  —  210.  etsw4,  geiftl.  Dicbt.  11,  282,  5012.  —  211.  avo 
=  aber,  roiebcrum,  abermalä.  —  213.  von  isor,  in  tifen  geroappnet.  —  214.  kint, 
Nib.  134,1.  —  216.  vor  den  (engl,  from),  Nib.  IßitS,  2.  —  217.  beiagen,  burd) 
3ogen  erreichen,  erjagen.  —  218.  it^  roiU  in  bie  roeite  SßSelt  jie^n. 


12    röudj  I,  Ö.  219— 247(S,  9— 9,  7):  ffia!)mur£t  roill  fein  ©lud?  in  bcr  lütlt  werfudjeit. 

ich  hän  ouch  e  ein  teil  gevaren. 
10  ob  mich  gelücke  wil  bewaren,  220 

so  erwirbe  ich  giiotes  wibes  gruoz. 

ob  ich  ir  darnach  dienen  muoz, 

und  ob  ich  des  wirdec  bin, 

so  ratet  mir  min  bester  sin, 
15  daz  ichs  mit  rehten  triuwen  phlege.  225 

got  wlse  mich  der  saelden  wege. 

wir  fuoren  gesellecliche 

(dennoch  het  iuwer  riebe 

unser  vater  Gandi'n), 
20  manegen  kumberlichen  pin  230 

wir  bede  dolten  umbe  liep. 

ir  wäret  riter  unde  diep, 

ir  kündet  dienen  unde  belen. 

wan  künde  ouch  ich  nu  minne  stelen! 
25  6w6,  wan  bete  ich  iuwer  kunst  235 

und  anderhalp  die  wären  gunst!" 

Der  künec  siufte  iinde  sprach 
„öwe,  däz  ich  dich  ie  gesach, 
Sit  du  mit  schimpflichen  siten 
30  min  ganzez  herze  hast  versniten  210 

9  unt  tuost,  op  wir  uns  scheiden, 
min  vater  hat  uns  beiden 
geläzen  guotes  harte  vil; 
des  stöze  ich  dir  gelichiu  zil. 
5  ich  bin  dir  herzenlichen  holt.  215 

lieht  gesteine,  rötez  golt, 
liute,  wäpen,  ors,  gewant, 

210.  ein  teil,  siemlicf)  oiel  (Nib.  467,  1).—  221.  firuoz  (Xib.  512,  4),  fo  erroerbe 
ii)  ^ulbDoUe  a3erüctfid)ttgung  von  ebter  gvaii,  b.  f».  jo  Iäf;t  mic^  eine  eble  jjrau  i^re  jgulb 
oerjpüren.  —  222.  dienen  nach,  Nib.  297,4.  —  225.  daz  ich  es  phlege,  ba^ 
id^  e§  (nämlid^  bn5  Söienen)  ausübe.  —  227.  roir  madjten  unfre  Unternehmungen  alä 
©efeHen.  —  228.  dennoch  =  deune  noch.  —  230.  pin,  ritterliche  Strapaje  (Bk.  49). 
—  232f.  diep  unb  helen  beäie!)en  fid)  au]  feine  2iebe§abcnteuer  (ogl.  Ka.53.  Ldw.5.T). — 
234.  wan  mit  ber  fragenben  SBortfteUung  beseidjnet  einen  aBun(c§  (B.  Iw.  1660):  m()c§te 
icfi  bod^  aud).  —  236.  anderhalp,  auf  ber  anbcren  Seite,  nämlidi  von  ©eiten  ber 
formten.  —  239.  mit  schimpflichen  siten,  in  id)ei^E)after  SBeife.  —  240.  ver- 
sniden,  burc§  ©djneiben  öernidjten.  —  ganz,  unoerfe^rt,  äeri'djnitten. —  241.  tuost, 
als  (Srfa§  beä  SSerbä  =  versnidest.  —  243.  geläzen,  ^intcrlaffen.  —  244.  oon  bem 
ftecfejid)  bir  gleidien  3lnteil  ab  (zil  1.  ©efic^tspuntt,  2.  ber  nad)  ®eft<^täpunften  beftimmte 
räumliche  2tnteil),  oon  bem  foüft  bu  gleich  uiel  Ijaben  loie  id). 


ßiid)  I,  ü.  248— 275  (9,8 — 10,5;:  (Cr  bcanfprudit  luir  bciucglidjca  ©ut.        13 

des  nim  so  vil  von  miner  hant, 

daz  du  näh  dinem  willen  varst 
10  unt  dlne  mildekeit  bewarst.  250 

dln  mänheit  ist  üz  erkoren: 

waerstu  von  Gylstram  geboren 

oder  kümen  her  von  Kanculat, 

ich  hete  dich  iemer  an  der  stat, 
15  als  ich  dich  sus  vil  gerne  hän.  255 

du  bist  min  braoder  sunder  wän," 

„H6rre,  ir  lobet  mich  umbe  not, 

Sit  ez  iuwer  zuht  gebot. 

darnach  tuot  iuwer  helfe  schin. 
20  weit  ir  und  diu  muoter  min  2G0 

mir  teilen  iuwer  varende  habe, 

so  stige  ich  üf  und  ninder  abe. 

min  herze  iedoch  nach  hcehe  strebet. 

ine  weiz,  warumbe  ez  alsus  lebet, 
25  daz  mir  swillet  sus  min  winster  brüst.  265 

öw6,  war  iaget  mich  min  gelust? 

ich  solz  versuochen,  obe  ich  mac. 

nu  nähet  nun  urloubes  tac." 

Der  künec  in  alles  werte, 
30  m6r  denne  er  selbe  gerte;  270 

10  fünf  ors  erweit  und  erkant, 
de  besten  über  al  sin  lant, 
küene,  stürc,  niht  ze  laz; 
raanec  tiwer  g(')ltväz, 
35  und  manecren  ffüldinen  klöz.  275 


249.  fo  boB  bii  nati)  Setieben  oerfaf)rcn  unb  ben  iHuf  ber  ^teiocbigfeit  bir  btwa^vtn 
fannft.  —  252f.  3u  ber  eteUe  vc\l  H.  1.  —  Gylstram,  rgl.  Ku<lr.  llfii,  3  Ousträtu, 
eine  im  ÜBcften  ju  benfcnbc  Crtlidbfeit  Ranculat,  .örtjomgla  (Stömerburg)  am  Giip^rat, 
ftammteft  bu  au5  bem  fernften  iffleften  ober  Dften;  ogl.  St.  lo.  B.  XI,  r.>5. —  geborn, 
erljorn  von  gebraucht  itß.  oon  ber  ^gertunft,  üz  in  übertragenem  Sinne.  —  254.  icf) 
roiirbe  bir  ebenbiefelbe  <£teUe  anroeifen,  bic^  ebenfo  ^ocb  fcfiä^cn.  —  2.55.  sus,  fo,  aud) 
abgelesen  baoon.  —  257.  urabo  nftt,  gejroungener  äßeife,  euer  ülnftanb  jioingt  cu<^ 
ba^u.  —  259.  darnach,  bcm  (eurem  Üobe)  entfpredjcnb.  —  2(il.  varondo  habe, 
ba'j  beroegtidje  Out.  —  2ß4.  ine  =  ich  n«.  —  2t;7.  ic^  toerbe  e3  erproben,  burd)  ©uc^en 
üu  erfenncn  ftreben.  —  271.  erkant,  biw&t)tt,  au'ogejeid)net.  —  212.  do  =  diu.  —  in 
feinem  ganjen  Sanbe.  —  273.  niht  zo  laz,  nicf)t  !,u  träge,  b.  l).  fefjr  mutig  (Ka.  69).  — 
274.  fünf  ors,  goltvaz,  klöz  finb  2lccufatit)e ,  ab^.  oon  einem  aus  worn  ju  er« 
gänjenben  SBerb  beä  ©ebenS. 


14  ßudj  I,  y.  276— 303  (10,  6—11,  3j:  ©aljmurcts  ^Vbfdjieb  ooit  bcr  ilhittcr. 

den  künec  wenec  des  verdröz, 
er  enfultes  im  vier  söumsclirin. 
gesteines  muose  ouch  vil  darin, 
dö  si  gefüllet  lägen, 
10  knappen,  die  des  pflägen,  sso 

warn  wol  gekleidet  und  geriten. 
däne  wart  iämer  niht  vermiten, 
dö  er  für  sine  muoter  gienc 
und  si  in  so  vaste  zuo  ir  vienc. 

15  „fil  li  röy  Gändi'n,  2sr. 
wilt  du  niht  langer  bl  mir  sin?" 

sprach  daz  wlpliche  wlp. 

„öwö,  nu  truoc  dich  doch  min  llp; 

du  bist  ouch  Gändines  kint. 
20  ist  got  an  siner  helfe  blint,  2'0 

ode  ist  er  drane  betoubet, 

daz  er  mir  niht  geloubet? 

sol  ich  nu  niuwen  kumber  haben? 

ich  hän  mins  herzen  kraft  begraben, 
25  die  süeze  miner  ougen.  2or> 

wil  er  mich  füi'baz  rouben, 

und  ist  doch  ein  rihtsere, 

so  liuget  mir  daz  maere, 

als  man  von  siner  helfe  saget, 
30  Sit  er  an  mir  ist  sus  verzaget."  30o 

11        Dö  sprach  der  iünge  Änschevin 

„got  troeste  iuch,  frowe,  des  vater  min, 
den  sulen  wir  beidiu  gei-ne  klagen. 

276.  ber  Sönig  cmpfanb  toenig  ijirger  babet,   b.  f).  e-j  machte  i^m  gro^e  JVreube,  if)m 
äu  füUen  (enfultes  =  enfulte  e8,  fionj.,  bie  DJegation  nad)  »erneintem  Sa^e  crcipiert). 

—  277.  soumschriu,  ^u  Nib.  780,1.  —  27S.  muose,  f.  Nib.  138,2.  —  28).  die 
des  pflägen,  bie  für  bic  i8enjQ(f)ung  unb  ben  Sranäpovt  ju  forgen  Ratten. —  281.  wol 
geriten,  gut  beritten.  —  282.  vermiden  (j.  511  Nib.  1310,  4.  142'),  2):  ba  unterblieb 
nic^t  2BeI)tIogen,  ba  crfc^aUtcn  loute  äBe^flagen  (Bk.  42).  —  2.S4.  uiib  i^n  fo  innig  an  fidi 
äog.  —  285.  S)ie  altfrj.  Sßenbung  mav  2B.ö  Oiefc^macfc  entfprecf)enb  (f.  Sinl.  <B.  V>,  22).  — 
289.  ouch,  ebenfaUä,  ebenfo  gut  loie  bcr  ältere  Söruber.  —  291.  drane,  nämlic^  ai. 
siner  helfe,  in  SJeäug  auf  f.  ö-  —  292.  gelouben  Reifet  ^icr  nic^t  glauben,  fonbevr, 
nachgeben,  geftatten:  bafe  er  meinen  iöitten  nid)t  nadjgicbt?  (A.  XXX,  3t;5 — 3iJT. 
B.  XII,  3^7  f).  —  293.  niuwen,  nämlic^  auger  bem  Sßcrluft  beä  ©atten.  —  2.i4.  icl. 
hau  begraben,  id)  l)obe  ntic^  ouf  immer  getrennt  »on  (Ldw.  58)  —  290.  r  o  u  b  e  u  . 
tranf.,  berauben:  luilt  er  mic§  noc^  weiter  berauben.  —  299.  als,  SJelat.  —  300.  ba  tv 
jo  fäumig  ift  mir  ju  Ijelfen  (B.  II,  82).  —  3.)2.  des  vater  min,  roegen  meinet  SSotcr-: 

—  303.  ben  l)aben  luir  beibe  allen  ©runb  ju  bcroeinen.  —  beidiu  SJeutr.  *^lur. ,  rcci: 
»on  einem  3)ianne  unb  einer  grau  gefagt. 


jSudj  I,  y.  304— 33-1  ai,4— 12,  3):   Sic  flattrt  ilju  rcttl)li(i)  aiio.  15 

iu  enmac  niemün  von  mir  gesagen 

deheiniu  klagellchiu  leit.  305 

ich  vare  durch  mine  werdekeit 

näh  riterschaft  in  fremdiu  lant. 

frouwe,  ez  ist  mir  sus  gewant." 

dö  sprach  diu  küneginne 
10  „Sit  du  nach  höher  minne  sie 

wendest  dienest  unde  muot, 

lieber  sun,  lä  dir  min  guot 

üf  di  väx't  niht  versmähen. 

heiz  von  mir  enptVihen 
15  dlne  kamerare  3i5 

vier  soüraschrln  swspre; 

da  ligent  inne  phelle  breit, 

ganze,  die  man  nie  versneit, 

und  manec  tiwer  sämit. 
20  süezer  man,  lä  mich  die  zit  320 

beeren,  wenn  du  wider  kumest; 

an  minen  fröuden  du  mir  frumest." 

„frouwe,  des  enweiz  ich  niht, 

in  welhem  lande  man  mich  siht; 
25  wan  swar  ich  von  iu  köre,  32^ 

ir  habet  nach  riters  Cre 

iwer  w6rdekeit  an  mir  getan. 

ouch  hat  mich  der  künic  län, 

als  ime  min  dienest  danken  sol. 
30  ich  getrüwe  iu  des  vil  wol,  sso 

12  daz  ir  in  deste  werder  hat, 

swie  halt  mir  min  dinc  ergät." 

Als  uns  diu  äventiure  saget, 
dö  het  der  helt  ünverzaget 

304 .  e n m a c ,  f ann  nic^t,  l)at  (einen  ©runb.  —  von  mir,  über  inic^.  —  305.  klage- 
llchiu leit,  iiut  Älage  oeranlafienbcn  flummcr:  mai  aud)  über  miii^  äi\aQt  wirb,  ift 
fein  Unlai  jur  iUage.  —  308.  ez  ist  mir  sus  gowant,  ba<j  ift  meine  iüeftimmung, 
meine  abfielt.  —  312 f.  lä  dir  niht  versmähen,  laß  bir  nic^t  geringfüflig  erfc^einen, 
oerjc^mabe  nic^t.  —  317.  phelle,  f.  Nib.  366,  3.  —  318.  3"  bead)ten  bie  appofitionelle 
Stellung  beä  ilbj.,  Bu.  23.  —  322.  bu  fc^affft  >nir  3}u|en  an  meiner  .'gcitcrteh,  b.  f).  bu 
iorberft  mein  ©lud,  nämlit^  roenn  bu  ba§  t^uft.  —  325.  wan,  nur  (nämlic^  nur  fo  oicl 
iweiB  id)).  —  327.  i^r  ^abt  eure  oornehme  Öefinnung  an  mir  bcroiefen.  —  328.  fjat  mi(^ 
entlafjen  (in  fotc^er  SDäeife),  wie  icb  i^m  burcft  meine  Crgeben^eit  oergcUcn  mufe.  — 
330.  ic^  traue  eud^  ba5  ju.  —  332.  roie  auc^  meine  Slngelegen^citen  f«^  gefinltcn  mbiien, 
wai  au(S)  au5  mir  roerben  mag. 


1 6   ßurij  I,  ö. 335—362  (12, 5—13, 2} :  SJic  allgcnuine ©«ilnalimc  bei ffialjimujts  SSdjdiitu. 

5  enpfängen  durch  liebe  kraft  333 

unt  durch  wiplich  geselleschaft 

kleinoetes  tüsent  marke  wert. 

swä  noch  ein  iude  pfandes  gert, 

er  möhtz  derfür  enphähen, 
10  ezen  dorfte  im  niht  versmähen.  340 

daz  sande  im  ein  sin  friundin. 

an  slnem  dienste  lac  gewin, 

der  wlbe   minne  und  ir  gruoz; 

doch  wart  im  selten  kumbers  buoz. 

15  ürloup  nam  der  wigänt.  S4ü 

muoter,  bruoder,  noch  des  lant, 

sin  Guge  niemer  m6r  erkös; 

daran  doch  maneger  vil  verlos. 

der  sich  hete  an  ime  erkant, 
20  6  daz  er  w8pre  dane  gewant,  350 

mit  deheiner  slahte  günste  zil, 

den  wart  von  ime  gedanket  vil. 

es  dühte  in  mßre  denne  genuoc. 

durch  sine  zuht  er  nie  gewuoc 
25  daz  siz  teeten  umbe  reht.  355 

sin  muot  was  ebener  denne  sieht. 

swer  selbe  saget,  wie  wert  er  si, 

da  ist  lihte  ein  ungeloube  bi: 

es  selten  di  umbesaezen  iehen, 
30  und  ouch,  die  hettn  gesehen  360 

13   siniu  werc,  da  er  fremde  waere: 

so  geloupte  man  daz  msere. 

335.  durch  liebe  kraft  (Nib.  235,  2),  Qu?  großer  Siebe;  e§  ift  3(npflife  von 
^ronfreic^  gemeint  (S.  23.  B.  XI,  187).  —  336.  roegen  greiinbfdjoft  eine?  S!Beibe§.  — 
337.  marc,  f.  Nib.  243,3.  —  338  ff.  roo  ettpa  (b.  ^.  meim  ctma  irgenbioo)  nod)  ^eut= 
ptagc  ein  Sube  nacf)  einer  ajürgfd^oft  »erlangt  (Ka.  72.  Ldw.  44),  ba  lann  er  e§  oljne 
3ögern  qB  foicfieS  annehmen  (ez  versmähet  mir,  eä  fcf;eint  mir  unannel)m6ar).  — 
341.  friundin,  ©cüeBte.  —  342.  ligen  an,  oerbunben  fein  mit.  —  844.  kumbers 
buoz,  21bf|ütfe  von  feinem  Siebe§f(^merj.  —  348.  daran,  an  allen  biefen  Singen  oerior 
mancf)er  oiel,  b.  f).  mandjer  ptte  e§  boc^  für  großen  SSerluft  geadjtet,  roenn  er  all  biefcä 
oerloren  tiätte.  —  SSerbinbe  'M9  «nb  351:  rocr  fi(^  on  i^m  bewährt  ^atte,  ber  fic^  ilim 
befannt  gemadjt  ^attc  burd)  eine  ©unft  irgenb  roeldjer  2Irt;  günste  (@en.)  zil  ift  ein= 
fac^e  Umfi^reibung  iüx  gunst  (Bt.  72).  —  353.  es,  beffen,  folc^er  ©unftbeäeigungen.  — 
354  f.  bei  feiner  feinen  'Jäübung  gab  er  nie  jn,  boß  fie  eä  von  9ierf)t'3iuegen  traten.  — 
356.  feine  ©efinnung  toar  fd)licbter  al§  fd)lid)t;  über  ebene  f.  ju  Nib.  72,  4.  — 
358.  SSerb.  da  bi,  nämlid)  bei  biefem,  in  S3cjug  auf  biefen  entfielt  Ieid)t  ein  Unglaube; 
berSid^ter  roarnt  Dor  ipraf)[erei  (Ka.  77).  —  3.59.  bie  ringsum  SBo^nenben,  bie  SRac^bavn. 
—  361.  da,  ba  roo  er  fremb  roar,  in  ber  grembe. 


Äudj  J,  Ü.  3G3— 389  (13,3—29):  (Er  IjSrt  Bon  bcm  l6aruc  ju  ßalbac.         17 

Gahmuret  der  site  phlac, 
den  rehtiu  mäze  widerwac, 

und  ander  schanze  enkeine.  365 

sin  rüemen  daz  was  kleine, 
gröz  6re  er  lidenliche  leit, 
der  löse  wille  in  gar  vermeit. 
doch  wände  der  gefüege, 

daz  nieraen  kröne  trüege,  370 

künec,  keiser,  keiserin. 
des  messenie  er  wolde  sin, 
wan  eines,  der  die  hoehsten  hant 
trüege  üf  erde  über  elliu  lant. 
der  wille  in  slnem  herzen  lac.  3T5 

im  wart  gesaget,  ze  Bäldac 
waere  ein  so  gewaltic  man, 
daz  im  der  erde  imdertän 
diu  zwei  teil  w^eren  oder  m6r. 
sin  name  heidensch  was  so  hör,  380 

daz  man  in  hiez  der  bärüc. 
er  hete  an  krefte  alsolhen  zuc, 
vil  künege  wären  sine  man 
mit  kröntem  libe  ündertän. 

daz  bärucambet  hiute  stet.  385 

seht,  wie  man  kristen  6  begöt 
ze  Röme,  als  uns  der  touf  vergibt: 
heidensch  orden  man  dort  siht, 
ze  Baldac  nement  se  ir  bäbestreht 


363 ff.  Ser  Sinn  ift  (Ldw.  :>0.  47):  &■  roav  nicf;t5  al-s  ein  magDoUcS,  befc^eibcncö 
SBefen  oom  (Blücfe  mit  ouf  ben  SBeg  gcflcben  »orbcn.  den  (5)at.  *;!liir.,  bej.  auf  sito, 
ärt)  widerwac,  ber  öaä  Öegengeroicbt  Ijielt,  gleic^roertig  mav.  —  :}65.  Siominatio.  — 
.H86.  fiitoteä:  er  rüt)mte  fic^  burcbauä  niefit.  —  'M'ü.  lideullche,  in  bulbcnber  aßeifc, 
fügfam.  —  368.  in  vemioit,  blieb  i^m  frcmb.  —  372.  inessonie  (d.  mausionatu), 
^au'igefinbe,  SJiener. —  37:;.  fällt  qu^  ber  Äonftr. ;  man  foUte  erwarten  w a n  der  u.  f.  ».; 
ber  Öenct.  eines  fcfiliefet  ficfi  an  des  im  tiorigen  SBerje.  —  373  f.  die  hcehsten  haut 
trüege,  bie  tjöcfifte  Üliad&t  Ijätte.  —  37.x  der  willo,  bicfc  3lbfid)t.  —  376.  Baldac 
(=  frj.  Baudac  ift  39agbab.  —  ilH.  der  enle,  0enet.,  abt).  uon  diu  zwei  teil 
Co.  i.  jroei  Sritteil),  bie  gan^e  Öefcfiid)te  oon  Öafimurcta  !!tufentt)alt  beim  Saruc  »oirb  nur 
fummarifcfi  erjä^lt,  itnb  eä  fcfieint  faft,  alä  tjabe  SS.  !(lu§fUbrli(^ere§  baritber  geroufet 
<K  Xlll,  4-11);  bie  '^lapftgeroalt  bes  iöaruc  tonnte  fatirifcfi  gemeint  fein  (!'.  XV,  394), 
boc^  ift  n)a^rf(^einti(6er,  baß  ffi-  in  33aruc  bie  güUe  aller  rocltlicfien  unb  gciftlicficn  'JJiadjt 
Bereinigt  barftellen  rooQte  (Ldw.  63).  —  3«2.  zuc,  wie  auc^  3"fl  i«5t  roieber  flebraud)t 
roirb:  es  mar  \o  oiel  3"9  '"  feiner  äUaCbt.  —  :i84.  kröntem  ^  gekröntem.  — 
3S5.  3)er  JJame  beä  Säaruc  ift  a^tarien  (Iw.  46,  2.  16(i,  1).  —  38«.  ift  anafolut^.  (Bt.  47). 
—  heidensch  (unfl ,  Bu.  11)  orden,  fteibnifctjcn  ©lauben.  —  389.  in  Söalbac  empfangen 
fie  itir  '^äapfttum,  b.  t).  in  öalbac  t)aben  fie  baö,  loaä  roir  '^Bapft  nennen. 

Sffiolfram  oon  Gfcfienbacfi  2.  1.  2 


18  fiudj  T,  Ö.  390— 416  (13,  30— U,  26):   ffialjmurjta  Mappen. 

30  (daz  dunket  si  äne  krümbe  sieht),  39o 

14  der  bäruc  in  für  Sünde 
git  wandeis  Urkunde. 

Zw6ne  bri'ioder  von  Babilön, 

Pompeius  und  Ipomidön, 
5  den  nam  der  bäruc  Ninivö  395 

(daz  was  al  ir  vordem  6). 

si  täten  were  mit  kreften  schln 

dar  kom  der  iünge   Ansehe vin, 

dem  wart  der  bäruc  vil  holt. 
10  iä  nam  nach  dienste  aldä  den  solt  40o 

Gahmuret  der  werde  man. 

nu  erloubt  im,  daz  er  müeze  hän 

ander  wäpen,  denne  im  Gändin 

davor  gäp,  der  vater  sin. 
15  der  herre  phlac  mit  gerenden  siten  405 

üf  sine  kovertiure  gesniten 

anker  lieht  hermin; 

danach  muose   ouch  daz  ander  sin, 

üfme  schilt  und  an  der  wät. 
20  noch  grüener  denne  ein  smärät  4i(> 

was  gepriievet  sin  gereite  gar, 

und  nach  dem  ächmärdl  var, 

(daz  ist  ein  sidin  lachen, 

darüz  hiez  er  im  machen 
25  wäpenroc  und  kürsit;  4i:> 

ez  ist  bezzer,  dan  der  sämit), 

390.  gerobe,  o^nc  Krümmung,  b.  I).  ganj  in  ber  Crbnung.  —  392.  giebt  ein  3cugni'j 
bcr  SBefferung. —  393.  au^erfjalb  ber  ©a^ocrbtnbung  Dorangefietlter  SJominatio. —  396.  ir 
vordem,  ®enet.  *plur.  S«  ber  Sd)ilbcriing  ber  Äämpfe  be§  33aruc  jpiegeln  fid)  bic 
Äämpfe  ber  Wbbafiben  gegen  bie  gatimiben  iinb  gegen  bie  öriecben  wtcber,  imb  eä  mag 
^iet  bie  jjeftung  33ab:)lon  bei  Sairo  mit  bem  iöabpion  be§  (Jup[)ratlanbe§,  baö  mit  9Iinioc 
in  Sejie^ung  ftanb,  Denne^tjelt  jein,  wäbrcnb  bie  Stabt,  roelAe  fjier  iKinioe  Ijei^t,  au 
anberem  Orte  (f.  58.  524.  621.  II,  142.5)  2lleranbria  genannt  5u  jein  fcf)eint  (1*.  XIII,  43a. 
XV,  401).  2)ie  9Jamen  ^>ompeiuö  iinb  ^spomibon  fcbcinen  ge[et)rte  Grfinbung  Don  SB.'j 
DueDe.  —  397.  liefeen  SSerteibigung  jetien,  b.  t).  jeigtcn  fid)  alä  wacfere  Serteibiger.  — 
400.  nach  dienste,  bem  3^ienfte  entfprccf)enb.  —  403.  2'a§  Däterlicfie  äBappen  mar  ber 
«PantJier,  baä  je^ige  ber  Sinter  (P.  XIII,  42«.  431.  H.  3);  ogl.  II,  1271.  ffiarum  er  baö 
SBoppen  t)ertaui(|te,  ift  nid)t  ju  erfcben  (31.  Sc^ulg,  f)'6i.  äeben  II,  79);  oielleidjt  fann 
man  barou§  fd)lieBen,  bafe  SB.  tjerfdjiebene  Duellen  beniiste  (P.  XIII,  432).  —  41»:').  mit 
gerenden  siten,  nad)  Sölbner  SIvt.  —  Gl"  trug  (phlac  m  C?cnet.)  ouf  feiner  iRo§= 
bede  com  gc^neiber  gefertigt  einen  ftraftlenben  Sinter  Don  Hermelin.  —  411,  prüeven, 
Nib.  6.'>,  3.  —  gereite,  cbenba  69,1.  —  412.  achmardi  ift  grüner,  au^Iänbifcber 
©eibenftoff. —  415.  kursit,  ein  über  bem  SBappenrod  getragene^  ritterlichem Äleibungäftücf. 


ßudj  I,  Ö.  417—4:43  (14,  27—15,  23):  ffioljmurcta  ^aljrtcn  im  ^raenlanbc.       19 

hermin  anker  drüf  genaet, 
guldiniu  seil  drän  gedraet. 

Sin  anker  heten  niht  bekort 

ganzes  lands  noch  landes  ort,  420 

15   dane  warn  si  ninder  in  geslagen: 

der  hßrre  muose  fürbaz  tragen 

disen  wäpenlichen  last 

in  manegiu  lant,  der  werde  gast, 
;')  nach  dem  anker  disiu  mal,  425 

wand  er  deheiner  slahte  twäl 

hete  niender  noch  gebite. 

wie  vil  er  lande   durchrite 

und  in  schiffen  umbefüere? 
10  ob  ich  iu  danach  swüere,  430 

so  saget  iu  üf  mlnen  eit 

min  riterllchiu  Sicherheit, 

als  mir  diu  äventiure  gibt. 

ine  hän  nu  m6r  geziuges  niht. 
15  diu  säget,  sin  mänli'chiu  kraft  435 

behielt  den  prls  in  heidenschaft, 

ze  Marroch  unt  ze  Perslä. 

sin  hant  bezalto  ouch  anderswä, 

ze  Dämase  und  ze  Häläp, 
20  und  swä.  man  rlterschaft  da  gap,  440 

ze  Ai'äble  und  vor  Aräbi', 

daz  er  was  gegenstrites  vrl 

vor  ieslichem  einem  man. 


417.  2(u^  411  ift  bo5  6ülf4jeittDort  ju  ergänjen.  —  419.  hekoni,  oerjucficn,  ev 
proben;  er  ^attc  feinen  9lntcr  roeber  in  ein  gante'S  fianb  nod)  einen  fianbroinfel  ein» 
gef(^lagen,  b.  b.  er  tjatte  mit  biefem  feinem  neuen  Üßappen  nirgenb^  Jiaft  gefunben 
(P.  XIII,  4:tl.  Ka.  75.  Ldw.  41.  St.  it!);  ber  jtnter  roirb  rcie  ein  lebcnbige«  Sßefen  unb 
roie  ber  Mnfer  ber  Scf)tffo^rt  betrocf)tet.  —  423.  biefe  SBappenlaft,  nämlicf)  biefe  bcn  Slnfcr 
barftellenbe  ^i'\.(i)n\ina  M2r>).  —  42ö.  ba  er  nirgenb5  irgcnb  roelcbe^j  i^'ÖQtm  ober  Sei» 
weiten  (gebito  ft.  J.)  fannte;  über  «ebite  f.  \i.  Iw.  4(i70.  —  l.'iO.  )!ii.  beruft  fic^  auf 
feine  CueUe;  roenn  iä)  aud)  iu  biefcr  .fiinfidit  einen  Sc^iour  t^un  rooUtc,  fo  roürbe  euc^ 
mein  JKitterroort  bei  meinem  (Sibe  fogen,  roie  meine  Duelle  mir  beridjtet.  2)le()r  3t'ugni4 
fann  id)  nidit  beibringen  (nömlid)  bafiir,  roobin  fi).  überall  ^u  fflaffer  ober  ju  Sanbe 
gefommen  ift);  ogl.  Ka  öl.  —  ■13.0.  di  u,  nämltcb  'liu  äventiure.  —  43!».  Über  bie  i^orm 
Dämase  unb  Tomasch  f.  L.  Mfr.  119,  II.  —  440.  unb  roo  immer  man  nur  ntter^ 
Hc^e  Zi)attn  oerübte.  —  441.  in  Slrabien  unb  cor  bem  Üonbe,  b.  f).  in  allen  i^änbern,  bie 
bis  ba^in  liegen.  —  442.  ^ängt  ab  oon  bezalto  (25.  43«),  erroarb,  fe^te  buxii).  — 
gegenstrites  rrl,  o^ne  (i^m  geroadjfene)  ©egner. — 143.  auffällige  Stellung  CIJu.  23); 
»fli.  VII,  418.  XV,  1016.  XVI,  807. 

2* 


20        "ßiirfj  I)  ö-  444—474  (15,  24—16,  24):  ^Selakants  fiage  in  Bajamanc. 

disen  ruoft  er  da  gewan. 
25  sins  herzen  gir  nach  prlse  greif;  445 

ir  aller  tat  vor  im  zesleif 

und  was  vil  nach  entnihtet. 

sus  was  ie  der  berihtet, 

der  gein  im  tjostlerens  phlac. 
30  man  iach  im  des  ze  Bäldäc,  -iso 

16  sin  eilen  strebete  sunder  wanc. 

von  dan  fuor  er  gein  Zazamanc 

in  daz  künecriche. 

die  klageten  al  gellche 
5  Isenharten,  der  den  llp  455 

in  dienste  flö's  ümbe  ein  wip. 

des  twanc  in  Belacäne, 

diu  süeze  valsches  äne. 

daz  si  ime  ir  minne  nie  gebot, 
10  des  lag  er  nach  ir  minne  tot.  460 

den  rächen  sine  mäge 

oflenliche  und  an  der  läge, 

die  frouweu  twungen  si  mit  here. 

diu  was  mit  elleiithafter  were, 
15  dö  Gahmuret  kom  in  ir  lant,  465 

daz  von  Schotten  Vridebrant 

mit  Schiffes  here  verbrande, 

6  daz  er  dannen  wände. 

nu  hoert,  wi  unser  riter  vare. 
20  daz  mere  warf  in  mit  stürme  dare,  470 

so  daz  er  küme  iedoch  genas. 

gein  der  kiineginne  päläs 

kom  er  gesigelet  in  die  habe; 

da  wart  er  vil  sreschouwet  abe. 


444.  disen  ruoft,  einen  folcfien  9hi^m.  —  447.  iinb  luuvbc  faft  gonj  vernichtet. — 
448.  fo  ging  e§  immer  bcmjenigcn.  —  450.  man  jagte  il)m  bas  nacfi,  nämlic^  ba^  jeine 
firaft  unablojfig  fid)  äußerte,  b  l).  baß  ntemanb  jeiner  firaft  iniberftefien  fonnte.  — 
45-J.  SIBarum  er  nacf)  3-  ging,  if  t^id)'  gejagt;  joUte  bai  in  bcr  Cuelle  au^fii^riic^er  gejagt 
gerocjen  jein?  —  4.')4.  die,  nömtid)  bie  Seute  in  3-  —  459  j.  baß  fie  il)m  nie  ifire  Siebe 
erbot,  be'3f)a[b  ftarb  er  (Nib.  i.'>i,  2)  ou§  Set)njuc§t  nac^  (Nib.  317,  4)  ibrer  Siebe.  — 
4G2.  im  ojjenen  ilampje  unb  im  §intcr[)alt.  —  463.  die  frouwen  (Slccuj.  Sing.),  nämHc^ 
Sciofane.  —  Über  ^jenbart  unb  SBribcbrant  j.  (Sinl.  ©.  24,  26).  —  467.  mit  Schiffes 
here,  mit  einem  auf  Scbiffen  getoinmcnen  ^cere.  —  verbrande,  oerbrannt  ^attc. — 
460.  nun  bort,  roie  e§  unjcrem  ;Hittcr  ergebt.  —  471.  jo  bap  er  nur  eben  mit  bcm  Sebcn 
baoon  fam;  jebot^  fam  er  baoon.  —  47 1.  da  —  abe,  von  ba  ^erab. 


ijurfj  I,  y.  475— 503  (16,25—17,25):   ©aljimtrct  hommt  ju  Sdjiffe  baljiu.       21 

25  dö  sah  er  üz  äne  daz  velt.  475 

da  was  geslagen  manec  gezelt 
-  al  umbe  di  stat  wan  gein  dem  raere; 

da  lägn  zwei  kreftigiu  here. 

dö  hiez  er  vrägn  der  maere, 
30  was  diu  bürc  wEere;  4So 

17  wand  er  ir  künde  nie  gewan, 

noch  dehein  sin  schifmän. 

si  taeten  slnen  boten  kunt, 

ez  wsere  Piittlamunt. 
5  daz  wart  im  minnecllche  enboten  485 

si  manten  in  bi  ir  göten, 

daz  er  in  hülfe,  es  wa're  in  not; 

si  rangen  niht  wan  umben  tot. 

Dö  der  iünge  Anschevin 
10  vernam  ir  kiimberllchen  pln,  490 

er  bot  sin  dienest  umbe  guot, 

als  noch  vil  dicke  ein  riter  tuot, 

oder  daz  sim  sageten,  umbe  waz 

er  solte  dolen  der  vlnde  haz. 
15  dö  sprach  üz  einem  munde  495 

der  sieche  unt  der  gesunde, 

daz  ime  waere  äl  gemeine 

ir  golt  und  ir  gesteine, 

des  solte  er  alles  herre  wesen, 
20  und  er  mohte  w61  bi  in  genesen.  hio 

doch  bedörfte  er  wßnec  soldes; 

von  Äräbie  des  goldes 

bete  er  manegen  knollen  bräht. 

liute  vinster  so  diu  naht 
25  warn  alle  die  von  Zazamanc;  '«oö 

475.  dö,  nunmehr.  —  177.  rinnS  um  bie  Stobt,  aufgenommen  nad)  bem  ÜJJccve  f)in. 
—  479.  vr&gen  der  mirre  (Gienet.  isUit ),  fid)  batnaci)  erfunbiijte  (B.  Iw.  It;):'.),  mem 
bie  Surg  gehörte.  —  4«2.  Über  bicje  üBortftellung  {.  Hu.  32.  —  -isa.  si  t=  man.  — 
tteten,  f.  512. —  4«4.  Pii  t  elam  uii  t  =  mont  patehi,  Sdjüffclberg.  iöartfd),  germ. 
©tub.  II,  LSS.  —  'iHö.  ba§  lie§  man  it)m  in  entgegenfommenbfter  SJBeife  fagen.  —  ins.  fie 
rangen  nur  nod)  um  bcn  lob,  b.  t).  bcr  ilampf  ging  auf  2ob  unb  Üeben.  —  V'^  fällt  au3 
ber  Äonftruftion :  er  bot  ifjnen  feinen  2!icnft  für  Solb  an,  ober  fic  möd)tcn  i^m  fagen, 
für  welchen  ^>rei'5  er  bie  ilampfeäarbeit  übernehmen  foUte.  —  500.  unb  t\o  liegen  fic  ifim 
jagen)  et  roürbe  e3  fid)er  bei  i^nen  ausfjalten  tonnen.  —  502.  oon  '^niber  unb  iUluttev 
toar  er  überreich  auägeftattet  roorben. 


2  2    tludj  I,  Ö.  506—534  (17,  26—18, 24) :  Öon  b.  ßurg  aus  bcrounb.  man  iljn  u.  f.  ©«folge, 

bi  den  düht  in  diu  wile  lanc. 

doch  hiez  er  höi'berge  nemen. 

des  mohte  ouch  si  vil  wol  gezemen, 

daz  si  im  die  besten  gäben. 
30  die  frouwen  dennoch  lägen  5io 

18  zen  venstern  unde  sähen  dar, 

si  naemen  des  vil  rehte  war, 

sine  knappen  und  sin  härnäs, 

wie  daz  gefeitieret  was. 
5  dö  truoc  der  helt  milte  5i5 

üf  einem  herminem  schilte 

ine  weiz,  wie  manegen  zobelbalc; 

der  küneginne  märschäle 

het  ez  für  einen  anker  gröz. 
10  ze  sehene  in  wenic  dar  verdröz.  520 

dö  muosen  siniu  ouge  iehen, 

daz  er  het  e  gesehen 

disen  i-iter  oder  sinen  schln. 

„daz  müose  ze  Alexandiie  sin, 
15  do  der  bärüc  dervör  läcj  525 

sinen  pris  da  niemen  widerwac." 

Sus  fuor  der  rauotes  riche 
in  di  stät  behagenliche, 
zehen  söumaer  hiez  er  vazzen, 
20  die  zogeten  hin  die  gazzen.  530 

da  riten  zweinzic  knappen  nach. 
sin  bovel  man  dort  vor  ersach, 
garzüne,  koche  ünde  ir  knaben 
heten  sih  hin  für  erhaben. 


507.  herberge  nemen,  einen  Ort  jum  ülufentfialt  für  ftc^  unb  bie  ©einen  fud^en. 
—  508 f.  ba§  tonnte  it)ncn  ficfjcrUcf)  na(;e  liegen,  it)m  eine  möglic^ft  gute  su  geben.  — 
510.  dennoch  =  denne  noch,  ba  noc^  immer.  —  .öl 3.  naemen  für  nämen,  un» 
organifc^c  Slnlchnung  on  bie  Äonjuntttpform ;  »gl.  ä.  SBein^oIb,  mbb.  0t.  §  345.  Gl.  26. 
Bt.  35.  —  des  geljt  auf  bcn  folgenben  abi).  Sa|.  —  2>aö  Subjett  fte^t  auger  bcr  €a|= 
uerbinbung  »oran  unb  loirb  burc^  daz  aufgenommen.  —  514.  fjefeitieret,  gefctjmüctt, 
rigt.  frj.  faiture.  —  515.  S^O'3  auf  bem  Sdiilbe  gefertigte  Slnterrooppcn  ift  fc^on  oben 
erniäl)nt.  —  619.  ez,  ba6  bort  bargeftcUte  (Ijielt  er  für  einen  21.).  —  520.  in,  ben 
SKarf^atl.  —  dar,  auf  ben  gc^ilb.  —  32i.  ouge  (für  ougeni,  l^ier  ft.  S)ell.  — 
523.  oder  sinen  scliin,  ober  icin  SlbbilD.  —  528.  behaKenliche,  in  roo^U 
icoUenber  SBeife  (A.  V,  S.  163,  Q.  2921).  —  529.  sournar,  f.  Nib.  67,  4.  —  vazzen, 
Qu^rüften,  belaben.  —  530.  zogen,  langfam  jie^en.  —  532.  bovel  (populus),  Sßolt, 
Seute.  —  534.  hin  (weg)  für,  oorljer.  —  sich  erheben,  fi(f)  aufmachen. 


ßiidj  I,  ö.  535—564  (18,  25—19,  24):  ffialjmuret»  (Slnias  in  Bajamanc.        23 

25  stolz  was  sin  gesinde.  535 

zwelf  wol  geborner  kinde 

da  binden  näcli  den  knappen  riten, 

an  guoter  zuht,  mit  süezen  siten. 

etsli'cher  was  ein  Sarrazin. 
30  darnach  muose  ouch  getrecket  sin  54o 

19   aht  ors  mit  zindäle 

verdecket  al  zemäle. 

daz  niunde  sinen  satel  truoc. 

ein  schilt,  des  ich  6  gewuoc, 
5  den  fuorte  ein  knappe  vil  gemeit  545 

derb'i.    nach  den  selben  reit 

pusüner,  der  man  ouch  bedarf. 

ein  tambürr  slüog  ünde  warf 

vil  höbe  sine  tämbür. 
10  den  herren  nam  vil  üntür,  »so 

dane  riten  flöitierre  bl 

unde  videlaere  dii. 

den  was  allen  niht  ze  gich. 

selbe  reit  er  binden  nach, 
15  unt  sin  märnjBre  555 

der  wise  ünt  der  maere. 

Swaz  da  was  volkes  inne, 
Meere  und  Ma;rinne 
was  beidiu  wip  ünde  man. 
20  der  hßrre  schouwen  began  5go 

manegen  schilt  zebrochen, 
mit  speren  gar  durchstochen; 
der  was  da  vil  gehangen  für, 
an  die  wende  und  an  die  tür. 


538.  mit  sUezen  siten,  in  anmutiger  SBeife.  —  540.  muoge,  bet  Singular  bc>j 
Sßerb«  ftefit  unperfbnlic^  cor  plura[t{d)Cin  Subjcfte  (Bt.  S.'l).  —  541.  zind&l  (mit.  cen- 
dalum),  «Seibentaffct.  —  512.  zeiiiälo,  auf  einmal,  juateic^. —  .544.  ein  gchilt  fjctjt 
Ql3  ^iJornin.  auger  ber  flonftr.  ooran  unb  «lirb  burc^  den  in  SB.  54 5  aufgenommen.  — 
545.  gemeit.  f.  Nib.  HO,  2.  —  546.  «lerhi,  ncbenfiergetjenb.  —  reit,  Singular,  f.  >,u 
.540.  —  550 f.  ben  $errn  I)ätte  ei  oeräc^ttirf)  gebünft  (untür,  ft.  3-,  bie  (Seringfdjäßuni)), 
toenn  nidjt  ncbcnfjer  ritten  —  55:5.  bie  beeilten  fic^  nidjt  allju  fe^r,  b.  l).  bie  ^ogcn  (angfam 
bal)er  (Ka.  69).  —  555,  marniere,  ber  Scl)iffer.  —  557.  da  was,  eä  bcfanD  fic^.  — 
559.  i8eacf)te  ben  (Singular  was;  beidiu,  oon  ÜJlännern  unb  grauen,  baljer  ba5 
9!eutrum.  —  560.  began,  f.  Nib.  61,2.  ÜO,  4.  —  563.  was,  Singular;  baä  Subjeft 
ift  Til. 


24  iBurij  I,  Ö.  565— 594  (19,  25—20,  24):  ©aljmurtt  beim  Öurggrafcn. 

25  si  beten  iämer  unde  guft.  565 
in  diu  venster  gein  dem  luft 

was  gebettet  manegem  wunden  man", 

swenn  er  den  ärzät  gewan, 

daz  er  doeli  mohte  niht  genesen. 
30  der  was  bi  Yind6n  gewesen.  57ö 

20  sus  warp  ie,  der  ungerne  vlöcb. 

vil  orse  man  im  widerzöcb, 

durcbstochen  und  verhouwen. 

manege  tunkele  frouwen 
5  sacb  er  bödentbalben  sin,  575 

näcb  rabenes  varwe  was  ir  schtn. 

Sin  wirt  in  minneclicbe  enphienc, 

daz  im  näcb  fröuden  Sit  ergienc. 

daz  was  ein  ellens  rieber  man: 
10  mit  siner  bant  bet  er  getan  580 

manegen  stieb  unde  slac, 

wand  er  einer  porten  pblac. 

bl  dem  er  manegen  riter  vant, 

di  ir  btnde  biengen  in  diu  bant 
15  unt  den  ir  boubet  warn  verbunden  585 

die  beten  sölbe  wunden, 

daz  si  doeb  täten  rltersebaft; 

si  beten  läzen  nibt  ir  kraft. 

Der  bürcgräve  von  der  stat 
20  slnen  gast  dö  minneelieben  bat,  59o 

daz  er  nibt  verbsere 
al  daz  sin  wille  wa3re 
über  sin  guot  und  über  den  lip. 
er  fuorte  in,  da  er  vänt  sin  wlp, 

5(55.  fje  flagtcn  unb  fd^rieen.  —  566.  gein  dem  luft,  na^  ber  Suft  §tn.  — 
569.  daz  fonfef.  (fo  rounb),  bog  er  nic^t  roiebcr  gefutib  würbe,  wenn  er  aui)  be§  arjteS 
fiiülfe  erhielt.  —  570.  der,  fo  einer,  ein  folc^er.  —  £71.  fo  erging  e§  betn,  ber  nie  flo^, 
nämlid)  ©afinturet  —  572.  füE^rte  man  i^m  entgegen.  —  576.  Ser  seh  in  ift  im  Cjgmoron 
ber  rabenes  varwe  entgegengefejt:  bas  blenbenbe  2Bei^  i^reä  ®efi(^te§  mar  rabens 
fdfrtiarj.  —  577.  sin  wirt,  f.  507.  —  578.  daz  ^=  daz  iz.  —  fo  bog  er  iiä)  halb  be^aglic^ 
befünb.  —  582.  ha  er  über  ein  S^or  fommanbierte.  —  .584.  bic  i^re  .C->änbe  int  Serbanbe 
l)atten.  —  586  f.  i^re  SBunben  aaren  berartig,  ba^  fie  bocf)  noÄ  fämpfen  tonnten.  — 
591.  baf;  er  nt(f)t  unterließe,  b.  ^.  ha^  er  alles  tbäte,  roa§  fein  SiUe  märe,  b.  ft.  roo?  er 
luünfc^tc.  —  59J.  über,  in  Setreff.  —  5y4.  da  er  vant  sin  wlp,  too  fic^  fein  SB. 
befanb,  ju  feinem  SB. 


eiiä)  I,  ü.  595—626  (20,  25—21,  26):  ßclakanc  foiicrt  3^«9kimft.  25 

25  diu  Gahmureten  kuste,  595 

des  in  doch  w^nc  gelüste. 

darnach  fuor  er  enblzen  sän. 

dö  diz  alsüs  was  getan, 

der  marschalc  fuor  von  ime  zehant, 
30  aldä  er  die  küneginne  vant,  coo 

21   und  iesch  vil  gröziu  botenbröt. 

er  sprach  „frouwe,  unser  not 

ist  mit  froud^n  zergangen. 

d§n  wir  hie  haben  enphangen, 
5  däz  ist  ein  riter  so  getan,  605 

daz  wir  ze  vli^hen  iemer  hän 

unsern  göten,  die  in  uns  brähten, 

daz  si  des  ie  gedähten." 

„Nu  sage  mir  üf  die  triuwe  din, 
10  wer  der  riter  müge  sin."  ßio 

„Frouwe,  ez  ist  ein  degen  fier, 

des  bärückes  saldier, 

ein  Anschevin  von  höher  art. 

ävoy,  wie  wCnic  wirt  gespart 
15  sin  llp,  swä  man  in  l?ezet  ane!  eis 

wie  rehte  er  dar  ünde  dane 

entwichet  unde  köret! 

die  vinde  er  schaden  löret. 

ich  sach  in  striten  schöne, 
20  da  die  Babylöne  C20 

Alexandrle  loesen  solten, 

ünde  dö  si  dannen  wolten 

den  bäruc  triben  mit  gewalt, 

waz  ir  da  nider  wart  gevalt 
25  an  der  schumphentiure!  C25 

da  begienc  dür  gehiure 

596.  fte  roor  nämtic^  aud)  )änmtfi.  —  597.  beflob  ficf)  jum  ^mbift.  —  601.  er  forberte 
reic^licf)en  SÖotentotjn,  entfprecbenti  ber  t)ocf)crfrculicl)cn  äiot^djaft,  bie  er  bradjte.  —  co».  bcn 
loir  fiier  aufgenommen  baben.  —  606.  baft  roir  immer  örunb  tjaben,  im  (2)onf»)  Webete 
uns  an  unfere  ©ötter  }u  roenben.  —  60«.  bafür  bnß.  —  615.  roo  man  ibn  anläßt;  ber 
Sergteic^  ift  oon  einem  ^aubfjiinbe  genommen  (lidw.  26),  auf  ben  fic^  aud)  baS  ent- 
wichen unb  k^ren  in  iß.  617  bejiefjt.  —  620.  bie  Seroo^ner  von  iöabplon.  —  3)ie  aJcben» 
fa^e  620—623  finb  ünl  y.otroö  }um  i8orf)ergef)cnben  unb  golgenben. 


26        -ßütil  I,  Ö.  627— 6J4  (21,  27—22,  24):  Sie  bereitet  fidj  {um  ffimpfong. 

mit  sime  libe  sölhe  tat, 
sine  heten  vliehens  keinen  rät. 
darzuo  hört  ich  in  nennen, 
30  man  solte  in  wol  erkennen,  630 

22   daz  er  den  pris  übr  mänegiu  lant 
hete  al  ein  zuo  siner  hant." 

„Nu  sih  et,  wenne  öde  wie, 

und  füeg,  daz  er  mich  spreche  hie. 
5  wir  haben  doch  fride  al  disen  tac;  635 

davon  der  helt  wol  rlten  mac 

her  üf  ze   mir;   oder  sol  ich  dar? 

er  ist  anders  denne  wir  gevar. 

öwi,  wan  taete  im  daz  niht  wo! 
10  daz  hete  ich  gerne  erfunden  ß:  640 

op  mirz  die  mine  rieten, 

ich  solte  im  6re  bieten. 

geruochet  er  mir  nähen, 

wie  sol  ich  in  enphähen? 
15  ist  er  mir  darzuo  wol  geboren,  eis 

daz  min  kus  niht  sl  verloren?" 

„Frouwe,  er  ist  für  küneges  künne  erkant, 
des  sl  min  lip  genennet  phant. 
frouwe,  ich  wil  iuwern  fürsten  sagen, 
20  daz  si  richiu  kleider  tragen  eao 

und  daz  si  vor  iu  biten, 
unz  daz  wir  zuo  ziu  riten. 
daz  saget  ir  iuweren  frouwen  gar; 
wan  swenne  ih  nu  hin  nider  var. 


C28.  vliehens,  (Senet.,  abf).  oon  rät:  fte  öatten  !etne  Stb^ülfe  gegen  baS  glichen, 
b.  f).  fie  lonnten  ntd(it  anberS  al^  fliegen.  —  629  ff.  ba4  borte  id)  Dort  tijm  erjagten 
(B.  n,  71),  man  lönntc  mit  ©ic^crbeit  oon  ii)m  ipiffen,  bog  er  baä  böctifte  So6  ftd^  an= 
geeignet  bötte.  —  633  f.  nun  fieb  nur  ^u  roegen  3eit  unb  2lrt,  unb  rtcfite  eö  fo  ein,  bag  . .  . 

—  637.  aSgt.  Iw.  8034:  wil  er  her,  od  8ol  ich  d^rv  (h.  Iw.  4.Ö33  2inm.)  —  638.  anders 
(zevar,  anber§farbig.  —  63'».  wenn  ihm  ba§  nur  nicbt  anftögig  roäre  (nämlic^  bog  roir 
fc^roarj  finb);  bie  21üobofi-j  ^u  bem  SBunfcfifa^c  ift  unterbrücft  (B.  V,  47).  —  640.  barilber 
^ätte  icb  mir  gerne  »or^er  Oeroig^eit  oerfcfiafft.  —  642.  ich  gölte,  icb  mürbe.  — 
64.i.  ift  er  boäu  ebel  genug,  um  i^n  ju  lüffen?    Jift  mein  Äug  nic^t  roeggeroorfen  bei  i^m? 

—  6i^.  bafür  roiU  id)  mein  £eben  jum  *}5ionbe  cinje^en.  —  651.  bag  fie  cor  euc^  (b.  b-  iB 
eure  ijäolabine)  warten.  —  6.')3.  daz,  ebenba^felbe,  nömlid)  bog  fie  fic§  fc^mürfen  unb 
3ucJ)  aufwarten.  —  gar,  fogleid^. 


Öud)  I,  Ü.  C55— 683  (22,  25—23,  23j:  ©aljmuret  an  bcn  ^of  gclab«n.  27 

25  SO  bringe  ich  iu  den  werden  gast,  635 

dem  süezer  lügende  nie  gebrast." 

Harte  w^nic  des  verdarp, 
vil  behendeclichen  warp 
der  ruarschalc  siner  frouwen  bete. 
30  balde  wart  dö  Gahmurete  eeo 

23  ricbiu  kleider  dar  getragen; 

diu  legt  er  an.    sus  böitp  ich  sagen, 
daz  diu  tiwer  waeren 
änk6r  die  swaeren 
5  von  arabischem  golde  665 

warn  drüfe,  als  er  wolde. 
dö  saz  der  minnen  geltes  lön 
üf  ein  örs,  däz  ein  Babylon 
gein  im  durh  tjostieren  reit; 
10  den  stach  er  drabe,  daz  was  dem  leit.  67o 

Obe  sin  wirt  iht  mit  im  vare? 

er  und  sine  riter  gare. 

iä  deiswär,  si  sint  es  frö. 

si  riten  mit  ein  ander  dö 
15  und  erbeizten  vor  dem  pälis,  675 

da  manec  riter  üffe  was, 

die  muosen  wol  gekleidet  sin. 

siniu  kinder  liefen  vor  im  in, 

ie  zwei  ein  ander  an  der  hant. 
20  ir  hßrre  manage  frouwen  vant,  680 

gekleidet  wünnecliche. 

der  küneginne  riche 

ir  ougen   füegetea  hohen  pln; 

6.')f;.  ber  jcberjett  in  ooQftem  IJlafee  ftcfi  burc^  ilicbenäroürbiflfeit  au§jeic§nete.  — 
6Ö7.  \et)t  toenig  baoon  tarn  um,  bafe,  b.  ^.  fel)r  roenig  liep  ber  snarfc^aU  C5  baran  festen, 
boB  et  feiner  ^ertin  Öe^ci^  ousfülirte.  —  <>r.o.  f.  ju  .'»10.  —  666.  roaren  (als  iffiappen) 
feinem  äBiUen  gemdti  barauf  (auf  ben  Üleibern)  —  667.  W.  Reifet  fo,  iD«i(  er  bie  i^m 
fle^oUte  üKinne  ju  lohnen  oerftaiib  (Ka.  70.  Ldw.  49).  —  saz,  fc(jte  fid).  —  67(1.  baS 
floficl  bem  flot  ni(f)t;  eine  ^umoriftifc^e  Säemerfung,  roie  fie  2B.  oft  mac^t;  nic^t  ctioa  bie 
Weimnot  ^at  ibm  bie  ©enbung  eingegeben  (.St.  'Jl.  Ka.  60)  —  «;i.  wai  meint  i&r  roo^l? 
min  möd^tet  i^r  roo^I  gerne  roiffen,  ob  etroa  u.  f.  ro.  Solche  J^ragen  jur  (Jr^öljung  ber 
Spannung  begegnen  bei  21?.  oft  (Ka.  66;.  —  672.  gare,  ganii  geroife.  —  67:i.  es,  barüber, 
niimtic^  bap  &.  isur  Äönigin  ging.  —  676.  da  — öffe,  auf  roelc^em,  nömlicb  auf  bem 
pa'aa.  —  68;i.  Berurfat^ten  großen  Sd)merj.  Xit  Sc^ilberung  ber  auffeimenben  Ciebe  ift 
fe^t  ic^ön  (Ka.  y7). 


28      -ßudl  I,  0.684—712  (23,24—24,22):  ffialjimtrets  crllc'ßcgranuug  mit  ßüakane, 

dö  si  gesacli  den  Anschevin. 
25  der  was  so  minnecllch  gevare,  685 

daz  er  entslöz  ir  herze  gare, 

ez  waere  ir  liep  öder  leit; 

daz  beslöz  davor  ir  wipheit. 

ein  w6nec  si  gein  ime  dö  trat, 
30  ir  gast  si  sih  küssen  bat.  6Cö 

24  si  nam  in  selbe  mit  der  hant. 

gein  den  vinden  an  die  want 

säzen  si  in  diu  venster  wlt 

tif  ein  külter  gesteppet'  sämi't, 
5  därunder  ein  weichez  pette  lac.  695 

ist  iht  liehters,  dan  der  tac, 

dem  glichet  niht  diu  künegin. 

si  hete  wipli'chen  sin, 

und  was  aber  anders  riterllch, 
10  der  töuwegen  rö'sen  ungellch.  70O 

nach  swarzer  varwe  was  ir  schln, 

ir  kröne  ein  liehter  rübin, 

ir  houbet  man  derdurch  wol  sach. 

diu  Wirtin  zir  gaste  sprach, 
15  daz  ir  liep  wsre  sin  komen.  vo5 

„herre,  ich  hän  von  iu  vernomen 

vil  riterllcher  werdekeit. 

durch  iuwer  züht  lät  iu  niht  wesen  leit, 

ob  ih  iu  minen  kumber  klage, 
20  den  ich  nühf;  in  mlnem  herzen  trage."  7io 

„Min  helfe  inch,  frowe,  niht  irret, 
swaz  iu  war  oder  wirret, 

686.  I)a§  aSilb  oon  bem  ju^  unb  aufgcfc^toffencn  ßer^cn  ift  in  bcr  ÜRinnebic^tuitg 
ffäufig  (du  bist  beslozzeu  in  nünem  herzen,  verloren  ist  daz  slüzzelln),  unb  2B. 
brauet  e§  oft  (Ldw.  38).  —  6S7.  gieid^Diel,  ob  fie  e§  gern  fiatte  ober  nic^t  (ül.  49).  — 
688.  beslöz,  oerfc^toffen  gehalten  f)atte.  —  689.  prein  ime,  auf  i^n  3U.  —  692.  an 
die  -want,  nümtic^  an  bie  bie  Surgfenftcr  einra^menbe  SB.  —  694.  auf  eine  (ein 
=  einen)  famtene  gteppbccfc.  —  69(1.  Um  bie  tieffdiroarje  garbe  ber  Königin  ju  be» 
fd^reiben,  benu^t  SB.  ben  (Segenfa^:  gicbt  e?  etroa§  §cUere§,  al5  bcr  Xaq,  fo  mar  bie 
Königin  ba§  gerabe  (3cgenftücJ  bäüon  (Ldw.  8.  Ka.  9:^).  —  G99.  unb  roar  bennocft  im 
übrigen  DorneE)m.  —  70U.  luie  eine  tauige  Slofe  ]ai)  fte  nicßt  au§.  S)er  ©itbter  meint: 
bicfer  oon  fcfiönen  grauen  beliebte  Sergleicb  pa^te  nicbt  auf  fie,  unb  bocE)  mar  fie  f^ön.  — 
701  (pgl.  576).  —  703.  derdurch,  baburtf),  nömlic^  burc^  ben  funfetnben  ßbelftein.  — 
wol,  beutli4-  —  708.  lät  iu  niht  leit  wesen,  feib  nic^t  ungehalten  barüber  (ogl. 
5u  ber  Stelle  B.  Iw.  3142.  B.  XI,  184).  —  710.  SBir  fagen:  ben  icö  tief  im  §erjen  trage, 
ober:  bcr  mein  ^erj  nafje  berührt.  —  71 1.  irren,  fehlen,  im  ©ticfie  laffen. 


ßudj  I,  n.  713—738  (24,  23—25, 18):  Wu  Cagc  in  Bajamanc.  29 

swä  daz  wenden  sol  min  hant, 

diu  sl  ze  dienste  dar  benant. 
25  ich  i^in  niht  wan  einec  man.  7i5 

swer  iu  tuot  oder  hat  getan, 

da  biute  ich  gegen  minen  schilt; 

die  vinde  w^nec  des  bevilt." 

mit  ziihten  sprach  ein  turste  sän 
so  „beten  wir  einen  houbetman,  V20 

25  wir  solden  vlnde  w6nic  sparen, 

Sit  Vi-idebrant  ist  hin  gevaren. 

der  Iceset  dort  sin  eigen  lant. 

ein  künec,  heizet  Hernänt, 

den  er  durh  Herlinde  sluoc,  725 

des  mäge  tuont  im  leit  genuoc, 

sine  wellent  sih  es  niht  mäzen. 

er  hat  hie  helede  lü,zen; 

den  herzogen  Hiutegßr, 

des  rltertät  uns  manegiu  sOr  V30 

frumet,  und  sin  geselleschaft; 

ir  strit  hat  künst  ünde  kraft. 

so  hat  hie  manegen  soldier 

von  Normandie  Gaschier, 

der  wise  degen  höre.  '35 

noch  hat  hie  riter  mßre 

KäjK't  von  Hoscurast, 

manegen  zürnigen  gast. 


713f.  2lnafolut6:  dar  entfpvic^t  nic^t  etroa  bem  swä:  loo  nur  immer  ic^  mit  meiner 
^anb  bai  rüdijanflig  machen  lann  — ,  nun  foUtc  man  erroartcn;  ba,  ftott  beffen  folgt: 
bie  ?oU  (al§  roenn  Dor^erginge :  iceldje  ^ano  and)  immer).  —  dar,  ju  bem  Qmcit 
(niimlic^  ba?:  abjuroenben);  aU  ;öeljerin  (ogl.  iL"J).  —  71H.  boviln  (oon  vil),  ben 
Jcinben  roirb  baä  nid}t  ju  Diel,  bic  ^einbe  luerbcu  fiel)  nic^t  Diel  barau4  marfjen.  — 
l-^i.  lasen,  befreien,  oerteibigen.  —  3"*"  SJerftänbniä  ber  Situation  fei  ^olgenbea 
erroäftnt:  Selafaneä  Geliebter,  3feni)ort,  flönig  oon  Sljaflouc,  loar  burd)  iljre  üoune  in 
bcn  2oo  getrieben  roorben.  Sein  SBolf  unb  feine  iüeriDonoten,  befonbero  Jtribebrant  Don 
(2d>otten,  luoUten  ihn  an  ibelatane  rät^en.  i-'e^tercr  mußte,  ba  fein  eigne*  üanb  bebro^t 
in,  abjie^en,  bo4  lieg  er  ben  gröfeten  Seil  ber  oeinen  jurüct,  barunter  ^erjog  .Viiutcger, 
,«Qi)let  Don  ßoffuraft  unb  Giafdjier  oon  91ormanbie,  Öa^muretQ  SJerroaubtc,  bie  mit 
Sfenljarty  Solt  ^^Jatelamunt  belagern.  —  72 1.  .vu-rnant  unb  ^erlint  beuten  burd)  bie 
SlUitteration  auf  eine  beutfd)e  Sage  (33artfc^,  germ.  Stub  II,  12'J).  —  727.  fie  rooUen 
barin  nic^t  'iilai  galten,  b.  ^.  fie  ge^en  rüctfit^täloä  gegen  i^n  oor.  —  7;tl.  frumen, 
^croorbringen,  einbringen.  —  und  sin  Keselleschaft,  unb  feine  Oenoffen,  für: 
unb  bie  feiner  ©enoffen  fnämlic^  bie  ritterlid)en  Itjatcn  f.  0.)  —  732.  hat  kuiist  und 
kraft,  i^r  ilampf  wirb  flug  unb  burc^  jo^lreic^eo  JtriegSDoK  gefüljrt  (kraft),  f.  Nib. 
j.  >ö.  471),  1).  —  7:i3.  so,  beSgteidien.  —  734.  Über  Öafc^ier  unb  floplet  f.  ©inl.  S.  111, 17ff. 
—  73G.  noch,  überbies.  —  737.  Hoscurast  =  Jlochturaach;  f.  H.  Kr.  1672. 


30  ß«tJj  I,  0.  739—766  (25,  19—26,  16):  ©ie  feuxie  vov  Ux  Stait. 

die  braehten  alle  in  ditze  lant 
20  der  Schotten  künec  Vridebrant  uo 

und  siner  genöze  viere 

mit  manegem  söldiere. 

westerhalp  dort  an  dem  mere 

da  lit  Isenhartes  here 
25  mit  fliezenden  ougen.  745 

offenllch   noch   tougen 

gesach  si  niemer  m6r  kein  man, 

sine  müssen  iämers  wunder  hän 

(ir  herzen  r6gen  die  güsse  warp), 
30  Sit  an  der  tjost  ir  hörre  starp."  "so 

26        Der  gast  zer  wirtinne 
sprach  mit  riters  sinne 
„saget  mir,  obe  irs  ruochet, 
durh  waz  man  iuch  so  suochet 
5  zörnliche  mit  gewalt.  755 

ir  habet  so  manegen  degen  halt, 
mich  müet,  daz  si  sint  verladen 
mit  vinde  hazze  nach  ir  schaden.'' 

„Daz  sag  ich  iu,  herre,  Sit  irs  gert. 
10  mir  diende  ein  riter,  der  was  wert.  760 

sin  llp  was  tügende  ein  berende  rls. 

der  helt  was  kiiene  ünde  wis, 

der  triuwe  ein  reht  beklibeniu  fruht, 

sin  züht  wäc  für  alle  zuht. 
15  er  was  noch  kiuscher  denne  ein  wip.  765 

vrech6it  und  eilen  truoc  sin  lip, 

739.  braehten,  f.  ju  513.  —  745.  mit  t^ränenoergicgenben  2(ugen  (rocgen  bc§  SobeS 
ilircj  (Jüfirerä).  —  7')Cff.  rocber  offen  noc^  im  Qe^etmcn  ja^  fie  je  trgenb  einer,  o^ne  ba§ 
fie  unfaglidi  oiel  ftagte.  —  749.  bet  Wegen  i^res  .^erjenö  rid)tete  bie  Überfc^roemmung 
an  (erf)t  SBoIfram'fdier  übertreibenber  §umor).  —  75u.  an  der  tjost,  in  ober  bei  bem 
3ufammenrennen.  —  7ö4.  guocheu,  petere  aliquem,  c§  auf  einen  abfegen,  gegen 
einen  [o^gefien.  —  757.  verladen,  übermäßig  belaben;  ogl.  II,  1000  (Ldw.  60).  — 
758.  nach  ir  schaden,  äu  i^rem  Schoben,  fo  bap  e>j  if)nen  jum  Schaben  gereicht.  — 
761.  er  (Xib.  16,  4)  roar  ein  frucfitbares  iRei^  ber  Sugenben,  b.  l).  er  roor  ein  an  au§= 
gejei(^ncten  Zugenben  (Xib.  :.'4,  2)  ergiebige^  SRcis;    cgt.  Wh.  88,  1l>  unb   Bk.  28.  — 

763.  bekliben  f)ei§t  angeljen,  gebeiljen:  ein  gut  eingetcf)Iagene4  öeroäc^S  ber  Sreue 
(fruht  bei  SB.  oft  aucf)  oon  mcnfc{)licf)er  (Scbiirt  gebraust)  (F.  62.  Ldw.  15.  Bk.  29).  — 

764.  fein  SSene^men  loar  feiner  a(^  trgenb  ein  anbrcS  (Ldw.  .50).  —  765.  kiusche 
bejeicfinet  bie  3"rücfiiattung  im  ®egenfa§  ju  bem  Icibenfc^aftlitfien  SBitlen;  über  ben 
SSergteid)  mit  einem  äBeibe  f.  Ldw.  53. —  766.  rrecheit  ift  Xapfer!eit,  Äü^n^eit  (f.  142). 


€urfj  I,  0.767—794  (26,  17—27,  14):   fielakancns  Öcridjt  über  Sfenliatt.      31 

sone  gewüohs  an  riter  milter  hant 

vor  inie  nie  über  elliu  lant 

(ine  weiz,  waz  nach  uns  süle  geschehen; 

des  läzen  ander  liute  iehen).  "'O 

er  was  gein  valscher  fuore  ein  tör, 

in  swarzer  varwe  als  ich  ein  Mör. 

sin  vater  hiez  Tänkanis, 

ein  künee;  der  het  ouch  höhen  pris. 

min  friwent  der  hiez  Isenhart.  ""ä 

min  wi'pheit  was  unbewart, 

dö  ich  sin  dienst  nach  minne  enphiene, 

deiz  ime  nach  fröuden  niht  ergienc. 

des  muoz  ich  iemer  iämer  tragen. 
30  si  waenent,  däz  ich  in  schliefe  erslagen;  tso 

27  verrätens  ich  doch  W(?nic  kan, 

swie  mich  des  zlhen  sine  man. 

er  was  mir  lieber  dänne  in. 

äne  geziuge  ich  des  niht  bin, 

mit  den  ichz  sol  bewaeren  noch.  7S5 

die  rehten  wärheit  wizzen  doch 

mlne  gute  und  ouch  die  sine. 

er  gap  mir  manege  plne. 

nu  hat  min  schamendiu  wipheit 
10  sin  lön  erlenget  und  min  leit.  "»o 

dem  beide  erwarp  min  magetuora 

an  riterschefte  manegen  ruora. 

do  vorsüochte  ich  in,  übe  er  künde  sin 

ein  friunt.     daz  wart  vil  balde  schln. 

767.  be3glei(^en  roar  nie  oor  i^m  an  einem  (Nib.  2.51,2  u.  ö )  SRitter  eine  freigebigere 
^nb  geroad)fen.  —  771.  er  roar  ein  Xf)ox,  ein  Untiinbiger  in  Söejug  auf  ungetreueä 
»erfahren.  —  776.  meine  aSeiblicfjfcit  roar  unbe^ütct,  b.  ^.  eö  roar  unnorfic^tig  von  mir 
al3  einem  ÜBeibe,  ba^  e^  (58.  778).  —  77  7.  sin  =  »inen.  —  nach  minne,  jum  ^-^roecfe 
ber  Wl.  —  778.  bafe  e^  i^m  nicfit  fröf)lic^  fid)  roenbete.  —  780.  schuofo,  gemadjt  l)rttte. 
—  781.  id)  oerfte^e  mi(^  inbeffen  burtl)au$  nic^t  auf  Serrat  föenet.,  abl).  oon  wenii).  — 
788.  er  oerurfac^te  mir  manchen  Sdjmerv  —  7'.to.  erlon^en,  lang  machen,  b.  &.  ^inau^« 
fc^ieben.  —  791  f.  ba6  id)  Sungfrnu  blieb,  brachte  ibm  oiel  9tuf)m  in  Stittert^atcn  ein.  — 
793.  ffiorin  bie  iprobe  beftonb,  gef)t  aui  bem  J^olgenben  ^croor.  23.  forberte  nämlid»  oon 
3fen^art,  baß  er,  um  il)r  feine  iiiiebe  ju  bcroeiicn,  fein  prat^tooUe«  Äönig^üelt  (ogl. 
XIII,  1/47  unb  Ldw.  63),  ba§  ,s">n  Jlrongute  oon  Miiaflouc  geborte,  oerfdjcnfcn  foUte. 
©r  (c^enfte  e5  an  SSribebrant  oon  Sd)otten,  feinen  näc^ften  awertniäc,  ber  aud)  nad) 
feinem  lobe  fein  herKewffte,  ^ilm,  Scbrocrt,  6ofc,  erbte.  2U«i  ibm  nämlid),  nad)bem  er 
»elafanen  burc^  SBerfd^cnfcn  bes  i^elWi  geroiUfabrt  ^atte,  beren  *Kinne  bod)  nid)t  «uteil 
rourbe,  fuc^te  unb  fonb  er  ben  Xoi).  Über  bie  mancherlei  Xuntell)citen  ber  folgcnben  SBerfe 
tjgl.  I'.  XIlI,385ff.  3!t.'>ff.  B.  U,  71ff.  Lck.  12.  ü.  31,  41  ff.  unb  bie  SteUen  Parz.  I,  l.",47  ff. 
1061  ff.  1001  ff.  1722  ff.  unb  Ldw.  37.  —  794.  ein  friunt,  ein  (treuer;  Cieb^aber. 


32  ßud)  I,  0.  795—821  (21,  15—28,  llj:  Sfenljarts  »pfcr  unb  Cob. 

15  er  gap   durh  mich  sin  härnäs  795 

enwec  (daz  als  ein  päläs 

dort  stet,  däz  ist  ein  höh  gezelt; 

daz  brähten  Schotten  üf  diz  velt). 

dö  daz  der  helt  äne  wart, 
20  sin  lip  dö  wönic  wart  gespai't.  soo 

des  lebens  in  danach  verdröz, 

manege  äventiure  suohte  er  blöz. 

dö   ditz  also  was, 

ein  furste  (PrÖthizilas 
25  der  hiez),  min  mässenie,  805 

vor  zageheit  der  vrie, 

üz  durch  äventiure  reit, 

da  gröz  schade  in  niht  vermeit. 

zem  forest  in  Azagouc 
30  ein  tjost  im  sterben  niht  erlouc,  sio 

28  die  er  tet  üf  einen  küenen  man, 

der  ouch  sin  ende  aldä  gewan. 

daz  was  min  friunt  Iseuhart. 

ir  ietwedere  innen  wart 
5  eins  spers  durh  schilt  und  durh  den  lip.  8i5 

daz  klage  ich  noch,  vil  armez  wip, 

ir  beder  tot  mich  iemer  müet. 

üf  miner  triuwe  iämer  blüet. 

ih  enwart  nie  wip  decheines  man." 

10  Gahmureten  dühte  sän,  820 

swie  si  waere  ein  heidenin, 

795.  harnas  ift  ein  üßt^oerftönbiüg  32.5,  icelc^er  in  feiner  23orIagc  helberc 
(Verberge,  gelt)  für  halbere  (jgal^berge,  ^anjer)  naf)m  unb  bemgemäg  äu^ff  crjäfilte 
unb  nomentUcb  au^  35.  802  einfc£)ob;  crft  jpäter  rourbe  eä  iljm  ganj  Hat,  ba|  nur  oon 
einem  ^eiu  bic  31ebc  ift.  —  796.  33.  neigt  burrf)  bas  offene  Qcnfter  auf  ba§  feinbli(^e 
iioger,  in  roeWjcm  bie  Schotten  bad  Äönig^selt  ^^fentjarto  otä  ÜJ?n[)nung  jur  3iad)C  Qufj 
gcftcUt  Ijattcn,  loäbrenb  tiai  hergewa-te,  luie  auü  bem  Späteren  t^eroorgcljt,  von  33ribe= 
bvant  mitgenommen  war.  gulba  (G.  XXXI,  41)  ift  ber  2infid)t,  Qfcn^art  babe  bcibeä 
uetfdjcntt,  juerft  bie  Diüftung,  aisbann  bas  3ett ;  erftere  i)abe  ajribcbrant  nad)  ©üjottlanb 
mitgenommen.  —  79Si.  daz  (nämlid)  baä  3^'')»  *"*  biefe^  ber  ^etb  geopfert  batte.  — 
Über  äne  werden  mit  bem  Ülccuf.  f.  B.  Iw.  a/iäO.  —  8U2.  blöz,  ungcrüftet.  2B.  ^atte 
lüirfliil)  an  einen  ,§arnifci)  gebac^t.  —  804.  Pröthizilaa  =  Protesilaus.  —  808.  oer» 
fd)onte  ii)n  ni(^t,  b.  I).  rourbe  i^m  juteil.  —  8U9.  im  SBalbe  ju  21.  —  810.  nerleugnete 
i^m  nic^t  bos  Sterben,  blieb  iljm  ben  Zob  nic^t  fc^ulbig,  b.  l).  bereitete  i^m  ben  Zob.  — 
ein  f.  einiu.  —  811.  üJItt  bem  küenen  man  ift  3fenf)art  gemeint.  —  814.  jeber  Don 
beibcn  oerfpürte  einen  Speer  burc^  Sd)ilb  unb  iieib  bringen.  —  816.  SBir  fagen:  ii) 
armeä  SBeib.  Seifpiele  f.  L.  Nib.  1204,  1.  —  818.  auf  @runb  meiner  Zreue  erblüht  mir 
Sammer,  b.  ij.  meine  Sreue  roirb  mit  2Be^  gelot)nt;  Ldw.  16.  Bk.  27.  —  821.  swie, 
joie  auc^  immer,  b.  £).  obfdjon,  mit  bem  fionjuntt. ;  ogl.  P.  XIII,  412. 


£ud)  I,  y.  S22— SSO  (28,  12—29,  10):  iSflaluuies  lotitiTcr  ßiTiil)t.  33 

mit  triuwen  wi'plicher  sin 

in  wlbes  herze  nie  geslouf. 

ir  kiusche  was  ein  reiner  touf 
i:.  und  ouch  der  regen,  der  si  begöz,  S2j 

der  wäc,  der  von  ir  ougen  flöz 

üf  ir  zobel  und  iin  ir  brüst. 

riuwen  phlege  was  ir  gelust, 

und  rehliu  iämers  lere. 
20  si  sagte  im  fürbaz  mßre  «so 

„Do  suchte  mich  von  über  mer 

der  Schotten  künec  mit  slnem  her, 

der  was  slns  ceheimes  suon. 

sine  mohten  mir  niht  m6r  getuon 
25  schaden,  dan  mir  was  geschehen  835 

an  Isenharte,  ich  muoz  es  iehen." 

diu  frouwe  ersiufte  dicke. 

durch  di  zähere  manege  blicke 

si  schamende  gastlichen  sach 
30  an  Gahmureten.    dö  verlach  sie 

29  ir  uugen  dem  herzen  San, 

daz  er  waere  wol  getan. 

si  künde  ouch  liebte  varwe  spehen, 

wan  si  bete  ouch  ß  gesehen 

manegen  liebten  beiden.  845 

aldä  wart  undr  in  beiden 

ein  vil  getriulicbiu  ger. 

si  sach  dar,  und  er  sach  her. 

darnach  hiez  si  schenken  sän; 
10  getorste  si,  daz  waere  verlän.  85o 

822  ift  ber  ablj.  Satj  ju  d&hto.  —  wipl Icher  ift  Äomparatio.  —  m i t  triuwun 
ift  inftrumental  ju  fafjen:  eine  f^Jefinnung,  bie  fic^  burc^  Ireue  meftr  ali  cc^t  n)eib[i(^ 
etrotes,  war  nie  in  eine?  aßeibes  ^erj  gefc^lüpft  (l>dw.  4-J).  —  »M.  i^rc  Sittfamfeit  iinb 
bie  I^ränen,  bie  fie  oetcjoß,  roaren  eine  reine  laufe;  baö  jroeite  Söilb  mup  jur  Crläuterunfl 
be'j  erften  Reifen  (Ldw.  6;}).  —  h2H.  riuweu  (Oenet.)  phlege,  bie  ftete  Übung  beä 
Sc^merjeS,  b.  ij.  beftänbige  Sd)merjaii§brü(^e  roaren  i^re  iJuft  unb  rourben  iljr  von  il)rem 
Unglücf  geteert  (Bk.  ■^■.i).  —  831.  oon  jenfeit  be«  aUeereä.  —  suohto  mich,  in  feinb^ 
lidjem  Sinne:  griff  mic^  an.  —  H'i?j.  er  roar  ber  Sotjn  oon  3ienE)art3  üHuttcrbruber.  — 
8:57.  ersiuften,  auffeufjten. —  830.  gastlichen,  abirrcnb,  gteic^fom  roie  Slitter  inä 
frembe  £anb,  fo  fanbte  fie  i^re  SBtide  auf  &.  —  810.  J)er  Singular  beä  Serb«  ju  fotgenbem 
©ubj.  im  ^ISlural.  —  813.  fie  oerftanb  auä}  bie  Ijeüe  Tsa^^be  ju  beurteilen,  ju  roürbigen.  — 
817.  ein  Seinen  treuer  Steigung.  —  849.  bieg  ben  2BiU(ommentrunl  reid)en.  —  8ü'J.  rocnn 
fie  es  geroagt  t)ätte,  fo  roäre  ba§  unterblieben. 

Sffiolfram  oon  Gfdienbac^  2.  1.  3 


34  ßudj  I,  Ü.  851— SSO  (20,  11—30,  10):  CSaljmurct  »crabfdjifbet  fidj. 

ez  müete  si,  deiz  niht  beleip, 
wand  ez  die  riter  ie  vertreip, 
die  gerne  sprächen  wider  diu  wip. 
doch  was  ir  lip  sin  selbes  llp, 
15  oueh  hete  er  ir  den  muot  gegeben,  855 

sin  leben  was  der  frouwen  leben. 

Dö  stuont  er  üf  linde  sprach 

„frouwe,  ich  tuon  iu  ungemach, 

ich  kan  ze  lange  sitzen; 
20  daz  entuon  ich  niht  mit  witzen.  860 

mir  ist  vil  dienestllchen  leit, 

daz  iuwer  kümber  ist  so  breit. 

frouwe,  gebietet  über  mich. 

swar  ir  weit,  dar  ist  min  gerich, 
25  ich  diene  iu  allez,  daz  ich  sol."  8fi5 

si  sprach  „hörre,  des  trüwe  ich  iu  wol." 

Der  bürcgräve  sin  wirt 
nu  vil  wenic  des  verbirt, 
ern  kürze  im  sine  stunde, 
so  ze  vrägen  er  begunde,  sto 

30  ob  er  wölde  baneken  i-iten; 
„und  schouwet,  wä  wir  striten, 
wi  xinser  jjorten  sin  behuot." 
Gahmuret  der  degen  guot 
5  sprach,  er  wolde  gerne  sehen  8T5 

wä  riterschaft  da  waere  geschehen, 
her  abe  mit  dem  beide  reit 
manec  riter  vil  gemeit, 
hi  der  wise,  dort  der  tumbe. 
10  si  fuorten  in  alumbe  880 


851.  ez  müete  si,  c§  t^at  if)r  (cib,  oerurfac^te  i^r  Äummcr.  —  852.  nat^  bem 
a;ritifen  pflegte«  fic^  bie  Kittcr  ju  oerabfdjiebcn,  B  iw  2463.  —  855.  den  muot,  eine 
folc^e  Öeftnnung.  —  858 f.  iä)  oevurfacbe  eud)  Unruhe,  bclnftige  euäj,  iä)  ftge  roo^I  ju 
lange;  über  kan  \.  B.  Iw  74fS7,  eö  bat  eine  milbernbe  firaft.  —  860.  ba§  ift  unoers 
ftänbig  jjon  mir.  —  861.  isi)  bebaiire  gnnj  gcborjamft,  b.  t).  crufprec^cnb  bem  Grgebcn^eitSs 
»er^ältniS,  in  ba§  itf)  ju  eucft  getreten  bin,  bcbaure  id)  (Bt.  47).  —  862.  breit,  auä= 
gebefjnt  —  864.  bo^in  roetibet  fid)  meine  9lad)e.  —  «6  •.  allez,  Slccuf.  beä  innern  Dbj. : 
id)  bin  eud»  in  affem  ju  SDienftcn.  —  8(;s.  unterlägt  bur<öau§  nidjtä,  b.  i).  ift  emfig  barouf 
bebac^t,  i^m  bie  ^ixt  ju  nertreiben.  —  87  2.  S)ic  iiibirefte  SKebe  ge^t  in  bie  birefte  über, 
roa?  bei  ber  lebhaften  Stebetoeije  S!B.§  öfter  begegnet  (Bt.  32). 


■ßudj  I,  ö.  881—910  (30, 11—31, 10; :  Dir  ßurggraf  bcridjtet  iaa  lOüiUc  ©efrijeljeiu.  35 

für  sehz6hen  porten, 

und  beschieden  im  mit  worten, 

daz  der  necheioiu  waere  bespart, 

Sit  wurde  gerochen  Isenhart 
15  jjDiit  zorne  an  uns.     naht  unde  tac  885 

unser  strit  vil  nach  geliche  wac, 

man  beslöz  ir  keine  Sit. 

uns  git  vor  ähte  porten  strlt 

des  getriuwen  Isenhartes  man, 
20  die  habent  uns  schaden  vil  getan.  seo 

si  ringent  mit  zorne, 

die  fürsten  wol  geborne, 

des  küneges  man  von  Azagouc." 

vor  ieslicher  porte  floue 

ob  küener  schar  ein  liehter  vane;  89^ 

ein  durchstochen  riter  tlrane, 

als  isenhart  den  lip  verlos; 

sin  volc  diu  wäpen  danach  kös. 


900 


,,Dä  g6in  hän  wir  einen  site, 
so  (da  stille  wir  ir  iämer  mite): 

31   unser  vanen  sint  erkant, 

daz  zwciie  vinger  üz  der  hant 

biutet  gein  dem  eide, 

im  geschgehe  nie  so  leide, 

wan  Sit  daz  isenhart  lac  tot  905 

(miner  frouwen  frumt  er  herzenöt), 

sus  stet  diu  künegin  gemül, 

frou  Belakiine,  sunder  twäl 

in  einen  blanken  sämit 

gesniteii  von  swarzer  varwe,  Sit  oio- 

881.  f  Ur,  oorüber  an.  —  883 f.  baj  beren  feine  ^ugemac^t  würbe,  feit  bie  SUac^e  für 
3fenf)art  im  ©ange  rear,  —  unb  nun  gebt  bie  3lcbe  loieber  in  bie  birette  über.  — 
»Hr>.  geliche  wac,  roog  gleich  oiel,  fanb  in  gleicher  2Beife  ftatt  (ogl.  V,  lA'.i  unb 
Ldw.  50).  —  888.  git,  Sing,  be^  ajcrbö  }U  folgenbem  Subj.  im  ^^Jtural;  f.  oben  :)40. 
—  ähte  =  ahte,  alfo  »or  bev  ^äljte  ber  t^ore.  —  «!»7.  als,  fo  roic,  b.  f).  oon  bcr 
Oeftalt  rote  3.,  a[§  er  ba'5  Seben  oerlor.  —  «'J4— h98  unterbrechen  bie  äBortc  beö  aBirte« 
burd)  etjä^lung  beä  SDic^ter«.  —  da  gein,  bem  emfprec^enb.  —  einen,  bie  folgenbe 
(®eroo^nbeit).  —  900.  stille,  f.  Nib.  141,3.  «9i',  1  u.  ö.  —  902.  unfere  Jahnen  roerbcn 
(baran)  unterfcbieben,  bap  53elafane  Cüai  Subjett  ift  anatolut^if*  roeggelafjenj  ^roei  Jinger 
barauf  ju  bem  gcbroure  emporljebt,  baß  i^r  nie  u.  (.  ro.  —  907  beginnt  bie  neue  au«  bcr 
flonftruttion  faUenöe  Öebanfenreitjc.  —  9o;iff.  in  einen  f(^immernben  Samt  roar  biefli>nigin 
oon  fc^roar^er  ^arbe  ^ineingefc^nitten,  feitbem  roir  on  i^ncn  baä  äöoppen  erbtidt  hatten. 

3* 


36    ßudj  I,  ö.  911— 939  (31,11—32,9;:  Ctr  gefangene  ©raf  als  JDfanb  für  ■fiailet. 

daz  wir  diu  wäpen  kuren  an  in 

(ir  triuwe  an  iämer  bat  gewin), 

die  steckent  obe  den  i^orten  böcb. 

vür  di  ändern  äbte  uns  suocbet  nocb 
15  des  stolzen  Fridebiandes  ber,  9i5 

di  getöufteu  von  über  mer. 

ieslicber  porte  ein  fürste  pbliget, 

der  sih  strites  üz  bewiget 

mit  siner  bäniere. 
20  wir  baben  Gäscbiere  Oi-d 

gevangen  einen  gräven  abe, 

der  biutet  uns  vil  gröze  babe. 

der  ist  Käyletes  swester  suon. 

swaz  uns  der  nu  mac  getuon, 
25  däz  müoz  ie  dirre  gelten.  925 

sölcb  gelücke  kumet  uns  selten. 

grüenes  ängers  lützel,  sandes 

wol  drizec  poinder  landes 

ist  zir  gezelten  vome  graben. 
30  da  wirt  vil  manec  tjost  erbaben."  930 

32        Disiu  mgere  sägete  im  gär  sin  wirt. 
„ein  riter  niemer  daz  verbirt, 
ern  körne  dürcb  tjostieren  füre, 
op  der  sin  dienest  dort  verlüre 
5  an  ir,  diu  in  säude  ber,  935 

waz  bulfe  in  dan  sin  vrecbiu  ger? 
däz  ist  der  stolze  Hiuteger. 
von  dem  mag  icb  wol  sprecben  mßr, 
Sit  wir  bie  sin  besezzen. 


912.  ifire  Srcue  f;at  an  Jammer  3uiDad)§,  b.  1^.  mad)t  i^ren  3.  größer  (Ldw.  48).  — 
914.  vor  bie  anbern  arfit  (Jbore)  riidt  uns  entgegen.  —  U19.  mit  feinem  gäl)n[ein  (b.  f). 
mit  feiner  Stbtcitung  oon  Äriegern).  —  '.)-J3.  Über  swester  suou  f.  Nib.  120,2.  — 
!i24.  925.  der  imb  dirre  fmb  Äaglct  unb  ber  gefangene  ©raf.  —  92«.  poinder  ift 
1.  bag  ainrennen  mit  größter  Slnftrengiing  beö  *45ferbeä,  2.  Seute,  bie  ben  Stoß  ausüben, 
ö.  alä  SBegemaj  ber  Gntfernung,  bie  ein  Dioß  im  p.  jurüdlegt  —  wenigftenS  breißig 
Mennroeiten  Sanbes  »on  ©onb,  b.  i.  fanbigen  SanbeS.  —  930.  diu  tjost  (justa)  ift  ber 
ritterliche  3n'eitampf.  —  erhaben  »on  erheben,  anheben.  —  931.  gar,  nöUig,  ju 
Gnbc.  —  932.  entplt  ftc^  beffcn  nic^t,  baß  er  Ijeroorlommt.  —  934.  wenn  ber  feinen 
3>ienft  »erloren,  b.  i).  feine  iDiülie  uergebcns  aufgeroenbet  ^ätte  (inbent  er  nämlic^  feinen 
Grfolg  ptte).  —  93G  ff.  sin  vrechiu  ger,  fein  füljneä  SSagen.  —  938.  con  bem  fann 
ic^  außerbem  nod^  ba§  auSfagen,  baß  ber  ^elb,  feit  rcir  ^icr  belagert  finb,  bcs  afiorgeni 
ftet'j  bereit  roar  (bereite  ift  ja=Stamm;  alfo  nidjt  als  flettiert  anjuiefien  [Bu.  55]). 


ßudi  I,  ü.  940—970  (32, 10—33,  lOyt  0er  iJurggrof  fnljrt  ©aljmurjt  jut  JMaljljeit.  37 

10  daz  der  helt  vermezzen  s-*" 

ie  smorgens  vil  bereite  was 

vor  der  pörte  gein  dem  päläs. 

ouch  ist  von  dem  küenen  man 

kleinoetes  vil  gefüeret  dan, 
ij  daz  er  durh  unser  schilte  stach,  9^5 

des  man  für  gi'öze  koste  iach, 

so  ez  di  kri'gierre  brächen  drabe. 

er  valte  uns  manegen  riter  abe. 

er  lät  sich  gerne  schouwen, 
20  in  lobent  ouch  unser  frouwen.  950 

swen  wip  lobent,  der  wirt  erkant, 

er  hat  den  pris  ze  slner  hant, 

unt  slnes  herzen  wunne." 

dö  hete  diu  mtiede  sunne 
25  ir  liebten  blic  hinz  ir  gelesen,  955 

des  banekens  muose  ein  ende  wesen. 

der  gast  mit  sime  wirte  reit, 

er  vant  sin  ezzen  al  bereit. 


960 


965 


Ich  muoz  in  von  ir  splse  sagen. 
30  diu  wart  mit  zühten  für  getragen, 

33  man  diende  in  riterllche. 

diu  küneginne  rlche 

kom  stölzli'che  für  sinen  tisch. 

hie  stuont  der  reiger,  dort  der  visch. 
:>  si  was  durch  daz  hinz  ime  gevaren, 

si  wolde  selbe  daz  bewaren, 

daz  man  sin  phhege  wol  ze  frumen. 

si  was  mit  iüncfröuwen  kumen. 

si  kniete  nider  (daz  was  im  leit), 
10  mit  ir  selber  hant  si  sneit  97o 

943  ff.  aui)  «uutbe  Don  bem  .^ctben  manrfjoS  flleinob  (b.  i.  bie  .ffoftborfeit)  oon  bcn 
unfrigen  entführt,  benen  et  eine?  burd)  bic  Scöilbe  geftoc^en  ^attc.  Xxt.  flleinobc  routben 
an  ber  £onjc  befeftigt  unb  blieben  bei  bem  gtofe  in  ben  Schüben  Ijoftcn.  Xet  Sa?  foU 
jetgen,  roie  eifrig  Jgiuteger  \o<i>t  unb  roie  reic^  er  root.  —  91«.  bem  man  großen  fflert 
juMrfannte.  —  947.  der  kriglerro  (oon  cricr)  ift  ber  ^erolb.  —  952.  zo  siuer 
hant,  in  §änben.  —  954  f.  bie  mübe,  b.  f).  bie  jum  Untergang  fttf)  neigenbe  gönne 
f)atte  i^re  Strahlen  roieber  gefommelt.  —  956.  (infolge  beffen)  war  e5  an  ber  3"t,  baß. 
—  964.  Über  ben  ©ebrauc^  be§  Mrtifel?  f.  L.  Iw.  4614.  —  965.  durch  daz,  ju  bem 
3roecfe,  weift  auf  ben  folgenben  Sq§  ^in.  —  966.  daz  bt- waren,  bafür  forgcn.  — 
967.  ze  frumen,  in  gcf)öriger  iEBetfe. 


38         ßudj  I,  ü.  971—1000  (33, 11—34, 10):  Ute  -ßönigin  beiicnt  iljn  fclbfir. 

dem  riter  siner  splse  ein  teil. 

diu  frouwe  was  ir  gastes  geil. 

dö  bot  si  ime  sin  trinken  dare 

und  phlac  sin  wol;  ouch  nam  er  wäre, 
15  wie  was  gebaerde  ünde  ir  wort. 

zende  an  slnes  tisches  ort 

säzen  sine  spileman, 

und  anderhalp  sin  kappelän. 

al  scbämende  er  an  die  frouwen  sach, 
20  härte  blüclicbe  er  sprach 

,,Ine  bän  mich  es  niht  genietet, 
als  ir  mirz,  frouwe,  bietet, 
mlns  I6bens  mit  sÖlben  6ren. 
ob  ich  iucb  solde  lören, 
25  so  waere  hlnt  sän  an  iuch   gegert 

eins  phlegenes,  des  ich  waere  wert, 
sone  waert  ir  niht  her  abe  geriten. 
getar  ich  iuch  des,  frouwe,  biten, 
so  lät  mich  in  der  mäze  leben, 
ir  habet  mir  ßre  ze  vil  gegeben." 


30 


34       Sine  wolte  ouch  des  niht  läzen, 
da  siniu  kinder  säzen, 
diu  bat  si  6zzen  vaste. 
diz  bot  si  zeren  ir  gaste. 
5  gar  disiu  iüncherrelln  995 

wären  holt  der  künegin. 
darnach  diu  frouwe  niht  vergaz, 
si  gieng  ouch,  da  der  wirt  säz 
und  des  wip,  diu  burcrävin. 
10  den  becher  huop  diu  künegin,  looo 

971.  ein  teil,  jiemlic^  Dtet;  ogL  Nib.  467,  1.  492,  2  u.  ö.  —  973.  'iilad)  betn  Gffen 
pflegte  ein  Xrottf  gercicf)t  ju  roerbcn;  f.  B.  Iw.  2463.  —  975.  S)a§  ftngiilanfcfie  ^räbtfat 
fte^t  ^ier  von  mehreren  Subjetten;  Bt.  34.  Gr.  Gr.  IV,  290.  —  976.  Sßgi.  ©pielmonn§5 
bi^tung  I,  17,  83  Sltim.,  geiftt.  Stellt.  I,  221,  186.  —  97».  anderhalp,  auf  ber  anbern 
©ette,  ben  ©pietteuten  gegenüber.  —  981.  iä)  f)abe  nidit  ^eit  meines  2eben3  bie  güde 
gehabt  an  folc^en  e^ren  (ogl.  Nib.  10^7,  2.  B.  Iw.  5642)  —  984.  roenn  e§  mir  anftünbe, 
eu^  ju  belehren,  fo  Ijätte  ic^  ^eut  Slbcitb  fogleic^  eine  Se^anblung  oon  eudj  gejorbert, 
roic  fie  mir  jutäme,  b.  ^  eine  roeniger  tijvenvoüt.  —  989.  in  der  mäze,  in  rechten 
©d^ranfen,  nic^t  in  5U  ^o^cr  ®()re.  —  991  ff.  fie  rooUte  eä  nid^t  unterlaffcn,  feine  knappen 
bringenb  jum  ©ffen  auf juf orbern.  —  99.').  gar,  allefamt.  —  997.  fte  »erga^  nic^t  ba^in 
äu  ge^n.  —  998.  gieng  =  gienge,  Äonjunttiö. 


<3iid)  I,  4).  1001—1032  (34, 11—35,  12):  Die  fiöuiflin  kcl)rt  jiim  ^flala(i  jurüA.     39 

si  sprach  „U\  dir  bevolhen  sin 

unseren  gast;  diu  öre  ist  din. 

darümbe  ich  iuch  beidiu  mane." 

si  näm  urlöup,  dö  gienc  si  dane 
15  aber  hin  wider  für  ir  gast.  1005 

des  hei'ze  tiuoc  ir  minnen  last; 

daz  selbe  ouch  ir  von  ime  gescbach, 

des  ir  herze  ünde  ir  ouge  iach, 

diu  muosens  mit  ir  phlihte  hän. 
20  mit  zühten  sprach  diu  frouwe  sän  loio 

„gebietet,  hßrre,  swes  ir  gert, 

daz  schaffe  ich,  wand  ir  Sit  es  wert, 

und  Kit  mich  iuwer  urloup  hän. 

wirt  iu  hie  guot  gemach  getan, 
25  des  vröwen  wir  uns  über  al."  1015 

guldin  wären  ir  kerzstäl, 

vier  lieht  man  vor  ir  drüfe  truoc. 

si  reit  ouch,  da  si  vant  genuoc. 

Sine  äzen  ouch  niht  langer  dö. 
30  der  herre  was  trüric  unde  frö.  1020 

35   er  fröwete  sih,  das  man  im  bot 
gröz  ere;  in  twanc  doch  ander  not, 
daz  was  diu  strenge  minne, 
diu  neiget  höhe  sinne. 

5  Diu  wirtin  fuor  an  ir  gemach,  1025 

harte  schiere  daz  gescbach. 

man  biittö  dem  beide  sän, 

daz  wart  mit  vlizö  getan. 

der  wirt  sprach  zem  gaste 
10  „nu  sult  ir  släfen  vaste,  1030 

und  ruowet  hlnt,  des  wirt  iu  not." 

der  wirt  den  sinen  daz  creböt. 


1003.  beidiu,  9?eutrum,  roeil  von  Ulann  unb  J^rau  gebraucht.  —  100  t.  si  na  in 
urloup,  fie  empfaf)!  fid^  in  tjöfifcfter  SSeife;  barnacl)  trat  fie  luieber  por  ii)Xin  Öaft  ^in.  — 
1006.  bie  Sürbe  ifjrer  üKinnc,  b.  i).  Um  roor  bai  $erj  ]d)met  uor  Siebe  ju  i^r  (Ldw.  6i)). 
—  1009.  diu  (nämlit^  ."Öer^  unb  3(uge)  mugten  mit  i^r  gemein jam  fid)  bcm  (nämlid)  bcm 
ilragcn  ber  Siebe)  unterbieten.  —  iOl.">.  über  al,  in  jeber  .'glnftdjt.  —  loi«.  fie  ritt 
aud)  bai)'\n,  roo  fic^  Siebter  genug  befonben.  —  I02.ö.  bie  ^auäfrau  jog  fid)  fe^v  eilig  nati) 
if)rem  ©emac^e  jutücf. 


40  Öuri)  I,  ö.  1033-1062  ^35, 13—36, 12):  ffioljniurcto  Itadjtruljc. 

si  solden  dannen  keren. 

des  gastes  iüncMrren, 
15  der  bette  alumbe  daz  sine  lac,  1035 

ir  houbet  dran,   wand  er  des  iDÜac. 

da  stuonden  kerzen  barte  gröz 

und  brunnen  liebt,     den  belt  verdröz, 

daz  so  länc  was  diu  naht. 
20  in  bräbte  dicke  en  ünraäht  i040   j 

diu  swarze  Moerinne, 

des  landes  küneginne. 

er  want  sich  dicke  alsam  ein  wit, 

daz  ime  erknicbtfen   diu  lit. 
25  strlt  und  minne  was  sin  ger.  1045 

nu  wünschet,  daz  mans  in  gewer. 

sin  herze  gap  von  stözen  schal, 

wand  ez  nach  rlterschefte  swal. 

daz  begünde  dem  recken 
30  sine  brüst  bede  erstrecken,  1050 

36  so  di  senewen  tuot  daz  ärmbrüst. 

da  was  ze  drsete  sin  gelust. 

Der  hörre  an  allez  släfen  lac, 

unz  errekös  den  gräwen  tac, 
5  der  gap  dennoch  niht  liebten  schin.  1055 

dö  solte  ouch  da  bereite  sin 

zer  m6sse  6in  sin  kappelän; 

der  sanc  si  gote  und  ime  siln. 

sin  harnasch  truoc  man  dar  ze  hant; 
10  er  reit  da  er  tjostieren  vant.  106O 

dö  saz  er  an  der  stunde 

üf  ein  6rs,  daz  beidiu  künde 


1034.  iunchorren  ift  alä  Komin,  auger^alb  ber  Sa^öerbinbung  oorangeftellt  unb 
burd)  ben  ®enet.  dos  (beren)  roieber  aufgenommen.  —  lO.'ifi.  ir  houbet  dran,  t^r 
^aupt  an  feinem  Sette  (fo  bag  er  fie  gleiii^  roecfen  fonnte),  roie  er  eo  geroö^nüc^  ^ictt.  — 
10-13.  wit  ift  ein  5ufammengefrorf)tcne5  Öebinbe  Don  SJaumreifem  (SReinfr.  0.  Söraunfe^ro. 8663 
unb  Ldw.  60).  —  104G.  -wern,  m.  2Iccuf.  bcr  »^5crf.  nnb  ©enet.  ber  Bad)e,  gcroä^ren,  jum 
§errn  einer  Qail^e  ma(f;cn  (oon  wereu);  bagegen  wem  (non  werjan),  oerteibigen  unb 
wem  (üon  vizön)  iurare;  ngl.  Nib.  70, 1  u.  ö.  —  1048.  nach,  Quä  Sef)nfu(^t  nac^.  — 
1050.  erstrecken,  au§be^nen,  fpannen.  —  1051.  tuot  =  erstrecket.  —  1054.  er- 
kiesen, erblirfen.  —  1055.  dennoch  =  denne  noch  —  1057.  er  i)atU  nic^t  mehrere  ' 
Äapeüänc  (f.  978),  fonbern  e§  ^eijt  ber  fi.,  ber  i^m  gehörte  (Bu.  32).  —  1001.  au  der 
stunde,  fofort  fegte  er  fi^. 


i3udj  I,  ö.  1063—1093  ^36,13—37,13,:  Am  ;ftlorgcit  wappnet  fr  fid).  41 

hürtli'chen  dringen 
und  snelleclichen  springen, 

bek^ric,   swä  manz  wider  zöch.  i065 

sin  anker  ü,f  dem  helme  hoch 
man  gein  der  porte  füeren  sach; 
aldä  wlp  ünde  man  veriach, 
sine  gestehen  nie  helt  so  wünnecllch; 
ir  gote  im  solten  sin  gelich.  ioto 

man  fuorte  ouch  starkiu  sper  dübi. 
wie  er  gezimieret  sl? 
sin  ors  von  Iser  truoc  ein  daoh, 
daz  was  für  siege  des  gemach, 
darüf  ein  ander  decke  lac,  1075 

ringe,  diu  niht  sw^re  wac, 
daz  was  ein  grüener  sänii't. 
sin  wäpenroc,  sin  kürsit 
was  ouch  ein  grüenez  achmardl, 
daz  was  geworht  da  zAräbi,  loso 

37   daran  ich  liuge  niemen. 
sine  Schiltriemen, 
swaz  der  darzuo  gehörte, 
was  ein  ünverblichen  borte 

mit  gestt'ine  harte  tiure.  ic85 

geliutert  in  dem  fiure 
was  sin  bukel  reit  gult. 
sin  dienest  nam  der  minnen  solt. 
ein  scharpher  strlt  in  ringe  wac. 
diu  künegin  in  dem  venster  lac.  looo 

bi  ir  säzen  fx'ouwen  mdv. 
nu  sehet,  dort  hielt  ouch  Hiuteger, 
aldä  im  e  der  prls  geschach. 


1063.  diu  hurt  ift  bct  Stoß (frj. heurter) oon arietaro ;  hurtlichen  dringen  ift  alfo 
jum  Ülnprad  oorbringen.  —  1065.  b  e  k  6  r i  c  (nämlid)  iz  was),  e3  mar  lenffam.  —  1066.  sin 
=  einen.  —  1070.  solten  umf^rcibt  ben  potentiolen  Jlonj. :  fönnten.  —  1072  iBgl.  671. 
—  1073.  2)er  iöergleic^  com  Siacfte  ^cbt  an  bicfem  bie  ßigenfcf)aft  be5  33ebc(fenä  ^eroot 
fLdw.  59).  —  1074.  baä  toar  gegen  Schläge  beffen  (bc5  SHofje^)  Sdiug.  —  1076.  ringe, 
leicfit  (com  &imid)t);  og(.  H)S9  —  U)»i.  daran  gc^t  auf  ba§  g-olgenbe;  über  berartige 
aSeteuerungen  ber  S3a^rl)eit  i.  Sptelmann'äb.  I,  63,  12  ff.  unb  Ka.  63,  —  108-1.  was  auf 
swaz  bejogen,  nic^t  auf  bas  eigentliche  2ubj.,  bie  schiltriemcn.  —  ünverblichen, 
fie  roaren  gan;  neu,  nocf)  nicfit  non  Sonne  unb  SBetter  unfc^einbar  geworben  fKa.  70).  — 
1086.  geliutert  gehört  ju  golt.  —  1088.  feine  Saaten  gefc§al)en  im  Jienfte  ber  5I)!inne 
unb  um  beren  ®o(b.  —  1089.  in  (2lccuf.,   abl).  oon)  wac   ringe,  i^m  galt  nic^t  oiel. 


42  ßudj  I)  ö.  1094— 1124  (37,14—38,14):  ^iutegers  ©cfanäcnnaljmc. 

do  er  disen  riter  komen  sach 
15  zuo  zim  kalopieren  hie,  i^^a» 

dö  däht  er  „wenne  öde  wie 

kom  dirre  Franzois  iu  diz  lant? 

wer  hat  den  stolzen  her  gesant? 

hete  ich  den  für  einen  Mör, 
20  so  waer  min  bester  sin  ein  tör."  noo 

Diu  doch  von  Sprüngen  niht  beliben, 

ir  ors  mit  sporen  si  bede  triben 

üzem  wälap  in  die  räbbin. 

si  täten  riters  eilen  schin, 
25  der  tjost  ein  ander  si  niht  lugen.  no5 

die  sprizen  gein  den  lüften  flugen 

von  des  küenen   Hiutegeres  sper. 

ouch  valte  in  slnes  stiltes  wer 

hinderz  örs  üf  dez  gras. 
30  vil  ungewenet  er  des  was.  mo 

38  er  reit  üf  in  und  trat  in  nider. 

des  erholt  er  sich  dicke  wider, 

er  tet  werlichen  willen  schln; 

doch  stecket  in  dem  arme  sin 
5  diu  Gahmuretes  lanze.  mö 

der  iesch  fiänze. 

sinen  meister  het  er  funden. 

„wer  hat  mich  überwunden?" 

also  sprach  der  küene  man. 
10  der  sigehafte  iach  dö  sän  1120 

„ich  pin  Gahmüret  Anschevlu." 

er  sprach  „min  Sicherheit  si  dln." 

di  enphieng  er  unde  sande  in  In. 

des  muos  er  vil  gepriset  sin 


1100.  lo  roäre  aUeS,  roaS  id)  oon  SBerftanb  l)abe,  S^orfieit  (Ldw.  56).  —  1101.  2)er 
Sletatiofa^  mit  diu  gebort  ju  ors.  —  beliben  von,  innehalten  in.  —  doch,  fo  fc^on. 
—  1103.  walap,  Salopp,  rabbin,  Äarrifere.  —  1104.  schin  tuon,  jeigcn,  be^ 
roäfiren.  —  1105.  fie  mißgönnten  fic^  nicf)t  gegcnfeitig  bie  tjost,  b.  l).  fie  fprengtcn  in 
gleichem  ©ifcr  auf  einanber  lo?.  —  lios.  siues  atrites  wer,  ber  iljm  ben  Streit 
geroäljrte,  b.  i.  Q)at;muret.  —  1113.  er  seigte,  bcroätjrte  ftreitbarcn  Sinn.  —  1116.  flanze, 
et  forberte  Onabe.  fiauze  ift  bie  Untenperjung  unter  ben  Sieger.  —  1122.  Sicherheit, 
boäjelbe  wie  fianze.  —  1131.  es  roar  iljm  Jöeftimmung,  gepriefen  ju  roerben,  bafttr  foKte 
er  gepriejen  roerben. 


tiudj  I,  4).  1125—1155  (38, 15—39, 15) :  ©afrijkr  roirb  btfität.  43 

15  von  den  frouwen,  die  daz  sähen.  1125 

dort  her  begunde  gäben 

von  Normandie  Gasebier, 

der  eilen s  riebe  degen  fier, 

der  starke  tjöstiure. 
20  bie  bielt  euch  der  gebiure  1130 

Gabmuret,  zer  anderen  tjost  bereit. 

slm  sper  was  daz  iser  breit 

ünt  der  scbäft  v6ste. 

aldä  werten  di  gaste 
25  ein  ander;  iingelicbe  ez  wac.  ii35 

Gäscbier  dernidere  lac 

mit  Urse  mit  alle 

von  der  tjoste  valle, 

und  wart  betwungen  sieberbeit, 
so  ez  waere  im  liep  öder  leit.  ii40 

39        Gabmuret  der  wi'gunt 

spracb  ,,niir  sicbert  iuwer  baut, 

diu  was  bi  mänli'cber  wer. 

nu  rltet  gein  der  Sebotten  ber, 
5  und  bitet  si,  dä,z  si  uns  verberen  lus 

mit  strite,  op  si  des  wellen  geren, 

und  kumet  näeb  mir  in  die  stat." 

swaz  er  gebot  üder  bat, 

endebaft  ez  wart  getan: 
10  die  Sebotten  muosen  strlten  län.  n5o 

dö  kom  gevaren  Kä,jlet. 

von  dem  kerte  Gabmuret, 

wand  er  was  siner  muoraen  sun; 

waz  solt  er  ime  dö  leides  tuonV 
15  der  Spä,nöl  rief  im  näeb  genuoc.  iiss 

1129.  tjöstiure,  ber  Xjoftenreiter.  —  113t.  die  gaste  (f.  Nib.  38,  1);  Öofrf)iev 
unb  ®a^muret,  beibe  roaren  aus  ber  Jvrcnbe  getotnmen.  —  werten,  abfoliit  (für  werten 
strites,  loie  VI,  112),  gaben  ftc^  jum  ilampfe  ber.  —  1135.  bO'ä  &iaiä)t  ftanb  ungleich 
(von  wigen),  ber  Sieg  neigte  fic^  nad)  einer  Seite.  —  1137.  mit  alle,  gän.ilic^;  ogl. 
gciftl.  2)i*t.  I,  (iO,  5,  eptelmann3^.  II,  -.'iJO,  il.  —  1138.  infolge  be^j  MuSfaHä  ber  Ijoft.  — 
1139.  roarb  jur  Grgcbung  (Sicherheit  ift  ÖJenet.)  gejroungen,  mochte  er  tooUen  ober 
nic^t  (St.  27).  —  1U2.  sichert,  b.  i.  git  Sicherheit.  —  1143.  bi,  gefeilt  mit.  — 
1147.  komet  nach  mir,  fommt  unb  fuil)t  micf)  ouf.  —  1149.  endehaft  =  ondeclich, 
\.  Nib.  758,2  u.  ö.  —  1151.  21u§füf)rlicf)eres  über  ilaplet  f.  1357  ff.  —  1153.  muome, 
f.  Nib.  717,  2. 


44        ßudj  I,  1156—1186  (30, 16—40,  IC; :  ©afdjicr  maljnt  ab  von  fernerem  Streite. 

ein  strüz  er  üfem  helme  truoc. 

g6zimieret  was  der  man, 

als  ich  davon  ze  sagenne  hän, 

mit  phelle  wit  ünde  lanc. 
20  daz  gevilde  nach  dem  helde  klanc,  iieo 

sine  schellen  gäben  gedcene. 

er  bluome  an  mannes  schoene! 

sin  varwe  an  schcene  hielt  den  strit, 

unz  an  zwen,  die  nach  im  wuohsen  sit, 
25  B^äcürs,  Lotes  kint,  ii65 

und  Parziväl,  die  da  niht  sint: 

die  wären  dennoch  ungeboren 

und  wurden  Sit  für  schcene  erkoren. 

Gaschier  in  mit  dem  zoume  nam. 
30  „iuwer  wilde  wirt  vil  zam  ino 

40  (daz  sägich  iu  üf  die  triuwe  min), 

bestet  ir  den  Anschevin, 

der  mlne  Sicherheit  dort  hat. 

ir  sült  merken   minen  rät 
5  und  darzuo,  hOire,  mlne  bete.  ins 

ich  hän  geheizen  Gahmurete, 

daz  ich  iuch  alle  wende, 

daz  lobet  ich  einer  hende. 

durch  mich  lät  iuwer  streben  sin, 
10  er  tuot  iu  kraft  an  strite  schin."  uso 

dö  sprach  der  künec  Kaylet 

„ist  daz  min  neve  Gahmuret, 

fil  li  röy  Gändin, 

mit  dem  läz  ich  min  striten  sin. 
15  lät  mirn  zoum."     „in  läz  ius  niht,  ii85 

0  daz  min  otige  alrerst  ersiht 


1156.  ein  (=  einen)  strüz,  e§  ift  ber  SJogct  (struthio)  ju  »erftc^n.  —  1159.  Sne^rere 
Ütbjeftioe  l^tnter  bem  Subftantio  bleiben  in  ber  Sieget  unftcttiert  (Bu.  21).  —  1162.  Sgl. 
SS.  105.  —  1163.  hielt  den  strit,  nermoi^te  cä  autiunc^mcn  (nämlid)  mit  allen)  biä 
ouf  jroei. —  1166.  bie  nod;  nicf)t  oor^anbcn  finb;  überBeäcurs  ogt.  gint.  ®.  112,  31. — 
1168.  für  leitet  ba§  «präbitatänomen  f)ier  ein  (Bu.  56).  —  1169.  mit  =  bei.  —  1174.  ir 
ault  merken,  Umjdircibung  bcj  QmperatiD.  —  117H.  geheizen,  Derfproc§en.  — 
1177.  wen  den,  jur  Umfctjr  beiDcgen.  —  1178.  lobet  ich,  getobte  ic^.  —  1179.  streben, 
(tampfeämutig)  oorbringen. —  11»4.  läz  ich  sin,  untertafjc  i«^. —  1185.  mirn  =  mir 
den :  tagt  mir  ben  Qaum  to§.  —  i^  lafje  iud)  baoon  nicf)t§  log,  b.  f).  id)  taffe  if|n  nit^t  Io§. 


^Buiij  I,  Ö.  11S7— 1215  (10,17—41,15):  Galjmurctfl  fernere  <5«ll>'«tl)oUn.       45 

iuwer  blözez  boubet. 

daz  mine  ist  mir  betoubet." 

den  beim  er  ime  berabe  dö  bant. 
20  Gahmuret  m^r  strites  vant.  iiso 

ez  was  wol  mitter  morgen  dö. 

die  von  der  stat  des  wären  vrö, 

die  dise  tjost  ersäben. 

si  begünden  alle  gäben 
25  an  ir  werlichen  letze.  ii^s 

er  was  vor  in  ein  netze: 

swaz  drunder  kom,  daz  was  beslagen. 

ein  ander  ors,  sus  beere  icb  sagen, 

darüf  säz  der  werde: 
30  daz  flouc  und  ruorte  di  erde,  1200 

41   gerebt  ze  beden  siten, 

küene,  da  man  solde  strlten, 

verbalden  unde  drahte, 

waz  er  därüfe  tsete? 
5  des  muoz  icb  im  für  eilen  ieben.  1205 

er  reit,  da  in  Mören  mohten  seben, 

aldä  die  lägen  mit  ir  ber, 

westerbalp  dort  an  dem  mer. 

Ein  fürste  Razallc  da  biez. 
10  deheinen  tac  daz  nimmer  liez  i-'io 

der  riebest«  von  Azagouc 
(sin  gesiebte  im  des  nibt  louc, 
von  küneges  frübte  was  sin  art), 
der  buop  sieb  immer  dannewart 
'>  dürb  tjostieren  für  die  stat.  1215 


1188  ift  ein  ec^t  SBolftamjt^cr  ^umoriftijc^er  3"f«?:  mein  Jlopj  fummt  mir  genug.  — 
1195.  diu  werllche  letze,  bie  äulerfte  SOerteibigung^linie :  fie  gingen  alfo  in  ge= 
fpanntcr  STeitnafjme  om  ilompfc  fo  roeit  cor,  al5  fie  nur  irgcnb  fonnten.  —  ll'.»G.  ©.  loirb 
mit  einem  Scfilagne^  J)ergtid)en  (Ldw.  ■>').  —  irj7.  beslahea  roirb  non  bem  Jangen 
bcr  i'ögel  ouf  einem  ißogel^erbe  gebrautftt  'I'..  Iw.  113).  —  119«.  ein  andur  ors  ift 
»ieber  im  9iomtn.  aufeer^alb  ber  ga^oerbinbung  oorangefteHt  unb  roirb  burd»  darftf 
aufgenommen.  —  Uul.  gereht,  b.  i.  tüchtig,  gefdjidt.  —  ze  bfeden  alten,  red)tä 
unb  Iinl3;  ogi.  W7i.  4«,  9.  —  l;i03.  verhalden,  lenffam.  —  1204.  Über  bie  Jrage 
f.  }u  G71.  —  \iW.  Dor  ben  Slugen  ber  SWoIjren.  —  1209.  da,  im  .§eere  bcr  geinbe.  — 
1210.  daz  roeift  auf  ben  in  ab^ängig!eit  gebuchten  Sa^  1214:  er  unterliefe  co  nie,  ftt^  jum 
tjostieren  cor  bie  Stabt  f>in  }u  begeben.  —  1211.  b.  i.  SJajalic.  —  1212.  iles  roeift  auf 
ben  Sa?  im  fotgenben  i'erfe. 


46  ßurij  I,  ö.  1216—1245  (41,16-42,  15):  l^flä^lit»  tltrtjrlage. 

aldä  tet  siner  krei'te  mat 

der  helt  von  Anschöuwe. 

daz  klägete  ein  swär/.iu  frouwe, 

diu  in  hete  dar  gesant, 
20  daz  in  da  iemen  überwant.  12-'" 

ein  knappe  bot  al  sunder  bete 

sime  hßrren  Gahmurete 

ein  sper,  dem  was  der  scbaft  ein  rör; 

dämite  stach  er  den  Mör 
25  liinderz  örs  üfen  griez.  122') 

niht  langer  er  iu  ligen  liez, 

da  twanc  in  Sicherheit  sin  hant. 

dö  was  daz  ürliuge  gelant, 

und  ime  ein  grözer  pris  geschehen. 
30  Gahmuret  begunde  sehen  1230 

42   aht  vanen  sweimen  gein  der  stat, 

die  er  bälde  wenden  bat 

den  küenen  sigelösen  man. 

darnach  gebot  er  ime  dö  sän, 
5  daz  er  körte  nach  im  In.  1235 

daz  tet  er,  wände  ez  solte  6t  sin. 

Gaschier  sin  kumen  ouch  niht  verbirt. 

an  dem  innen  wart  der  wirt, 

daz  sin  gast  was  komen  üz. 
10  daz  er  niht  Isen,  als  ein  strüz,  1240 

und  starke  vlinse  verslant, 

daz  machte,  daz  err  niht  envant. 

sin  zorn  begunde  limmen 

und  als  ein  lewe  primmen. 
15  dö  brach  er  üz  sin  eigen  bar,  1245 


1216.  einem  mat  tuon,  i^n  matt  fe§en  (®Ietdmi§  »om  Sc^ac^fpiel). —  1218.  daz 
jeigt  auf  ben  9Jcbcnja§  in  1220.  —  1226 f.  untnittelbor  barauf  sroang  er  ifin,  fic^  für 
belegt  ju  erJIären.  —  1228.  ba  roar  ber  flampf  gclanbet  (oon  lend.n),  b.  ^.  an§  3'^' 
gefommen,  beenbigt;  über  ba^  Silb  og[.  Ldw.  12.  —  1233.  JJajoIic  ift  gemeint.  — 
1236.  er,  JRajalic.  —  ba  e§  einmal  fo  fein  foUte.  —  1237  (ogt.  1147):  jögerte  auc^  nic^t 
(in  bie  ©tabt)  ju  lommen.  —  12oH.  baran  (an  bem  ©rfd)einen  ber  beiben)  merfte  e§  ber 
aBirt  erft,  ba$  fein  (Saft  jum  Kampfe  l)inauSgejogen  roar.  —  1240  ff.  bog  er  nid^t  ©ifen 
unb  gro^e  Steine  nerfc^Iang  roie  ein  ®trau§,  ba§  iam  ba^er,  bog  er  feine  (err  =  er  ix) 
fanb;  ogt.  Ka.  106,  ber  aber  irrig  meint,  eo  fei  ©afc^ierä  S^»^"  "6"  f^'"*  3lieberlage 
befc^rieben:  e§  ift  ber  3orn  be§  SEBirte?.  —  1243.  sin  zorn,  er  begann  jornig  ju 
fnirfc^en  (Bk.  24). 


fiudj  I,  ^.  124G— 127G  (42,16—43,16):  Der  Burggraf  eilt  audj  jum  Streite.    47 

er  sprach  ,,nu  sint  mir  mlniu  iär 

nach  grözer  tümpheit  bewant. 

die  gote  heten  mir  gesant 

einen  küenen  werden  gast, 
20  ist  er  verladen  mit  strltes  last,  i25a 

sone  mag  ich  niemer  werden  wert. 

waz  touc  mir  schilt  ünde  swert? 

er  sol  mih  schelten,  swer  micbs  mane." 

dö  kert  er  von  den  slnen  dane, 
23  gein  der  pörte  er  vaste  ruorte.  1255 

ein  knappe  im  widerfuorte 

ein  schilt,  üzen  und  innen  dran 

gemalt  als  ein  durchstochen  man, 

geworht  in  Isenhartes  lant. 
80  ein  heim  er  fuorte  ouch  in  der  hant,  126O 

43  unde  ein  swert,  daz  Razallc 

durh  eilen  brähte  in  den  wie. 

da  was  er  von  gescheiden, 

der  küene  swarze  beiden, 
ä  des  lop  was  viirec  unde  wit.  U9& 

starb  er  äne  teufen  slt, 

so  erkenn  sih  über  den  degen  halt, 

der  aller  wunder  hat  gewalt. 

Do  der  bürcräve  daz  ersach, 
10  so  rehte  liebe  im  nie  geschach.  1270 

diu  wäpen  er  rekande, 

hin  üz  der  porte  er  rande. 

slnen  gast  sach  er  dort  halden, 

den  langen,  niht  den  alden, 
15  al  gerendo  stiiteclicher  tjost.  1276 

dö  nam  in  Lächtiliro^jt, 

1246  f.  je^t  ift  mein  Ccben  in  großer  Uncrfotircnfjeit  oerroenbet.  —  li.'iO.  wenn  er 
überlaben  ift  mit  Streit,  rcenn  er  oon  ber  Übermorfit  crbritcft  roirb  (Ldw.  60).  — 
12.^3.  sol  um)(f)reibt  basjutur;  or,  bcrjcnige.  —  12.').').  ruorte  (Don  rüeruD),  nämlicf) 
bo?  $ferb:  er  fporntc  iein  3Iof,:  Ofll.  III,  2"  .  —  12  i7.  126  1.  ein  =  einen.  —  12.'>s.  au|en 
unb  innen  baran  (roor  etiuos)  gemalt,  ba§  einem  buri:^bof)rtcn  IJlanne  glid).  a)ie  ganje 
SÜiftung  mar  bte  be5  gefangenen  Jtajalic.  —  I26;i.  da  — von,  üon  bem  Sc^ioerte.  — 
121:4.  ^er  beiden  ift  iRajalic.  —  l2.i.^.  nacf)  einer  9Jicf)tung  unb  na^t  aQen  ©eiten  fic^ 
ou5be^nenb.  —  1266.  loenn  er  ftarb.  —  126;.  sich  erkennen  über,  ein  Ginfe^en 
^aben  in  betreff,  f*  erbarmen  über.  —  1268.  Umfcftrcibung  oon  (liott.  —  1274.  2)ie  2ln« 
füfjrung  beä  ©egenfaleä  bicnt  nac^  ffiolfromS  3lrt  jur  fct)arfen  ^eroor^ebung. 


48    ßutij  I,  ^- 1277—1308  (43, 17—44, 18) :  ßelakane  cmpfiinat  öcn  rirgrcirijnt  ©aljmurct. 

Sin  wirt,  und  zöch  in  vaste  wider. 

ern  stach  tä  mör  decheinen  nider. 

Lachfilirost  schahtelakunt 
20  sprach  „hörre,  ir  sult  mir  machen  kunt,  i280 

hat  betwungen  iuwer  hant 

Razaligen?  unser  lant 

ist  kamphes  sicher  iemer  m6r. 

der  ist  ob  al  den  Mören  hör, 
25  des  getrluwen  Isenhartes  mau,  i28') 

di  uns  den  schaden  hänt  getan. 

sich  hat  verendet  unser  not. 

ein  zornic  got  in  daz  gebot, 

daz  si  uns  hie  suohten  mit  ir  her; 
30  nü  ist  enschumphiert  ir  wer."  i29o 

44        Er  fuorte  in  in,  daz  was  im  leit. 

diu  küneginne  im  widerreit. 

slnen  zoum  näm  si  mit  ir  hant, 

si  entstricte  der  fintälen  bant. 
5  der  wirt  in  muose  läzen.  1295 

sine  knappen  niht  vergäzen, 

sine  körten  vaste  ir  herren  nach. 

durch  die  stat  man  fiteren  sach 

ir  gast  die  küneginne  wls, 
10  der  da  behalden  hete  den  loris.  isoo 

si  erbeizte,  aldä  sis  dühte  zit. 

„we,  wie  getriuwe  ir  knappen  Sit! 

ir  waent  Verliesen  disen  man? 

dem  wirt  an  iuch  gemach  getan. 
15  nemet  sin  oi's  und  füert  ez  hin;  i305 

sin  geselle  ich  hie  bin." 

vil  frouwen  er  dort  iife  vant. 

entwapent  mit  swarzer  hant 

1278.  er,  jener,  ®a[;inuret. —  tä  für  da  —  1279.  schabt elakunt  =  cuns  dcl 
chastel,  Burggraf  (Sartfd),  germ.  ©tub.  II,  147);  Lachfilirost  tft  =  leh  fil  Kost, 
ber  <Boi)n  oon  9ioft;  ugl.  üDer  i^tt  V.  XIII,  435.  —  1238.  iemer  mer,  fortan  ftet§.  — 
1284.  ift  erf)aben  über,  mädjtiger  al§.  —  1285.  man  ift  Sat.  unb  ülppofition  }u  Mören. 
—  1292.  im  widerreit,  ritt  auf  if)n  jU.  —  1294.  fintäle  (ventaillo),  SBifier.  — 
129G.  uergaf en  niefit  nad)äugei)n.  —  1299.  man  fa^,  roic  bie  j^bnigin  i()ren  ©oft  fütjrte.  — 
1302.  fte  pnbet  bie  ©efetlfi^oft  ber  ilnappcn  überflüffig  unb  bridjt  in  ^umoriftifc(;e  fttage 
cu'j.  —  1304.  gemach  tuon,  SBequemlic^teit  bereiten. 


l8udj  I,  ö.  1309—1339  (H,  10  —  45, 19):  Ot£  frfube  bfr  iJürgtr  über  öen  Sieg.     40 

wart  er  von  der  künegin. 
•21)  ein  d^clächen  zobelin  i3io 

lind  ein  b^tte  wol  gehöret, 

daran  im  wart  gemOret 

ein  heinli'chiu  Cre. 

aldä  was  niemen  m6re. 
2.'>  iüncfrouwen  giengen  für  isis 

und  sluzzen  nach  in  zuo  die  tür. 

dö  phlac  diu  küneginne 

einer  werden  süezer  minne, 

und  Gahmuret  ir  herzen  trüt. 
30  unglich  was  doch  ir  zweier  hüt.  i320 

45        Si  brähten  opfers  vil  ir  goten, 

die  von  der  stat.    waz  wart  geboten 

dem  küenen  Razalige,  • 

do  er  schiet  von  dem  wigo, 
5  daz  leister  durh  triuwe;  i325 

doch  wart  sin  iämer  niuwe 

nach  sime  hörren  Isenhart. 

der  bürcriive  des  innen  wart, 

daz  er  kom.    dö  wart  ein  schal. 
10  dar  körnen  di  fürsten  über  al  i33o 

üz  der  kiinegin  lant  von  Zazamanc, 

die  sageten  ime  des  prlses  danc, 

den  er  hete  alda  bezalt. 

ze  rehter  tjost  het  er  gevalt 
1';  vier  unt  zweinzec  riter  nider,  1335 

unt  zöch  ir  ors  almeistic  wider. 

da  wären  gevangen  fürsten  drij 

den  reit  mänec  riter  bl, 

ze  hove  üf  den  pah'is. 

1311.  wol  gehöret,  ftattHc^  öergeftcUt.  —  3)ie  S<^i(berung  ä^nlic^er  Situationen 
bei  SBoIfram  ^at  oerjc^iebene  Söeurteiiung  erfabren  (ögt.  S.  lt.  St.  13.  Ka.  99);  toir  oeri 
roeijen  auf  ba«  in  ber  (Sinleitung  S.  VJ,  10  ff.  über  feine  poetifc^e  üJlanier  (befagte.  — 
131.=>.  für,  berüor,  fjinauä.  —  131»;.  nach  in,  E)inter  fic^. —  1320.  docli,  bennoc^  loar, 
b.  i.  obgleich  roar.  —  1322.  Über  bie  gtagcform  bei  3B.  f.  oben  ju  G71.  —  Koboton, 
oon  gebieten;  ügl.  1231.  —  132.>.  daz,  nämlit^  roa^  ibni  geboten  mar.  —  1332.  fagten 
i^m  (füabmuret)  Sonf  für  ben  oon  i^m  errungenen  ^reiä.  —  133t;.  zAch  wider,  lieji 
jurücfjie^n.  —  133').  aSon  ben  2i9littern  ift  fonft  ni<i)t  bie  Siebe;  eä  fc^eint,  bog  2B.  eine 
auäfübrlic^ere  @efc^i(bte  ber  Xbaten  Öa^muretä  lonnte  (l'.  XIII,  43i).  —  133».  deu 
reit  bi,  ju  benen  ritt  (au§  ^lieugier). 

ÜBolfram  oon  (Sicf)enboc§  2.  1.  4 


50       find)  I,  Ö.  1340  — 1370  (45,20—46,20):  :Äu9j£id]uun3  izx  ©efangenen. 

20  entsläfen  unde  enbizzen  was,  1340 

tint  wüimecllclie  gefeitet 

mit  kleidern  wol  bereitet 

des  höhesten  wirtes  llp. 

diu  6  hiez  maget,  diu  was  nu  wip, 
25  diu  in  her  üz  fuorte  an  ir  bant.  1345 

si  spracb  „min  lip  und  min  lant 

ist  disem  riter  undertän, 

öbez  im  vinde  wellent  län." 

Do  wart  gevolget  Gabmurete 
30  einer  bÖfscblicben  bete.  i35o 

46  „g6t  näber,  min  her  Eazalic: 

ir  sult  kiissen  min  wip. 

als  tuet  oucb  ir,  her  Gäschler." 

Hiutegßrn  den  Schotten  fier 
5  bat  er  si  küssen  an  ir  munt,  i355 

der  was  von  siner  tjoste  wunt; 

er  bat  si  alle  sitzen. 

al  stende  er  spracb  mit  witzen 

„ich  sashe  euch  gerne  den  neven  min, 
10  möbt  ez  mit  sinen  bulden  sin,  iseo 

der  in  hie  gevangen  hat. 

ine  häns  von  sippe  decheinen  rät, 

ine  müeze  in  ledec  machen." 

diu  künegin  begunde  lachen, 
lö  si  hiez  bälde  nach  im  springen.  1305 

dort  her  begunde  di-ingen 

der  minnecliche  böäkunt. 

der  was  von  rlterschefte  wunt, 

und  hetez  oucb  da  vil  guot  getan. 
20  Gäschier  der  Oriman  is'o 


1341.  feiten,  Beräicren  (Bon  fait).  —  1343.  bic  J)öc§fte  §crrin  bcS  £anbe§  (wirt 
auc^  Don  j^auen  gebraucht,  roie  1306  geselle). —  1350.  ba  würbe  einer  e^renooUcn  Slufs 
forberung  ®al)muretö  geioiUfa^rt ,  bie  Säufforberung  folgt  im  näcfiftcn  35erfe.—  i;5ül.  miu 
her,  j.  Kib.  1032,1.  —  1358.  mit  witzen,  »erftänbig,  in  Ihiger  Überlegung.  — 
1  359.  neve,  f.  Xib.  11,  1.  540,  1.  —  1360.  mit  beffen  (Jrloubni^.  —  i:it;2.  ic^  (ann  nidt)t 
anber§  (alä  baä  rolmjdjen,  bofe  tcf)  ifjn  befreie)  roegcn  meiner  iUenDanbtfd^aft  mit  i^m.  — 
1367.  beäkunt,  b.  i.  fc^bner  (Braf;  ogt.  U21 ;  eS  roor  ÄiUirjacac  (T.  XIU,  43U).  — 
latiS).  ez  guot  tu  OD,  feine  Sad)e  gut  madjen,  tapfer  tämpfen.  —  1370.  Oriman 
=  Norman;  I5gt.  Sartfd),  germ.  £tub.  II,  137. 


£u£lj  I,  W.  1371—1400  (40,  21  —  47,  20):  fiilliriaracß  Cöfung.  51 

in  dar  brähte:  er  was  curtöys, 

sin  vater  was  ein  Franzoys, 

er  was  Kayletes  swester  barn. 

in  wibes  dienste  er  was  gevarn, 

er  biez  Killirjacac,  1375 

aller  manne  schoene  er  widerwac. 

DÖ  in  Gähmuret  gesach 
(ir  äntlitze  sippe  iach, 
diu  wären  ein  ander  vil  gelich), 
er  bat  die  küneginne  rieb  isso 

47  in  küssen  unde  vähen  zir. 

er  spracb  „nu  ging  oucb  ber  ze  mir." 

der  wirt  in  kuste  selbe  dö; 

si  wären  ze  sebene  ein  ander  vrö. 

Gabmuret  spracb  aber  sän  isss 

„öwe,  iünc  siiezer  man, 

waz  solde  ber  din  kranker  lip? 

sag  an,  gebot  dir  daz  ein  wlp?" 

„di  gebietent  w6nic,  berre,  mir. 

micb  bat  min  veter  Gäscbier  1330 

her  bräbt,  er  weiz  wol  selbe  wie. 

icb  bän  im  tüsent  riter  bie 

unt  st6n  im  dienestlicbe  bi. 

ze  Röems  in  Normandl 

kom  icb  zer  samenunge.  1395 

icb  bräbte  im  beide  iunge, 

ich  fuor  von  Scbämpän  durb  in. 

nu  wil  künst  ünde   sin 

der  schade  an  in  kCren, 

im  weit  iuch  selben  ören.  i400 


1371  er,  nämlttf)  Äillirjacac. —  1376.  schcene,  2)at.:  er  (onnte  eä  mit  ber  Sc()iSns 
heit  aller  JHänner  aufnefjmen  (Ldw.  .öO).  —  1378.  sippe  (®enet.)  iach,  jengte  oon 
Serroanbtjtfjaft.  —  1351).  diu,  nämtic^  bie  6eiben  Oefic^ter.  —  13«1.  vähen  zir,  an 
fid)  jie^n,  umarmen.  —  13«2.  cing  für  gang.  —  I3«7f.  roarum  mugteft  bu,  jartcr 
Süngting,  liiertjer  tommen?  ftcf)i"t  bu  ctroa  aud)  unter  bem  39efe{)le  einer  Jrau?  Über 
bie  ,3ufammeniteUung  cine5  fleftiertcn  unb  eine«  unftett.  aibj.  in  SS.  138fi  f.  Bu.  Ifi,  §  33. 
—  13«y.  bie  ^aßen  feine  ^lerrjdiaft  über  mic^.  —  1390.  votor,  f.  Xib.  «2,  4.  — 
13!M.  Röems  ift  SRouen.  —  ia'JG.  Jic  ft.  ;?orm  bes  nac^gefteUten  2lbj.  ftatt  ber  üblicfjcn  fro. 
(Bu.  20).  —  1397.  Schampän  ift  bie  (Sl)ampagnc.  —  l'.ii»i.  nun  roirb  ber  Schabe  aüe-i 
ehr  Serfte^en  unb  feine  Gnergie  an  iijn  roenbcn,  b.  fj.  in  aller  erbenf[i(^cn  Söeife  roirb 
f)n  Cotn  0af<f)ier>  Schabe  treffen,  roenn  or  nicf)t  u.  f.  lo. 


52  ßiidj  I,  W.  UOl— 1131  (47,21  —  48,21;:  ©al)murct  unö  -SaiUt. 

gebietet  ir,  so  lät  in  min 

geniezen,  senftet  sinen  pin." 

„den  rät  nini  du  vil  gar  zuo  dir. 

var  du  und  min  her  Gäscbier, 
25  und  bringet  mir  Käyleten  ber."  noä 

dö  würben  si  des  beides  ger, 

si  bräbten  in  durcb  sine  bete. 

dö  wart  oucb  er  von  Gabmurete 

minneclicbe  enpbangen, 
so  und  dicke  iimbevangen  uio 

48  von  der  küneginae  rieb. 

si  kuste  den  degen  minneclich. 

si  mobt  ez  wol  mit  6ren  tuon, 

er  was  ir  mannes  muomen  sun 
r'  und  was  von  arde  ein  künic  h6r.  i4i5 

der  wirt  spracb  bicbende  mör. 

,.göt  weiz,  her  Käjlt't, 

ob  icb  iu  naeme  Dölet 

und  iuwer  b'vnt  ze  Späne, 
10  durcb  den  kilnec  von  Gascäne,  1120 

der  iu  dicke  tuot  mit  zornes  gir, 

daz  waere  ein  üntriuwe  an  mir, 

wan  ir  Sit  miner  muomen  kint. 

die  besten  gar  mit  iu  bie  sint, 
1'  der  riterscbefte  berte.  i-i25 

wer  twang  iucb  dirre  verteV" 

Dö  spracb  der  stolze  degen  iunc 
„mir  gebot  min  veter  Scbiltünc, 
des  tobter  Vridebrant  da  bat, 
2a  däz  icb  im  diende,  ez  waer  sin  rät.  u:;i> 

der  bat  von  slme  wibe 

1402.  macijt  ihm  ieine  ^Uicberlage  evtvägtic^  (Bk.  50).  —  1403.  ben  Slat  Be^erjige  bii 
fclhft.  —  I4üti.  richteten  fie  feinen  SIBiUen  ouä.  —  1407.  fie  brachten  ifjn  f)in  auf  feinen 
U3cfc^[.  —  1414.  muome,  f.  Nib.  117,2.  —  141().  mer,  aiifjerbem.  Xai  folgenbe 
©efpräch  ift  fc^crjhaft  gemeint  ^Ka.  53).  &.  fagt:  eS  ift  bocf)  nicht  recht  oon  (Jiich,  mid;, 
(Suren  SJerroanbtcn,  ju  hefricgen.  ffio'j  würbet  ^l)x  fagen,  menn  icf)  im  Sienfte  bes  J?önigä 
^arbij  oon  GiaScogne  (P.  XIII,  430),  ber  6ud)  feinblid)  ift,  &uä)  2;olebo  nii^me?  (Ä.  ^atte 
nämlid)  bie  ©djiDefter  beö  .^arbij  »crtaffen,  baficr  tarn  ber  Streit.  P.  XIII,  427.)  — 
1421.  ber  ßudi  oft  (Seib)  jufügt  in  feinblicher  Schabentuft  (unrichtig  Bu.  45).  —  1425.  ber 
.Hern  ber  JHitterfi^aft.  —  1431.  burd)  fein  SBcib,  nämlid)  burc^  bie  äSerroanbtfcfiaft  feiner 
g^rau. 


<3udi  I,  Ü.  1432—1463  (48,22—49,23):  fiailets  ©räSljlumj.  53 

hie  von  min  eines  libe 

sehs  tüsent  riter  wol  bekant, 

die  tragent  werliclie  hant. 
25  ich  brähte  ouch  riter  mC-r  durh  in,  1435 

der  ist  ein  teil  gescheiden  hin. 

hie  wären  durch  die  Schotten 

die  wtrliche  rotten. 

im  kom  von  Grüonlanden 
30  helede  zen  banden,  1440 

49  zw6n  künege  mit  grözer  kraft. 

die  vlüot  von  der  riterschaft 

si  bräbten,  unde  manegen  kiel, 

ir  rotte  mir  vil  wol  geviel. 
5  hie  was  ouch  Mürhölt  durch  in,  ii4.i 

des  strit  hat  kraft  ünde  sin. 

die  sint  nu  hin  geköret. 

swie  mich  min  frouwe  lüret, 

als  tuon  ich  mit  den  minen. 
10  min  dienest  sol  ir  erschinen,  m-.o 

dune  darft  mir  dienstes  danken  niht, 

wand  es  diu  sippe  sus  vergibt. 

die  vrävelen  beide  sint  nu  din; 

waern  si  getoufet,  so  die  min, 
1.1  und  an  der  hiute  nach  in  getan,  ii'is 

sone  wart  gekroenet  nie  kein  man, 

ern  bete  strites  von  in  genuoc. 

mich  wundert,   waz  dich  her  vertruoc, 

daz  säge  mir  röhte,  ünde  wie." 
20  „ich  kom  gt-ster,  hiute  bin  ich  hie  mco 

worden  herre  iiberz  lant. 

mich  vienc  diu  künegin  mit  ir  bant, 

dö  werte  ich  mich  mit  minne. 

14;!2.  oon  mir  oUein.  —  U32.  •wol  bekant,  betoätirt.  —  14:i.^>.  ouch,  nod)  bajii. 
—  llSü.  ein  teil,  jiemticf)  piel.  —  14:!«.  werllch  Scheint  5?crbcrbtH5  }ii  jein ;  vai)' 
mann  oertnutct  baftinter  einen  asötfernam  n  auf  -isch.  —  i-i.S'.i.  Über  bcn  'Sinfliilor  beä 
25erb§  \.  oben  unb  lU.  30. —  1140.  helede  zen  ha n den  ift  cpifc^er  atuäbnitf  (i.  Nib. 
i.')l9,  1.  J.  V6.  l'.t.ai)),  ber  bei  SB.  fonft  nidjt  begeflnet.  —  1442.  fie  braditen  bie  ^lut 
ber  9litterf(^aft,  b.  ^.  ein  grofteä  .'öeer  oon  3!itlcrn  (l.dw.  41.  Bt.  fi.'i).  —  14-ir..  M6rholt 
V  Irlant,  f.  Kilh.  v.  Obergo,  I)öf.  Iict)t.  iöb.  I,  1.  (K  XIII,  431  I>ck.  19).  —  144ii.  ber 
oerftebt  eö  mit  flraft  unb  Älug^eit  ju  fnmpfen.  —  itüi.  .öBflic^fcitsformet ;  ogl.  II,  27»; 
über  bie  fritifcbc  »ebanbtiing  ber  Stelle  f.  B.  11,72.  —  11.02.  ba  es  bie  Kerroanbtfc^aft  )o 
juficbert,  b.  l).  fo  erforbert.  —  14.').'>.  an  ber  §aut  ebenfo  befcbaffcn  roie  fie.  —  14.ö<;f.  fo 
gäbe  eä  feinen  gelrönten  fliJnig,  bent  fie  nit^t  im  Streite  genug  t^un  fönnten. 


54     ßudj  Ii  ^.  1464—1493  (49, 24—50,  23) :  i^uacinanbirfeijung  fiatUta  mit  ffia^rauret. 

sus  rieten  mir  die  sinne." 
23  ^jich  waene,  dir  hat  dln  süeziu  wer  i465 

betwungen  beidenthaljD  diu  her." 

„du  meinst,  durch  daz  ich  dir  entran. 

vaste  riefe  du  mich  an; 

waz  weiteste  an  mir  ertwingen? 
30  lä  mich  sus  mit  dir  dingen."  U70 

50  „dane  erkände  ich  niht  des  ankers  dln. 

miner  müomen  man  Gändin 

hat  in  gefüeret  selten  üz." 

„do  rekände  abr  ich  wol  dinen  strüz, 
5  ame  Schilde  ein  särapandratest;  U75 

dln  strüz  stuont  hoch  siinder  nest. 

ich  sach  an  dlner  gelegenheit, 

dir  was  diu  Sicherheit  vil  leit, 

die  mir  tseten  zwöne  man; 
10  die  hetenz  da  vil  guot  getan."  i480 

„mir  waere  ouch  lihte  alsam  geschehen. 

ich  muoz  des  eime  tiuvel  iehen, 

des  fuore  ich  niemer  wirde  vrö, 

het  er  den  pris  behalten  so 
15  an  vrävelen  beiden,  so  din  lip,  i485 

für  Zucker  gaezen  in  diu  wlp." 

„dln  munt  mir  lobes  ze  vil  vergibt." 

„nein,  ine  kan  gesmeichen  niht, 

nim  anderr  miner  helfe  war." 
20  si  riefen  ßazalige  dar.  i490 

Mit  zühten  sprach  dö  Käylet 
„iuch  hat  min  neve   Gahmuret 
mit  siner  hant  gevangen." 

1164.  die  sinue,  bie  Ätug&eit.  —  1465.  2lbj.  unregelmäßig  ftarf  fle!t.;  og[.  Bu.  25. 
—  1460.  ba%  feinbtidie  fo  icic  iai  oon  Sajamanc.  Jaä  ganje  (Sefpräd)  beroegt  fi^  im 
Sone  [cid^ten  S^crjes  (Ka.  54).  —  1470.  lag  mid)  anberä,  fo  in  frieblicf)er  Slrt,  mic^  mit  bir 
cerftänbigen.  —  1471.  ba  roufete  ii)  noc^  nic^t?  oon  beinern  älnterroappcn.  —  1 173.  selten, 
b.  i.  nicmalö.   —   1475.    sarapaudratest  =  teste   de   serpeiit,    Scf)tQngen^aupt.  — 

1476.  Sgl.  u^  281   unb  St.  16.  Ldw.  41:   bas  SBappenbilb   crtjält   gleic^fam   2eben.  — 

1477.  an  diner  gelegenheit,  an  beinern  ganjen  SBertjoIten.  —  1479.  ©afcf)ier  unb 
SRa^alic.  —  1480.  ez  suot  tuon,  ].  }u  33.  136J.  —  14»2.  dos  gel^t  auf  1485:  bo§ 
tnufe  ic^  felbft  einem  Seufel  einräumen,  für  ben  ic^  fonft  nic^tä  übrig  f)abt:  ^ätte  er 
gefoditen  rote  bu,  öie  SBeiber  Ratten  iljn  als  3"tf«i-'  aufgegeffen,  b.  l).  oor  Siebe  aufgegeffett 
(St.  20.  Ldw.  58).  —  14.89.  in  anbern  lingcn  bin  ic^  bir  gern  ju  Sienften  (anderr 
=  anderer);  ba§  pronomen  possess.  pflegt  l)intcr  bem  unbeft.  2lrt.  ober  ^fronominalabj. 
JU  ftet)n;  Bu.  32.  —  1490.  fte  riefen  bem  31.  }u,  ba^in  (ju  fommen). 


ßnä]  I,  ö.  149-1— 1524  (50,24  —  51,24):  fiailet  gcöenkt  an  Srfnljnrt.         55 

„herre,  däz  ist  ergangen. 
25  ich  hän  den  helt  da  für  rekant,  i49J 

daz  im  Azagouc  daz  lant 

mit  dienste  niemer  wirt  verspart, 

Sit  unser  herre  Isenhart 

aldä  niht  kröne  solde  tragen. 
30  er  wärt  in  ir  dienste  erslagen,  isoo 

51   diu  nü  ist  iuwers  neven  wip. 

umbe  ir  minne  er  gab  den  lip, 

daz  bat  min  kus  an  si  verkoren. 

ich  hän  herren  und  den  mag  verloren. 
5  wil  nu  iuwer  müomen  sun  1505 

rlterliche  fuore  tuon, 

daz  er  uns  wil  ergetzen  sin, 

so  valde  ich  ime  die  hende  min. 

so  bat  er  ricbeit  unde  prls, 
10  und  al  dämite  Tankanis  isio 

isenharten  gerbet  hat, 

der  gebälsemt  inme  her  dort  stät. 

alle  tage  ich  sine  wunden  sach, 

Sit  im  diz  sper  sin  herze  brach." 

15  Daz  zöL'h  er  üzem  buosem  sin  isis 

an  einer  snüere  sidin; 

bin  wider  biengz  der  degen  snel 

für  sine  brüst  an  blözez  fei. 

„ez  Ist  noch  vil  höher  tac. 
20  wil  mltn  her  Kyllirjacac  i520 

inz  her  warben  als  Ich  in  bite, 

so  ritent  im  die  fürsten  mite." 

ein  vingerlin  er  sande  dar. 

die  nach  der  helle  wären  gevar, 

1104.  fo  oer^ält  e'5  fic§.  —  1496.  Über  ba3  2anb  St.  f.  I,  809.  II,  775.  —  1197.  not» 
rombiger  SIBeiie  bienftbar  gemacht  roerben  niufe.  —  l.')00.  in  ber jenigen  3)ienft.  —  l.'>0:5.  baä 
an  ibr  (ju  räcfjen)  f)abi  ic^  burd)  meinen  Äufe  oerjicfjtet.  —  1500.  ein  ritterliche'^  Seben 
fübren;  ogl.  IXI,  1088.  V,  104».  —  1.507.  [o  ba^  er  un«  ibn  (ben  3fcnf)ort)  luiU  oer= 
geijcn  machen.  —  1.508.  die  hende  valde ii  jum  ,^eic^en  bicnftioiUiger  UntenDerfung. 
—  1510.  Xanlanii  mar  gjen^artä  SBater;  f.  oben  33.  77;i.  —  15il.  einen  erixMi  mit, 
einem  etn)03  ^intcrlaffen.  —  1515.  daz,  netmlid)  daz  sper.  —  1521.  in*  §ecr  Bic  i\oU 
fcbaft  befteüen.  —  I52y.  ber  3Hng  foUte  a\i  löeglaubigung  bienen.  —  1521.  Die  ^löUe  ift 
tai  Sinnbilb  ber  ^infterni^,  beö  Sunfeln  (.Ka.  93.  Ldw.  63.  St.  11):  bie  SJo^renfinber. 
2)ie  Umfd^reibung  tft  ^umoriftifc^. 


56    ßud]  1,  ö.  1525—1555  (51,25  —  52,  25):  öfrtoilung  öcr  ^''o'innilcljn  uon  ^Äjagouc. 

25  die  körnen,  swaz  da  fürsten  was,  i525 

durch  di  stät  üf  d6n  päläs. 

dö  loch  mit  vanen  hin  sin  hant 

von  Azagouc  der  fürsten  lant. 

ieslicher  was  sins  ortes  geil; 
30  doch  beleip  der  bezzer  teil  i53o 

52  Gahmurete  ir  hßrren. 

die  selben  wären  di  erren. 

näher  drängen  die  von  Zazamanc, 

mit  grözer  fuore,  niht  ze  kranc. 
5  si  enphiengen,  als  ir  frouwe  hiez,  1535 

von  im  ir  lant  und  des  geniez, 

als  ieslichen  ane  gezöch. 

diu  ärmüot  ir  h6rren  flöch. 

dö  h6te  PrÖtizilas, 
10  der  von  arde  ein  fürste  was,  i540 

läzen  ein  herzentuom, 

daz  l6h  er  dem,  der  manegen  ruoiu 

mit  sSner  hant  beiagete 

(gein  strlte  er  nie  verzagete). 
15  Lahfilirost  schahtelacunt  1545 

nam.  ez  mit  vanen  sä  zestunt. 

Von  Azagouc  die  fürsten  hOr 

nämen  den  Schotten  Hiuteger 

und  Gäschiern  den  Orman, 
20  si  giengen  für  ir  höi-ren  sän,  i5-60 

der  liez  si  ledic  umb  ir  bete. 

des  dancten  si  dö  Gahmurete. 

Hiutegern  den  Schotten 

si  bäten  sunder  spotten 
25  „lät  mime  herren  daz  gezelt  1555 

1527.  mit  vanen,  ted^nifd^  Don  ga^nenlel^en;  hin,  inbem  er  bie  gafine  ^inreid^te. 
—  1529.  sins  ortes,  feincg  abgegrenzten  Seilet.  —  1532.  wären  di  6rren,  roarcn 
äuerft  gelomtnen.  —  I5a4.  mit  grözer  fuore,  mit  grofeem  ütufieanbe.  —  niht  ze 
kranc,  nic^t  eben  jc^roac^,  äiemltci)  ftart.  Sie  Sctonung  beö  @egenfa|e5  buvd)  niht  ze 
ift  bei  23.  häufig.  —  l,'i3G.  fie  nabmen  \l)r  äanb  imb  bcffen  gintiinfte  at§  £eE|cn,  fo  rote 
jeglichem  5ufam.  —  1538.  Strinut  fannte  il)r  .&err  nicbt.  —  1541.  läzen,  ^interloffen. — 
lierzeutuom  =  herzogentuom.  —  1547.  (SeiDö^nlic^e  SBortfteUung.  —  l.=)51.  si,  bcn 
&a\<i)iix  unb  ^iuteger.  —  1555.  e§  wirb  jc^t  roiebcr  boö  Qüt  Sfenbarts  etroö^nt  (f.  ju  793) ; 
biefc'j  roirb  con  ,'öiutegcr  je^t  auf  Söttten  berer  ron  Stjagouc  bem  ©afjmuret  gefd^enft, 
obfc^on  ba5  biejer  nicbt  jur  9<ebingung  con  S.s  greilafjung  gcmadit  Sjatte.  Über  bie  23c^ 
ieutung  be§  ßelteä  \.  a.  a.  D. 
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hie  umb  äventiure  gelt, 
ez  zucte  uns  Isenhartes  leben, 
daz  Fridebrande  wart  gegeben 
diu  Zierde  unsers  landes. 

sin  fröude  diu  stuont  phandes,  i560 

53  er  st6t  hie  selbe  ouch  anme  rö. 
unvergölten  dienst  im  tet  ze  wO." 
üf  erde  niht  so  guotes  was, 
der  heim,  von  arde  ein  adamas, 
dicke  ünde  herte,  i565 

ame  strite  ein  guot  geverte. 
dö  lobete  Hiutegöres  hant, 
swenn  er  kd'me  in  sines  h6rren  lant, 
däz  erz  wolde  erwerben  gar 
und  senden  wider  wol  gevar.  i570 

daz  tet  er  unbetwungen. 
nach  ürloube  drungen 
zem  künege,  swaz  da  fürsten  was, 
dö  rümten  si  den  päläs. 

swie  verwüestet  wajr  sin  lant,  i575 

doch  künde  Gahmuretes  hant 
swenken  sölher  gäbe  solt, 
als  al  die  boume  trüegen  golt. 
er  teilte  gröze  gäbe. 
2"  sine  man,  sine  mäge  isso 

nämen  von  im  des  beides  guot, 
daz  was  der  küneginne  muot. 
der  brütlüufte  höligezlt 
hete  davor  manegen  grözen  strit; 

1556.  Qlä  Selo^nung  feiner  .t^elbent^at.  0.  ^atte  für  itiutegers  J?rei(affung  feincrlet 
jjorberung  gefteUt,  besfjolb  foUtc  biefer  il)m  ba§  3«lt  freiroiUig  geben  (I'.  XlII,  396.  4it«). 
—  1557.  zucte,  entriß;  ez,  ber  Umftonb  —  155;».  bao  ,-^611  ift  gemeint.  —  1560.  8 tu 
früude  (b.  i.  baö  3^'''  stuont  ijhauilea,  roar  oerpfänbct,  i>.  i).  mai  ii)m  ^reiibe 
macfite,  ftanb  nic^t  mef)r  in  feiner  ©eroait  (St.  16.  Ldw.  n.  I!k.  ;i-j.  P.  XIII,  ;«»«),  — 
1561.  re,  1.  Seic^nam,  2.  i'atjre.  —  I5';:i  f.  auf  (Srben  gab  cg  nicfit^  fo  (9utc3  (alo)  ber 
Setm  (ber)  ein  SSbamas  (iBar>;  ogl.  II,  H.'.i.  M04.  Ulbamo'ä  ift  irgenb  ein  feltner  Stoff.  — 
ge^t  ift  Bon  ber  SKüftung  3icnf)art5  bie  Siebe.  Isiefe  i)atte  SSribebrant  mit  ficfi  genommen, 
unb  ^integer  oerfpracfi  freiroiUig  für  bereu  Verausgabe  ju  forgen.  —  I56t;.  goverte, 
1.  m.  ber  bie  %al)xt  mitmacfit,  ber  Wcjnfirte,  2.  n.  bas  rocmit  man  bie  ^a^rt  macfit.  — 
156;».  erz  =  er  ez,  nämlid)  daz  ««verto,  ben  §elm  (bcr  fiier  befonber^  roegen  feiner 
iloftbarfeit  genannt  ift)  unb  bie  anbere  SKüftung  —  1571.  uiibe  t  wu  nffcn,  freiroiUig, 
6afimuret  juliebe.  —  1575.  moefite  immerhin  fein  Conb  nerroüftct  fein.  —  UtTH.  als, 
als  ob;  bie  mute  (iiafimuret^  foU  in  günftigeä  üiicfit  gefteUt  roeroen  (Ka.  103).  — 
1.5.S4.  ^atte  Dor  fici),  b.  f).  ifir  roar  Dorangegangen. 
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25  die  wurden  sus  ze  suone  bräht.  i585 

ine  hän  mirs  selbe  niht  erdäht, 

man  sagete  mir,  daz  Isenhart 

künecliche  bestatet  wart. 

daz  täten,  die  in  ei'kanden. 
30  den  zins  von  sinen  landen,  i59o 

54  swaz  der  gelten  mohte  ein  iär. 

den  selben  liezen  si  da  gar; 

daz  täten  se  umbe  ir  selber  muot. 

Gabmuret  daz  gröze  guot 
5  sin  volc  biez  behalden,  i595 

die  muosens  sunder  walden. 

smorgens  vor  der  veste 

rümdenz  gar  die  geste.  , 

sieb  scbieden,  die  da  wären, 
10  und  fuorten  manege  büren.  leoo 

daz  velt  berb6i-ge  stuont  al  blöz, 

wan  ein  gezelt,  daz  was  vil  gröz. 

daz  hiez  der  künec  ze  schiffe  tragen. 

do  begünd  er  dem  volke  sagen, 
15  er  woldez  füeren  in  Azagouc;  i605 

mit  der  rede  er  si  betrouc. 

Da  was  der  stolze  küene  man, 
unz  er  sieb  vaste  senen  began, 
daz  er  niht  riterschefte  vant, 
20  des  was  sin  vröude  sorgen  phant:  i6io 

doch  was  ime   daz   swarze  wlp 
lieber,  dan  sin  selbes  lip. 
oz  enwart  nie  wip  geschicket  baz; 
der  frouwen  herze  nie  vergaz, 


1585.  die  ge^t  ouf  bert  in  manigen  strit  liegenben  ^siural.  —  1586.  2B.  toiU 
feine  ©raubroürbtgfeit  beteuern  (Ka.  C3):  id^  ^abe  eä  nii^t  erbadjt,  man  erjä^Ite  e§  mir. 
—  1593.  umbe  ir  selber  muot,  au^  eigenem  ÜIntricb.  —  1595.  behalden,  auf» 
beiDof)rcn  —  1596.  bie  füllten  eä  für  fic§  befi^en;  walden,  §err  fein.  —  1598.  rümdenz 
=  rümden  ez;  ez  älccuf.  bc5  inneren  Cbjeft§:  gingen  roeg.  —  1600.  bare,  auf  ber 
bie  5>errcunbeten  lagen.  —  1602.  wan  ein  gezelt  (nämlic^  stuont),  biö  auf  ein  3^''» 
nämli(^  baä  Jfen^artö  (B.  V,  44).  —  I6ü4.  alö  Ärongut  burfte  er  es  nic^t  fortfüftren, 
ba^er  ber  Setrug.  —  1608.  sich  senen,  fic^  Ijärmen.  —  1609.  SDer  Sag  gehört  utzu 
y.oirov  5um  SBor^crgc^enben  unb  jum  Jyolgenben.  —  1610.  was  sorgen  phant,  ging 
an  bie  Sorge  oerloren  (Bk.  32.  Ldw.  45).  —  1612.  al^  er  felber.  —  1613.  geschicket, 
niaä  S(^icf  |at,  rooblgeftaltet.  —  I6i4f.  ber  grau  §erj  oergag  nie,  eine  fc^ägbare  Söegleitung 
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25  im  enfüere  ein  werdiu  volge  mite;  I6i5 

an  rehter  kiusche  wiplich  site. 

Von  Sibilje  üz  der  stat 

was  geboren,  den  er  da  bat 

dan  kerens  zeiner  wile. 
30  der  bete  in  manege  mlle  i620 

55  davor  gefuoret,  er  brähte  in  dar. 

er  was  niht  als  ein  mör  gevar. 

der  märniere  wise 

sprach  „ir  sultz  belen  Ilse 
5  vor  den,  die  tragent  daz  swarze  vel.  i625 

mlne  kocken  sint  so  snel, 

sine  mugen  uns  niht  genähen, 

wir  sulen  von  hinnen  gäben." 

sin  golt  hiez  er  ze  schiffe  tragen. 
10  nu  muoz  ich  iu  von  scheiden  sagen.  leso 

die  naht  fuor  dan  der  werde  man, 

daz  wart  verholne  getan. 

dÖ  er  entran  dem  wibe, 

dö  bete  si  in  ir  libe 
15  zwelf  Wochen  I6bendic  ein  kint.  1635 

vaste  mente  in  dan  der  wint. 

Diu  frouwe  in   ir  biutel  vant 
ein  brief,  den  schreip  ir  mannes  hant 
en  franzoys,  daz  si  künde. 
20  diu  schritt  ir  sagen  begunde  1640 

„Hie  enbiutet  liep  ein  ander  liep. 
ich  pin  dirre  verte  ein  diep, 
die   muose  ich   dir  durch  ianier  stelen. 
frouwp,  in  mac  dich  niht  verhelen, 

bei  fic^  ju  pabin,  nämlid)  roeiblidie  Haltung  in  gehöriger  3utücff)aUung ;   bie  Gigenfc^aft 
ift  t)ier  gleic^am  perfonifisiert  (Bk.  20). 

1617.  Sibilje  ift  SeoiUo,  oon  ba  ftommte  ber  ©c^iffer :  über  ftaborn  f.  B.  XI,  195. 
—  1619.  ©enet.  ki-reua,  abf).  oon  bat:  er  bat  i^n  einft  (mit  iljm)  tocg  ju  reifen.  — 
1621.  aSon  betn  TOamer,  ber  iljn  bal)in  gebraAt  ^atte,  ift  fdjon  bei  ®.5  (Sinjuge  in 
^atelamunt  bie  SRebe.  —  1624.  heltn  Ilse,  baoon  ganj  ftiUe  fein.  —  1626.  kockon 
finb  fc^roere,  breite  Scbiffe.  —  UV.u;.  menen,  roegjüiircn. —  1640.  bogundo,  jur  Se» 
jeic^nung  ber  eintretenben  ^anblung,  f.  Nib.  61,  2  u.  ö  —  1642.  iä)  ftcf)[e  mid)  boDon  roie 
ein  3)ieb  (Ldw.  53).  —  1643.  durcli  iämer,  um  ber  (ciUftebenbenj  illage  roiUen.  — 
1614.  id)  fann  mic^  nicf)t  Dor  bir  uer^e^len;  nilit  ift  oboerb.  ^.Jlccuf. 
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25  waer  dln  orden  in  miner  e,  i645 

so  waere  mir  iemer  nach  dir  w6, 

und  hän   doch  iemer  näcli  dir  pin. 

werde  unser  zweier  kindelin 

anme   antlitze  einem   man  gelich, 
30  deiswär,   d6r  wirt  ellens  rieh.  165» 

56  erst  erborn  von  Änschouwe. 

diu  minne  wirt  sin  frouwe: 

so  wirt  aber  6r  an   st  rite  ein  schür, 

den  vlnden  herter  nächgebür. 
5  wizzen  sol  der  sün  min,  1655 

sin  ane  der  hiez  Gändin, 

der  lac  au  rlterschefte  tot. 

des  vater  leit  die  selben  not, 

der  was  geheizen  Addänz, 
10  sin  schilt  beleip  vil  selten  ganz.  leeo 

der  was  von  arde  ein  B6rtün. 

er  und  ütepandragün 

wseren  zweier  gebruoder  kint, 

die  bede  alhie  geschriben  sint. 
15  daz  was  einer,  Lazaliez,  i665 

Pricküs  der  ander  hiez. 

der  zweier  vater  hiez  Mazadän. 

den  fuorte  ein  feie  in  Feimurgän: 

diu  hiez  Terdelaschoye; 
20  er  was  ir  herzen  boje.  i670 

von  in  zwein  kom  gesiebte  min, 

daz  iemer  m6r  git  liebten  scbin. 

ieslicher  sider  kröne  truoe 

und  beten  werdekeit  genuoc. 
25  frouwe,  wiltu  toufen  dich,  i675 

du  mäht  ouch  noch  erwerben  mich." 

1645.  orden,  bie  fiirdje,  <",  ba§  ßSefe§:  rocnn  bu  C^riftin  roarft,  fo  roürbe  ic^ 
immer  nad)  bir  Sel)njuc^t  cmpfinbcn.  —  lt!5l.  &.  rüt)mt  fic^  mtn  feines  2Irtu§gefcf)[ed)te& 
(P.  XIII,  4L>1.  4-.;5);  über  bie  DfJamcn  f.  ßinl.  S.  lll,3ff.  —  10.52.  sin  frouwe,  jeine 
^errin  (Ka  38.  Bk.  18).  —  16.''3.  2)a§  SSilb  ift  com  ©croitter  genommen  (Ldw.  lO.  54).  — 
1654.  ein  gefn^rlict)er  9Jacf)bor;  »gl.  Bk.  18.  —  1661.  Berttin,  Sretone.  —  1604.  alhie,  ' 
im  weiteren  SSerfoIg  be§  S8riefe§.  —  H'.cs.  feie  aui  fata,  ber  5pUtral  von  fatum  lourbc 
gum  Femininum.  —  Über  geimurgon  unb  Serbelafdjope  f.  6inl.  S.  16,  25  unb  XII,  74.  — 
1670.  boye  (frj.boie),  geffet. —  1674.  werdekeit,  Slnfc^n,  Slusjeic^nung.  —  1675. Später  j 
giebt  0.  aU  ©runb  feiner  Sreulofigteit  an,  ba|  er  bem  §ange  na«^  ritterlichen  Slbenteuern 
nic^t  f)aie  roiberfte^en  IBnnen  (P.  XIII,  424).  —  1676.  öuch  noch,  auc^  je|t  noc^. 
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des  engerte  si  keinen  wandel  niht. 
„ouwe,  wie  balde  daz  geschiht! 
wil  er  wider  wenden, 

schiere  sol  ichz  enden.  leso 

57   wem  hat  sin  mänlichiu  zuht 
hie  läzen  siner  minne  fruhtV 
öwe,  lieplich  geselleschaft, 
sol  mir  nu  riuwe  mit  ir  kraft 
iemer  dwingen  mlnen  llpl  it^ss 

sime  gote  ze  ßren"  sprach  daz  wip 
„ich  mich  gerne  toufen  solde 
ünde  leben,  swie  er  wolde." 
der  iämer  gap  ir  herzen  wie. 
ir  fröude  vant  den  dürren  zwic,  i630 

als  noch  diu  turteltübe  tuot. 
diu  het  ie  den  selben  muot, 
swenne  ir  an  trütschäft  gebrast, 
ir  tiiuwe  kös  den  dürren  ast. 

Diu  frouwH  an  rehter  zit  genas  i695 

eins  sunes,  der  zweier  varwe  was, 
an  dem  got  wunders  wart  enein. 
wiz  und  swarzer  varwe  er  schein, 
diu  künegln  kuste  in  sunder  twäl 
vil  dicke  an  siniu  blanken  mal.  i700 

diu  muoter  hiez  ir  kindelin 
Feirefiz  Änschevin. 
der  wart  ein  wältswt-nde. 
die  tjoste  slner  hende 
manec  sper  zebriichen,  i^os 

1677.  batin  roünfc^te  fie  leine  Ünberung,  hai  fanb  fie  fo  gonj  in  ber  Orbnung.  — 
107!»  f.  roenn  er  nun  umte^tt,  roill  id)  icöneU  entfe^bfjfen  lianbeln,  nämlit^  ß^riftin  werben. 
—  lt',81.  wem  hat  liizen,  roem  l)nt  übertoffen,  niimlic^  jum  Sc^u^e.  —  lß«3.  liop- 
lich  geaelleachaft,  bie  ©ejeüie^ajt  jroeier  iliebenben.  —  lt!8-l.  Die  rinwe,  ber 
gdjmerj,  roirb  alä  fcinblic^e  *D!ac^t  aufgefaßt  (Bk.  13).  —  IB»'J.  «ap  wie,  jü^rte  flrieg 
mit.  —  16!(0.  fucfjte  ben  biirren  3roeig,  roie  bie  lurtcitoube  ben  grünen  3""='fl  meidet/ 
iDciin  ber  lauber  geftorben  ift  (swenne  ir  an  trütseiiaft.gebrast,  rocnn  ber 
<?Jeliebte  i&r  feJilte).  —  16'JH.  varwe  f.  varwen;  \.  L.  Iw.  331.  —  lfi'.i7.  enein  werden, 
übereinlommen,  einig  roerbcn,  bejdjiiefeen.  —  IGü«.  wiz  f.  wizer;  baä  erfte  3lbj.  ift  un« 
flettiert,  roeil  beibe  ^uiammen  gehören  (Bu.  13).  —  1700.  fte  tüfete  iljn  an  feine  gellen 
(Stellen,  roeit  biefe  fie  an  ben  aSater  erinnerten  (Ka.  50).  —  I7(i2.  Über  ben  Jlomen 
■^Yeirefij  f.  Cinl.  c.  111,31.  —  1703.  waltswende  ift  ber,  roeldjer  ret^t  oiel  iöäume 
ju  Sanjenfc^often  gebraucht,  bie  er  jerfplittert  (Ka.  lld.  Lilw.  iS).  —  170-».  diu  tjoste 
ift  ber  ritterliche  3"'eitampf. 


62      ßurf)  I,  ö.  1706—1736  (57,26—58,26;:  ©aljmurct  mpfängt  SfenljartB  «Influng. 

die  Schilde  dürkel  stächen. 

als  ein  ägelester  wart  gevar 

sin  här  und  ouch  sin  vel  vil  gar. 

nu  wäsez  ouch  über  des  iäres  zil, 
30  daz  Gahmuvet  gepriset  vil  ivio 

58  was  worden  da  ze  Zazamanc; 

sin  hant  da  sigenunft  erranc. 

dennoch  sw6bete  er  üf  dem  sG, 

die  snellen  winde  im  täten  wß. 
j  einen  sidin  segel  sah  er  roten,  i7i5 

den  truoc  ein  kocke,  und  ouch  die  boten, 

die  von  Schotten  Vridebrant 

vroiTn  Belakänen  hete  gesant. 

er  bat  si  daz  se  üf  in  verkür, 
10  swier  den  mag  durch  si  verlür,  i72o 

daz  si  von  ime  gesuochet  was. 

dö  fuorten  si  den  adamas, 

ein  swert,  einn  halsperc  und  zwuo  hosen. 

hie  muget  ir  gröz  wunder  losen, 
15  daz  ime  der  kocke  widerfuor,  i725 

als  mir  diu  äventiure  swuor. 

si  gäbenz  ime,  dö  lobete  ouch  er, 

sin  munt  der  bütsch^fte  ein  wer 

wurde,  swenn  er  kceme  zir. 
-0  si  schieden  sich,     man  sagete  mir,  i730 

daz  mer  in  truoc  in  eine  habe; 

ze  Sibilje  körte  er  drabe. 

mit  golde  galt  der  küene  man 

sinem  mcärnsere  sän 
!5  harte   wol  sin  ärb6it.  1735 

si  schieden  sich;  daz  was  dem  leit. 


1707.  außer  mit  ber  Gifter,  oerglcic^t  SB.  ben  geirefij  auc^  mit  einem  bef(^riebenen 
*4>ergamentblattc  (XV,  41U;  rgl.  Ka.  '6»).  —  1708.  ni(^t  nur  bie  fiiaut,  fonbern  and)  §aor 
unb  Sippen  (XV,  739)  niaren  gefprenfelt.  —  1709.  ed  mar  mebr  alä  ein  3af)r  oerflofien. 

—  1715.  roten,  rot  toerbcn.  —  1716.  die  boten  ift  Jlccufatlo.  —  1719.  objcfion  er 
ben  Serroanbten  um  i^retroiUcn  oertoren  ^atte  (alfo  ein  Siecht  ^atte  fie  ju  be(riegen),  bat 
er  fie  um  SSerjei^ung,  bap  er  gegen  fie  ju  gelbe  jbgc  iP.  XIII,  iilff.).  —  17:;2.  f.  i.'^itu.  — 
1723.  hosen,  SBeinfcbienen ;  e3  ift  boä  ber  übrige  Zeil  bes  Sc^a^eS  Sfenfiartä,  außer  bcm 
gelte  (P.  XIII,  387.  39G.  Lck.  12).  —  1725.  widerfuor,  entgegenfam,  begegnete.  — 
1727.  fie  gaben  ihm  baä,  b.  i).  oUe  bicfe  Sachen,  wie  ^integer  e§  tierfprocfien  £iatte  33. 1570 

—  er  gelobte  bie  Söotfc^aft  ju  beftellen;  ein  wer  werden  ^eißt  Sürgfc^aft  leiften.  — 
1732.  kerte  er  drabe,  nämlic^  abe  dem  mere:  lanbete  er. 


D; 


ZWEITES  BUCH. 

a  ze  Späne  ime  lande 
6r  den  künec  erkände, 

daz  was  sin  neve  Kaylet: 
30  nach  dem  kört  er  ze  Dölet. 

59   der  was  näh  riterschefte  gevaren,  5 

da  man  niht  Schilde  dorfte  sparen. 

dö  hiez  ouch  er  bereiten  sich 

(sus  wei-t  diu  äventiure  mich) 
5  mit  speren  wol  gemälen; 

von  grüenen  zindälen  lo 

ieslichez  h6te  ein  bi'inier, 

drl  härmin  anker  dran  so  fier, 

daz  man  ir  lach  für  ri'cheit. 
10  si  wären  läng  ünde  breit, 

und  reichten  vaste  unz  üf  die  hant,  i5 

dö  mans  zem  spers  Iser  bant 

da  niderhalp  ein  spanne. 

der  wart  dem  küenen  manne 
iT  hundert  da  bereitet 

und  wol  hin  nach  geleitet  20 

von  slnes  neven  liuten. 

eren  unde  triuten 

künden  si  in  mit  werdekeit. 
20  daz  was  ir  hörren  niht  ze  leit. 

n.  4.  nächdemkt^rter,  hinter  i^m  brein  toanbte  er  fi(^  nad)  X.;  flapict,  ber 
ja  aud)  in  <patelamunt  gcroefett  mar,  fiatte  ficf)  fcf)on  oor^et  nad)  Xolebo  jurüdbegeben.  — 
ö.  der  (ÄQtjlet)  jDor  aber  fc^on  roicbcr  audfle^oflen,  um  ritterliche  3lbenteuer  ju  beftefm 
(P.  XIII,  427).  —  t;.  bai)in,  ido  bie  Schübe  loacfer  bearbeitet  tBurben,  b.  f).  roo  ed  ctiuas 
5U  fämpfen  gab.  —  8.  Über  wem  f.  oben  iinb  II,  -".«0.  —  fo  oerftctjert  mir  bie  SI.  — 
lö  bap  man  ifinen  Äoftbarfeit  (ugcftanb.  —  l.'>ff.  fie  reicf)te  reic^ücf)  btd  ^erab  auf  bie 
öano,  noc^bem  man  eQ  an  ba^  2pcerei|en,  unb  jroar  eine  Spanne  tiefer,  befeftigt  Ijatte.  — 
in.  der,  Don  benen,  nämtic^  Don  ben  Speeren.  —  23.  kundun  ai,  e6  mar  natürlich 
i^n  auäjueicbnen  unb  if)n  ju  oergbttern.  —  21.  baä  mottete  i[)r  $err  jefjr  gerne;  über 
jie  ironijc^e  2Benbung  j.  Ka.  69, 


64  öudj  II,  Ö.  25— 52  (59,21  —  60,18):  Oas  üüurnicr  Dor  fianooleis. 

er  streich,  in  weiz  wie  lange,  nach,  25 

unz  er  geste  herberge  ersach 

im  lande  ze  Wäleis. 

da  waz  geslagen  für  Kanvoleis 
■25  manc  poulün  üf  die  plane. 

ine  sagez  iu  niht  nach  wäne:  30 

gebietet  ir,  so  ist  ez  war. 

sin  volc  hiez  er  üfhalden  gar. 

der  ht-rre  sande  vor  hin  In 
30  den  kluogen  nieisterknappen  sin. 

60  der  wolde,  als  in  sin  herre  bat,  35 

herbei'ge  nemen  in  der  stat. 

dö  was  im  snOllichen  gäch. 

man  zöch  im  sournsere  nach. 
5  sin  ouge  niender  hüs  da  sach, 

Schilde  wa'ren  sin  ander  dach,  ^o 

und  di  wende  gar  behangen 

mit  speren  al  umbevangen. 

diu  künegin  von  Wäleis 
10  gesprochen  hete  ze  Kanvoleis 

einen  türney  also  gezilt,  45 

des  managen  zagen  noch  bevilt, 

swa  er  dem  geliche  werben  siht; 

von  siner  hant  es  niht  geschiht. 
15  si  was  ein  maget,  niht  ein  wip, 

und  bot  zwei  länt  ünde  ir  lip,  so 

swer  da  den  pris  bezalte. 

diz  ma^re  manegen  valte 


25.  iu  =  ich  eu.  —  26.  geste  herberge,  ^ütiaQtt  für  fa^rcnbe  SRittcr.  — 
27.  Wäleis,  {.  eiltl.  1)8,  14,  3Inm.  —  28.  für,  \.  Nib.  06,  3.  —  Kanvoleis  Bon  cans 
(=  champ)  va'iOis;  Bit.  II,  114.  —  29.  poulüu  tft  =  pavillon.  —  ftfdie  plane, 
au]  bie  3rage  nioi)in.  —  3('.  icf)  fage  cä  eucJ)  nic^t  atö  meinen  Ginfall;  cä  foU  fic^  mit 
bct  SBa^rleit  »erhalten  ganj  rote  i^r  bcfet)It.    Samit  ft^mcicl)elt  er  bcn  ßul^brern.    Ka.  6J. 

—  34.   den  meisterknappen,   ben   oberften  Mnappen;    kluoc,    fein,   jierlic^.  — 
35.  biten,  ^eifeen;  ngl.  Nib.  37, 1.  —  37.  bo  fputete  er  ftcb,  ba  mad)te  er  Ijurtige  jüBC. 

—  38.  souniaere,  ©aumtier,  aui  bem  lat.  saumarius,  Dom  griec^.  <7Üyi.ia;   ber  soum 
pngt  bagegen  mit  suere,  aiujan  (näljen)  äufammen.  —  39.  ÜIrtitel  nac^  niender  n)eg= 
gctaffen ;   f.  Xib.  290,  3.  297,  4  u.  ö.  —   40.  o^ne   baß    gcl)il6e   nod)   eine   Decfe    barin  ; 
Ijilbeten;  t)gl.  über  ander  B.  Iw.  687,  iinb  über  bo§  in  dach  liegcnbc  sBilb  Ldw.  59.   ; 

—  44.   sprechen,   anjagen.  —  45 ff.   ein  fo   angelegte^  furnier,   bog  noc^  tieiite  e^  j 
manchem  gcigling  ju  Diel  roirb,   bafe  nod)  ^eute  mandjcr  gdgling  genug  baran  i)Ot,   rco 
er    etroa    ein   folc^eä  einriditen  fieljt;    einen  ätjnlidjen  Seitenljieb   auf  furdjtfame  SRittcr 

f.  gj.  434;   ogl.  Ka.  111.  —  51.  bezaln,  erwerben.  —  52.  biefe  fliinbe  brachte  mancfien 
äu  gaUe,  marf  mancfien  auf  ben  ©rbboben. 
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hinderz  örs  üf  den  sämen. 
•20  die  solch  gevelle   näraen, 

ir  schanze  wart  gein  flust  gesaget.  55 

des  phlägen  heldp  ünverzaget, 

si  taeten  riters  eilen  schin. 

mit  hurteclicher  räbbin 
2ö  wart  da  manc  ors  ersprenget 

und  swerte  vil  erklenget.  so 

Ein  schifpriicke  iif  einen   plan 

gieng  über  einen  wazzers  trän, 

mit  einem  tor  beslozzen. 
iio  der  kmippe  ünverdrozzen 

61   tetez   üf,  als  irne  ze  muote  was.  65 

därobe  stuont  der  päläs, 

ouch  saz  diu  küneginne 

zen  vensteren  dürinne 
5  mit  maneger  werden  frouwen. 

die  begunden  schouwen,  70 

waz  dise  knappen  täten. 

die  heten  sich  beraten 

und  sluogen   üf  ein  gezelt. 
10  unib  unvergolten  minnen  gelt 

wart  ez  ein  künee  äne;  7:'> 

des  twang  in  Belacäne. 

mit  arbeit  wart  üf  geslagen, 

daz  drizec  soum;ßr  muosen  tragen, 
15  ein  gezelt,  daz  zeigte  rtch6it. 

ouch  was  der  plan  wöl  so  breit,  so 

daz  sich  die  sniiere  stracten  dran. 

Gahmuret  der  werde  man 


51.  gevelle,  Jall.  —  5'>.  schanze  (jter  im  eigentlichen  Sinne  (oadeutia);  Ijdw.  47. 

—  iDiirbe  ali  iWieberlage  gerecf)net.  —  57.  taeten,  roieber  ^nbifatit).  —  5'J.  ersprenge n, 
jum  Springen  anspornen,  jum  Springen  bringen,  ebenfo  erklengen.  Hingen  macfien. — 
lil.  ba§  ffiafjer  ftop  an  ber  Stabt  rorbei,  unb  über  eine  Sdiiffbrüde  tnufete  man  getjen, 
um  nacf)  ber  Gbcne  ju  gelangen,  roo  bo'j  Surnier  mar.  —  <;:'.  trau  (=  traheu,  ,^lu6) 
ift  ftets  mit  wazzers  ober  ineres  »erbunben;  ugl.  (i.  VIII,  471,  SpielmannSb.  I,  7.i,  3  ^Inm. 

—  fi.i.  roie  i^n  fein  ^erj  trieb.  —  fji;.  diirobe,  über  bem  i^or.  —  70.  mürben  borauf 
aufmerfjam.  —  7.i.  ein,  baä  uno  befannte;  f.  Nib.  141,  2  u.  ö.  —  74.  in  unbelo^ntem 
5Blinnct>ienff.  —  75.  -wart  ez  äno,  oerlor  e5;  »gl.  B.  Iw.  3539.  —  76.  ba^u  Ijatte  i^n 
a.  gezwungen.  —  'H.  ein  ^elt,  bas  oon  30  Saumtieren  getragen  werben  mufite  unb  bem 
man  bie  Jloftbarfeit  gleich  anja^  (ez  zeigte  richeit),  muft  fe£)r  gro6  unb  \ti)'6n  geroefcn 
fein;  P.  XIII,  403.  —  «o.  bie  (Sbene  roor  roenigften«  fo  breit,  bafe  man  bie  3e'M4"ür« 
barauf  au^fpannen  tonnte. 

aBoIftam  oon  ßftfienbac^  '.'.  I.  5 
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die  selben  zit  dort  üze  enbeiz. 
20  darnäcli  er  sich  mit  vllze  vleiz, 

wier  hÖfsli'clie  koerae  geriten.  85 

des  enwart  niht  langer  dö  gebiten, 

sine  knappen  an  den  stunden 

siniu  sper  zesamene  bunden, 
25  ieslicher  fünviu  an  ein  bant, 

daz  sehste  fuort  er  an  der  hant  90 

mit  einer  bäniere. 

sus  kom  gevaren  der  fiere. 

Vor  der  küngin  wart  vernomen, 
30  daz  ein  gast  da  solde  komen 

62  üz  v6rrem  lande,  95 

den  niemen  da  rekande. 

„sin  völc  daz  ist  cürtöys, 

beidiu  b6idensch  und  franzoys; 
5  etsli'cher  mag  ein  Anscbevin 

mit  siner  spräche  iedoch  wol  sin.  loo 

ir  muot  ist  stolz,  ir  wät  ist  clär, 

wol  gesniten  al  für  war. 

ich  was  sinen  knappen  bi, 
10  die  sint  vor  missewende  frl. 

si  iehent,  swer  habe  geruoche,  io5 

op  der  ir  herren  suoche, 

den  scheide  6r  von  swaere. 

von  ime  vrägt  ich  der  msere; 
15  so  sageten  si  mir  sunder  wanc, 

ez  waere  der  künec  von  Zazamanc.''  iio 

Disiu  m£ere  sagt  ir  ein  gärzün. 
„ävöy,  welch  ein  pöulün! 
iuwer  kröne  und  iuwer  länt 
20  wseru  derfür  niht  halbez  phant." 

„dune  därft  mirz  so  loben  niht.  ii5 


87.  bamit  rourbc  nic^t  lange  gezögert.  —  97.  Übergang  bet  inbire!ten  fRcbc  in  bic 
birehe;  \.  einl.  e.  22,  17.  —  101.  Über  ba§  Ülbj.  clär  f.  Bn.  21.  —  105.  wenn  irgenb 
wer  nac^  Sefi|  ficf)  je^ne.  —  106.  suoche,  aufjuc^t.  —  109.  sunder  wanc,  ofine 
3ögem.  —  114.  tonnten  nicbt  jur  ^ötfte  bofür  gut  fein,  b.  1^.  eure  Jlrone  unb  euer 
Sanb  fmb  jujammen  nic^t  foftbor  genug ,  um  nur  ba§  ^albe  3*'*  i"  Bejahten  (Ldw.  44). 


£ud)  11,  ö.  116—146  (62,  -22—63,  22):  öes  gilben  ffiiniug.  G7 

min  munt  hinwidere  dir  gibt, 
ez  mac  wol  sin  eins  werden  man, 
der  niht  mit  armüete  kan." 
25  alsus  sprach  diu  künegin. 

„w6  wanne  kümt  er  et  selbe  diin?"  120 

Den  garzün  si  des  vrägen  bat. 

hofslichen  durch  die  stat 

der  helt  begunde  trecken, 
30  die  släfenden  wecken. 

63  vil  Schilde  sach  er  schinen.  i25 

die  hellen  pusinen 

mit  krache  vor  im  gäben  duz. 

von  würfen  und  mit  siegen  gröz 
5  zwen  tämbüre  gäben  schal; 

der  galm  übr  al  die  stat  eihal.  iso 

der  dön  iedoch  gemischet  wart 

mit  floytieren  an  der  vart, 

ein  reisenote  si  bliesen. 
10  nu  sulen  wir  niht  Verliesen, 

wie  ir  herre  komen  sl;  i3D 

dem  riten  videlaere  bl. 

dö  I6ite  der  degen  wert 

ein  bein  ftir  sich  üfez  phert, 
16  zwßn  stiväl  über  blöziu  bein. 

sin  münt  üls  ein  rübin  schein  140 

von  rcete,  als  obe  er  brünne, 

der  was  dicke  und  niht  ze  dünne. 

sin  llp  was  allenthalben  clär. 
20  lieht  reideloht  was  im  sin  här, 

swä  manz  vor  dem  huote  sach;  i45 

der  was  ein  tiuwere  houbetdach. 

US.  bet  nidft^  non  2Irmiit  roeiB-  —  120.  fommt  er  benn  nod)  nic^t  bolb  fetbft  ^evein? 
(B.  II,  74).  —  lil.  fte  befatjl  bem  ©beltnaben  fic^  barnac^  ju  erfunbigen.  —  12a.  treckeu, 
babet  jie^n,  \m.  S.  frequentotin,  00m  ft.  S.  trechen  (triche,  tracli;,  jie^en.  —  127.  Heften 
i^t  <Bd)mettim  oot  ibm  ^er  tiören.  —  130.  galm,  f.  Spielmann^b.  I,  57,  2l'  ainm.  — 
1.31.  döD,  bie  iWetobie,  f.  ebenba  I,  .'.7,11.  316,21.  —  133.  reise  ift  oer  Hu\bxud), 
bonn  ber  Weflerijc^e  2lu§jug,  3Jiarfcf),  Sffieg.  —  ein  reiseuote,  einen  ü^iarfe^;  ngl. 
lizreite  SpielmannSb.  I,  .t1,33  Slnm.  —  134.  auleu,  ab^ortat.  Äonj.:  nun  rooUen  mix 
nij^t  aus  ben  äugen  Derlieren.  —  13».  phert  ift  baä  SHeitpferb,  ros  ober  ors  ba-5  Bdflai^U 
rofe.  —  139.  stivfti  (aeetivale),  lei(S)U  ^ujbrfleibung.  —  140.  ber  fc^öne  iJJJunb  bei 
Uldnnen»  f.  Ka.  94  antn.  —  144.  reideloht,  lodig.  —  146.  ber  (^ut)  mar  eine  loftbare 
flopfbebedung. 

5* 


68  ßud)  n,  ö.  U7— 176  (US,  23— Gi,  22j:  ffir  erblicht  bic  fiöiiigin. 

grüene  sämit  was  dei*  mandel  sin, 
ein  zöbel  davor  gap  swarzen  schin 
25  ob  einem  berade,  daz  was  plane. 

Von  schouwen  wart  da  gröz  gedranc.  i5o 

vil  dickp  aldü  gevräget  wart, 

wer  wserf-  der  riter  äne  bart, 

der  fuortf'  alsölbe  richeit 
30  vil  schiere  wart  daz  msere  breit, 

64  si  sagetenz  in  für  iinbetrogen.  i55 

do  begunden  si  an  die  brüke  zogen, 

ander  völc  und  ouch  die  sine. 

von  dem  liebten  schine, 
5  der  von  der  küneginne  erschein , 

derzucte  im  neben  sich  sin  bein.  i60 

üf  rihte  sich  der  degen   wert, 

als  ein  vederspil,  daz  gert. 

diu  h6rberge  dühte  in  guot. 
10  also  stuont  des  beides  muot; 

si  dolte  ouch  wol,  diu  wirtin,  lea 

von  Wält-is  diu  künegin. 

Dö  vriesch  der  künec  von  Späne, 

daz  üf  der  Lööpläue 
15  stüend  üin  gezelt,  daz  Gahmui'ete 

durch  des  küenen  Razaliges  bete  i70 

beleip  vor  Pätddamunt. 

daz  tet  ime  ein  riter  kunt. 

dö  fuor  er  spi'ingende  als  ein  tier, 
20  er  was  der  fröweden  söldier. 

der  selbe  riter  aber  sprach  it.'> 

„luwer  müomen  sun  ich  sach 

li;).  hemed  (oon  Lam),  ba5  (auf  betn  ftörper  liegenbe)  Unterfleib.  —  150.  von, 
intotgc  Don.  —  153.  richeit,  Äoftborfeit,  alä  Slbäctc^en  ber  SKac^t.  —  154.  wart  breit, 
breitete  fic^  aui.  —  155.  si,  bie  Seute.  —  für  unbetrogen,  ber  SSBaEirlieit  gemöfe. — 
160.  dorzucte,  cr,^udte,  fu^r  sufammen.  —  162.  ein  vederspil,  ein  '^altt 
(tidw.  25.  A.  XXX,  373;  ben  SSergleicb  mit  gaifen  liebt  2B.  befonberS.  —  daz  gert, 
bas  cmpovftrebt  (nac|  Seilte;  »gl.  IX,  1628.  Wh.  273,  10.  Ka.  107).  —  165.  si  dolte 
ouch  wol,  fie  empfanb  auc^  eti»a§.  —  168.  Leöpläne  =  lee  j)laiue,  roeite  @bene; 
f.  Sarti'i^,  germ.  6tub.  II,  157.  —  173.  ba  fprang  er  in  bie  öö^e  toie  ein  SRel) 
(B.  Iw.  3326.  Bk.  17.  Ka.  luö).  —  174.  er  ftanb  im  golbe  ber  lyreube,  bie  greube  ^atte 
über  if)n  ju  Befehlen. 
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kümende,  als  er  ie  was,  fier. 

ez  sint  hundert  banier 
J5  zuo  eime  Schilde  üf  grüene  velt 

gestözen  für  sin  höh  gezelt,  i80 

»  die  sint  ouch  alle  gx'üene. 

oiich  hat  der  hHt  küene 

dri  härmin  anker  lieht  gemäl 
50  üf  iesli'chen  zindäl." 

65   „ist  er  gtzimieret  hie?  i85 

ävoy,  so  sol  man  schouwen,  wie 

sin  lip  den  poinder  irret. 

wie  erz  mit  harte  wirret! 
5  der  stolze  künec  Hardi'z 

hat  mit  zorne  sinen  vllz  190 

nu  lange  vaste  an  mich  gewant. 

den  sol  hie  Gahmuretes  hant 

mit  siner  tjoste  neigen. 
10  min  saelde  ist  niht  der  veigen." 

Sine  boten  sande  er  sän,  195 

da  Gäschler  der  Oriman 

mit  grözer  mässenie  lac, 

unt  der  liehte  Killirjakac; 
15  die  wären  dA,  durch  sine  bete. 

zem  poulün  si  mit  Käilete  200 

fuoren  mit  geselleschaft. 

do  enphiengen  si  durh  liebe  kraft 

den  werden  künec  von  Zazamanc. 
^0  si  dühte  ein  beiten  gar  ze   lanc, 

daz  sin  niht  0  gesähen;  2ü5 

des  si  mit  triuwen  iahen. 


18t.  iesltchen,  gefc^itiäc^te  Jorm  für  iesllchera.  —  \>'1.  2)ie  Seroegung  beS 
^ferbeS  mit  ^infic^t  auf  feine  S(^iieUigleit  bejeic^net  man  tuxd)  stapttn  (©c^ritt  retten), 
draben  (traben),  schuften  (galoppieren),  walap  (@alopp),  rabbin  (ilarriere);  ogl.  I,  litt». 
2)er  poinder  ift  ba^  2lnrennen  Söeroaffneter  mit  größter  ainftrengung  beä  ']Jferbe^ 
({.  SBenede,  SBigal  II,  67aff.).  —  187.  irren,  fetilgeljen  machen.  —  IHH.  roie  er  es 
(ba§  2anjenrennen)  beim  3"io'"'"f"f'''6  oetroidelt  (09I.  i8  e  n  e  tf  e ,  SEBlgal  «453).  — 
18;j.  Hardiz,  b.  i.  ber  Jlü[)ne,  ogl.  Söortf  t^,  «.  3t.  II,  147  unb  S.  26'Jff.  —  191.  veiBe, 
f.  Nib.  151,2.  221,4:  mein  ®lücf  ift  nidjt  bo<J  ber  jum  Untergang  Söeftimmten,  mein 
©lücf  ift  noc^  nic^t  j"  Gnbe.  —  197.  masaenie.  3ngeftnbe  (eig.  §au3genofyenfcf)aft,  »on 
mansionata).  —  2i)2.  durh  liebe  kraft,  in  übergroßer  "^teuiie.  —  205.  ain  =^ 
■i  in.  —  206.  baä  fugten  fie  aufrid)tig  f)erau9. 
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dö  vrägt  er  si  der  maere, 
wer  da  riter  wsere. 

25  Dö  sprach  siner  muomen  kint 

„üz  verrem  lande  hie  sint  .  210 

riter,  die  diu  minne  iaget, 

vil  küener  h61de  ünverzaget. 

hie  hat  mangen  Bertün 
30  röys  Ütepandragün. 

66  ein  mare  in  stichst  als  ein  dorn,  215 

daz  er  sin  wip  hat  verlorn, 

diu  Ärttises  muoter  was. 

ein  phafFe,  der  wol  zouber  las, 
s  mit  dem  diu  frouwe  ist  hin  gewant; 

dem  ist  Artus  nach  gerant.  220 

ez  ist  nu  ime  dritten  iär, 

daz  er  sün  und  wip  verlos  für  war. 

hie  ist  ouch  siner  tohter  man, 
1'^  der  wol  mit  riterschefte  kan, 

Lot  von  NörwEege,  225 

gein  välscht;it  der  trsege 

und  der  snelle  gein  dem  prise, 

der  küene  degen  wlse. 
15  hie  ist  och  Gäwän,  des  sün, 

so  kranc,  daz  er  niht  mac  getuon  230 

rlterschaft  enkeine. 

er  was  bi  mir,  der  kleine. 

er  sprichst,  möhter  einen  schaft 

gebrechen,  tröste  in  des  sin  kraft, 

er  taete  gerne  riters  tat.  2S5 

wie  fruos  sin  ger  begunnen  hat! 


208.  riter,  ®enet  ^JStur.,  ablj.  oon  wer.  —  212.  2)aS  Dorgcftellt  3lbj.  roirb  ffeftiert, 
ba§  nadjgefteHte  ift  unftcttiert  (Bu.  22).  —  214.  Ütepandragün,  f.  @tnl.  ©.  38,  6.  — 
218.  üin  phaffe  ift  au^er  ber  ©a^Dcrbinbung  im  SJominatit)  oorangefteUt ;  e§  ift 
Ältnfc^or  gemeint.  —  der  wol  zouber  las,  ber  [lä)  oortrefjtit^  auf  3au6er  oerftattb. 
—  225.  Lot  von  Norwsege,  f .  ©iiil.  S.  :i'J,  38.  112,25.  —  220.  langfam  jur  ©c^led^tig« 
leit  (f.  Wh.  1,  1)  unb  fdjnell  begierig  nad)  3luf)m.  —  229.  des,  2ot§;  ogl.  I,  1165;  Sota 
Äinber  roaren  Qaraan,  Seacur?,  ©urbamur,  Gunbrie,  gtonje ;  ©aroan  roirb  ^ier  juerft  im 
iparjioal  erioütint  (P.  XIII,  425.  Ka.  50);  er  mar  jur  ^cit  noc^  ein  fd^roacJier  (kranc) 
finabe,  bDd»  ooH  Regier  nac^  Streitru^m.  —  234.  loenn  iljm  feine  ßraft  boju  bie  ©eroä^r 
letftet.  —  23G.  fruos  =  fruo  es  (@cnet.,  abi).  oon  begunnen,  aUgemein  bey  auf 
riters  t&t). 


20 


■ßudj  II,  W.  237— 265  (66,23—67,21;:  •Satlcts  ßeridjt  übiT  bte  ÄitUcfdjar.     71 

hie  hat  der  künec  von  Patrigalt 

von  speren  einen  ganzen  walt 
25  des  fuore  ist  da  engein  gär  ein  wint, 

wan  die  von  Portegäl  hie  sint.  240 

die  heizen  wir  die  vrechen; 

si  wellnt  durch  Schilde  stechen. 

hie  hänt  die  Provenzäle 
30  Schilde  wol  gemäle. 

67   hie  sint  die  Wälöise,  245 

daz   si  behabent  ir  reise 

durch  den  poinder,  swä  sis  gernt; 

von  der  kraft  ir  landes  si  des  wernt. 
5  hie  ist  manec  riter  durch  diu  wip, 

des  niht  erkennen  mac  min  lip.  250 

al  die  ich  dir  hie  benennet  hän, 

wir  ligen  mit  wärheit  sunder  wän 

mit  grözer  füore  in  der  stat, 
10  als  uns  diu  küneginne  bat. 

Ich  sage  dir,  wer  ze  velde  liget,  255 

di  unser  wer  vil  ringe  wiget. 

der  werde  künec  von  Ascalfin, 

und  der  stolze  künec  von  ArragCin, 
15  Cidegast  de  Lögroys, 

unt  der  künec  von  Punturtoys;  26O 

der  heizet  Prandelidelin. 

da  ist  ouch  der  küene  Lehelin. 

da  ist  Mörhölt  von  Yrlant, 
20  der  brichet  abe  uns  ga?biu  phant. 

da  ligent  üf  dem  plane  265 

■J37.  l'atriftalt,  tjgt.  XVI,  562.  —  238.  einen  25Ja(b  von  Speeren;  bie  youptma^t 
beä  JlönigS  im  SKittelatter  tag  in  ben  fcfjroerberoaffneten  3f(ittetn  (Ku.  119);  über  boy  öilb 
f.  )u  I,  1703.  —  ü39.  fuoro,  Stufjug,  ©eiolge.  —  da,  ge^t  auf  baä  ^olgenbe:  obgleich 
er  \o  ftattllc^  au^gerüftet  ift,  ^at  baä  bod)  gar  nirf)tä  üu  bebeuten  im  Söergteic^  mit  beneii 
oon  ^Jortugai.  —  :J41.  vrech,  tapfer,  fü^n.  —  216.  bohaben,  behaupten.  —  24«.  infolge 
ber  ilenfc^enmenge  i^rer  §eimat  bringen  fie  ba3  juroege.  —  249.  um  ber  Jrauen  löiUen. 

—  256.  mich  wiget  ringe,  mir  erfd;eint  leicf)t  uon  ©eroic^t,  mir  imponiert  nicf)t; 
di  2lccuf.;  Orimmä  Ör.  IV,  :i38.  —  257.  Ascalön,  in  Iw.  Aacaldu  (ögl.  Chrestien ; 
EacavaloD;  »artfc^,  ©tub.  11,  119);  f.  L.  Iw.  «97.  —  259.  'JKit  Logres  loirb  fonft 
baä  dltefte  (Snglanb  bcjeic^net;  f.  ffiint.  S.  112,  l'8.  —  260.  Punturtoys  ^=:  l'ontardulais 
bei  Swansea  (üßartirt  S.  li)  ober  =  Pont  tumaia,  2)re^brücfe  (Sartf  c^,  Stub.  II,  151). 

—  263.  Mörholt  v.  Irlant  auä  Eilhart  entnommen;  aartf^,  Stub.  11,  126.  Lck.  19. 

—  264.  entreißt  un5  anfe^nlici^en  Staub  (Ldw.  44);  gxbe,  roa«  fi(^  jum  ©eben  eignet.— 
265.  da,  ferner. 


72  ^ßiiri]  II,  D.  26G— i!t4  (67,  L'2— «8,  20):  ©aljiiutrct  t)l  jur  tjülfc  bcrtit. 

die  stolzen  Alemäne: 

der  h6rzöge  von  Bräbänt 

ist  gestrichen  in  diz  lant 
25  durch  den  künec  Hardizen. 

sine  swester  Alizen 

gap  ime  der  künec  von  Gascön; 

sin  dienst  hat  vor  enphangen  lön. 

die  sint  mit  zorne  hie  gein  mir. 
30  nu  sol  ich  wol  getrüwen  dir. 

68  gedenke  an  die  sippe  din, 

durh  rehte  liebe  warte  min." 

Dö  sprach  der  künec  von  Zazamanc 

„dune  darft  mir  wizzen  keinen  danc, 
5  swaz  dir  min  dienst  hie  zören  tuot. 

wir  sulen  haben   einen   muot. 

stet  din  strüz  noch  sunder  nest? 

du  solt  din  sarapandratest 

gein  sinem  halben  grifen  tragen. 
10  min  anker  vaste  wirt  gesUigen 

durch  lenden  in  sins  poinders  hurt, 

er  muoz  selbe  suochen  fürt 

hinderm  öi'se  üfme  grieze. 

der  uns  zein  ander  lieze, 
15  ich  valte  in,  oder  er  valte  mich; 

des  wer  ich  an  den  triuwen  dich." 

Kaylet  ze  herbergen  reit 

mit  grözen  fröuden  sunder  leit. 

sich  huob  ein  kri'ieren 
20  vor  zwein  beiden  fieren. 


269.  Sögt.  a?.  189.  ®ie  Trabanten  galten  al§  Alemäne,  Jeutfdje.  —  271.  §arbi5 
ift  Äönig  oon  (Saöcogne.  —  272.  vor,  im  oorauS.  —  273.  Qi  ift  feicr  oon  einem  perföns 
üd)en  Streite  bic  SHebe,  roa^renb  »oii)er  bcr  Jlampf  aU  um  bie  atünne  ber  Königin  an= 
gefteUt  gcfdiilbert  roarb  (P.  XIII,  426).  —  2T6.  warten,  m.  QJenet. ,  achten,  im  Sluge 
behalten,  forgen  für.  —  27.s.  Ser  oon  danc  abl)ängenbe  Öenetio  ftedt  in  swaz  (ogL 
I,  14.')l).  —  281.  Sögt.  I,  1476  unb  Ka.  7;'>.  —  2.'';!.  sinem,  be§  ilöniflä  Don  Öaäcogne; 
ogl.  SS.  418.  —  2s.i.  durch  lenden,  um  3U  iQnbcn  (ba§  iöilb  uom  2lnfer  loirb  weiter 
gefil^rt),  b.  ^.  um  jum  3'ele  ju  tommen.  —  28.5.  hurt  (lat.  arietare,  liortare,  ftofeen), 
ber  ©tofe.  —  286.  fürt,  ^ier  58af)n,  SBeg,  boc^  no(^  im  S3ilbe  »om  Slnfer  (Ka.  112. 
lidw,  58).  —  2ft8.  der,  roenn  einer.  —  289.  oder  er  valte  mich  =  ez  onai  daz 
er  mich  valte.  —  290.  bafür  bürge  id)  bir  mit  meinem  SBorte.  —  291.  herberge, 
ba§  Sager.  —  293.  kriieren  /"crieri,  bao  Jlnmpfgeid)ret  ber  itnoppcn. 


fiurij  II,  ö.  205— 324  (68,  21—69,  20; :  ©U  «tfptrie.  73 

von  Poytouwe  Schyolarz  295 

und  Gurnemanz  de  Grähärz, 
die  tjostierten  üf  dem  plün. 
sich  huop  diu  vesperie  siin. 
25  hie  riten  sehse,  dort  wol  dri; 

den  fuor  vil  lihte  ein  tropel  bi.  soo 

si  begünden  rehte  riters  tat; 
des  enwas  ^t  do  dechtin  rät. 

Ez  was  dennoch  wol  mitter  tac; 
30  der  h6rre  in  sime  gezelte  lac. 

69   dö  vriesch  der  künec  von  Zazamanc,  305 

daz  di  pöynder  wit  ünde  lanc 

wären  ze  velde  worden 

al  mich  riters  orden. 
ö  er  huop  ouch  sich  des  endes  dar 

mit  maneger  banier  lieht  gevar.  3io 

ern  kOrt  sich  niht  an  gähez  schehen; 

müezecliche  er  wolde  ersehen 

wi  ez  ze  beder  sit  da  wser  getan. 
1»  slnen  ttpich  leit  man  üf  den  plan, 

du,  sich  die  ponder  wurren  3i5 

unt  diu  örs  von  stieben  kurren. 

von  knappen  was  umb  in  ein  rinc, 

däbi  von  swerten  klingä  klinc. 
ii>  wie  si  nach  prlse  rungen, 

der  klingen  alsus  klungen!  320 

von  speren  was  gröz  krachen  da, 

ern  doi-fte  niemen  vrügen  wii. 

poynder  wären  sine  wende, 
20  die  worhten  riters  hende. 

295.  Schyolarz,  oon  proo.  guialarcs,  ber  ^ü^rer  ber  ,'^reigebigen  (33art{c^, 
etub.  II,  147).  —  Poytouwo  ift  ^oitou.  —  29«.  ^arjioaU  iiefjrer,  bei  bem  et  Siitter» 
fc^aft  lernt;  ogl.  III,  issa  (P.  xni,  42rp).  —  2«!».  vesperlo,  ber  Sofl  cor  bcm  flrogen 
Xuniiit,  roo  Heine  SSorturniere  ftattfanbcn  (MON  8M).  —  300.  tropel  =  troupeau, 
bie  Heine  Scfiar.  —  vil  lihto,  natürlid).  —  302.  baä  tonnte  nicl)t  anber^  fein.  — 
S03.  den  HO  eil,  bamalö  noc^.  —  :!0l.  dor  herre  ift  Qtal)muret.  —  30«.  ba6  bie 
lämpfenben  ©djaren  nad)  alten  3Jiii)tungcn  auf  bcm  gelbe  fid)  nerbreiteten.  —  309.  des 
endes,  nad)  ber  Seite. —  311.  schehen,  l;in=  unb  l)erfal)ren;  ogt.  $aupt,  'Jteib()art, 
praef.  XLI  ju  21.  —  312.  müezecllc  h  o,  in  Slu^e.  —  315.  wirroii,  f.  So.  1«S.  — 
316.  kerrun,  f(^reien  (A.  VI,  48(;).  —  31».  ein  onomatopoetifc^er  ^mperotio  mit  an« 
gehängter  3"t6i^ie'tion  ä-  klingä  klinc.  —  3i0.  der,  bercn.  —  322.  man  bvaudite  fic^ 
ni^t  5u  erfunbigen,  roo  e^  fei,  benn  ba§  ^örte  man  fi^on  fo.  —  323.  roie  iüJönbe  roaren 


74  ^udf  n,  Ö.  325— 352  ("69,21—70,  26):    ©aljmurct  ruftet  fidj. 

Diu  riterschaft  so  nähe  was,  325 

daz  di  fröuwen  abe  dem  päläs 
wol  sähen  der  helde  arbeit. 
doch  was  der  küneginne  leit, 
25  daz  sich  der  künec  von  Zazamanc 

da  mit  den  andern  niht  endranc.  33o 

si  sprach  „wo,  war  ist  er  komen, 
von  dem  ich  wunder  hän  vernomen?" 

7  70       Ez  wart  da  harte  guot  getan 

von  manegem  küenem  armmän, 
die  doch  der  hcehe  gerten  niht,  335 

10  des  der  künegin  zil  vergiht, 

ir  llbes  und  ir  lande; 
si  gerten  anderr  phande. 

Nu  was  ouch  Gahmuretes  llp 

in  härnäsche,  da  sin  wlp  340 

15  wart  einer  suone  bi  gemant; 

daz  ir  von  Schotten  Vridebrant 

ze  gebe  sande  für  ir  schaden. 

mit  strite  bete  er  si  verladen. 

üf  erde  niht  so  guotes  was.  3t5 

20  dö  schouwet  er  den  adamas, 

daz  was  ein  heim,    darüf  man  bant 

einen  anker,  da  man  inne  vant 

verwieret  edel  gesteine, 

gröz,  niht  ze  kleine;  350 

25  daz  was  iedoch  ein  swajrer  last. 

gezimieret  wart  der  gast. 

rec^td  unb  linlS  con   i(|m  bie  (ämpfenben  Siittcr,   luie  bie  Xrunjune  baS  l}a<^  bilben 
Wh.  351,  24;  ogl.  Lanz.  3288. 

327.  wol,  beutlic^.  —  328.  bie  Königin  ?a^  e§  ungern.  —  333.  harte  guot  tuon, 
ft(^  \if)v  auszeichnen. —  334.  arm  man,  ber  befi^lofe  DJann,  ber  SJiditritter.  —  335.  der 
hoelie  lueift  auf  ben  foigenbcn  3Jebenfa|  t)in:  bie  nicfetä  fo  §o^e5  erftrebten,  alä  bie 
Königin  juni  HJreife  auägeicgt  ^atte,  näinlic^  i^re  *l>erfon  unb  i^r  Keic^  —  338.  anderr 
=  anderer,  fpntopiert  (Bu.  3s).  —  phande,  ÖJeroinnS  (Ldw.  44).  —  341.  suone, 
Seifegung  be§  Streite?;  gribcbrant  Ijattc  ben  ^arnifcb  ber  Selalamc  jur  Setlegung  be§ 
etreiteä  gefanbt  (P.  XIIL,  397.  413).  —  da  bi,  burc^  roelc^en.  —  343.  ze  gebe,  ol§ 
(Sabe.  —  341.  verladen,  reic^iicf),  übermÖBig  beloben.  —  347.  3381.1,1564.11,1404. — 
349.  verwieren,  ^ineingraben,  hineinarbeiten  (tat.  viria,  viriola,  nbb.  wire,  2>ra^t). 
—  350.  gröz  (Dg[.  engl,  to  grow),  eig.  bid  (dicke  ffti^t  oft,  bi«^t,  spissus);  michel 
uon  ber  Sänge;  klein  bünn,  fc^rcäc^licfi,  jierllc^. 


^ßudj  II,  0.353— 3-*3  CTO,  l'7— 71,  ui  :  Die  Knliung  roirö  befdjneben.  75 

wie  sin  schilt  gehöret  sl? 
mit  gölde  von  Äräbi 

ein  tiuweriu  bukel  drüf  geslagen,  355 

3<t  swaere,  die  er  müose  tragen. 

71   diu  gap  von  roete  alsolhez  prehen, 
daz  man  sich  drinne  mohte  ersehen, 
ein  zobelln  anker  drunde. 

mir  selben  ich  wol  gunde,  360 

5  des  er  het  an  den  lip  gegert, 

wand  ez  was  maneger  marke  wert. 

69  Nu  was  ouch  rois  de  Franze  tot, 
30                    des  wip  in  dicke  in  gröze  not 

70  briihte  mit  ir  minne.  365 
diu  werde  küneginne 

hete  aldar  nach  ime  gesant, 
ob  er  noch  wider  in  daz  lant 
5  waer  komen  von  der  heidenschaft. 

des  twanc  si  grözer  liebe  kraft.  370 

7  71        Sin  wäpenroc  was  harte  wit. 

ich  waene  kein  so  guoten  slt 

ie  man  ze  strlte  fuorte; 
10  des  lenge  den  teppech  ruorte. 

ob  ihin  geprüeven  künne,  375 

er  schein,  als  obe  hie  brünne 

bi  der  naht  ein  queckez  fiuwer. 

verblichen  varwe  was  im  tiuwer. 
15  sin  glast  die  blicke  niht  vermeit; 

ein  boesez  ouge  sich  dran  versneit.  38o 

mit  gölde  er  gebildet  was, 

daz  zer  muntüne  an  Kaukasas 

ab  einem  velse  zarten 

.3,>3.  roieber  bie  Jrageform  (Ka.  66),  f.  oben  I,  671.  —  355.  bukol,  lat.  liuocula.  — 
357.  rfiete,  SnetaUgtanj.  —  359.  drunde,  unter()a(b  be^  SSutfel'S  —  360.  roo  etwa? 
SSertooIIeä  in  bet  ?)e?c^reibung  begegnet,  fe^t  Sl».  ti  gern  in  äSejie^ung  ju  Jeinen  2BUn|(^en 
(Ka.  63).  —  361.  baä  roaä  er  an  \i<i)  gelegt  b^tte.  —  362.  marke  (lat.  marca),  ein 
^albeä  <}5iunb.  —  364.  in,  ben  (Sabmuret.  —  365.  br&hto,  gebracht  Ijatte  (P.  XIII,  4211. 
B.  XI,  186.  S.  23  über  biefe  SteUe).  hierauf  bejlei)t  fi*  roobl  aucb  I,  227  ff.  — 
372.  kein  =  keinen.  —  ;J75.  «eprlieven,  genau  jufe^cn,  abfcbä^en.  —  .'.78.  oer» 
blic^ene  f^arbe  war  an  itint  (bem  Sföappenrod)  teuer,  b.  i.  feiten,  b.  t).  fie  f onb  fidi  gar  nit^t ; 
»gl.  I,  1084.  —  379.  blick,  Strabl,  fein  Ölanj  blinte  immerfort.  —  380.  b(jc8o,  ft^roac^. 
—  aich  Tersneit,  t^at  fiel)  roe^e.  —  383.  zarten,  >45r(iter.  oon  zerren. 


76     ßudj  II,  Ö.  384—413  (71,  20—72, 19):  Ots  ^elbm  tKeilnaJjme  am  Kampfe, 

20  grifen  klä,  diez  da  bewarten 

und  ez  noch  hiute  aldä  bewarent.  385 

von  Äräbi  liute  varent, 

di  erwerbent  ez  mit  listen  da 

(so  tiuwerz  ist  niender  anderswci) 
25  und  bringentz  wider  zAräbi, 

da  man  diu  grüenen  achmardi  39o 

"wurket  und  die  phellel  rieh. 

anderr  waete  ist  er  vil  ungellch. 

den  schilt  nam  er  ze  halse  sän. 
30  hie  stuont  ein  ors  vil  wol  getan, 

72  gewäpent  vaste  unz  üf  den  huof,  395 

hie  garzüne  ruofä  ruof. 

sin  lip  spranc  drüf,  wand  erz  da  vant. 

vil  starker  sper  des  beides  hant 
ö  mit  hürte  verswande. 

die  poynder  er  zetrande,  400 

hie  durch,  anderthälben  üz. 

dem  anker  volgete  nach  der  strüz. 

Gahmuret  stach  hinderz  ors 
10  Pojtwin  de  Prienlascors 

und  anders  manegen  werden  man,  405 

an  den  er  Sicherheit  gewan. 

swaz  da  gekriuzter  riter  reit, 

di  genüzzens  beides  arbeit; 
'^  diu  gevvünnen  ors  diu  gab  er  in, 

an  im  lag  ir  gröz  gewin.  410 

Gellcher  bäniere 
man  gein  im  fuorte  viere 
küene  rotten  riten  diunde; 

391.  phellel,  geibejiseug.  —  S93.  (Dgl.  III,  1723.  X,  947)  er  nafem  ii^n  io  i)0^, 
bofe  er  eben  barüber  ^inroeg  fa^.  —  396.  SSgl.  318.  480.  628.  Sie  SBieber^olung  brüdt 
hae,  Dtelfat^e  Kufen  aus.  —  397.  sin  lip,  er.  —  er  fprang  barauf,  rote  e^  gerabe  ba 
iDor.  —  399.  verswande,  Sfrät.  con  verswenden,  cerfcbroinben  machen,  aufbrausen. 
—  400.  zetrande,  jertrentite,  roie  ein  flieib;  Ldw.  57.  —  402.  der  strüz  bo§ 
aBappen  Äotjlet?;  Ka.  75.  —  404.  Poytwin  =  Baudouin;  Prienlascors,  nac^ 
Sartfc^ä  Vermutung  (gtub.  II,  149)  eig.  !}.(crfoncnname :  prien  les  cors:  ber  bie  ^öfe 
(bcr  güq'ten)  auffuc^t.  —  405.  anders,  fonft.  —  406.  Sicherheit,  bas  Serfprec^en, 
nicfit  me^r  }U  tämpfen.  —  407.  gekriuzter  (oerfc^rieben  für  gekmter,  b.  i.  bef(^ertcr, 
armer?  f.  Sartfc^  j.  b.  gt.);  e§  ftnb  bie  armen  JBiUer  gemeint  (SB.  334),  benen  bie 
SSeute  jufiel. 


€udj  II.  0.414—441  (72,20 — 73,17;:  ^aröij  roirö  bqwungen.  77 

ir  ht-rre  striten  künde), 

an  ieslicher  eins  grifen  zagel.  4i5 

daz  hinder  teil  was  ouch  ein  hagel 
an  literschaft;  des  wtiren  die. 
daz  vorder  teil  des  grifen  hie 
der  künec  von  Gascöne  truoc 
üfeme  schilde,  ein  riter  kluoc.  «o 

gezimieret  was  sin  lip, 
so  wol  geprüeven  kunnen  wip. 
er  nam  sich  vor  den  andern  üz, 
do  er  üfem  helme  ersach  den  strüz. 
73  der  anker  kom  doch  vor  an  in.  a25 

dö  stach  in  hinderz  ors  dort  hin 
der  werde  künec  von  Zazamanc, 
und  vieng  in.     da  was  gröz  gedranc, 
höhe  furhe  sieht  getennet, 

mit  swerten  vil  gekemmet.  43o 

da  wart  verswendet  der  walt 
und  manec  riter  abe  gevalt. 
si  wunden  sich  (sus  hörte  ich  sagen) 
hindenort,  da  hielden  zagen, 
der  strlt  was  wol  so  nähen,  435 

daz  gar  die  frouwen  sähen, 
wer  da  bi  prise  solde  sin. 
der  minnen  gernde  Riwalin, 
von  des  sper  sn'ite  ein  niuwe  leis; 
daz  was  der  kiinec  von  Löhneis.  ^0 

sin  hurte  gäben  kraches  schal. 


416.  daz  hinder  teil,  b.  i).  bie  SRitter,  bie  bcn  ©reifenf^roanj  alä  .Moppen  trugen. 
—  ein  hagel,  ber  oDeS  nieberid)lägt  (Ldw.  10).  —  417.  des  wftrun  die,  nu  bem 
geborten  bie  (bie  oier  Slotten  nämlici).  —  419.  3?gt.  33.  i'8;{. —  420.  kluoc  fein,  gebilbet, 
bofäfd).  —  42a.  er  ritt  nor  Den  anbern  ^er,  griff  iuexH  an.  —  424.  j{ap(et  mar  i^m  be» 
fon&erö  ner^aßt.  —  4. '.5.  vor,  Dörfer.  —  42'J.  ^ofje  '^uxäftn,  bie  roie  eine  lenne  eben 
gemotzt  loaren ,  l)of)i  iHderfurc^en  jur  ebenen  lenne  gemacht;  ein  Säilb  am  ber  Sanb» 
roirtfc^aft  (Ka.  111.  Ldw.  luj;  furlie  ift  eig.  bie  (Erhebung.  —  4ao.  mit  3cf)ioertern  arg 
gelammt  (Ldw.  rj6).  —  431.  vorswendeu,  f.  1703  unb  Ka.  114.  —  ■l.il.  fie  roanbten 
ficfi  nad)  hinten,  wo  bie  Jeiglinge  l)ielteii  (Ka.  lll).  hindenort,  gebitbet  oon  liindon- 
■wert,  tDie  Hunulf  Don  Hunwolf,  Berhtolt  oon  Berlitwalt  —  437.  hi  pri.i»!  siu, 
bcn  ißrei^  erringen.  —  438.  Kiwalin  (f.  'iiaxt\<i),  Stub.  11,  I2i;.  Lck.  19;  ngl.  aud) 
Gotfr.  Trist.  3a2ff.)  ous  Giltjart-S  Srifton  entlefjnt;  ber  .3"i<i9  der  minnen  pernde 
ertlärt  fi(^  aud)  au§  Gil^art  (!'.  XIII,  427),  m(^t  etma,  ali  ob  er  tiaä)  .perjelopbenä 
OTinne  trachtete.  —  439.  oon  beffen  Speer  fc^neite  eine  neue  Spur,  b.  l).  flog  immer 
frifc^eS  ölut;  ogL  Nib.  1948,  1  unb  Prz.  VI,  42.  Ldw.  !2.  —  niuwc  leis  ift  ein 
3ägerau'5brud;  rvifdie  2mir. 


78     ^Suri)  II,  ö.  442—471  (73,  18—74,  17):  •Sillirjacar.   fiämbjhin.  Wtjpanbrogun. 

Mörhölt  in  einen  riler  stal, 

üzem  sätel  er  in  für  sich  huop 
20  (daz  was  ein  ungefüeger  uop); 

d6r  hiez  Killirjacac.  445 

von  dem  h6te  der  kiinec  Lac 

davor  enphangen  solhen  solt, 

den  der  vällende  an  der  erde  holt; 
25  er  hete  ez  da  vil  guot  getan. 

dö  luste  disen  starken  man,  450 

daz  er  in  twunge  sunder  swert; 

alsüs  vieng  6r  den  degen  wert. 

hinderz  örs  stach  Käyl6tes  hant 
30  den  h6rzügen  von  Bräbänt; 

74  der  fiirste  hiez  Lämbekin.  455 

wäz  dö  tset^n  die  sin? 

di  beschütten  in  mit  swerten. 

die  helde  strites  gerten. 

6  Dö  stach  der  künec  von  Arragün 

den  alten  Utepandragün  46o 

hinderz  örs  üf  die  plane, 

den  künec  von  Bertäne. 

ez  stuont  da  bluomen  vil  umb  in. 
10  w6,  wie  gefilege  ich  doch  pin, 

daz  ich  den  werden  Berteneis  466 

so  schöne  lege  für  Kanvoleis, 

da  nie  getrat  vilänes  fuoz 

(ob  ichz  iu  rehte  sagen  muozj 
15  noch  llhte  niemer  da  geschiht. 

ern  dorfte  sin  besezzen  niht  470 

üfem  orse,  aldä  er  säz. 

442.  MArholt.  aud)  au§  gil^art  (Lck.  19);  berfeI6e  roav  früher  SSerbüJibeter 
&a\ä)\tx^  (I,  1^45),  jeSt  ift  et  fein  ©egner  (P.  XIII,  431)  unb  na^m  i^nen,  »ic  ein 
S5ieb,  ben  ilitlirjacac  roeg  (Ldw.  f.5.  Ka.  112).  —  443.  für  eich,  vor  ftc^  ^in,  auf  iein 
spferb.  —  444.  uop,  bas  SScrfafircn;  f.  L.  Nib.  1462,2.  —  446.  fcer  SSater  beö  (Erec, 
entlehnt  au§,  ^artmanä  Erec  (f.  »artic^,  Stub.  II,  124).  —  447.  oon  i£im  ^otte  2ac 
jotcfien  2of)n  empfangen,  loie  i^n  ber  gaUenbe  oon  ber  ©rbe  ^olt,  b.  i).  er  ^atte  cor  i^m 
Staub  foftcn  muffen  (Ldw.  37.  Ka.  111.  li  2.  St.  27).  —  455.  Lämbekin,  nbb.  Ser» 
Heinerunggform  (=^en),  fjoc^ft.  -lin.  SB.  beutet  ^ier  unb  V.  1402  auf  jc§t  unbefannte 
Sagen  oon  Sambefin  (Ka.  102)  —  457.  beschütten,  befc^ütten,  bebetfen  (Biter.  8754 
unb  unten  SC.  473).  —  463.  farfaftifc^  (St.  2».  Ka.  113).  —  464.  w e,  ülusruf  be§  aebauemä. 
—  466.  für,  cor  — ^in.  —  467.  SSgL  III,  851.  —  470.  er  ^atte  feine  Urfac^e  feftjuftjen, 
ftgen  ju  bleiben  (besezzen  sin). 


«udj  U.  «.  472—503  (74, 18—75, 19;:  firanielibelin»  ilwbtrlage.  79 

niht  langer  man  sin  dö  vergaz, 
in  beschütten,  die  ob  ime  da  striten. 
20  da  wart  gröz  hurten  niht  verraiten. 

Dö  kom  der  künec  von  Punturteis,  475 

der  wart  alhie  vor  Kanvoleis 

gevellet  üf  sins  orses  shi, 

daz  er  derhinder  lac  alda. 
25  daz  tet  der  stolze  Gahmuret. 

wetä  h^rre,  wetä  weti  4so 

mit  strlte  lunden  si  geweten. 

siner  müomen  sün  Käyl6ten 

den  viengen  Punturteise. 
80  da  wart  vil  rüch  diu  reise. 

75  de  der  kunec  Brandelidelin  4^& 

wart  gezucket  von  den  sin, 

enen  ändern  künec  si  viengen. 

da  liefen  unde  giengen 
5  manc  werder  man  in  isenwät; 

den  wart  da  gälünt  ir  brät  i^'O 

mit  tretenne  und  mit  kiulen. 

ir  vel  truoc  swarze  biulen. 

die  heldb  gehiure 
10  derwurben  quäschiure. 

ine  sägez  iu  niht  für  wsehe,  495 

da  was  diu  ruowe  smsehe. 

die  werden  twanc  diu  minne  dar, 

manegen  schilt  wol  gevar, 
15  und  manegen  gtzimierten  heim, 

des  dach  was  worden  da  der  melm  soo 

daz  velt  etswä  geblüemet  was, 

da  stüont  al  kürz  grüene  gras. 

da  vielen  üf  die  werden  man, 

180.  wfitä.  Don  weten  (got. -vidan),  jufammenbinben;  woton  fro.  55.  (vado),  treten, 
ge^n,  mit  ft.  ^artij.  geweton,  j  Trist.  17117,  alfo  :  nur  roeiter !  Dorroärtä  1  — 185.  SranbclU 
belin'ift  ber  Äönig  oon  «punturtei^  (i  SB.  --'«o'.  —  4«7.  jenen  anbern,  nämlic^  Rax)ltt  (f  S.  7U3). 
—  490.  gälftneu.  mitMloune  bearbeiten,  gerben,  prügeln  (ögl.  III,  ili.'>.  V,  1657.  vi,  i7aü. 
X.  535.  Ldw.  :iü.  Ka.  lll>:  benen  rourbe  ba  iljr  T^iü  gegerbt.  —  494.  quäschiure, 
^pbribe  »ilbung:  Duetfc^ung.  —  195.  wiche,  fünftlit^,  jierlid)  ouSgefcbmücft,  tonn  auä) 
eubftam.  jein:  itf)  fd^tnüde  nichts  babei  au^;  für  leitet  baä  spräDifat  ein,  wie  fonft  ze; 
»gl.  Bu.  56.  —  4D7.  jroang  bort^in  ju  fommen.  —  4UHf.  Slppof.  ju  die  werden.  — 
500.  befjen  Xaä)  ber  Staub  gerooreen  roar,  b.  i).  ben  ber  Staub  bebedte  (Ldw.  59;. 


80     ßurfj  II,  10.  504— j33  (75,  20— 7G,  19):  ©rr  ■Sapprlan  irr  Königin  uoii  f'ranlirnri). 

20  den  diu  ere  en  teil   was  getan. 

min  gir  kan  sölher  wünsche  dolen,  505 

daz  et  ich  besfeze  üf  dem  volen. 

Dö  reit  der  künec  von  Zazamanc 

hin  dän,  da  in  niemen  dranc, 
25  nach  eim  örse,  daz  geruowet  was. 

man  bant  von  ime  den  adamas,  r.io 

niwän  durch  des  windes  luft, 

und  anders  durch  decheinen  guft. 

man  stroufte  im  abe   sin  härsenier; 
30  sin  munt  was  röt  ünde  fier. 

76   ein  wip,  diech   6  genennet  hän,  5i5 

hie  kom  ein  ir  kappelän 

und  kleiner  iüncherien  dri, 

den  riten  starke  knappen  bi, 
5  zwen   simmaere  giengen  an  ir  hant. 

die  boten  hete  dar  gesant  520 

diu  küneginne   Anpfli'se. 

ir  kappelän   was  wise, 

vil  schiere  bekante  er  disen  man, 
10  en  franzois  er  in  gruozte  sän. 

„bien  sei  venüz,  beäs  sir,  525 

miner  frouwen  unde  mir. 

däz  ist  rßgine   de  Franze, 

die  rüeret  di'ner  minnen  lanze." 
15  einen  brief  gab  im  in  die  hant, 

daran  der  hßrre  griiezen  vant,  .'>30 

linde  ein  kleine  vingerlin, 

daz  solt  ein  wargeleite  sin, 

wan  daz  enphienc  sin  frouwe 

Ö04.  en  teil  tuon,  juteitcn  (irng  Ka.  113.  St.  23).  —  505.  dolen,  mit  ©enet, 
ertroflen,  erleibett,  fid)  gefallen  laffcn,  l^ier  =  oerjic^ten.  —  öOM.  uorauägefeftt,  boft  idj 
auf  bem  gol)[cn  fäle;  besizzen,  f.  oben  SS.  470.  —  507.  rlton  näh,  reiten,  um 
etiuoS  ju  ^olen.  —  512.  guft,  eig.  ©efdjrei,  ^rat)lcrei,  Übermut.  —  513.  härsenier, 
Sebevfoppe  unter  bem  .'gelme.  —  514.  fier,  l^übfd),  ftol},  ftattlic^,  anjc^nlic^.  —  515.  ein 
wip,  auger  ber  gaipcrbinbung  öorangcftcUt;  e^  ift  Slmpflife;  baä  ^isronomen  richtet  fid^ 
nac^  bcm  natin[id)en  ®e)d)led)t,  nid)t  nad)  bem  grammatifd)en  (15.  Iw.  4(;i5). —  516.  hie 
koni,  ba  fam.  —  .->2l.  Sgl.  33  3G;i  ff.  —  522.  wise,  erfahren,  t)orfid)ttg.  —  525.  Sie 
baaroifc^en  gcftreuten  franj.  yiebcnsarten  ^ielt  äBolfram  für  äierltd) ;  S8  a  r  t|d) ,  ©inl.  <B.  XII. 
Ka  .So.  —  528.  minne,  ftart  fonft  fleftiert,  aber  al§  perfonifijierted  Subft.  fc^root^.  — 
532.  wargeleite,  eine  fic^ernbe '.öegtcitung,  ein  SBatjräeic^cn.  —  53:'..  ?<eibe  Fjatten  a(fo 
fc^on  früher  in  einem  Siebe§Dert)ältni5  geftanben  (S.  23). 


ßurtj  II,  ^0.  531—564  (76,  20—77,  20):  Inpfüfnio  i3ricf.  81 

■20  von  dtm  von  Anschöuwe. 

er  neic,  dö  er  die  schrift  ersach.  535 

weit  ir  nu  beeren,  wie   diu  sprach? 

„Dir  enbiutet  minne  ünde  gruoz 

min  llp,  dem  nie  wart  kumbers  buoz, 
L'.'>  Sit  icb  diner  minne  enphant. 

din  minne  ist  slöz  ünde  bant  '>40 

mins  berzen  unt  des  tWiude. 

dln  minne  tuot  mich  töude. 

sol  mir  din  minne  verren, 
30  so  muoz  mir  minne  werren. 

77  kum  wider,  und  nim  von  miner  hant  545 

kröne,  zepter  unde  ein  lant. 

däz  ist  mich  äne  erstorben, 

daz  hat  din  minne  erworben. 

habe  dir  ouch  ze  soldiraent 

dise  riehen  prisent  sso 

in  den  vier  soumschr'in. 

du  sölt  ouch  min  riter  sin 

ime  lande  ze  Wäleis 
10  vor  der  höubetstat  ze  Kanvoleis. 

ine  rüoche  obe  ez  diu  künegin  siht,  555 

ez  mac  mir  vil  geschaden  niht. 

ich  bin  schoener  unde  richer, 

ünde  kan  och  minneclicher 
15  minne  enphilhn  und  minne  geben. 

wiltü  nach  werder  minne  leben,  560 

so  habe  dir  mine  kröne 

nach  minm''  ze  löne." 

An  disem  brieve  er  niht  mßre  vant. 
--'0  sin  hürsenier  eins  knappen  hant 

5.38.  k  u  ra  b  e  r ,  3)ru(f,  Soft ;  buoz,  2lbf)i[fe,  Sefeitigung.  —  539.  o  n  p  h  a  n  t ,  jü^rte ; 
füllen  ift  erft  im  16.  3a^rf).  auä  bem  a)Jb.  iinb  5lbb.  in  3lufnaJ)me  getommen.  —  5U).  Über 
ba§  93ilb  f.  oben  I,  G»6  unb  Ldw.  3S.  —  54iJ.  ti>ude  =  töuwüuUe,  ftetbenb;  vqI. 
ölt.  £itt.  151,  16.  17:5,  17,  gpielmann5bid)t.  II,  66i)  «nb  unten  v,  200.  VI,  331.  — 
.543.  verren,  fern  fein.  —  544.  worren,  fc^aben.  —  517.  2)er  2tccuf.,  roeit  bie  5prä« 
pofition  aboerbiat  fte^t:  baä  ^abe  id)  hutd)  erbfd)aft  errootben.  —  551.  soumaohrln, 
|.  soumBchrinon,  bei  ben  auf  n  au^ge^enben  SBörtern  gerobf)nli(^  fo.  —  562.  n&ch 
minne,  in  Öiemdpf)eit  ber  SUnne.  —  563.  brief  Don  breve. 

SBolfram  oon  Cfc^enbac^  2.  I.  6 


82      ßiidj  II,  ö.  5G3— 595  (77,  21— 78,  21):  ©aljmurct  rcilliat  ein  J^npflifcn  ju  buntn. 

wider  üf  sin  houbet  zöch.  565 

Gahmureten  trüren  flöch. 

man  bant  im  üf  den  adamas, 

der  dicke  ünde  herte  was; 
25  er  wolt  sich  arbeiten. 

die  boten  hiez  er  leiten  570 

durch  ruowen  underz  poulün. 

swa  gedrenge  was,  da  machter  rün. 

dirre  flös,  ener  gewan. 
30  da  mohte  erholen  sich  ein  man, 

78  het  er  versüraet  sine  tat;  575 

alhie  was  genuoger  rät. 

si  solden  tjostieren, 

dort  mit  rotten  pünieren, 
5  si  geloubten  sich  der  sliche 

di  man  heizet  friuwendes  stiebe.  5So 

hcinlich  gevaterschaft 

wart  da  zefuort  mit  zornes  kraft. 

da  wirt  diu  krümbe  selten  sieht. 
10  man  sprach  da  wönic  riters  reht. 

swer  iht  gewan,  der  habte  im  daz.  585 

ern  ruochte,  hetes  der  ander  haz. 

si  Wc\rn  von  manegen  landen, 

die  da  mit  ir  banden 
15  Schildes  ambet  worhten 

und  schaden  wenic  vorhten.  590 

aldü  wart  von   Gahrnurete 

geleistet  Änpflisen  bete, 

daz  er  ir  riter  waere ; 
20  ein  brief  sagt  ime  daz  msere. 

ävoy,  nu  wart  er  läzen  ane.  595 

566.  trüren  ptigt  mit  driosan  (nit.  Sltt.  173, 17)  jufammen:  ben  TOut  finfen  [äffen, 
t)erftintmt  fein  (opp.  höbgemüete).  —  :")69.  sich  arbeiten,  fid^  anftrengen.  — 
572.  rün  =  rüm  (ogl.  Wh.  111,  2).  —  ^ili.  erholen,  ctroa§  aScrIcrneg  itiieber  ein= 
bringen;  sich  erholen,  aufftefjn,  fic^  ergeben,  ftcb  roieber  ju  El)ren  bringen;  fo  ^ier. 
—  578.  pünieren  (pungore),  mit  eingelegtem  Speer  einfprengen;  mit  rotten, 
rottenmeife.  —  57h.  sich  gelouben,  mit  Öenet.,  entfagen.  —  580.  friuwendes 
Stiche,  folc^e  Sttd)e,  bie  nur  jum  <Bd)ein  get^an  werben.  —  .^81.  gevaterschaft, 
greiinbf^aft;  ngl.  Wig.  8418.  10965.  Krone  L".».i8,  roeWje  fic§  auf  biefe  ©teile  bejtc^n.  — 
583.  ba  (in  fo  Icibenfc^aftlic^em  Kampfe)  acfitet  man  ni(^t  Diel  barauf,  bag  ba§  Unebne 
gcrabe  loirb:  oon  einer  reditlicben  ©ntfc^eibung  über  ben  33cfi§  ber  SHttcr  roar  nic^t  bie 
Siebe  (Ldw.  51).  —  595.  ane  läzen,  rom  3ioffe  ober  ^unbe:  loSloffen,  ben  3üget 
fc^iegen  laffen. 


ßudj  II,  ü.  5i)6— 628  (78,  22—70,  24):  ©aljmurct  in  ötr  lU-fpcrir.  83 

op  minne  und  eilen  in  des  mane? 

gröz  liebe  und  starkiu  triuwe 

sine  kraft  im  frumte  al  niuwe. 
25  nu  säher,  wä  der  künic  Lot 

sinen  schilt  gein  der  herte  bot.  ijoo 

der  was  umbe  nach  gewant; 

daz  werte  Gahmuretes  hant. 

mit  hurte  er  den  poinder  brach, 
30  den  künec  von  Arragün  er  stach 

79  hinderz  ors  mit  eime  rör.  600 

der  künec  hiez  Schäfillör. 

daz  sper  was  sunder  bänier, 

dämite  er  valte  den  degen  fierj 
5  •     er  hetz  bräht  von  der  heidenschaft. 

die  sine  werten  in  mit  kraft,  «lo 

doch  vieng  er  den  werden  man. 

di  inren  täten  di  üzern  säu 

vaste  riten  üfez  velt. 
10  ir  vesperie  gap  strites  gelt, 

ez  mohte  sin  ein  türnei,  6i'> 

wan  da  lac  manec  sper  enzwei. 

Do  begiinde  zürnen  Lühelin: 

„sul  wir  sus  enteret  sin? 
lä  daz  machet,  der  den  anker  treit. 

unser  entweder  den  ändern  leit  '''20 

noch  hiute,  da  er  unsämfte  liget. 

si  hänt  uns  vil  nach  an   gesiget." 

ir  hurten  gap  in  rümes  vil; 
20  dö  gieng  ez  üz  der  kinde  spil. 

si  worhten  mit  ir  henden,  620 

daz  den  wält  begunde  swenden. 

diz  was  geliche  ir  beider  ger, 

sperä  horre ,   sperä  sper. 

598.  frumen,  Dorroärt'S  bringen.  —  5D;».  Lftt,  l  II,  225.  —  COO.  Iiertü,  bcr 
()arte  fiampf,  bie  Steüe,  roo  i)art  getiiinpit  roicb,  ba-5  flainpfgebränge. —  605.  rör,  iHol)r= 
icfiaft.  —  *;06.  Über  ben  Dramen  f.  --Borticf),  Stiib,  II.  U".  —  iU3.  tAten  rlten, 
beroirften,  bog  fie  ritten.  —  fil4.  gelt,  Jribut,  Gtnfiinfte;  strltoa  gelt,  Streit  atä 
3a!)(ung.  —  017.  SBgl  SS.  2ß2.  —  «20.  unser  ontwedör,  einer  oon  iin'5  bciben.  — 
t.24.  ba  prte  e§  auf  ein  flinbcrfpiel  ^u  fein  (Ldw.  52).  —  626.  foldje  Iljaten,  bie  bic 
3»eere  serfptittern  machten  0'.  oben  uiio  St.  li.  Ka.  11  Ij. 

6* 


84  •ßudj  II,  y.  629—657  (79,  25—80,  23):  ßqrainauiig  Sfs  ffäljrliu. 

25  doch  muose  et  dulden  Lähelin 

einen  schenielichen  pin.  eso 

in  stach  der  künec  von  Zazamanc 

liinderz  ors,  wol  speres  lanc, 

daz  in  ein  rör  geschiftet  was. 
30  sine  Sicherheit  er  an  sich  las. 

80  doch  laesp  ich  samfter  süeze  biren,  ca.-) 

swi  di  riter  vor  im  nider  riren. 

der  krle  dö  vil  maneger  wielt, 

swer  vor  slner  tjoste  hielt, 
5  „hie  kumt  der  anker,  fiä  fi." 

zegegen  kom  ime  gehurtet  bi  640 

ein  fürste  üz  Anschouwe 

(diu  riuwe  was  sin  frouwe) 

mit  üf  kerter  spitze; 
10  daz  lerte  in  iämers  witze. 

diu  wäpen  er  rekande.  gi5 

warumbe  er  von  im  wände? 

weit  ir,  ich  bescheide  iuch  des. 

si  gap  der  stolze  Gälöes, 
15  fil  li  roy  Gundin, 

der  vil  getriuwe  bruoder  sin,  65o 

davor,  unz  ime  diu  minne  erwarp, 

daz  er  an  einer  tjoste  erstarp. 

dö  bant  er  abe  sinen  heim. 
20  wederz  grüs  noch  den  melm 

sin  strit  da  niht  m6r  pante ;  655 

gröz  iämer  in  des  mante. 

mit  sime  sinne  er  bägte, 

632.  lanc,  unf[.  5Jcutr.  bei  SDJnfeangabcn  (Bu.  95):  sper  tft  bie  eifcvne  Spi^c,  bic 
au.\  einem  Sfofjr  oufgcfterft  (geschiftet)  ift.  —  634.  Sicherheit,  baä  efirenroort. — 
an  sich  lesen,  cinfammcln.  —  sine,  Sä^etinä.  —  er.  (Sa^muret ;  »gl.  Ka.  112. 
15t.  48.  St.  16.  —  635  f.  bod»  wat  bai  lein  £pat!,  rocnn  bic  Mitter  auä)  immev^tn  nur  fo 
Bor  ifjm  Oinpurjetten  (risen,  reis,  riren,  gerirn);  bei  SSertürjung  be§  Stammes  wirb  s 
in  r  ocrroonbelt.  —  637.  ^s•älten,  jrierr  fein,  üben.  —  639.  fiä  fi,  Sluäruf  bei  Gntfe^en<5. 
—  641.  fürste,  fo  l^ei^en  bic  nnmittclbar  unter  bcm  flönige  ftef;enben  Sanbesljerren : 
fiiersöge,  OTarfgrafen,  Söifcböfc,  'ilJfaljgrafen,  Jürftäbte.  —  642.  riuwe,  Kummer,  Sc^merj 
(afterriuwe,  Dieue);  bcr  ©djmcrj  loar  ihm  angetraut  (Bk.  17).  —  613.  2}gl.  3).  975.  997. 
1215:  ber  Sc^ilb  würbe  umgetcOrt,  mit  ber  fpigen  (Seite  nad^  oben,  sunt  ^eid^en  bcr 
Trauer  getragen.  —  645.  aBetc^cd  baö  SBappen  ift,  ift  liier  nic^t  gefagt;  P.  XIII,  428.  — 
647.  ich  bescheide  dich  des  ober  dir  daz  (Ka.  65);  »gl.  über  bie  ©rjäf)lung 
1'.  XIII,  430.  —  655.  banen,  fefttrctcu  (ban  bic  feftc,  geebnete  gtrafee);  über  baä  SJilb 
»gl.  Ldw.  58.  —  melm  ift  bic  lofe  Grbe.  —  657.  bägen,  f dielten,  5Qnfcn:  er  groUtc 
mit  fid)  fetber. 


ßuAi  II,  ö.  G58— 687  (80,24—81,23):    Hex  ^ür|i  aua  ^^njou  in  (Erauer.      85 

däz  er  niht  fragte 
Kayleten  siner  muomen  sun, 
waz  sin  bruoder  wolde  tiion,  eco 

daz  er  niht  türnierte  hie. 
daz  enwesser  leider,  wie 
er  stärp  vor  Munthori. 
davor  was  ime  ein  kumber  bi; 
81   des  twanc  in  werdiu  minne  665 

einer  riehen  küneginne. 
diu  kom  ouch  slt  nach  ime  in  not, 
si  lag  an  klagenden  triuwen  tot. 

Swie  Gahmuret  wa'r  ouch  mit  klage, 
doch  het  er  an  dem  halben  tage  670 

gefrumet  so  vil  der  spar  enzwei; 
waere  worden  der  türnei, 
so  wsere  verowendet  der  walt. 
gevärwet  hundert  im  warn  gezalt, 
diu  gar  vertet  der  fiere.  675 

sine  liebten  bäniere 
warn  den  krigierren  worden, 
däz  was  wöl  in  ir  örden. 

Do  reit  er  gein  dem  poulün. 
der  Wäleisinne  garzün  680 

huop  sich  nach  im  üf  die  vart. 
der  tiuwere  wupenroc  im  wart, 
durchstochen  und  verhouwen, 
den  truog  er  für  die  frouvven. 
er  was  von  golde  dennoch  guot,  685 

er  glt'ste  als  ein  glüendic  gluot. 
daran  kös  man  rieh»  it. 


668.  klagende  triuwe  ift  bie  Ireue,  bie  Ä(agc  mit  fic§  brinflt.  —  f<G'.K  waT, 
flonj.  für  was  (81.35);  mit  klage  wesen,  bei  bcr  fllage  fein  :=  klagonde  weseu 
(Gr.  Gr.  IV,  814).  3n  mit  liegt  bie  SegUitung.  —  671.  frumen,  ocvric^ten.  — 
672.  wsere  worden,  itienn  juftanbe  getommen  roäre.  —  673.  verswondun,  ugl. 
I,  1703.  —  674.  gevärwet  (seil,  aper);  über  bie  flejioitolofe  Jorm  be§  ^pavt.  f.  Bu.  44. 
—  675.  vertuon,  auf  braudien.  —  676.  Söei  Jrcmbrobrtern  tonn  ber  2;on  oud)  ouf  ber 
äioeiten  Silbe  fte^n,  ba  bie  erfte,  furje  Silbe  nid)t  in  bie  Scnlung  foUcn  lann,  root)!  aber 
bie  lange.  —  677.  der  krlgierre  ift  ber  Slu^rufer  bei  bem  3;urnier.  —  678.  boä 
ftimmte  ju  i[)ren  @ebräuc^en.  —  686.  gleste,  f.  glaste  oon  glusteu,  gtänjen. 


86        röudj  II,  ö.  G88— 714  (81,  24—82,  20):  ©aljmurct  cmpfiinflt  öeii  ^rds. 

du  sprach  diu  künegin  gemeit 
25  „dicli  hat  ein  werdez  wii?  gesant 

bi  disem  riter  in  diz  lant.  cou 

nu  manet  mich  diu  fuoge  min, 

daz  di  andern  niht  verkrenket  sin, 

di  äventiure  brähte  dar. 
30  ieslicher  neme  mins  Wunsches  war, 

82  wän   si  sint  mir  alle  sippe  695 

von  dem  Adämes  rippe. 

doch  waene  et,  Gahmuretes  tat 

den  hoesten  prls  derworben  hat " 
5  di  andern  taeten  riterschaft 

mit  so  bewander  zornes  kraft,  7oo 

daz  siz  wielken  vaste  unz  an  die  naht. 

di  inren  beten  di  üzern  brüht 

mit  strito  unz  an  ir  poulün. 
10  niwän  der  künec  von  Ascalün 

und  Mörholt  von  Yrlant,  '05 

durch  die  snüere  in  waere  gerant. 

da  was  gewunnen  und  verloren. 

genuoge  beten  schaden  erkoren, 
15  di  andern  pris  und  6re. 

nu  ist  zit,  daz  man  si  kere  fio 

von  ein  ander,     niemen  hie  gesiht, 

sine  w6rt  der  phander  liehtes  niht. 

wer  solde  ouch  vinsterlingen  spilen? 
20  es  mac  die  müeden  doch  bevilen. 


688.  gemeit,  frof),  fröfjlic^,  (unb  ba  ber  jjro^e  fid)  bem  2(uge  ftattli()^  barfteHt) 
ftattlic^.  —  68;».  dich,  bon  SBappenroct.  —  C90.  bi  disem  riter,  nebft,  mit  biefem  SR. 
—  G!»2.  verkrenkeii,  »on  krank  (fc^iDod},  gering)  =  [)erabfe|en.  —  G94.  war  nemen, 
autmertfam  in§  Sluge  fafjen,  SHücffid^t  neijmen,  nic^t  außer  ac^t  laffen.  —  696.  f(^er}= 
I)a|te  Seäetc{;niing  bcr  Sßeripanbtjdiaft  (Ka.  9G).  —  g99.  taeten  ==  tä.ten,  \.  oben.  — 
701.  walken,  bQ§  Sud)  vierarbeiten,  ez  w.  Ijeißt  barauf  loöfd^lagen,  barauf  losarbeiten 
burd)  §icbe  (ogl  ez  rümeu,  ez  strichen  län  Gr.  Gr.  IV,  334).  —  704.  niwau  leitet 
einen  ellipti^dien  <Ba%  ein:  roenn  nic^t  ber  fi.  u.  i(.  unb  2)Jorl;olt  ba  geroefen  mären;  »gl. 
L.  Nib.  20H1,  ä"  iUorf)oIt  Lck.  IH.  —  706.  wter  =  was  (l?u.  35):  fo  iDÜre  i^nen  burc§ 
bie  Sdjnüre  gerannt  luorbcn,  \o  wäre  man  ifinen  burd)  bie  gdjnüre  gerannt.  —  707.  Sic 
folgcnbe  Steöe  ift  bilblt<^  com  SSürfclfpiel  genommen  '(\it.  G.!.  H.  8 — 13.  Ldw.  46).  — 
708.  genuoge,  feljr  picle. —  710.  si,  Bie  Spieler,  bie  turnicrenbfn  Sitter. —  712.  der 
pliander  ift  ber,  roeldier  bie  ©infäfte  ber  gpielenben  in  (smpfang  na^m  unb  bcn  ©e* 
minnern  besaijitc,  aud)  für  2tc^t  unb  Sbciiuem(td)teit  forgte:  e§  wirb  buntcl,  unb  ntemanb 
fann  mo^r  iet)en.  Ser  515fanber  giebt  ifjnen  fein  2ic^t,  roie  fonft  obenbö  beim  Spiele 
gefd^te^t.  SBcr  mödjite  aber  im  Jyinftern  fpielen?  Sen  ÜJJüben  mirb  e§  ofjnebieä  ju  oiel, 
fo  lange  ju  roürfeln.  —  714.  mich  boviit  eines  diuges,  mir  roirb  etroaS  ä"  "iel. 


i3udj  II,  Ö,  715—748  (82,  21—83,  24;:  ßcärü^iing  bca  ^flöcii  Imrd)  öic  ©öniflin.      87 

Der  vinster  man  vil  gai*  vergaz,  7i5 

da  min  her  Gahmuret  dort  saz 

als  ez  wser  tac.     desn  was  ez  niht, 

da  warn  ave  ungefüegiu  lieht, 
25  von  kleinen  kerzen  manec  schoup, 

geleit  üf  üleboume   loiip  720 

manec  kulter  riche, 

gestrecket  vlizecliche 

derfilr  manec  teppech  breit. 
30  diu  künegin  an  die  snüere  reit 

83  mit  manger  werden  frouwen,  725 

si  wolte  gerne  schouwen 

den  werden  künec  von  Zazamanc. 

vil  müeder  riter  nach  ir  dranc. 
5  diu  tischlächen  warn  äbe  genomen 

ß  si  inz  poulün  waere  komen.  730 

üf  spranc  der  wirt  vil  schiere, 

und  gevängener  kiinege  viere; 

den  fuor  ouch  etsllch  fürste  mite. 
10  do  enphienger  si  nach  zühte  site. 

er  geviel  ir  wol,  dö  sin  ersach.  V35 

diu  Wäleisln  mit  fröuden  sprach 

„ir  Sit  hie  wirt,  da  ich  iuch  vant, 

so  bin  ich  vvirtin  überz  lant. 
15  ruocht  irs,  daz  ich  iuch  küssen  sol, 

däz  ist  mit  minem  willen  wol."  740 

er  sprach  .,iuwer  kus  sol  wesen  min, 

suln  dise  hßrren  geküsset  sin. 

sol  künec  od  fürste  des  enberen, 
-'0  sono  getiir  ouch  ihs  von  iu  niht  geren." 

„deiswär,  daz  söl  ouch  geschehen.  745 

ine  hän  ir  keinen  6  gesehen." 

si  kuste,  dies  t;\  wären  wert; 

des  hete  Gahmuret  gegert. 


715.  diu  vinster  (af)b.  vinstri),  bie  J^infterni?.  —  TIC.  min  her,  ^itel.  — 
719.  kerze  (cerata).  —  achoup  (oon  schieben),  Stvofitpifc^,  gacfel  (G.  II,  16);  ogl. 
IV,  366.  XIII,  43G.  —  729.  5Die  Stf4tücf)cr  roegnefimen  ^ei^t  bie  Xafet  aitffjeben.  — 
732.  y.  SB.  811.  —  7o8  wlrtlu,  bie  ^auo^cvrin.  —  7:!9.  ruocht  irs,  fommt'ä  ©uc^ 
barauf  an.  —  743.  enbern  tiines  dinges,  o()ne  etiuad  {ein. 


88      *3udj  II,  y.  749—780  (83,  25—84,  26):  ffiüljmurct  unö  bie  Königin  beim  ^Maljlc. 

25  Er  bat  sitzen  di  künegln. 

min  her  Brandelidelin  75o 

mit  zühten  zuo  der  frouwen  saz. 

grüene  binz,  von  touwe  naz, 

dünne  üf  die  tepche  was  geströwet, 
30  da  saz  üf,  des  sich  hie  fröwet 

84  diu  werde  Wäleisinne;  755 

si  twanc  iedoch  sin  minne. 

er  saz  für  si  so  nähe  nider, 

daz  sin  begreif  und  zöch  in  wider 
5  anderhalp  vast  an  ir  lip. 

si  was  ein  maget  und  niht  ein  wip,  760 

diu  in  so  nähen  sitzen  liez. 

weit  ir  nu  beeren,  wie  si  hiez? 

diu  küng5n  Herzeloyde; 
10  üude  ir  bäse  Ritschoyde, 

die  hete  der  künec  Käylet,  7C5 

des  muomen  sun  was  Gahmuret. 

vrou  Herzeloyde  gap  den  schln, 

wa^rn  erlöschen  gar  die  kerzen  sin, 
15  da  wcer  doch  lieht  von  ir  genuoc. 

wan  das  grüz  iämer  undersluoc  770 

die  hoehe  an  siner  fröude  breit, 

sin  minne  waere  ir  vil  bereit. 

si  sprächen  gruoz  nach  zühte  kür. 
20  bi  einer  wi'le  giengen  schenken  für 

mit  gezierde  von  Azagouc,  775 

daran  gröz  rlcheit  niemen  trouc, 

die  truogen  iüncherren  in. 

daz  muosen  tiure  näphe  sin 
25  von  edelem  gesteine, 

wit,  niht  ze  kleine.  780 


HS.  sitz  eil,  1.  fic^  jc|en,  2.  figen.  —  752.  2)a5  tiai^gcftettte  21bj.  unfreftiert;  En.  21. 
SÖei  geften  rourbe  bev  gufebobcn  mit  Söinfen  bcftreut;  ogl.  SBein^oIb,  bcutfc^e  grauen 
G.  340.  —  764.  b  a  s  e ,  33aterf(^roefter.  —  766.  m  u  ö  m  e ,  ÜKutterfcf)n)efter.  —  769  ift  alä 
gragcfa^  ä"  95.767  gebadet  (Et.  49).  —  770  wan  daz,  nur  bo^.  —  underslahen, 
niebcrftfilagen,  unterbriicten  (»gl.  IV,  246.  XYI,  626);  über  ba§  Silb  Bt.  60.  Bk.  16); 
btt'j  SöilD  ift  nid)t  burcf)gefiifirt,  oerroirrt  fidf)  »ielmefir  im  jrociten  S3erje.  —  772.  fo  voate 
er  i[)r  jur  OJJiniie  bereit  getreten. —  773.  kür,  baä  ©rfe^en,  bie  SBat)!,  diu  kür  eines 
dinj^es  ift  ba§  3(ugjeE)u  besfelben,  b.  i).  loic  ein  Sing  gefc^en  roirb,  fic^  jeigt,  alfo  2lrt 
unb  3}ejc^afjen^ett.  —  774.  bi,  naäi. 


ßud)  II,  Ü.  7S1— SU  (84,27—85,27):  finikt  itiiö  ©aljimirct.  89 

hie  wären  alle  sundei'  golt; 
ez  was  des  landes  zinses  solt, 
daz  Isenliart  vil  dicke  bot 
frön  Belakän  für  gröze  not. 
85  dö  bot  man  in  daz  trinken  dar  785 

in  manegem  steine  wol  gevar, 
smaräde  ünde   särdi'n: 
etsHcher  was  ein  rübi'n. 

Für  daz  pöulün  dö  reit 
zwen  riter  üf  ir  Sicherheit.  790 

die  warn  hin  üz  gevangen 
und  kömn  her  in  gegangen, 
daz  eine  daz  was  Käylet. 
der  sach  den  künec  Gahmuret 
sitzen,  als  er  wtpre  unfrö.  795 

er  sprach  „wie  gebärstu  so? 
din  pris  ist  doch  dafür  rekant, 
frön  Herzeloyden  unde  ir  lant 
hat  dln  lip  errungen. 

des  iehent  hie  gar  die  zungen.  8OO 

er  si  Bertün  üder  Yrschmün, 
od  swer  hie  walhisch  spräche  kan, 
Fränzois  oder  Briibünt, 
die  iehent  und  volgent  dlner  hant, 
dir  enkünne  an  so  bewantem  spilen  sos 

gliche  niemen  hie  gezilen 
des  lise  ich  hie  den  wären  brief; 
din  kralt  mit  eilen  dö  niht  slief, 
dö  dise  hßrren  kömn  in  not, 
der  hant  nie  Sicherheit  gebut;  sio 

min  her  Brandelidelin 


782.  des  landes  zinses  solt,  bie  Summe  oon  einem  £anbc3jin5.  —  7S1.  für 
tjrüze  not,  oud  grojjer  9iot;  ogl.  I^  »13.  —  7H7  f.  lie  furjc  Silbe  oon  Jrembrobrtern 
tann  nicfit  in  bie  Senfung  fallen,  roo^l  aber:  bie  lange.  —  7iiO.  3"  einem  ga^Iworte  tritt 
bei  2B.  öjter  ber  Singular  be^ä  !;}räbitat'j  (Bt.  33).  —  7U3.  Sgl.  iß.  487.  —  7'.i.'>.  als 
=  al3  ob.  —  797.  dafür,  al§  foldjer;  ogl.  oben  II,  495;  da  beutet  auf  ben  folgcnben, 
olä  untergeorbnet  gebadjten  Sag.  —  soi.  Über  bie  oerfc^iebenen  anroefenben  iöölfer  ogl. 
JI,  44:!.  I,  1375.  1397.  —  H(M.  volgen,  einräumen.  —  Hnr,.  gliche  gezilen,  fid> 
flleicfie?  3'''  fteden,  e^  gleich  tbun.  —  807.  bad  rerfünbe  i<^  l)ter  feierlich  ber  Sffia^r^eit 
gcmä|;  brief  unb  lesen  bilbtid)  ^Ldw.  50).  —  808.  mar  \tf)X  munter. 


90        &id)II,  ^il.  812— 841  (85,  28— 86,  27j:  ■Sailct  prfi(l  ©aljmurcts  (irijatnT. 

unt  der  küene  Läbelin, 
Härdi'z  und  Scliäffillör. 
30  öwe,  Räzallc  der  Mör, 

86  dem  du  vor  Pätelamunt  8i5 

tsete  oucb  fiänze  kunt! 
des  gert  din  pris  an  strite 
der  lioehe  und  ouch  der  wlte." 

5  „Min  frouwe  mac  wsenen,  daz  du  tobest, 

Sit  du  micb  also  verlobest.  82o 

dune  mabt  min  docb  verkoufen  nibt, 

wand  etswer  wandel  an  mir  sibt. 

din  munt  ist  lobes  ze  vil  vernomen. 
10  sag  öt,  wie  bistu  wider  komen?" 

„diu  werde  diet  von  Punturteys  825 

bat  micb  und  disen  Scbampöneys 

ledic  läzen  über  al. 

Mörhölt,  der  minen  neven  stal, 
15  von  dem  sol  er  ledic  sin, 

mac  min  ber  Brandelidelin  sso 

ledic  sin  von  diner  bant. 

wir  sin  nocb  anders  beide  pbant,- 

icb  unt  miner  swester  sun; 
20  du  solt  an  uns  genäde  tuon. 

ein  vesperie  ist  bie  erliten,  835 

daz  türnieren  wirt  vermiten 

an  dirre  zit  vor  Kanvoleiz; 

die  rebten  wärbeit  icb  des  weiz; 
25  wan  diu  iizer  berte  sitzet  bie. 

nu  spricb  et,  wävon  oder  wie  sio 

mÖbten  si  uns  vor  gebalden? 

816.  ben  bu  Untenuerfimg  fcnnen  Ic^rteft  (P.  Xin,  435);  ogl.  I,  1227.  —  817.  gern, 
ftreben  rxaä):  infolge  befjcn  breitet  fidj  bein  9iuf)m  mächtig  quo.  —  820.  verloben, 
übermäßig  toben.  —  8'?i.  min,  ©enet.,  abi).  von  niht:  uerläuflid)  bin  \ä)  ioä)  nic^t, 
roenn  bu  mid^  aud)  anpreifcft,  iviie  ber  ^gänblcr  feine  äBarc;  ogt.  A.  XIII,  384.  Ldw.  4ii. 
—  822.  -wandel,  gdjaben,  %-ei)iet.  —  823.  qu5  beinern  SJhinbe  ift  ju  fiel  Sob  gehört 
iDorbcn.  —  824.  widor,  juriict,  nämlii^  au§  ber  (Sefangenfcfiaft.  —  82G.  S)er  Schain- 
p6neys  (Gfjampagner)  ift  ilillirjacoc.  —  828.  f.  S.  442 ;  Mörholt  ift  auger  ber  Sag; 
«crbinbung  norangeftcUt  unb  burc^  von  dem  niieber  aufgenommen  (Bt.  42.  Ldw.  5G). — 
832.  phant,  iMirgc,  ©cfangene  (Ldw.  45).  —  835.  ist  erliten,  ift  burc^gemodit 
roorben,  ^aben  mir  Ijinter  unä.  —  83;i.  diu  üzer  herte,  ber  iiufiere  jtampf,  bie 
jtämpfer  non  brausen.  —  841.  roie  fönnten  fie  fid)  Dor  un§  nod)  [)a(tcn?  fic  figen  ja  alle 
f;ier  gefangen. 


tliidj  II,  11.  842— SG8  (SG,  28—87,  21):  -gcrjeloiibena  unö  :Änpfltfen9  Wtttltvnt.     91 

du  muost  vil  prises  walden." 
diu  kungln  sprach  ze  Gahmurete 
30  von  herzen  eine  süeze  bete. 

87   „swaz  mines  rehtes  an  iu  si,  845 

da  sult  ir  mich  läzen  bi, 
darzuo  min  dienst  genäden  gert. 
wird  ich  der  bOder  hie  gewert, 
5  sol  iu  daz  prls  verkrenken, 

so  lät  mich  fürder  wenken.''  850 

Der  künegin  Anpflisen, 

der  kiuschen  unt  der  wisen, 

tif  spranc  balde  ir  kappelän. 
II'  er  sprach  ,,niht.    in  söl  ze  rehte  hän 

min  frouwe,  diu  mich  in  diz  lant  855 

nach  slner  minne  hat  gesant. 

diu  lebet  nach  ime  ins  libes  zer; 

ir  minne  hat  an  ime  gewer. 
1''  diu  sol  behalden  slnen  lip, 

wan  si  ist  im  holt  für  elliu  wip.  sco 

hie  sint  ir  boten  fürsten  dri, 

kint  vor  missewende  vri. 

der  heizet  einer  Lanzidant, 
20  von  höher  art  iiz  Griionlänt, 

der  ist  ze  Karlingen  komen  865 

und  hat  die  spräche  an  sich  genomen. 

der  ander  heizet  Lladarz, 

fil  li  cünt  Schi'olarz." 

847.  darzuo,  iiberbic?  (er^eifitt  meine  2)icnftroiIIig{eit  roo^Iroottenbe  ©eftnnung). — 
848.  2)er  iJJebenfa?  jroeiter  Drbnung  ift  cor  ben  evftcn  geftellt:  wenn  hai  euren  diul)m 
beeinträchtigt,  roenn  mir  biefcä  iHedjt  unb  bie^e  Önabc  gcrodfirt  töirb,  fo  roiU  id)  nur 
roeggefin.  —  8öl.  iPon  Slnpflifc  roifien  mir,  baß  fie  Jlönigin  von  Sranfreidj  mar,  ©aljmuret, 
i^rem  3ög'ing«,  ben  9iitter)d)ilb  reichte  (VI,  13H7.  Tit.  Stt,  1).  9!oc^  bem  2obe  be§  Äöiiig^ 
tritt  fie  on  0ol;muret  it)re  §onb  unb  it)re  Jlrone  ab  (II,  521.  .^1)2.  851.  ivü'S),  bn'bei 
aber  tcirb  oon  Öatjmuret  atgctetint  (II,  1157.  VlII,  244).  Slurf)  ©c^ionatutanber  Der= 
bnntte  ber  iUnpftiie  feine  (Srjicl^ung  (Tit.  38,  i.  92,4).  —  Der  k.  A.,  pofjeff.  (*!cnet., 
nac^ber  oufgenommen  burcb  ir.  —  ,<Sier  erfafjren  roir  nun  enblic^  ctroaO  öienauerc'j  über 
6.5  Sejiefjungcn  ju  31.  (P.  XIII,  i:50.'  S.  21).  -  .s.'it.  ulht,  nid)t  fo,  barauo  roirb  nid)t'S; 
ogl  B.  Iw  tJ241.  —  857.  zer,  bo§  Serje^ren  (Wh.  2t;,  10)  »crfcftmadjtct  nadj  il)m.  — 
85s.  Lät  gewor,  f|at  an  if)m  ißcrteibigung,  b.  ().  mup  gegen  jeben  Jlngriff  oevtcibigt 
iperben;  ngl.  SS.  .56:!.  —  860.  für,  meijr  al'3  (ogl.  1,764).  —  h62.  kint,  güngiing.  — 
80.1.  Lunzidant,  nac^  B.  St.  II,  148  =  liinzadan,  ber  S8erberbenfd)(e«bcrer.  — 
864.  Gruonlant,  ein  2;eil  JJorioegcn^.  —  865.  Karlingen,  (Jrnnfreid)  (Wli.  3:i4.  710). 
—  866.  an  sich  nemen,  ogl.  N'ib.  24,2.  —  867.  Lladarz,  oon  lia-durz,  proD., 
^feitbinber.  —  808.  cuat  =  conte. 


92  ßudj  II,  ö.  8G9— 896  (87,23—88,22):   ■ßaikt  kommt  jur  ßönight. 

25  wer  nu  der  dritte  waere? 

des  beeret  ouch  ein  maere.  870 

des  muoter  hiez  Beäflürs, 

unt  sin  vater  Pansämürs, 

die  wären  von  der  feien  ai"t; 
30  daz  kint  hiez  Liahtiu-teltart. 

88  diu  liefen  älliu  driu  für  in.  S75 

si  sprächen  „herre,  hästu  sin 

(dir  zeit  regin  de  Franze 

der  werden  minne  schanze), 
5  so  mahtu  spilen  sunder  phant; 

din  fröude  ist  kumbers  ledec  zehant.  sso 

Dö  diu  botscbaft  was  vernomen, 

Käylet,  der  0  was  komen, 

saz  ter  kilngin  undr  ir  mandels   ort. 
10  hinz  im  sprach  si  disiu  wort 

„sag  an,  ist  dir  iht  mer  geschehen?  885 

ich  hän  sl^ge  an  dir  gesehen." 

do  begrt'if  im  diu  gehiure 

sine  quäschiure 
15  mit  ir  linden  banden  wiz; 

an  den  läc  der  gotes  fliz.  soo 

dö  was  im  gäraesieret 

und  s6re  z6quaschieret 

hiufel,  kinne  und  an  der  nasen. 
20  er  bete  der  küneginne  basen, 

diu  dise  ere  an  im  begienc,  895 

daz  sin  mit  banden  zir  gevienc. 

871.  Beäflürs,  Sd)önblume.  —  872.  Pansämürs,  Sinneliebe  (B.  St.  II,  148. — 
S74.  Sei  Liahturteltart  benft  iBartjc^  o.  a.  D.  an  tornaldart,  Spfeilbrc^er.  — 
87C.  siu,  mic^tung,  ffieg,  Serftanb,  aBeiöfteit;  ngl.  I.  1398.  1416.  —  877.  zeln  (loie 
ber  phantner  ttiut),  bcftimmen,  beilegen,  auSja^len  (Ldw.  46).  —  878  schanze,  3iel, 
Sagnie,  @efat)r.  —  879.  spilen,  oon  ritterlichen  Äämpfcn;  ogL  äS.  713.  —  phant, 
8ot)n,  ifrciä.  —  sunder  phant,  o^ne  Ginfag  (Ldw.  17.  Bk.  32).  —  883.  Sßgl.  Gr. 
iRe(§t-3altcrt.  892;  e§  ift  ha^  ^eic^en  ber  Sertroulic^feit,  roie  bes  ec^u|e§.  —  ort,  Gde, 
^ipfel,  SRanb  be§  SKantelS;  ogl.  Wh.  291,  4  unb  Engelh.  3108.  —  887.  gehiure, 
fanft,  anmutig;  ogl.  A.  V,  226.  —  begrifen,  1.  betaften,  befaffen,  2.  umf^Iiepen.  — 
890.  bie  waren  ein  ÜKeifterroerl  be§  Schöpfers;  ogl.  m,  72.  Nib.  27,  2.  13»2,  2.  139ü,  1 
unb  Ldw.  40  über  ligen;  gotes  vliz  f.  LII,  721.  —  891.  amesieren  (amassare), 
quetfc^en;  ogl.  in,  1461.  —  892.  ze  quaschieren,  oon  quetzen,  jsrbrücfen.  — 
894.  er  hete  si,  b.  ^.  fie  mar  i^m  ba^u  roiüig.  —  895.  begän,  ooUäic^en,  ausführen, 
antbun;  ogl.  II,  1646.  VII,  798.  —  896.  gevähen,  faffen;  zir,  an  fii  joq;  ogl. 
X,  1062.  Nib.  2272,  2. 


fiudj  II,  Ö.  897—327  (88,  23—89,  23;:  ■ßaiUt  unb  •Qarbi).  93 

si  sprach  nach  zühte  Ifre 
hinz  Gahmurete  möre 
„iu  biutet  vaste  ir  rainne 

diu  werde  Franzoysinne.  9oo 

nu  öret  an  mir  elliu  wip 
und  lät  ze  rehte  mlnen  lip. 
Sit  hie,  unz  ich  min  reht  geneme; 
ir  läzet  anders  mich  in  scheme." 
89   daz  lobete  ir  der  werde  man.  soo 

si  nüm  urloup,  dö  fuor  si  dan. 
si  huop  Kaylet,  der  degen  wert, 
sunder  schiimel  iif  ir  pfert, 
und  gienc  von  ir  hin  wider  In, 
aldä  er  such  die  friuwende  sin.  9io 

Er  sprach  ze  Ilardize 
„iuwer  s wester  Alize 
mir  rainne  bot;  die  nam  ich  d;"i. 
diu  ist  bestatet  anderswä, 

und  werdeclicher  dan  ze  mii\  ois 

durch  iuwer  züht  lat  zornes  gir. 
si  hilt  der  fürste  Lambekin. 
al  sül  si  niht  gekrrenet  sin, 
si  hat  doch  werdekeit  bekant: 
Hänöuwe  und  Bräbänt  920 

ir  dient,  und  manec  riter  guot 
kßrt  mir  ze  grüezen  iuweren  muot, 
lüt  mich  in  iuweren  hulden   sin, 
und  nemet  hin   wider  dienest  min." 
der  künec  von  Gascöne  sprach,  925 

als  ime  sin  manlich  eilen  iach 
„iuwer  rede  was  ie  süeze; 


902.  ze  rehte  lin,  jiit  gerid)tli(^en  gntfc^eibutig  julaffen.  —  908.  schftmol 
<vqI.  scamnum,  scabelluni):  ble  Jrauen  bebienten  \\i)  jum  3luffteigcn  einer  ^ufebonf; 
tjgl.  Nib.  .571,  3.  —  912.  .§ter  rotrb  bio  Urfoc^e  ber  i'cf)on  ftüfjer  erroät)nten  ^cinbjc^Qft 
jroift^cn  Äaplet  unb  £iarbij  erjäfilt  (•'.  XIII,  427.  I.'JO).  —  914.  beetuton,  einem  feine 
©teile  anroeifen,  if)n  oer^eiraten,  tjerforgcn,  unterbringen ;  ogt.  Tri8t.  I2.'i7:;.  L.  iw.  120.5  — 

917.  2ln  bie  ^crfon  bcä  ßambetin  mu^  fid)  eine  roeitere  Sage  gefnüpft  liaben  (11.  Er.  1G91. 
1>.  XIII,  42«).   —  babeu,    jur  ©emoljlin   Ijaben   (II,  7ö&);    ogl.  Gr.  Gr.  IV,  6-17.  — 

918.  roenn  if)r  aud;  mci)t  beftimmt  roar  Ärone  ju  tragen.  —  919.  werdekeit,  fjo^eS 
Slnfeljn,  Gf)re,  SUiS^eirfjnung,  ebrennoUc  '.öeljanblung.  —  920.  Hänou-we  =  Ilainaut. — 
:'22.  grüezen,  f   Xib.  IOC,  4.   113,  1   U   ö. 


94  ßud)  II,  y.  928— 9j5  (S9,  24—90,21;:  ßiiitt  ütrröljnmtg. 

swer  iucli  dürumbe  gi'üeze, 
2.')  dem  ir  vil  lasters  habet  getan, 

der  wolte  ez   doch  durch  vorhte  län.  tso 

mich  vienc  iuwer  müomen  sun." 

„der  kan  an  niemon  missetuon; 

ir  wert  wol  ledec  von  Gahmurete, 
30  daz  sol  sin  min  6rstiu  bete. 

90  swenne  ir  denne  unbetwungen  Sit,  935 

min  dienst  gelebet  noch  die  zit, 

daz  ir  mich  zeinem  friuwende  nemet. 

ir  möht  iuch  nu  wol  hän  verschemet. 
5  swaz  halt  mir  von  iu  geschiht, 

mich  enslüege  doch   iuwer  swester  niht."  940 

Der  rede  si  lachten  über  al. 

dö  wart  getriiebet  in  der  schal. 

den  wirt  sin  triuwe  menete 
10  daz  er  sich  wider  senete, 

wan  iämer  ist  ein  schärpher  gart.  945 

ir  iesli'cher  innen  wart, 

daz  sin  llp  mit  kumber  ranc 

und  al  sin  fröude  was  ze  kranc. 
15  dö  zurnde  siner  muomen  sun, 

er  sprach  „du  kanst  uufüoge  tuon."  oso 

„nein,  ich  muoz  bl  riuwen  sin; 

ich  sene  mich  nach  der  künegin. 

ich  liez  ze  Pätelamunt, 
20  davon  uiir  ist  min  herze  wunt, 

in  reiner  art  ein  süeze  wlp.  955 


928.  grüezen,  jur  Oie^enfc^aft  jie^n.  —  S'S.i.  itienn  ihr  bann  feinetici  3»''ang  mc^r 
äu  erbulben  ^abt  (ogl.  VIII,  698),  bann  wirb  meine  bienftroiUige  ©efinnung  (dienest 
tneift  ÜJJaSf.,  aber  aud)  JJeutr. ;  ogl.  3QI,  10U3)  nod)  bte  3eit  erleben  (ogl.  XIT,  1256).  — 
937.  zeinem,  präbif.  alä  einen.  —  93.H.  sich  vers ehernen,  ficJi  ju  Gnbe  fc^ämen, 
fit^  genug  f(^ämen.  —  939.  halt,  eig.  geneigter  SBeiie,  im  flonsefncfa^  =  auä);  ogl. 
III,  1093.  I4i'9.  V,  130(1.  VII,  1081.  X.  ."id.  luis.  MI,  342.  —  940.  eine  fc^erj^afte 
SBenbung,  bie  oon  bem  2aiten  bcr  Umfte^enben  belohnt  roirb  (Ka.  55).  —  945.  gart, 
bcr  Stößel,  mit  bem  man  antreibt  (m  e  n  t) ;  bas  Silb  ift  oon  bem  3lntreiBen  ber  ^pflug; 
friere  burc§  ben  ^pflüger  entlehnt  (Ldw.  41);  tig[.  Wh.  '52,  9.  —  menen  (miat.  minare, 
ft)).  mener,  o^b.  menjau  unb  menen),  com  SBorroörtStreiben  be5  angcfpannten  SuS"'^^^ ; 
ngl.  L.  Wlt.  34,  V>.  Pz.  I.  1636.  V,  530.  —  9.',0.  unfuoge,  nwä  ficf»  nic^t  ge^iSrt.  — 
951.  riuwe  ift  ^ier  2iebesie^niucf)t.  Bk.  4-1  vergleicht  Iw.  1604  senlichiu  riuwe.  — 
965.  art,  ft.  g.,  6runb  unb  ©oben,  au^  roeld^em  etroaä  aufroäc^ft,  SKatur,  Ülbfunft.  — 
reine,  rein,  ftar,  o^ne  fjaliä). 


ßudj  II,  y.  956—984  (90,  22-91,  20):  ffialjmurfta  STraiicr.  95 

ir  werdiu  kiusche  mir  den  lip 
nach  ir  minne  iämers  mant. 
si  gap  mir  Hute  ünde  lant. 
mich  tuot  frö  Belakäne 

manlTcher  fröuden  äne.  960 

ez  ist  doch  vil  mänlich, 
swer  minnen  wankes  schämet  sich, 
der  frouwen  huote  mich  üf  pant, 
däz  ich  niht  riterschefte  vant; 
91   dö  wände  ich,  daz  mich  riter^chaft  9C5 

naeme  vou  ungemüetes  kratt. 
der  htm  ich  hie  ein  teil  getan, 
nu  waent  manc  ungewisser  man, 
daz  mich  ir  swerze  iagete  dane; 
die  sah  ich  für  die  sunnen  ane.  97o 

ir  wiplich  pris  mir  flieget  leit; 
si  ist  ein  bükel  obe  der  werdekeit. 
einz  undez  ander  muoz  ich  klagen, 
ich  sach  mins  bruoder  wäpen  tragen 
mit  üf  k^rtem  orte."  »75 

öwe  mir  dirre  worte! 
daz  msere  wart  dO  ia?merllch. 
von  wazzer  wurden  di  ougen  rieh 
dem  werden  Spänöle. 

„öwi',  klingln  föle,  98» 

durch  dine  minne  gap  den  llp 
Gälöes,  den  elliu  wip 
von  herzen  kla^'en  selten 
mit  triuwen,  obe  si  wollen, 


956.  i^r  ftttiged  SBcfen  crroecft  mir  löröncn  ber  Se^nfut^t  nad)  if)rer  Siebe.  — 
'.•61.  manlich,  bei  aJlanueö  (i^arafter  gemäß,  feiner  roürbig:  0.  fommt  fidj  ^ier  fe^r 
ebel  oor  in  feinen  Cmpfinbiingcn  gegen  bie  oerlaffene  "üelafane,  unb  bod)  ftellt  er  (S.  1143) 
balb  barauf  fc^on  ber  ^erjclopbc  ein  ät)nl\d)ii  Sc^idfal  in  2lu9fi<^t  (P.  .XIII,  424.  S.  24J. 

—  962.  minnen  wank,  Untreue  in  ber  Miebe.  —  96ü.  huote,  Söeioac^ung.  —  ftf- 
i.intlen,  I.  binbe  auf  ctroas,  2.  binbe  in  bie  ^'6f)e;  Tit.  ii'7,  4,  :!.  iöfe,  4.  in  einer 
üom  -^erbe  l)ergenommcnen  bilblic^en  SJebcutung :  ^alte  jurücf ;  Bgl.  SS.  1 147  u.  Trist.  16560. 

—  966.  ungemüete,  SJJi^mut.  —  96«.  uuRewia,  unju»)erläffig;  ugt.  Engelh.  5773. 
B.  Iw.  3S57.  P.  XIII,  424.  —  972.  Xie  wordekoit  roirb  mit  einem  Sdjilbe  ViX' 
glichen,  über  bem  ber  bukel  nod)  ^ertjorragt;  t)g(.  III,  7(.'3  (Ldw.  3).  Bk.  3S).  — 
975.  S8gl.  ju  643.  —  977.  isemerlich,  tl)rttnene'fti(ft  (Bk.  42)  —  9.><0.  füle  =  folle 
(Don  f..u),  tprid)t;  fie  f)ie&  Aimorr  (ogl.  VlI,  256.  Ldw.  62.  P.  XIII,  12«.  431.  436, 
100  eine  onbre  Grflärung  oerfudjt  ift).  @aIoe3  fjatte  baS  Seben  oertorcn,  inbem  er  bie 
Äbnigin  oon  Sloerre  ju  geroinnen  traCt)tete.  —  984.  triuwe,  9lufrid)tigteit. 


96         Öudj  II,  Ö.  9S5— 1014  (91,21—92,20;:  föaljimirft  klagt  um  ©aloea. 

daz  ir  site  braehte  9^^5 

lop,  swä  mans  gedaehte. 

künegin  von  Averre, 

swie  lützel  ez  dir  werre, 
25  den  mag  ich  doch  durch  dich  verlos, 

der  riterlichen  ende  kos  99u 

von  einer  tjoste,  diu  in  sh'ioc, 

der  din  kleinoete  truoc. 

fürsten,  die  gesellen  sin, 
30  tuont  herzenliche  ir  klagen  schin. 

92  si  habent  ir  Schildes  breite  99ä 

nach  iämers  geleite 

zer  erden  gekeret; 

gröz  trüren  si  daz  leret. 
5  alsus  tuont  si  riterschaft. 

si  sint  verladen  mit  iämers  kraft,  looo 

Sit  Güloes  mi'ner  muomen  sun 

nach  minnen  dienst  niht  solde  tuon." 

Do  er  vernam  des  bruoder  tot, 
10  daz  was  sin  ander  herzenöt. 

mit  iämer  sprach  er  disiu  wort  1000 

„wie  hat  nü  mins  ankers  ort 

in  riuwe  ergriffen  landes  habe!" 

der  wäpen  tet  er  sich  do  abe. 
15  sin  riuwe  im  hertes  kumbers  iach. 

der  helt  mit  wären  triuwen  sprach  1010 

„von  Änschöuwe  Gälöes! 

fürbaz  darf  niemen  vrägen  des, 

ez  enwart  nie  mänlicher  zuht 
20  geboren;  der  wären  milte  fruht 

986.  gedenken,  ft(^  erinnern,  ermähnen,  m.  @enet.;  es,  bej.  auf  site.  —  988.  roic 
nenig  eä  bid»  auc^  fümmcrn  mag  (werreu,  im  SBege  fein,  |inbern);  ogl.  Iw.  168. 
Pz.  I,  712.  U,  1337.  XIV,  llSO.  —  992.  kleincete,  jebe§  ^ierlic^e  QJefdjenf,  fo  aud) 
Äleiber,  bie  bie  grauen  oerfc^enten.  —  996.  roie  it)ncn  ber  Jammer  gebot,  ber  fie  geleitet ; 
»gl.  Trist.  2068.  —  lOUO.  verladen,  übermäßig  belaben  (Ldw.  60).  —  kraft,  ÜJIenge. 
—  1001.  muome,  bie  5I)!utterid;roefter,  base,  bie  SSaterfc^roefter.  —  1004.  ander, 
Sroeite,  jum  üluöbrucf  ber  Steigerung;  ogl.  L.  Xib.  970,4.  .7.  20.  V,t.  30.  —  1006.  Sßon 
bem  2lnfer  im  SBappen  luerben  Slusfagen  get^an,  wie  oon  einem  löirfiic^en  Mnfer  (Ldw.  41. 
St.  lü).  —  1006.  ort,  ede,  gpi^e.  —  1007.  ergriffen,  roie  ber  3lnfer  ben  »oben. — 
1008.  sich  abe  tuon  eines  dinges,  etroas  ablegen.  —  1013.  cd  f)at  nie  ein 
tnanneötoürbigereä  Söene^mcn  gegeben.  —  1014.  2)ie  milte  roirb  mit  einer  roat^fenben 
fyrudit  »ergli^en  (Bk.  27). 


«ud)  n,  ö.  loir— 1046  (02,  21—93,  22):  flarl)i|  tröfltt  iljn.  97 

üz  dime  herzen  blüete.  lois 

nu  erbarmet  mich  din  güete." 

er  sprach  ze  Käylette 

„wi  gehabet  sich  Öchöette, 
25  min  muoter  fröuden  arme?" 

„so  daz  ez  got  erbarme.  1020 

dö  ir  erstärp  Gändi'n 

und  Gälöes  der  bruoder  din, 

unt  dö  si  din  bi  ir  niht  sach, 
30  der  tot  ouch  ir  daz  herze  brach." 

93   dö  sprach  der  künec  Hardlz  1025 

„nu  kert  an  manheit  iuwern  vliz. 

ob  ir  manheit  kunnet  tragen, 

so  sult  ir  leit  ze  mäzen  klagen." 
6  sin  kuraber  leider  was  ze  gröz; 

ein  güsse  im  von  den  ougen  vlöz.  loso 

er  schuof  den  ritern  ir  gemach, 

und  gienc,  da  er  sine  kameren  sach, 

ein  kleine  gezelt  von  sürait. 
10  die  naht  er  dolte  iämers  zlt. 

Als  der  ander  tac  erschein,  1035 

si  wurden  alle  des  enein, 

di  innern  und  daz  üzer  her, 

swer  da  mit  striteclicher  wer 
i'>  waere,  iünc  (3der  alt, 

öder  blcede  öder  halt,  1040 

dine  solden  tjöstieren  niht. 

dö  schein  der  mitte  morgen  lieht. 

si  warn  mit  strite  so  verriben 
•-'j  unt  di  ors  mit  sporen  also  vertriben, 

daz  die  vrechen  riterschaft  ioi5 

ie  dennoch  twanc  der  müede  kraft. 

1018.  Schöette,  f.  ßinl.  3.  111,  15;  über  bie  aSerroonbtfcljaft  f.  .\.\.  VI,  155;  bcr 
yiame  ift  früher  nic^t  genannt  (P.  XIII,  12«),  —  lotu.  arme,  baä  e  ift  unorganijcl) 
angehängt  (ogl.  .!gol^mann,  G.  VI.  Bu.  20);  diu  fruuden  armu  opp.  diu  fniudeii 
riche  (Bk.  31.  Ldw.  48).  —  1026.  vliz,  (Jifet,  Sorgfalt;  ogl.  V,  322.  VII,  196. 
XV,  466.  137«.  1574.  —  102«.  ze  mäzen,  mit  iDlafeen,  mä^ifl.  —  1029.  kumber, 
Unruhe  (Bk.  47).  —  1030.  güsse,  I^ränenftrom.  —  1036.  wurden  den  enein, 
befc^iofien.  —  1043.  mit  gtrite,  burc^  ben  Streit.  —  verriben,  aufreiben.  — 
1044.  vertriben.  Übermäßig  treiben.  —  ln46.  ie  dennoch  =  ie  denue  nuch,  ba 
r\o<i)  immer.  —  der  müedo  kraft,  bic  geroattige  Grmübung. 

SBolfram  oon  Gfc^enbat^  2.  l.  7 


98      ßui^n,  ö.  1047— 107t;  (93,  23—94,  22):  ©aljmurct  roeljrt  ftdj  geg.  -^erjel.  JLiifpr. 

diu  künegin  reit  dö  selbe 

nach  den  werden  hin  ze  velde, 
25  und  bräht  si  mit  ir  in  die  stat. 

die  besten  si  dort  inne  bat,  loso 

daz  si  zer  Lßöpläne  riten. 

dane  wart  ir  bete  niht  vermiten;  ' 

si  körnen,  da  man  messe  sanc 
30  dem  trüregen  künec  von  Zazamanc. 

94  als  der  bendiz  wart  getan,  1055 

dö  kom  frou  Herzeloyde  sän. 

an  Gahmuretes  lip  si  sprach, 

si  gerte  als  ir  diu  volge  iaeh. 
5  dö  sprach  er  „frouwe,  ich  hän  ein  wlp, 

diu  ist  mir  lieber,  dan  der  llp.  1060 

ob  ich  der  äne  wa^re, 

dennoch  wess  ich  ein  msere, 

dämite  ich  iu  enbraeste  gar, 
10  nsem  iemen  mlnes  rehtes  war." 

„Ir  sult  die  Mterinne  loes 

län  durch  mine  minne; 

des  toufes  segen  hat  bezzer  kraft. 

nu  änet  iuch  der  heidenschaft, 
15  und  minnet  mich  nach  unser  6, 

wan  mirst  nach  iuwerr  minne  wo.  1070 

odr  sol  mir  gein  iu  schade  sin 

der  Fränzöyser  künegin? 

der  boten  sprächen  süeziu  wort, 
20  si  spiltn  ir  maere  unz  an  den  ort." 

„iä  diu  ist  min  wäriu  frouwe.  1075 

ich  brähte  in  Anschöuwe 


10,")2.  ba  itiarb  itire  Sitte  nicf)t  iimfonft  flcttinn.  —  :05ö.  al§  bcr  Segen  gefproc^en 
roar. —  1057.  sprechen  au,  21iijpnid)  erheben  auf;  in  SJnfprucf)  nehmen  (B.  Iw.  C!i30). 

—  1058.  diu  volge,  bic  Slbflimmimg  bcr  Wicfiter.  —  iacli,  äuerfonnte.  —  lOtil  f.  wenn 
id)  beren  entlcbigt  rräre,  fo  nnigte  id)  borfi  iiocf)  auperbcm  etroaS,  rooburd)  \(S)  eud)  entginge 
<15.  Iw.  2842);  er  bentt  an  21npflife.  —  1067.  segen  (sjgnum\  eig.  baS  Jlreuje§5eicf)en. 

—  1068.  sich  änen  eines  dinges,  fic^  einer  Sac^e  entfc^Uigcn,  fic^  oon  i^r  log» 
jagen.  —  1073.  der,  beren.  —  1074.  an  den  ort  spilen,  an  ba§  Enbe,  bie  ©de 
be'ö  SAadibrettg  fpielen  (H.  Er.  872.  Ldw.  48).  —  107.Ö.  diu,  anpflife.  —  3m  golgenben 
fltcbt  nun  erft  0.  Muöfunft  über  fein  aSer^öltniS  ju  Mnpflife  (P.  XIII,  429  f.  A.  XVIII,  789). 

—  1076.  in,  nad^. 


öudj  II,  V).  1077—1105  (94, 23—95, 21):  tPr  beruft  fidj  auf  3lnptliftnaftüljer.Ked]t.     99 

ir  rät  und  miner  zühte  site; 

mir  wonet  noch  hiute  ir  helfe  mite, 
25  davon  daz  mich  min  frouwe  zöch, 

die  wlhes  missewende  ie  flöch.  loso 

wir  wären  kinder  beidiu  dö, 

unt  doch  ze  sehene  ein  ander  vrO. 

diu  küneginne  Anphlise 
30  wont  an  wlplichem  prlse. 

95  mir  gäp  diu  gehiure  losö 

vom  lant  die  besten  stiure, 

(ich  was  do  ermer,  denne  nu); 

da  greif  ich  willeclichen  zuo. 
5  zeit  mich  noch  für  di  armen. 

ich  solte  iuch,  frouwe,  erbarmen,  low 

mir  ist  min  werder  bruoder  tot. 

durch  iüwer  züht  lät  mich  an  not. 

kört  minne,  da  diu  fröude  sl; 
10  wan  mir  wont  niht  wan  iämer  bl." 

„Lät  mich  den  lip  niht  langer  zern;  wjb 

sagt  an,  wämite  weit  ir  iuch  wern?" 

„ich  sage  nach  iuwerre  frage  ger. 

ez  wart  ein  türney  da  her 
15  gesprochen;  des  enwart  hie  niht. 

manec  geziuc  mir  des  giht."  iuk) 

„den  hat  ein  vesperie  erlemet. 

die  vrechen  sint  so  hie  gezemet, 

daz  der  tximdj  dervon  verdarp." 
20  „iuwerr  st6te  were  ich  warp 

mit  den,  diez  guot  hie  hänt  getan.  1105 

1078.  mite  woneii,m.  S)at.,  bei  jemanbent  pc^befinben  (Ldw.  59).  —  1079.  d&Ton, 
infotge  bef^en,  baß.  —  10«0.  die,  accuf.  —  misaewend«  fJlom,),  Sobcl,  iDlafcl.  — 
1U84,  wonen  au,  fic^  behaupten  bei.  —  10«6  atiuro,  §ülfe,  Unterftü^ung,  b.  t).  fie 
unterftü^te  micf)  auf4  befte  burd)  bie  Ginfünfte  be«  Sanbeä.  —  10««.  iöerbinbe :  d  ft  —  z  u  o , 
nad)  biejen.  —  lo»9.  zeln  für,  anfe^cn  ali.  —  loiü.  'öegrünBung  be5  oorljergcfeenbcn 
oa^eä.  —  1092.  an  not,  ungcängftet.  —  WXi.  <lä,  attxat).  -  ilar  di  —  IO!M.  bl 
wonen,  m.  2)at.,  beiroofinen,  flci'eUt  jein;  og(.  tnito  woncu  4J.  li)7s  unb  Ldw  .'.7.  — 
109.0.  zern,  oerje^ren.  —  lO'jt;.  au\  roeldje  Wrünbe  ftiiot  i^r  eure  äijeigcrung V  — 
1097.  nich  iuwerre  friKij  gor,  roie  eure  5'^age  oerlangt.  —  loy-(  f.  di'k  ber 
gesprochen,  für  Mer  Qngefogt.  —  10;»y.  barauö  ift  nirf)t§  getoorben;  er  judjt  fid)  ju 
ent^iefjen,  inbem  er  bie  Scrbtnbuiigcn,  roie  fie  bffentlid)  betaiint  gemacht  flnb,  für  nid;t 
erfüllt  crflftrt;  er  meint,  eä  toar  fein  turnoy,  fonbcrn  eine  vesporle.  —  1101.  idj  betrieb 
bie  SBerteibtgung  einer  Stabt.  —  lH).'.  äv^t.  äi.  HO'. 

7* 


100     Öurfj  II,  ö.  1106—1136  (95,22—96,  22^:    üo9  Urteil  brs  SdjieilBndjters. 

ir  sult  mich  nötrede  eiiän; 
ez  tet  hie  manec  riter  baz. 
iuwer  reht  ist  gein  mir  laz; 
25  niwän  iuwer  gemeiner  gruoz, 

ob  ich  den  von  iu  haben  muoz."  iiio 

Als  mir  diu  äventiure  saget, 

dö  nam  der  riter  und  diu  maget 

einen  rihtsere  über  der  frouwen  klage. 
30  dö  nähet  ez  dem  mitten  tage. 

96  man  sprach  ein  urteil  zehant,  ms 

„swelch  riter  heim  hi  üf  gebaut, 

der  her  nach  riterschaft  ist  komen, 

hat  er  den  pri's  hie  genomen, 
5  den  sol  diu  küneginne  hän." 

dai-näch  diu  volge  wart  cretän.  H20 

dö  sprach  si  „herre,  nu  sit  ir  min. 

ich  tuon  iu  dienst  nach  hulden  schln 

und  füege  iu  sölher  fröuden  teil, 
10  daz  ir  nach  iämer  werdet  geil." 

er  hete  iedoch  von  iämer  pin.  1125 

dö  was  des  aberillen  schin 

zergangen,  darnach  komen  was 

kürz  kleine  gi'üene  gras. 
!'•  daz  velt  was  gar  vergrüenet; 

daz  ploediu  herze  küenet  ii3o 

und  in  git  höchgemüete. 

vil  boume  stuont  in  blüete 

von  dem  süezen  luft  des  meien. 
20  sin  ärt  von  der  feien 

muose  minnen  oder  minne  gern.  iiS5 

des  wolde  in  friundln  da  gewern. 

1106.  er  lau  einen  eines  dinges,  einem  etina?  erlaffen.  —  nötrede,  SSer^ 
tcibigung.  —  1107.  ez  baz  tuon,  e^er  ben  ©teg  geiuinnen;  cgi.  S8.  llO.i.  —  1108.  ist 
laz,  oerjagt,  ift  machtlos.  —  1109.  ißertürjte  2lpobori§:  nur  eure  allgemeine  Slnrebe, 
Megrügung  (gebüljrt  mir)  (li.  V,  47).  —  lu.o.  2)a5  Urteil,  loelc^eä  ben  @.  ber  flönigin 
äufpricit,  beruht  auf  ber  SSorauäJegung,  bap  bem  Sieger  bie  Königin  juteit  roerben  foU; 
0.5  anbete  Sleditsanfc^auung  läpt  fic^  nur  »erfte^n,  wenn  irgenb  ein  Qu^aü  eingetreten 
roar,  ber  ia^  Surnier  in  eine  ernftlic^e  J^e^be  oerroanbelte  (P.  XIII,  -i^öf.  S.  24).  — 
1120.  diu  volge,  ogl.  lu.öS.  —  1124.  ba|  i^r  nac^  ber  Srauer  loieber  fro^  werbet.  — 
1125.  iämer  bejeidinct  ben  lätjmenben  ®d)merj  bei  bem  2;obe,  pin  bie  Sefrfiroerbe  be5 
bienenben  Witterä  (Bk.  42.  49).  —  1129.  vergrüenen,  oöUig  grün  roerben.  —  1130.  ein 
Wmftanb,  ber.  —  1136.  friundln,  bie  (Seliebte. 


fjud)  11,  ö.  1137— tlfiS  (9t;,  23—97,  24;:  ffialjmurcts  fcbingiiitg  por  bcr  fiodjätit.     101 

an  frön  Htrzeloyden  er  dö  sach, 

sin  süezer  munt  mit  zühten  sprach 
25  „frouwe,  solich  mit  iu  genesen, 

so  lät  mich  äne  huote  wesen.  luo 

wan  verlät  mich  iemer  ifimers  kraft, 

so  taete  ich  gerne  riterschaft. 

lät  ir  niht  tumieren  mich, 
30  so  kan  ich  noch  den  alten  slich, 

97  als  du  ich  mi'nem  wlbe  entran,  1145 

die  ich  ouch  mit  riterschaft  gewan. 

dö  si  mich  üf  von  strite  bant, 

ich  liez  ir  liute  ünde  lant.'" 
5  si  sprach  „herre,  nemet  iu  selbe  ein  zil; 

ich  läze  iu  iuwers  willen  vil."  ii-^o 

„ich  wil  frümen  noch  vil  der  sper  enzwei: 

aller  mänedglich  ein  türnei, 

des  sult  ir,  frouwe,  ruochen, 
10  daz  ich  den  miieze  suochen." 

diz  löbete  si,  wart  mir  gesaget;  1155 

er  enphienc  diu  lant  unt  ouch  die  maget. 

Disiu  driu  iunche*rrelln 

Anpfli'st'n  der  künegin 
15  hie  stuonden,  und  ir  kappelän, 

da  volge  und  urteil  wart  getan,  ueo 

aldä  erz  hörte  ünde  sach. 

heinliche  er  Gahraureten  sprach. 

„man  tet  miner  frouwen  kunt, 
20  daz  ir  vor  Pät^'lamunt 

den  hoehsten  pris  behieltet  ncr, 

unt  dil  zweir  kröne  wieltet. 

si  hat  ouch  lant  ünde  muot 

und  glt  iu  lip  ünde  guot." 

1110.  &ne  huote,  o^ne  Mufficfit.  —  1139.  so!  ich  ({eneaen,  roenn  ic^  e3 
aushalten  foU.  —  1144.  ich  kan,  icf)  oerftefje.  —  0.  bro()t  alfo  mit  ftritiili(^rt:  (&nt= 
fernung  (S.  24.  P.  Xni,  424);  dou  alten  =  benfclben.  —  II  1h.  (if  bin  den  f.  oben. 
—  114;».  nemet  iu  gelbe  ein  zil,  beftimmt  fetbft  bog  ©nbe,  oerfüflt  mir  felber.  — 
Xl'i2.  aller  in&ncdglicb,  in  jebcm  ÜJionat  (Diil.  lidolih,  miuinilih  in  ber  älteften 
S)ic^tung).  —  lUW.  Sc^bffenabftimmung  unb  UrtciUöetfiinbigung  erfolgte  cor  be«}  ftopIanS 
Slugen  unb  C^ren.  —  I  li;;!.  Xk  3iebc  be§  ilapIanS  fucht  bcn  d.  oon  neuem  an  We  il.  ju 
fefi'eln,  burd)  3lu§fi(^t  auf  bcrtn  .tierrfcljaft.  —  iHi»;.  wirltet,  oon  waltt-n. 


102       fiud)  II,  Ö.  1169—1197  (97,  25—98,  23;:  Änpflifcns  ©cfanöU  xtifm  ab. 

2ä  dö  si  mir  gap  die  rlterscbaft, 

dö  muose  ich  nach  der  ordens  kraft,  ii7o 

als  mir  des  Schildes  ambet  saget, 

derbi  beliben  unvei'zaget. 

wän  daz  ich  schilt  von  ir  gewan, 
30  ez  waer  noch  anders  "ungetan. 

98  ich  werdes  trüric  oder  geil,  1175 

mich  behabet  hie  riters  urteil. 

vart  wider,  saget  ir  dienest  min; 

ich  süle  iedoch  ir  riter  sin. 
5  ob  mir  alle  kröne  waern  bereit, 

ich  hän  nach  ir  min  hoehste  leit."  nso 

er  bot  in  sine  gröze  habe; 

slner  gebe  täten  si  sich  abe. 

die  boten  fuorn  ze  lande 
i"J  gar  äne  ir  frouwen  schände. 

sine  garten  ürlöubes  niht,  ii85 

als  lihte  in  zorne  noch  geschiht. 

ir  knappen  fürsten,  disiu  kint 

warn  von  weinen  vil  nach  blint. 

^''  Di  den  schilt  verkört  da  hänt  getragen, 

den  begünde  ir  friuwent  ze  velde  sagen  ii90 

„frou  Herzeloyd  diu  künegin 

hat  behabet  den  Anschevin." 

„wer  was  von  Änschöuwe  da? 
20  unser  herre  ist  leider  anderswü, 

durch  riters  pris  zen  Sarrazin,  ii95 

däz  ist  nu  unser  höhster  pin." 

„der  hie  den  pri's  hat  bezalt 

1170.  nach  der  ordens  kraft,  oermöge  ber  gefe^Iic^en  Söeftimmungen  beä 
;)titteitum§.  —  1171.  ambet,  Sicnft;  des  Schildes  ambet,  bie  ytitterppic^t.  — 
1173  f.  inenn  id)  nic^t  oott  t^r  ben  Sd)ilb  ctnpfatigen  ^ötte,  roäre  e§  roo^l  nic^t  fo  ge^ 
Wefien.  —  1175.  tiiag  tc^  barüber  traurig  ober  fro^  locrbcn,  mag  eä  mir  lieb  ober  leib 
fein;  er  fagt  aljo :  bie  9Jittcrvflic6t,  bie  SI.  felbft  mir  auflegte,  I)ölt  mic^  jegt  ^ier  bei 
.§er5eloi)ben  Jeft. —  1177.  empfehlt  mic^  i^r.  —  H»2.  sich  abe  tuon  eines  dingee, 
fid)  fern  galten  uon,  es  tJenoeigem,  Qusfdilagen.  —  1183.  ze  lande,  ^eimtnärtä.  — 
1181.  o^nc  bap  fie  fidj  in  Sejug  auf  i^re  ."öerrin  etioaS  ocrgeben  ptten.  —  1187.  klnt, 
junge  DKann,  ilnappc.  —  li:)U.  ir  friu'went,  i^r  totammeägenoffe  (ogl.  SB.  G41).  — 
llii,!.  Wegenfrage  ber  Siitter  »on  2tnjou;  fie  roiffcn  nod)  gar  nid)t,  baß  ®.  ba  ift,  ben 
fie  alä  i^ren  je|igcn  reditniäpigen  6enm  t>a  fuc^en.  —  liyb.  Sarrazin  =  Sarrazlnen. 
—   iinü.  Urfatle   ber   größten  Slnitrcngungen ;    »gl.  V,  S.    IX,  89.  1221.    X,  771  unb 

Bk.  ;J0. 
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und  so  mänegen  riter  abe  gevalt, 
25  unt  der  so  stach  ünde  sluoc, 

uat  der  den  tiuwern  ünker  triioc  i'-^i"» 

üf  dem  helme  lieht  gesteinet, 

däz  ist,  den  ir  da  meinet. 

mir  saget  der  künec  Kaylet, 
30  der  Anschevin  waer  Gahmuret, 

99   dem  ist  hie  wol  gelungen."  i-«'^ 

nach  den  ursen  si  dö  sprungen. 

ir  wät  wart  von  den  ougen  naz, 

do  si  komen,  da  ir  herre  saz. 
5  si  enphiengen  in,  ernphienc  ouch  si. 

froude  und  iämer  daz  was  hie.  ^-^^ 

dö  kuster  die  getriuwen, 

er  sprach  „iuch  sol  niht  riuwen 

zunmazer  wis  der  bruoder  min; 
10  ich  mag  iuch  wol  ergetzen  sin. 

kert  üf  den  schilt  nach  slner  art,  i-^'^' 

gehabet  iuch  an  der  vröuden  vart. 

ich  sol  mins  vater  wäpen  tragen, 

sin  lant  min  anker  hat  beslagen. 
15  der  anker  ist  ein  recken  zil, 

den  trage  und  neme  nu,  swer  der  wil.  i-'-'^> 

ich  muoz  nu  lebeliche 

gebären;  ich  bin  riebe. 

wan  solt  ich  volkes  hörre  sin? 
20  den  taete  wß  der  iämer  min. 

frou  Herzeloyde,  helfet  mir,  i22r, 

daz  wir  biten,  ich  unt  ir, 

künege  und  fürsten,  die  hie  sin, 
daz  si  durch  den  dienest  min 
25  bellben,  unze  ir  mich  gewert, 

1201  lieht  gesteinet,  au§  gWnjenben  Cbetfteine«.  -  I2i:[.  zunm^zor  wU, 
iibermäfiifl  -  121-=..  S?fll.  33-  «^a:  fie  trugen  bie  Sd^itbe  umßefe^rt  jum  Seiten  ber 
%vaZ  -  1217.  er  miU  nun  fein  «cbuttöroappen  annehmen;  H. ... --  l-n«  besUhen, 
,-*lagenb  erlangen;  mein  Mnfcr  ^at  fid)  an  feinem  Üanoe  feftgebinen  <'"'^;-'},-  7- ■,'•>•  " 
lAu  ift  bQ5  3eicl)en  eineä  fa^renben  atittera.  -  1221  f.  l«'"'!"^.^"  «"*'^[°°'  f«* 
,Vie   ein  £ebenber   benehmen     b.  f).   lebenofrol,  iein  (Bk.  3«).  l"'-  Ü^«  ^*^.f '^"^ 

1?  Iw  181«  I.  Mb  4U'  5.  Bt.  :!3:  iDorum  )oUte  ict»  mc^t  «erri«er  fetn<  b.  b  midf  ali 
ein  §errfcJ)er  benehmen.-  1224.  deu,  bem  Solle,  ben  Sieuten,  t^äte  mem  illagen  roe^. - 
1226.  Über  unt  Dor  Solal  f.  HE.  4(53. 


104    £udj  ir,  y.  1230-1260  (99,  26-100,  26):  ©aljmHrftB  u.  ■^frjeloijöcns  öermäljl. 

des  minnen  werc  zer  minnen  gert."  1230 

die  bete  warb  ir  beider  munt; 

die  werden  lobetenz  sä  zestunt. 

ieslicher  fuor  an  sin  gemach. 
30  diu  künegin  zir  friunde  sprach 

100  „nu  habet  iuch  an  mine  phlege."  1235 

si  wiste  in  heinlicbe  wege. 

siner  g^ste  phlac  man  wol  ze  frumen, 

swar  halt  ir  wirt  wsere  kumen. 
5  daz  gesinde  wart  gemeine; 

doch  fuor  er  dan  al  eine,  1240 

wän  zwei  iüncherrelin. 

iuncfrouwen  unt  diu  künegin 

in  fuorten,  da  er  vrÖude  vant 
'°  Tind  al  sin  trüren  gar  verswant. 

entschumphiert  wärt  sin  riuwe  1245 

und  sin  höhgemüeto  al  niuwe; 

daz  muose  iedoch  bi  liebe  sin. 

frou  Herzeloyd  diu  künegin 
^^  ir  magettuom  da  äne  wart. 

die  munde  wären  ungespart;  12.^,0 

di  begünden  si  mit  küssen  zeren 

und  dem  iämer  von  den  frouden  weren. 

Darnach  er  eine  zuht  begieno, 
^^  si  wurden  ledic,  dier  da  vienc. 

Hardizen  unde  Kaylet,  1253 

seht,  die  versuonde  Gahmuret. 

da  ergienc  ein  sölhiu  höhgezlt, 

swer  der  hat  gellchet  Sit, 
^^  des  hant  iedoch  gewaldes  pblac. 

Gahmuret  sich  des  bewac,  1260 

^■'u^^^^^J^^A^T  u^^  ^^*-  ~  ^-35.  sich  haben  an,  ficf,  oerlaffcn  auf  - 
Wh  2U  2s  Bk/f  '"i,?7\T/-'*t-  ««»«'^l^u^Phieren  plagen,  beficgc"  t>9l. 
mit  &  un?V.L~  d-^^  ^'^^^'  "'"'"  ^«»^  «elkBten.  -  124:..  äneVerden, 
mu  Jiccai]    unb  @cnet.  —   I2o0.  ungespart,   unqef*ont-   iieriBafte  2ttDte§  aur  SUf 

ff  "i7  -X^tei^'  'll  '■■'■  l.^'"'--  f'^  ^^^"^"  ^'^  «'"9^  »-  '-5«"^"  S^ 
hnHP         T^di       e>"^2"ht,  cme  Ziiat  feinett  attiftattbeö.  -  12.54.  vienc,  oefat^gen 

ÄiÄ.ilna^.'?"'  \TJ^^^''  ^"  9'"*''^  ö-^f'  "•«  ^«««^'  ''"9erid,tet  i)at  ber  muß 
-w  ft  bim  r;?.  ""'i"^'"-.-.  ^=^'^"-  '^9*^  '^  ""^«»t  ab,  befliß  [xd)  beffett"  b  r  folgettbe 
i<cr5  tft  bem  etttne  nac^  oon  biefcm  abhängig.  1  p  1  "f     u     ,         luijcuue 
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Sin  habe  was  vil  ungespart. 
aräbesch  golt  geteilet  wart 
armen  ritern  al  gemeine, 
30  ünt  den  künegen  edel  gesteine 

101  teilte  Gahmuretes  hant,  i265 

und  ouch  swaz  er  da  fiirsten  vant. 
du  wart  daz  varnde  volc  vil  geil; 
di  enphiengen  richer  gäbe  teil. 

5  Lät  si  riten,  swer  da  geste  sin, 

den  gäp  urlöup  der  Anschevin.  1270 

dez  pantel,  daz  sin  vater  truoc, 

von  zöbele  üf  si'nen  schilt  man  sluoc. 

al  kleine  wi'z  sidi'n 
10  ein  hemede  der  künegln, 

als  ez  ruorte  ir  blözen  llp,  1275 

diu  nu  worden  was  sin  wlp, 

daz  was  slns  halspirges  dach. 

ahzL'heniu  mäner  durchstochen  sach 
15  und  mit  swerten  gar  zerhouwen, 

ö  er  schiede  von  der  frouwen.  128O 

daz  leite  ouch  si  an  blöze  hüt, 

so  kom  von  rltorschaft  ir  trüt, 

der  manegen  schilt  vil  dürkel  stach. 
20  ir  zweier  minne  triuwen  iach. 

Er  hete  werdckeit  genuoc,  i285 

dö  in  sin  manlich   eilen  truoc 
hin   über  gein  der  herte. 
mich  iämert  siner  verte. 
25  im  kom  diu   wilre  botschaft, 


1266.  bie  gUrften  befianbelte  er  roie  bie  iliJnige.  —  1267.  daz  Tarnde  volc,  bie 
Spielleute.  —  1269.  Jier  2>icötcr  roenbet  fic^  an  bie  ^uf)'dxei:  nun  la^t  oHe  JJrcmben 
einmal  abjie^n,  bie  joUen  «n§  nidjt  roeiter  fümmern  (Ka.  65).  —  1271.  &.  nimmt  nun 
bas  fflappen  jeineö  SBoter^  an,  ben  ftfirifdjen  '^Jant^er  {V.  XIII,  42«.  4.'}.").  H.  ."i),  ber  früher 
nic^t  erroäftnt  rourbe  (CinL  S.  lU,  11  3Inm.;.  —  1272.  ber  Sdjilb  rourbc  mit  >^eU  belogen 
unb  barauf  boä  SEBappcnbilb  annebradjt  (Örimm,  2lti)t4  ®.  49,  itoc^enbiSrf fer,  A. 
XXVIII,  216.  —  127:1  Da«  unfleft.  ülbj.  ftef)t  oor  bcm  unbeft.  iJlvt  fBu.  22).  —  1277.  baä 
roar  bie  Ijede  feiner  Slüftung,  b.  b-  rourbe  barüber  gebogen.  —  1278.  inancr  =  man  ir: 
acbtjcf)n  folcber  .öemben.  —  12«1.  daz,  nämlid;  ba5  fo  im  Kampfe  jcrriffene  .§emb.  — 
I2«ii.  86,  loenn.  —  1284.  befannte  Ireue,  b.  ^.  beioäfirte  fid)  ale  treu. 
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Sin  herre  der  bäruc  waär  mit  kraft  i2yo 

Überriten  von  den  Babylon. 

einer  hiez  Ipomidön, 

der  ander  Pümpeius. 
30  den  nennet  di  äventiuxe  alsus. 

102  daz  was  ein  stolz  wt;rder  man  1295 

(niht  der  von  Rönie  entran 

Juliuse  da  bevor): 

der  künec  Näbchodönosor 
5  siner  muoter  bruoder  was, 

der  an  trügelichen  buochen  las,  i3oo 

er  solte  selbe  sin  ein  got. 

daz  waere  nu  der  liute  spot. 

ir  lip,  ir  guot  was  ungespart. 
10  di  gebruoder  warn  von  höher  art, 

von  Ninus,  der  gewaldes  pflac,  i305 

6  wurde  gestiftet  Bäldäc. 

der  selbe  stifte  ouch  Ninnivö. 

in  tet  schade  und  laster  w6, 
15  der  lach  der  bäruc  zurboren. 

des  wart  gewunnen  unt  verloren  i3io 

genuoc  ze  böden  siten. 

man  sach  tä  beide  striten. 

dö  schifte  6r  sich  über  mer, 
20  und  vant  den  bärüc  mit  wer. 

mit  fröuden  er  enphangen  wart,  i3i5 

swie  mich  iämer  siner  vart. 

Waz  tä  geschehe,  wiez  dort  ergo, 
gewin  und  flust,  wie  daz  geste, 
25  desn  weiz  frou  Herzeloyde  niht. 


1291.  tuäre  von  Gleitern  überfaUen  roorben;  og[.  Wh.  341,  30.  Ldw.  34.  —  1295.  2)ic 
^ier  folgenbe  ©cnealogie  jctgt,  bafe  ber  Eidjter  bas  mefopotamifcfie  mit  bem  äggptifdjen 
33Qbt)lon  oernjedjfclte  (P.  XIII,  ii4).  —  ein  stolz  werder  man,  ngl.  III,  751. 
V,  iL'fiö.  XV,  440  (Bu.  14.  16).  —  129H.  Über  bic  gelehrte  SSemerfung  unb  bie  ^erfunft 
bor  gjamen  f.  oben  unb  P.  XV,  401.  —  i:!02.  beutjutage  roürbe  man  über  fol^e  SSers 
mcffcnfieit  lacben  (Bt.  35).  —  1308.  ber  SBerluft  unb  ber  Schimpf  fc^merste  fie,  bog  ber 
Sarut  biefe  (Stäbte)  als  3tn§güter  bean|pruchte.  —  1310.  des,  infolge  beffen.  — 
131:h.  er,  ©a^muret.  —  1314.  mit  wer,  gerüftet.  —  1315.  froude,  1.  3Kunterlcit, 
2.  Öcjelligteit,  3.  SBobIcrgetjn,  4.  greubigfeit;  mit  früuden,  mit  lautem  gubet.  — 
1316.  iämer  =  iämere:  rocnnfc^on  mir  fein  SSeg  fc^mer}li(^  ift.  —  1319.  oon  allebem 
fte^t  unb  f)ört  fte  nie^tö. 
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diu  was  als  diu  sunne  lieht  i320 

und  hete  minneclichen  lip. 

rlcheit  bi  iugende  phlac  daz  wip, 

und  früuden  mt-re,  dan  ze  vil: 
30  si  was  gar  obe  dem  Wunsches  zil. 

103   si  körte  ir  herze  an  guote  kunst;  i325 

des  beiägete  si  der  werelde  gunst. 

frou  Herzeloyd  diu  künegin, 

ir  site  an  lobe  vant  gewin, 
ö  ir  kiusche  was  für  pris  erkant. 

küneginne  über  driu  länt,  i330 

Wäleys  und  Änsch(5uwe, 

darüber  was  si  frouwe, 

si  tmog  ouch  krön  ze  Norgäls 
10  in  der  huubetstat  ze  Kingriväls. 

ir  was  ouch  wol  so  liep  ir  man,  i335 

ob  ie  kein  t'iouwe  mör  gewan 

so  werden  friunt,  waz  war  ir  daz? 

si  möhtez  läzen  äne  haz. 
15  do  er  üze  bleip  ein  halbez  iär, 

slns  komens  warte  si  für  war;  i340 

daz  was  ir  lipgedinge. 

dö  brast  ir  fröuden  klinge 

mitten  ime  hefte  enzwei. 
so  Öw8  ünde  heiä  hei, 

daz  güete  alsölhen  kumber  treget  i345 

und  iemer  triuwe  iämer  reget! 

alsus  vert  diu  mennischeit, 

hiute  liep,  morgen  leit. 

1322   bi  iuRende,  Qufeet  ber  3ug€nb,  b.  ^.  «öcttfc^geTDalt  unb  Jsugenb  f)atte  fie 
(richeit  =  richeite,  Öenet.)-  —  la-'-»    was  obe  dorn  wuiiachoa  zil,   ftanb  nod) 

anWb,  rourbe  immer  mel,t  gelobt;  ogl.  1, 'J1:J.  Ldw.  4«.  -  132'J.  f^^  Uttet  baS  <^r<ibitat 
c"n  »ar  aU  prevSiuert  befannt.  -  1330.  ibre  brei  fiänber  «aten  aBaleqä  ilnpu  unb 
9ioraal5-  Xorgals  bejcicbnet  uriprüngticf)  Nord-Wale«,  bei  äöoltram  aljo  iJlorD.58aloiS 
(B  St  144)  Kintfrival«  Don  (Juin^Te  unb  vala,  IW-  —  l^-Mi.  luenu  jemals  trgenb 
eine  Stau  u.  i  to. ;  auf  ben  DortjcrqetjcnDen  Diebenfa?  roeift  baS  tolgenbe  daz  (B.  \  I,  2;,).  — 
1337  waz  war  ir  .l'a.>  Pgl.  oben  I,  712  u.  ö.  -  1=««  'äzon,  ,ulaffen.  -  1340.  warte 
=  wartete  —  1341  lipgedinge,  roa«  einem  ajlenfcben  }um  i;eben  teftgeleöt  ift.  ba« 
(ndmlid,  biele  ee^nfut^t)  mar  ibt  tägli«  «rot  (Ldw.  54).  -  13^-^'^f«  .3«"»'! '?«'', '"" 
einem  eAtoerte  cerglicben,  roelc^eo  jerbra«  (Bl^.  33).  -  1345.  Der  Dtdjter  betlagt  eä, 
büß  »ebrängniS  gtei^fam  bte  3rud,t  ber  Öüte  ift  (Bk.  27.  53).  -  1310.  regen,  erregen, 
lebenbig  matten.  —  1347.  fo  ge^t  eo  im  5:eben. 


108      ßudj  II,  0.  1349—1378  fl03,  25— 104,  24):   ^crjcloi)bens  böfcr  ffiraum. 

2»  Diu  frouwe  umb  einen  mitten  tac 

eins  angestllchen  släfes  pflac.  isöo 

ir  kom  ein  förhtli'cher  schrie. 

si  dühte,  wie  ein  sternen  blic 

si  gein  den  lüften  fuorte, 
30  da  si  mit  kreften  ruorte 

104  manc  fiuiin  donersträle.  isr,» 

die  flugen  al  zemäle 

gein  ir;  dö  sungelt  unde  sanc 

von  gänstern  ir  zöphe  lanc. 
5  mit  krache  gap  der  doner  duz; 

brinnende  zähere  was  sin  guz.  ise» 

ir  lip  si  danach  wider  vant, 

dö  zucte  ein  grif  ir  zesewen  hant, 

daz  wärt  ir  verkört  hie  mite, 
i*^  si  dühte  wunderlicher  site, 

wi  si  wEere  eins  würmes  amme,  i3fi5 

der  Sit  zerfuorte  ir  wamme, 

und  wie  ein  trache  ir  brüste  süge, 

und  daz  der  gähes  von  ir  flüge, 
^5  so  daz  sin  niemer  mer  gesach. 

daz  herze  err  üzem  libe  brach.  137a 

die  vorhte  muose  ir  ougen  sehen, 

ez  ist  selten  wlbe  mör  geschehen 

in  släfe  kumber  dem  gellch. 
20  davor  was  si  riterlich; 

ah  wenc,  daz  wirt  verköret  gar,  1375 

si  wirt  mich  iämer  nu  gevar. 

ir  schade  wirt  Line  unde  breit; 

ir  nähent  kumendiu  heizenleit. 


„,.  ^^^}.-  schrie,  baä  auffahren  (09I.  ^eufc^redc,  (Sr\(5)teden).  —  1352.  blic,  ©ranj 
»ll6  (bitten  =  bliesen).  —  1.S.Ö4.  si  Slccuf.  —  1355.  diu  donersträle,  ber  aii|; 
Iff,"^':. ~  ^3^'^-  Bungelin,(mftem,  s i n g e n ,  jif (fien.  —  1358.  gänster,  aBb.  ganastra 
(alt  Sltt.  74,  8);  rgl.  ganeiste  (geiftl.  Sic^t.  II,  1( -8,  306.  109,  316).  —  1359.  gap  duz. 


oeturiad^te  Sc^oU,  ertönte.  —  1360.  6rcnnenbe  Xbränen  (bie  ^.  nämlicfi  t)ergofi)  itiarcn 
ber  beglettenbe  Siegen.  —  1361.  fie  tarn  roieber  ju  firf).  —  1362.  ba  ri^  ein  öriff  an  i^er 
%1"  —  1363.  bu5  rourbe  ^ierburc^  ocränbert  (nämlic^  loaä  fie  im  Iraume  fab).  — 
1364.  e§  tarn  tE)r  fjoc^ft  rounberbar  Dor.  —  1369.  niemer  mer,  og[.  L.  Iw.  893.  — 
13(0.  err  =  er  ir.  —  1371.  die  vorhte,  bte3  edjredniä.  —  137^.  kumber,  äuf= 
regung  (Bk.  46).  —  1374.  riterlich,  fc^öu ;  »gl.  B.  Iw.  Iit3.  6135.  —  1378.  »ie 
-Lraume   finb  rote  »oten   be§   fommenben   Seibeö   rorouSgefanbt :   ogl.  V,  634.  Bk.  18. 
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■-•ö  Diu  frouwe  dö  begunde, 

daz  si  davor  niht  künde,  i380 

beidiu  zäbeln  und  vniofen, 

in  släfe  lüte  ruofen. 

vil  iüncfrouwen  süzen  hie; 
30  die  Sprüngen  dar  und  wacten  si. 

105        Dö  kom  geriten  Tampanis,  isss 

ir  mannes  meisterknappe  wis, 

und  kleiner  iünchenen  vil. 

da  criencrez  üz  der  fröuden  zil. 
ö  die  sägeten  klagende  ir  hÖrren  tot; 

des  kom  frou  Herzeloyde  in  nOt,  isoo 

si  viel  hin  unversunnen. 

di  riter  sprächen  „wiest  gewunnen 

min  herre  in  sime  härnäs, 
10  so  wol  gewäpent,  so  er  was?" 

swi  den  knappen  iämer  iagete,  isus 

den  beiden  er  doch  sagete 

„minen  harren  lebenes  lenge  vlöch. 

sin  härsenier  von  ime  er  zöcb, 
15  des  twanc  in  starkiu  hitze. 

gunertiu  beidensch  witze  iioo 

hat  uns  verstoln  den  belt  güot. 

ein  riter  hete  bockes  bluot 

genomen  in  ein  langez  glas, 
20  daz  sluoger  üf  den  adamas. 

dö  wart  er  weicher,  danne  ein  swamp.  i405 

den  man  noch  millet  für  daz  lamp, 

und  öuchz  kriuze  in  sine  klän, 

den  erbarme,  daz  ta  wart  getan. 
v5  dö  si  mit  scharen  zein  ander  riten, 

ävoy,  wie  da  wärt  gestriten!  luo 

i:iHl.  Zabeln,  fic^  {»in  unb  f)er  loerfen.  —  i;i«5.  Tampanis  =  tampa  nis 
(Witi  ba<s  iWeft);  B.  St.  II,  U».  —  i:i86.  meisterknappe,  2lnfü^ter  ber  Änappen. 
—  1388.  ba  ging  ed  (aUgem.  unbeft.  Subj.)  au§  ber  j^reuben  örenje,  b.  f).  ba  roar  ei 
mit  ber  greube  ju  ßnbe.  —  i:i'.)-j.  «ewinnen,  befiegen.  —  13!»5.  swi,  obfc^on.  — 
iagete,  IjeSte.  —  i:iy7.  meinet  .ßerrn  ätben  toor  tur?.  —  MOO.  Runärtiu  =  Keon- 
trtiu,  i<i)mämi(i)t,  \(i)in'biiä)t.  —  14Ö2.  SJodäblut  lonnte  nadi)  bem  GXauben  hii  ^JJJittelatter« 
ben  iiamanten  erroeic^en.  —  l4U6f.  bcn  man  als  baä  itamm  in  :öilbern  barftellt  unb 
bem  man  bai  flreuj  In  feine  Jtlauen  giebt  ((iljriftuä). 


110     ßudj  II,  Ö.  1411— 1442  (105,27—106,28):   ßcriri)t  »oii  ffialjmurrts  ÖTob. 

des  pärückes  riterschaft 

sih  werte  wol  mit  ellens  kraft 

vor  Baldac  üfme  gevilde. 
30  durchstochen  wart  vil  schilde, 

106  da  si  zein  ander  gähten. 

die  poynder  sich  tä  flähten, 

sich  würr6n  die  hänier; 

da  viel  manec  degen  fier. 
5  aldä  worht  mins  hßrren  hant, 

davon  ir  aller  pris  verswant. 

dö  kom  gevaren  Ipomidön; 

mit  töde  er  mime  hGrren  lön 

gap,  daz  er  in  nider  stach, 
10  däz  manec  tüsent  riter  sach. 

Von  Alexandrle 

min  hörre  valsches  vrie 

gein  dem  künege  körte, 

des  tjost  in  sterben  lörte. 
15  slnen  heim  versneit  des  spers  ort 

durch  sin  houbet  wart  gebort, 

daz  man  den  trünzün  drinne  vant. 

iedoch  gesaz  der  wigant, 

al  touwende  er  üz  dem  strlte  reit 
20  üf  6ine  plane,  diu  was  breit. 

über  in  küm  sin  kappelän. 

er  sprach  mit  kurzen  worten  sän 

sine  bihte  und  sande  her 

diz  h6mede  ünt  daz  selbe  sper, 
25  daz  in  von  uns  gescheiden  hat. 

er  starp  an  alle  missetät. 

iunchörren  und  die  knappen  sin 

bevalh  iv  der  künegin. 


1416.  bie  lätnpfenben  ScSaren  oetiDirrten  ftc^  (oon  flehten);  og[.  Wh.  19,  6.  Turn. 
V.  Nant.  131,  3.  Bk.  16.  —  1424.  däz  =  da,  iz:  »or  ben  Stugen  oieter  taufenb  Slitter. 
—  1425.  von  Alexandrle  ift  2lttri6ut  511  künege.  —  1429.  ort  ift  änü  y.uivoü 
©ubjeft  jum  SBorf)erge^enben  unb  golgenben.  —  1432.  gesaz,  blieb  ftgen  {om\  bent 
Stoffe).  —  1434.  plan  ift  forool)!  SUittöt.  alä  g-emin. ;  ogl.  J.  S.  35.  —  143.i.  über  in 
kom,  ju  feiner  öetianbiung  tarn,  an  \i)n  madjte  fi(^.  —  1441.  25a3  ^poffeffio  mit  bem 
airtifel  geljört  auc^  5uin  erften  Subftantio. 
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Er  wart  geleit  ze  Baldac. 
30  diu  kost  den  bäruc  ringe  wac. 

107  mit  golde  wart  gehöret,  i-iis 

gröz  richeit  dran  gekßret 

mit  edelem  gesteiiie, 

düinne  lit  der  reine, 
ü  gebalsemt  wart  sin  iunger  r6. 

vor  iämer  wart  vil  liuten  w6.  uoo 

ein  tiuwer  rubin  ist  der  stein 

ob  slme  grabe,  dadurch  er  schein. 

uns  wart  gevolget  hie  mite: 
10  ein  kriuze  nach  der  marter  site, 

als  uns  Kristes  tot  löste,  1135 

liez  man  stözen  ime  ze  tröste, 

ze  scherm  der  sele,  iiberz  grap. 

der  bärüc  die  koste  gap; 
15  ez  was  ein  tiuwer  smärät. 

wir  tätenz  äne  der  beiden  rät.  i4Ci> 

ir  Orden  kan  niht  kriuzes  phlegen, 

als  Kristes  tot  uns  liez  den  segen. 

ez  betent  beiden  sunder  spot 
20  an  in,  als  an  ir  werden  got, 

niht  durch  des  kriuzes  6re  1405 

noch  durch  des  toufes  l6re, 

der  zem  ürteiHi'chen  ende 

uns  lasen  sol  gebende. 
25  diu  mänliche  triuwe  sin 

glt  im  ze  himele  liebten  schln,  1470 

und  ouch  sin  riuwic  plhte. 

der  valsch  was  an  im  slhte. 

In  sinen  heim,  den  adamas, 
so  ein  epltafüm  ergraben  was, 

1443.  geleit  =  geleitet.  —  1444.  Über  ba«  Söeflväbni«  f.  aud)  Wh.  243, 10  (F.ck.  5). 
—  1445.  2)a§  Subjeft  SU  wart  unb  bie  iöejte^ung  ju  dran  liegt  in  Sß.  lUH:  ber  Sorg 
ift  genieint.  —  M-')3.  un4  lourbe  geroiUfatjtt  hierin  (mit  öejictjiino  auf  tai  5?olgenbe).  — 
14.54.  md)  ber  2lrt  com  Sieibcn  GOrifti.  —  l4(;o.  toir  oerferttgten  e5  (bn5  ilreuji  o^nc 
aSei^ülfe  ber  .Reiben.  —  llfil.  ir  ordon,  i^re  Sieligion.  —  MUS.  beton  au  einen, 
if)n  anbeten;  in,  ben  Wahmurct.  —  1467.  beim  jüngften  (^ieridjt.  —  il7i).  ber  fielle  Ölan^ 
ift  ba§  anerfmal  alleä  .üimmli[cf)en  (Ldw.  ß3).  —  1 172.  bie  ^v«')'*''"'  ""*''  ""  '^"^  f^'^^'f 
b.  £).  mar  gar  nicfjt  an  t^ni  ju  merten.  —  1474.  ergraben,  auäl)öf)len. 


112         ßudj  II,  Ö.  U75— 150G  (108, 1—109,  2):  ©aljinuretB  dSvab^Ajrift. 

108  versigelt  üfz  kriuze  obeme  grabe.  i-i75 
süs  sägent  die  büochstäbe 

„durch  disen  heim  ein  tjoste  sluoc 

den  werden,  der  eilen  truoc. 
5  Gahmuret  was  er  genant, 

gewaldec  künec  über  driu  länt.  h80 

iegll'chez  im  der  kröne  iach; 

da  giengen  rlche  fürsten  nach. 

er  was  von  Änschouwe  erboren, 
10  und  hat  vor  Bäldäc  verloren 

den  lip  durch  den  bärüc.  ii«5 

sin  pris  gäp  so  höhen  ruc, 

niemen  reichet  an  sin  zil, 

swü  man  noch  riter  prüeven  wil. 
15  er  ist  von  muoter  ungeboren, 

zuo  dem  sin  eilen  habe  gesworen;  n90 

ich  mein,  der  Schildes  ambet  hat. 

helfe  und  mänli'chen  rät 

gap  er  mit  staete  friunden  sin; 
20  er  leit  durch  wip  vil  schärphen  pin. 

er  truoc  den  touf  und  kristen  6.  1*95 

sin  tot  tet  Sarrazlnen  w6 

sunder  liegen,  däz  ist  war. 

slner  zit  versunnenlichiu  iär 
25  sin  eilen  so  nach  prlse  warp, 

mit  riteilichem  prlse  er  starp.  i50o 

er  hete  der  valscheit  an  gesiget. 

nu  wünscht  im  heiles,  der  hie  liget.'' 

Diz  was,  also  der  knappe  iach. 
30  Wüleise  man  vil  weinen  sach. 

109  die  muosen  wol  von  schulden  klagen.  i505 
diu  frouwe  hete  getragen 

1475.  versigeln,  perfiegcln,  befeftigcn;  ber  §elm  loor  an  bcm  Üreiije  befeftigt. — 
1478.  eilen  tragen,  mit  Jlraft  begabt  fein.  —  1481.  erfannte  i^m  bic  flrone  }u.  — 
1482.  da  —  nach,  hinter  biejen  (Hronen)  ^er.  —  1486.  gap  bö  höhen  ruc,  ftrebte 
]o  f)0(^,  bog.  —  1488.  roenn  man  noc^  irgenbroo  Sfitter  roürbigt,  b.  t).  überall  too  man  u.  f.  ro. 
—  1489.  er,  bemonftratin :  ber  jenige. —  1490.  ;,u  bem  (eine  ."öelbenfrott  ftc^  befannt  ptte, 
bem  fie  juteil  geroorben  roäre. —  lUM.  pin,  ÄampfeSarbeit  (Bk.  50^. —  1498.  bie  3af)re 
feines  fiebenä,  roo  er  versunnen  mar,  b.  i.  oerftänbig.  —  1503.  bieä  toarcn  bes  flnoppen 
SBorte.  —  1504.  Wäleise  ©en.  *)>lur. 
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ein  kint,  daz  in  ir  libe  stiez, 

die  man  an  helfe  ligen  liez. 
5  ahz^hen  wochen  bete  gelebet, 

des  muoter  mit  dem  tode  strebet,  i5io 

frou  Herzeloyd  diu  künegin. 

di  andern  beten  kranken  sin, 

daz  si  hülfen  nibt  dem  wibe, 
10  wan  diu  truoc  in  ir  libe, 

der  aller  riter  bluome  wirt,  isis 

obe  in  sterben  bie  verbirt. 

dö  kom  ein  ältwi'se  man 

durch  klage  über  die  frouwen  s;\n, 
15  da  si  mit  dem  töde  ranc. 

die  zene  err  von  ein  ander  twanc,  i520 

man  güz  ir  wazzer  in  den  munt. 

aldä  wart  ir  versinnen  kunt. 

si  sprach  „öwö,  war  kom  min  trüf?" 
20  diu  frouwe  in  klagete  über  lüt. 

„mines  herzen  fröude  breit  1525 

was  Gabmuretes   werdekeit. 

den  näm  mir  sin  vrecbiu  ger. 

ich  wüs  vil  iünger  dünne   er, 
25  und  bin  sin  muoter  und  sin  wlp. 

ich  trage  alhie  doch  slnen  lip  issu 

und  sines  verhes  sämen. 

den  gäben  unde  nämen 

unser  zweier  minne. 
30  hat  got  getriuwe  sinne, 

110  so  b\z  er  mirn  ze  frühte  komen.  i535 

ich  han  doch  schaden  ze  vil  genomen 

an  mlnem  stolzen  werden  man. 

wie  hat  der  tot  ze  mir  getan! 
5  er  enphienc  nie  wibes  minnen  teil, 

1507.  stiez,  Rupfte. —  150«.  die  geljt  auf  diu  frouwe. —  1509.  hete  gelebet, 
^atte  £e6en  oerraten  ber,  beffen  SJlutter  mit  bem  Zoht  ringt.  —  1512.  beten  kranke a 
sin,  roaren  red)t  uuocrftänbiij. —  1516.  roenn  er  je^t  bem  Zobe  entgeC^t. —  151t*.  durch 
klage,  jum  3io«fe  bcr  .«läge.  —  kom  über.  og[.  25.  1135. —  1520.  err  =  erir.  — 
1522.  lom  fie  5um  ■öciDuptfein.  —  1527.  fein  mutigem  Streben.  —  1529.  inroiefern  fie  feine 
5Kutter  ift,  wirb  im  Jolgcnben  crflärt.  —  1532.  den,  ben  Samen.  —  1533.  minne, 
9Jom.  <J5lur.  —  1531.  ;ä«rjelot)be  Ijabcrt  mit  Sott  roegen  i^rea  Serlufte«  (»gl.  S3.  1G47).  — 
1535.  fo  laffc  er  itin  (ben  Samen)  mir  jum  Öenufje  Ijcranreifen. 

SBolfram  pon  Gfc^cnbac^  2.  l.  8 


114      ßudj  II,  4).  1540—1568  (110,  6—111,  4):  ^n-jcloijlints  ^Huttcrtjoffnung. 

ern  w^re   äl  ir  vröuden  geil;  1540 

in  müete  wlbes  riuwe. 

daz  riet  sin  manlich  triuwe, 

wand  er  was  valsches  Isere." 

10  Nu  hoert  ein  ander  maere, 

waz  diu  frouwe  dö  begienc.  1545 

kint  und  bücli  si  zir  gevienc 

mit  armen  und  mit  benden. 

si  sprach  „mir  sol  got  senden 
15  die  werden  fruht  von  Gahmurete. 

däz  ist  mi'nes  beizen  bete.  1550 

got  wende  mich  so  tumber  not; 

daz  waer  Gabmürets  ander  tot, 

ob  ich  mich  selben  slüege , 
20  die  wile  ich  bi  mir  trüege 

däz  ich  von  siner  minne  enpbienc,  1555 

der  mannes  triuwe  an  mir  begienc." 

Diu  frouwe  enruochte,  wer  daz  sach, 

daz  hemede  von  der  brüst  si  brach. 
25  ir  brüstel  linde   ünde  wlz, 

daran  kerte  si  ir  vllz,  iügo 

si  dructes  an  ir  i-6ten  munt. 

si  tat  wipliche  fuore  kunt. 

alsüs  sj^räch  diu  wise 
30  ,,du  bist  käste  eins  kindes  spise, 

111   die  hat  ez  vor  im  her  gesant,  1565 

Sit  ichz  lebendic  inme  libe  vant." 

Die  frouwe  ir  willen  daran  sach, 
daz  diu  spise  was  ir  herzen  dach, 

1540.  o^ne  ba^  er  fro^  mar.  —  1542.  daz  riet,  ba§  oerurfac^te.  —  154R.  zir 
gevienc,  f.  S8.  8:i6.  —  1548.  sol  senden,  flonjunftio:  möge  fenben.  —  I5.">1.  wenden 
einen  eines  dinges,  einen  oon  etroaS  abbringen.  —  15:)2.  ander,  ;(roeiter;  f.  oben 
I,  20  u.ö.  —  15.=),').  von  siner  minne,  infolge  ber  3)Iinne  be^jenigen.  —  l.'i57.  ofine  fic^ 
barum  ju  fümmern,  wer  baS  iai),  riß  fie.  —  i.'>5!i.  ir  brüstel,  auger^alb  ber  ©a|= 
uerbinbung  üorangeftellt  unb  burd;  daran  outgenommen.  —  1562.  zeigte  rocifalicöeä  '•Se- 
ncl)mcn.  —  1564.  fie  rcbct  bic  ©ruft  an:  bu  bift  bas  Söefeältni^  ber  Speifc  eineä  Äinbeä. 
—  1565.  bie  l)at  cä  (ba?  fiinb)  oor  fid)  £)er  gcfanbt,  b.  f).  e^e  eö  felbft  geboren  roarb.  — 
1567.  fie  lüor  bomit  cinoerftanben.  —  1568.  ba§  bie  ©peife  il)r  ^erj  bebecfte,  b.  i).  fi(^ 
(in  ber  Sruft)  über  iJ)rem  ^erjen  befanb. 
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ö  diu  milch  in  ir  tüttelin; 

die  dructe  driiz  diu  künegln.  i57o 

si  sprach  „du  bist  von  triuwen  komen. 

het  ich  des  toufes  niht  genomen, 

du  -waerest  wol  mins  toufes  zil. 
10  ich  söl  mich  begiezen  vil 

mit  dir  und  mit  den  engen,  i575 

otfenllche  und  tougen, 

wände  ich  wil  Gahmuieten  klagen." 

diu  frouwe  hiez  dar  näher  tragen 
15  ein  hemedö  nach  bluote  var, 

darinne  ans  pärückes  schar  i580 

Gahmuret  den  lip  verlos, 

der  werlichen  ende  kös 

mit  rehter  mänlicher  ger. 
-''j  diu  frouwe  vrügtf  ouch  nüch  dem  sper, 

daz  Giihmurete  gap  den  rö.  i&«3 

Ipomidön  von  NinnivO 

gap  alsus  werlichen  Ion, 

der  stolze  werde  Babylon. 

daz  hemede  ein  häder  was  von  siegen. 

diu  frouwe  woldez  an  sich  legen,  isoo 

als  si  davor  hcte  getan, 

so  kom  von  riterschaft  ir  man; 

dö  nämen  siz  ir  özer  haut. 
30  die  besten  über  al  daz  lant 

112  bestatten  sper  und  ouch  daz  bluot  i595 

ze  müiister,  so  man  töten  tuot. 

in  Gahniuretes  lande 

man  iümer  du  bekande. 

5  Dann  über  den  vierzehenden  tac 

diu  frouwe  eins  kindellns  gelac,  leoo 


1.572  f.  toäre  ic^  ni(^t  ft^on  getauft,  fo  tonnte  ic^  ini(^  na<S)  bir  fernen,  nie  nad)  bem 
SEBaffer  ber  Saufe.  —  1575.  mit  ber  ÜKilc^  unb  mit  ben  Zoranen.  —  l.'>79.  ein,  bcmon= 
ftratit).  —  l.iöO.  an 8  =  au  dea.  —  1582.  ber  einen  ftreitbaren  lob,  einen  Slittertob 
fonb.  —  1585.  rö,  1.  ßeicfinam,  2.  2;ob,  ;;.  Söa^re,  -1.  S;eid)enbegän()ni3.  —  1581*.  ein 
hader,  ein  'St^in,  ganj)  jertiffen.  —  1501.  SJfll.  SB.  1281.  —  l5"Jti.  t6ten,  Slccuf.  — 
tuot,  at^  SBertteter  be«  ißerbö  bestatten.  —  1598.  erfc^aUte  loute  äBe^tlage  (Bk.  42). — 
1600.  geligen,  nieberfommen,  genefen. 


116  ßudj  II,  ö.  IGOl— 1G30  (112,  7—113,  C;:  parjiuals  Öjfburt. 

eins  sunes,  der  sölher  lide  was, 

daz  si  vil  küme  dran  genas. 

hiest  der  äventiure  wurf  gespilt, 
10  und  ir  begin  ist  gezilt, 

wand  er  ist  älrerst  geboren,  igu5 

dem  diz  maere  wart  erkoren. 

sins  vater  frÖude  und  des  not, 

beidiu  sin  leben  und  sin  tot, 
1.-,  des  habt  ir  wol  ein  teil  vernomen. 

nu  wizzet,  wa,von  iu  si  komen  leio 

diss  maeres  sachewalte, 

und  wie  man  den  behalte. 

man  barg  in  vor  riterschaft, 
20  6  er  koeme  an  siner  witze  kraft. 

dö  diu  künegln  sich  versan  i6i5 

und  ir  kindel  wider  zir  gewan, 

si  und  ander  frouwen 

begünden  in  [allenthalben]  schouwen 
-'5  zwischen  beinn  sin  visellin. 

er  muose  vil  getriutet  sin,  ici'O 

do  er  hete  manlichiu  lit. 

er  wart  mit  swerten  slt  ein  smit, 

vil  fiuwers  er  von  helmen  sluoc; 
•  •  •  sin  herze  manllch  eilen  truoc. 

113  die  künegin  des  gelüste,  igl'j 

daz  sin  vil  dicke  kuste. 

si  sprach  hin  zim  in  allen  fliz 

„bon  fiz,  hchßr  fiz,  beä  flz." 

."'  Diu  kiinegln  nam  dö  sunder  twäl 

diu  röten  välwelohten  mal,  i63o 


1601.  bcr  iolc^e  ©liebmapen  l)atte,  b.  f).  jo  ftarl  roar.  —  1603.  Sa§  Silb  Dom  SDäürfets 
fpiel  genommen:  ber  cntfcl)eiBcnbe  SBiirf  für  unfcrc  ©ejt^ic^tc  ift  nun  gefallen,  benn  ber 
.'öelb  berjelben  ift  geboren  (P.  XllI,  421.  XV,  117.  Ldw.  47).  —  1004.  ziln,  begrenjen, 
feftfegen.  —  iGO.i.  er,  bemonftr. :  berjenige.  —  1G07  f.  fielen  au|er  ber  Sagnerbinbung 
tioran  unb  werben  burc^  des  aufgenommen.  —  1G07.  vröude  und  n6t,  SBoIbefinben 
iinb  Untergang  (Bk.  39).  —  iGio.  wävon,  infolge  roeffen.  —  IGU.  Xa^  Silb  ift  vom 
cycridit  I)ergenommen  (Ldw.  ,51);  ber  s ach  walte  des  miseres,  ber  .Qielb  ber  ©efc^ic^te, 
ift  ^^iarjioal.  —  1622.  Ser  55id)tcr  roeift  auf  ^arsioalS  fpätere  SeftimmUng  (Bt.  II,  82), 
ein  §elb  5U  loerbcn,  ber  auf  £>clme  fdilug,  wie  ber  Sdimieb  auf  ben  2tmbog  (ogl.  IV,  92:.'. 
Wh.  77, 12.  Ka.  Uö.  Ldw.  47).  —  1G27.  in  allen  fliz,  mit  aUem  ©ifer.  —  1G30.  väl- 
weloht,  fa^l. 
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ich  meine  ir  tüttels  grünsei: 

daz  schoup  sim  in  sin  ylänsel. 

selbe  was  sin  amme, 

diu  in  trüoe  in  ir  wamme; 

an  ir  briiste   si  in  zöch,  i635 

die  wibes  missewende  vlöch. 

si  düM,  si  hete  Gabmureten 

wider  an  ir  arm  erbeten. 

[si  kört  sich  niht  an  lösheit; 

diemüot  was  ir  bereit  J  i640 

frou  Herzeloyde  sprach  mit  sinne 

„diu  hceheste  küneginne 

JSsüs  ir  brüste  bot, 

der  Sit  durch  uns  vil  scharpfen  tot 

ame  kriuze  mennischliche  enphienc  i6*5 

und  sine  triuwe  an  uns  begienc." 

Swes  sin  lip  zürnen  ringet, 
des  s6le  unsamfte  dinget, 
swie  kiusche  er  si  und  w£ere. 
des  weiz  ich  wäriu  maere.  i«5o 

sich  begöz  des  landes  frouwe 
mit  ir  herzen  iämers  touwe; 
ir  ougen  regenden  üt'  den  knaben. 
si  künde  wibes  triuwe  haben. 
114  beidiu  siufzen  unde  lachen  i6&5 

künde  ir  münt  vil  wol  gemachen, 
si  fröuwete  sich  ir  sunes  geburt; 
ir  schimph  ertranc  in  riuwen  fürt. 


1631.  gränsel,  Sc^näbclc^eii :  bie  SStuftroarjen.  —  1632.  vliinsel  rl'om.  o.  vlana), 
ünäul^en.  —  1638.  erbiteii,  burd)  Sitten  erlangen.  —  1642.  ^erseloijbe  beruft  fid^ 
auf  hai  »eifpiel  ber  .öimmel^fönigin,  bie  bem  .öerrn  bie  ariift  bot  (B.  XI,  I9i).  — 
16-45.  mennischliche,  al-i  OTenfc^.  —  1617.' roenn  jemonbeä  ßeib  bev  3ont  (ber 
^aber  mit  bem  S^idfal)  fc^roäc^t,  beffen  Seele  erlangt  fc^wer  greuben.  —  1652.  b.  i.  mit 
i^ren  Xijtämn  (Bk.  4a).  —  itj58.  i^r  «djcrj  gina  unter  im  fflaffcr  bo?  SÄmerje« 
(Bk.  21.  Ldw.  52.  5»). 
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5  Swer  nu  wlben  sprichet  baz, 

deiswär,  daz  läze  ich  äne  haz;  iggo 

ich  vriesche  gerne  ir  fröude  breit. 

wan  einer  bin  ich  unbereit 

dienstlicher  triuwe. 
10  min  zorn  ist  iemer  niuwe 

gein  ir,  Sit  ich  se  an  wanke  sach.  igos 

ich  bin  Wolfram  von  Eschenbach 

unt  kan  ein  teil  mit  sänge, 

unt  bin  ein  habendiu  zange 
15  minen  zorn  gein  einem  wibe , 

diu  hat  mime  libe  i670 

erboten  solhe  missetät, 

ine  hän  si  hazzens  keinen  rät. 

därumb  hän  ich  der  andern  haz. 
20  öw6,  wärumbe  tuont  si  daz? 

alein  si   mir  ir  hazzen  leit,  i675 

ez  ist  iedoch  ir  wipheit, 

Sit  ich  mich  versprochen  hän 

und  an  mir  selben  missetän; 
25  daz  lihte  niemer  mOr  geschiht. 

doch  sulen  si  sich  vergäben  niht  icso 

mit  hurte   an  min  hämit, 

1650.  Scr  fotgeiibe  3(bfc§nitt  bi5  Sß.  1718  imirbe  uon  Sac^mann  (LE.  IX)  auf 
Oirunb  beS  SDrei^igicilcngcfe^cS  (L.  Nib.  I2;i5,  ^aiipt,  A.  XI,  49,  Süelger  S.  279; 
aber  Sait  =  üRarte,  über  älMIO.  v.  Drange  3.  ll.if.,  S3ocf,  B.  XI,  19'J)  alö  fpäter  ein= 
gefc^oben  erttärt,  bod>  fc^roanten  bic  3lnficf)ten  barüber,  mann  unb  luo  biefer  2(bf(^nitt 
iirfprünglidj  als  eingefd^oben  jii  beuten  ift  (Lck.  3. 16,  gtof  ci),  A.  XXVIl,  ai3— 3a2).  — 
©er  2)id)tcr  ^atte  ein  SiinneUeb  cerfogt,  burd)  roeldjes  eine  ®ame  fid)  oerfe^t  gefüllt 
Ijatte,  eö  roar  alfo  ein  scheltliet.  Ser  Siebter,  it)e[d)er  bcr  einen  Ungetreuen  gegenüber 
feine  Öefinnung  nic^t  önbern  loiQ,  möd)te  bod)  beS^alb  nic^t  alle  ^i^ouen  »erlegen,  unb 
biefen  gegenüber  lentt  er  ein.  3"8'6ic^  nienbet  er  fic^  gegen  einen  anbern  ®id;ter,  ber 
jnc^r  Slntlang  bei  bcn  ^rnuen  gefunbcn  f)at,  man  l)at  an  SHeinmar  non  .gagcnau  gebadet. 
©tofd)  meint,  bicfe  60  l'crfe  feien  nac^  bcm  VI.  ihidje  ücrfagt  unb  biefem  urtprüngtid; 
angepngt,  barnadi  aber  burd)  :i;i6.  337  erfc|t  loorbcn.  Stnberc  fachen  barin  Sejicijungen 
auf  ba'j  folgenbe  britte  SJud)  (H.  4).  —  baz,  beffcr,  nönUic^  a(ä  SB.  —  1661.  id)  möcbte 
gern  Igoren,  loie  aUeS  ifjnen  greube  madit,  id)  fa^e  e§  gern,  roenn  fie  nid;t§  ali  2ln= 
gcnefjmeö  erfüfjren.  —  1662  f.  nur  einer  bin  id;  nic^t  ju  treuer  Grgebentjeit  bereit.  — 
1665.  der  wauk  ift  bie  Unbcftänbigfeit.  —  lt;67.  (ogl.  Ge.  V,  261.  P.  XV,  dl6):  ic§ 
cerfteljc  midj  etroaä  auf  (Scfang  (saug  oom  SJlinnelieb,  opp.  sprechen  33.  1659).  — 
166S.  minen  zorn  pngt  ab  uon  habendiu  (M  S  J).  40.3;  über  baä  Söilb  »gL  Straucb, 
QF.  XIV,  143.  Ka.  86.  Ldw.  3S) :  id;  fiatte  jäf)  meinen  ^orn  feft.  —  1672.  ic^  fann  nid)t 
um^in  fie  ju  l^affen.  —  1673.  um  beöroiUen  Ijabe  id)  mir  ben  .^lag  ber  anbern  gi'Qucn 
jugejogen.  —  1675 f.  obiootil  mir  nun  i^r  .^afe  unlieb  ift,  allein  (id;  barf  mid;  nid;t 
tounbern)  e§  liegt  baran,  ba§  fie  SBeiber  finb  (roeldtc  alle  bie  iSeleibigung  ber  einen  mit= 
empfinben).  —  1677.  versprechen,  burd;  (Sprcd;en  felilen.  —  li;79.  er  oerfpridit  e§ 
nic^t  loieber  ju  t^un;  roarnt  aber  äi'a'^i''^»  i^"  ntt^'  "^uf^  "f"^  S"  reijen.  —  1680.  sich 
vergäben,  ftc^  übereilen  (Ldw.  37).  —  1681.  hämlt,  Umjäunung,  SSer^au. 
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si  vindent  wöi-lichen  strit. 
ine  hän  des  niht  vergezzen, 
30  ine  künne  wol  gemezzen 

115  beide  ir  gebaerde  ünt  ir  site.  i685 

swelhem  wibe  volget  kiusche  mite, 
der  lobes  kemphe  wil  ich  sin; 
mir  ist  von  herzen  leit  ir  pin. 

5  Sin  löp  hinket  ame  spat, 

swer  allen  frouwen  sprichet  mat  i69o 

durch  sin  eines  frouwen. 

swelhlu  min  reht  wil  schouwen, 

beidiu  sehen  und  han-en, 
10  dien  sol  ich  niht  betoeren. 

Schildes  ambet  ist  min  art;  i695 

swä  min  eilen  si  gespart, 

swelhiu  mich  minnet  umbe  sanc, 

so  dunket  mich  ir  witze  kranc. 
15  ob  ich  güotes  wibes  minne  ger, 

mag  ich  mit  s-childe  und  ouch  mit  sper  i"oo 

verdienen  niht  ir  minne  solt, 

al  darnach  si  si  mir  holt. 

vil  hohes  topeis  er  doch  spilt, 
20  der  an  rKterschaft  nach  minnen  zilt. 

Hetenz  wip  niht  für  ein  smeichen,  nus 

ich  solt  iu  tiirbaz  reichen 

IC<S3.  id)  f|o6e  nid)t  oerlenit  'oai  Setragen  ber  5^'^"^"  ^"  beurteilen  (unb  macf)e 
einen  Unterfcf)ieb :j  für  bie  lugenbliaitc  iiiiU  icft  im  Jlampfe  eintreten.  —  1689.  siu  lop, 
befjen  iRu^m.  —  spat,  .ilrantfteit  bor  '^iferbe  am  ilnic  CLdw.  .'il.  lik.  -.'S).  —  IGIU).  mat 
sprechen  (oom  Sc^acf)ipicl  I-ilw.  i.s),  oerloren  Spiel  ijebcn,  für  nicöt'3  arf)ten.  3{cinmar 
^atte  §u  Öunften  feiner  eignen  Tjrau  allen  anbern  „ÜJiatt  gefagt"  (iöartjcf),  üieberbicfitcr 
©.  4.'),  82 ff);  gegen  ihn  polemtfiert  Ijier  iö.  —  itiiii.  luiU  ein  SBeib  meine  redjtUdjen 
SSerftättniffe ,  meinen  Stanb  genau  erfahren,  bie  roiU  id)  nid)t  bett)bren,  b.  t).  iclj  ipill  i^r 
bie äjafir^eit  nicl)t  oorentljaltcn ;  unb  er  fpricfjt  e'5  nun  ouo  in  S.  16U5 ff.  —  1695.  8  c h il <I o a 
ambet,  ritterlidje'S  Ireiben  (I/ck.  12.  Ka.  107).  —  art,  f.  oben  1,215. —  16'.t6.  roenn 
i(^  ctroa  irgenbroo  ^auobii"«rii'I)  umgebe  in  Sejug  auf  tapfere  J^aten.  —  169«.  bie  fcfjeint 
mir  unperftänbig  ^u  tjanbeln.  —  1702.  bem  entfpredjenb  erroeife  fie  mir  i^re  Wunft,  ipie 
ic^  imftanbe  bin,  biefelbe  mit  Sci)ilb  unb  Speer  ju  perbienen.  3EB.  fagt  alfo  im  Slnfc^Iufe 
an  1691:  benft  be51)alb  nid)t,  bap  id)  nidjt  aud)  eine-ä  aBeibe^  SDÜnne  eriucrbcn  iPoUe; 
aber  bO'ä  gefdjie^t  bei  mir,  entfpredjenb  bem  mir  angebornen  itanbe  (art),  burdj  9litter» 
t^at,  roä^renb  id)  burd)  Winnelicber  mir  ilnfprud)  auf  ba-i  )L'ob  pieter  jf*""^"  eriperbc. — 
170».  tnpel  (frj.  doublet),  ÜJürfelfpiel  (Pill,  .öaupt,  fflin-sbefe  S.  .57.  If.  Vi,  291. 
Ldw.  47):  ber  fpielt  ein  ^obe-i  Spiel,  ber  um  ,5rauenliebe  31itterfc^aft  übt.  —  17u5f.  roenn 
e^  bie  grauen  nic^t  für  Sdjmeic^elei  anfeben  wollten,  fo  roollte  id»  nod^  uiele^ä  3Jeue  er^ 
jaulen  (nämli(^  folc^e  Dinge,  bie  jum  3tu!)me  ber  ^yraucn  bienen);  1".  XV,  41». 
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an  disem  maere  unkündiu  wort, 

ich  spraeche  iu  di  äventiure  vort. 
25  swer  des  von  mir  geruoche, 

der  enzels  ze  keinem  buoche. 

ine  kan  decheinen  buocbstap. 

da  nement  genuoge  ir  ürliäp; 

disiu  äventiure 
30  vert  äne  der  buoche  stiure. 

1 1 6  ß  man  si  hete  für  ein  buoch , 

ich  wsere  6  nacket  äne  tuoch, 

so  ich  in  dem  bade  saeze, 

ob  ichs  qut'sten  niht  vergieze. 


170S.  ich  sprsDche  vort,  icfi  erjöfilte  roeiter.  —  1709 f.  rocr  baö  oon  mir  rounWt 
bcr  red>ne  fie  niefjt  (enzels  =  enzele  si),  nämltc^  bie  Stocntiure,  ju  ben  S9ü<^ern,  be= 
tracöte  fie  ntc^t  ali  ein  ibudi.  SS.  roia  fein  gelehrter  Siditer  fein  (cgi.  P.  XIII,  423. 
XV,  418.  LE.  IX.  Ka.  60.  84.  Lck.  12),  er  fann  ni^t  leien  noc^  fcftreiben  (f.  Ginl.  ©.  14,28). 

—  1712.  barauf  (auf  bo§  gefdiriebcne  SBort)  berufen  fid)  »iele  (niie  jjiartmann  im  Sroein 
unb  im  armen  §cinrici);  ogt.  Ä.  XXVII,  322).  —  1714.  gcljt  ba^in  o^'ne  gelehrten  Stn^alt. 

—  1715  ff.  nefimt  fie  alfo  beileibe  nic^t  für  ein  S3u(^:  icfi  rooUte  lieber  nacft  of)ne  Xuä) 
im  35abe  fi^en,  loenn  icf)  nur  nidit  ben  Saubbüfcfict  (mit  bem  man  fic^  im  SBabe  ftric^) 
pcrgeffcn  i)ättc,  um  mich  bod)  einigermaßen  bebedten  ju  tonnen  (der  queste  (fro.  SDl.); 
bann  braudite  id)  midi  rocniger  ju  fdiämen,  alö  roenn  eä  einem  einfiele,  meine  QrjüEjIung 
für  ein  buoch  ju  galten;  ogi.  H.  5 ff.  P.  XII,  206 f.  Ldw.  56. 


DRITTES  BUCH. 

^  T   ^  z  machet  trüi-ic  mir  den  lip, 

J__vdaz  also  mangiu  heizet  wip. 

ir  stimme  sint  geliche  hei; 

genuoge  sint  gein  valsche  snel, 

etsllche  valsches  laere;  5 

10  sus  teilent  sich  diu  maere. 

daz  die  geliche  sint  genamet, 

des  hat  min  herze  sich  geschamet. 

wiphtJit,  diu  ordenlicher  site, 

dem  vert  und  fuor  ie  triuwe  mite,  lo 

lo  genuoge  sprechent,  ärmüot, 

daz  diu  si  ze  nihte  guot. 

swer  die  duixh  triuwe  lidet, 

hellefiuwer  di  s6le  mldet. 

die  dolte  ein  wip  durch  triuwe;  i5 

■1^)  des  wart  ir  gäbe  niuwe 

ze  himel  mit  endelöser  gebe. 

ich  wsene,  ir  nu  vil  wOnic  lebe, 

die  iunc  der  erden  rihtüom 

liezen  durch  des  himeles  ruom.  20 

■y>  ich  erkenne  ir  nehein. 

man  und  wip  mir  sint  al  ein, 

die  mitenz  al  geliche. 

frou  Herzeloyd  diu  rlche 

■1.  bop  fo  oetjc^iebne  beii  (fdiönen)  '^a\xtnn(xmtr\  tragen.  —  -l.  gonuoK'',  fe^r 
oielc.  —  h.  etslicho,  einige  roenige.  —  <:.  diu  ni:i,re,  bic  Sachen.  —  7.  diu,  bo^ 
bic  i'o  t>erf(f)iebencn  o'eic^e  ibenennung  ^oben.  —  0.  diu  ordenllcher  sitc,  bcine 
cbaratteriftifd^e  ßigenart,  aujer  ber  Ha^oerbinbung  üorongefieUt  iinb  burc^  dorn  Quf= 
genommen. —  10.  dem  vert  mite,  in  beffen  iöegleitung  ift;  cgi.  Hk.  22. —  M.  beffen 
geele  meibet  ba5  ^öUcnjeuer,  b.  t).  beffen  Seele  entgeht  bem  l)bUifd)en  Jeuer.  —  lf>.  die, 
ndmlic^  bie  2lrmut.  —  16  f.  beS^alb  rourbe  itjre  Glabe  im  i»intmel  burc^  enblofe  Söes 
fcbenfung  erneut,  b.  ^.  beä^alb  rourbe  C5  i^r  im  .öitnmel  mit  cnDlojen  ©eft^enten  belohnt. 
—  1-*.  ir,  oon  benjenigen.  —  20.  liezuu  =  im  iticbc  laiien  möchten. 
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ir  drler  lande  wart  ein  gast; 
30  si  truoc  der  fröuden  mangels  last. 

117  der  valsch  so  gar  an  ir  verswant, 

öuge  noch   öre  in  nie   da   vant. 

ein  nebel  was  ir  diu  sunne. 

si  vlöch  der  werelde  wunne. 
5  ir  was  gellcli  naht  ünt  der  tac, 

ir  herze  niht  wan  iämers  phlac. 

Sich  zöch  diu  frouwe  iämers  halt 
üz  ir  lande  in  einen  walt, 
zer  wäste  in  Söltäne; 

10  niht  durch  blüomen  üf  die  plane, 

ir  herzen  iämer  was  so  ganz, 
sine  k^rte  sich  an  keinen  kränz, 
er  waere  rot  öder  val. 
si  brühte  dar  durch  flühtesal 

15  des  werden  Gahmuretes  kint. 

liute,  die  bi  ir  di\  sint, 
müezen  büwen  unde  riuten. 
si  künde  wol  getriuten 
ir  sun.    6  daz  sich  der  versan, 

20  ir  Yolc  si  gar  für  sich  gewan. 

ez  waere  man  öder  wip, 
den  gebot  si  allen  an  den  lip, 
daz  se  iemer  riters  wurden  lüt. 
„wan  friesche  daz  mins  herzen  trüt, 

25  welch  riters  leben  waere, 

daz  wurde  mir  vil  s waere. 
nu  habet  iuch  an  der  witze  kraft, 
und  helt  in  alle  riterschaft." 


25.  rourbe  fremb  if)rer  brei  Sanbe,  b.  i).  gab  i^re  brei  Sanbe  ouf,  tjerliefe  fie  (Ldw.  54). 

—  26.  fte  trug  eine  iiaft  oon  ?Jreubenmangcl,  b.  t).  fie  erlitt  übermäßig  Diel  .öerjeleib 
(Ldw.  6U).  —  33.  iämers  balt,  auf  fdjmerälii^e  Ätage  erpicht,  ber  Äiage  nadj^ängcnb. 

—  sich  z6ch,  jog  fid)  jurüd.  —  35.  zer  waate  in  Soltäne,  ein  TOi^oerftänbrnä 
au§  Göreftien:  gaste  forest  soutaine  [b.  i.  solitaire,  einfam]  (B.  St.  II,  117.  St.  16);  ber 
(3egenja§  3?.  36  bient  }ur  oerftärtenbcn  öeroor^ebung.  —  40.  durch  flühtesal,  auf 
ber  %Ui^t  —  43.  büwen,  ba§  gelb  bauen  —  44.  e«  roar  ifjre  Slatur,  i^ren  So^n  innig 
äu  lieben.  —  45.  sich  versinnon,  oerftänbig  roerben.  —  4ri.  fürsichgewan,  ^olte 
vox  ftc^,  lie^  cor  fic^  fommcn.  —  49.  iemer,  im  abf).  Sa|e  für  niemer:  bag  fie  nie  ctrooä 
»om  Siitter  oerlauten  liegen.  —  50.  Übergang  in  bie  birefte  JHebe.  —  51.  welch,  roie 
befc^affen.  —  53.  nun  ne^mt  alle  euren  Serftana  äufammen.  —  54.  heln,  »er^e^ten. 


fiudj  III.  Ö.  S5— 87  ai7,  29—119,  1;:  Pariioal  iinb  bie  löalbDÖglein.      123 

Der  site  fuor  angestliche  vart.  55 

der  knappe  alsüs  verborgen  wart 

118  zer  waste  in  Soltäne  erzogen, 
an  künecllcher  fuore  betrogen, 
ez  enmöhte  an  eime  site  sin: 
bogen  unde  bölzelln  60 
die  sneit  er  mit  sin  selbes  hant 
und  schöz  vil  vögele,  die  er  vänt. 
swenne  ab  er  den  vogel  erschöz, 
des  schal  von  sänge  6  was  so  gröz, 
so  weinde  er  unde  roufte  sich,  65 
an  sin  här  k^rt  er  geiich. 
sin  lip  was  klär  ünde  fier, 
üf  dem  plan  am  rivier 
twuog  er  sich  alle  morgen. 

ern  künde  niht  gesorgen,  7o 

ez  enwü-re  ob  im  der  vogelsanc, 
diu  süeze  in  sin  herze  dranc; 
daz  erstrücte  im  slniu  prüstelln. 
al  weinde  er  lief  zer  künegln. 
so  sprach  si  „wer  hat  dir  getan?  75 

du  Wct're  hin  iiz  üf  den  plan." 

ern  künde  es  ir  gesagen  niht, 

als  kinden  llhte  noch  geschiht. 

dem  mffire  gienc  si  lange  nach. 

eines  täges  si  in  kapfen  sach  so 

2ä  üf  di  boume  nach  der  vögele  schal. 

si  wart  wol  innen,  daz  zeswal 

von  der  stimme  ir  kindes  brüst. 

des  twang  in  ai*t  und  sin  gelust. 

irou  Herzeloyde  körte  ir  haz  8» 

30  an  di  vögele,  sine  wesse,  um  waz, 

119  si  wolte  ir  schal  verkrenken. 

.')5.  ba3  mar  eine  ängftdcfte  (»(ei(^t(^te,  mit  biefer  Ginric^tung  Fiatte  man  feine  liebe 
5Jot  (Ka.  7).  —  :)H.  um  fürftüdie  l'ebenätDeife  gebracht,  bis  auf  eine  GrlaubniS.  — 
6S.  fo  oft  er  einen  35ogel  erfcbofieu  ^atte.  —  hk  gegen  fein  .§aav  loanbte  er  feine  üSut.  — 
67.  Über  klär  f.  oben  IX,  HU.  —  70.  er  batte  feine  Anlage  fid)  Sorgen  ju  macfjen, 
onberä  a[§  um  ben  Sogeigefang;  beffen  Üiefalicbfeit  brang  in  fein  .§erv  —  73.  er- 
strecken, bebnen.  —  7.ö.  »er  ^at  bir  ctroo^  getfjanif  —  77.  er  fanb  feinen  12(u3bru(f 
fiir  ba§,  ma^  ifjn  bctrüdte.  —  79  dem  mxre,  bcr  'BadfC.  —  H2.  zes wellen, 
jcbiueUen  biä  jum  Springen.  —  H4.  sin  gefjört  aud;  jum  crften  Subftantlo.  —  87.  ver- 
ki.  nken,  fc^roacb  machen,  b.  i.  »ernicfjten. 


124  ßudj  in,  Ü.  SS— 116  (110,2—30;:  DU  Örrtilgung  bcr  ÜBgcl. 

ir  büliute  und  ir  enken 
die  hiez  si  vaste  gäben, 
vögele  würgen  unde  välien. 
5  die  vögele  wären  baz  geriten, 

etsli'cbes  sterben  wart  vermitenj 
der  bleip  da  I6bendic  ein  teil, 
die  Sit  mit  sänge  wurden  geil. 

Der  knappe  sprach  zer  künegln  or. 

10  „waz  wlzet  man  den  vogelin?" 

er  gerte  in  frides  sä  zestunt. 

sin  muoter  kuste  in  an  den  munt, 

diu  sprach  „wes  wende  ich  sin  gebot, 

der  doch  ist  der  hoehste  got?  i 

lö  suln  vögele  durch  mich  froude  län?" 

der  knappe  sprach  zer  muoter  sän 

„öwe,  muoter,  waz  ist  got?" 

„sun,  ich  sage  dirz  äne  spot: 

er  ist  noch  lichter  denne  der  tac,  105 

20  der  äntlitzes  sich  bewac 

nach  menschen  äntlitze. 

sun,  m6rke  6ine  witze, 

und  flehe  in  umbe  dine  not; 

sin  triuwe  der  w6rlde  ie  helfe  bot.  1 

25  so  heizet  einer  der  helle  wirt, 

der  ist  swärz,  untriuwe  in  niht  verbirt. 

von  dem  kör  dine  gedanke, 

und  ouch  von  zwlvels  wanke." 

Sin  muoter  underschiet  im  gar  1 

80  daz  vinster  unt  daz  lieht  gevar. 


SS.  büliuto,  3(cferer.  —  enke,  fro.  SB?.,  Mderfnec^t  —  91.  Ratten  jcf^nelleve  q>feibc, 
b.  §.  roaren  jctincUer  (Ka.  7.  Ldw.  34).  —  i>-j.  etslich,  f.  ju  SB.  5.  —  '.>3.  der,  con 
benen.  —  ein  teil,  äiemlic^  oiele.  —  94.  bic  ftö^Iic^  t^r  Sieb  erfc^allen  liejen.  — 
96.  -waz  wizet  man,  roaS  loirft  man  vot.  —  97.  tierlangte  Schuft  für  fie.  —  99.  wes, 
me^alb.  —  101.  fröude  län,  ben  munteren  ®efang  unterlaffen  (Bk.  39).  —  103.  Owc, 
5um  aiU'jbrucfe  ber  SBerrounberung.  —  104.  äne  spot,  atleä  6rnflc§.  —  105.  er,  ber; 
jentge. —  106 f.  ber  fein  Slntüj  barangab,  um  ÜJJenfc^enantli^  an^une^men. —  108.  eine 
Witze,  eine  roeife  Se{)re.  —  in.  so,  im  (begemae  bagu  (f.  Xib.  1789,  3  1146,3).  — 
Wirt,  ^auä§err,  öerr.  —  112.  meibct  i£|n  nidjt,  läßt  i^n  nic^t  unangefochten,  b.  ^.  ift  fefir 
ftart  an  i'^m.  —  114".  wank  ift  bie  Öerocgung  nad^ rüctroärtS,  bod  3urü(froeic^en.  —  116.  baS 
S;unfele  unb  ba§  ^eQc,  b.  f).  §öae  unb  öimmel;  über  bie  gubftantioierung  f.  Bu.  42. 
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120  darnach  sin  snelheit  verre  spranc. 
er  lernte  den  gabylötes  swanc, 
dämite  er  manegen  hirz  erschöz, 
des  sin  müoter  und  ir  volc  genöz.  120 

ez  WEere  seber  oder  snO, 
dem  wilde  tet  sin  schiezen  wO. 
nu  hoeret  fremdiu  msere. 
swenne  eiTSchöz  daz  swaere, 

des  waere  ein  mül  geladen  genuoc,  125 

10  als  unzerworht  hin  heim  erz  truoc. 

Eins  täges  gieng  c-r  den  weideganc 

an  einer  halden,  diu  was  lanc. 

er  brach  durch  blates  stimme  ein  zwic. 

da  nähen  bi  im  gienc  ein  stlc,  i3o 

1''  da  hOrt  er  schal  von  hüofslegen. 

sin  gabylüt  begunder  wegen, 

dö  sprach  er  „waz  hän  ich  vernomen? 

wan  wolte  et  nu  der  tiuvel  komen 

mit  grimme  zornecliche!  i35 

•■i*^  den  bpstüende  ich  sicherliche. 

min  muoter  freisen  von  im  saget; 

ich  Wtfne,  ir  eilen  si  verzaget." 

alsüs  stuont  t-r  in  strltes  ger. 

nu  seht,  dort  kom  geschuftet  her  ho 

drl  riter  nach  wünsche  var, 

von  füoze  üf  gewäpent  gar. 

der  knappe  wände  sunder  spot, 

daz  ieslicher  waere  ein  got. 

dö  stuont  ouch  er  niht  langer  hie,  h'- 

31)  inz  phat  viel  er  üf  siniu  knie. 

117.  sin  snellieit,  er,  ber  Schnelle.  —  vorro  spraiic,  (prang  baoon.  — 
118.  gabylöt  (frj.  javelot),  ber  tieine  ifflurffpie^.  —  1:J1.  a;ber,  ft.  ?!.,  baS  Sianb,  auf 
loelc^em  ber  Sc^tiee  roeggei'cfjmolicn  ift.  —  124.  orrgch6z  =  er  erscliftz:  roenn  er  ein 
jo  fcbroereä  3tiid  erft^og,  baj  banon  (lU.  II,  3:.').  —  12G.  als,  ebenfo,  fo  roie  er  e5  ge» 
j*offen  ^atte  ;  unzerworht,  unterlegt ;  fo  ftarf  war  er  nttmlicf)  (Ka.  »).  —  1 28.  h  a  1  <l » , 
5Berg^ang.  —  121».  durch  blatos  Btimme,  um  auf  ben  iöldttern  ju  blafen  (lit.  jh; 
nur  Äritit  L.  Iw.  1«14.  Bt.  II,  71).  —  i;J2.  vvokbh,  in  bie  §öl)e  t)cben,  idiioingen.  — 
134.  roenn  botf)  nur  je^t  ber  2eufcl  fäme,  fo  recbt  grimmig  —  i:}'>.  über  ben  rü^renben 
JHeim  f.  L.  Nib.  70.  —  140.  achüften,  galoppieren,  f.  oben  II,  1«7.  —  Singular  be« 
aSerba  bei  einem  'ipiurat  mit  3af)lioort  f.  oben  11,  TJO  unb  Bt.  33.  —  112.  von  fuoze 
ftf,  Donflopf  >in'^u%  —  113.  er  glaubte  ba5  roegcn  i^rer  glän^enben  iJiüftung  (I.idw.  64) ; 
rnl.  i«.  10.').  —  llä.  3u  ber  Begegnung  pgl.  Wh.  271,  17  (ogl.  hck.  .'>.  Ka.  81). 


126     ßudj  ni,  Ö.  147—176  (121,  1—30):  m'u  ^.  mit  -Qarnaljkarnanj  jurammjntraf. 

121   lüte  rief  der  kna23pe  sän 

„hilf,  got,  du  mäht  wol  helfe  hän." 
der  vorder  zornes  sich  bewac, 
du  der  knajjpe  im  phade  lac:  i5o 

5  „dirre  tcersche  Wäleise 

vinsich  wendet  gäher  reise." 
ein  pri's,  den  wir  Beier  tragen, 
muoz  ich  von  Wäleisen  sagen: 
di  sint  teerscher,  denne  beiersch  her,  i55 

10  unt  doch  bi  mänlicher  wer. 

swer  in  den  zwein  landen  wirt, 
gefuoge  ein  wunder  an  im  birt. 

Dö  kom  geleischieret 

und  wul  gezimieret  leo 

15  ein  riter,  dem  was  harte  gäch. 

er  reit  in  strlteclichen  nach, 

die  verre  wären  von  im  komen. 

zw6n  riter  beten  im  genomen 

eine  früuwen  in  si'me  lande.  i65 

20  den  helt  ez  dühte  schände; 

in  müete  der  iüncfröuwen  leit, 

diu  iaemerliche  vor  in  reit. 

dise  drl  wären  sine  man. 

er  reit  ein  schoene  kastelän,  i70 

25  sins  Schildes  was  vil  wOnic  ganz. 

er  hiez  Kärnahkürnänz 

leh  cöns   Ülterlec. 

er  sprach  „wer  in*et  uns  den  wec?" 

sus  fuor  er  zuome  knappen  sän.  i75 

30  den  dühte  er  als  ein  got  sretäu: 


149.  geriet  in  3''^'"-  —  l-'l-  tccrsch,  t^öric^t  —  152.  einen  wanden  eines 
dinges,  ooit  etroas  abbringen,  in  etroa§  I)inbern.  —  153.  ].  (SM  S.  1,  6ff.  Ka.  8«. 
Iidw.  63 :  ein  £ob,  baä  man  uns  SBagcrn  nachjagt.  —  15.5.  beiersch  her,  baprifcfteS 
ü)Jann§DoH.  Ser  Siditer  meint:  unbeholfen  finb  beibe  Solföftämme,  aiev  hoä)  tüchtige 
Scute  im  Jlampfe  (St.  23).  —  l.'.7.  wirt.  geboren  roirb. —  1.j8.  gefuoge,  ®enet.,  ab^. 
üon  wunder;  birt,  intr.  =  ift  nor^anben:  an  bem  ift  rounberbar  »iel  ®efcf)icflic^lcit 
3U  bemerfen;  e§  ift  ironifd;  gemeint  (L.  Iw.  860.  B.  II,  74).  —  15;).  leise  hiereu 
(Bon  laiaser),  mit  »erhängtem  Qüi^il  baöerfprengen.  —  161.  mir  ist  gäch,  id^  ^abe 
e§  eilig.  —  162.  strlteclichen,  DoU  (iifer^  (B.  II,  75).  in,  benen.  —  163.  bie  fd)on 
weit  ab  non  i^m  roaren.  —  170.  kastelän,  faftilifc^eä  ^o%  —  173.  für  leh  cons 
nitre  lac,  ben  ®raf  jenjeit  beä  ©ee«  (B.  St.  II,  151). 


t3ud)  III,  11.  177—206  (122,  1—30):  Sc9  -ßiiabcn  Staunen  über  bcn  t?itter.       127 

122  ern  liet  e  so  liehtes  nibt  erkant. 
üfem  touwe  der  wäpenroc  erwant. 
mit  guldin  schellen  kleine 

vor  ietwederem  beine  iso 

warn  di  stegri'ife  erklenget 
ünt  ze  rebter  mäze  erlenget. 
sin  zeswer  arm  von  schellen  klanc, 
swar  ern  bot  öder  swanc. 

der  was  durch  swertslege  so  bei;  185 

'  der  b6lt  was  gein  prise  snel. 

sus  fuor  der  fürste  riebe, 
gezimiert  wünneclicbe. 

Aller  manne  schoene  ein  bluomen  kränz, 

den  vrügte  Kärnabkärnänz  i90 

15  „iuncherre,  säht  ir  für  iucb  varen 

zwOn  riter,  die  sich  nibt  bewaren 

künnen  an  riterlicher  zunft? 

si  ringent  mit  der  notnünft 

und  sint  an  werdekeit  verzaget;  i»5 

20  si  füerent  roubes  eine  maget." 

der  knappe  wände,  swaz  er  sprach, 

ez  wa-re  got,  als  ime  verlach 

frou  Herzeloyd  diu  künegin, 

do  sim  ünderscbiet  den  liebten  schln.  200 

25  dö  rief  er  lüte  sunder  spot 

„nu  hilf  mir,  helfe  rieber  got." 

vil  dicke  viel  an  sin  gebet 

fil  li  röy  Gähmuret. 

der  fürste  sprach  „ich  pin  nibt  got,  205 

30  ich  leiste  ab  gerne  sin  gebot. 

178.  im  Xaue  fpiegette  fic^  ber  SBappenroct  mieber.  erwinden,  oon  einem  3'^'^ 
^er  jurUctfe^ren.  —  179.  biirt^  feine  gotbne  Scfiellen;  über  bie  ÜlbjeftiDflejion  Bu.  22; 
guldin  =  guldinon;  ba9  nadigefc^te  Slbjettio  unflettiert.  —  1«1.  erklongou,  ^um 
fllingen  bringen.  —  l'<2.  in  i^rcr  ganjcn  ücinge,  fo  lang  bie  Steigbügel  für  ben  9leiter 
geftellt  roaren.  —  1H4.  roenn  er  ben  regten  Jlrm  irgenbrootjin  fc^roang,  crtlang  er  oon 
©i^cUcn. —  l.tä.  hei,  ertönenb,  bell  fdjoUenb:  ber  filrm)  lieft  fid)  oftmal-S  IjcU  oerncljuien 
burc^  bie  Sc^roertfc^läge ,  bie  er  f uferte,  benn  ber  Selb  mar  eifrig  auf  ;)lufem  bebiid)t.  — 
IHO.  >^!arjit)Ql  ift  gemeint:  e^  ift  aufeer  ber  äa^tjerbinbung  oorangeftellt  unb  burd>  deu 
oufgenommen;  auf  biefe  iJegegnung  beriefet  ficft  Wh.  271,  l.'Sf.;  ogt  l.dw.  C:i.  —  UM.  für 
iuch,  an  euc^  Dorüber.  —  VJ.i.  zuntt  (pon  zem.'ii),  an  ritterlicher  StanbC'3ebre.  — 
194.  uötnunft,  baä  ge^ioungene  SJefetnen,  ber  9(aub :  fie  fömpfcn  für  beu  ailenfc^cns 
raub.  —  19i;.  rouboa,  in  räuberifdier  iffieife.  —  19K.  roie  it)in  öerjelonbe  cingefc^ärft 
^atte.  —  200.  underacheiden,  tenntlid)  machen:  i^n  aufmerlfam  mad>te  auf. 


128    ßiidj  III,  ö. 207— 239  (123, 1—124,3):  ^lloqtuol  trliunöigt  rtrl)  übi-r  bas  Kittcitum 

123  du  mäht  hie  vier  riter  sehen, 
ob  du  ze  rehte  kündest  spehen." 
der  knappe  fragte  fiirbäz 

„du  nennest  riter,  waz  ist  daz?  2i( 

5  hästu  niht  gotelicher  kraft, 

so  sage  mir,  wer  glt  riterschaft?" 

,,daz  tuot  der  künec  Ärtüs. 

iuncherre,  komet  ir  in  des  hüs, 

der  bringet  iuch  an  riters  namen,  21; 

10  daz  irs  iuch  niemer  dürfet  schämen. 

ir  muget  wol  sin  von  riters  art." 

von  den  beiden  er  geschouwet  wart, 

dö  lac  diu  gotes  kunst  an  ime. 

von  der  (iventiure  ich  daz  nime,  22( 

15  diu  mich  mit  wärheit  des  beschiet: 

nie  mannes  varwe  baz  geriet 

vor  ime  Sit  Ädämes  zit^ 

des  wart  sin  lop  von  wlben  wit. 

Aber  sprach  der  knappe  sän,  22; 

20  davon  ein  lachen  wart  getan 

„ay  riter  got,  waz  mahtu  sin? 

du  hast  sus  manec  vingerlin 

an  dlnen  llp  gebunden, 

dort  oben  unt  hie  unden/'  23( 

25  aldä  begreif  des  knappen  hant, 

swaz  er  isers  ame  fürsten  vant; 

des  harnasch  begunder  schouwen. 

„miner  müoter  iüncfröuwen 

ir  vingerlin  an  snüeren  tragent,  23: 

30  diu  niht  sus  an  ein  ander  ragent." 

124  der  knappe  sprach  durch  sinen  muot 
„wärzüo  ist  ditze  guot, 

daz  dich  so  wol  kan  schicken? 


208.  spehen,  fc^arf  jufefieit,  discemere.  —  210.  bu  nennft  ba3  25ovt  SRitter.  — 
219.  Sei-  Siebter  ftellt  fid)  (Sott  al§  bitbenben  i?ünftkr  oor  (ogl.  Ldw.  40.  Ka.  .ö);  über 
ligeu  ogl.  oben  I,  342.  II,  410.  —  222.  Sßfll.  Wh.  271,  18  f.  —  224.  wart  wit,  oev? 
breitete  fidii.  —  227.  er  weife  nic^t  recfjt,  wie  er  iijn  anreben  foU  (St.  3,  2(nm.  2).  — 
228.  er  meint  bic  Dlinge  an  feinem  ^panjer.  —  237.  durch  sinen  niuot,  roie  e§  ifim 
fein  ^erj  eingab.  —  239.  schickou,  m.  Slccuf.  b.  ^fevf.,  jemanbem  anfte^n. 


iSutfj  Iir,  Ö.  240— 271  (124,  4— 12.'),  5):  Die  Ädu-rUute  ffljcu  bni  Kittcr.       129 

ine  mages  niht  abe  gezwicken."  240 

5  der  fürste  im  zeigete  sä  sin  swert 

„nu  sich,  swer  an  mich  strites  gert, 
des  selben  wer  ich  mich  mit  siegen. 
für  di  sine  muoz  ich  an  mich  legen, 
und  für  den  schuz  und  für  den  stich  245 

10  muoz  ich  alsus  wäpen  mich  " 

aber  sprach  der  knappe  snel 
„ob  di  hirze  trüegen  sus  ir  vel, 
son  verwünt  ir  niht  min  gabylöt. 
der  vellet  manger  vor  mir  tot.''  2.50 

15  Die  riter  zurnden,  daz  er  hielt 

bi  dem  knappen,  der  vil  turapheit  wielt. 

der  lurste  sprach  „got  hüete  din. 

owl,  wan  waer  dln  schoene  min! 

dir  hete  got  den  wünsch  gegeben,  2.55 

20  ob  du  mit  witzen  soldest  leben. 

diu  gotes  kraft  dir  virre  leit." 

die  sine  und  ouch  er  selbe  reit, 

unde  gäheten  härte  balde 

zeinem  velde  in  dem  walde.  260 

2.">  da  vänt  drr  gefüege 

frön  Herzeloyden  phlüege. 

ir  Volke  leider  nie  geschach; 

die  er  bälde  t-ren  sach. 

si  begünden  säen,  darnach  egen,  205 

30  ir  gart  ob  starken  ohsen  wegen. 

125  der  fürste  in  guoten  morgen  bot, 

und  fragte  se,  op  si  Sachen  not 

eine  iüncfrouwen  liden. 

sine  künden  niht  vermiden,  270 

swes  er  vrägt,  daz  wart  gesaget. 

244.  für  (1  i  sino,  gegen  bie  Schläge  beä  (Üeflnerö.  —  210.  wapcm  =  wdipenen.  — 
2.Ö0.  fler,  Bon  bencn.  —  2.i2.  walten,  m.  ÖJenet.,  eine  Sot^c  im  iöefig  l)abtn,  i)in 
bllblic^  =  (»oben  (Ldw.  48.  Bk.  :U).  —  2:,:>.  den  w  im  8  c  h ,  ba«  Oöd)fte  3iel  beo  SBunf^eS. 
—  257.  dir  virro  lelt,  ftalte  Ceib  Don  bir  fern.  —  2.i8.  reit,  ritt  fort.  —  2fii.  vant, 
traf  auf,  begegnete.  —  der  gefüege  ift  .«arna()farnonj.  —  2fi.'5.  tijre  Cente  erfuhren 
nie  grö^ereö  2eib,  roeiC  fie  nämlicf)  bemerftert,  bafe  '^JorjiDat  bie  33etanntfc()Qft  ber  Witter 
gemacht  ^atte.  —  204.  eren,  acfern.  —  2r>fi.  gart,  ber  Xreibftad)el.  —  2t;!S.  ob  fie 
gefefien  Ratten    —  270.  fie  fonnten  nid)t  um^iin,  nämlic^  feine  graje  511  beantiDorten. 

SäJolfram  von  Gfc^enbad)  2.  1.  9 


130      ßudj  III,  0.272—302(125,6—126,6):  ■grrjeloi)bt  crfiiljrt  oon  bcr  ßtatflimiiS- 

„zwßne  riter  und  ein  maget 

da  riten  hiute  morgen. 

diu  frouwe  fuor  mit  sorgen, 

mit  Sporen  si  vaste  ruorten,  275 

10  di  di  iüncfröuwen  fuorten." 

ez  was  Meljähkänz. 

den  ergähte  Kärnaclikärnänz, 

mit  strtte  er  ime  die  frouwen  nam, 

diu  was  da  vor  fröuden  lam.  28O 

15  si  hiez  Imäne 

von  der  B^äfontäne. 

Die  büliute  verzageten, 

do  di  helde  für  si  iageten. 

si  sprächen  „wiest  uns  sus  geschehen?  285 

20  hat  unser  iüncherre  ersehen 

üf  disen  ritern  helme  schart, 

sone  hän  wir  uns  niht  wol  bewart. 

wir  sulen  der  küneginne  haz 

von  schulden  hoeren  umbe  daz,  2f)ü 

ü5  wand  er  mit  uns  daher  lief 

hiute  morgen,  dö  si  dannoch  slief" 

der  knappe  enruochte  ouch,  wer  dö  schöz 

die  hirze  kleine  ünde  gröz, 

er  huop  sich  gein  der  muoter  wider  295 

30  und  sagete  ir  maer.     dö  viel  si  nider: 

126   siner  wörte  si  so  sere  erschrac, 

daz  si  unversunnen  vor  im  lac. 

dö   diu  küneginne 

wider  kom  zir  sinne,  300 

ö  swie  si  davor  waer  verzaget, 

dö  sprach  si  „sun,  wer  hat  gesaget 

275.  si,  btejcniiicn.  —  rüereu,  nömlic^  diu  ros.  —  277.  aJlelJQ^tatij  mar  bcr 
®ol)n  beö  ÄönigS  5}.'oi)biconjiinä,  b.  i.  Boy  d'Iconiuu  (B.  St.  II,  IJ.'S).  —  27!i.  Slatnai)' 
fonianä  fommt  jonft  lüdjt  ipeit«  oor  (Lck.  i.ö).  —  280.  gelähmt  an  ^reuben  (Bk.  23).  — 
281.  imäne,  oieüeicfjt  qu'j  einem  a)iigoerftQnbm§  2B.5  entftanbcn  (=  i  maine  [^räf. 
0.  niener]  B.  St.  II,  14,>>).  —  :i82.  Beäiontäne  =  belle  fontaine,  Sdjönbriinii.  — 
283.  btiliuto,  Slcfevsleute.  —  284.  an  itjnen  Dorbei  jagten.  —  2«7.  fiat  er  öeline  jcr» 
f)aucn  gefc^en,  fo  gel)t  e§  un§  nic^t  gut. —  2^!>.  den  iiaz  hoeren,  mir  werben  Sdjelt' 
roorte  pren. —  -J'M.  von  schulden,  ocrbienter  SDlapen. —  2'M.  Sie  ^aQb  auf  ^irfc^e 
I)atte  fortan  feinen  SJeij  mcf)r  für  i^n  (Ka.  »).  —  29;».  gein  der  muoter,  nad)  ber 
Siutter  ^in.  —  wider,  äurüd.  —  30 1.  tro$  ittrer  oor^erigen  aJliitlofigleit. 


t!ud)  III.  ü.  303—331  (120,  7—127,  S):  J)ar!iüol  »erlangt  Uitor  jii  lutröiu.      131 

dir  von  riters  ordeuV 

wä  bist  dus  innen  worden?'' 

„muoter,  ich  sach  vier  man  sos 

Hl  noch  liehter,  danne  got  getan, 

die  sageten  mir  von  riterschaft. 

Artüses  küneclichiu  kraft 

sol  mich  nach  riters  eren 

an  Schildes  ambet  kOren."  sie 

i:  sich  huop  ein  niuwer  iämer  hie. 

diu  frouwe  enwesse  rehte,  wie 

daz  si  ir  den  list  erdaehte 

unde  in  von  dem  willen  brsehte. 

Der  knappe  tümp  ünde  wert  3i5 

:iu  iesch  von  der  muoter  dicke  ein  pfert. 

daz  begünde  se  in  ir  her/en  klagen. 

si  dähte  „in  wil  im  niht  versagen; 

ez  müoz  aber  vil  boese  sin." 

do  gedähte  mOr  diu  künegin  320 

:ä5  ,,der  liute  vil  bi  spotte  sint. 

turen  kleider  sol  min  kiiit 

ob  slme  liebten  Übe  tragen. 

wirt  er  geroufet  unt  geslagen, 

so  kumet  er  mir  her  wider  wol."  325 

30  öw6  der  iaemerlichen  dol! 

127   diu  frouwe  nam  ein  säctüoch, 

si  sneit  im  hemede  ünde  bruoch, 

daz  doch  an  6ime  stücke  erschein, 

unz  enmitten  an  sin  blankez  bein.  -jao 

5  daz  wart  für  tören  kleit  erkant. 

ein  gugel  man  obene  drüfe  vant. 

al  frisch  rüch  ktlberin 

von  einer  hCit  zwei  ribballn 

304.  Jus  =  du  es ;  luie  ^aft  bu  baoon  erfahren ?  —  30y.  uich  riturs  i-rou, 
roic  eä  einem  iHitter  jufommt.  —  310.  jum  Witter  machen.  —  31- ff-  roie  (c<s  nci(^el)en 
tonnte),  ba^  fte  fic^  eine  fiift  auäboc^te,  um  \t)n  oon  feiner  2lbfid)t  )urücfiubrtngen.  — 
31C.  dicke,  oft,  b.  i.  einbringlicf).  —  31».  in=:ich  en:  ic^  toiU  if)m  nidjtä  abfcölageii. 
—  3i;t.  bijeae.  fc^Iec^t.  —  321.  bi  spotte  aiiit.  finb  in  ÖcfcUfdjaft  beo  Spotte«, 
b.  ^.  fpotten  gern  (Bk.  üI).  —  3-J6.  roaö  für  ein  3"f'o"*>  fdjmerjlidjer  illage  luav  baS!  — 
327.  sactuoch,  grobem  Zu<i>.  —  3:iM.  bruoch,  ilnie^ofe.  —  331.  ba-j  tonnte  jeber 
als  SJarrentleibung.  —  332.  gugel,  Äopuje.  —  3.!3.  Sie  3lbjettiDcn  gehören  ju  büt 
(Bu.  23).  —  334.  ribbalin,  ft.  31.  (revelin)  Sc^u^. 


132  ßudj  III,  ö.  335—368  (127,  9—128,  12):  Der  jMuttcr  ffeljren. 

Dach  sineu  beinen  wart  gesniten.  3 

10  da  wart  gröz  iämer  niht  vermiten. 

diu  künegin  was  also  bedäht, 

si  bat  beliben  in  die  naht. 

„dune  solt  niht  hinnen  keren, 

ich  wil  dich  list  6  leren.  3 

15  an  ungebanten  sträzen 

soltu  tünkel  fürte  läzen; 

die  sihte  ünde  lüter  sin, 

da  sölt  du  al  bälde  riten  in. 

du  solt  dich  site  nieten,  345 

20  der  werelde  grüezen  bieten. 

op  dich  ein  grä  wise  man 

zuht  wil  lern,  als  er  wol  kan, 

dem  soltu  gerne  volgen 

und  wis  im   niht  erbolgen.  s'»" 

25  sun,  lä  dir  bevolhen  sin, 

swa  du  güotes  wibes  vingerlin 

mügest  erwerben  unt  ir  gruoz, 

daz  nim,  ez  tuot  dir  kurabers  buoz. 

du  solt  zir  küsse  gäben  355 

30  und  ir  li'p  vast  umbevähen, 

128   daz  git  gelücke  und  höhen  muot, 

6p  si  kiusche  ist  ünde  guot. 

du  solt  ouch  wizzen,  sün  min. 

der  stolze  küene  Lähelin  stjo 

5  dinen  fürsten  abe  ervaht  zwei  lant, 

diu  solten  dienen  diner  hant, 

Wäleis  und  Nörgäls. 

ein  din  fürste  Turkentäls 

den  tot  von  siner  hende  enphienc:  3«:'> 

10  din  volc  er  slüoc  ünde  vienc." 

„diz  riebe  ich,  muoter,  ruocht  es  got, 

in  verwundet  noch  min  gabylöt." 

336.  bo  jeWc  es  niefit  an  gropet  Alage.  —  337.  bie  Königin  featte  eä  fo  überlegr. 
bafe  fte  i^n  bie  SJacfit  bleiben  hiefe.  —  339.  bu  foUft  nid)t  toegge^n,  c^e  icfi  bic^  2eben0: 
roeiäljeit  gelehrt  habe.  —  bu  'oUft  bitfi  beS  2lnftanb§  befleißigen,  bie  anftönbige  düidfidit 
übe,  bog  bu  bcn  gcuten  Öruj  bietcft.  —  34?<.  roie  er  oortrefflie^  befrtljigt  ift.  —  3.>4.  es 
fd)ant  bir  (Srleidjterung  oom  Aummer,  Ijebt  beinen  Ä.  —  361.  ab.-  ervehten.  im 
•Kampfe  abnehmen.  — •  364.  ein  diu  fürste,  einer  beiner  ^i'if'^n,  ha'i  3"^'"""^' 
amib.;   ogl.  Xib.  162,  1.  191,  2.  —  36  7   SSgl.  B.  II,  75.  Ka.  :». 


«udj  III,  t).  369—396  (128,  13—129,  10):  ^erjelotjÖEns  (JTob.  133 

Des  morgens,  dö  der  tag  erschein, 
der  knappe  balde  wart  enein,  -i'io 

im  was  gein  Artuse  gäch. 
frou  Herzelöyde  in  küste  und  lief  im  nach, 
der  werelde  riuwe  aldä  geschach. 
dö  si  ir  sün  niht  langer  sach 
(der  reit  enwecj  wemst  deste  baz?),  375 

dö  viel  diu  frouwe  valsches  laz 
■üf  di  erde,  aldä  si  iämer  sneit, 
so  daz  se  ein  sterben  niht  vermeit. 
ir  vil  getriuli'cher  tut 

der  frouwen  wert  die  hellenöt.  3so 

öwol  si,  daz  se  ie  muoter  wart! 
BUS  fuor  die  lönes  bernden  vart 
ein  würz«'l  der  güete 
und  ein  stäm  der  diemiiete. 

Öw6,  daz  wir  nu  niht  enhän  sss 

ir  sippe  unz  an  den  eilften   spdn! 
129   des  wirt  gevelschet  manec  lip. 
doch  selten  nu  getriuwiu  wip 
heiles  wünschen  disem  knaben, 
der  sich  hie  von  ir  hat  erhaben.  390 

Dö  kert  der  knabe  wol  getan 
gein  d^m  forest  in  Prizljän. 
er  kom  an  einen  bach  geriten. 
den  hete  ein  hane  wol  überschriten. 
swi  da  stüonden  bluonien  unde  gras,  395 

durch  daz  sin  fliez  so  tunkel  was. 


370.  wurt  cneiD,  voaxb  ficf)  flar  barübcr,  fafete  ben  Sntic^lug,  eiliij  ju  9lrtu4  jii 
ge^n.  —  373.  eine  Seit  non  Sc^mtr;,  geroaltig  großer  Hcftmerj  fti'Ute  fid)  ba  ein.  — 
'ö'if>.  reit  eiiwec,  roar  roeggeritten.  —  wemst  desti;  baz-  roem  ifl  befto  lOofilerV 
»er  tonn  babci  Jreuoe  etnpfinben*  —  37t;.  valsches  laz,  träge  in  ber  ^al\ii)l)eit, 
b.  b-  c^ne  Satftf)-  —  377.  burd)(c6nitt  fie  (roie  mit  einem  Sc^roerte;  Hk.  i.-.  I,(lw.  29;.  — 
37h.  io  bai  ber  Zoh  fie  nidjt  oerieljlte  (roie  ein  Slitter  etroa  ben  anbern  bei  ber  tjost 
pcrjeblt;  I.dw.  32),  fo  baß  fie  fogleid)  ftorb.  —  3xti  werto,  ^ielt  ab.  --  'M-j.  ben 
!iiot)n  bringenben  2ßeg,  b,  t).  ben  äiieg  jum  äimmel.  —  3S3,  Über  bie  Wlbcr  aui  bem 
"^iflaniseitrcicf)  j.  ßk.  -'H.  —  3X6.  ir  sippe,  (5)enet. ,  abf).  oon  niht.  —  «pän,  ber 
'.Jlbfpalt:  bis  »um  elften  ©liebe  (A.  XIII,  3«4.  Ldw.  W).  —  3S7.  barum  luirb  gar  mancber 
treulos  (iiämlid)  roeil  fo  roenig  ibre^gleicbcn  ba  finb). —  :'190.  sich  erhfbc-n,  ficf»  aufs 
ma(t)en.  —  ;'.92.  Prizljän  =  Ureceliaiule,  ein  fflalb  ber  ^Bretagne.  —  .191,  fo  fr()ma( 
roar  er  (Ka.  9);  bocf)  roegen  ber  Xunfelljeit  bes  fflaffers  fdjritt  er  \\ad)  bem  '■Mate  feiner 
liJutter  ni(^t  f)inübei,  obfion  ba  '.ölumen  unb  (Üras  ftanben. 


134      l3«(i)  iir,  y.  397—426  (123,  11—130,  10):  ^flaritöttl  finbet  ihau  ?erti)ute. 

der  knappen  fürt  därane  vermeit. 

den  tag  er  gar  derneben  reit, 

als  ez  sinen  witzen  tobte. 

6r  beleip  die  näht,  swies  mobte,  4oo 

15  Tinz  ime  der  liebte  tag  erscbein. 

der  knappe  sieb   dan  al  ein 

buop  zeime  fürte  lüter  wol  getan. 

da  was  anderbalp  der  plan 

mit  eime  gezelt  geboret,  405 

20  gröz  ricbeit  dran  gekßret. 

von  drier  varwe  sä  mit 

ez  was  höh  ünde  wit. 

üf  den  n?eten  lägen  porten  guot. 

da.  hienc  ein  liderin  buot,  410 

25  den  man  drüber  ziehen  solte, 

iemer  swenne  ez  regenen  wolte. 

Duc  (Jriliis   de   Laiander, 
des  wip  dort  unde  vander 

ligende  wünnecliche,  4i* 

30  die  herzoginne  riebe, 

130  glich  eime  riters  trüte. 
si  hiez  Jeschüte. 
diu  frouwe  was  entsläfen. 

si  truoc  der  minne  wäfen,  420 

5  einen  munt,  durcbliuhtic  rot, 

und  gerndes  riters  herzen  not. 
innen  des  diu  frouwe  slief, 
der  munt  ir  von  ein  ander  lief, 
der  truoc  der  minne  hitze   fiur.  425 

10  sus  lac  des  Wunsches  äventiur. 

397.  knappen  =  knappe  den:  bcn  Übergang.  —  39i.  ttiie  eä  feiner  einfielt  gut 
fc^icn.  —  103.  SPgL  B.  XI,  istj.  —  10:>.  bic  Sorten  (f.  Nib.  32, 1.  277,  3  u.  ö.)  btcnten  jur 
ipcrberfung  ber  Dlä^tc.  —  1I3.  Orilus  de  Laiander  =  li  orsueiUeus  de  la  lande 
(ogl.  Krone  5480,  Orßoillos  de  Lalande.  Erec  2575,  der  höhvertige  T,audo;  B.  St. 
11.  117);  feine  S(^roefter  ift  Cunueware  de  Lalant.  —  418.  Jescliüte,  bev  9Janie 
naä)  '&a\t\(i)  bitrcfi  ein  ÜKifeDctftänbni'S  entftanbcn  (une  dame  gisoit)  ober  au5  jaKuda 
(1!.  St.  II,  15^).  —  ®a§  ©cfdilecfit  si  bem  Sinne  naä)  gefegt,  obfc^on  trüt  norangebt 
(B.  I\v.  461.')).  —  420.  Scr  rote  ÜJlunb  roivb  im  »ergteid^e  ba§  ©AiDert  (ober  SBapoen?) 
bcr  Siebe  genannt  (Ldw.  13.  3i;.  Ka.  '.'4);  ogl.  MSH.  I,  327b:  dm  munt  der  minne 
^väfen  treit.  —  122.  unb  a[ie^3  ina-S  einem  licbe^franfen  9iitter  jgerjTOe^  oerurfaf^t.  — 
421.  ber  ajlunb  öffnete  fiä)  leiit.  —  I2i;.  fo  »erhielt  e§  ftc^  mit  bet  ®etegen^eit,  bie  txfi 
i)'6d)\te  Qid  bcr  Siinfc^e  barbot. 


«udj  irr,  y.  i27— 4JS  (ISO,  11—131,  12):  Jerdjutcns  Rina.  135 

von  snewi'zem  beine 

nähe  bi  ein  ander  kleine 

sus  stuonden  ir  die  liebten  zene. 

ich  wsen,   mich  lernen  küssens  wene  430 

lö  an  ein  sus  wol  gelobeten  munt, 

däz  ist  mir  selten  worden  kunt. 

ir  deckelachen  zobelin 

erwänt  an  ir  hüflfelln, 

daz  si  durch  hitze  von  ir  stiez,  435 

20  da  si  der  wirt  al  eine  liez. 

si  was  geschicket  und  gesniten, 

an  ir  was  künste  niht  vermiten. 

got  selbe  worhte  ir  süezen  lip. 

ouch  hete  daz  minnecliche  wlp  410 

25  langen  arm  und  blanke  hant. 

der  knappe  ein  vingerlln  da  vant, 

daz  in  gein  dem  bette  twanc, 

da  er  mit  der  herzoginne  ranc. 

dö  däht  er  an  die  muoter  sin,  445 

30  diu  riet  an  wibes  vingerlin. 

131   ouch  spranc  der  knappe  wol  getan 

vonme  tüppich  an  daz  bette  sän. 

Diu  siieze  kiusche  unsamfte  erschrac, 

do  der  knappe  an  ir  arme  lac;  450 

s  si  muoste  iedoch  erwachen. 

mit  schäme  al  sunder  lachen 

diu  frouwe  zuht  gelßret 

sprach  „wer  hat  mich  entßref? 

iuncherre,  es  ist  iu  gar  ze  vil,  iss 

1'^  ir  möht  iu  nemen  ander  zil." 

diu  frouwe  lüte  klagete, 

ern  ruochte,  waz  si  sagete, 

4iä7.  bein,  Anoc^en;  über  ben  l'crgleic^  mit  bem  3d)nii  f.  Ldw.  12.  —  429.  Über 
sus  f.  B.  XII.  ?00.  —  430.  itt)  glaube,  Dafi  mid)  niemcinb  (iemen  im  abf).  Ba^i  für 
niemen)  baju  bringt,  (auf)  einen  fo  preiswerten  ajJunb  ju  füffen  (Ka  H'>).  —  431.  er- 
wänt, ging  biö  an  —  437.  fie  roirb  als  ein  flunflroerf  [jingefteUt,  bai  ber  flünftter 
©Ott  fc^uf  (fidw.  10).  —  44C.  rät 0  11  an,  aufmerffom  machen  auf.  —  löl.  in  ioldjcr 
Sage  tonnte  fie  boc§  nic^t  anberS  als  aufroarfjen  (St.  4).  —  453.  bie  in  feinem  iöencf)men 
uuterroiefene  5^1"  —  455.  es,  ®enet.,  abl|.  oon  vil:  barin  t^ut  t^r  ju  oiet,  if)i  gebt 
barin  ju  roeit. 


136       ßud]  JJ^i  >0.  459— 488  (131,  13—132,12;:  ^üarjipals  unl|ötird;c6  ßciuljiiuii. 

ir  munt  er  an  den  sinen  twanc. 

danach  was  dö  niht  ze  lanc,  « 

lö  er  dructe  an  sich  die  her/.ogin 

und  nam  ir  ouch  ein  vingerlin. 

an  ir  hemede  ein  fürspan  er  da  sach, 

üngefüoge  erz  dannen  brach. 

diu  frouwe  was  mit  wibes  wer;  4 

20  ir  was  sin  kraft  ein  ganzez  hei*. 

doch  wart  da  ringes  vil  getan. 

der  knappe  klageten  hunger  sän. 

diu  frouwe  was  ir  libes  lieht, 

si  sprach  .,ir  sult  min  ezzen  niht.  -i 

25  waert  ir  ze  frumen  wlse, 

ir  naemt  iu  ander  splse. 

dort  stet  bröt  ünde  win, 

unde  zwei  pardrisekin, 

als  sein  iüncfröuwe  brähte,  J 

30  dius  wßnic  iu  gedtihte." 

132        Em  mochte,  wä  diu  wirtin  saz. 
einen  guoten  kröpf  er  az, 
darnach  er  swaere  triinke  tranc. 
die  frouwen  dühte  gar  ze  lanc  -■ 

^  sins  wesenes  in  dem  poulün. 

si  wände,  er  waere  ein  gärzün 
gescheiden  von  den  witzen. 
ir  schäme  begunde  switzen. 
iedoch  sprach  diu  herzogin  '■ 

10  „iuncherre,  ir  sult  min  vingerlin 

hie  läzen  unt  min  fiirspän. 
hebt  iuch  enwec,  wan  kumet  min  man, 


460.  gleiefi  baroui.  —  4C2.  3?gL  IU,  1796.  Ldw.  62.  S.  24.  —  4G3.  fürspan,  ft.  9!., 
Spanne  jum  ^eften  bce  Öeroonbcä  (oon  spanne,  spien,  geBpanneu).  —  465.  oertcibigtc 
fid)  ^0  gut  ein  SBeib  tonnte.  —  466.  ein  ganzez  her,  eine  große  Übermat^t  (ogl. 
XIV,  7  u.  ö.  Ldw.  35).  —  4f;8.  klageten  =  klagote  tlen.  —  46i).  lic^t  an  itjrem 
üeibe.  —  470.  ©ie  fagt  baS  fdierjljaft  roegcn  bes  §ungev§,  ben  er  entroirfelt;  ir  sult 
umfd)reibt  ben  Smperat. :  efet  mi^  nur  nic^t  ouf.  —  471.  ze  frumen,  in  nU§li(^er 
ffleije.  —  474.  pardrisekin,  Jtebljüfinc^en.  —  47.0.  sein  =  si  ein  —  47i;.  bie  eudf 
wenig  (b.  ^.  nichts)  baoon  jubad^tc.  —  477.  er  tümmerte  fid)  nic^t  rocitcr  um  bie  SHJirtin. 
—  478.  er  a^  fic^  orbentlid^  doU.  —  479  swsere  triinke,  tüchtige  QÜQi  (Ka.  10).  — 
484.  bo  bie  ^erpgin  meinte,  einen  *iBaf)nfinnigen  (Bk.  21)  oor  fic^  ui  ^oben,  begann  fie 
»or  Slngft  ju  f(f)roi|cn. 


«udj  III,  «,469-520  (132,  13—133.  U, :  ©rilue  hcljrt  lurii*.  1  37 

ir  müezet  zürnen  liden, 

daz  ir  gerner  möhtet  miden."  490 

dö  sprach  der  knappe  wol  geborn 

„wo  wäz  fürht  ich  iurs  mannes  zorn? 

wan  schadet  ez  iu  an  ßren, 

so  wil  ich  hinnen  kören." 

dö  gieng  er  zuo  dem  bette  sänj  495 

ein  ander  kus  da  wart  getiin. 

daz  was  der  herzoginne  leit. 

der  knappe  an  urloup  dannen  reit; 

iedoch  sprach  er  „got  hüete  din; 

alsus  riet  mir  diu  muoter  min."  500 

-'•'  Der  knappe  des  rüubes  was  gemeit. 

do  er  eine  wll  von  dan  gereit, 

wol  nach  gein  der  mile  zil, 

dö  kom,  von  dem  ich  sprechen  wil. 

der  spiirle  an  dem  touwe,  505 

'M  daz  gesüochet  was  sin  frouwe. 

133  der  snüere  ein  teil  was  üz  getret, 

da  hete  ein  knappez  gras  gewet. 

der  fürste  wert  ünt  erkant 

sin  wip  dort  unde  al  trüric  vant.  .'>io 

dö  sprach  der  st(jlze  Orilus 

„öw8,  fröuwe,  wi  hän  ich  sus 

min  dienst  gein  iu  gewendet! 

mir  ist  nach  laster  gendet 

manec  riterlicher  pris.  5i5 

10  ir  habet  ein  ander  ämi's." 

diu  frouwe  bot  ir  lougen 

mit  wazzerrlchen  ougen, 

BÖ,  daz  se  unschuldic  wa-re. 

ern  geloubte  niht  ir  ma-re.  s-'j 

l'.io.  luoBor  e\xd)  geratener  loäre  eiid)  ju  t)üten.  —  4!)S.  nur  in  bcm  ,"vaUc,  bafe  to.  -  - 
409.  ben  von  bcr  aJiutter  ifjm  auffietrai-ienen  ÖruB  Wfet  er  allen  i^m  "üefleflnenbcii  oegcniibcr 
erfc^aUen  (St.  4.  Ka.  lt>.  —  :,o;>.  neiDife  eine  Uieile  roeit.  —  604.  Urilu»  do  Lalandor 
ift  flemeint.  —  50t;.  K»B»ochct,  befudjt,  aufflcfuc^t.  —  507.  ftz  getret=Ciz  ««'■"«-•tot, 
oon  treten,  fiD.  38.:  burc^  2:retcn  ^erausgcrlfjen.  —  .'>08.  knappez  =  knappo  daz.  — 
.->0H.  gowet,  oon  wetun,  fto.  S.  (f.  oben  II,  180),  niebertreten.  —  514.  nüch  laster 
(geendet,  auf  ecf)impf  Ijerauägetommen,  fd)impflicl)  geenbet.  —  517.  bot  ir  lougen, 
leugnete,  ftellte  in  31breoe. 


138         öud)  III,  ö.  521— 552  (133,  15— ISt,  16):  iffttjutcns  Öertdöisjiiitg. 

15  iedoch  sprach  si  mit  forhten  siten 

„da  kom  ein  tör  herzuo  geriten: 

swaz  ich  liute  erkennet  hän, 

ine  gesäch  nie  lip  so  wol  getan. 

min  fürspan  und  ein  vingerlln  i 

20  nam  er  äne  den  willen  raln." 

„hey,  sin  lip  iu  wöl  gevellet. 

ir  habet  iuch  zime  gesellet." 

dö  sprach  si  „nüne  w6lle  got. 

siniu  ribbalin,  sin  gabilöt  530 

25  warn  mir  doch  ze  nähen. 

diu  rede  iu  solte  sraähen. 

fürstinne  ez  übele  zame, 

op  si  da  minne  nseme." 

aber  sprach  der  fürste  sän  535 

30  „frouwo,  in  hän  iu  niht  getan, 

134  irn  weit  iuch  einer  site  schämen: 

ir  liezet  küneginne  namen 

und  hiezt  durch  mich  ein  herzogin, 

der  köuf  g'it  mir  ungewin.  540 

5  min  mänht'it  ist  doch  so  quec, 

daz  luwer  brüoder  Erec, 

min  swäger,  fil  li  roy  Lac, 

iuch  wol  därumbe  hazzen  mac. 

mich  erkennet  ouch  der  wlse  545 

10  an  so  bewandem  prlse, 

der  niender  mag  entt-ret  sin, 

wan  daz  er  mich  vor  I'rürin 

mit  siner  tjoste  valte. 

an  ime  ich  slt  bezalte  560 

15  höhen  prls  vor  Kärnant. 

ze  rehter  tjost  stach  in  min  hant 


522.  da  kom  =  there  came.  —  531.  rooren  mir  borfi  ju  beutlic^  Dor  2(ugen,  nämli(^ 
um  i^n  beurteilen  ju  fönnen.  —  532.  foldie  SRebe  foUte  cuc^  nic^t  flut  genug  fein.  — 
637.  roenn  bas  eine  eud»  nic^t  fc^impflic^i  oortommt,  bog  if)r  bcn  JJaincn  einer  jlönigin 
fotjren  [ießct  unb  nun  nur  öerjogin  öciRct.  —  510.  bie§  ©efc^äft  bringt  mir  fc^lccfeten 
(Seroinn  (Ldw.  49).  —  541.  «fuec,  lebenbig,  frifc^.  —  541.  wol,  mit  gutem  (Brunbe ; 
er  fpielt  auf  einen  im  Srec  erjö^lten  SSorgang  an  (II.  Kr.  2575).  —  5i.s.  wan  daz, 
abgefe{)en  booon  bafe.  —  Über  ben  fiampf  bei  '4Jruf in  f.  H.  Er.  2240.  —  550.  p  r  i  s 
bezaln,  SRu^m  erroerben.  —  551.  Karnaut,  .^auptftabt  be§  flönig?  8ac.  —  552.  ze 
rehter  tjost,  in  richtigem  Anlauf. 


£vti)  lU.  ü.  553— öS-2    i;U,  17— 135,  16i:  (Drilua  uiiö  Jefcijute.  139 

hinderz  6rs  durh  fiänze. 

durch  sinen  schilt  min  lanze 

iuwer  kleinoete  brähte.  555 

ä'>  vil  wenc  ich  dö  gedähte 

iuwerr  mlnne  eim  andern  trüte, 

min  fröuwe  Jeschüte. 

frouwe,  ir  sult  gelouben  des, 

daz  der  stolze  Gälöes,  oßo 

-'5  fil  li  roy  Gändin, 

tot  lac  von  der  tjoste  min. 

ir  hielt  ouch  da  nähen  bl, 

da  Plihopliheri 

gein  mir  durch  tjostieren  reit  565 

2'^  und  mich  sin  striten  niht  vermeit. 

135   min  tjoste  in  hinderz  ors  verswanc, 

daz  in  der  satel  niender  dranc. 

ich  hän  dicke  prls  bezalt 

und  manegen  riter  abe  gevalt.  570 

5  des  enmoht  ich  nu  geniezen  niht; 

ein  höhez  laster  mir  des  gibt. 

Si  hazzent  mich  besunder, 

die  von  der  tavelrunder. 

der  ich  Übte  nider  stach,  r.-ö 

10  daz  manec  wert  iüncfröuwe  sach, 

timben  spärwser  ze  Kanadic. 

ich  behielt  iu  pris  und  mir  den  sie. 

daz  sähet  ir  unt  Artus, 

der  mlne  swester  hat  ze  hüs,  580 

15  die  süezen  Cunnewären. 

ir  munt  kan  niht  gebären 


.553.  durh  flanze,  um  feine  ÜJicberlagccrtlürunij  ju  erhalten.  —  .'>■;'>.  SSgl.  1,94-1. 
—  brühte,  ic^  ftteß  öinbutcb.  —  öii".  nidjt  im  entfernteften  meinte  \<i)  bomaU  eure 
Siebe  einem  anbern  (Beliebten  gebörig.  —  r.fiu.  iOgl.  I,  >.»82.  —  5t'3.  hielt  —  hieltet.  — 
5(51.  Plihoiiliherl  (Blihos  Bliheris  (H.  St.  II,  116),  fommt  aud)  im  Jroein  oor; 
ngt.  H.  Iw.  47  i5.  L.  Iw,  I70."i.  P.  XV,  4u.'{.  —  567.  verswingen,  n)C>jfct)leubern.  — 
.568.  io  baB  i^n  ber  Sattel  nirgenb^  brürfte,  bumoriftifc^ ;  ogL  Ka.  71».  112.  — 
.572.  eure  ftbreere  2(banbe  (bie  i^v  mir  jugefilgt  babt)  ocrurteilt  mi^b  boju.  —  57  3.  be- 
sunder, einzeln.  —  576.  daz  =  daz  ez:  t)or  ben  3tugen ;  f.  Nib.  i;i,  :!.  —  577.  ber 
Sperber  roar  ber  ?rci5  be^  Äampfc^  —  Kanadic  =  (^uenedic  bei  Gbreftien  (B.  St. 
11.  12-»)  —  5S2.  Ican  ni)it  ftebäiren  mit  lachene,  fann  fi(^  i'id)t  jum  Soeben 
»crjiebn. 


140  ß«fl]  IIJ,  ö.  583—614  (135,  17—136,  18;:  öcs  ©riliis  Dfoljung. 

mit  lachene,  6  si  den  gesiht, 

dem  man  des  hoehsten  prises  gibt. 

wan  koem  nair  doch  der  selbe  man!  685 

20  so  wurde   ein  striten  hie  getan, 

als  biute   morgen,   dÖ  ich   streit 

und  eime  fürsten  frumte  leit, 

der  mir  sin  tjostieren  bot; 

von  miner  tjoste  lag  er  tot.  59o 

25  ich  enwil  iu  niht  von  zorne  sagen, 

daz  manger  hat  sin  wip  geslagen 

umbe  ir  krenker  schulde. 

het  ich  dienst  od  hulde, 

däz  ich  iu  solte  bieten,  595 

30  ir  müest  iuch  mangels  nieten. 

136  ich  ensol  niht  mC'r  erwarmen 

an  iuweren  blanken  armen, 

da  ich  ttswinn  durh  minne  lac 

manegen  wünneclichen  tac.  600 

ö  ich  sol  vi-lwen  iuweren  röten  munt 

und  iuwern  öugen  machen  roete  kunt. 

ich  sol  iu  fröude  enteren, 

und  iuwer  herze  siuften  l&ren." 

Diu  fürstin  an  den  fürsten  sach;  605 

10  ir  munt  dö  iaemerlichen  sprach 

„nu  eret  an  mir  riters  pris. 

ir  Sit  getriuwe  ünde  wis, 

und  ouch  wol  so  gewaldic  min, 

ir  muget  mir  geben  höhen  pin.  eio 

15  ir  sult  6  min  gerihte  nemen. 

durch  elliu  wip  läts  iuch  gezemen, 

ir  muget  mir  dannoch  füegen  not. 

Isege  ich  von  andern  banden  tot, 

585.  möditc  boc^  biefer  2Rann  nor  mic^  lommen!  —  588.  eime  fürsten,  nämlic^ 
©c^ionatulanbcr ;  ogl.  SS.  677  u.  AA.  VI,  :.ön.  —  503.  ipeqen  einer  geringeren  Sc^ulb 
it)rericitö.  —  :"^6.  sich  nieteu  eines  dinges,  Überflufe  f|Oben  an:  ?o  folltet  it)V 
Überflug  an  lüangel,  b.  ^.  brücfenben  ffllanget  fiaben.  —  601.  velwen,  blafe  maiien.  — 
iiu;;.  id)  iperbc  bet  greube  an  eud)  eine  Siiebevlagc  beibringen,  b.  l).  id)  roerbe  euc^  jeben 
ainlaB  jur  ,"vreube  nef)mcn  (Bk.  lO.  Ldw.  3i;  og[.  Wh.  164,  25).  —  i;ii7.  lagt  mir  ritter= 
licfte  Scljanblmui  juteil  roerben. —  608.  getriuwe,  billig  bentcnb,  gerccfit. —  611.  meine 
;Kecbtfertigung  annehmen,  nämlid)  burd;  ein  Ciottesurteil.  —  612.  gezemen,  anflehen, 
Qiigenetjm  fein. 


fiurfj  Iir,  tl.  615— 616  (136,19—137,20..:  Jerd)"''""«  ßcarafung.  141 

daz  iu  niht  pris  geneicte,  6i5 

20  swie  schiere  ich  denne  veicte, 

daz  waere  mir  ein  siieziu  zit, 
Sit  iuwer  häzzen  an  mir  lit." 

Aber  sprach  der  fürste  m^r 

,,frouwe,  ir  wert  mir  gar  ze   hör,  620 

25  des  sol  ich  an  iu  mäzen. 

geselleschaft  wirt  läzen 

mit  trinken  und  mit  ezzen; 

bi  ligens  wirt  vergezzen. 

irnphähet  mör  dehein  gewant,  625 

30  wan  als  ich  iuch  sitzen  vant. 

137  iuwer  zöum  rauoz  sin  ein  pästin  seil, 

iuwer  phert  beiaget  wol  hungers  teil, 

iuwer  sätel  wol  gezieret 

der  wirt  enschumphieret."  630 

5  vil  balde  er  zarte  ünde  brach 

den  samit  drabe.     dö  daz  geschach, 

er  zerslüoc  den  satel,  di\  se  inne  reit 

(ir  kiusche  und  ir  wipheit 

sin  hazzen  liden  muosten):  6.15 

10  mit  bästi'nen  buosten 

bant  ern  aber  wider  zuo. 

ir  kom  sin  hazzen  alze  fruo. 

dö  sprach  er  an   den  ziten 

„fröuwe,  nu  sülen  wir  rlten.  »'lo 

15  koem  ich  an  in,  des  wurde  ich  geil, 

der  hie  nam  iuwerre  minne  teil. 

ich  bestilende  in  doch  durch  äventiur. 

ob  sin   ätem  gsebe   fiur, 

als  eines  wilden  trachen.'"  645 

■■i'j  al  weinde  sunder  lachen 

ßi5.  duz  :=  daz  ez.  —  «eneigeii,  öerobbriicfen ,  nerringern.  —  616.  veixe». 
fteiben  (f.  Nib.  151,  •>.  i'2i,  4);  möchte  ic^  aucf)  no<i>  \o  balb  fterben.  —  eis.  lit  —  liget; 
ogl.  oben  1,  'M'2.  —  6iO.  wert  =:  werdet.  —  hi-r.  f.  Nili  tiV.?,  4.  —  62t.  raÄzen, 
tiiöfeigen,  etnf)alt  tbun.  —  622.  mit  2rinfcn  unb  (Sffen  foUft  bu  nic^t?  me^r  üu  tl)iin 
haben.  —  fj:'6.  al5  (it)r  Rottet)  fo  roie  icb  eiicf)  fi^en  fanb  (lit.  |8).  —  (;:ji.  zarte,  non 
zerren  —  6;!«.  buost,  ft  551.?  Strid?  —  >VAH  ifjr  tarn  \i\n  S>a%  ju  friit),  o.  i).  fie  roar 
gar  nic^t  iingebutbig  barauf  genjefen,  ^attc  ibn  nidtt  feerbeigcichnt,  b.  i).  er  luar  i^r  unlieb. 
—  040.  wir  sulen  rlten,  ab&ort.  Äolij. :  lafe  un«  reiten.  —  M'A.  durclj  uventiur, 
im  ritteitic^eii  3'i'«i'onipt.  —  64».  Über  bae  ?3ilb  com  JiraAen  f.  I.dw.  61. 


142  ßurfj  III,  ö.  647—670  (137,  21—138,  20^:  florjuiol  unii  Siflunt. 

diu  frouwe  iämers  riebe 

schiet  dannen  trürecllche. 

sine  müete  niht,  swaz  ir  geschach, 

wan  eht  ir  mannes  ungemach.  ( 

25  des  trüren  gap  ir  gröze  not, 

daz  si  noch  sampfter  waere  tot. 

nu  sult  ir  si  durch  triuwe  klagen, 

si  beginnet  nu  höhen  kumber  tragen. 

waer  mir  aller  wibe  haz  bereit,  e 

30  mich  müet  doch  froun  Jeschüten  leit. 

138        Sus  riten  si  üf  der  slä  hin  nach; 
dem  knappen  vor  in  ouch  was  gäch. 
doch  wesse  der  unverzagete 
niht,  daz  man  in  iagete;  f 

ö  wan  swen  sin  ougen  sähen 

so  er  dem  begunde  nähen, 
den  gruozte  der  knappe  guoter, 
und  iach  „sus  riet  min  muoter.'* 

Sus  kom  unser  tüirscher  knabe  ( 

10  geriten  eine  halden  abe. 

wlbes  stimme  er  horte 

vor  eines  velses  orte. 

ein  frouwe  üz  rehtem  iämer  schrei, 

ir  was  diu  wäre  fröude  enzwei.  < 

15  der  knappe  reit  ir  balde  zuo. 

nu  beeret,  waz  diu  frouwe  tuo. 

da  brach  frou  Sigüne 

ir  langen  zöpfe  brüne 

vor  iämer  üzer  swarten.  676 

20  der  knappe  begunde  warten: 

M'.i.  si.  Stcciif.  —  650.  nur  i^reä  SDlanncS  3"^«.  —  6.'il.  des.  i^re§  Mannes.  — 
gap,  t)erurfad;te.  —  653.  durch  triuwe,  aufrichtig.  —  655.  wenn  aller  grauen  ^afe 
mir  bro^te,  fo  t^öte  mir  bo^  S^Wutenä  jjummer  roe^e.  —  661.  wan,  nur,  b.  l).:  er 
eilte  \ef)t,  nur  roenn  e§  ju  grüfeen  galt,  oerftattete  er  fie^  8^''/  *>S""  '''"*  SKutter  öotte 
e§  i^m  befohlen  (St.  4).  2)afe  ba^  nachgelegte  aibj.  guoter  ft.  fielt,  ift,  ift  gegen  bie  Siegel 
(Bu.  20).  —  G66.  eine  halduu  abe,  einen  Serg^ang  ^inab.  —  t.i;?*.  Bor  einem  Jelä» 
jacfen.  —  66P.  üz  rehtem  iämer  schrei,  ftimmte  bie  ergreifenbfle  .(Itage  an  (Bk.  4a). 
—  67ii.  bie  grcube  wirb  mit  einem  jerbroclienen  Sdjrocrte  oerglic^en  (,Ldw.  2ö.  Bk.  31).  — 
674.  brüne,  »gl.  ju  663  unb  Bu.  20.  —  675.  üzer  =  üz  der.  —  Sigune  ift  bie  Softer 
DOrt  .§eräelot)ben'3  Sc^roefter  (i.  Sinl.  @.  113,  4). 
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Schiänatulander 

den  fürsten  tot  da,  vander 

der  iüncfrouwen  in  ir  schöz. 

aller  sehiraphe  si  verdröz.  •:&«> 

2f>  ,,Er  sl  trüric  oder  fröuden  var, 

die  bat  min  muoter  grüezen  gar. 

got  halde  iuch,"  sprach  des  knappen  munt. 

„ich  hän  hie  iaemerlichen  funt 

in  iuwerm  schöze  fanden.  csj 

30  wer  gap  iu  den  riter  wunden?" 

139   der  knappe  ünverdrozzen 

sprach  .,wer  hat  in  erschozzen? 

geschiihez  mit  eime  gabylöt, 

mich  dunket,  frouwe,  er  lige  tot.  600 

5  weit  ir  mir  davon  iht  sagen, 

wer  iu  den  riter  habe  erslagen? 

ob  ich  in  müge  ernten, 

ich  wil  gerne  mit  im  striten." 

Dö  greif  der  knappe  maere  «95 

10  zuo   sime   köcheere: 

vil  scharphiu  gabylöt  er  vant. 

er  fuorte  ouch  dannoch  beidiu  phant, 

diu  er  von  Jeschüten  brach 

und  ime  ein  tumpheit  dx  geschach.  7oo 

15  het  er  gelernt  sins  vater  site, 

der  werdecllche  im  wonte  mite, 

diu  bukel  waere  gehurtet  baz, 

da  diu  herzoginne  al  eine  saz, 

diu  Sit  vil  kumbeis  durch  in  leit.  705 

20  m6r  danne  ein  ganzez  ii\r  si  meit 

gmoz  von  ir  mannes  llbe. 

unrehte  geschach  dem  wibe. 

677.  3(^iaiiatulanber,  ber  Sofin  be^  ((iurjgri  unb  ber  1Ral)aut«  (f.  Cin(.  ©.  113,  215). 
—  CäO.  aüei  Spafeeä  roat  fie  überbrüfftg,  b.  i).  fie  war  in  tiefer  Jroiicr.  —  tis."!.  ber 
teilnaömDoQe  ©rufe  unb  bie  naioen  Sbcobac^tungen  bes  Jüngling?  f(f)ilbern  incifteibaft 
(ein  SBBejen  (cgi.  ju  ber  Stelle  Ka.  lUf.);  bao  Sd)n)eirten  Sigunenö  fc()recft  ibn  incl)t  iuriicf, 
unb  er  crflärt  fid^  bereit  jur  iHacfie.  —  6'J«.  er  meint  Sing  unb  gpangi',  bie  er  3et'A"'en 
genommen  ^atte  (Ldw.  ii),  —  701.  S8gl.  fiierju  S.  n.  Ka.  lo.  St.  i:!.  I,dw.:iO.  —  7i)l'.  bie 
iijn  foen  (»iabmuret)  au^,(eicl)nete  (mite  wonen,  f.  oben  II,  107«).  —  703.  bann  ^ättc  ber 
Sc^ilbbudel  befierc  Stöße  empfangen,  b.  I).  ber  Unerfatjrene  roäre  fiii)ner  oorgegongen. 


144      Öudj  111,  ü.  700— 739  a39,  23— 140,  23y :  ^Darjuial  trfäljrt  ftiatw  llüiuen. 

Nu  beert  ouch  von  Sigünen  sagen; 

diu  künde  ir  leit  mit  iämer  klagen. 
25  si  sprach  zem  knappen  „du  hast  tugent. 

göret  si  din   süeziu  iugent 

unt  din  antlitze  minneclich. 

deiswär,  du  wirst  noch  sa;lden  rieh. 

disen  riter  meit  dez  gabylöt, 
30  er  lac  ze  tj^stieren  tot. 

140   [du  bist  geborn  von  triuwen, 

daz  er  dich  sus  kan  riuwen."J 

6  si  den  knappen  rlten  lieze, 

si  vi'ägte  in  e,  wie  er  hieze, 
^  und  iach,  er  triiege  den  gotes  vliz. 

„bon  flz,  schier  fiz,  böä  fiz, 

alsus  hat  mich   genennet, 

der  mich   da   heime  erkennet." 

Dö  diu  rede  was  getan, 
10  si  erkände  in  bi  dem  naraen  sän. 

nu  ha?rt  in  rehter  nennen, 

daz  ir  wol  müget  erkennen, 

wer  dirre  äventiure  herre  si; 

der  hielt  der  iüncfrouwen  bi. 
15  ir  röter  munt  sprach  siinder  twäl 

„deiswär,  du  heizest  Parziväl. 

der  name  ist  rehte  enmitten  durch. 

gröz  liebe  ier  solch  herzen  furch 

mit  dlner  muoter  triuwe; 
20  din  vater  liez  ir  riuwe. 

ich  engibe  dirs  niht  ze  ruorae, 

din  muoter  ist  min  muome, 

und  sage  dir  sunder  valschen  list 


715.  Bom  Öabilot  ift  er  nicftt  erfc^offen,  fonbcrn  im  Speerfampj.  —  717  f.  finb  roa^r= 
\d)iinl\ä)  fpäterer  3"fa?'.  "fll-  B-  XI,  195.  Bk.  29.  —  721.  gotes  vliz,  ngt.  II,  shO. 
Ldw.  40.  —  tragen,  on  fic^  i)aben;  f.  Nib.  140,3.  —  727.  rehter,  rid^tiger;  biö^er 
war  er  der  kn.-jppe  genannt.  —  729.  dirre  äventiure  lierre,  ber  ^elb  ber  ®e» 
jc^icf)te  (j.  .\.^.  VI,  l.=)3).  —  732.  Über  ben  ytamen  f.  Gint.  S.  17,  23  ff.;  enmitten 
durch  ift  SBolframä  Deutung.  —  734.  ier,  «präter.  Don  orren,  actern  (oon  roetc^em 
etoinm  auc^  art  gebilöct  ift);  ba§  Silb  ift  oon  einem  pfüigenben  (55cfpann  genommen 
(Ldw.  411.  Bk.  21).  —  736  liez,  ^interlicfe.  —  737.  ic^  fngc  bir'ä  nidit,  baiiiit  bu  bi* 
beffeu  vüfjmft. 
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die  rehten  wärheit,  wer  du  bist.  7io 

•-'5  din  vater  was  ein  Anschevin; 

ein  Wäleis  von  der  muoter  dln 

bistu  geborn  von  Kanvoleiz. 

die  rehten  wärbeit  ich  des  weiz. 

du  bist  ouch  künec  ze  Nörgäls;  745 

30  in  der  houbetstat  ze  Kingriväls 

141   sol  din  houbet  kröne  tragen. 

dirre  fürste  wart  durch  dich  erslagen, 

wand  er  din  lant  ie  werte; 

sine  triuwe  er  nie  verscherte.  750 

5  iüne  vltetic  siiezer  man, 

di  gebrüoder  hänt  dir  vil  getan. 

zwei  länt  nam  dir  Lähelin; 

disen  riter  unt  den  vetern  din 

ze  tjöstiern  sluoc  Orilus.  ^ör, 

10  der  liez  ouch  mich  in  iämer  sus. 

mir  diende  an  alle  schände 

dirre  fui-ste  von  dim  lande; 

dö  zöch  mich  din  muoter. 

lieber  neve  guoter,  76o 

15  nu  hoer,  waz  disiu  msere  sin. 

ein  bracken  seil  gap  ime  den  pln. 

in  unser  zweier  diensto  den  tot 

hat  er  beiaget,  und  iämers  not 

mir  nach  siner  minne.  7i;5 

20  ich  bete  kranke  sinne, 

däz  ich  ime  niht  minne  gap; 

des  hat  der  sorgen  i'irhüp 


713.  SB.  gebraucht  geborn.  erborn  von  immer  im  eigentlichen,  in  SBerbinbim.i 
mit  üz  in  übertragenem  ©inne  (B.  XI,  11».')).  —  717.  diu  houbot,  bu,  Um)c^reibiini) 
ber  ^Serfon;  ogl.  Bk.  ü5.  —  71m.  dirro  fürste,  3d)ionatuIanber ;  loir  jcfjen  borau'j, 
bOB  -Si.  biefen  burc^  iai  SBrorfenfeit  nur  in  bie  Äampfo  geraten  lieft,  baß  berfelbe  aber 
fpoter  in  roicfjtigen  kämpfen  für  >45ar^iDal'3  .'ijerric^aft  ben  lob  fanb  (A.  XVIII,  2s:i).  — 
750.  verscherten,  fc^artig  machen;  iöilb  Dom  Sc^iperte  (Ijdw.  2'.)).  —  7;')!.  vlujtic, 
fc^ön;  über  bie  aibjeJtipe,  beren  le^teä  unfleftiert  ift,  f.  Bu.  u;.  —  7.52.  i;ol)elin  unb 
Driln^  fmb  gemeint.  —  751.  35er  iHitter  unb  SBetter  finb  biefclbe  '.JJerfon,  Scftionatulanber. 

—  75y.  bamal'j  erjog  mic^  bie  UJlutter.  —  7t;o.  aie  aiücfficbt  auf  ben  Üleim  oeranlaftte  bie 
ft.  3)etlin.  beö  nac^gefteUten  ^ilbj.  (Bu.  20)  —  761.  nun  ^öre,  um  loaö  eo  fic^  tjanbclt.  — 
7fi2.  3)aä  Söracfenfeil  ift  f)ier  nur  gan^  turj  erwähnt ;  a  ift  roaljrfc^einliil) ,  baß  oou 
ec^ionotulanber  eine  bcfonbere  OJefc^ichte  Ijanboltc  (.\A.  VI,  l.51.  P.  XV,3'J1.  A.  XVlIl,2.St). 

—  71)5.  unb  mir  ^at  er  feljnfucljtSDolle  Älage  erzeigt.  —  IM.  ber  infolge  bapon  cintretenbe 
0ram  ^at  mir  bie  Jreubc  ^ertjauen  (luie  ein  Sc^roert;  pgl.  Bk.  a3). 

SBolfram  pon  (Sjcfienbacf)  2.  1.  10 


146         «urfj  in,  V).  769—799  (111,  23—142,  23):  }3arjiDal9  Kadjgclübbe. 

mir  frÖud6  verschroten; 

nu  minne  ich  in  also  töten."  770 

25  Dö  sprach  er  „niftel,  mir  ist  leit 

dln  kumber  und  min  laster  breit. 

swenne  ich  daz  mac  gerechen, 

daz  wil  ich  gerne  zechen." 

dö  was  im  gein  dem  strite  gäch.  775 

30  si  wlste  in  ünrehte  nach; 

142  si  vorht,  daz  er  den  llp  verliir 

unt  daz  si  groezeren  schaden  kür. 

eine  sträze  er  dö  gevienc, 

diu  gein  den  Bertenoysen  gienc,  78o 

5  diu  was  gestrichet  unde  breit. 

swer  im  widergienc  od  widerreit, 

ez  waer  ri'ter  oder  koufmän, 

die  selben  gi-uozter  alle  sän, 

und  iäch,  ez  waer  si'ner  muoter  rät.  785 

10  diu  gäben  euch  äne  missetiit. 

der  äbent  begunde  nähen, 

gröz  müede  gein  im  gäben. 

do  ersach  der  tümphuite  gnöz 

ein  hüs  ze  guoter  müze  gröz.  79a 

15  da  was  inne  ein  arger  wirt, 

als  noch  üf  ungeslähte  birt. 

daz  was  ein  vischsere 

und  aller  güete  laere. 

den  knappen  hunger  l6rte,  795 

20  daz  er  dergegene  körte 

und  klagte  dem  wirte  hungers  not. 

der  sprach  „ine  gsebe  ein  halbez  bröt 

iu  niht  ze  drizec  iären. 


770.  3>te  flefticrte  ?ft>rm  be§  präbif.  3lbj.  ift  fonft  bei  SB.  feiten,  nur  bei  tot  gc= 
ii)bf)nlic^  (Bu.  5ö).  —  774.  zechen,  äuiDCße  bringen.  —  77«.  ba  er  \o  entbrannt  auf 
Süad^e  war,  jeigtc  fio  iljm  auf  feine  iyrage  nacb  Drilu§  unb  Sobelin  ben  falfc^cn  SBJeg, 
weil  fie  für  fein  Seben  fürdjtcte.  —  7fil.  p c strichet  =  geestrichet,  geebnet.  — 
7»»;.  gal)on  =  gap  in  (ben  9iat). —  äne  missetat,  ofinc  ^dj  Slrgeä  babci  5U  benfcn. 
—  7MM.  Crgäniie:  begunde.  —  789.  Tic  tunipheit,  Unerfaljrenbeit,  roirb  alö  fein 
Äamcrab  betrachtet  (Ldw.  31);  iJJarjiual  ift  natürlicb  gemeint.  —  791.  arc,  Ijabgierig. — 
7!i2.  Söavtfd):  „roie  auä  uneblem  Stamme  immer  Habgier  loädjft";  am  arc  ift  baä  'Sub' 
ftantit)  eige  ju  crgänjen  (»gl.  Bt  44;;  bern  intr.,  "f .  oben  III,  158. —  79G.  fid^  baf)in 
»cnbete. 
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swer  miner  mute  vären  soo 

25  vergebene  wil,  der  sümet  sich. 

ine  sorge  umb  niemen,  danne  umb  mich, 

darnach  umb  miniu  kindelin. 

ir  enkomet  tälanc  da  herin. 

het  ir  phenninge  oder  phant,  803 

30  ich  behielt  iuch  al  zehant." 

143       Dö  bot  Ime  der  knappe  sän 
froun  Jeschüten  lürspän. 
dö  daz  der  vilän  ersach, 

sin  munt  derh\chte  ünde  sprach  mo 

ö  ,.-wiltu  beliben,  süezez  kint, 

dich  örent  al,  die  hinne  sint." 
,,wiltu  mich  hint  wol  splsen 
und  morgen  rehte  wisen 

gein  Ärtüs  (dem  bin  ich  holt),  siä 

i'j  so  mac  beliben  dir  daz  golt." 

„diz  tuon  ich"  sprach  der  vilän. 

„ine  gesach  nie  llp  so  wol  getan. 

ich  pringe  dich  durch  wunder 

für  des  kiineges  tavelrunder."  s2o 

lö  Die  naht  beleip  der  knappe  da; 

man  sah  in  smorgens  anderswä. 

des  tages  er  küm»;  erbeite. 

der  wirt  ouch  sich  bereite 

und  lief  im  vor,  der  knappe  nach  820 

20  reit;  dö  was  in  beiden  gäch. 

Min  her  Hartman  von  Ouwe, 
frou  Ginovßr  iuwer  fröuwe 
und  iuwer  hoiTe,  der  künec  Ärtüs. 


800 f.  roenn  etwa  einer  e§  auf  meine  ^teigebigfeit  abfegen  roiU  (väreu  ngl.  geiftt.  Zi(S)t. 
II,  356)  o^ne  Gntgelt  (vergebene),  ber  mod)t  f«*  oerlorenc  iUüifje  (St.  t;.  Ka.  11).  — 
804.  t&lanc  =^  tagelanc,  eig.  ben  jag  über,  e<3  foU  aber  bie  9Iegation  umfc^reiben : 
nimmermehr.  —  805.  höt  =  hiHet.  —  810.  derlachte  =  f-rlt^chte,  tackte  auf.  — 
«12.  hinne  =  hio  inne.  —  817.  bie«  roiU  id)  tt)un.  —  81'.i.  durch  wunder,  ber 
äUertiDürbigteit  wegen.  —  820.  Über  bie  Jorm  tavelruuder  f.  tavelrunde  f .  L.  1  w.  4533. 
—  823.  erbeite  =  erbeitete,  fonnte  erroorten.  —  827.  2B.  fpiett  ^ier  auf  ßartmann? 
Crec  an,  ber  gegen  1192  oerfoRt  ift  unb  ber  ihm  alfo  beCannt  roar  iL.K.  .MX.  Lck.  19. 
H.  5.  Ka.  12).  —  829.  öJinooer  unb  2lrtu5  flehen  außer  ber  Sagoerbinbung  im  9iomin.  ooran. 

10* 


148  ^Sudj  nr,  ö.  830—858  (143,  21—141,  22):  dts  ^ifdjcra  ©clctt. 

den  kumet  ein  min  gast  ze  hüs.  sao 

25  bitet  hüeten  sin  vor  spotte. 

ern  ist  gige  noch  diu  rotte. 

si  sulen  ein  ander  gampel  nemen, 

des  läzen  sich  durch  zuht  gezemen. 

anders  iuwer  fröuwe  Enite  835 

io  unt  ir  muoter  Karsnafite 

144  werdent  durch  die  müle  gezücket 

unde  ir  lop  gebrücket. 

sol  ich  den  munt  mit  spotte  zeren, 

ich  wil  mineu  friunt  mit  spotte  weren.  84o 

5  Dö  kom  der  vischtere 

und  ouch  der  knappe  maere 

einer  höubetstat  so  nähen, 

aldä  si  Xantes  sähen 

dö  sprach  er  „kint,  got  hüete  din.  843 

ii>  nu  sich,  dort  soltu  riten  in." 

dö  sprach  der  knappe  an  witzen  laz 

,du  solt  mich  wisen  fürbäz.'' 

„wie  wol  min  lip  daz  bewart! 

diu  mässenie  ist  sülher  art,  8.oo 

15  genahte  ir  iemer  vilän, 

daz  waer  vil  sßre  missetän." 

der  knappe  al  eine  fürbaz  reit 

üf  einen  plan  niht  ze  breit, 

der  stuont  von  bluomen  lieht  gemäl.  85.". 

^0  in  zöch  nehein  Cürvenäl; 

ernkunde  curtösie  niht, 

als  unsevarnem  man   creschiht. 


832.  rotte  (ogl.  gpiclmann^b.  II,  135,30):  cv  ift  fein  Snftrument,  auf  bem  man 
fpielen  lann.  —  833.  fie  mögen  fic^  ein  onbcreS  Qiü  i^re§  SBigcs  au^fuc^en  (gampel 
f.  gpiclmann^b.  I,  11,  li»),  ba§  mögen  fie  au5  SlnftanbgrüdfiÄten  für  gut  finben.  — 
«;i.5.  3u  bieier  SInfpielung  »gL  L.  Iw.  ®.  4.si!,  änm.  Ldw.  C2.  H.Er.42y.  —  837.  durch 
die  müle  zücken,  burc^fjec^eln ;  ogl.  Ldw.  39,  Bt.  69.  H.  E.  2209.  —  838.  ge- 
brücket, jcrbrödelt.  —  Enite  unb  flarsnafite  erfcfieinen  aucf)  bei  2lrtu§  in  ärmli^em 
aJufjuge. —  839.  mit  spotte  zeren,  jum  Spott  gebrauchen. —  Si').  fo  roiU  ic^  meinen 
gelben  mit  Spott  Derteibigen.  —  8-13.  einer,  bemonftr. :  ber  yauptftabt,  nömtit^  51ante-3. 
—  848.  fürbaz,  weiter. —  849.  min  lip,  ic^. —  851.  Über'bie  @eringfc^ö^ung,  roe(d)e 
ber  9iitter  gegen  ben  Säuern  ^egte,  f.  Ldw.  53  unb  oben  II,  4>h.  —  856.  Curneväl 
war  ber  Se^rmeifter  beä  feinerjogenen  2;riftan  unb  roar  SBoIfram  aus  Citljart  befannt 
(Ka.  12 f.  Ldw.  (52.  Lck.  19.  B.  St.  II,  126). 


Curtj  irr,  ö.  859—888  (14-1,  23—1-15,  22):  ßcgegnung  mit  Jtljer.         149 

Sin  zöum  dt-r  was  piistin 

und  harte  kranc  sin  phärdelin,  86o 

daz  tet  von  strüche  manegen  val. 
ouch  was  sin  satel  über  al 
unbeslägen  mit  niuwen  lederen, 
samit,  härminer  vederen 

man  da  vil  lützel  an  im  siht.  863 

em  bedürfte  der  mantelsnüere  niht; 
145  für  sukenie  und  für  sürköt, 
dafür  nam  er  sin  gabylöt. 
des  site  man  gein  prlse  maz, 
sin  vater  was  gekleidet  paz  870 

üfem  tepch  vor  Kanvoleiz. 
dör  nie  geliez  vorhtli'chen  sweiz, 
im  kom  ein  riter  wideniten. 
den  grüozter  nach  sinen  siten. 
„got  halde  iuch,  riet  min  muoter  mir."  875 

„iuncherre,  got  lön  iu  unt  ir" 
sprach  Ärtüses  basen  sun. 
den  zöch  Utepandragün. 
ouch  sprach  der  selbe  wigänt 
erbeschaft  ze  Bertäne  üfez  lant.  sso 

ez  was  Ither  von  Kahaviez; 
den  röten  riter  man  in  hiez. 

Sin  här nasch  was  gar  so  rot, 
daz  ez  den  ougen  rcete  bot. 

sin  ors  was  röt  ünde  snel,  883 

al  röt  was  sin  gügerel, 
röt  samit  was  sin  covertiur, 
sin  schilt  noch  roeter,  danno  ein  fiur, 


863.  ^Carjioal  fag  entroeber  mit  altem  Sattel  ober  o^ne  Sattel  auf  bcm  '^iferbe, 
ba^er  tonnte  xxm  neuem  fieberbejug  feine  iHebe  fein.  —  «61.  härm  ine  vederen,  ein 
flaumartiflcä  ^liwirt.  —  ht;«,  er  fjatte  ndmlic^  gar  feinen  SKantet.  —  >^i'u.  sukonie, 
ein  Dberrocf.  —  8urk<jt,  aJlantel;  alle  bem  ^og  er  feinen  3ag''iP'e6  oor.  —  h7o.  des 
be^ie^t  [\d)  ouf  ba§  folgenbe  vater:  ben  man  feiner  3lrt  roegen  ^oc^  pries.  —  87l'.  der 
ge^t  roieber  auf  bai  folgenbe;  iJ]ar}iDal  ift  gemeint.  —  «7i;.  Über  unt  in  ber  oorle^ten 
Ser^filbe  f.  1£.  E.  4H3.  —  «77.  baae,  bie  iJtutterfc^njefter ;  ber  'JJame  ber  leiteten  ift 
nic^t  befannt.  —  87y.  gprechen,  gerichtlich  beanfprudjen ;  erbeschaft  aitr.  üf, 
Crbfc^aftSanfprlic^e  machen  auf.  —  »»o.  üfoz  =  üf  daz.  —  881.  Über  ben  Jiamen 
f.  (Etnl.  S.  llü.  —  88t;.  Über  (fügerei  ogl.  A.  XXVII,  l-l-l;  ber  Jlopffc^mud  tu 
etreittoffeS.  —  888.  Über  ben  SBergleicf)  f.  Ldw.  13. 


150  ßudj  III,  ö.  889—920  (145,  23—116,  24):  3:tl)era  eBrjal)lung. 

al  rot  was  sin  kürsit 

und  wol  an  in  gesniten  wit,  890 

23  rot  was  sin  schaft,  rot  was  sin  sper, 

al  röt  nach  des  beides  ger 

was  ime  sin  swert  geroetet, 

nach  der  scherpfe  iedoch  gelcßtet. 

der  künec  von  Kukümerlant,  895 

30  al  röt  von  golde  üf  siiier  hant 

146  stuont  ein  köpf  vil  wol  ergraben, 

ob  tavelrunder  üf  erhaben. 

blanc  was  sin  vel,  röt  was  sin  här. 

der  sj)rach  zem  knappen  sunder  vär  900 

5  »g^i'et  si  din  süezer  llp; 

dich  bräht  zer  werelde  ein  reine  wip. 

öwol  der  muoter,  diu  dich  bar! 

ine  gesäch  nie  lip  so  wol  gevar. 

du  bist  der  wären  minne  blic,  905 

10  ir  schiimpbentim-e  ünde  ir  sie. 

vil  wibes  fröude  an  dir  gesiget, 

darnach  dir  iämer  swa^re  wiget. 

lieber  friunt,  wiltu  da  hin  in, 

so  sage  mir  durch  den  dienest  min  9io 

15  künc  Artuse  und  den  sinen, 

ine  süle  niht  flühtic  schinen. 

ich  wil  hie  gerne  beiten, 

swer  zer  tjost  sich  sol  bereiten. 

ir  nehüiner  habez  für  wunder.  9i5 

-^  ich  reit  für  tavelrunder, 

mins  landes  ich  mich  underwant. 

disen  köph  min  ungefüegiu  hant 

üf  zucte,  daz  der  win  vergöz 

froun  Ginovern  in  ir  schöz.  920 

^  ><9-t.  ber  2d()üifc  cntfprecfieiib  feftgemacOt.  —  8i;".'>.  Über  ben  JJamcn  f.  ßinl.  @.  112. — 
f<98.  ob  tavelruudor:  man  faß  „ob  t.",  ba^er  ju  überfe^en:  ein  fd)ön  gearbeiteter 
Sec^er,  ben  er  an  ber  Jatelrunbc  fi^jcnb  aufgehoben  (unb  löeggenommen)  §atte;  ogl. 
A.  XXX.  375.  —  900.  sunder  vär,  in  Qufricl)tigem  SEo^IrooUen.  —  905.  bu  bift  ba3 
Slufteuc^tcn  lua^rer  SDJinne.  —  901.  OUebcrlage  unb  Sieg  ber  3Jiinne  ift  er,  weil  bie 
grauen  iljnt  unb  er  ber  SDJinne  erliegt  (I.dw.  32.  Bk.  IH).  —  908.  daruäch,  nämlic^ 
uac^  bcni  wibe:  an  ber  Se^nfudjt  nod;  i^r  roirft  bu  jc^rocr  ju  tragen  Ijaben  (B.  n,  7.5).  — 
912.  man  roiirbe  midi  nidit  flieftcnb  fe^en.  —  915.  rounbere  fic^  barüber.  —  917.  sich 
uuder winden  eines  dinges,  etroaä  übernehmen:  ba?  Slnfic^ne^men  eine?  ©egeti« 
ftanbeö  roar  ba§  äußere  Qe\ä)tn  ber  Se)i|ergreifung.  gt^er  er^ob  atnipriid^e  auf  ülrtuä' 
Sanb  (55.  880).  —  919.  der,  nämlid;  ber  Setter,  win  3lccuf.  (A.  XXX,  367). 
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■-'3  underwinden  micli  daz  lOrte. 

obe  ich  schoube  umbe  körte, 

so  wurde  ruozec  mir  min  vel. 

daz  meit  ich"  sprach  der  degen  snel. 

„ine  hänz  ouch  niht  durch  roup  getan;  925 

3c  des  hat  min  kröne  mich  erlän. 

147  friunt,  nu  sage  der  künegln, 

ich  begüzzes  fin  den  willen  min, 

aldä  die  werden  sitzen. 

die  rehter  wer  vergäzen,  930 

j  ez  sin  kiinege  öder  fursten, 

wes  länt  se  ir  wirt  erdürsten ? 

wan  hölent  sim  hie  sin  göltväz? 

ir  sneller  pris  wirt  anders  laz." 

Der  knappe  sprach  „ich  wirbe  dir,  93.') 

10  swaz  du  gesprochen  hast  ze  mir." 

er  reit  von  ime  ze  Nantes  In. 

du,  volgeten  ime  diu  kindelin 

üf  den  h(')t'  für  den  püläs, 

da  maneger  slahte  fuore  was.  9io 

15  schiere  wart  umb  in  gedranc. 

iwänet  dar  näher  spranc. 

der  knappe  valsches  vrle 

derböt  im  kumpünie. 

der  knappe  sprach  ,.got  halde  dich,  9t5 

20  bat  reden  min  müoter  mich, 

'4  daz  ich  schiede  von  ir  hüs. 

ich  sihe  hie  manegen  Ärtüs; 

wer  sol  mich  riter  machen?" 

Iwän6t  begunde  lachen,  95o 

25  er  sprach  „dun  sihest  des  rehten  niht; 

daz  aber  schiere  nu  jjeschiht." 


!t22.  e3  mat  eine  2lrt  ber  mittelaltevtit^en  Bcii^ergrcifunß  mittefä  eined  umflcfe^rtcn 
bretinenben  ©tto[)roifcI)e'5  (Ka.  r.5).  —  'J'j:>.  beffen  fjot  meine  Ärone,  b.  fj.  meine  «tcUunji 
ali  Aönig,  micf)  überl)oben.  —  'J-2s.  icb  ^tte  fie  bcgojien.  —  929.  ba  roo  bie  .yelben  fafeen, 
in  ©egenroart  ber  S>;  b.  ij.  an  ber  Zafelrunbe  (A.  XXX,  ."37'.).  —  'Xi-J.  roariim  laffen  fie 
i^ren  ^ertn  (all,  fotc^en  fie^t  fic^  ^t^ex  an)  cor  3)urft  umtommen  (Ka.  :,:>).  —  '.);j;i.  wan, 
roarum  nic^t'(L.  Nib.  '1-12,  5).  —  USI.  ir  sneller  pris,  ba3  £ob  i^ter  Sc^ncUigfeit.  — 
9:3.5.  werben,  au5rtcf)ten. —  91t.  derböt  =  der  erbot. —  1)48.  alä  er  bie  gefcffmildten 
SRitter  fie^t,  ^ält  er  fie  aUe  für  2lrtuä  (Ka.  13). 


152       ßudj  III,  ö.  953—983  (147,  27—148,  27):  };lar|iBal  cntlcMgt  Mj  feines  Auftrages. 

Er  fuort  in  in  zem  päläs, 

da  diu  werde  massenie  was. 

sus  vil  kund  er  in  schalle,  955 

31J  [er  sprach]  „got  halde  iuch  hßrren  alle, 

148  benamen  den  künec  und  des  wip. 

mir  gebot  min  muoter  an  den  lip, 

däz  ich  die  gruozte  sunder; 

unt  di  öbe  der  tavelrunder  96o 

5  von  rehtem  prlse  heten  stat, 

die  selben  si  mich  grüezen  bat. 

daran  ein  kirnst  mich  verbii-t, 

ine  weiz  niht,  welher  hinne  ist  wirt. 

dem  hat  ein  riter  her  enboten  965 

10  (den  sah  ich  allenthalben  roten), 

er  welle  sin  diize  biten. 

mich  dunkt,  er  welle  strlten. 

im  ist  ouch  leit,  daz  er  den  win 

vergöz  üf  die  künegin.  970 

15  öwl,  wan  het  ich  sin  gewant 

enphangen  von  des  küneges  hant! 

so  waere  ich  fröuden  riebe; 

wan  ez  stet  so  riterliche." 

Der  knappe  ünbedwungen  "  975 

20  wart  harte  vil  gedrungen, 

gehurtet  h^r  ünde  dar. 

si  nämen  slner  varwe  war. 

diz  was  selpschöuwet, 

geherret  noch  gefrouwet  980 

25  wart  nie  minneclicher  fruht. 

got  was  an  einer  süezen  zuht, 

dor  Parzivälen  worhte, 


955.  \o  oiel  brad)te  er  int  Särmen  tiot^  fertig,  näittlic^  ben  ®ru§  au^ufprec^en.  — 
957.  benamen,  namentlich  (B.  I\v.  154).  —  958.  an  den  11p,  bei  meinem  2eBen.  — 
üfio.  obe,  ogl.  iu  898.  —  9ti:j.  in  biefer  .^infic^t  fe^It  e§  mir  an  einer  ÄenntniS.  — 
964.  hinne  =  hie  inne.  —  967.  duze  —  da  üze.  —  973.  fröuden  riche,  ^0^= 
erfreut  (Ldw.  4S.  Bk.  31);  über  bie  giejion  Bu.  53.  —  975.  ünbedwungen,  forgloS. 
—  97i;.  ba§  ^in=  unb  ^erfto^en  bC'ä  finaben  malt  ^umoriftifd)  beffen  Siage  (Ldw.  35).  — 
979.  burc^  i^re  eigenen  Mugen  überseugten  fie  fic^,  bap  nie  ein  tiebenSroürbiflereä  ©efc^bpf 
jum  ©crrn  ober  ä"r  Srau  rourbe.  —  9x2.  (Sott  mar  bei  einem  fü^cn  ^erftellen,  als  er 
«ji.  f(f)ut  (Ldw.  40.  Ka.  5). 
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der  vreise  wenec  vorhte. 

sus  wart  für  Artusen  bräht,  985 

»0  an  dem  got  Wunsches  het  erdäht. 

149  im  künde  niemen  vient  sin. 

do  besah  in  ouch  diu  künegln, 

6  si  schiede  von  dem  päh'is, 

da  si  davor  begozzen  was.  990 

5  Artus  an  den  knappen  sach, 

zuo  dem  tumben  er  dö  sprach 

„iuncherre,  got  vergelde  iu  gruoz, 

den  ich  vil  gerne  dienen  muoz 

mit  Übe  und  mit  dem  guote.  995 

10  des  ist  mir  wol  ze  miTote." 

„wolte  et  got,  wan  waer  daz  war! 

der  wlle  dunket  mich  ein  iär, 

däz  ich  niht  riter  wesen  sol; 

daz  tuot  mir  wirs,  denne  wol.  looo 

lö  nune  sümet  mich  niht  möre, 

phlegt  min  nach  riters  Cre  " 

„daz  tuon  ich  gerne,"  sprach  der  wirt 

„ob  werdekeit  mich  niht  verbirt. 

du  bist  wol  so  gehiure,  ioo5 

20  rieh  an  koste  stiure, 

wirt  dir  min  gäbe  ündertän. 

döswär,  ich  solz  uugerne  län. 

du  solt  unz  morgen  beiten, 

ich  wil  dich  wol  bereiten."  loio 

25  der  wol  geborne  knappe 

hielt  gagerendn  als  ein  trappe. 

er  sprach  „in  wil  hie  nihtes  biten. 

mir  kom  ein  riter  widerriten, 

mac  mir  des  harnasch  werden  niht,  ioi5 

30  ine  ruoch,  wer  küneges  gäbe  gibt. 

987.  feine  ©tfiön^eit  mat  fo  gvofe,  baß  i^r  niemanb  roiberfte^en  fonnte  (Ka.  17).  — 
997.  über  wan  im  ffiunfc^e  y  li.  Iw.  iGtiO.  —  1000.  baS  ift  mir  mefer  unongene^m  al5 
ongene^m.  —  lOO-l.  loenn  eS  mir  nic^t  an  iffiürbe  fctjlt.  —  I00(i.  mit  jeglicher  Untere 
ftüfung  buxdt)  to/tbare  Soeben.  —  1U07.  wirt  umlertan,  ftebt  bir  nun  Verfügung.  — 
101:;.  jappelte  I)t"  ""^  6'<^  "'i^  ^i"  Zrappe;  {ein  ebleä  'ölut  tocbte  ungebulbig  in  ibm 
(Ka.  14).  —  1013.  id)  n)iU  um  nicf)t5  bitten,  fagt  er  in  SBeiug  auf  beä  Äönig^  SSerfprec^en 
foftbarer  Soeben  —  lOir,.  rocr  ein  Ibnigticljeä  Öefcf)ent  juerfennt:  fo  flimmere  it^  mid) 
nit^t  um  bcö  ilbnigS  (Sefc^enfe. 


154  ßuct)  ni,  ö.  1017—1046  (150,  1—30):  •fieies  Kat. 

150  SO  git  mir  aber  diu  muoter  min; 
ich  wjen  doch,  diust  ein  künegln." 

Artus  sprach  zem  knappen  sän 

,,dez  harnasch  hat  an  ime  ein  man ,  1020 

5  däz  ich  tirs  niht  getörste  geben. 

ich  muoz  doch  sus  mit  kumber  leben 

an  alle  niine  schulde, 

Sit  ich  darbe  slner  hulde. 

ez  ist  Ither  von  Kahaviez,  1025 

10  der  trüren  mir  durch  fröude  stiez." 

,,ir  waert  ein  kiinec  unmilte, 

ob  iuch  solher  gäbe  bevilte. 

gebtz  im  dar''  sprach  Keye  sän 

„und  lät  in  zuo  zim  üf  den  plan.  1030 

15  sol  iemen  bringen  uns  den  köpf, 

hie  helt  diu  geisel,  dort  der  topf, 

lätz  kint  in  umbe  triben, 

so  lobet  manz  vor  den  wiben. 

ez  muoz  noch  dicke  bägen  1035 

20  und  sölhe  schanze  wägen. 

ine  sorge  umb  ir  deweders  leben; 

man  sol  hiinde  umb  ebers  houbet  geben."' 

„ungerne  wolt  ich  ime  verzagen, 

wän  daz  ich  fürhte,  er  werde  erslagen,  i040 

25  dem  ich  helfen  sol  der  riterschaft" 

sprach  Ärtüs  üz  triuwen  kraft. 

Der  knappe  iedoch  die  gäbe  enphienc, 
davon  ein  iämer  Sit  ergienc. 
dö  was  im  von  dem  künege  gäch.  1045 

30  iunge  und  alte  im  drunten  nach. 


1020.  dez  =  daz;  aü  ime,  an  fic^. —  1022.  id)  bin  bo(^  fo  fc^on  in  einer  fumtnerä 
Collen  Sage.  —  1026.  3?ergleic§  oon  bet  Sanje,  bic  burc§  ben  Sc^ilb  geflogen  roirb 
(Ldw.  29.  Bk.  32).  —  102«.  tt)r  roäret  ein  farger  itönig,  roenn  euc^  folc^e  @abe  ju  oiel 
roürbe.  —  1032.  Gr  »ergUicfit  '4J.  mit  bem  bie  "^seitfc^e  ^altenben  fiinbe,  3t^er  mit  bem 
flreifel;  %  foU  leiteten  umtreiben,  roie  baä  Siint>  ben  Äreifel  (St.  24.  Ldw.  52).  — 
1035.  er  roirb  noc^  oft  im  Streite  folc^  SBagnis  befielen  muffen  (Ldw.  47).  —  1037.  beiber 
Seben,  ^.5  unb  3.^,  ift  if)m  glei(f)gü(rig,  roenn  er  nur  ben  "iec^er  roieber  erpu,  er  fegt  e3 
baran,  roie  bcr  Säger  äur  (Srbeutung  cine§  gberö  feine  ßunbe  preiögiebt  (A.  XXX,  36!». 
Ka.  44.  Ldw.  24).  —  1040.  wan  daz  ich  fürhte,  ausgenommen,  ba^  id»  fiircf)te, 
b.  f).  i(5  fürchte  nur.  —  1043.  die  gäbe,  bie  ©rlaubni^. 
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151  iwänet  in  an  der  bende  zöch 
für  eine  louben  niht  ze  hoch, 
dö  saher  für  und  widere: 

diu.  loube  was  so  nidere,  1050 

daz  er  drüflfe  horte  ünde  ersach, 
davon  ein  trüren  ime  geschach. 
da  wolt  öuch  diu  künegin 
Selbe  an  dem  venster  sin 

mit  ritern  und  mit  frouwen.  1035 

di  begündenn  alle  schouwen. 
da  saz  frou  Cunnewüre, 
diu  fiere  und  diu  clare. 
diu  enlächte  decheinen  wis, 

sine  saehe  in,  der  den  hoehsten  pris  loeo 

bete  od  solte  erwerben; 
si  wolt  ö  sus  ersterben, 
allez  lachen  si  vermeit, 
unz  daz  der  knappe  für  si  reit: 
do  erlachte  ir  minneclicher  munt.  i065 

des  wart  ir  riikke  üngesunt. 

Dö  nam  Keye  scheneschant 
froun  Cunnewüren  de  Lahmt 
mit  ir  reiden  häre. 

ir  lange  zöpfe  cläre  i070 

die  want  er  umbe  sine  hant, 
er  spancte  se  äne  türebant. 
ir  rüke  wart  kein  eit  gestabet; 
doch  wart  ein  stap  so  dran  gehabet, 
unz  daz  sin  siusen  gar  verswanc,  i075 

durch  di  wät  unt  durch  ir  vel  ez  dranc. 


1048.  cor  eine  Öalerie  ^in.  —  l(ir>(;.  boguudenn  =  begaudcn  in.  —  10.")7.  C  u  n  o  - 
wäire  de  Lalant  Reifet  bei  G^reftien  nur  une  pucelle,  bei  .§einri(^  o.  b.  Xürlin  Reifet 
fte  'S'cau  L6de  (L K.  XXII).  —  1(j60.  sine  siche,  roofern  fie  nicfit  erblid t  ^ätte  ben» 
jeiiigen,  ber.  —  li»ß2.  sus.  auf  foldie  SBeife,  nämlid)  obne  Sachen.  —  1U66.  bafüt  mufete 
i^r  ;)tü(!en  büßen  burcft  bte  rcljläge  Äeie«  CKa.  H).  —  1067.  schene.schant,  oerberbt 
nuä  sfenfeacaus.  —  lOÜO.  2>a^  nac^öefe^te  2lDj.  flettiert;  Dg(.  I?u.  20 f.).  —  1072.  »pancte, 
oon  spengen,  in  Spangenart  iufammen^alten. —  ü,no  t  uroban  t,  o^neCifenbonbfKa.  14). 
—  I07:i.  ibr  Mücfen  tarn  mit  einem  Stabe  in  Serü^rung,  aber  nid)t  mit  bem  SHd)tetftabe, 
um  einen  ©ib  ju  fe^roiSrcn,  fonbern  mit  einem,  roeldjer  burc^  illeib  unb  ^aut  brong,  bis 
er  buxd)  3"berften  aufborte  ficb  faufenb  ^u  fcbroingen  (Ka.  1.0.  IJ.  II,  7C.  F.  l'j.  bt.  17. 
Ldw.  61). 


156  ßudj  ni,  ö.  1077— llOG  (152,  1—30):  fictc  rdjKigt  Tic  »afür. 

152  dö  sprach  dei*  ünwi'se 

„iuwerm  werdem  prise 

ist  gegeben  ein  smaehiu  letze. 

ich  pin  sin  vängec  netze,  losc 

5  ich  solen  wider  in  iuch  smiden 

daz  irs  enpfindet  üf  den  liden. 

ez  ist  dem  künege  Artus 

üf  sinen  hof  unt  in  sin  hüs 

so  manee  werder  man  geriten, 
10  durch  den  ir  lachen  hat  vermiten, 

und  lachet  nu  durch  einen  man 

der  niht  mit  riters  fuore  kan." 

In  zorne  Wunders  vil  geschiht. 

slns  slüges  wa-r  ime  erteilet  niht 
15  vorem  riche  üf  dise  maget, 

diu  vil  von  friwenden  wart  geklaget, 

op  si  halt  schilt  sölde  tragen, 

diu  üngefüoge  ist  da  geslagen, 

wan  si  was  von  arde  ein  fürstin. 
20  Orilus  und  Lähelin, 

ir  bruoder,  hetenz  die  gesehen, 

der  siege  minre  wa?re  geschehen. 

Der  verswigene   Antanor, 

der  durch  swigen  dühte  ein  tör,  iioo 

25  sin  rede  unde  ir  lachen 

was  gezilt  mit  einen  Sachen: 

ern  wolde  niemer  wort  gesagen, 

sine  lachte,  diu  da  wart  geslagen. 

dö  ir  lachen  wart  getan,  ii05 

30  sin  münt  sprach  ze  Keyen  sän 

1077.  Äeie  ift  gemeint.  —  107s.  über  bic  folgenben  SBorte  f.  Ldw.  27.  St.  24.  Ka.  44.  — 
1079.  letze,  ©nbe,  2Iu§gang.  —  lUfso.  i(^  bin  ein  31e§,  ber  i^n  (den  prla)  roieber  fängt, 
unb  mit  Mnfpielung  auf  feine  mucötigen  Sc^täge  fügt  er  hinju:  icfi  roiü  i^n  eud)  roieber 
eintrommeln  (Ldw.  38),  bofe  ii)x  baoon  ctroaä  an  euren  (SSliebern  oerfpiirt.  —  1090.  flaifer 
unb  JReic^  ptte  i^n  nidit  beDoUmQ(^rigt,  biefe  Jungfrau  ju  fdjlagen  (anberl  Ldw.  51).  — 
1091.  Torem  =  vor  dem.  —  1093.  roenn  biejcnige  ausb  ein  ÜJiann  wäre,  bie  ba 
freoentlic^  gefd^lagen  rourbe  (B.  II,  75).  —  1096.  Orilus  unb  Lähelin  außer  ber 
Sonftruttion  im  SJomin.  oorangefteUt.  —  1099.  Antanor  (=  Antenor  B.  St.  II,  1.54) 
i)eifit  bei  (S^reftien  un  aot,  bei  J^cinridi  o.  b.  Siirlin  Culianz  der  tör  (L.  E.  XXII).  — 
1102.  Über  ben  5p[ural  non  ein  f.  B.  Iw.  33:  ^otte  ein  unb  bcnfelben  ßrvid. 
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153  „goteweiz,  her  scheneschant, 
daz  Cunnewäre  de  Lalant 
durch  den  knappen  ist  zerbert, 
iuwer  fröude  es  wirt  verzert  iiio 
noch  von  siner  hende, 
ern  si  nie  so  eilende." 

„Sit  iuwer  erste  rede  mir  drüut, 

ich  waene,  irs  w6nic  iuch  gevröut." 

sin  brät  wärt  gälünet,  ins 

10  mit  siegen  vil  gerünet 

dem  witzehaften  tören 

mit  fiusten  in  sin  ören: 

däz  tet  Kaye  sunder  twäl. 

dö  muose  der  iunge  Parzivül  1120 

1^  disen  kumber  schouwen 

Äntanuis  unt  der  fröuwen. 

im  was  von  herzen  leit  ir  nut; 

vil  dicke  er  greif  zem  gabilöt. 

vor  der  kiinegin  was  sülh  gedranc,  1125 

üo  daz  er  durch  daz  vermeit  den  swanc. 

urloup  nam  do  twänet 

zem  fil  li  rüy  Gähmuret. 

des  reise  al  eine  wart  getün 

hin  üz  gein  Ithör  üf  den  plün.  1130 

-''  dem  sagete  er  sölhiu  maore, 

daz  niemen  dinne  waere 

der  tjostierens  gerte. 

„der  künec  mich  gäbe  werte. 

ich  sagte,  als  du  mir  iaehe,  1135 

3u  wiez  äne  danc  geschaehe, 

154  daz  du  den   win  vergüzze, 
unfuoge  dich  verdrüzze. 

ir  deheinen  lüstet  strltes. 

IIO'J.  zerbern,  jerfrfilagen.  —  1110.  SB9I.  l'z.  XIII,  491.  —  1112.  er  miifetc  bcnn 
ganj  f)ülflo4  fein.  —  Uli.  irs  =  ir  es:  glaube  id),  bafe  i^r  loenig  greube  bnuon  ^nben 
roetbet  fKa.  15).  —  111.5.  f.  II.  WO.  St.  24.  Ldw.  3!».  Ka.  15.  —  lllti.  mit  3d)läflen  i^m 
beimlicö  in  bie  D^ren  gejptodjen.  —  1117.  witzehaften  tören,  ein  Crijmoton.  — 
1132.  dinne  =  da  iiine.  —  1134.  ber  ilönig  gab  mir  ein  Öefc^enf.  —  I13i;.  auu 
danc,  unfreiroiQig.  —  gesclixhe,  geft^e^en  fei.  —  113».  bog  bcinc  UnfcfiictUc^teit 
bir  leib  t^äte. 


158      ßud)  III,  ö.  1140— 1171  (löi,  4—155,  5):  ^Jaritoal  kommt  ju  Jtljsr. 

gip  mir,  da  du  üffe  rltes,  luo 

5  unt  darzuo  al  dln  harnas; 

daz  enpfieng  ich  üf  dem  päläs, 
därinne  ich  riter  werden  muoz. 
widersaget  si  dir  min  gruoz, 
obe  du  mirz  üngerne  glst.  1145 

10  wer  mich,  ob  du  bl  witzen  sist." 

Der  künec  von  Kukümerlant 

sprich  ,,hät  Ärtüses  hant 

dir  min  härnäsch  gegeben, 

des  war,  daz  tset  er  ouch  min  leben,  iiso 

15  möhtestü  mirz  an  gewinnen. 

sus  kan  er  friwende  minnen. 

was  er  dir  aber  0  iht  holt, 

dln  dienst  gedient  so  schiere  den  solt." 

„ich  getar  wol  dienen,  swaz  ich  sei;  1155 

20  ouch  hat  er  mich  gewert  vil  wol. 

gip  her  und  läz  din  läntreht! 

ine  wil  niht  langer  sin  ein  kneht, 

ich  sol  Schildes  ambet  hän.'' 

er  greif  im  ndch  dem  zoume  sän  11 6» 

25  j^du  mäht  wol  wesen  Lähelin, 

von  dem  mir  klaget  diu  muoter  min." 

der  riter  umbe  kGrt  den  schaft, 

und  stach  den  knappen  so  mit  kraft, 

daz   er  und  sin  pfärdelin  Hß5- 

80  muosen  vallende  üf  die  bluomen  sin. 

155   der  helt  was  zornes  draete: 

er  sluog  in,  daz  im  wa?te 

vorne  Schäfte  üzer  swarten  bluot. 

Parziväl  der  knappe  guot  ii7ö 

5  stuont  al  zornic  üf  dem  plan, 

1140.  Umfd^reibung  be§  <Pferbeö.  —  6.  \d)reibt  aifimiüerenb  gim  mir  (B.  Iw.  1.597). 
—  1140.  wer  mich,  geioähre  mir  (meine  Jyovberung).  —  1150.  daz  tset  er  für  gsebe 
er,  al§  9}ertreter  bes  Sßerbs.  —  iiöl.  auf  biefe  SBeife  wirb  beine  Untertfiänigfeit  bir 
fc^neU  ben  So^n  erroerßen,  nämlit^  ben  Zob  oon  3tf)er§  öönb.  —  1157.  gic6  bein  ©treiteu 
auf:  lantrebt  ift  baS  gcrid)tlicl)e  aScrfaI)ren.  —  1158.  kueht,  f.  Xib.  1650,  1.  — 
1160.  >^*.  fällt  i^m  in  ben  Qüqel  unb  meint,  er  (önne  fein  anberer  al5  Säfielin  fein,  rocil 
er  ifjm  ba5  ©eine  corent^olte  (ogl.  111,360.  Ka.  15).  —  1167.  zorues  draete,  fc^ncU. 
Jiim  3'"^"-  —  1169.  üzer  =  üz  der. 


■ßud)  ni,  U.  1172—1200  (155,  6—156,  i):  itljcr  loirb  trrdilagcn.         159 

Sin  gabjlöt  begreif  er  sän. 

da  der  heim  ünt  diu  barbier 

sich  locheten  ob  dem  härsenier, 

durchz  ouge  in  sneit  dez  gabylöt,  in» 

unt  durch  den  nac,  so  daz  er  tot 

viel,  der  valscheit  widersatz. 

wibe  siufzen,  herzen  iilmers  kratz 

gap  Ith^rs  tot  von  Gahaviez, 

der  wlben  nazziu  ougen  liez.  iiso 

swelhiu  silier  minne  enphant, 

durch  die  fröude  ir  was  gerant, 

unde  ir  schimpf  enschumphiert, 

gein  der  riuhe  gecöndewiert. 

Parziväl  der  tumbe  ii85 

kört  in  dicke  al  umbe. 
er  künde  im  abe  geziehen  niht, 
daz  was  ein  wunderlich  geschiht: 
helmes  sniier  noch  siniu  schinnelier, 
mit  sinen  blanken  banden  fier  ii9o 

kund  ers  niht  üf  gestricken 
noch  sus  her  abe  gezwicken, 
vil  dick  erz  doch  versuochte, 
wish^it  der  umberuochte. 

daz  Urs  ünt  daz  phärdelin  ii95 

erhuoben  ein  so  höhen  grin, 
156  däz  ez  Iwilnet  erhörte 

vor  der  stat  ans  graben  orte, 

froun  GinovGrn  knappe  und  ir  mäc. 

dor  von  dem  orse  erhörte  den  bäc,  1200 


1173.  diu  barbier,  ber  utitctc,  baS  .".inn  bebecfenbe  Xeit  beä  §e[me5:  ba  loo 
jroifc^en  ^elm  uiib  :öarbier  eine  Cffnung  roar.  —  1175.  durchz  =  durch  daz.  — 
1177.  ber  geinb  bct  ^alfti)f)cit ;  Ofll.  II,  l.">01.  I.dw.  31.  —  117H.  herzon  iä.inor8 
kratz,  9Ub  ber  jllaflc  im  ^er^cn,  ^er;ijerreiBenbe  Älage  (ogL  Uk.  33.  lidw.  29).  — 
117;*.  gap,  oeruriacfite.  —  lini.  greubc  unb  öeib  roerben  nufgefafet  ali  jroei  fiel) 
gegenübcrfteöenbe  (Begnec  (Bk.  16).  —  1182.  bercn  Jri'ube  roorb  burdjftojien ,  roie  00m 
Speer  beim  lurnier  (I5k.  33.  Ldw  29),  unb  beren  äc^er^  roiirbe  gcfcfilagcn,  icio  ein 
.fceer  im  Jeibe  (Ldw.  32».  —  11.S4.  riuhe,  rau^e  äßeg :  auf  ben  raupen  SSJeg  gefül)rt.  — 
1188.  ba^  roar  ein  rounberbarcr  iSorgang,  roie  er  nämlic^  ben  iHitter  fierumrodljte  unb 
i^m  nicfttä  Don  feiner  SRüftung  berunter^ief)cn  tonnte  (Ka.  16).  —  118'J.  schinnelier, 
ft.  11,  2lrmfd)iene.  —  1190.  fier  (fr;,  tier),  ogl.  15.  Iw.  5.^3.  —  Uitl.  ers  =  er  si.  — 
1194.  ber  mit  Grfa^rung  nidjt  Stu^geftattete ,  b.  t).  ber  Unerfaljrene.  —  1196.  «rin,  Qle= 
wieder;  ogt.  B.  Iw.  877.  —  119».  am  Sionbe  beä  ©rabens.  —  1199.  Stppof.  ju  iwänet. 


160      ßuttj  III,  ö.  1201—1232  (156,  5—157,  6):  Zmand  Ijilft  bte  Uüliung  löfen. 

5  lind  do  er  niemen  drüffe  sach 

(von  sinen  triuwen  daz  gescbacli, 

die  er  näcli  Parziväle  truoc), 

dö  gähte  dar  der  knappe  kluoc. 

er  vänt  Ithören  tot  1205 

10  und  Parziväln  in  tumber  not. 

snellich  er  zin  beiden  spranc, 

dö  sagete  er  Parziväle  danc 

prises,  des  erwarp  sin  bant 

an  dem  von  Kukümerlant.  1210 

15  „got  löne  dir.    nu  rät,  waz  icb  tüo, 

ich  kan  hie  harte  w6nic  zuo. 

wie  bringe  ichz  äbe  im  und  an  mich?" 

„daz  kan  ich  wol  gel6ren  dich" 

sus  sprach  der  stolze  Iwänet  1215 

20  zem  fil  li  roy  Gähmuret. 

entwäpent  wart  der  töte  man 

aldä  vor  Nantes  üf  dem  plan, 

und  an  den  lebenden  geleget, 

den  dannoch  groziu  tumpheit  reget,  1220 

25  Iwänet  sprach  „diu  ribbalin 

sulen  niht  underem  isern  sin, 

du  solt  nu  tragen  ilters  kleit." 

diu  rede  was  Parziväle  leit. 

Dö  sprach  der  knappe  guoter  1225 

30  „swaz  mir  gap  min  muoter, 

157  des  sol  vil  wOnic  von  mir  kumen, 
ez  gö  ze  schaden  oder  ze  fiumen." 
daz  dühte  wunderlich  genuoc 
Iwäneteu  (der  was  kluoc);  1230 

5  iedoch  muos  er  im  volgen, 

ern  was  im  niht  erbolgen. 


1203.  feine  aufrichtige  ©eftnmmg,  bie  er  in  Sejug  auf  sparjioal  ^egte.  —  1204.  SJgl. 
B.  II,  76.  —  lüOS.  sagete  danc,  fprod)  feine  ülnerfcnnung  au§;  des  attraf).  fin- 
den. —  1211.  Über  bie  Slnreifiung  beä  SJebenfa^eä  Gl.  44.  —  1212.  ie^  Derftef)e  mid) 
f)ierauf  fefir  wetrig.  —  12iy.  roa§  ttjm  angelegt  raurbe,  bie  DJüftung,  ift  bem  Sinne  nati) 
auä  bem  3Sor[)erge|enbcn  ju  entnehmen. —  l22ü.  regen,  in  Seroegung  fe§en,  becinfluffen, 
leiten.  —  1222.  underem  =  uuder  dem.  —  1225.  guoter,  beä  SReimes  roegen; 
f.  Bu.  20.  —  1226.  f.  Ka.  16. 
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zwuo  liebte  hosen  iserin 

scliüoht  erm  über  diu  ribbalin. 

Sünder  leder  mit  zwein  porten  1235 

10  zwene  sporen  darzuo  gehörten; 

er  spien  im  an  daz  goldes  werc. 

6  erm  biite  dar  den  hälsp6rc, 

er  stricte  im  umb  diu  schinnelier. 

sunder  twäl  vil  harte  schier  1240 

13  von  füoze  üf  gewäpent  wol 

wart  Parziväl  mit  gernder  dol. 

Do  iesch  der  knappe  maere 

sinen  köchccre. 

„in  reiche  dir  kein  gabylüt,  1215 

20  diu  rlterschaft  dir  daz  verbot" 

sprach  Iwänet  der  knappe  wert. 

der  gurte  im  umbe  ein  scharpfez  swert, 

daz  lert  ei'n  üz  ziehen 

und  widerriet  im  fliehen.  i253 

•-i5  dö  zöh  er  ime  dar  näher  sän 

des  töten  mannes  kasteien, 

däz  truoc  pein  höh  ünde  lanc. 

der  gewäpent  in  den  satel  spranc; 

ern  gerte  stegereife  niht,  1255 

'M  dem  man  noch  snelheite  gibt. 

158   Iwäneten  niht  bevilte, 

ern  l6rte  in  underm  schilte 

künsteclich  gebären 

und  der  vi'nde  schaden  vären.  i2i;o 

•''  er  bot  im  in  die  hant  ein  sper, 

daz  was  gar  äne  sine  ger; 

doch  vrägt  ern  „warzuo  ist  diz  frura?" 


1235.  8u  11  der  leder,  bie  Sebevriemcn  feljlten  ;uin  älnfc^naUen ;  bafür  roareit  jroei 
loftbare  Sorten  ha.  — -  1237.  spien,  <präter.  oon  spannen,  anlegen.  —  1242.  mit 
gernder  dol,  ein  Dtgmoton:  mit  einem  Ertragen,  baä  einem  'Berlangen  cntfprang 
(Bt.  75).  —  1243.  iesch,  <präter.  Don  eischen,  baö  uriprünglic^  fro.  flcttiert  wirb.  — 
1245.  in  =  ich  en.  —  IH'J.  eru  ^  er  in.  —  12;)4.  gewüipent  =  «owäpontu;  ti 
ift  ^arjioal  gemeint.  —  125«;.  Umfc^reibung  ber  USerfon  iparjioat'j;  er  ift  bemonftrotio; 
über  iahen  m.  OJenet  \.  Nib.  s-i,  l  lO'J,  l  u.  ö.  —  1257.  e<i  rourbe  Jroaneten  nidjt 
ju  Diel,  i^n  ju  lehren.  —  1259.  künsteclich,  tunftgemäg. —  IWS.  ben  Speer  brängte 
er  i^m  auf  gegen  feinen  Söunfc^. 

2Bo(fram  oon  Gfcfienbac^  2.  U  11 


162       ßudj  III,  ü.  12G4— 12:'4  (158,  8—159,  8):   tüos  tJariiDol  an  Artus  «ntbitttt. 

„swer  gein  dir  zer  tjoste  kum, 
da  soltuz  balde  brechen,  i265 

10  durch  sinen  schilt  verstechen. 

wiltu  des  vil  getriben, 
man  lobet  dich  vor  den  wiben." 

Als  uns  diu  äventiure  gibt, 

Ton  Kölne  noch  von  Mästrieht  1270 

15  kein  schiltsere  entwürfe  in  baz, 

denn  als  er  üfem  orse  saz. 

dö  sprach  er  ze  Ywänete  sän 

„lieber  friunt,  min  kümpän, 

ich  bän  hie  erworben,  des  ich  pat.  1275 

20  du  solt  min  dienest  in  die  stat 

dem  kiineg  Artuse  sagen 

und  ouch  min  höhez  laster  klagen. 

bring  im  wider  sin  gi'dtväz. 

ein  riter  sich  an  mir  vergaz,  isso 

25  daz  er  di  iüncfröuwen  sluoc, 

durch  daz  si  lachens  min  gewuoc. 

mich  müent  ir  iaemerllchen  wort. 

diun  riierent  mir  kein  herzen  ort, 

iä  muoz  enmitten  drinne  sin  i285 

so  der  fi'ouwen  ungedienter  pin. 

Iö9  nu  tuoz  durch  dlne  gesellekeit, 

und  läz  dir  sin  min  laster  leit. 

got  hüet  dln,  ich  wil  von  dir  varn, 

der  mag  uns  bßde  wol  bewarn."  1290 

5  Ithgrn  von  Kahaviez 

er  isemerliche  ligen  liez. 
der  was  doch  tot  so  minneclich; 
lebende  was  er  s»lden  rieh. 

1261.  swer,  loenn  einer.  —  1265.  -dt,  al§  ginge  nor^er:  irgenbioo.  —  1270.  fein 
ÜJlaler  »on  flöln  ober  5DJaftricfit  fönnte  ifin  beffer  jetcbnen  (ogl.  Nib.  287, 2.  Wh.  2-tl,  27. 
K.i.  107.  Ldw.  40.  63).  —  1272.  er  \a%  auf  bem  ^Pfcrbe  rote  pemnit.  —  1276.  min 
dienest  sagen,  eine  Gmpie^Iung  oon  mir  befteDen.  —  1282.  gewahen,  m.  ©enet, 
benten  an.  —  lachen,  m.  Öenct.,  la<^en  über. —  1283.  ir  isemerlichen  wort, 
(Senet.,  ii)re  fliagcreben.  —  12S4.  Sie  3S.  eigentümliche  antip^ottfcbe  SRebcroeife  tritt  ^ier 
I)erDor:  bic  berühren  nicbt  nur  ba§  äu^crfte  meine?  ^erjens,  fonbern  i^r  unoerbienteS 
aBeft  lebt  mitten  in  bemfelben  (Bt.  71).  —  1288.  Sögt.  I,  7.  8.  B.  XI,  184.  —  1293.  doch 
tot,  obgleid)  er  tot  roar;  über  bog  boppelte  präbifat  äbj.  f.  Bu.  54. 
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wa-r  riterschaft  sin  endes  wer,  1205 

zer  tjost  durch  schilt  mit  eime  sper, 
wer  klagete  dan  die  wunders  not? 
er  starp  von  eime  gabylöt. 

Iwänet  üf  in  dO  brach 
der  lichten  bluomen  zeime  dach.  isoo 

er  stiez  den  gabylötes  stil 
zuo  zim  nach  der  mai-ter  zil. 
der  knappe  kiusche  ünde  stolz 
dructe  en  kriuzes  wis  ein  holz 
durch  des  gabylötes  sniden.  1305 

done  wold  er  niht  vermiden, 
hin  in  die  stat  er  sagete, 
des  manec  wlp  verzagete 
und  manec  riter  weinde, 

der  klagende  triuwe  erscheinde.  1310 

du  wart  iämers  vil  gedolt. 
der  töte  schöne  wart  geholt. 
diu  künegin  reit  üz  der  stat, 
daz  heilictüom  si  füeren  bat. 
ob  dem  künege  von  Kukümerlant,  i3ij 

den  tute  Parziväles  hant, 
160  vrou  Ginover  diu  künegin 
sprach  iaemerllcher  worte  sin. 
„öwe  ünde  heiü  hei, 

Ärtuses  werdekeit  enzwei  1320 

sol  brechen  noch  diz  wunder, 
der  obe  der  tavelninder 
den  hoehsten  pri's  sölde  tragen, 
daz  der  vor  Nantes  lit  erslagen. 
slns  erbeteils  er  gerte,  i:j25 

da  man  in  Sterbens  werte. 


1295.  märe  ritterlicher  Kampf  hai,  roaS  i^m  ben  2ob  geioälirte.  —  1300.  aU  ein 
X)a<i),  aH  eine  Secfe  (Ldw.  59;.  —  I3u'j,  neben  if)iii  in  ber  Crbe  nadi)  2trt  beä  Jlreuje«.  — 
ISOt'i.  ba  nJoQte  er  nitfit  länger  jögern  ju  meloeii.  —  1310.  erscheinun,  j^eigen.  — 
1311.  daz  heilictüom,  ba5  Saframcnt.  —  füeren,  mitnehmen.  —  1316.  t6te 
=  tötete.  —  1320.  enzwei  brecheu,  wie  eine  San^e  (Ldw.  29).  —  1321.  bo5 
ÜBunber  heftest  barin,  ba%  St^er  (33.  1322  f.>  etjdilagen  liegt.  —  1326.  ba  reo  man  iljm 
ben  Zob  gab. 

11* 


164       ßudj  ni,  ö.  l3-'7— 1356  (160,  11—161,  10):  ffrau  ©inoDsra  «läge. 

er  was  doch  mässenie  alhie 

also,  däz  kein  öre  nie 

deliein  sin  üntät  vernam. 

er  "was  vor  wildem  valsche  zam;  i33o 

15  der  was  vil  gar  von  ime  geschahen. 

nu  muoz  ich  alze  fnio  begraben 

ein  slöz  öhe  dem  prlse. 

sin  herze  an  zühten  wise, 

obem  slöze  ein  häntveste,  i335 

20  riet  ime  benamen  daz  beste, 

swä  man  nach  wibes  minne 

mit  ellenthaftem  sinne 

solt  erzeigen  mannes  triuwe. 

ein  berendiu  fruht  al  niuwe  i840 

25  ist  trürens  üf  diu  wip  gesaet. 

üz  diner  wunden  iämer  waet. 

dir  was  doch  wol  so  rot  dln  här, 

daz  din  bluot  die  bluomen  clär 

niht  roeter  dorfte  machen.  1345 

30  du  swendest  wiplich  lachen." 

161      Ith^r  der  lobes  riebe 

wärt  bestatet  künecliche. 

des  tot  schoup  siufzen  in  diu  wip. 

sin  harnasch  ime  verlos  den  llp:  i350 

5  därumbe  was  sin  endes  wer 

des  tumben  Parziväles  ger. 

Sit  dö  er  sich  paz  versan, 

ungerne  het  erz  dö  getan. 

daz  ors  einer  site  pflac:  1355 

10  gröz  ärb§it  ez  ringe  wac. 

1327.  er  getiörte  bo(S)  ^ier  gum  Gefolge,  o^iie  bog  je  ein  Dör  oon  ifim  etroo?  Unrechtes 
prte.  —  1330.  wild  ift  aucf)  untreu;  barauf  ift  bo§  2Bortfptel  gcgrünbet:  er  ^ielt  ft(^ 
fern  »on  Untreue  unb  ^affrfj^eit  (Ldw.  20).  —  1331.  schaben,  ablöfen.  —  1333.  er 
TDOr  bcr  2lbjdf)lu6  aüe?,  9lul)mc§  (t)gl.  L,  65.  Ldw.  38).  —  1335.  fein  roo^lerjogne«  ^crj 
iDor  baä  ©iegel  (hantvestc,  urtunblic^e  Sßerric^erung)  auf  bem  St^toffe,  ba§  ben 
Inbegriff  aUe§  9iu^me§  Barg  (Ldw.  50)  —  1310.  eine  ergiebige  gruc^t  ber  Xrauer  ift 
ftetä  auf'j  neue  auägefät  (Bk.  27).  —  1312.  bie  Ätage  roetjt  wie  ein  böfer  SBinb  au§  ben 
aBunben  be§  Soten  (Ldw.  10).  —  1343.  bie  Dtöte  ber  Slumen  wirb  mit  ber  feineä  ^aareä 
oergltc^en  (Ldw.  17).  —  131G.  swenden,  fc^roinben  machen.  —  1349.  schieben, 
cinflbgcn.  —  1351.  um  beifentroiHen  loor  e§  bed  unerio^renen  ^.  SEunfc^,  if)m  ba§  ®nbe 
SU  bereiten.  —  13.53.  sich  baz  versinnen,  ju  befferer  (Sinfic^t  fommen.  —  1355.  ba3 
3loß  [jatte  eine  Gigenart.  —  1356.  ringe  wegen,  gering  achten. 


ßud)  in,  ö.  1357-1387  (161,  11—162,  11):  ^aqioal  reitet  iavon,        165 

ez  waere  kalt  öder  lieiz, 

ez  enliez  dui'ch  reise  keinen  sweiz. 

ez  trtete  stein  öder  ronen, 

er  dorft  im  keines  gürtens  wonen  i360 

doch  eines  loches  niiher  baz, 

swer  zwöne  tage  drüfle  saz. 

gewäpent  reitz  der  tumbe  man 

den  tac  so  verre,  ez  hete  län 

ein  blöz  wi'ser,  solt  erz  hän  geriten  i365 

zw6ne  tage,  ez  waere  vermiten. 

er  liez  et  schuften,  selten  draben: 

er  künde  im  lützel  üf  gehaben. 

hin  gein  dem  äbende  er  dersach 

eins  turnes  kupfen  unt  des  dach.  i370 

den  tumben  dühte  sßre, 

wi  der  tiirne  wüchse  mere; 

der  stuont  div  vil  üf  eime  hüs. 

dö  wand  er,  si  säet  Ärtüs; 

des  iaher  im  für  heilikeit,  1375 

unt  daz  sin  saelde  waere  breit. 

162        Also  sprach  der  tumbe  man. 

„miner  müoter  volc  niht  püwen  kan. 

iane  wehset  niht  so  lanc  ir  sät, 

swaz  sir  in  dem  walde  hat;  i38o 

gröz  regen  si  selten  da,  verbii-t." 

Gurnemänz  de  Gräharz  hiez  der  wirt 

üf  dirre  burc,  darzuo  er  reit. 

di\vijr  stüont  ein  linde  breit 

üf  einem  grüenem  anger;  isss 

der  was  breittr  noch  langer 

niht  wan  ze  rehter  mäze. 


1358.  ber  aSeg  brachte  e5  nit^t  in  ^i^e.  —  1359  ff.  mochte  e3  über  '^tli  ober  99aum» 
Hämme  ge^n,  fo  brau(^te  er  i^m  fein  ©ürten  juteil  werben  taffen  (wonen  m.  Senet.), 
aud)  nur  um  ein  fioc^  enger,  roenn  einer  au<i)  jioei  Xage  barauf  fag.  —  1367.  liez 
=  lie  ez  =  liez  ez.  —  1361.  bog  ein  ungetüfteter  Crfol)rner  cä  unterlaffen  Ijcitte,  bie 
Strede  in  •iwzi  Sagen  ju  reiten.  —  13'17.  «elten,  nie.  —  13<;«.  im  (ftf;  f^'ehaben, 
es  jurüd^aiten.  —  1371.  er  ^ielt  bie  lürtne,  bie  oor  i^m  auffliegen,  für  eine  oon  Ütrtu* 
auägeftreute  Saat  (Ldw.  U;  ogl.  iß.  1379).  —  1375.  baä  recfjnetc  er  i^m  alä  ^etligfeit 
an.  —  137«.  ocrfte^e  nit^tä  Dom  Sauen;  er  meint  bie  Jeloorbeiter;  ogl.  III,  42 f.  — 
1380.  8ir  =  8i  ir.  —  1382.  er  ift  fcf|on  oben  II,  i'JG  erwähnt;  über  ben  Flamen  f.  Gins 
leitung  2.  113,  17. 


166      ßudj  in,  11.  1388— UIG  (1C2,  12—103,  10):  Jlarjinala  Ankunft  bei  ffiurncmanj. 

daz  ors  und  ouch  diu  sträze 

in  traogen,  da  er  sitzen  vant 

des  was  diu  burc  unt  ouch  daz  lant.  i3oo 

lä  ein  gröziu  müede  in  des  betwanc, 

daz  er  den  schilt  unrehte  swanc, 

ze  verre  hinder  oder  für, 

et  niender  nach  der  site  kür, 

die  man  da  gein  prlse  maz.  1395 

20  Gurnamänz  der  fürste  al  eine  saz; 

ouch  gap  der  linden  tolde 

ir  schaten,  als  si  solde, 

dem  houbetman  der  wären  zuht. 

des  site  was  vor  valsche  ein  fluht,  1100 

25  der  enpfiene  den  gast;  daz  was  sin  reht. 

bi  im  was  riter  noch  der  kneht. 

Sus  antwurt  ime  dö  Parzivül 

üz  tumben  witzen  sunder  twäl 

„mich  pat  min  muoter  nemen  rät  hoö 

30  ze  dem,  der  gräwe  locke  hat. 

163  da  wil  ich  iu  dienen  nach, 

Sit  mir  min  muoter  des  verlach. " 

„Sit  ir  durch  rätes  schulde 

her  komen,  iuwer  hülde  uio 

5  müezt  ir  mir  durch  raten  hin, 

und  weit  ir  rätes  volge  hän." 

Dö  warf  der  fürste  ma?re 
ein  müzerspärwsere 

von  der  h^ndo.    in  die  burc  er  swanc;  ms 

10  ein  guldin  schelle  dran  erklanc. 


13S9.  bal^in  roo  er  ben  ©uvncmanj  (bie  ¥>erfon  ift  iptcber  SB.  1390  umfc^rieben) 
fi^enb  fanb.  —  Dlofe  unb  Strafe  jüfjrten  itjn;  er  felbft  tljat  nic^t^  baju  (St.  12).  — 
1395.  geiu  prise  inezzen,  mit  bem  l)'6<i)\tei\  Sobc  in  SSergteid)  flcUcn,  bad  I)ö(^fte 
£ob  juerfenncn.  —  139.».  bcm  ber  bic  rid)tige  i5ot)lgeäogenf)cit  am  beften  fannte  (Ldw.  3«). 
—  1400.  flol)  bie  Untreue.  —  1103.  antwurten,  entgegnen,  anreben.  —  1107.  Sßerbinbe: 
d&  nach,  nämlit^  naif  ©urem  9iatc.  —  1109.  slt,  abgcfürjter  SJebingungSfa?.  — 
durch  rätes  schulde,  um  be^  3Hate§  roillcn.  —  1410.  fo  bürft  Qtjr  mir  nic^t  b'oH 
fein  be§  SRatcS  rocgen,  roenn  etroo'j  barauS  roerben  foH  (und  (onbitional;  ogl.  Xib.  1h1,  2. 
333,  3  u.  ö  B.  V,  1,')).  —  1414.  müzerspärwoere,  ein  Sperber,  ber  bereits  jeine 
gebem  geioec^felt  t;at;  ogl.  IX,  1091.  B.  Iw.  284.  —  ein  =  einen.  —  1415.  swingen, 
fic^  j(^rcingen. 


•ßud)  in,  ö.  1417— l-l-lf  (lüS,  11—104,  1-2):  flarjiwal  loiib  cntiuaffnct.       167 

daz  was  ein  böte;  dö  kom  im  s-in 

vil  iüncherren  wol  getan. 

er  bat  den  gast,  den  er  da  sach, 

in  füern  und  schaffen  sin  gemach.  1120 

der  sprach  „min  muoter  saget  al  war: 

altmannes  rede  st&t  niht  ze  vär." 

Hin  in  sin  fuorten  al  zehant, 
da  er  manegen  werden  riter  vant 
üf  dem  hove  an  einer  stat.  1125 

iesKcher  in  erbeizen  bat. 
dö  sprach,  an  dem  was  tumpheit  schln 
„mich  hiez  ein  künec  riter  sin; 
swaz  halt  drüÖ'e   mir  geschiht, 
ine  kum  von  disem  oi'se  niht.  i'isö 

griioz  gein  iu  riet  min  muoter  mir." 
si  dancten  beidiu  ime  unt  ir. 
dö  daz  grüezen  wart  getan 
(daz  ors  was  müede  und  ouch  der  man), 
maneger  bete  si  gedühten,  h33 

0  sin  von  dem  orse  brähten 
164  in  eine  kemenilten. 

si  begunden  im  alle  riiten 

„lütz  harnasch  von  iu  bringen 

und  iuweren  liden  ringen."  mo 

Schiere  er  muose  entwüpent  sin. 
dö  si  diu  ruhen  ribballn 
und  diu  tören  kleit  gesiihen, 
si  erschräken,  die  sin  pfliigen. 
vil  blügez  wart  ze  hove  gesaget;  "».'. 

,der  wirt  vor  schäme  was  mich  verzaget, 
ein  riter  sprach  durch  sine  zuht 
„deiswär,  so  werdecliche  fruht 


14i':i.  stft  niht  ü «  vär,  fommt  nicfjt  auf  .yinterlift  fjerau^,  ift  nic^t  fjinUr^oItig. 
—  1127.  Umfdireibunß  htx  '^Jerion:  ber  unerfaljrene  junge  "iDfonn.  —  Müh.  er  f)ält  ficJ» 
an  ben  öudjftaben  bcr  Süoridjrift  (St.  4.  Ka.  17.  A.  .\XX,  n:,:,  —  113.'.  f.  H.  K.  4«3.  — 
)43t>.  sin  =  si  iu.  —  I  Un.  euren  ftliebern  (e-J)  Icidjt  machen.  —  1441.  si,  bieienigen, 
bie  tfim  Ralfen.  —  144.'..  blügez  --^  blütfo  ez:  fc^ücfttern  rourbe  c-3  mitgeteilt.  — 
1  U7.  wie  t^m  feine  anftänbige  Öefinnunij  gebot. 


168      ßud)  III.  ^'  1449—1180  (164,  13—165,  14):  ^arj.  lüunö.  v.  ©ucntmanj  gcpfltgt. 

erkös  nie  mlrier  ougen  sehe. 

an  ime  lit  der  sselden  spehe  1450 

15  mit  reiner  süezen  höhen  art. 

wiest  der  minnen  blic  alsus  bewart? 

mich  iämert  iemer,  däz  ich  vant 

an  der  wtrlde  fröude  alsölh  gewant. 

wol  doch  der  muoter,   diu  in  trüoc,  i455 

20  an  dem  des  Wunsches  lit  genuoc. 

sJn  zimierde  ist  rlche. 

dez  harnäsch  stuont  riterliche 

6  ez  koem  von  dem  gehiuren. 

von  einer  quäschiuren  i460 

25  blüotige  ämesiere 

kos  ich  an  im  schiere." 

der  wirt  sijräch  zem  riter  sän 

„däz  ist  durch  wibe  gebot  getan." 

„nein,  hßrre:  6rst  mit  sölhen  siten,  i465 

30  ern  künde  niemer  wip  gebiten, 

IGo   daz  si  sin  dienest  ngeme. 

sin  varwe  der  minne  za>me " 

der  wirt  sprach  „nu  sule  wir  sehen, 

an  des  WEete  ein  wunder  ist  geschehen."         i470 

5  Si  giengen,  du  si  funden 

Parziväln  den  wunden 

von  eime  sper,  daz  bleip  doch  ganz. 

sin  underwant  sich  Gurnemanz. 

sölh  was  sin  underwinden,  i475 

10  daz  ein  väter  sinen  kinden, 

der  sich  triuwe  künde  nieten, 

mohtez  in  niht  paz  erbieten. 

sin  wunden  wüosch  ünde  bant 

der  wirt  mit  sin  selbes  hant.  i48o 


1450.  ein  ®[ilcfe'5f(^ein. —  1452.  der  minnen  blic,  roetf  au§  iOtn  bte  Siebe  blicft, 
Reifet  ^arjioal  fo.  iLdw.  59).  —  wie  (ommt  e§,  baß  er  alfo  ou'jgerüftet  ift?  —  1461.  äme- 
siere, Cuctjc^ung.  —  1465.  er  ist  mit  sölhen  siten,  er  f)at  einen  berartigcn 
G^arafter  an  fid^,  ba^  er  nie  bitten  fönnte.  —  1468.  fein  Sluäfe^n  roürbe  jum  TOinnebienft 
vaffen.  —  1469.  nun  rooQen  icir  iino  ben  einmal  anfe^n,  beffen  Äicibung  fo  rounberbar 
ift. —  1473.  von  eime  sper  fjängt  oon  wunden  ob.  2)er  gpeer  blieb  ganj,  roeil  er 
nur  bomit  gefc^tagen  rourbe.  —  1474.  er  na^m  fidi  feiner  an.  —  1476.  ba§  gefc^a^  in 
fold;er  SQJeije,  roie  e§  nur  ein  S3ater  feinen  Äinbeni  gegenüber  t^un  fonnte  (Ldw.  52). 


ßaü]  III, ID.  1481—1511  (165, 15—166, 15):  ffir  rairb  ö.  Spdfe  m.  ffirank  geftärkt.      1  69 

15  Dö  was  ouch  üf  geleit  daz  pröt. 

des  was  dem  iungen  gaste  not, 

wand  in  gröz  hunger  niht  vermeit. 

al  Tastende  er  des  morgens  reit 

von  dem  vischgere.  W85 

-'0  sin  wunde  und  harnasch  swaere, 

di  vor  Nantes  er  beiagete, 

im  müede  unde  hunger  sagete; 

ünt  diu  verre  tagereise 

von  Ai'tüse  dem  Berteneise,  i490 

25  da  mann  allenthalben  vasten  liez. 

der  wirt  in  mit  im  ezzen  hiez. 

der  gast  sich  du,  gelabete. 

in  den  barn  er  sich  so  habete, 

daz  er  der  spise  swande  vil.  ufl» 

30  daz  nam  der  wirt  gar  zeime  spil. 

166  dö  bat  in  vlizecliche 

Gurnemanz  der  triuwen  riebe, 

daz  er  väste  £eze 

unt  der  müede  sin  vergseze.  isoo 

5  Man  huop  den  tisch,  dö  des  wart  zit. 

„ich  W3ene,  daz  ir  müede  Sit'"' 

sprach  der  wirt:  „wrert  ir  iht  fruo?" 

„gotweiz,  min  muoter  sliefe  nuo. 

dir  kan  sö  vil  niht  wachen."  i505 

10  der  wirt  begunde  lachen, 

er  tüort  in  an  die  släfstät. 

der  wirt  in  sich  üz  sloufen  bat; 

ungerne  erz  tet,  doch  muost  ez  sin. 

ein  d6clachen  härmln  i5io 

15  wart  gelt'it  übr  sinen  blözen  lip. 


1-187.  bic  3Bunbe  unb  ben  ,§arnif(^  cr[an(jte  er  ju  gleicher  3^''  "t  5?antc5.  — 
1188.  fprad)  t()m  SBlübißteit  unb  junger  jii,  b.  i).  oerurfadjte  il)m  i)J.  unb  ü.  —  ll'Jl.  er 
ging  mit  folc^em  (Sifer  an  bie  Grippe;  ba4  93ilö  ift  von  einem  g-iiUen  genommen  (ogl. 
Ldw.  20.  Ka,  17,  aber  G.  VII,  203).  —  1-W5.  bafe  er  oiel  Speife  DCtfe^tDinben  ließ 
(Ldw.  52).  —  U9C.  baä  faf)  er  al^  Sc^erj  an.  —  15(j3.  w  tc  r  t  (=  wärt) :  roart  i^r  friilj 
aujgeftanben  ?  —  1501.  ^arjioal  bentt  nur  an  ben  erften  leil  oon  0.3  änrebc  unb  jagt, 
feine  aJiutter  mürbe  je^t  jc^on  fc^Iafen,  ba  fie  nicf)t  fo  lange  roac^  fein  lann  (H.  II,  W. 
Ka.  18).  —  1.Ö08.  f)ieB  i[)n  fic^  enttleiben  —  15ui).  er  tfjat  e<S  ungern,  rocit  er  bie  flleiber 
ber  iUutter  nic^t  entbef)ren  mochte  (Ka.  18). 


170        ßudj  III,  ö.  1512—15-40  (1G6,  16— 1C7,  11):  BOic  er  ju  Öctü  ging. 

SO  werde  fruht  gebar  nie  wip. 

gröz  müede  und  släf  in  Ißrte, 

daz  er  sich  selten  kerte. 

an  di  änderen  slten.  I5i5 

20  sus  kund  er  tages  erbiten. 

do  gebot  der  fürste  maere, 

daz  ein  bat  bereite  waere 

reht  umbe  den  mitten  morgens  tac 

zende  am  teppicb,  da  er  da  lac.  i52o 

25  daz  muose  des  morgens  also  sin. 

man  warf  da  rösen  oben  in. 

swie  wenic  man  runb  in  da  rief, 

der  gast  derwachte,  der  da  slief. 

der  iunge  werde  süeze  man  i525 

30  gienc  sitzen  in  die  kuofen  sfm. 

167       Ine  weiz,  wer  si  des  baete, 
iuncfröuwen  in  ri'cher  w»te 
und  an  libes  varwe  minnecllch, 
die  kömen  zühte  site  gelich.  i530 

5  si  twuogn  und  strichen  schiere 

von  ime  sin  amesiere 
mit  blanken  linden  henden. 
iane  dorfie  in  niht  eilenden, 
der  da  was  witze  ein  weise.  i535 

xo  sus  dolt  er  fi'öude  und  eise, 

turapheit  er  wönc  gein  in  enkalt. 

iuncfröuwen  kiusche  ünde  balt 

in  alsus  künrierten. 

swävon  si  parlierten,  i540 

1514.  er  roar  fo  tnübe,  bog  er  fic^  aud)  nic^t  ein  einjigeS  Wlal  auf  bie  anbre  Seite 
legte.  —  1516.  \o  tonnte  er  eä  fc^on  au^^alten  biä  äui"  Sage.  —  1518.  bereite  ift  al^ 
imflettierteä  2lbj.  ju  betrad^ten  (Bu.  55.  —  i5iy.  morgens  tac,  SGorntittag.  — 
1523.  roie  roenig  man  auä)  in  feiner  SJäfie  fprac^.  —  152-1.  slief,  gefdjlafen  ^atte.  — 
1526.  diu  kuofe,  fra.  g-,  bie  Sabeioanne.  —  153J.  Qliiä),  b.  i.  entfpredienb  ber  21rt  guter 
Gräicfiung.  —  1531.  twuogn  =  twuogen  in,  von  twahen,  roafc^en.  —  1534.  eilenden, 
fremb  fein:  loaljrlic^  er  f)atte  nidjt  nötig,  ifjnen  fremb  jU  ttjun. —  I53fi.  eise  (frj.  aise), 
S8e^aglid;leit,  Äomfort,  in  oeräd)tlic^cm  Sinne  gefügt,  rocil  e5  nic^t  iu  feiner  f)0^en  S8c= 
ftimmung  pa^te,  bent  Öenuffe  ju  leben  (Bk.  48.  B.  II,  77).  —  1538.  feine  Unerfa^ren^eit 
liefecn  fie  i^n  nidjt  fügten.—  DJad;gefteUte  Slbjeftine  loerben  meift  burd)  unde  oerbunben 
(Bu.  21).  —  lr)39.  kunrieren  (frj.  conr^er),  pflegen,  beforgen ;  ogl.  B.  Iw.  G()5;i. 
Sencde,  SSeiträge  S.  250.  —  1540.  mod^ten  fie  fpredjcn,  roooon  fie  rooüten,  er  roar 
iiid^t  in  ber  Sage  mitjujprec^en. 


fiudj  III,  il.  1541—1569  (167,  15—168,  13):  Pariiual  wirb  gebabct.       171 

da  künde  er  wol  geswigen  zuo. 

ez  dorfte  in  dünken  niht  ze  fruo, 

wan  von  in  schein  der  ander  tac. 

der  glast  alsus  enstrite  lac, 

sin  varwe  laschte  beidiii  lieht;  iMS 

des  was  sin  lip  versiimet  niht. 

man  bot  ein  badelachen  dar; 

des  nam  er  vil  kleine  war. 

BUS  kunde  er  sich  bi  frouwen  Schemen, 

vor  in  weit  ers  niht  iimbe  nemen.  i550 

di  iiincfrouwen  muosen  gön; 

sine  getörsten  da  niht  langer  stßn. 

ich  waen,  si  gerne  heten  gesehen, 

ob  im  dort  unde  iht  wa-re  geschehen. 

wipheit  vert  mit  triuwen;  i555 

si  kan  friuwendes  kumber  riuwen. 

168        Der  gast  an  daz  pette  schreit, 
al  wiz  gewant  im  was  bereit, 
von  golde  ünde  sidin 

einen  brüochgiirtel  zOch  man  driu.  i560 

scharlächens  hosen  rot  man  streich 
an  in,  dem  eilen  nie  gesweich. 
iivoy,  wie  stuonden  siniu  beini 
reht  geschickede  übe  in  schein, 
brün  scharlachen  wol  gesniten,  iscs 

(dem  was  furrieren  niht  vermiten) 
beidiu  innen  härmin  blanc, 
roc  und  mantel  wären  lanc; 
bri'it  swürz  ünde  ^rä 


1.5-12  f.  e'j  (am  i^m  nicf)t  ju  frii^  am  7age  cor,  benn  ein  jweiter  XaQ  leuchtete  oon 
ibrev  3c^önt)€it  (ogt.  Ka.  5.  Ldw.  8  unb  V,  li4),  der  ander  tiic  og[.  B.  Iw.  687.  — 
1.">U.  ba3  Seudrtcn  mar  ein  iDettcifernbe-j,  ba>3  be§  2age4  unb  ba^  oon  ber  3(f)5n^eit  ber 
Sungfrauen,  ober  ber  oon  i^m  auSgeljenbe  Wann  perbuntelte  beiber  Scfiimmer.  — 
l.j-ls.  baS  beachtete  er  gor  nic^t,  er  rooUtc  e3  ouo  Sc^am^aftigfeit  nic^t  bcnujen.  — 
1550.  ers  =  er  es,  (Ben.,  ab^.  von  niht.  —  1551.  muogon,  ja^en  ft(^  genötigt.  — 
1555.  varn  mit,  gefeilt  fein  mit,  in  Serbinbung  fein  mit  (Ldw.  32.  Bk.  53).  —  1556.  si, 
Slccuf.  —  1559.  von  golde  unb  b i d  1  n  finb  ali  JUtribute  von  bruochgürtol 
föürtel  5um  .ßalten  beriefe)  norangefteüt  (Bu.  22). —  1561.  strichen  an,  nnfiretfen, 
anjie^en.  —  1.563.  roic  (ftottlid))  ftanben  feine  Seine  (ba),  roie  gut  fafeen  fie  an  feinen 
SBcinen.  —  1561.  geschickede,  SdiiJnbeit ,  fürftlicbc  (Seftalt.  —  1565.  itgl.  Wigal. 
iii.')4.') — 18.  I..  Iw.  4533.  —  1566.  furrierun,  füttern:  bie  iDoren  gut  gefüttert,  nämlid» 
mit  rocifeem  ^ermelin. 


172      ßud]  HI,  0.  1570— ICOO  (16S,  14—169,  14):  Daniad)  mit  ßlciöerit  gcfdimüriit. 

zobel  dervor  man  kös  aldä.  i570 

15  daz  K'gete  an  der  gehiure. 

undr  einen  gürtel  tiure 

wärt  er  gefischieret, 

und  wöl  gezimieret 

mit  einem  tiuren  fiirspän.  i57.> 

20  sin  munt  däbl  vor  rcete  bran. 

dö  kom  der  wirt  mit  triuwen  kraft, 

nach  dem  gienc  stolziu  riterschaft. 

der  enphienc  den  gast,     dö  daz  geschach, 

der  riter  iesli'cher  sprach,  löso 

25  sine  gessehen  nie  so  schcenen  lip. 

mit  triuwen  lobeten  si  daz  wip, 

diu  gab  der  werelde  alsolhe  fruht. 

dui'ch  wärheit  und  umbe  ir  zuht 

si  iahen  „er  wirt  wol  gewert,  i585 

30  swä  sin  dienest  gnaden  gert. 

169  im  ist  minne  und  grüoz  bereit, 

mager  geniezen  werdekeit." 

ieslicher  im  des  tä  veriach, 

unt  darnach  swer  in  ie  gesach.  i.ooo 

5  Der  wirt  in  mit  der  hant  gevienc, 

gesellecliche  er  dannen  gienc. 
in  vrägt  der  fürste  maere, 
welch  sin  ruowe  wa^re 

des  nahtes  da  bi  ime  gewesen.  isus 

10  „herre,  dan  waere  ich  niht  genesen, 

wan  daz  min  muoter  her  mir  riet 
des  tages,  dö  ich  von  ir  schiet. 
got  müeze  lönen  iu  unt  ir. 
herre,  ir  tuet  genäde  an  mir."  1600 


1570.  dervor,  com  baran.  —  1573.  fischieren,  (mit  einer  Spange)  befeftigcn. 
—  157G.  däbi,  aufeerbcm,  um  bcn  Ginbrucf  bcr  S(|ön^cit  oollftänbig  ju  macfien  (über 
bcn  33erglei(^  f.  Ldw.  13).  —  157D.  als  boä  gefc^e^en  war.  —  1.>S5.  bem  fc^Iägt  man 
nidits  ob,  mo  er  bittet.  —  i5S8.  roenr.  er  feine  treffliche  SUntage  au§junü§en  oermag.  — 
1591.  na^m  if)n  bei  bcr  $anb  (ogl.  Nib.  1394,  2  u.  ö.).  —  159i'.  gesellecliche,  gefeilt, 
felbanbcr,  ju  jroeien.  —  1594  welch,  roie  befc^affen. —  1596.  dan  =  da  en:  iä)  man 
nidjt  me^r  am  Seben,  roenn  meine  SDluttcr  mir  nic^t  geraten  pttc,  mic§  (lier^er  ju  roenben 
(f.  a?.  1405);  Dgl.  B.  n,  '.7. 
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13  dö  gienc  der  helt  mit  witzen  kranc, 

da  man  göte  iind  dem  wirte  sanc. 

der  wirt  zer  messe  in  lerte, 

daz  noch  die  sa'lde  mOrte, 

opfern  unde  segenen  sich  i605 

20  und  gein  dem  tiuvel  körn  gerich. 

dö  giengens  üf  den  päläs, 

aldä  der  tisch  gedecket  was. 

der  gast  ze  sime  wirte  saz, 

die  spise  er  ungesmaehet  az.  icio 

2.)  der  wirt  sprach  durch  hofscheit 

„hOrre,  iu  ensol  niht  wesen  leit, 

ob  ich  iuch  vräge  maere, 

wanne  iuwer  reise  wsere." 

er  saget  im  gar  di  underscheit,  1615 

30  wier  von  slner  muoter  reit, 

170  umbez  vingerl  unde  urabz  fürspän, 

und  wie  erz  härnasch  gewan. 

der  wirt  erkande  den  riter  rOt; 

der  ersiufte,  und  in  erbarmt  sin  not.  1120 

3  sinen  gast  des  namen  er  niht  erliez, 

den  röten  riter  er  in  hiez. 

Dö  man  den  tisch  hin  dane  genam, 
darnach  wart  wilder  muot  vil  zam. 
der  wirt  sprach  fem  gaste  sin  i625 

10  „ir  redet  als  ein  kindelin. 

wan  geswTgt  ir  iuwer  muoter  gar 


1601.  Zuxd)  feine  Slntioort  ^atte  er  roieber  einen  39c wei^  feiner  Ginfalt  gegeben, 
holder  Reifet  er  ^ier  an  witzen  kranc.  —  1604.  er  lei)rte  i^n,  roaa  jur  ajie^rung  bei 
ijeileä  bient,  opfern  unb  ficö  befrcujen  unb  bcm  leufet  etroas  antiabeii  —  I6()!t.  saz, 
fegte  fi(^.  —  ICIO.  er  ti)at  ben  Speifen  alle  Gl)re  an.  —  161'..  die  uudorsohoi t, 
bie  Kriterien,  bie  genauen  Ginjelfjeiten  Za-i  'Jliort  ift  1.  erläutert  burd)  einen  JJebenfag 
mit  wie,  2.  etroeitert  burd)  ein  aittribut  mit  umbe  (in  iöetreff).  —  1617.  vinge  rl 
=  vingerlln.  —  1620.  der,  nämlic^  ber  äSirt.  —  1621.  feinem  Softe  brängte  er  ben 
9Jomen  beä  roten  Siitters  auf.  —  ir.:i4.  Unerjogen^eit  rourbe  gefittet  gemarfit.  — 
162.'.,  (BurncmanjenS  Sieben  be^anbcln,  nad)  einer  Ginleitung  über  bie  schäm,  bie  oier 
ritterliien  §aupttugenben,  bie  diemuot  (16.'57— 16.',»),  bie  fnogo  fl660— lt;70),  ba§ 
ritertuom  (1671— I6.H2)  unb  bie  miririo  (16«:i— 17i;;);  ogl.  A.  XXX,  :j.',l  ff.  —  16^7.  wan, 
roarum  nic^t?  b.  ^.  fd)roeigt  boc^  cnblicb  einmal  ganj  oon  (Surer  aJJutter  (T/.  Nil..  112,  U) 
unb  rebet  etrooS  anbreS.  —  anberä  teilt^öttic^er  ein(P.t.  II,  ;i4ff ):  i.  schäm  n6;;i— I6a6), 
2.  erbarmon  unb  diemilete  (lt',37 — 1632),  .3.  inize  (16.33 — 1631)),  4.  SSermeibung  ber 
iinfuoge  (1660— i6Hi'),  5.  Grnia^nung  ju  reiner  unb  treuer  OTinne  (1683—1710),  6.  bie 
praftifdje  Unterrocifung  (1711  ff.). 


174      ßud]  in,  0.  1G2S— 1653  (170,  12—171,  9):  Untcrroeirung  in  iev  diemuot. 

und  nemet  anderr  maere  warV 

habet  iuch  an  mlnen  rät: 

der  scheidet  iuch  von  missetät.  iC30 

15  sus  hebe  ich  an:  läts  iuch  gezemen. 

ir  sult  niemer  iuch  verschemen. 

verschämter  ]lp,  waz  touc  der  mer? 

der  wonet  in  der  müze  rßr, 

da  im  w6rdekeit  entriset  ic35 

20  unde  in  gein  der  helle  wiset. 

Ir  tragt  geschickede  unde  schin, 

ir  muget  wol  volkes  hßrre  sin. 

ist  hoch  und  hoeht  sich  iuwer  art, 

lät  iuweren  willen  des  bewart,  i64o 

25  iuch  sol  erbarmen  nötec  her; 

gein  des  kumber  Sit  ze  wer 

mit  mille   und   mit  güete: 

vlizet  iuch  diemüete. 

der  kumberhafte  werde  man  i645 

30  wol  mit  schäme  ringen  kan 

171   (doist  ein  ünsüeze  arbeit j : 

dem  sult  ir  helfe  sin  bereit. 

swenne  ir  dem  tuot  kumbers  buoz, 

so  nähet  iu  der  gotes  gi'uoz.  leso 

5  im  ist  noch  wirs,  dan  den  die  gönt 

mich  pröte,  aldä  diu  venster  st6nt. 

ir  sult  bescheidenliche 

sin  arm  ünde  riebe. 

wan  swu  der  hßrre  gar  vertuot,  less 

ifiSl.  nefimt  es  @ut^  SU  fiietjen.  —  1632.  sich  vergchemen,  bie  schäm  cerlieren ; 
scbam  ip  baö  lautere  r'ttl'*e  ©mpfinbcn.  —  1633.  tDOju  ift  ein  {(^amtofer  SJlenfc^  nocft 
nü§c?  —  1634.  rir,  fias  SlieberjoUen:  ber  bält  fid)  auf  in  bem  DliebcrfaUen  ber  3)Jouicr, 
b.  i).  rcog  i^n  fonft  au^jcicOnctc,  baS  fäüt  oon  ihm  ab,  roie  bie  gflx^^n  cineä  Siegels  in 
ber  iiJoufer  (Ldw.  25.  st.  i'J).  —  1G30.  eutrisen,  entfallen.  —  1637.  Jtjr  befi^t  eble 
(Seftalt  unb  Scfjbnfecit.  —  1639.  wenn  Gure  ^erlunft  tfod)  ift  unb  nod;  i}öi)ev  fteigt,  fo 
loßt  Guc^  ber  2;ürftigen  erbarmen.  —  1640.  bewart  (seil,  sin),  möge  guer  aBiQc  bamit 
auägerüftet  fein,  bap  (Sud)  erbarmet  fB.  Iw.  3112).  —  1641.  uötec  ift  ber  ftcO  in  92ot 
bcfinbet  (B.  Iw.  ."i62.><).  —  1<;42.  kumber  ift  f)ier  bie  Sebürftigfeit  (Bk.  46);  berfelben 
roerben  als  @cgner  gveigcbigfcit  unb  (Süte  entgegengeftettt  (Ldw.  31).  —  1645.  ber  in 
Sürftigfeit  geratene  cble  ÜJlo.nn  ringt  mit  feinem  fittli(^en  (Smpfinbcn,  b.  £)  er  ift  in 
©efafjr  bie  schäm  ^u  oerlieren.  —  1652.  als  benen,  bie  nad)  Srot  (G.  VII,  293)  an  bcn 
{Jcnftcrn  betteln  (Ldw.  56).  —  1653.  bescheidenliche,  maßvoll,  gehalten  (P.  XV, 412). 
—  lf.'>5.  swä,  roenn  irgcnbroo.  —  foroo^I  bie  Serfdiroenbung  al§  ber  Öeij  gereicht  einem 
l^ürften  3ur  Sc^anbe. 
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däz  ist  riiht  li6rrenlicher  muot: 
sament  er  ab  schaz  ze  s^re, 
däz  sint  öuch  unere. 
gebt  rehter  mäze  ir  örden." 

Ich  pin  wol  innen  worden,  leeo 

daz  ir  rätes  dürftic  Sit: 
nu  lät  der  ünfüoge  ir  strit. 
ir  ensult  niht  vil  gevragen; 
ouch  ensol  iuch  niht  betrügen 
bedähter  gegenrede,  diu  gß  i665 

rehte,  als  enes  vrägen  ste, 
der  iuch  wil  mit  Worten  spehen. 
ir  kunnet  beeren  unde  sehen, 
entseben  unde  drtehen; 
daz  solt  iuch  witzen  na'hen."  i67o 

„Lät  derbSrme  bi  der  vrüvele  sin. 

BUS  tuot  mir  rätes  volge  schin. 

an  swem  ir  strites  Sicherheit 

bezalt,  ern  habe  iu  sölhiu  leit 

getan,  diu  herzen  kumber  wesen,  i676 

30  die  nemet,  und  läzet  in  genesen. 

172  ir  müezet  dicke  wäpen  tragen; 

soz  von  iu  kome,  daz  ir  getwagen 

undr  ougen  unde  an  banden  Sit, 

des  ist  nach  Isers  räme  zlt.  leso 

5  so  wert  ir  minnecllch  gevar; 

des  nement  wibes  ougen  war." 

„Sit  manlich  unde  wol  gemuot, 
däz  ist  ze  werdem  prlse  guot. 

1658.  Über  bcn  ^$[ural  Don  6re,  une  ro  f.  B.  Iw,  252«.  —  16.59.  lagt  redite«  Waghaltcii 
ju  feinem  SRedite  (ommen.  —  u;cj  räumt  ber  unfnogc  (f.  N'ib.  IS2,  2  i;tl,  3  ii.  ö  )  bao  Jelb 
(I.dw.  31.  A.  XXX,  35f.).  —  Iscr  3u'ommen^atig  ift:  Guer  Sbene^men  ift  unpaffenb,  barum 
fragt  nitf)t  oiel  unb  antniortet  überlegt  uno  ber  gefteUten  ^rage  ongemeffen.  liefe  üeljre 
nobm  >4S.  bei  ber  Öratfrage  nur  allju  roörtltcf).  —  i •;«»;.  enes,  be'Sjenigen  ÜJicnfcben.  — 
1667.  spehen,  burc^fdjQuen. —  \i'S'J.  fctimeden  unb  riechen. —  lt;70.  ber  fllug^ett  nä^er 
bringen,  b.  i).  (lug  machen  —  I67i.  laffet  Grbarmen  bem  Jllutc  gefeilt  fein;  ÖSurneman; 
benlt  on  3t^"<s  Xob.  —  1673.  roer  fiel)  befiegt  erflärt  bat,  cen  tötet  nic^it,  roenn  er  (Sud) 
nic^t  ein  £eib  jugefügt  ^at,  ba§  am  ^er^en  nagt  *Bk.  47).  —  1677.  J^r  roerbet  nod)  oft 
in  ber  £oge  fein  bie  iRüftung  ju  tragen;  roenn  3^r  fie  oblegt  (Ol.  22),  bann  ift  ei  ^tit, 
ftc^  Don  bem  S(^mu$  ju  reinigen.  —  1681.  b6,  auf  biefe  SQeife. 


176      ßiidj  III,  0.  1685—1714  (172,  9-173,  8):  ßclcljrung  übtr  bic  ^inne. 

und  litt  iu  liep  sin  diu  wip,  icss 

10  daz  tiuwert  iunges  mannes  lip. 

gewenket  niemer  tag  an  in, 

deist  rehte  mänlicher  sin. 

weit  ir  in  gerne  liegen, 

ir  muget  ir  vil  betriegen;  ig90 

15  gein  werder  minne  valscher  list 

hat  gein  prise  kurze  vrist. 

da  wirt  der  slichtere  klage 

daz  dürre  holz  ime  hage: 

daz  pristet  unde  krachet,  icos 

20  der  wähttere  erwachet. 

ungeverte  und  hämit, 

dar  gedihet  manec  strit; 

diz  luezzet  gein  der  minne. 

diu  werde  hat  sinne,  i^oo 

25  gein  valsche  listecliche  kunst: 

swenn  ir  beiaget  ir  Ungunst, 

so  müezet  ir  guneret  sin 

und  immer  dulten  schamenden  p5n. 

dise  ll're  sult  ir  nähe  tragen,  i'05 

30  ich  wil  iu  mer  von  wlbes  orden  sagen. 

173  man  und  wip  diu  sint  al  ein; 

als  diu  sunn,  diu  hiute  schein, 

und  ouch  der  name,  der  heizet  tac. 

der  enwederz  sich  gescheiden  mac,  i<io 

5  si  blüent  üz  eime  kerne  gar. 

des  nemet  künstecliche  war." 

Der  gast  dem  wirt  dui'ch  raten  neic. 
siner  muoter  er  gesweic. 


1687.  jeigt  Gud)  feinen  SlugenBIid  gegen  fte  roonfetmütig.  —  1691.  gein  werder 
minne,  im  SSerljältniö  511  cbter  aUinne.  —  lt!'.i2.  gein  prise,  in  Sejug  auf  iJlut^m. — 
Ser  Sinn  bcd  golgcnbcn  ift:  ber  graiienbetrügcr  oerrät  fi(^  felbft,  fo  roie  ber  cin= 
l'i^teic^enbe  Zieh  (bur*  baö  jtracf)en  ber  Dürren  Sifte;  Ldw.  55);  ein  c^rlic^cr  2Berber 
ba^nt  fid)  feinen  SBcg  burcf)  Streit.  —  1C97.  2BegIofigteit  unb  Serfdjanäung  (f.  II,  ISsi), 
außer  ber  Saiperbinbung  »orangefteüt :  gegen  bic  entftcf)t  montfier  Streit :  ä^nlic^  oerljält 
c§  fid;  mit  ber  iöHnne  (Ldw.  3U.  37).  —  1701.  schamenden  pln.  Dual  infolge  ber 
Sd)am.  —  17ü.">.  nähe  tragen,  befjerjigen.  —  1708.  fie  gefiBren  fo  enge  .^ufammen, 
wie  bie  Sonne  unb  ber  Sag  (Ldw.  ^).  —  1709.  ber  Segriff,  ber  alä  3:ag  bejeidjnet  roirö. 
—  1711.  Sa§  SJilb  ift  oon  ber  ^«flanjc  genommen  (Ldw.  17).  —  1712.  künstecliche 
oerftänbniäooU.  —  1713.  um  beä  Matens  roiUen,  loeil  er  i^m  geraten  liatte. 
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mit  rede,  und  in  dem  herzen  niht;  ni5 

10  als  noch  getriuwem  man  geschiht. 

Der  wirt  sprach  sin  6re. 

„noch  sult  ir  lernen  möre 

kunst  an  riterlichen  siten. 

wie  körnet  ir  zuo  mir  geriten!  »720 

15  ich  hän  beschouwet  manege  want, 

da  ich  den  schilt  baz  hangen  vant, 

denn  er  iu  ze  halse  taete. 

ez  ist  uns  niht  ze  spsete, 

wir  sulen  ze  velde  gähen,  i'^^ 

20  da  sult  ir  künste  nähen. 

bringt  im  sin  ors,  und  mir  dez  min, 

und  ieslichem  riterz  sin. 

iunchen'en  sülen  ouch  dar  körnen, 

der  iesli'cher  habe  genomen  ^^^^ 

2:>  einen  stärken  schaft  und  bringen  dar, 

der  nach  der  niuwe  sl  gevar." 

sus  kom  der  furste  üf  den  plan; 

da  wart  mit  riten  kunst  getan. 

slme  gaste  er  raten  gap,  '735 

30  wierz  örs  üzem  w&läp 

17-t  mit  Sporen  gruozes  pine 

mit  schenkelen  üiegens  schine 

üf  den  pt'iinder  solde  wenken, 

und  den  schüft  ze  rehte  senken,  »74» 

und  den  schilt  gein  tjoste  für  sich  neraen. 

er  sprach  „des  lazet  iuch  gezemen." 

Unfüoge  er  ime  sus  werte 
baz  dcnne  ein  swankel  gerte, 

171.5.  nur  mit  SBorten,  boc^  ni*t  im  Serben.  —  1717.  sprach  atn  6re  («ßlural; 
Os)l.  «.  Iw.  4.')t>4)  fprad),  mai  ttim  Ghre  madtjtc.  —  I7i0.  köraöt  ir,  feib  3f)r  gefommen. 
—  I7:.'i.  er  meint:  eine  ißanb  (an  bcr  man  bcn  2d}ilb  aujiiuOängen  pflegte;  (.  Nib.  ir,!»;»,  .i) 
^ielt  ben  ScJ)ilb  beffer  ali  ^^r.  her  :H)r  ein  Jlitter  fein  looUt.  —  I7i4  f.  e<s  ift  bie  nünftigfte 
Aoit  baju,  auf5  gelb  ju  eilen.  —  17a6.  künste  uähen,  bem  iöerftdnbniffe  nalje 
fjmmen,  ,}um  33.  gelangen.  —  17:J0.  dm,  oon  benen.  —  1732.  bem  man  feine  Jleuljcit 
an  ber  garbe  anfielt.  —  1737.  burtf»  ben  S^o^Ö  *>''^  Sporengeben-J.  —  17.i«.  inbem  bii; 
Si^enfel  ^u  fliegen  fc^einen.  —  I7:ii».  wenken,  ricftten,  leiten.  —  I7li».  z„  rehtn,  in 
gehöriger  ©eife.  —  l74:i.  bo5  laffct  tud)  anflel)n,  baran  miigt  if)r  OcfaUen  finben.  — 
1713.  Öurneman^  in  feinem  Crjie^ung^roerfe  wirb  mit  ber  3tute  Derglidjen  (Ldw.  ü3. 
Ka.  2u):  er  oertoieä  i^m  atleä  Ungehörige. 

SBolfram  von  Sfc^enbac^  -2.  1.  12 


178  *udj  m,  Ö.  1745—1776  (174,  9—175,  10):  t'arjioal»  er|lc  ÖTjoH. 

diu  argen  kinden  bidcliet  vel.  i745 

la  dö  biez  er  komen  riter  snel 

gein  im  durch  tjostieren. 

er  begunde  in  cöndwieren 

enen  zegegen  an  den  rinc. 

dö  brühte  der  iungelinc  i750 

15  sin  ersten  tjost  durch  einen  schilt, 

deis  von  in  allen  wart  bevilt 

unt  daz  er  hinderz  ors  verswanc 

einen  stärken  riter  niht  ze  kranc. 

Ein  ander  tjostiur  was  komen.  i755 

20  dö  het  ouch  Parziväl  genomen 

einen  starken  niuwen  schaft. 

sin  iügent  het  eilen  unde  kraft. 

der  iünge  süeze  äne  hart, 

den  twanc  diu  Gahmuretes  art  i7oo 

25  und  an  geborniu  mänhtüt, 

daz  ors  von  räbbine  er  reit 

mit  volleclicher  hurte  dar, 

er  nam  der  vier  nagele  war. 

des  Wirtes  riter  niht  gesaz,  i765 

so  al  vallende  er  den  acker  maz. 

175  dö  muosen  kleiniu  stückelin 

aldä  von  tninzünen  sin. 

sus  stach  er  ir  fünve  nider. 

der  wirt  in  nam  und  fuorte  in  wider.  i77o 

*  aldä  behielt  er  Schimpfes  prls; 

er  wart  ouch  slt  an  strlte  wls. 

Die  sin  riten  gesähen, 
äl  die  wi'sen  im  des  iahen, 

da  füere  kunst  und  eilen  bi:  i775 

10  j,nu  wirt  min  herre  iämers  vri, 

1751.  sin  =  sinen.  —  1752.  baf  oDe  genug  baran  Ratten  (cig.  bog  e^  allen  su  »iel 
ijjurbe).  —  1753.  hinderz  ==  hinder  daz.  —  1754.  einen  ftarten,  ^ödjft  träftigen 
Slitter.  —  1758.  eilen  (o.  aljan),  innert  lüc^tigtcit,  martige  Slatuv.  —  kraft,  bie 
öu^crlic^  fi(^  Betljätigcnbe  firaft,  bie  Slusbauer.  —  17hO.  art,  ererbte  Ülnlage.  — 
17(;2.  ba^  er  u.  f.  ro.  —  I7t;.4.  bie  mer  DJägel  auj  bem  iSc£)ilbe  bes  6cgner§  fa^te  er  Warf 
inö  Sluge.  —  1766.  lang  ^infallenb ;  bem  2)ic^ter  madit  es  Spap,  loie  bie  SBa^l  bc^  auö= 
brudä  jeigt  (Ka.  U2).  —  J771.  ben  ^sreiä  im  2Baffenfpiel,  opp.  strit,  ber  ernfte  flampf. 


«udj  III,  ö.  1777—1808  (175,  11—176,  12):  ^aninal  unb  Cifljf.  179 

sich  mac  nu  iungen  wol  sin  leben. 

er  söl  ime  ze  wibe  geben 

sine  töbter,  unser  frouwen. 

obe  wirn  bi  witzen  schouwen,  itso 

so  lischet  ime  sin  iämers  not. 

für  slner  drier  süne  tot 

ist  im  ein  gelt  ze  hüs  geriten; 

nu  hat  in  saelde  niht  vermiten." 

Sus  kom  der  fürstes  äbents  in.  i785 

der  tisch  gedecket  muose  sin 
sine  tohter  bat  er  komen 
ze  tische,  alsüs  hän  ichz  vernomen. 
dö  er  die  maget  komen  sach, 
nu  beeret,  wie  der  wirt  sprach  nw 

ze  der  schoenen  Liazen. 
„du  solt  din  küssen  lizen, 
disen  ri'ter,  biut  im  ere; 
er  vert  mit  saelden  l6re. 

ouch  solt  an  iuch  gedinget  sin,  1795 

daz  ir  der  megede  ir  vingerlin 
17G   liezet,  op  siz  mühte  hän. 

nune  hat  sis   niht,  noch  fi'irspän. 

wer  ga-be  ir  sölhen  vülltjist, 

so  der  frouwen  in  dem  f(5 reist?  »►'Oo 

diu  het  etswen,  von  dem  si  enpfienc, 

daz  iu  zenpfähen  Sit  ergienc. 

ir  muget  Liäzen  niht  genemen." 

der  gast  begunde  sich  des  Schemen, 

iedöch  küster  se  an  den  munt,  1805 

dem  was  wol  fiuwers  varwe  kunt. 

Liäzen  llp  was  minneclich, 

darzuo  der  wären  kiusche  rieh. 


1781.  fein  ©(^merj  fjört  ouf  ju  brennen,  rote  ein  JJeuer  (Ldw.  li).  —  1785.  f  iirstes 
=  fürgte  des.  —  1~'J2.  din  =;  dich  in.  —  1791.  er  mac^t  feinen 'iBeg  unter  Ülnroeifung 
be«  ©lüdeä,  b.  ^.  ba?  Ö((ücf  geleitet  if)n.  —  179.ö.  dingen  an,  erbitten  oon  ©iirnemani, 
jpielt  jdjerüenb  an  auf  bie  'itegegnung  mit  Jjeft^uten  in,  4t)L'  f.  (Ka.  lo.  Ldw.  «2).  — 
1797.  nenn  fie  eä  etroa  ^ätte.  —  1799.  rocr  gäbe  i^r  foldien  Dieic^tum.  —  1801.  bie  ^atte 
einen,  Dem  roelc^em  fie  ba§  empfing,  roa5  Iruc^  5U  entpfongeii  befcfjieben  roar.  —  18üC.  ber 
ÜJlunb  roar  rot  roie  Jeuer  n.dw.  i:t.  Ka.  94). 
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180      Öud)  in,  ö.  1809—1839  (17G,  13—177,  13):  K'iaii  bfiöirtct  öen  ^clöcn. 

Der  tisch  was  nidere  unde  lanc. 

der  wirt  mit  niemen  sich  da  dranc,  isio 

15  er  saz  al  eine  an  den  ort. 

slnen  gast  hiez  er  sitzen  dort 

zwischen  im  unt  sime  kinde. 

ir  blanken  hende  linde 

muosen  sniden,  so  der  wirt  gebot,  i«iä 

20  den  man  da  hiez  der  riter  rot, 

swaz  der  ezzen  wolde. 

niemän  si  wenden  solde, 

sine  gebarten  heinliche. 

diu  maget  mit  zühten  riebe  1820 

i;5  leiste  ir  vater  willen  gar. 

si  unt  der  gast  warn  wol  gevar. 

Darnach  schier  gienc  diu  maget  wider, 
süs  pflac  man  des  beides  sider 
unz  an  den  vierzihenden  tac.  is25 

30  bi  sime  herzen  kumber  lac 

177   anders  niht,  wan  umbe  daz, 
er  wült  G  gestriten  baz, 
6  daz  er  daran  wurde  warm, 
daz  man  da  heizet  frouwen  arm.  isso 

5  in  dühte,  wert  gedinge 

daz  wa?re  ein  höhiu  linge 
ze  diseme  libe  hie  unt  dort, 
daz  sint  noch  ungelogeniu  wort. 

Eins  morgens  ürloubs  er  bat;  isss 

10  dö  rümder  Grähärz  die  stat. 

der  wirt  mit  ime  ze  velde  reit; 

dö  huop  sich  niuwez  herzen  leit. 

dö  sprach  der  fürste  üz  triuwe  erkoren 

isio.  ber  aBirt  brautfjtc  fii  mit  ntemanbem  ju  brängcn,   rocit  er  nämtic^  allein  an 
bem  Sif^e  fafe  (Ka,  71).  —  kmi.  an  den  ort,  an  bie  ®cfe,  an§  obere  ßnbe  ber  Safel. 

—  181ä.  mußten  für  ben.  ben  man  ben  roten  Dlittcr  nannte,  fc^neiben,  road  er  roünfc^te.  — 
lt<l8.  niemanb  würbe  fic  oinbcrn,  oertraulic^  fic^  ju  bcneljmen.  —  1821.  lei8to  =  leistete. 

—  18l'3.  gieuc  wider,  ging  5urücf,  entfernte  fid). —  1826.  feinem  fiierjen  luar  Hummer 
gcfcUt  (Ldw.  31.  Bk.  17).  —  l.s27.  anders  niht,  au§  feinem  anbern  Örunbe,  aU 
besroegen,  weil  er  äut)or  nod)  tiidjtiger  ftreiten  TOoUtc,  e^e  u.  f.  ro.  —  1831.  wert  ge- 
dinge, iioffnung  auf  etroa§  aBertcoUe^i,  b.  fj.  Streben  nod)  bem  .gbdjften.  —  1832.  linge, 
ber  CrfoIgT  —  1834.  baö  ift  unb  bleibt  mai)t.  —  1839.  bas  SDluftcr  ber  Sreue. 


Öuri)  ITT,  y.  1840—1868  (177,  1-1— 17S,  12):  Purjirals  iXbfdjieö.  181 

„ir  Sit  min  vierder  sun  verloren.  isw 

15  .  iä  wand  ich  ergetzet  wirre 

dri'er  iaemerlichen  maere. 

der  wären  dennoch  niht  wan  driu; 

der  nu  min  herze  envieriu 

mit  slner  hende  slüege  iwö 

20  und  ieslich  stücke  trüege, 

daz  diuhte  mich  ein  gröz  gewin, 

einz  für  iuch  (ir  ritet  hin), 

diu  driu  für  mlniu  werden  kint, 

diu  ellenthaft  erstorben  sint.  is'to 

25  sus  lönt  iedoch  diu  riterschaft; 

ir  zagel  ist  iäinerstricke  haft." 

„Ein  tot  mich  lemet  an  fröuden  gar, 

mlnes  sunes  wol  gevar, 

der  was  geheizen  Schentaflürs.  i«55 

30  da   Cündwi'r  ämürs 

178  lib  und  ir  lant  niht  wolde  geben, 

in  ir  helfe  er  flös  sin  leben 

von  CläraidC"  und  von  Kingrün. 

des  ist  mir  türkel,  als  ein  ziln  i«co 

5  min  ht  rzü  von  iilraers  sniten. 

nu  Sit  ir  alze  fruo  geriten 

von  mir  tröstelösen  man. 

öw^,  däz  ich   niht  sterben  kan, 

Sit   Liäzö,  diu  schcene  maget,  i8er> 

10  und  ouch  min  lant  iu  niht  behaget. 

min  ander  sun  hiez  cons  Lascoyt. 

den  sluoc  mir  Idörs  fil  Noyt 

1840.  in  Guc^  J)a6e  id)  meinen  tierten  So&n  ocrioren;  über  bad  natftgefteQte '^.iartisip 
Bu.  54.  —  1841.  Über  bie  SSerfe  mit  oicr  .'öebunflcn  unb  iiberfcblagenber  Cnbfilbe  f  (iini. 
©.  23,  16.  —  i(^  roäbnte,  bog  miv  ffirfa^  ,^uteil  flcroorben  rodte  für  brei  traurige  Creigniffe. 

—  184-1  ff.  roenn  nun  einer  mein  .^erj  in  oier  leite  teilte  unb  meinen  brei  2öbnen  unb 
bir  je  eins  jutoiefe,  baä  fdjiene  mir  gerabc  bas  Süchtige  (über  bcn  flonbitionalfaß  B.  V,  U). 

—  1852.  i^r  ©c^roanj  (b.  b-  itjr  <Snbe)  ift  ber  2lnfnüpfungäpunft  (halt)  für  bie  Seile  beä 
3ammerä  (ogl.  XVI,  i«i).  —  1853.  ein  tot,  ein  Xobesfatl.  —  iH.'.ö.  Über  ben  Flamen 
f.einl.S  113.—  185«.  f.  Giu(.  S.  112.  —  I85'J.  Clara  i  d.i,  b.  i.  rufe  (iloU  (H.  St.  il,  liü>. 

—  Klt»«ran  (Gijreftien:  fiuingueron,  Guigrcnon,  Koguigeroii).  —  18i;o.  bas  §erj 
wirb  mit  einem  oon  einem  fcbneibenben  SBerfjeug  burd)löcberten  i^aun  nerglic^en  (Hk.  ib. 
I.dw.  iö.  «0.  St.  i'j.  flinjel  S.  It;f.  l«f.).  —  istja.  Xie  fro.  2)eH.  be«  3lbj.  ift  ungeroöbnüd) 
ISu.  41.-  —  1867.  SJamen  f.  Ginl.  <S.  113,  20.  —  IHf,«.  Xer  3!amc  aui  Grec  entlefjnt 
(H.  Er.  464.  B.  St.  II,  121),  auä)  ber  fiampf  um  ben  Sperber. 


182  ßudj  in,  ö.  1869—1898  (178,  13—179,  12):  ©urnemo.tj'  filagc. 

umb  einen  spärwtere, 

des  stön  ich  fröuden  laere.  is^o 

15  min  dritter  sun  hiez  Kürzgri. 

dem  r^it  Mahäute   bl 

mit  ir  schoenem  libe, 

wan  si  gap  ime  ze  "Wibe 

ir  stolzer  bi'uoder  Ehkunat.  i875 

20  gein  Brandigän  der  houbetstat 

kom  er  nach  Schoydelakürt  geriten. 

da  wart  sin  sterben  niht  vermiten, 

da  slüog  in  Mäbönagrin; 

des  vlös  Mabaute  ir  liebten  schin,  isso 

25  und  lac  min  wip,  sin  muoter,  tot, 

grOz  iämer  irz  nach  ime  gebot." 

der  gast  nams  wirtes  iämer  war, 

wand  erz  im  underschiet  so  gar. 

dö  sprach  er  „hörre,  in  bin  niht  wis;  isss 

30  bezal  ab  iemer  riters  pris, 

179  so  daz  ich  wol  mac  minne  geren, 

ir  sult  mich  Liäzen  waren, 

iuwerr  tohter,  der  schccnen  maget. 

ir  habet  mir  alze  vil  geklaget;  189" 

5  mag  ich  iu  iämer  denne  entsagen, 

des  läze  ich  iuch  so  vil  niht  tragen." 

Urloup  nam  der  iunge  man 
von  dem  getriuwen  fürsten  sän 
unt  zal  der  massenie.  i895 

10  des  fürsten  iämers  drie 

was  riuwic  an  daz  quater  komen; 
die  vierden  fiust  het  er  genomen. 


1871.  Kurzgri,  f.  ginl.  S.  113,  22.  —  1872.  Mahaute,  f.  Gin(.  ©.  113,  23.  — 
1875.  Ehkuuat,  oon  B.  St.  II,  U2  mit  Eqvdnot  in  Er.  lec»  äufammengefteUt.  — 
1876—79.  f.  Erec'(B.  St.  11,  124).  —  1880.  Bla^aute,  gc^ionatulanöcrg  aRuttev,  xoar 
alfo  nc(^  am  Sebcn,  roas  im  aSiocrfpruc^  fleljt  mit  Tit.  126  (AA.  Tl.  1.5.5).  —  1883.  nams 
=  uam  des.  —  1884.  uuderschiet,  auäeinanberfe|te.  —  l88.^.  in  =  ich  en.  — 
1886.  iemer:=ich  iemer.  —  ich  bezale  riters  pris,  eriDcrbe  ritterlichen  Stu^m. 

—  1888.  Liäzen.  dienet.  —  1891.  fann  ic^  Gud)  tann  bie  Älage  burc^  mein  SBort  ab= 
nehmen;  (htd^  befreien  üon  bcr  jilage.  —  1895.  von  unb  ze  loet^feln;  »gl.  B.  Iw.  32l'«;. 

—  1896.  bie  S)rei  (com  SBürfelfpicl  genommen)  roor  auf  bie  Cuater  gelommeh  (b.  I). 
uier  Singen  im  SpieO;  Bk.  33.  Ldw.  47. 


Di 


VIERTES  BUCH. 

,annen  schiet  sus  Parziväl. 
riters  site  und  riters  mal 
lö  sin  llp  mit  zühten  fuorte, 

öw6  wan  daz  in  ruorte 

mänec  unsüeziu  strenge.  5 

im  was  diu  wite  zenge, 

und  ouch  diu  breite  gar  ze  smal: 
2^  elliu  grüene  in  dühte  val, 

sin  röt  harnäsch  in  dühte  blanc: 

sin  herze  dougen  des  bedwanc.  lo 

Sit  er  tumpheit  ine  wart, 

done  wolde  in  Gahmuretes  art 
2j  denkens  niht  erläzen 

nach  der  schoenen  Li'äzen, 

der  megede  sajlden  rlche,  is 

diu  im  gesellecliche 

Sünder  minne  bot  ere. 
30  swar  sin  ors  nu  köre, 

180  er  enmäges  vor  iämer  niht  enthaben, 

ez  welle  springen  oder  draben.  sjo 

kriuze  ünde  stüden  stric, 

darzuo  der  wagenleisen  pic 
''  sine  wültstrüzen  meit. 


2.  mil,  bai  ftenn^eic^en.  —  1.  (aUeä  märe  nai)  SBunfc^  geroeien)  roenn  i^n  nur  [eiber 
nitf(t  mandje  bittre  .öerb&eit  ergriffen  Iwtte.  ©«  roirb  in  ijoc^poeti'cber  Söeifc  ba^  ©e^nen 
be4  3"n8''"9^f)«rjen§  gefcftUbert,  Don  bcm  er  fic^  felbft  nic^t  SHecJienjc^oft  geben  fann.  — 
8.  hai  (Srün  ber  9lotur  (ngl.  Uk.  2'>).  —  lo.  dougen  =  diu  ougen:  fei«  .§cri  jroang 
bie  3lugen  baju.  —  17.  bie  ibm  (S^re  bot,  nur  nic^t  'iJiinne,  abgefefjen  oon  ber  ÜJlinne.  — 
19.  enthaben,  jurUct^alten.  —  21.  er  ritt  ungebahnte  ipfobe  (St.  15):  Areu^e  (am  iffiege) 
unb  3äune  (stüden  stric  ^uiammengeflocfjtene  Stauben)  nebft  äSagengeleiäeinfi^nitten 
gab  ei  nic^t  auf  feinen  ^albpfaoen. 


184      ßudj  IT,  Ö.  24—52  (180,  C— 181,  4):  ^arjiDal  hommt  nadj  ßcoborj. 

vil  ungevertes  er  dö  reit, 

da  wönic  wegerlches  stuont.  25 

tal  und  berc  warn  im  unkünt. 
genuoge  hänt  des  einen  site 
10  ünde  iehent,  swer  irre  rite, 

daz  der  den  slegel  fünde; 

slegeles  ürkiinde  30 

lac  da  äne  mäze  vil, 
suln  gröze  ronen  sin  Siegels  zil. 

IS  Doch  reit  er  wßnec  irre, 

wan  di  slihte  an  der  virre 

kom  er  des  täges  von  Grähärz  35 

in  daz  künecrich   ze  Bröbärz 

durch  wild6  gebirge  hoch. 
20  der  täc  gein  dem  äbent  zöch. 

dö  kom  er  an  ein  wazzer  snel, 

daz  was  von  sime  duzze  hei.  40 

ez  gäbn  die  velse  ein  änd6r. 

daz  reit  er  nider,  dö  vänder 
25  die  stat  ze  Pelrapeire. 

der  künec  Tampenteire 

h6t  si  gerbet  üf  sin  kint,  45 

bl  der  vil  Hute  in  kumber  sint. 

daz  wazer  fuor  nach  polze  siten, 
so  die  wol  gevidert  unt  gesniten 

181   sint,  so  si  ärmbrüstes  span 

mit  senewen  swanke  tribet  dan.  so 

darüber  gienc  ein  brükken  slac, 

da  manec  hurt  üffe  lac. 

24.  gar  ungeba^nie  SBege  ritt  er  (2lccuf.  be§  innern  Dbj.),  unb  2Bcgeri(^  (ber  on  bcn 
SBegen  ntäcbft  [Ka.  7«])  gab  c§  ba  nic^t.  —  27.  ba  pflegt  man  wo^l  ju  fagen  (im  ©pric^« 
roort).  —  2!>.  Über  biefe  StcDe  f.  3.  @rimm,  aJJptljoI.  1205,  oimrod,  Überf.  ©.80b. 
St.  15.  Ka.  77.  lU.  75.  B.  V,  7.  XIV,  592.  X\,  221.  66  ift  auf  ein  ©picl  mit  einem 
©cblcgel  ^ingcbeiitet:  SBolfram  fagt,  um  au§subrlicfen,  bafe  bie  3)ummen  baä  mcifte  Olücf 
haben:  jroar  bcn  ©erlege!  fanb  er  nicbt,  wenn  auc^  feine  ©puren  bort  f)erum  lagen,  fallä 
nämlid)  SBaumftämmc  baä  ^icl  bes  ©cfilegclö  (beä  SJaum^ammer^)  finb,  bocf)  ritt  er  auc^ 
nic^t  irre,  benn  gerabcroegä  lam  er  an  bem  Sage  Don  (^iratjarj  in  bas  fiiJnigreic^  ©robarj 
(=  bruB  (Sufct))  -  bard  B.  St.  n,  144).  —  38.  ber  Sag  lag  mit  bem  Mbenb  im  ©treite 
(Ldw.  36),  c§  rooUte  SIbenb  werben.  —  4i.  bie  Reifen  gaben  einanbcr  bO'S  SJaffer,  b.  t). 
c§  ftüräte  oon  'fjü^en  ju  gelfeii.  —  43.  Pelrapeire  =  Bei  repaire,  f.  (Stnl.  ©.  112,  2. 
—  4(i.  bl  der,  ocn  ber  Sodjtcr,  obgleich  kint  ocranße()t.  —  47.  c<j  fdjofe  roie  ein  !]Sfei[ 
(l.dw.  27.  A.  XXX,  369).  —  51.  darüber,  über  baä  Sfflaffer  füfjrte  eine  auä  $ol}  auf= 
ijefc^lagene  33rücfe. 
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5  ez  flOz  aldti  reht  in  daz  mer. 

Pelrapeir  stuont  wol  ze  wer. 

seht,  wie  kint  üf  schocken  varen,  55 

die  man  Schockes  niht  wil  sparen, 

sus  fuor  diu  briicke  äne  seil: 
10  diun  was  vor  iugende  niht  so  geil. 

Dort  anderthalben  stuonden 

mit  helmen  üf  gebunden  co 

sehzec  riter  oder  mOr. 

die  riefen  alle  „körä  ker". 
15  mit  üf  geworfen  swerten 

die  kranken  strites  gerten. 

durch  daz  sin  dicke  sähen  6,  65 

si  wänden,  ez  wan-  Clämidö, 

wand  er  so  küneclichen  reit 
20  gein  der  brücke  üf  dem  velde  breit. 

Dö  si  disen  iungen  man 

sus  mit  schalle  riefen  an,  70 

swie  vil  erz  ors  mit  sporen  versneit, 

durch  vorhte  ez  doch  die  brüken  raeit. 
25  den  rehtiu  zageheit  ie  flöch, 

der  erbeizte  nider  unde  zOch 

sin  örs  üf  der  brücken  swanc.  75 

eins  zagen  muot  waer  alze  kranc, 

solt  er  gein  sölhem  strite  varen. 
30  darzuo  muost  er  ein  dinc  bewaren: 

182  wand  er  vorhte  des  orses  val. 

du  lasch  ouch  anderhalp  der  schal.  so 

die  riter  truogen  wider  In 

helme,  Schilde,  ir  swerte  schln, 
5  und  sluzzen  zuo  ir  porten; 

grcezer  her  si  vorhten. 

."Jö.  Bcboc,  ft.  2DJ.,  Srfiaufel:  über  ben  SSergleic^  mit  bem  flinberfuicl  f.  Ka.  lü». 
Ldw.  r>3.  —  .06.  bic  man  recf)t  fräftif)  fdjaufclt.  —  ö7.  fuor,  bcroegte  fid)  i)in  unb  Ijer, 
obgleicf)  fie  fein  ©eit  ^atte,  rote  bie  gd)aufe[.  —  i>».  jugenblic^er  Ü6etttiut  itior  nid)t  bie 
Urfac^e,  b.  £).  i^t  2llter  machte  fie  fo  roacfUg.  —  C3.  geworfen  =  geworfoiii^n.  — 
6-1.  kranc,  fie  roaren  auägefjungert.  —  «5.  sin  =  si  in.  —  71.  rnndite  er  aui^  no(S) 
fo  fe^r.  —  73.  b.  i.  5l!or;(iDal.  —  75.  auf  bie  fcf)n)antenbe  SBrüde.  —  7h.  darzuo,  oufter 
betn  Streite  mugte  er  fid)  no(ö  cor  ctroas  ^üten,  nämU(^  oor  bem  Stürjen  bes  tpferbeS.  — 
HO.  leBchen,  ftiQe  roerben. 


186  Äudj  I'^,  ^0.  85—116  (182,  7—183,  S):  jflaqtDals  ffiinjug. 

Sus  zöch  hin  über  Parziväl,  85 

und  kom  geriten  an  ein  wal, 

da  maneger  slnen  tot  erkös, 
10  der  durch  r'iters  pris  den  lip  verlos, 

vor  der  pörte  gein  dem  päläs, 

der  hoch  und  wol  gehöret  was.  9o 

einen  rinc  er  an  der  porte  vant, 

den  ruorte  er  vaste  mit  der  hant. 
15  sins  rüefens  nam  da  niemen  war, 

wan  ein  iuncfröuwe  wol  gevar. 

üz  einem  venster  sach  diu  maget  95 

den  helt  hälden  unverzaget. 

Diu  schoene  zühte  riche 
20  sprach  „sit  ir  vientliche 

her  komen,  hörre,  deist  an  not. 

an  iuch  man  uns  vil  hazzens  pöt  loo 

vome  lande  und  üf  dem  mer, 

zornec  ellenthaftez  her." 
25  dö  sprach  er  „frowe,  hie  habet  ein  man, 

der  iu  dienet,  obe  ich  kan. 

iuwer  grüoz  sol  sin  min  solt,  io5 

ich  pin  iu  dienestliche  holt." 

dö  gienc  diu  maget  mit  sinne 
30  für  die  küneginne 

183  und  half  im,  daz  er  kom  darin; 

daz  in  Sit  wände  höhen  i^in.  iio 

sus  wart  er  In  verläzen. 

ietwederthalp  der  sträzen 
5  stuont  von  bovel  ein  gröziu  schar. 

die  werliche  kömen  dar, 

slingaere  und  patelierre,  ii5 

der  was  ein  langiu  virre. 


8(5.  daz  wal,  ber  Äampfpla^.  —  90.  wol  geheret,  fc^ön  gefd^mürft  —  91.  «3 
roav  ein  S^ürring,  mit  bem  man  tlopfte,  lucnn  man  ©inla^  begehrte.  —  99.  deist  im 
not,  batan  ^aben  roir  nidit  ü)?angel,  i^r  i)abt  nictit  nötig,  bie  ^aljl  unjeret  geinbe  noc^ 
5u  oerme^ren.  —  2lppofition  511  mau.  —  101.  SBec^fel  ber  2lnf<^auung:  ber  3)lann,  ber 
ba  I)dlt,  ift  er  nämlid)  i'elber. —  110.  in.  2)at$lur. ;  wände,  oon  wenden,  abmenben. 
—  114.  bie  berooffnct  ba^in  gefommen  waren. —  ijö.  slingaere,  S(^leuberer;  pate- 
lierre (batailliere),  gemeiner  SolDat.  —  116.  virre,  bie  Wei^e. 
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und  atg^rschützen  harte  vil. 

er  kos  ouch  an  dem  selben  zil 

vil  küener  särjände, 

der  besten  von  dem  lande,  120 

mit  langen  starken  lanzen 

schärpfen  unde  ganzen. 

als  ichz  mtere  vernomen  hän, 

da  stuont  ouch  manec  köufmän 

mit  haschen  und  mit  gabilöt,  120 

als  in  ir  meisterschaft  gebot. 

die  truogen  alle  slachen  balc. 

der  küneginne  märschälc 

muose  in  durch  si  leiten 

üffen  hüf  mit  arbeiten.  iso 

der  was  gein  wer  beraten. 

turn  oben  kemenüten, 
25  wichüs,  perfrit,  iirker, 

der  stuont  da  sicherlichen  mör, 

denn  er  dilvor  gestehe  ie.  135 

dö  körnen  allenthalben  hie 

riter,  dien  enpfiengen. 
30  die  riten  unde   giengen; 

184  ouch  was  diu  ia-merliche  schar 

clllu  nach  aschen  var,  iio 

oder  alse  valwer  leim. 

min  herre,  der  gräve  von  W6rth6im, 
5  wser  ungeni  soldier  da  gewesen; 

er  möhtfi  ir  soldes  niht  genesen. 

Der  zadel  fuogte  in  hungers  not.  ns 

sine  heten  ksese,  vleisch  noch  pröt, 


117.  atgörschütze,  fro.  ÜB.,  oon  atig^r,  SEBurffpieft  (ogl.  ©pielmannsb.  11,3.5,  21). 
—  119.  sarjant,  Äriegcr  }u  Tju^  (serjant).  —  120.  hasche  (hache),  Seil.  — 
12*;.  meisterachaft,  bie  ^errfc^aft,  ^ier  bic  Äbnigin.  —  127.  bie  battcn  ade  fc^Iaffe 
.^out,  nämlid)  oor  .junger  (Ka.  i:!i)).  —  i3o.  mit  arbeiten,  mit  SUlü^e.  —  131.  ber 
rvat  in  33erteibigungäjuftanb  ge?«5t.  —  132.  oben  =  obe  ilen.  —  133.  wichüs,  SSe« 
^efttgitngsturm.  —  perfrit,  Serteibigung^turm.  —  arker,  3(u9bau.  —  HO.  u ich 
aschen  var,  Dgl  gciftl.  lic^t.  II,  104,  UM.  —  141.  leim,  £e^m;  über  bie  93ergleic^e 
f.  St,  19.  Ka.  Vii).  Ldw.  40.  —  142.  Über  aScrtfieim  unb  bcn  ©rafen  f.  Ginl.  H,  7.  Ka.  88. 
Ldw.  37.  t;3.  —  1 H.  bei  i^rer  SSeroflegung  roäre  er  roof)!  ju  fi)runbe  gegangen.  — 
14').  ber  SRongel  Deruvfactjte  itjnen  peinigenben  .'junger. 


188      ßuri)  IT,  ö.  147—174  (184,  9—185,  G;:  SdjUöccuna  ber  ■Cjungcrenot. 

si  liezen  zenstüren  sin 
10  und  smalzten  ouch  deheinen  win 

mit  ir  münde,  dö   si  trunken. 

die  wambe  in  nider  sunken.  i50 

ir  hüflfe  hoch  ünde  mager, 

gerumphen,  als  ein  Ungers  zager, 
15  was  in   diu  hüt  züo  den  riben: 

der  hunger  het  inz  fleisch  vertriben, 

den  muosen  si  durch  zadel  dolen.  i55 

in  trouf  vil  wßnic  in  die  kolen. 

d6s  twanc  si  ein  werder  man, 
20  der  stolze  künec  von  Brandigän: 

si  arnden  Clämides  bete. 

sich  vergöz  da  selten  mit  dem  mete  leo 

der  zuber  oder  diu  kanne. 

ein  Trühendinga^r  phanne 
25  mit  kraphen  selten  da  erschr6i; 

in  was  der  selbe  dön  enzwei. 

wolt  ich  nu  daz  wlzen  in,  ics^ 

so  het  ich  harte  kranken  sin. 

wan  da  ich  dicke  bin  erbeizet 
30  und  da  man  mich  h6rre  heizet, 

185  da  heime  in  min  selbes  hüs, 

da  wirt  gefröut  vil  selten  müs.  ivo- 

wan  diu  müese  ir  spise  stelen, 

die  dörfte  niemen  vor  mir  helen; 
5  ine  vinde  ir  offenliche  niht. 

alze  dicke  daz  geschiht 


117.  ba§  3''^"f*<"^s'^"  liegen  fte  fein,  lucil  fie  gar  nic6t4  5U  cffen  Ratten.  — 
14.S.  smelzen,  fettig  mad)cn:  bcnn  tnebcr  tarn  in  i^ren  iDiiinb  etroao  fettiges,  notfy 
Ijatten  fie  aBein.  65  finb  ^ier  in  biefen  fc^cr^Ijaften  öcmerfungcn  Slnfpiclungen  auf  bie 
2ifclnudi)t,  blc  ju  SB.d  ^eit  galt:  niefit  in  ben  ^öbncn  }u  ftocficrn  unb  nid)t  mit  fettigem 
aJtiinbc  ju  trinren  (A.  XXX,  .'570.  St.  4U).  —  152.  Kerumphen,  eingefcf)rumpft.  — 
zager,  Iraufeä  £cbcr,  baä  au^  Ungant  fommt.  —  i.'i«.  wenig  fiel  nebenbei,  benn  roaä 
fie  l}attcn,  reichte  lange  nicht  aug  (St.  14).  —  ib'J.  arueii,  m.  Slccuf.,  bcftraft  roerben 
für. —  159.  Glamibe  fiatte  ftcfi  um  (Sonbtoirannir  bcioorben  unb  roar  abgeuiiefen  werben ; 
pgl.  III,  1859.  —  lliO.  S)aö  logifcfie  Subjeft  jU  sich  verßoz  ift  mete;  ngl.  III,  919. 
A.  XXX,  368:  3"6er  (jroei^entligcQ  Giefäg)  ober  Äonne  floffen  nie  t)on  SDict  über.  — 
162.  f.  @inl.  3,  25.  Ldw.  63.  Ka.  131.  —  163.  kraphe,  fro.  Ü)!.,  e^maljtucben.  — 
164.  bicfe  lUetoblc  tuar  ifinen  tjcrgangen  (Ldw.  -29).  —  166.  fo  Ijättc  ict)  fc^roacfien  SBers 
ftanb.  —  167  f.  da,  bo  roo;  er  umfdireibt  feine  3BoI)nung  (AA.  XII,  99).  —  170.  ba  bat 
nie  eine  Wlau^  il)r  Vergnügen;  »gl.  (ginl.  5,  10.  A.  XIII,  3SI.  Ldw.  63.  —  171.  fte  mü^te 
bcnn  ifire  ©peife  non  anberronrtö  ^cr  fte^len.  JJiemanb  braucht  in  meiner  Söef)aufung  bie 
©peife  por  mir  ju  perftecfcn,  finbe  ic^  boc^  fetber  im  offenen  iöcpitni«  leine  (Ka.  82). 
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mir  Wolfram  von  Eschenbach,  na 

däz  ich  dülte  alsölch  gemach. 

Miner  klage  ist  vil  vernomen; 
nu  sol  diz  maere  wider  komen, 
wie  Pelrapeir  stuont  iämers  vol. 
da  gap  diu  diet  von  fröuden  zol.  iso 

die  helde  triuwen  rlche 
lebeten  kumberliche. 
ir  wäriu  manheit  daz  gebot. 
nu  solde  erbarmen  iuch  ir  not. 
ir  lip  ist  nu  benennet  phant,  isö 

sine  Icese  drüz  diu  hoehste  hant. 

Nu  beert  mCr  von  den  armen. 
20  die  selten  iuch  erbarmen. 

si  enphiengen  schämeliche 

ir  gast  ellens  rlche.  i'jo 

der  dühtes  anders  wol  so  wert, 

daz  er  niht  dürfte  hän  gegert 
25  ir  hürberge,  als  ez  in  stuont; 

ir  gröziu  nut  was  im  unkünt. 

man  leit  ein  teppech  üfez  gras,  i'Jä 

da  vermüret  und  geleitet  was 

durch  den  schate  ein  linde. 
30  do  entwäpendo   iuz  gesinde. 

186  er  was  in  ungellche  var, 

dö  er  den  rü,m  von  ime  so  gar  -'oo 

getwuoc  mit  einem  brunnen, 

dö  het  er  der  sunnen 
3  verkrenket  niich  ir  liebten  glast. 

des  düht  er  si  ein  werdtn-  <'ast 


17f).  bog  \(f)  folcfje  2lnne()mlid)(eit  (ironifc^)  ju  erbulben  I)abe.  —  177.  jc^t  Onbe  i(^ 
genug  getlagt  iinb  luiU  nun  luiebcr  barauf  jurücffommen,  luie.  —  i«0.  fie  mußten  oon 
ifjrcti  ^^rcubi'n  abgeben,  b.  1).  fic  Ijatten  uiel  2)rauer  (Ka.  läS.  Ltlw.  II.  I5k.  3ä).  — 
iHii.  \l)x  üeben  ift  jefit  oetpfänbet,  b.  {|.  oerloren  (lidw.  15).  —  l'Jl.  dülitoa  —  dfthtu 
81.  —  VJ2.  baft  e'j  iym  nidjt  angcftanben  ^ätte,  ^crberge  oon  ifjncn  ju  begc[)ren,  fo  loie 
«5  jejt  mit  if)nen  ftanb.  —  lyn.  verraüren,  mit  ajiauciiuerl  umgeben,  jum  (Sclju^  ober 
jur  ©tü^e.  —  leiten,  bte  S^eisie  mitteiS  eineö  ©eflellcS  auöeinanberbicgcn  (T-  Iw.  ll'.io. 
ii.  XVII,  .391.  B.  XIV,  162.  XV,  üiü).  —  aoi'.  ba  f»ätte  er  faft  bcn  Ölauä  bcr  Sonne 
abgeftfiroäc^t,  »erbunfclt  (Ldw.  1). 


190        ßuri)  IV,  ö.  205—236  (186,  7—187,  8):  Cie  Königin  empfängt  iljn. 

man  bot  im  einen  mantel  sän,  20 

geli'ch  also  der  roc  getan, 

der  e  des  an  dem  helde  lac; 
10  des  zöbel  gap  wilden  niuwen  smac. 

si  sprächen  „weit  ir  schouwen 

die  künegin,  unser  frouwen?''  21 

dö  iach  der  helt  statte, 

daz  er  daz  gerne  taete. 
15  si  giengen  gein  dem  paläs, 

da  hoch  hin  üt'  gegrßdet  was. 

ein  minneclich  antlitzes  schln,  ai> 

darzuo  der  ougen  süeze  sin, 

von  der  küneginne  gienc 
20  ein  liehter  glast,  d  sin  enpfienc. 

Von  Katelangen  K5'öt 

und  der  werde  Mänpfilyöt  220 

(herzogen  beide  wären  die), 

ir  bruoder  kint  si  brähten  hie, 
25  des  landes  küneginne. 

durch  die  gotes  minne 

heten  se  üf  gegeben  ir  swert.  s-s 

da  giengen  die  Itirsten  wert 

grä  linde  wol  gevar. 
30  mit  grozer  zuht  si  brähten  dar 

IHT   die  frouwen  mitten  an  die  Stegen. 

da  kuste  si  den  werden  degen.  23» 

die  munde  wären  bede  röt. 

diu  künegin  ir  hant  im  bot. 
5  Parziväln  si  fuorte  wider, 

aldä  si  säzen  beidiu  nider. 

frouwen  unde  riterschaft  235 

heten  alle  s wache  kraft, 

207.  6  des,  oorbem.  —  20m.  cler  smac,  ber  (3cru<6.  —  214.  gegr6det,  mit 
einer  Sreppe  oerfe^cn :  ju  bem  bi5  ^oc^  oben  eine  Ireppe  fütirtc  (H.  Iw.  7."i),  —  216.  Ser^ 
binbe  der  ougen  sin:  ba«  roo^  feinen  Slugen  füß  loar  unb  ba§  Kebli^e  antlif,  bai 
roar  ber  ©lanj,  ber  oon  ber  Äbnigin  ausging  (L.dw.  8). —  arJ.  Kj-Öt  unb  Mänpfilyöt 
toarcn  ibrüber  oon  Sampenteirc  (Tit.  14.  23),  ber  9Jame  be§  le^tern  flammt  au§  Grcc 
(H.  tr.  167s);  ogl.  (rinl.  113,  off.  —  225.  fie  »aren  geiftlic^  geworben.  —  229.  bi5  auf 
bie  Ü)!itte  ber  Sreppe,  fo  roeit  ging  fte  ^.  entgegen.  —  234.  ju  bem  ©tue.  —  beidiu, 
aieutr.  oon  iporäipal  unb  (lonbtoiramur. 


€udj  IV,  t).  237—267  (187,  9—188,  9):  Wit  frijijn  (Uonbroiromur«  roar.      191 

di  da  stüonden  unde  säzen; 

si  heten  t'rüude  läzen, 

daz  gesinde  ünt  diu  wirtln. 

Cöndwir  amürs  ir  schin  2*0 

doch   schiet  von  disen  striten: 

Jeschüten,  En'iten, 

und  Cunne wären  de  Lalant, 

und  swä  man  lobes  die  besten  vant, 

da  man  frouwen  schcene  gewuoc,  2*5 

ir  glastes  schln  vast  under  sluoc, 

und  büder  Isälden. 

iä  muose  prlses  walden 

Cöndwir  ämürs, 

diu  truoc  den  rehten  böil  curs;  250 

der  name  ist  tiuschen  schcener  lip. 

ez  waren  wöl  nütziu  wip, 

die  disiu  zwei  gebi\ren, 

diu  da  b!  ein  ander  wären. 

dÖ  schuof  wKp  linde  man  255 

niht  mt>r,  wan  daz  si  sähen  an 

diu  zwei  b'i  ein  ander. 

guote  friwent  da  vander. 

188        Der  gast  gedähtt;,  ich  sage  iu,  wie. 

„Lläze  ist  dort,  Lläze  ist  hie.  2''0 

mir  wil  got  sorge  mäzen. 

nu  sihe   ich  LViizen, 

des  werden  Guraeraanzes  kint." 

LUzen  schcene  was  ein  wint 

gein  der  megede,  diu  hie  saz,  2t5ü 

an  der  got  Wunsches  niht  vergaz. 

dO  was  des  landes  frouwe, 


(m  «uqatio  Annan   iDttocii   eine    o'"'""^    >""•  •uj>-'pv"""'b-   —•■'   •"■-  ■>'! --■•  ■>-' 

txwHiinf  r-<lw.  «a.  l-ck.  l'.").  —  ^'t  tiu8ch1.11,  auf  beutW.  —  i;.a.  <i  i  »  i  u  z  wo  i, 
■iSarsiDal  unb  CSonbroiromur«.  —  -'5-1.  fie  tonnten  nidjt«  anbere-J  ttjun,  als  fie  anff^uiion. 
-  -lA  mazeii,  mäßigen,  fletinfl  madjcn.  —  -M':  an  ber  (8ott  jur  DarftcUimg  gebvadjt 
^atte,  mai  mon  nur  Sc^öneä  roiinjc^en  tonnte.  —  -'«7.  ^^ux  «titil  ogl.  U.  H,  7«.  üt.  ih. 


192      ßuü]  IV,  Ö.  268— 29S  (188,  10—189,  10):  Die  fiönigin  vtbet  ben  (ßafl  an. 

10  als  von  dem  süezen  touwe 

diu  ruse  üz  ir  bälgelin 

blecket  niuwen  werden  scMn,  270 

der  beidiu  wlz  ist  unde  röt. 

daz  fuogte  ir  gaste  gröze  not. 
15  sin  manllch  zuht  was  im  so  ganz, 

Sit  in  der  werde  Gurnamanz 

von  siner  tümpheit  geschiet  275 

unde  im  vrägen  widerriet, 

ez  enw»re  bescheidenliche 
20  bi  der  küneginne  riebe 

saz  sin  munt  gar  äne  wort, 

näbe  aldä,   nibt  verre  dort.  280 

maueger  kan  noch  rede  sparen, 

der  mer  gein  frouwen  ist  gevaren. 

25  Diu  küneginne  gedähte  sän 

„ich  waen,  mich  sma-bet  dirre  man, 

durcb  daz  min  lip  vertwälet  ist.  285 

nein,  er  tuotz  durch  einen  list: 

er  ist  gast,  ich  pin  wirtin, 

30  diu  erste  rede  wagre  min. 

189  darnach  er  güetlich  an  mich  sach, 

Sit  uns  ze  sitzen  hie  geschach;  2'jo 

er  hat  sich  zuht  gein  mir  enbart. 
min  rede  ist  alze  vil  gespart: 
5  hie  ensol  nibt  m6r  oreswicren  sin." 

zir  gaste  sprach  diu  künegin 
„herre,  ein  wii'tin  reden  muoz.  295 

ein  kus  erwariJ  mir  iuweren  gruoz, 
ouch  but  ir  dienest  da  herin: 

10  sus  sagte  ein  iüncfröuwe  min. 


268.  von,  infolge  »ort.  —  269.  biilgeliu,  itnbfpelein.  —  270.  blecken,  er« 
jc^einen  laffcn,  seigen  (j.  gciftt.  Sic^t.  I,  129,  202.  174,  G89);  5U  betn  Sergteic^  f.  Ldw.  17. 
—  273.  er  mar  jew  ein  i'o  ooUenbete^  aiufter  ber  3"<^t/  ^^i  (S-  278)  er  bei  ber  Königin 
faß  o^ne  ä"  fprecften  (Bt.  49).  —  280.  alaä,  opp.  dort:  nafje  t)ier,  nit^t  ferne  bort. — 
281.  maniSer  fann  aud)  je^t  noc§  ftumm  fein  (St.  10.  Bk.  25),  ber  boc^  fc^on  me^r  mit 
grauen  oerfeljrt  hat  (Ldw.  55).  —  284.  s rochen,  gering  fc^ägen.  —  285.  vertwälen, 
entträften.  —  2S:i.  daruäch,  nämlic^  noc^bem  roir  un§  gefegt  Rotten.  —  291.  er  i}at 
mir  feine  §öflic^feit  erjcigt.  —  292.  icf)  ^obe  fc^on  ciel  ju  lange  gefc^roicgen.  —  296.  ba§ 
id)  tüpte,  baä  erwarb  mir  guer  ßntgegenlommen  (289).  —  297.  but  =  butet. 


•fSu.i)  IV,  t).  299—329  (189,  11—190,  11):   Parjuml  crjnljlt,  luoljer  er  kommt.      193 

des  habent  uns  geste  niht  gewenet, 

des  hat  min  herze  sich  gesenet.  300 

hörre,  ich  vräge  iuch  ma^re, 

wanne  iuwer  reise  waere." 
15  „frouwe,  ich  reit  bi  disem  tage 

von  einem  man,  den  ich  in  klage 

liez,  mit  triuwen  äne  schranz.  305 

der  ftirste  heizet  Gurnamanz, 

von  Grähärz  ist  er  genant. 
■2)  dannen  reit  ich  hint  in  ditze  lant." 

alsus  sprach  diu  werde  maget. 

„hetz  andei-s  iemen  mir  gesaget,  3io 

der  volge  wurde  im  niht  veriehen, 

deiz  eines  tages  w«re  geschehen, 
!'■>  wan  swelch  min  böte  ie  baldest  reit, 

die  reise  er  zwöne  tage  vermeit. 

sin  swester  was  diu  muoter  min,  ai''» 

iurs  Wirtes,     slner  tohter  schln 

sich  ouch  vor  iämer  krenken  mac. 
31)  wir  haben  manegen  süren  tac 

190  mit  nazzen  ougün  verklaget, 

ich  und  Lliiz6  diu  maget.  320 

Sit  ir  iuworera  wirte  holt, 

so  nemtz  hinte,  als  wiiz  gedolt 
'.  hie  lange  hän,  wlp  unde  man; 

ein  teil  ir  dienet  im  dar  an. 

ich  wil  iu  unsern  kumber  klagen,  32r. 

wir  müezen  strengen  zadel  tragen." 

Dö  sprach  ir  vetere  Kyfit 
ii>  „frouw»',  ich  sende  iu  zweit"  prü't, 

schultern  unde  hammen  drl; 


2'.»9.  baran  Eioben  um  9Htter  «ic^t  geroöönt  (nämlich  boß  unä  von  ifjncn  Dienft 
geboten  rourbe)  —  30.').  Xtcue  o^ne '-Hnic^  ift  unocrtcötc  Ireuc.  —  311.  bcm  mürbe 
mon  barin  nicfit  juftimmen,  bag  ei  in  einem  Sage  gefc^e^en  {ein  foUte  (l'-u.  3«j.  — 
311.  ben  iBeg  brac()te  er  in  jiuci  Tafleii  nic^t  fertig  —  31.').  2)ie  pleonaftifdje  iWcrmenbiina 
bc-j  ^lironomcn^  Dor  fotgenbem  (<SenetiD  ift  ffl.  eigentümiid)  (H.  XI,  193).  —  3 11;.  feiner 
iOi^ter  ('DJa^aute)  Sc^ön^eit  fann  aud)  aui  Idtjmenbcm  Sc^mer^  firf)  uervingcrn  (ogl. 
III,  1«H());  lik.  13.  A.\.  VI,  1.").'..  —  3i:t.  vor  k  lasjen,  mit  fllagen  Oinbringen.  — 
32.').  2!er  kumber  ift  bie  brüdenbe  Sorge  (IJk.  iR).  —  329.  Hchultcr,  £cl)ulter= 
uorberftücf,  hamme,  Sdjinfen. 

üBolfram  oon  Gjc^cnbac^  2.  1.  13 


194      ßud)  IV,  ö.  330—361  (lUO,  12—191,  15):   W\t  «önigin  »crrorgt  bic  ßürgcr. 

da  ligent  übte  kaese  bl,  330 

unt  zwei  büzz^l  mit  win. 

iuch  söl  öucb  der  bruoder  min 
»5  hinte  stiuren;  des  ist  not." 

dö  sprach  Mänpfiljüt 

„frouwe,  ich  sendo  iu  als  vil."  835 

dö  saz  diu  maget  an  fröuden  zil, 

ir  grözer  danc  wart  niht  vermiten. 
20  si  nämen  urloiip  unde  riten 

däbi  zir  weidebüsen. 

zer  wilder  albe  klüsen  3io 

di  alten  säzen  sunder  wer; 

si  beten  oucb  fride  vonie  ber. 
-i  ir  böte  wider  quam  gedrabet; 

des  wart  diu  kranke  diet  gelabet. 

dö  was  der  bürgtcre  nar  345 

gedigen  an  dise  spise  gar. 

ir  was  vor  bunger  maneger  tot, 
30  e  daz  in  dar  koemez  brüt. 

191   teiln  ez  biez  diu  künegin, 

darzuo  die  kaese,  dez  vleiscb,  den   win,  ^^m 

dirre  kreftelösen  diet; 

Paizivül  ir  gast  daz  riet. 
'>  des  bleip  in  zwein  vil  küme  ein  siiite: 

die  teiltens  äne  bägens  site. 

Diu  Wirtschaft  was  öucb  verzert,  355. 

dämite  maneges  tot  erwert, 
den  der  bunger  leben  liez. 
10  dem  gaste  man  dö  betten  biez 

sanfte,  des  ich  waenen  wil. 

waern  die  burgaer  vederspil,  36o 

sine  waeren  überkrüpfet  niht; 

331.  buzzel  (afrj.  boucel),  Sönnc^cn,  flrug.  —  333.  stiuren,  auärüften.  — 
:!3G.  ha  befanb  ftd)  bie  Simgfrau  auf  bem  (üipfcl  bcr  grcubc  (Bt.  72).  —  337.  wart 
niht  vermiten,  njQvb  bcrcitirillig  geroäbrt.  —  339.  naä)  il)tem  in  ber  SJJö^c  befinb= 
lieben  ^agb^aufe.  —  340.  in  bem  Gngpafe  einer  roilben  2ltpe.  —  848.  kttmez  =  ka-me 
daz.  —  349.  teiln  =  »citeilen.  —  354.  obnc  jäntifdies  SBefen,  b.  f).  ganj  frieblicb.  — 
3.');").  diu  Wirtschaft,  bie  ÜJlahtieit.  —  ;i5'.i.  bai  roiU  ic^  meinen,  ein  jdjerjffQfter 
3ii?ag;  Ka.  61.  —  60  f.  wenn  bie  ibiirgcr  Jagbfallcn  roören,  \o  wären  fie  nidit  nbex- 
tüttert  (oon  kröpf,  J?ropf),  fo  n'entg  i)Qtte  es  gegeben. 


Ißud)  IV,  Ö.  362—394  (191,  U— 192,  16):  Bie  Königin  fudjt  Varjioal  auf.      105 

des  noch  ir  tischgerihte  gibt, 
ij  si  truogen  alle  hungers  mal, 

wan  der  iunge  Parzivfil. 

der  nam  släfes  ürlöup.  365 

ob  sine  kerzen  wseren  schoup? 

nein,  si  wären  bezzer  gar. 
-'0  dö  gieuc  der  iunge  wol  gevar 

an  ein  bette  riebe 

geboret  künecllcbe,  370 

nibt  näcb  ärmüete  küre. 

ein  teppicb  was  geleit  derfüre. 
-'ä  er  bat  die  riter  wider  g6n, 

dine  liez  er  da  nibt  langer  stön. 

kint  ime  entscbuohten ,  sän  er  slief;  373 

unz  ime  der  wäre  iiiraer  rief, 

und  liebter  ougen  berzen  regen; 
so  die  wacten  scbiere  den  werden  degen. 

192  daz  kom,  als  icb  iu  sagen  wil. 

ez  pracb  nibt  wi'pli'cbiu  zil:  3«ü 

mit  statte   kiuscbe  truoc  diu  maget, 

von  der  ein  teil  bie  wirt  gesaget. 
5  die  twanc  ürliuges  not, 

und  lieber  belftere  tot 

ir  berze  an  sölbez  kracben,  385 

daz  ir  öugen  muosen  wachen. 

dö  gienc  diu  küneginne, 
10  nibt  nach  sölber  minne, 

diu  sölhen  namen  reizet, 

der  megde   wip  h6izet;  sno 

si  suochte  helfe  unt  friwendes  rät. 

an  ir  was  wt-rlicbiu  wAt, 
1'  ein  hemede  wiz  si'din. 

waz  möbte  kampÖicber  sin, 

3fi2.  TOOjür  nod)  iljte  Spcife  3eugni4  ablegt  (ogl.  C  6'i2.  Ldw.  26.  St.  22.  Ka.  131). 
—  363.  hungers  mal,  ^eidjen  bed  .öitnger«;  II.  Er.  133.  —  365.  bev  ucrabfc^iebete 
fiel)  ^um  3c^(afenge()en.  —  366.  sohoup,  2trot)roii(^,  ^acfet;  übet  bie  jjotm  bcc  ,^Tage 
f.  HI,  7iy.  Ka.  66.  —  375.  en  tsch  uohoii,  bie  Sc^u^e  auf;ief)n.  —  »ä.u,  fofort, 
fogleic^.  —  377.  lierzen  regen,  2:f)ränen;  f.  Bk.  42;  ber  regen  ift  olfo  tiietap^orifcf) 
gebrouc^t;  I.dw.  U.  —  380.  ii  ging  nid)t  über  bie  Srftranfen  ber  iöJeibeäfitte  tjinauS 
ri!k.  'J).  —  .'ixi,  bie  ,'^ungfrau  fjattc  Gfjaratter  iinb  „^iitüdijaltung.  —  :\h:',.  twanc  ift 
au5  bem  SJorijergebenbeii  ju  ergänjcti.  —  '.WJ.  ber  fo  ctioao  (namo,  bie  Sac^e)  l)eroor= 
ruft,  rooä  bie  3""ötTau  jur  "i^vau  mad;t.  —  ;s'J2.  (viegeriitlje  JCieibung  (I.dw.  35). 
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196        ßud)  IV,  ö.  395— 12G  (102,  17—193,  18):  Sic  loctht  bot  lüiigling. 

dan  gein  dem  man  sus  kömende  ein  wip?  sie. 

ouch  swanc  diu  früuwe  i'imbe  ir  llp 

von  samit  einen  mantel  lanc. 
20  si  gienc,  als  si  der  kumber  dwanc. 

iuncfröuwen,  kamerare, 

swaz  der  da  bi  ir  wii-re,  40o 

die  lie  si  släfen  über  al. 

dö  sleich  si  Ilse  an  allen  schal 
25  in  eine  kemenäten. 

daz  scbuofen,  diez  ta  täten, 

daz  Parziväl  al  eine  lac.  405 

von  kerzen  lieht  su  der  tac 

was  vor  slner  släfstät. 
30  gein  slnem  bette  gieng  ir  pfat. 

193  üfton  ti'ppech  kniete  si  für  in. 

si  beten  beidiu  kranken  sin,  410 

er  und  diu  küneginne, 

an  bi  ligender  minne. 

hie  wart  alsus  geworben. 

an  tVuuden  verdorben 

was  diu  maget,  des  twanc  si  sclieme.  4i5 

ob  er  si  hin  an  iht  neraeV 

leider  des  enkan  er  niht. 
10  üne  kunst  ez  doch  geschiht, 

mit  cime  also  bewanden  vi'ide, 

daz  si  diu  süeneba-ren  lide  i-'o 

niht  zein  ander  brühten. 

wOnc  si  des  gedähten. 

1  ■  Der  megede  iämer  was  so  gröz, 

vil  zähere  von  ir  ougen  vlöz 
iif  den  iungen  Pai-ziväl.  425 

der  erhürto  ir  weinens  sölhen  schal, 

395.  da  11  t'iu  wip  sus  körnende  gein  dem  manne.  —  404.  diez  da 
täten,  bie  baö  511  bcforgen  Ratten.  —  lOfi.  Über  baä  üiidjt  ttn  SdilQfjimmer  f.  Nib.  C31, 1. 
(566.  Ldw.  s.  —  410.  fie  hatten  fein  Scrftänbni?  für.  —  411.  voll  t)on  fceib;  Bk.  31.  — 
416.  ob  er  fte  ido1)[  nimmt?  bie  ^onn  bcr  ^rage  bei  äü.  f.  oben. —  hin  an,  hinauf. — 
41S.  oftne  bnfe  er  baoon  etrooo  iierftebt,  gcjcbie^t  es  bod»  unter  berortiger  (ftiUfdirocigenber) 
i>lbma(l)ung.  —  420.  süeneboere,  SSerföbnung  ftiftcnb.  —  lide,  unorgan.  ^lural  Don 
lit,  ft.  9J.,  «lieb.  —  423.  ba§  fiverseleib  qIo  DueUc  ber  S^ränen  f.  Bk.  42.  —  42C.  ir 
weinen 8,  f.   K.  Nib.  910,3. 


Ijitrf)  IV,  y.  427—459  (193,  1'.)— 194,  21):  Sie  klagt  H\m  iljr  ^eii.        197 

daz  er  si  wachende  an  gesacli. 
20  leide  und  liebe  im  dran  geschaeh. 

üf  rihte  sich  der  iunge  man, 

zer  küneginne  sprach  er  sän  ww 

„frouwe,  bin  ich  iuwer  spot? 

ir  soldet  knien  alsus  für  got. 
25  geriiochet  sitzen  zuo  mir  her" 

(daz  was  sin  bete  unt  sin  ger), 

„odr  leget  iuch  hie,  aldii  ich  lac,  435 

lät  mich  beliben,  swä  ich  mac." 

si  sprach  „weit  ir  iuch  ßren, 
30  sülhe  mäze  gein  mir  kßren 

194  daz  ir  mit  mir  ringet  niht, 

min  ligen  aldä  bi  iu  geschiht.'"  •i**^ 

des  wart  ein  vride  von  ime  getan. 

si  smouc  sich  an  daz  bette  sAn. 

ez  was  denntjch  so  sptete, 

daz  niender  huon  dt\  kraete. 

haneboume  stuonden  blOz,  4-ii' 

der  zadel  hllener  abe  in  schOz. 

diu  frouwe  iämers  riebe 
1"  vrugte  in  zühtecllche, 

ob  er  hifren  weit  ir  klage. 

si  sprach  „ich  flirhte,  ob  ichz  iu  sage,  »5o 

ez  wende  iu  sh\f;  daz  tuot  iu  wC. 

mir  hat  der  künec  Clilmidt^ 
15  und  Kingrün  sin  scheneschant 

verwliestet  piirge   ünde   lant 

unz  an  I'olrapeire.  «5 

min  vater  Tamjjenteire 

liez  mich  armen  weisen 
20  in  vorhtecllchen  vreisen. 

mäge,  flirsten  unde  mau, 

427.  wachonile,  crroac^enb.  —  431.  treibt  if)v  Curen  2pott  mit  mir^  —  »Sfi.  Ic^ 
roetbe  \d)on  ein  Untertomtncn  finben.  —  438.  foldje  ,'}uriid^altunii  gegen  mirf)  beobachten. 
—  441.  oi  neu  v  r  i  d  o  tu  du,  bai  Setfpted)en  geben.  —  443.  ei  mar  bo  not^  fo  tief 
in  ber  'JHacftt,  baß  nirgenbo  ein  .^aljn  fräl)te ;  (bieä  Ijatte  aber  noc^  einen  anbcrn  Wrunb, 
nämlid))  bie  .yaönebalten  (b.  i.  bie  'Öalfeu  unter  bem  .<Ciaii9firft,  roo  bic  .yliOner  ju  fi^cn 
pflegten)  ftonben  oertoaift,  bie  .^ijungeränot  tjatte  bie  .Jjliöner  ^eruntcrgefdjofjen  (Ka.  131. 
St.  14.  Hk.  5).  —  151.  ilaz  tuot  iu  w (■ ,  bn-3  id)abel  (jud).  —  455  unz  an,  bii  auf, 
mit  ~Jluänot)me  oon.  —  457.  der  weise,  fiu.  ^ijlait.,  aud)  pon  'JJiäbdjen. 


198      ßudj  IV,  W.  4fi0— 491  (lU,  22—105,  23i:    Il)rc  ßcbräiignis   öiird)  fiingrun. 

riche  und  arme,  ündertän  460 

was  mir  gröz  ellenthaftez  her; 

die  sint  erstorben  an  der  wer 
25  halbe  öderz  mt>rre  teil. 

wes  möhte  ich  armiu  wesen  geil? 

nu  ist  ez  mir  komen  üf  daz  zil.  465 

duz  ich  mich  selben  toeten  wil, 

e  daz  ich  mügetuom  ünde  lip 
30  gebe  und  Clämides  wip 

195  werde,  wan  sin  hant  mir  sluoc 

Schentaflüni.  des  herze  tx-uoc  470 

manegen  literlichen  pris. 

er  mannes  schoene  ein  blüende  ris, 
5  er  künde  valscheit  müzen, 

der  bruoder  Liäzen." 

Dö  Lläze  wart  genant,  475 

nach  ir  vil  kumbers  \vas  gemant 

der  dienest  gebende  Parziväl. 
10  sin  höher  muot  kom  in  ein  tal; 

daz  riet  Liüzen  minne. 

er  sj^rach  zer  küneginne  48o 

„vrouwe,  hilft  iuch   iemens  tröst?" 

„iä,  hßrre,  ob  ich  wm*de  erlöst 
^'^  von  Kingrüne  scheneschant. 

ze  rehter  tjost  hat  mir  sin  hant 

gevellet  manegen  liter  nider.  4«5 

der  kumet  morgen  dil  her  wider, 

und  warnet,  daz  ter  hßrre  sin 
20  süle  ligen  an  dem  arme  min. 

ir  säht  wol  minen  päläs, 

der  niender  s6  gehoehet  was,  490 

ine  viele  0  nider  in  den  crraben. 


463.  jur  ^ä(fte  ober  noc^  tncfir.  —  46.1.  nun  ift  cö  mit  mir  foToeit  gefommcn.  — 
472.  SSgl.  I,  lOö ;  über  bcn  Sßerglcidj  Ldw.  15 ;  fonftr.  ein  blüende  rla  der  maunes 
8cha?ne.  —  473.  Sgl.  III,  Gii :  an  i^m  bemerftc  man  ni<^t'5  pon  ^yalfc^^eit,  ift  ber 
Sinn.  —  476.  ba  überfam  bie  Sc^nfuc^t  nad)  i[)r  bcn  bienfttuitligen  ^.  —  478.  kom  in 
ein  tal,  fanf  ^ernicber.  —  4^2.  in  ber  Slntroort  ift  ju  ergänjen :  S^roft  lann  mir  nur 
Reifen  (rocnn  i4  befreit  roerbe);  tjgl.  B.  V,  47.  —  190.  i^r  ^abt  eu(^  ja  genau  meinen 
^alai  angefe^cn:  reenn  ber  auc^  noch  fo  ^oc^  ift,  fo  mö^tc  ict)  mi(^  boä)  lieber  in  ben 
©raben  ftürjen. 
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6  Clämide  sülde  haben 
'>  mit  gewält  minen  magetuom. 

sus  wolt  ich  wenden  sinen  ruom."' 

dö  sprach  er  ..'rouwe,  ist  Kingrüu  495 

Franzoys  oder  Bertün, 

oder  von  swelhem  lande  er  vert, 
30  mit  miner  hant  ir  slt  gewert, 

196  als  ez  min  lip  volbringen  mac." 

diu  naht  het  ende  und  kern  der  tac.  5co 

diu  vrouwe  stiiont  üf  ünde  neie, 

ir  grözen  danc  si  niht  versweic. 

dö  sleich  si  wider  Ilse. 

nieman  was  da  so  wise, 

der  wurde  ir  gönes  d;\  gewar,  505 

wan  Parzivül  der  lieht  gevar. 

der  slief  niht  langer  dö  dernäch. 
i'J  der  sunnen  was  gein  ha'he  gäch; 

ir  glesten  durch  diu  wölken  dranc. 

dö  hört  er  maneger  glücken  klanc.  M"» 

kirchen,  münster  suocht  diu  diet, 

die  C'himide  von  fröuden  scliiet. 

i-  Üf  rihte  sich  der  iunL'»^   i'i.ui 

der  küneginne  kappelän 

sanc  gote  und  siner  frouwen.  5i:. 

ir  gast  si  muose  schouwen, 

unz  daz  der  benediz  geschach. 
"-'"  nich  slnem  hiirnäsch  er  sprach; 

da  wart  er  wol  gewApent  In. 

er  tet  ouch  riters  eilen  schln  wo 

mit  rehter  mänll'clier  wer. 

dö  kom  Cliiraidi'S  hi-r 
i''  mit  maneger  bäniere. 

Kingrün  kom  schiere 

vur  den  ändt-ren  verre 

49t.  fo  iDoHte  ic6  feine  fluömrebirtfeit  oercitetn.  —  fi()5.  ir  g*iie»,  i^rel  0)<^<n«: 
ber  i^r  ®ef)en  bcmerfte,  al8  ■;).  —  JOs  bie  öonne  ftanb  bit^t  oor  bem  sftufflaiifl.  — 
:>ll.  »uocht,  fudjte  auf.  —  515.  35^1.  III,  ItJoa.  —  516.  tonnte  fie  feftcn.  —  517.  der 
benediz,  ber  Segen:  bi4  ber  äegen  erteilt  warb.  —  518.  iprechen  n4ch,  rufen, 
Dcrtangen  nac^. 


200      ßiid)  IV,  ö.  526— 5Ö4  (106,  28—197,  26):  Parjioal  lümpft  mit  fiingrun. 

üf  einem  urs  von  Iserteire, 

als  ihz  maere  hfin  vernomen. 
30  dO  was  ouch  für  die  porten  komen 

107  fil  li  roy  Gähmuret; 

der  het  der  bürgsere  gebet.  ;''30 

diz  was  sin  f-rste  swertes  strit. 

er  nam  den  poinder  wol  so  wit, 
5  daz  von  siner  tjoste  hurt 

beden  orsen  wart  enkurt. 

tarmgtirtel  brüsten  umbe  daz;  6;ir> 

ietweder  ors  üf  hübsen  saz. 

di  ß  des  üf  in  süzeu, 
10  ir  swert  si  niht  vergäzenj 

in  den  scheiden  si  die  funden. 

Kingrün  truoc  \vunden  640 

dmch  den  arm  und  in  die  brüst. 

disiu  tjost  in   lerte  flust 
1'  an  sülhem  prise,  des  er  pblac 

unz  an  sin  höchvartswindens  tac. 

solch  eilen  was  üf  in  gezalt:  3-ii> 

sehs  riter  solt  er  hän  gevalt, 

die  gein  im  koemen  üf  ein  velt. 
20  Pai*zivi'il  im  brahte  gelt 

mit  siner  eilenthaften  haut, 

daz  Kingrün  scheneschant  550 

wände  vremeder  maere, 

wie  ein  pfeteraTe 
-'j  mit  würfen  an  in  seigte. 

ander  strit  in  neigte. 

526.  iserterre,  bei  G^rcfticn  i)at  Glamibc,  bcffen  DJcicö  Jfcrtcrre  ift,  ben  Sei- 
ramcn  des  isles,  oon  bcn  3nfeln,  borauS  bot  SB.  Iserterre  cntftcllt  (IJ.  .St.  II,  lifi).  — 
r>27.  ihz  ^  ih  daz.  —  53U.  bcr  i)atu  bcr  Söilrger  0cbct,  b.  \).  für  ben  beteten  bie 
SJiirgcr.  —  531.  sin  erste  (Hu.  3i;)  swertes  strit,  fein  crftcr  flampf  mit  bem 
SAiuertc,  bcnn  mit  ^ttjcr  ^otte  er  mit  bem  SagbfptcB  gefämptt.  —  ;"):J2.  poinder, 
f.  oben  I,  928.  —  534.  bafe  ron  bem  geroaltigen  Stoge  beiben  *J.iferben  ber  (5Jurt  gesprengt 
luurbe.  —  53.V  tarmgur  tel ,  syaudjriemen.  —  huhse,  jlniebug  on  bcn  iiintcrfiiften : 
bafe  bcibe  SRofi'c  in  bie  fliticc  janfcn  (ogl.  ür.  43','l).  —  537.  bie  Dorbem  auf  iljnen  (ben 
^(ferben)  fa^en,  nämticf)  .«ingrun  unb  %.  —  542.  lehrte  it)n  iOerluft  an  iHuljm,  b.  i).  roubte 
»bm  bcn  jiubn'  —  541.  bis  an  ben  Jag,  roo  fein  Stolj  idiroanb;  »gl.  L.  Xib.  910,  8.  — 
.')4ii.  ipurbe  i^m  (bem  Äingrun)  bcigcmcffcn,  baft  er  iedjo  SRitter  mürbe  geroorfen  (»aben.  — 
518.  vergalt  il)m.  —  550.  bop  c§  5U  feinem  ©rftaunen  i^m  oortam,  als  ob  eine  Stein« 
fc^Ieuber  (pfeterare  =  petraria)  i^n  mit  iljrcn  (Sefcboffen  überjdiütte  (seigen,  oon 
sSgen,  fallen  machen,  roerjen);  nein,  eine  anbre  SBaffe  brachte  i^n  ä"  Jalle,  nämlt(5  ein 
e^mcrt  (St.  20.  Ka.  115). 
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ein  sweit  im  durch  den  heim  erkhine.  5c5 

Parzival  in  nider  svvanc; 
er  sazte  im  an  die  brüst  ein  knie, 
er  bot,  daz  wart  geboten  nie 
198   decheinem  man,  sin  Sicherheit. 

ir  enwolde  niht,  der  mit  im  streit:  560 

er  bat  in  fiänze 

bringen  Gurnamanze. 

„nein,  herre,  du  mäht  mir  gerner  tuon 

den  tot.     ich  sluog  im  sinen  sun, 

Schentaflür  nam  ich  sin  leben.  565 

got  hat  dir  ören  vil  gegeben; 

sw;\  man  saget  daz  von  dir, 

diu  kraft  erzeiget  ist  an  mir, 

daz  tu  mich  habest  betwungen, 

So  ist  dir  wol  gelunffen.''  570 

Dö  sprach  der  iunge  Parziviil 
„ich  wil  dir  hizen  ander  vval. 
nu  sichere  der  künegin, 
der  din  hCrre  höhen  pin 

hüt  gefrumt  mit  zorne."  57.% 

„so  wurdf!  ich  der  verlorne, 
mit  swerten  vfxr  min   lip  verzert 
klein,  so  daz  in  siinnen  vert, 
wand  ich  hiln  herzeleit  getan 
dort  inne  manegem  kllenem  man."  5«o 

„So  fUer  von  disem  pline 
inz  lant  ze  Börtäne 
din  riterliche  Sicherheit 
einer  maget,  diu  durch  mich   Kit, 
des  si  niht  liden  solde,  5«5 

der  fuoge  erkennen  wolde. 


.'•!0.  <par(iDaI  oerjic^tete  auf  feine  Untenoetfiinfl,  fcnbern  fc^ldte  i^n  ^ii  (lurnetnanj.  — 
'j70.  fo  ift  bein  Slu^tn  fertig.  —  r.73.  sicheren,  m.  Xat.,  fiO)  einem  evfleben.  —  f>l>^.  In 
Hein?  Stürfe,  wie  iai,  roai  in  ber  Sonne  fliegt,  b.  ^.  wie  ionnenfliliibt^en  (Ka.  7«. 
lidw.  U).  —  .')Hü,  Don  einem,  ber  ha  xxxjttlfn  roiÜ,  roa4  fi^  gehört;  über  ben  tjarteii 
9<datiDiaj  f.  Bt.  17. 


202       ßudj  IV,  ü.  587—018  (198,  29—199,  30):  (Cr  roitb  jii  2.xtM  gcfdjtriit. 

und  sage  ir,  swaz  halt  mir  geschehe, 
30  daz  si  mich  niemer  vrö  gesehe, 

199  e  däz  ich  si  gereche, 

aldä  ich  schilt  durchsteche.  590 

sage   Artuse  und  dem  wibe  sin, 

in  beiden,  von  mir  dienest  min, 
5  darzuo  der  massenie  gar, 

und  daz  ich  niemer  kume  dar, 

g  daz  ich  lästers  mich  entsage,  595 

däz  ich  ges6lleclichen  trage 

mit  ir,  diu  mir  lachen  bot. 
10  des  kom  ir  lip  in  gruze  not. 

sag  ir,  ich  si  ir  dienestman, 

dienstlicher  dienste  ündertän."  600 

der  rede  ein  volge  da  geschach; 

die  helde  man  sich  scheiden  sach. 

15  Hin  widere  kom  gegangen, 

da  sin  örs  was  gevangen, 

der  bürgaere  kampfes  tröst.  6o5 

si  wurden  Sit  von  ime  erlöst. 

zwivels  pflac  daz  üzer  her, 
20  daz  Kingrün  an  siner  wer 

was  enschümpfiei'et. 

nu  waii;  gecündwieret  cio 

Parziväl  zer  künegin. 

diu  tet  im  umbevähen  scbin, 
20  si  dructe  in  väste   an  ir  lip, 

si  sprach  „in  wirde  niemer  wip 

üf  erde  decheines  man,  6i5 

wan  den  ich  umbevangen  hän." 

si  half,  daz  er  entwüpent  wart; 
30  ir  dienest  was  vil  ungesi^art. 


590.  auf  bcm  ilampfplag.  —  593.  gar,  bcm  ganscn  Jngeftnbe.  —  595.  e^e  leb  mi«i^ 
bcr  2(f)ma(^  enticbiflt  ijabe  (micb  (oegefagt  f)abe  oon  bcv  Sdimad)).  —  590.  geselle- 
c Hellen,  gemcinjam.  —  597.  Cunneroare  ift  gemeint.  —  6ui.  bcmgeinäB  rourbe  oer= 
fahren.  —  602.  sich  scheiden,  au^einanberge^n.  —  605.  ber  Ircft  ber  Sürgev  im 
ilampie  roirb  i)<ar)i»a[  genannt.  —  007.  zwivels  pflac,  in  3?er<agt6eit  befanb  ficö 
ba-j  äußere  .'^cer  beoJjaib,  baß.  —  012.  tet  schin,  erjeigtc,  erroics.  —  OiO.  au|cr 
beffen,  bcn. 
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200  Näcli  siner  grözen  arbeit 

was  krankiu  Wirtschaft  bereit.  620 

die  bürgeere  sus  gefuoren, 

däz  sim  alle  hulde  swuoren, 

und  iähn,  er  müese  ir  h^rre  sin. 

dö  sprach  öuch  diu  künegin, 

er  solte  sin  ir  ämi's,  635 

Sit  daz  er  so  hohen  pris 

bezalt  an  Kingrüne. 

zwöne  segele  brüne 

die  kos  man  von  der  wer  hin  abe, 

die  sluoc  gröz  wint  vast  in  die  habe.  eso 

die  kiele  warn  geladen  so, 

des  die  bürgte re  wurJen  vrö; 

sine  truogen  niht  wan  spise. 

daz  fuogte  got  der  wise. 

Hin  von  den  zinnen  vielen  csj 

und  gähten  zuo  den  kielen 
daz  hungere  her  durch  den  roup. 
si  mühten  vliegen  su  diu  loup, 
die  mageren  und  die  sihten, 
von  vleische  die  lihten,  gio 

in  was  erschoben  niht  der  balc. 
der  küneginne  mürschälc 
tet  den  schiffen  sülhen  vride, 
daz  er  gebot  bl  der  wide, 

daz  se  ir  decheiner  ruorte.  eis 

die  ki')utliute  er  fuorte 
für  sinen  hOrren  in  die  stat. 
Parziv;\l  in  geltf'n  bat 

201  ir  habe  zwispilde. 


C-20.  krankiu  Wirtschaft,  ft^lec^te  33erpf[egung.  —  «21.  aus  gefuoreu, 
oertuhren  fo.  —  'iai.  »im  =  si  im.  —  iL'«.  \o  t)Oöen  3lu6m  erlangt  ^ätte  über  X.  -— 
fii'H.  brftne,  ft«:fti€rt  bei  9ieime§  roegen  (Bu.  20).  —  t;2'J.  wer,  bi€  öruftroeör.  — 
«30.  sluoc,  trieb.  —  632.  de»  ^=  dax  es.  —  63.'>.  vi  ölen,  ftUr',ten  fti^ ;  biT  'J^Iural 
bes  93crb5  ju  foUeftitxm  Singular.  —  637.  um  be«  SJaube«  rotUen.  —  tit  SlbjcftiDe  auf 
ic  ocrtieren  öfterj  iljre  Jlerion  (Bu.  26>.  —  63»*.  roie  (abgefallene)  söldttcr  ^dtten  fte 
fliegen  tonnen  (Ka. 'J :)2.  St.  VJ.  Ldw.  isj.  —  63'J.  sihte,  eingefallen.  Zii  ^aut  wav 
il)ncn  nidft  E^erau^gebrürft,  au^gebetint,  fie  fa^en  niciit  feift  aui  (St.  14).  —  611.  wide, 
ctricf.  —  Ol».  *4S.  ^iep  i^nen  i^re  ^abe  boppelt  beiatjlen. 


204       Öud)  IV,  0.  G50— 680  (201,  2—202,  2):  |Jarjtoal  ocrtcilt  bic  Speifc. 

di  koufliute  des  bevilde; 

sus  was  vergolten  in  ir  kouf. 

den  burgaern  in  die  kolen  trouf. 
5  ich  waer  da  nu  wol  suldier, 

wan  da  trinket  niemen  pier, 

si  hänt  wins  und  spise  vil. 

du  warp,  als  ich  iu  sagen  wil, 

Parziväl  der  reine. 
10  von  erst  die  spise  kleine 

teilt  er  mit  sin  selbes  hant. 

er  sazt  die  werden,  dier  da  vant. 

er  wolde  niht  ir  la-ren  magen 

überkrüpfe  läzen  tragen; 
1''  er  gap  in  rehter  milze  teil. 

si  wurden  slnes  rätes  geil. 

hin  ze  naht  schuof  er  in  mOre, 

der  ünlüse  niht  ze  höre. 

Bi  ligens  wart  gevräget  d;\. 

20  er  unt  diu  küngin  sprachen  iä. 

er  lac  mit  sölhen  fuogen, 
des  nu  niht  wil  genuogen 
mangiu  wip,   swer  in  so  tuot. 
daz  si  durch  arbeitlichen  muot 

25  ir  zi'iht  si'is  parrierent 

und  sich  dergegen  zierenti 
vor  gesten  sint  se  an  kiuschen  siten: 
ir  herzen  wille  hat  versniten, 
swaz  mac  an  den  geba?rden  sin. 

30  ir  friwent  si  htinlichen  pin 

202   füegent  mit  ir  zarte. 

des  mäze  ie  sich  bewarte. 


•".52.  a.'gL  aS.  156.  St.  U.  Ka.  132.  —  6.".3.  wol,  gerne  (Dg[.  33.  143).  —  65ti.  warp, 
tJ)at,  Derfut)v.  —  t:5s.  kleine,  fvarli*.  —  6Ci'.  er  liefe  bie  iBorneömen  f«^  fe^en.  — 
6C2.  überkrüpfe,  Überfüttenmg  fogl.  5P.  3i:i),  Ldw.  26.  St.  22.  Ka.  131.  —  «66.  ber 
aSo^lgefinnte ,  gar  nit^t  Stolje,  nomli*  'IsarjioaL  —  GiiT.  e-i  marb  iregcn  be§  SBeilagcrä 
'.!liifriige  getban.  —  •i6n.  fuo(.'e,  2lnftanb.  —  671.  swer,  loenn  einer. —  672.  auö  2uft 
w  iiuälen.  —  673.  (ogt.  I,  4)  itir  guteö  SSer^alten  entfteUen,  fdjäbigen.  —  674.  unb  fid^ 
bagegen  (.näm'i*  gegen  bie  'JJiänner)  jieren.  —  67.j.  nor  Jamben  finb  fie  jurücfbaltenb, 
aber  ihre  innerfte  3ieigung  bat  ba§  geidiäbigt  (Ldw.  l'9),  ido?  etroa  in  ben  ÜJiicnen  liegt, 
b.  l).  ftimmt  nic^t  mit  i^ren  aJiienen  überein.  —  671».  zart,  ft.  M.,  Iriebfojuug.  —  680.  des 
mäze,  beffen  üDiofefjalten  inrmer  beobachtet  rourbe,  b.  i.  ber  immer  Wafe^alten  beobachtete. 
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der  getriuwe  stivte  man 

wol  friwendinne  schönen  kan. 

er  denket,  als  ez  lihte  ist  war, 

„ich  hän  gedienet  miniu  iär 

nach  löne  disem  wibe.  '  G85 

diu  hat  mime  libe 

erboten  trOst;  nu  lige  ich  hie. 

es  hete  mich  genüeget  ie, 

ob  ich  mit  miner  blözen  hant 

müese  rüeren  ir  gewant.  »wo 

ob  ich  nu  gites  garte, 

untriuwe  es  für  mich  werte. 

Sült  ich  si  arbeiten, 

unser  beider  laster  breiten? 

vor  sh\fe  stieziu  maere  C9:> 

sint  frouwen  site  gebivre." 

sus  lac  der  Wäleise; 

kränc  was  sin  vreise. 

den  man  der  röte  riter  hiez, 

die  künegin  er  maget  liez.  "o" 

si   wände   iedoch,   si   wa-r  sin   wip. 

durch  sinen  minneclichen  lip 

des  miagens  si  ir  houbet  bant. 

dö  gap  im  bürge  ünde  lant 

disiu  magetba'riu  briit,  ""•'» 

wand  er  was  ir  herzen  triit. 

Si  wären   mit  ein  ander  so, 
daz  si  durch  liebe  wären  vrO, 
203  zwOn  tage  unt  die  di'itten  naht. 

von  imo  dicke  wart  gedäht  'Kj 

umbvähens,  des  sin  muoter  riet, 
(lürnemanz  ime  ouch   ünderschiot, 
nii'in   und   wi'j)   wa-rn   al   ein. 


t;«8.  boran  glätte  icl;  fc^on  flcnun  flcbabt,  loenn  idj.  —  *'>.<\.  «Ites,  abo.  CJenct.,  in 
ßierigcr  SBeife.  —  >'>'rj.  fo  roürtc  ci  Untreue  an  meiner  £tcUc  leiften,  b.  t).  fo  rcürbc  id) 
ungetreu  Ijanbeln.  —  •;%".  Kebiere.  anuemeffen.  —  r>'M.  (c^iuadj  luar  feine  ^urd;t,  b.  l)- 
er  tjatte  großen  TOut.  —  70.1,  fic  legte  ba-s  ««'''endo  an,  um  i'xd)  bamit  ali  ^xau  ^u  bc= 
5ei(i)nen.  —  705.  btefe  jungfräuliche  junge  Tivau.  —  711.  des,  attratjiert  für  daz;  ogl. 
III,  :;'.i'.    I7(i7    —  7I_'    "  li  •!  •  r  ^ .  Ii  i'iden,  ouoeinanberfe(jen. 


206      ßitd)  I'^'j  y.  711—747  (203,  6—204,  9):  ffilamibj  crfäljrt  bic  llicöcrlagc. 

si  vlähten  arm  ünde  bein. 

ob  ich  iuz  sagen  müeze, 

er  vant  daz  nähe  süeze. 

der  alte  und  der  niuwe  site 
10  wonte  aldä  in  beiden  mite. 

in  was  wol  und  nibt  ze  w^. 

nu  beeret  oucb,  wie  Clämide 

in  krefteclicber  bervärt 

mit  maeren  ungetroestet  wart. 
15  sus  begünde  im  ein  knappe  sagen, 

des  ors  zen  siten  was  durcbslagen. 

„vor  Pelrapeire  üf  dem  plan 

ist  werdiu  riterschaft  getan, 

scharpf  genuoc,  von  riters  bant. 
20  betwimgen  ist  der  scbenescbant, 

des  heres  meister  Kingrün 

vert  gein  Artuse  dem  Bertün. 

die  soldier  ligent  noch  vor  der  stat, 

do  er  dännen  scbiet,  als  er  si  bat; 
25  ir  und  iuwer  bediu  her 

viudet  Pelrapeir  mit  wer, 

dort  inne  ist  ein  riter  wert, 

der  anders  nibt  wan  strites  gert. 

iwer  süldier  iebent  besunder, 
30  daz  von  der  tavelrunder 

204  diu  küneginne  habe  besant 

Itberen  von  Kukümerlant; 

des  wäpen  kom  zer  tjoste  für 

und  wart  getragen  näcb  prlses  kür." 
5  der  künec  spracb  zem  knappen  sän 

„Condwir  ämürs  wil  mich  bän, 

und  icb  ir  li'p  ünt  ir  lant. 

Kingrün  min  scbenescbant 

mir  mit  wärheit  enböt, 


714.  2Beitcre-5  ü6er  bicfe  ©teile  S.  14.  St.  13.  B.  Xir,  554.  —  717.  ma-%  e^cbcm 
®tbrau<S)  mar  unb  je^t  noc^  (Sebtaud)  ift.  —  722.  ungetrcestet,  in  SSerjioeiflung 
gefegt.  —  724.  beffcn  JRofe  an  ben  (Seiten  (oon  bcn  Sporen)  rounb  loar  rfo  fc^nell 
mar  er  geritten).  —  730.  vert  gein,  ift  auf  bem  SBege  norf).  —  734.  vindet, 
2.  iJScr'.  <j.Uur.  —  741.  für,  Fjeroor,  ^crauS.  —  742.  nach  prises  kür,  in  prei^j 
roürbigcr  2lrt. 


ßud)  IV,  y.  748—778  (20-J,  10— 20".,  10>:  ©r  ruftet  ein  neues  ^eer.      207 

»  si  gii>bii  die  stat  durch  hungers  not, 

unt  daz  diu  künegiune 

mir  büte  ir  werden  minne."  750 

der  knappe  erwarp  du  niht  wan  haz. 
der  künec  mit  her  reit  fürbäz. 
im  kom  ein  riter  widervaren, 
der  ouch  daz  ors  niht  künde  sparen, 
der  sagt  diu  selben  msere.  75» 

Chimidt^  wart  swaere 
fröude  und  riterlicher  sin; 
ez  dühte  in  groz  ungewin. 

Des  küneges  man  ein  fürste  sprach 
,,Kingrünen  niemen  sach  760 

striten  für  iinser  mänheit, 
niwan  für  sich  einen  er  da  streit. 

25  nu  \ät  in  sin  ze  tüde  erslagen , 

sulen  durch  daz  zwei  her  verzagen, 

diz,  und  enez  vor  der  statV"  765 

sinen  hörrn  er  trftren  hlzen  bat 

,,wir  sulenz  noch  paz  versuochen. 

30  wi'.'llent  si   wer  gerucchun, 

'205   wir  geben  in  noch  strites  vil 

und  bringenz  ilz  ir  fröuden  zil.  770 

man  und  mäge  sult  ir  manen, 

und  suocht  die  stat  mit  zwein  vänen. 

wir  mugen  an  der  liten 

wol  ze  orse  zuo  zin  riten, 

die  porton  suochen  wir  ze  fuoz.  775 

deiswAr,  wir  tuen  in  schimphes  buoz." 

den  rät  gap  Galogandres, 

10  der  herzöge  von  Gippones: 

718.  fie  Ratten  bcr  §iin(|er«not  lOüflcn  bie  ©tobt  übergeben.  —  750.  buto,  geboten 
^ättc.  —  7.Ö1.  erwerben,  bind)  fein  Ibun  erreidien. —  7.3.  w  iiler  vareii ,  eiitfleiiCH 
reiten.  —  ".')».  ber  ebentaU'3  niait  baran  badjte,  (ein  !Hdb  jn  fd)onen.  —  7r>!t.  ein  ,}ürft, 
ber  ein  Untergebener  bc5  flönigä  ronr,  iprac^j  —  7<;i.  an  ber  6pi<jc  untrer  aJlannjcfjnft 
ftreiten.  —  7t;:i  ff.  felbft  angenommen  ben  ^aU,  er  roäre  erfc6(agcn,  ift  ba«  ein  ötvunb 
für  jnjei  .öeere,  um  )u  ner^agcnV  —  "tiH.  roenn  fie  nod)  an  ißerteioigung  beuten  looUen.  - - 
77(1.  unb  roerben  bie  Sac^e  fo  loeit  bringen,  bag  ci  mit  ber  ,^reube  uorbei  ift.  —  77i.  2)er 
umfcbriebene  ^nxperatio  roirb  burd)  ben  eigentlichen  lueitergefü^rt  (ogl.  Nib.  .'.02,  :;  u.  b ).  — 
772.  suochen,  ongreifen  —  77'..  diu  Ute.  ber  Öergbang  —  77(1.  toir  fd^affcn  lf)nct» 
(Äampfj)Spiet.  —  777.  Gulogandres.  cgi.  Kr.  IGtil.  J-anz.  731. 


208       ßudj  IV,  ö.  779— S07  (205,  11— 20G,  9):  V3\e  fidj  iu  fiürgfr  ncrtfibigtcn. 

der  brüht  die  bürga're  in  not, 
er  holt  oucli  an  ir  letze  en  tot.  78o 

als  tet  der  gräve  Näränt, 
ein  fürste  üz   Ukerlant, 
15  und  mänec  wert  tirmmän, 

den  man  töten  truoc  her  dan. 

Nu   hoert  ein  ander  ma?re,  785 

wie  die  bürgsere 

ir  letze  täten  goume. 
20  si  nämen  lange  boume 

und  stiezen  starke  stecken  drin 

(daz  gap  den  si'iochtvren  pin),  79o 

mit  seilen  si  die  hiengen; 

die  rönen  in  rüderen  giengen. 
i'5  daz  was  geprüevet  allez,  0 

si  suochte  sturmes  Clümide, 

nach  Kingrünes  schumplentiur.  '9b 

ouch  kom  in  heideusch  wilde  fiur 

mit  der  sin'se  in  daz  lant. 
30  daz  üzer  antwerc  wart  verbrant: 

206  ir  ebenhoehe  und  ir  müngen, 

swäz  üf  i-ederen  kom  gegangen,  »oo 

igele,  katzen  in  den  graben, 

die  kundez  fiwor  hin  dan  wol  schaben. 

5  Kingrün  schcneschant 

was  komen  ze  Bertune  in  daz  lant 

und  vant  den  künec  Ärtüs  sos 

in  Prizljän  zem  weidehüs, 

daz  was  geheizen  Karminäl. 


7SU.  ho  In,  erlangen.  —  en  =:  den.  —  781.  Närant,  oieUeidit  ^  Gangier  von 
Nerandcn  Er.  1(180.  —  782.  Ukerlant,  entftcUt  aii5  utre  (lat.  ultra),  jcnfeitd.  — 
784.  ^ier  ipiebcr  (bei  2B.  auänafimänieifc)  baä  pväbil.  2lbj.  flefticrt  (Bu.  ')r)).  —  787.  SMc^t 
hatten  auf  it)re  SScvtcibigung  (ogl  1,  111)5).  —  7:io.  bas  wav  qiial»oU  füv  bie  2tngrcifer 
(l!k.  4;i).  —  7!i-l.  Sturmes  suochen,  einen  Sturmangriff  matten  auf.  —  7fi6  f.  and) 
war  i()ncn  fcltfameö  l)eibniicl)co  gcucr  mit  ber  Speife  inä  i:anb  gefommen.  —  798.  daz 
antwerc,  bie  SJctagcrungömafc^icncn  (San  SDlarte,  2Baffenf.  S.  270).  —  799.  eben- 
Uwhe,  öelagerungöturm  »on  gleicher  ,§BI)C  mit  ber  ^Blauer  (San  SJlarte  a.  a.  O.  S.  272i. 
—  maugon  (ebenba  S.  27."))  finb  2Burfmaid)incn.  —  801.  igel  finb  *panjertürme 
(a.  a.  D.  S.  281)  unb  katzen  finb  Sturmböcfe  (S.  280).  —  802.  hin  dan  schaben, 
n>cgfegen.  —  8i;G.  Prizljän,  pgl.  III,  1(1)2.  —  weidehüs,  ^ogbljau?. 


£uxlj  IV,  n.  80S— S40  ,206,10—207,12):  €cte  imb  fiiiiärun.  200 

dö  warj)  er,  als  in  Parziväl 
gevangenn  bete  dar  gesant. 

froun  l'unnewüren  de  Lalant  sio 

brähte  er  sine  sicberbeit. 
diu  iüncfnmwe  was  gemeit, 
daz  mit  triuwen  klagete  ir  not, 
den  man  da  biez  der  riter  rot. 
über  äl  diz  m^ere  wart  vernomen.  sis 

dö  was  oucb  für  den  künec  komeu 
der  betwüngene  werde  man. 
im  «nt  der  mässenie  sän 
sa;?ete  er,  waz  in  was  enbot-:u. 
Keie  erschrac  und  begünde  roten,  820 

du  spracb  er  „bistuz  Kingrün? 
iivoj,  wie  manegen  Bi-rtün 
bat  t-nschumpfieret  din   bant, 
du  Chimides  schenescbant! 

wirt  mir  din  nieister  nieraer  holt,  825 

dins  amts  du  docb  geniezen  solt, 
der  kezzel  ist  uns  undertän, 
mir  bie  unt  dir  ze  Brandigän. 
207   bilf  mir  durcb  dine  werdekeit 

Cunnewiiren  bulde  unib  krapfen  breit."  sau 

Er  bot  ir  anders  wandeis  nibt. 
die  rede  lüt  sin,  hoert,  waz  geschibt, 
dii  wir  diz  ma'ie  liezen   ^. 
für  Pelrapeir  kom  ClämidO. 

dane  wart  groz  stürmen  nibt  vermiten,  835 

di  inren  mit  den   üzern  striten. 
si  beten  tröst  linde  kraft, 
man  vant  die  beide  wi-rhüft: 
davon  bebabeten  si  daz  wal. 
ir  landes  bOrre   Parziväl  840 


-•);•  gevauxenu  =  gevangencn.  —  8j5.  dtii  nieiater,  ber  biet)  befielt  t)Qt, 
namti.lj  >^arjioal  (St.  21).  —  82t;.  fo  will  ic^  bocft  in  bir  ben  ilmtSgenofion  e^ren;  beibe 
mann  Senegal«,  rodele  bie  Sluffi*!  über  ba-5  fliic^enDolf  fiotten  (v^l  Ir.  N'ib.  T2.1,  2. 
Ka.  W)).  —  !>2^i  t)crl)ilf  mir  iu  C.ä  öunft  für  grofee  ftropjen;  iai  ift  l)öl)nij(^  gemeint. 
—  «.H.  eine  anbre  ?Sergütung  bot  er  il)r  nidit.  —  yM>.  infolge  beffen  betjaiiptcten  fie  baS 
gc^la^tfelb. 
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210  ßurfj  l^'i  y-  841-872  (-207, 13—208, 14):  tJarjttial  unli  ©lamtlie. 

streit  den   sinen  verre  vor; 

da  stuonden  oflFen  gar  diu  tor. 
15  mit  siechen  er  di  arme  erswanc, 

sin  swert  durch  herte  helme  erklanc. 

swaz  er  da  riter  nider  sluoc,  84ä 

die  tünden  arbeit  genuoc, 

die  künde  man  si  leren 
2J  zer  hälsperge  geren: 

die  burgier  täten  räche  sehin, 

si  erstächen  si  zen  slitzen  In.  850 

Parziväl  in  werte  daz. 

do  si  drümbe  erhörten  sinen  ha/., 
25  zweinzc  sir  lebende  geviengen 

e  si  vöme  strite  giengen. 

Parziväl  wart  wol  gewar,  855 

daz  Clämide  mit  siner  schar 

rlterschaft  zen  porten  meit 
30  unt  daz  er  anderhalben  streit. 

208  der  iunge  muotes  herte 

kerte  anz  ungeverte,  86o 

hin  uinbe  begunder  gäben, 

des  küneges  vanen  nähen. 
5  seht,  dö  wart  Clämides  sölt 

alrörst  mit  schaden  da   geholt. 

die  burgaer  stiiten  künden,  863 

so  daz  in  gar  verswunden 

die  herten  Schilde  von  der  hant. 
1"  Parziväles  schilt  verswant 

von  siegen  und  von  schützen. 

swie  wenec  sis  genüzzen,  870 

die  suochaer,  die  daz  sähen, 

des  priss  sim  alle  iahen. 

843.  5U  £d)lägcn  fcfiioang  er  bie  ÜIrme  in  bie  §o^c.  —  846.  beneit  ging  e^  ^(S)Uä)t 
genug,  fie  lernten  £d)Iinimc-5  fenncn,  inbcm  fie  nömlic^  ftarbcn  (Bt.  5fi.  St.  20).  — 
«47.  bad  braäjtt  man  itincn  bei  an  ben  Sreifanten  (gere,  auc^  iHo(If(f)D§)  bcr  iJjQnjer, 
inbcm  bort  nämlic^  bie  iöiirger  fie  biirc^  bie  ©^It^e  etffac^en.  —  852.  ali  fie  feinen 
llniriUcn  bnrüber  pemal)men.  —  8.'.".  sir  =  bI  ir.  =  857.  ben  Äampf  an  ben  Sporen 
»crinieb.  —  86u.  machte  fic^  auf  bo^nloje  Ipfabe,  er  umging  i^n  unb  brang  ju  bc§  Äönig^ 
ga^ne  cor.  —  870.  sis  =  si  es.  —  moditen  fie  aucS)  noc^  fo  wenig  Sinken  baoon  fiabcn, 
b.  i).  mochte  e§  au<^  if)r  Sdjabe  fein,  bie  Singreifer  crfannten  \i)m  cUi  ben  *:j>rei§  ju. 


«iid)  IV,  ö.  873—906  (i'üS,  15— 1'09, 1S>:  Die  ißdjanölung  bcr  ©cfangenrn.     211 

15  Galogandies  tiuoc  den  vanen. 

der  kundez  her  wül  nianen; 

der  lag  ans  küneges  siteu  tot.  875 

Clümide  kom  selbe  in  not, 

im  und  den  sinen  wart  da  w6. 
20  den  stürm  verbot  dö  Clümidö. 

die  burgaer  mänheite  wis 

behielten  frumen  unt  den  pris.  sso 

Parziväl  der  werde  degen 

hiez  der  gevangen  schöne  pflegen 
23  unz  an  den  dritten  morgen. 

daz  üzer  her  pflac  sorgen. 

der  iunge  stolze  wirt  gemeit  883 

nam  der  gevangen  Sicherheit, 

er  sprach  „als  ichz  iu  enbiute, 
3j  komt  wider,  guoten  liute.'' 

209   ir  harnasch  er  behalden  bat; 

inz  her  si  körten  für  die  stat.  890 

swie  si  wa'rn  von  trunken  rot, 

di  üzeren  sprächen  „hungers  not 
5  habt  ir  gedolt,  ir  armen." 

„liit  iuch   uns   niht  erbarmen'' 

sprach  diu  gevangene  riterschatt.  »d") 

„dort  inne  ist  spise  alsölhiu  kraft, 

wolt  ir  hie  ligen  noch  ein  iür, 
10  si  behielten  iuch  mit  in  für  war. 

diu  künegin  hat  den  schcensten  man, 

der  Schildes  ambet  ie  gewan.  tioo 

er  mac  wol  sin  von  höher  art; 

aller  riter  6re  ist  zim  bewart.'' 
15  dö  diz  erhörte  Clümide, 

alrCrst  tet  im  sin  arl>eit  wo. 

boten  Sander  wider  in,  aoo 

und  enbut,   swer  bl  der  künegin 

874.  kundez  =  knnde  daz.  —  >'»2.  HÜH.  KevaiiKen  =  gt-vanKenen.  —  H>H.  pflac 
Borgen,  loor  in  Sorgen.  —  8!>0.  fie  ivanbten  fi^  oor  bie  Stobt  in  baä  §eer.  — 
81)1.  wtern  =  wären:  mochten  fie  auc^  nod)  fo  rot  oom  2lrinfen  (ein.  —  8;»C.  splsu, 
©enetio  —  8'j(*.  unterljielten  eud».  —  'Ju2.  aller  flitter  C^re  ruljt  in  i^m  firfjer.  — 
9U-1.  alrÄrat,  ba  crft  recfjt. 
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212   ßudj  IV,  ö.  007— 93ü  (209, 19— 210,21):  Öllamibe  fdjlägt  einen  Brocihompf  ucr. 

da  gelegen  waere, 
20  „ist  er  kampt'es  baere, 

so  daz  sin  dafür  bat  erkant, 

daz  er  ir  li'p  und  ir  lant  9io 

mir  mit  kämpfe  türre  weren , 

so  si  ein   fride  von   beden  heren.'" 

25  Piirziväl  des  wart  al  vro, 

daz  im  diu  bötesebäft  also 

gein  sin  eines  kämpfe  was  gesaget.  9iJ 

dö  sprach  der  iünge   ünverzagot 

„däfiir  s'i  min  triuwe  pfant, 
30  des  inren  hers  decbein  hänt 

210  kumet  durch  mine  not  ze  wer." 

zwischem  graben  und  dem  üzern  her  920 

wärt  gesta-tet  diire  vride. 

dö  wäimden  sich  die  kampfes  smide 
5  dö  saz  der  künec  von   Hrandigäu 

üf  ein  gewäpent  kastelän, 

daz  was  geheizen  Guverjorz.  925 

von  sime  neven  Grigürz, 

dem  künec  von  Ipotente, 
10  mit  richer  prisente 

was  ez  komeu  ClämidO 

norden  über  den  Ukers6.  930 

ez  brähte  der  gräve  Närant, 

und  darzuo  tüsent  särjänt 
15  mit  härnasche,  al  sunder  schilt. 

den  was  ir  solt  alsus  gezilt, 

volleclichen  zwei  iär,  935 

ob  däventiure  sagt  al  war. 

Grlgörz  im  sande  riter  kluoc 
20  fünf  hundert;  iesli'cher  truoc 

heim  üf  houbt  gebunden; 

908.  kampfes  baTe,  ium  Jiampie  goeiflnct.  —  9  9.  sin  =  bj  in:  \o  bafe  fic  i^n 
alä  fo(c^cn  fennt.  —  92u.  zwischem  =  zwibchtn  dem.  —  921.  staeteu,  aufrict)ten. 
—  922.  bie  gelben  merben  mit  St^miit'ben  uerglicfien,  bic  mit  bem  .gammer  breinfd; lagen 
(Ka.  115.  Ldw.  .8).  —  126.  Grlgorz.  b.  i.  ©rcgor  (B.  St.  II.  1 1.^).  —  9:!0.  Ukerg^, 
ogl.  782.  —  934.  benen  ivor  i^r  Solb  in  folgenber  jffieife  qen)ät)rt,  nämlirfi  auf  ooUe 
jtuei  So^re-  —  SSC.  däventiure  =  diu  äventiure.  255.  beruft  fi(^  auf  i^t(Otö  SBuc^ 
(P.  XV,  417). 
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<3ud]  IV,  «.940—970  (210,  22— -J  11,22):  Clomtbc  kämpft  mit  tJoqbal.       213 

die  wol  mit  strite  künden.  940 

dö  bete  Clämides  here 
üf  dem  lande  und  in  dem  mere 
■io  Pelrapeire  also  belegen, 

die   burgaer  muosen  kumbers  pflegen. 

Üz  körn  geriten  Parzivül  f45 

an  daz  urteillicbe  wal, 

da  got  erzeigen  solde, 
30  über  im  läzen  wolde 

211   des  künec  Tampenteires  pain. 

stölzliche  er  kom  gevarn,  950 

niwan  als  dez  ors  den  walap 

vor  der  räbbine  gap. 
5  daz  was  gewapent  wol  für  not. 

von  sämite  ein   decke  rOt 

lag  üf  der  iserinen.  9ü5 

an  im  selben  liez  er  schlnen 

rut  schilt,  röt  kürsit. 
10  <'lämide  erhüop  den  strlt. 

kurz  ein  unbesniten  sper 

bläht  er  durch  tjoste  vellen  her,  9  0 

düniite  er  nam  den  poinder  lanc. 

Guverjorz  mit  hurte  spranc. 
15  wol  da  getjostieret  wart 

von  den  zwein  iungen  äne  hart 

bunder  fälieren.  905 

von  liuten  noch  von  tieren 

wart  nie  gestnten  herter  kämpf. 
20  ietweder  ors  von  müede  tampf. 

Sus  beten  si  gevohten, 
daz  diu  (!irs  niht  m«"re  enmohten.  9To 

940.  bie  ficö  gut  auf  b«n  Htrtit  ucrftaiibcn.  —  944.  als  floni'fiitiDJa^  ^u  faffen.  — 
94ß.  auf  ben  *J.Uo5  beä  «ntic^eibcnben  Aampfeä.  —  9.jI  f.  Über  walap  unb  rai<bliie 
?.  oben  I,  1103.  —  vor,  Don  bor  S'^^'  "^^  naloppiertc  a,  bann  faiii  <5  in  volle  Äarriere. 
—  9.03.  für  not,  jiim  S(t)u}  gegen  ben  flampt-  --  !'.'>i.  ~4Bjeft,  iinflelticrt  (Bu.  11).  — 
959.  kurz  ift  oucl) 'itttribut  ju  »per;  im  besni  t  un.  nid)t  geglättet,  gon;  natiirrol). — 
i»'iO.  durch  tjoate  vellen,  um  in  bet  tjost  ju  »"^alle  ju  bringen.  —  960.  f&lieren 
(faillr),  einen  J^fllftofe  tf)«"- —  967.  herter,  Äomparatio  —  9(1«.  dim  p  fen,  rauchen. 


214  ß"tl]  I^',  iL  OTi— 'J.)3  (-211,23—212,21):  Clamiöc  unterliegt. 

dö  stürzten  si  darunder, 

ensamet,  niht  besunder. 
25  ir  ietwedere  des  geruochte, 

däz  erz  t'iwer  im  helme  suochte. 

sine  mohten  virens  niht  gepflegen,  975 

in  was  ze  werke  aldä  gegeben. 

do  zerstiiben  in  die  scbilde, 

als  der  mit  schimpfe  spilde 
212  und  vederen  wia-fe  in  den  wint. 

dennoch  was  Gahrauretes  kint  fso 

niender  müede  an  keinem  lide. 

dö  wände  Clämid6,  der  vride 
5  waue  gebrochen  i\z  der  stat. 

sinen  kampfgenöz  er  bat, 

daz  er  sich  selben  Orte  985 

und  mangen  würfe  werte. 

ez  giengen  ilf  in  siege  gröz, 
10  die  warn  wol  mangen  steins  genöz. 

sus  antwurt  im  des  landes  wirt 

„ich  waen,  dich   mangen  wurf  verbirt;  '■"■"' 

wan  dafür  ist  min  triuwe  pfant. 

betest  et  vride  von  miner  hant, 
i.i  dir  enbra^che  mangen  swenkel 

brüst,  houbet  noch  den  Schenkel." 

Clämidö  dranc  müede  zuo;  996 

diu  was  im  dennoch  gar  ze  fruo. 
sige  gewannen,  sige  verloren, 
20  wart  sunder  da  mit  strite  erkoren, 

doch  wart  der  künec  Clämide 


ü73f.  jcbev  von  bcibeu  ftrcbtc  bavnad»,  bnö  geuer  quo  beut  .\>clme  ^erDorsu^olcn 
(biird)  bavauf  geführte  Streidjc);  ogl.  Ldw.  14.  3«.  Ka.  IM  unb  oben  bas  Silb  uom 
Äampfe>Jfd;micbe.  —  UTi;.  fjc  (jotten  ba  21rbeit  genufl.  —  ;»78  ff.  wie  bei  einem,  bcr  jum 
gpafe  fpielcnb  etwa  ^ebern  in  bcn  Ä'inb  lüirft  (ogl.  Ldw.  .t2.  Ka.  IM.  lit.  17).  — 
itso.  dennoch,  iu  ber  ,-^eit  nod)  —  '.»M  tjlamibc  meinte,  man  würfe  nad)  il}m  au5 
bev  Stnbt,  io  Ijagelton  bie  Schlage  '•.lJarAiual'3  auf  i^n  i)evab  (ogt.  IV,  r>;')2.  Ka.  ll.'>f.).  — 
üS.H.  bie  tonnten  fidj  luobl  neben  ben  Steinen  ber  SBurfmnfc^inen  fetjcn  [offen.  —  H'-iü.  mcincö 
Gracf)tcn0  trifft  bic^  lein  ffiiirf  einer  aJlafc^ine.  —  ;i92  f.  wenn  ich  bir  nur  SHu^c  liepe, 
bann  serbrädjc  bir  fein  aBurfmafc^inenljebel  (mangen  swenkel)  bie  iöruft. —  'Mö.  ben 
Gl.  überfiel  'Mübigteit  (l.dw.  32).  —  \>'jr,.  diu,  nnmlic^  bie  TOübigteit.  —  !»y7  f .  Siegeö^ 
gewinn  unb  SiegcSocrluft  würbe  ba  im  einzelnen  im  Streit  entfdjiebcn  (Bt.  :>l).  — 
'.tyjff.  bocf)  fa^  man  an  Gl.  juerft  bie  Süeberlage  in  gorm  eine?  IRieberreigenä  (burc^ 
«P-orjionl);  ogl.  B.  XII,  554. 


ßud]  IV,  W.  looe— luai'  (l'ü,  •_'•.'— 21a,  -iJj:  (tr  bittet  um  ffiti  fffbi'ii.      '215 

an  schumpientiur  besohouwet  0  looo 

mit  eime  niderzucke. 
von  Parzivüles  drucke 
bluot  waete  üz  ören  und  üz  der  uasen, 
daz  machte  rot  den  grüenen  wasen. 
er  enblözte  imz  huubet  schier  1005 

von  helme  und  von  herssenier. 
gein  sh'ige  siiz  der  betwungen  lip. 
der  sigehat'te  sprach  „min  wip 
213  mac  n»  beliben  vor  dir  vri. 

nu  lerne,  waz  sterben  si."  1010 

,,neinä,  werder  degen  halt. 

din  6re  wirt  sus  drizecvalt 

vast  an  mir  rezeiget, 

Sit  du  mich  hast  geneiget. 

Wc\  möht  dir  höher  pris  geschehen?  lois 

Condwir  ilmürs  mac  wol  iehen, 

däz  ich  der  ünsivlige  bin, 

unt  din  gelücke  hat  gewin. 

din  li'int  ist  erkeset. 

als  der  sin  schif  eroeset  1020 

(ez  wirt  vil  deste  lihter), 

min  gewalt  ist  sihter. 

reht  münlichiu  wünne 

ist  worden  an  mir  dünne. 

durch  waz  solstu  mich  sterben V  1026 

ich  muoz  doch  laster  erben 

üf  alle   mine   nächkümen. 

du  hast  den  pris   lint  den  fnimen. 

tuostü  mir  mer,  deist  ün  not. 

ich  trage  den  lebendigen  tot,  1030 

Sit  ich  von  ir  gescheiden  bin, 

diu  mir  herze  ünde  sin 


1007.  f4lagflerc(^t  \ai  bi'r  "ücfiegte  ba.  —  10;  1.  nuigi^n,  jit  i^^aUe  bringen,  befienen. 
—  1015.  höher,  «omparatio.  —  lui'.i.  ißfll.  ju  bev  BUÜi  H.  11,  7«.  V,  -4»  l.dw.  11.  — 
lO-'O.  rote  rocnn  jemanb  jcin  Scbiff  auäleett,  fo  ift  meine  (beroalt  flacher,  iieringer  (gc» 
roorben).  —  Kf.'l.  deste,  um  10  uiel.  —  ua.'i.  mai  mit  ;lied)t  be'3  iUlanneä  Jrcube  aud= 
mad)t,  nämlic^  feine  Unbefiegttjeit.  —  Ui2t.  ift  an  mir  gefdjiounben ,  ift  ba^in.  — 
10;;.').  sterben,  fterben  mad)en,  töten.  —  loii;.  erlien,  oerevben.  —  lOiV».  roenn  bu 
ein  Sajeitereä  tfjun  roiüft,  fo  liegt  baju  fein  ^-^loang  uor.  —  1030.  Das  Drpmoron  den 
lebendigen  t6t  bebeutet:  ben  lob,  obfc^on  ic^  lebe. 


216    ßud)  IV,  ö.  1033—1064  (213,  25—214,  26):  eriumtlie  foU  firi)  ©urncmanj  trgtbcn. 

25  ie  mit  ir  gewalt  beslöz, 

nnt  ich  des  nie  gein  ir  genöz. 

des  muoz  ich  ünsielic  man  1035 

ir  lip,  ir  lanl  dir  ledec  län." 

Dö  dähte,  der  den  sige  hat, 
30  San  an  Gurneinanzes  rät, 

214  daz  ellenthafter  mänbeit 

erbarme  solte  sin  bereit.  1040 

sus  vulget  er  dem  rate   n  ch; 

hin  ze  (  lämide  er  sprach 
5  „ine  wil  dich  niht  erläzen, 

ir  vater,  Li'ä.en, 

dune  bringest  im  diu  Sicherheit.'"  ioi& 

„neinä,  herre,  dem  hiin  ich  herzeleit 

getan,  ich  sluog  im  sinen  sun; 
10  dune  solt  also  mit  mir  niht  tuon. 

durch  röndwi'r  ämürs 

vaht  ouch  mit  mir  Schentaflürs;  1000 

ouch  \v*re  ich  tot  von  siner  hant, 

wan  daz  mir  half  min  scbeneschant. 
15  in  sande  inz  lant  ze  Bröbärz 

Gurneman^  de  Grähärz 

mit  werdeclicher  heres  kraft.  1055 

dc\  täten  guote  riterschaft 

niun  hundert  riter,  die  wol  striten 
20  (gewiipent  ors  di  alle  riten), 

und   fünfzehn  hundert  särjant 

gewäpent  ich  se  in  strite  vant,  1060 

den  gebräst  niht  wan  der  schilte. 

sins  heres  mich  bevilte; 
25  ir  kom  ouch  küme  der  säme  wider. 

mer  ht-lde  tlos  ich  sider. 

1033.  in  xi)xev  Qicmait  g(etd)fam  einft^tog  (Ldw.  3.S),  b.  ^.  gefangen  fitelt.  — 
1034.  obfc^on  id)  boc^  bafür  nie  non  ific  belohnt  würbe.  —  lun'.  Umfc^reibung  iüi- 
«Uaväioal.  —  1038.  SSgt.  III,  i'^Ti.  lit.  II,  .17  —  Sas  befi^an;.  ifron.  ift  bem  poffcii. 
©enet.  (Liäzen)  Dovangefteüt  (B.  XI,  ii)3),  unb  vater  ftetjt  auper  ber  Sa^oerbinbung 
im  DJomin.  ooran  unb  mirb  burcb  i  m  aufgenommen.  —  li).'p;i.  inz  =  in  daz.  — 
lO.iS.  gewäpent  ors  ift  bccb  TOoljl  flcrionälofcr  '^ilurat,  nicbt  gingular  (Bu.  12).  — 
1062.  fein  ^eer  roor  mir  511  grofe  (id^  bctc^loB  cä  tieincr  ^u  macben).  —  1063.  fnum  bie 
2lu§faat  fairt  ocn  i^nen  5urii(f  (i'ergleict)  oom  Jlcfertclbe;  Bk.  27.  Ldw.  Jl.  Ka.  "•*•);  bei 
fd^lccbter  grnte. 


fittdj  IV,  ö.  1065—1098  (214,  27—21=^,  30):  Cr  mitö  ju  Artus  gefditAt.       217 

nu  darbe  ich  fröude  und  Cre.  loea 

wes  gerstu  von  mir  mere?" 
„ich  wil  senften  dinen  vreisen. 
vär  gein  den  Berteneisen 
215  (da  vei't  ouch  vor  dir  Kingrün) 

gein  Ävtüse  dem  Bertiin.  i070 

dem  soltu  minen  dienest  sagen. 

bit  in,  daz  er  mir  helfe  klagen 

läster,  däz  ich  füoite  dan. 

ein  iüncfrovve  mich  lachte  an; 

daz  man  die  durch  mich  zeblou,  i075 

so  s6re  mich  nie  dinc  gerou. 

der  selben  sage,  ez  si  mir  leit, 

und  bring  ir  dine  Sicherheit, 

so  daz  du  leistes  ir  gebot, 

oder  nim  alhie  den  tot."  loso 

„sol  daz  geteilte  gelten, 

sone  wil  ichz  niht  beschelten ," 

sus  sprach  der  künec  von   Brandigün 

„ich  wil  die  vart  von  hinnen  hA,n.'' 

mit  geliibde  dö  dannen  schiet,  loss 

den  e  sin  hochvärt  verriet. 

Parziväl  der  wigänt 

gienc,  da  er  sin  ors  al  raüede  vant. 

sin  fuoz  dar  näher  nie  gegreit, 

er  sprang  drüf  äne  Stegreif,  loöo 

di'iz  aluinbe   beg'.nden   zirben 

sin  vevhouwftne  Schildes  schirben. 

Des  wi\rn  die  bi'irgiere  gemeit; 
daz  i'izer  her  sach  herzeleit. 

prät  und  lide  im  täten  wß.  i<»95 

man  leite  den  künec  Cl{\m'de, 
di  sine  helfar  wären, 
die  töten  mit  den   baren 


106.'».  jeftt  ift  meine  gtt: übe  unb  meine  (r{)re  hai)\n  Bk.  :il).  —  li'T.i.  fuorte  dan, 
mit  mir  nat)m.  -  iu«i.  roenn  c5  bir  Crnft  ift  mit  biefem  Dilemma,  fo  roiU  id)  nieiter 
nichts  bagegen  fogen  (über  teilen  f.  ü.  Iw.  ißji).  Ka.  ii;i,  jlnm  *>.  Ldw.  47).  — 
10H<;.  ben  juoor  jein  Stolj  tn'J  iierberfaen  gcbracf)t  ^atte.  —  lü->;>.  taftete  nicfjt  nä^er, 
ncimlid)  in  ben   Steigbügel.  —  li'Jl.  zirbeu,  fidj  bretjen,  roirbeln 


218      ßud)  IV,  y.  lOiy— 1129  (216,  l— 217,  l):  ^rtus'  ■^jf  in  Diana)bruit. 

216  frümet  er  an  ir  reste. 

dö  i-ümdenz  lant  die  geste.  1100 

Clämidö  der  werde 

reit  gein  Lover  üf  di  erde. 
5  ensamet,  niht  besunder, 

die  von  der  tavelrunder 

warn  ze  Dianäzdrün  1105 

bi  Artuse  dem  Brtün. 

ob  ich  iu  nibt  gelogen  hän, 
10  von  Di'anäzdrün  der  plan 

müose  z61tstiingen  wonen 

mör  dann  in  Spebteshart  si  ronen.  1110 

mit  sölher  massenie  lac 

durch  höchkezit  den   pfinxtäc 
15  Artiis  mit  maneger  frouwen. 

ouch  mohte  man  da  schouwen 

mänge  bänier  unde  schilt,  1115 

den  sunderwäpen  was  gezilt, 

manegen  wol  gehörten  rinc. 
20  ez  diuhten  nu  vil  gröziu  dinc, 

wer  möht  diu  reiselachen 

solhem  wibe  her  gemachen?  1120 

ouch  wände  dö  ein  frouwe  sän, 

si  solt  den  pi!s  verloren  hän, 
25  hete  si  da  niht  ir  äniis. 

ich   enta-tes   niht  decheinen   wis 

(ez  was  dö  manec  turaber  lip),  1125 

ich  braehte  ungerne  nu  min  wlp 

in  also  gröz  gemenge, 
30  ich  vorhte  unkünt  gedrenge. 

217  etslicher  hin  zir  spraeche, 


1102.  5}artf(^  (St.  II,  13.)  uermutet  in  Liiver  ein  aJüfeoerftänbni'S  für  la  vers.  — 
(i  f  di  erde,  in  bo^  Sanb.  —  IlOä.  Dia  na  zd  rd  u,  bei  Gfjreftien  Dinatiron  unb 
Biuaderon  (B.  St.  II,  113).  —  1109.  mupte  iid)  an  ^eltftangen  gcioöljnen ;  bcr  !pia8  wirb 
perfönlid)  gebockt;  og(.  Bk.  5f.  Ka.  H9,  Jlnm.  5.  —  lllO.  über  bie  äinjpielung  auf  ben 
£peffart  i.  ©inl.  S.  4,  27  unb  Ldw.  63.  —  1U6.  benen  i^r  befonbereä  ffiappen  juertcilt 
loar.  —  1117.  rinc,  3eltlager.  —  11 18  ff.  e^  roiirbe  jc|t  aU  etiP.S  Slugerorbentlic^cS 
cric^einen,  (wenn  man  baran  backte,)  wer  bie  SlcifeKeibev  für  eine  folc^e  Sc^ar  oon 
grauen  machen  möcbte  (Ka.  liis)  —  ii.'i.  ein  frouwe,  eine  (jebe)  Avau.  —  1124.  de- 
cheinen vfis,  aboerb.  Slccuj.,  in  joic^en  üluöbrüden  fommt  wis  jdjeinbar  ots  SKoitU' 
linum  por.  —  1126.  fctierjbafte  '^emcrtung  beö  Sic^terS;  Ka.  95.  S.  25.  —  1128.  vorhto 
=  vorhtete.  —  1129.  e^  möiiife  etron  einer  ju  i[)r  iprcc^en  (unrichtig  Bt.  35). 


«udj  IV,  Ö.  U30— 1162  (217,'->— 218,  4):  CUimiöe  hummt  }u  Artus.        219 

daz  in  ir  minne  stseche  i^^^ 

und  im  die  fröude  blande; 
op  si  die  not  erwande, 
5  daz  diender  vor  linde  nach. 

mir  wfere  e  mit  ir  danuen  gäch. 

Ich  hän  geredet  umb  raln  dinc;  iis"' 

nu  beert,  wi  Artüses  rinc 

sunder  was  erkenneclich. 
10  vor  üz  mit  maneger  schoie  rieh 

diu  mässenle  vor  im  az, 

manc  werder  man  gein  valsche  laz,  iiio 

und  niiinec  iüncfx'ouwe  stolz, 

daz  niht  wan  tjoste  was  ir  bolz; 
15  ir  friwent  si   gein  dem  vinde  schöz. 

lerte  in  strit  da  kumber  grOz, 

BUS  stuont  liht  ir  gemüete,  ii^"' 

daz  siz  galt  mit  güete. 

Clamid^   der  iungelinc 
20  i'eit  mitten  in  den  rinc. 

verdecket  ors,  gewäpent  lip 

sah  rin  im  Artüses  wip,  '^^^ 

sin  heim,  sin  schilt  verhouwen; 

daz  Silben  gar  die  t'rouwen. 
25  sus  was  er  ze  hove  körnen. 

ir  hiibet  e  wul  vernomen, 

daz  er  des  wart  betwungen  i'^j 

er  rebeizte,    vil  gedrungen 

wart  sin  lip,  ö   er  sitzen  vant 
30  froun  Cunnewiuen  de  Lalant. 

218  dö  sprach  er  .,frouwe,  slt  ir  daz, 

der  ich  sol  dienen  äne  haz?  ^^^^ 

ein  teil  mich  es  twinget  not. 

sin  dienst  iu  enböt  der  riter  rot. 

1131.  blenden,  blinb  machen,  oevoerbcn  rog'-  ^Valt.  «9,28.  Bk.  23).  —  U34.  ic^ 
luoUte  e^cr  mit  ifiv  »on  bannen  eilen.  —  113?  fiä)  bejonbcr-s  au3<cit^nete.  —  ua»  schoie 
=  joie,  ,yreu6e.  —  IUI  ff.  unb  manche  fo  ftol^e  ;^)UU8frau,  bafe  fie  eine  Ijoft  na*  ber 
anbern  oerictjOB,  b.  1).  ibtem  viebljaber  immer  jur  Ijoft  aufteilte  (wie  man  beim  Spiel 
einen  Sioljen  nad)  bem  anbern  vexWeiU  unb  i^ren  Jreunb  gegen  ben  Jemb  aii«fcf)OB 
(Ka.  i>. ).  —  1115.  fo  loar  i()re  Öeftnnung  ptelleict)t  berartig.  —  lliß.  siz  =  si  ez.  — 
ll5(;f.  fe^r  umbrängt  töor  er,  elje. 


220    ßurijIV,  ö.  1163—1195(218,5—219,7):  Cunitciuarc  tiupfängt  Pnr|itial8  ßotfrijaft. 

5  der  wil  vil  ganze  pflihte  hän, 

swaz  iu  ze  laster  ist  getan, 

ouch  bitet  erz  Artuse  klagen.  ugö 

ich  waene,  ir  Sit  durch  in  geslagen. 

frouwe,  ich  pringe  iu  Sicherheit. 
10  sus  gebot,  der  mit  mir  streit. 

nu  leist  ichz  gerne,  swenne  ir  weit. 

min  lip  gein  töde  was  verselt."  n^o 

Frou  Cunnewäre  de  Lalant 

greif  an  die  giserten  hant, 
15  aldä  fröu  Ginöv^r  saz, 

diu  äne  den  künec  mit  ir  az. 

Keie  ouch  vor  dem  tische  stuont,  ins 

aldä  im  wärt  diz  maere  kunt. 

der  widersäz  im  ein  teil ; 
20  des  wart  frou  Cunnewäre  geil. 

dö  sprach  er  ., frouwe,  dirre  man, 

swaz  der  hat  gein  iu  getan,  iiso 

des  ist  er  väste  ünderzogen. 

doch  w*ne  ich  des,  erst  üf  gelogen. 
25  ich  tetz  durch  hi'iflichen  site 

und  wolt  iuch  hän  gebezzert  mite, 

därumbe  hän  ich  iweren  haz.  ii85 

iedocb   wil  ich  iu  raten  daz, 

heizt  entwäpen  disen  gevangen, 
30  in  mäc  hie  sti-ns  erlangen.'' 

219   im  bat  diu  iüncfrijuwe  fier 

ab  nemen  heim  untz  h<.'rsnier.  ii90 

do  manz  V(>n  im  struufte  iinde  bant, 

Clämide  wart  schiere  erkant. 
5  Kingiün   sach   dicke 

an  in  küntli'che  blicke. 

dö  wurden  an  den   stunden  iinö 

llß3.  ber  will  cö  ganj  auf  [xd)  neljmen.  —  1170.  ic^  max  bem  lobe  überliefert,  ic^ 
\a\)  ben  Sob  oor  Singen.  —  117.;.  gisert,  cifcngepanjert.  —  1177.  widersizen,  mit 
refl.  Sotio:  iiä)  entfe|en:  ber  crfAraf  gercaltig.  —  iiisi.  bQ§  ift  ihm  fo  aufgetragen, 
barüber  barf  id)  nidjt  mit  if)m  rechten. —  ll?<:i.  it)m  ift  etroaä  Dorgclogen. —  11H4.  mite, 
bamtt —  11S7.  eu twäpen  =  eiitwapenen,  gevangen  =  gevangenen. —  J188.  i^m 
mag  baö  2te^)cn  ^ier  ju  (ong  werben.  —  119U.  untz  =  unt  daz.  —  ll!)4.  kuntliche 
blicke,  iyiidc  beä  ©rfennenö. 
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Sin  hende  also  gewunden, 
daz  si  begunden  krachen, 
als  die  dürren  spachen. 

Den  tisch  stiez  von  ime  zehant 
Clämides  scheneschant.  1200 

sinen  harren  frägter  miere; 
den  vander  fröuden  lare. 
der  sprach  „ich  pin  ze  schaden  erboren, 
ich  hän  so  wirdic  her  verloren, 
daz  muoter  nie  gebot  ir  brüst  1205 

dem  der  erkunde  höher  vlust. 
mich  enriuwet  niht  mins  heres  tot 
dagegen;  minne  mangels  not 
lestet  üf  mich  söihen  last, 

mir  ist  fröude  gestin,  hobmuot  gast.  1210 

Condwir  iimürs  frumet  mich  grä. 
Pilatus  von  Ponciii, 
unt  der  arme  Jüdäs, 
der  bi  eime  küsse  was 

an  der  triuwenlosen  vart,  1215 

dji  Jesus  verrilten  wart, 
svvie  daz  ir  schepfaer  ra?che, 
die  not  ich  niht  verspru'che, 
220  daz  Bröbarzure  frouweu  lip 

mit  ir  hulden   wier  raln  wip,  1220 

so  daz  ich  se  ümbevien>,'e, 

swiez  mir  darnach  ergienge. 

ir  minne  ist  leider  verre 

dem  künec  von    Iserterre. 

miu  laut  untz  volc  ze  lirandigän  1225 

müezens  iemer  iAmer  hun. 


U98.  tuie  bic  bürren  Jgoljfdieite ;  og[.  lUr.  0.  ü.,  ^tauenbieitft  «03,  U».  Ldw.  00.  — 
iL'Ot;.  höher,  jtompciratiu.  —  I2(»8.  däguuuu,  tm  'Bergleic^  bamit.  —  niinne 
mangels  not,  Mummer  über  Derfaflte  üicbe  (I.<lw.  lO).  —  1210.  pfreube  unb  gehobene 
Stimmung  finb  mir  fremb,  finb  uon  mir  getoifben  (Hk.  24.  I,i]\v.  r>-t).  —  1212.  'T>en  SBeiä 
niimen  *.|8ontiuä  ertlärte  man  im  *Dl.-i)l.  at^  non  ^*ontii4  tjerriifjrenb  fgeifil.  Tilc^t.  1 1,  2;i, «). 
on  ber  folgenben  ttr^ä^lung  fäUt  SB.  gan^  au5  ber  .»lonftriiftion  (lit.  1:1.  I.dw.  tu).  — 
i-'H.  ber  ftt^  junt  Ireiibruc^  mittels  eines  MufieS  nufmacfetc  —  I21T.  über  bcä  ^Sitatuä 
äH'ftrotung  f.  geiftl.  Zieht  II.  2:!,  i'r>.  —  r>iH.  eine  gletd)e  (fd^rerfUc^e)  '^Sein  mö(^te  ic^ 
erbulben,  norau-Sgeie^t ,  bafe  bie  iörobarKrin  (SonbiDiramuc/  mein  Süeib  roiire.  — 
l-'2<;.  roerben  boS  les  ®enet.>  niemals  uerf<^mer)en. 


222    ßudj  IV,  ö.  1227—1260(220,9—221,12):  ffiairan  nimmt  ftri)  'btü  ffilomiöe  on. 

mins  veteren  sun  Mäbonagrin 
10  leit  öuch  da  ze  langen  pin. 

nu  bin  ich,  künec  Artus, 

her  geiiten  in  din  hüs,  i230 

betwüngen  von  riters  hant. 

du  weist  wol,  daz  in  mime  lant 
15  dir  manec  laster  ist  getan; 

des  vergiz  nü,  vil  werder  man, 

die  wile  ich  hie  gevangen  sl,  i235 

läz  mich  sölhes  hazzes  vri. 

mich  sol  frou  Cunnewäre 
20  ouch  scheiden  von  dem  väre, 

diu  mlne  Sicherheit  enptienc, 

dn  ich  gevangen  für  si  gienc."  i'-40 

Artüses  vil  getriuwer  munt 

verkös  die  schulde  sä  zestunt. 

25  Dö  vriesch  wip  ünde  man, 

daz  der  künec  von  Brandigän 

was  geriten  üf  den  rinc.  1245 

nu  dar  näher  dringä   drinc! 

schiere  wart  daz  mfere  breit. 
30  mit  zühten  iesch  ge-ellekeit 

221   Clämide  der  fröuden  äne 

„ir  sült  mich  Gäwäne  1200 

bevelhen,  frouwe.  bin  ihs  wert. 

so  weiz  ich  wol,  daz  ers  ouch  gert. 
5  leist  er  daran  iwer  gebot, 

er  ort  iuch  unt  den  riter  rot." 

Artus  bat  siner  swester  sun  1255 

gesellekeit  dem  künege  tuon; 

daz  waere  iedoch  ergangen. 
10  dö  wärt  wul  enphangen 

von  der  worden  massenie 

der  betwungene  valsches  vrie.  12JO 


1238.  der  vär.  btc  3iad)fteUiing.  —  124'.  verkös  die  schulde,  erflärte  bie 
gdiulb  für  nichtig.  —  I24'i.  nun  brängte  oUes  bo^in  immer  naficr  fteran;  über  bie 
i^ntperatioform  i.  11,318. —  1248.  iesch  gesellekeit,  tierlangte  na^  Aamerabf^aft, 
iiirfitc  nacf)  einem  greunbe.  —  1257.  ba§  roörc  auii)  o^ne  bie§  gejdjefien. 


ßudjIV,  0.1201—1292  (221, 13— l'2l',  11):  D.Dtd)tfr  ircnbtt  Ttrij  roicber  julDaräiDal.    223 

ze  Clämide  spiacb  Kingiüu 
„öwe,  daz  ie  kein  Bert  im 
dich  betwungen  sach  ze  hüsl 
noch  lieber  denne  Ärtüs 

w£er  du  helfe  und  ürbörn,  lä«» 

und  betes  dine  iugent  bevorn. 
sol  Artus  davon  pris  nu  tragen, 
daz  Kai  durch  zörn  hat  geslagen 
ein  edele  filrstinne, 

diu  mit  herzen  sinne  1270 

ir  mit  lachen  hat  erweit, 
der  eine  liegen  ist  gezelt 
mit  wärheit  für  den  boehsten  piis? 
die  Perteneise  ir  lobes  ris 

wsenent  nu  hoch  gestözen  bän;  1275 

eine  ir  arbeit  istz  getan, 
daz  tot  her  wider  wart  gesant 
der  ki'inec  von  Kiikümerlant 
222  unt  daz  min  b6rre  im  siges  lach, 

den  man  gein   im  in  kämpfe  sach.  i280 

der  selbe  bat  betwungen  mich 

gar  äne  bä-lingen  slicb. 

man  sach  dil  fiuwer  üz  helmen  wsen 

und  swert  in  benden  umbe  draen." 

Dö  Sprechens  alle  geliche,  1285 

beide  arme  ünde  riebe  ^ 
daz  Keie  bete  missetin. 
hie  sule  wir  diz  mare  lün, 
und  komens  wider  an  die  vart. 
daz  wUeste  lant  orbüwen  wart,  i2yo 

da  kröne  tn'ioc  Pärziväl. 
man  sach  da  froude  ünde  schal. 


12t;2f.  bo6  je  ein  'öretone  bi4  btfieflt  in  feinem  §aufe  fa^!  —  1265.  helfe  unb 
urborii  finb  Oicnetioe :  an  Uiiterftü^ung  unb  0ninbbcfi|.  —  I2t>6.  bevorn.  oorauS. — 
iL'Tuft.  bie  mit  fliigem  ^erjen  fid»  burd)  ein  üadjcn  ben  criöä^lte,  bcr  oI?  bcv  ^^ircis; 
roürbigfte  «rtlärt  loi.b.  —  l-J'öl  bie  löretonen  glauben  nun  rounberS  oiet  Stubm  erreid)t 
$1:  baben  (l.dw.  ihi.  —  1278.  3tber.  —  K'T'J.  im,  bemjenigen.  —  12«2  obnc  Jf^eimlitfie 
.v>interliit.  —  128."..  man  ia^  (oon  ben  g(blägen)  ,"^eucr  auo  ben  Reimen  iprüfien.  — 
iL'xy   unb  roir  wollen  roieber  auf  ben  'ricf)ti8cnt  ©cg  ;uriid(omnien. 


224      ßudj  IV,  ü.  12'J3— 1323  (222,  15—223,  15):  tlarjiual  itiiö  aroiiirotramur. 

15  Sin  sweher  Tampenteire 

liez  ime  üf  Pelrapeire 

lieht  gesteine  und  rötez  golt:  1295 

daz  teilt  er  so,  daz  man.  im  holt 

was  durch  sine  milte. 
20  vil  banier,  niuwe  schilte, 

des  wart  sin  lant  gezieret, 

und  vil  geturnieret  i^oo 

von  ime  und  von  den  slnen. 

er  lie/,  dick  eilen  schinen 
25  an  der  marc,  sins  landes  ort, 

der  iunge  degen  unervorht. 

sin  tat  was  gein  den  gesten  isos 

geprüevet  für  die  besten. 

Nu  ha?rt  ouch  von  der  künegin. 
so  wie  möht  der  iemer  baz  gesinV 

223  diu  iunge  süeze  werde 

het  den  wünsch  üf  der  erde.  i3io 

ir  minne  stuont  mit  sölher  kraft, 

gar  ane  wankes  anehaft. 
5  si  het  ir  man  dafür  erkant, 

ietwederz  an  dem  andern  vant, 

er  was  ir  liep,  als  was  si  ime.  i3i5 

swenne  ich  daz  ma'ie  an  mich  nu  nime, 

daz  si  sich  müezen  scheiden, 
10  da  wehset  sohude  in  beiden. 

ouch  riuwet  mich  daz  werde  wip. 

ir  liute,  ir  lant,  darzuo  ir  llp  -  1320 

schiet  sin  hant  von  grözer  not; 

dagein  si  ime  ir  minne  bot. 
15  eins  morgens  er  mit  zühten  sprach 


1208.  25ie  9lominatirie  ffetjen  löiebcr  aiifeer  bcr  Sa^ocrbinbung  Doraus  unb  merbeit 
bornoc^  burd)  ba§  allgemeine  des  auiflcnommcn.  —  1303.  an  bcr  SHart,  bte  fein  Conb 
Begrcnjte,  bort  roeljrte  er  bie  geinbe  ab.  —  l3'J5f.  feine  Iftat  würbe  gegenüber  ben 
jjeitiben  Ql§  bie  befie  erlannt.  —  13I0.  den  wünsch,  roaö  man  nur  roiinfii)en  tonnte, 
bie  bödifte  Seligfcit.  —  1311.  Sai  Silb  ifi  pon  einem 'Soume  genommen:  wie  ein  folcber 
ftanb  ibre  2Rinne  ^odjftrebenb  ba,  o^ne  bafe  bie  Scbmaro^erpflonje  ber  Untreue  fic^  baran 
heftete  (l.dw.  ii;).  —  1313.  olS  loteten  ^atte  fie  ibren  ü)lann  erfannt,  unb  jeber  uon  beiben 
fanb  C5  an  bcm  anbern.  —  131G.  loenn  id)  mid^  je^t  ba^u  entfcblie^e,  ä"  berichten.  — 
131S.  S>a5  3)  Ib  ift  t)om  2Bac^'$tum  ber  »^sflanäen  genommen;  Bk.  28.  Ldw.  17. 
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(manc  litr  ez  hurte  ünde  sack) 

„ob  ir  gebietet,  frouwe,  i325 

mit  ürloube  ich   schouwe, 

wiez  umbe  mine  muoter  st6. 

öbe  der  vvol  öde  we 

sT,   daz  ist   mir  harte  uukünt. 

dar  wil  ich  zeiner  kurzen  stunt  i330 

und  ouch  durch  äventiure  zil. 

mag  ich  iu  gedienen  vil, 

daz  giltet  iuwer  minne  wert." 

sus  het  er  ürloübs  gegert. 

er  was  ir  liep,  söz  maere  gibt,  i335 

sine  wulde  ime  versagen  niht. 

von  allen  slnen  mannen 

schiet  er  al  eine  dannen. 


132'>.  Solfram^  ßriinbe  }um  3Befl)iefien  finb  bie  Se^nfuc^t  nad)  ber  ÜNuttev  unb  bie 
iuft  <u  ritterlichen  ilbenteuern ;  vgl.  über  ben  'JJla^,  ben  biefc  Stelle  in  ber  Klotioierung 
bc5  d)ani(en  einnimmt,  Bt.  II,  w.  —  1332.  was  icf)  aucf)  ausführen  roerbe,  roirb  im 
25ienfte  Curer  äJiinne  geic^eljen,  ift  ber  Sinn. 

SBolfram  pon  (eidjtnbaii)  2.  1.  15 


FÜNFTES  BUCH. 

224    O  wer  luochet  beeren,  war  nu  kumet, 

vOden  äventiur  hat  üz  gefruniet, 

der  mac  gröziu  wunder 

merken  al  besunder. 
5  lät  riten  Gabmuretes  kint.  & 

svviv  nu  getriuwe  liute  sint, 

die  wünschn  im  heils,  wan  ez  muoz  sin, 

daz  er  nu  lidet  liöben  pin, 

etswenne  oucb  früude  und  Ore. 
10  ein  dinc  in  müete  sere,  lo 

daz  er  von  ir  gescbeiden  was, 

daz  raunt  von  wlbe  nie  gelas 

noch  sus  gesagete  maere, 

diu  scbcenr  und  bezzer  waere. 
15  gedanke  nach  der  künegin  i5 

begunden  krenken  ime  den  sin; 

den  müese  er  gar  verloren  hän, 

wan*z  niht  ein  herzebafter  man. 

mit  gewalt  den  zoum  daz  ros 
20  truog  über  ronen  und  durcbez  mos,  2i> 

wandez  enwiste  niemens  hant. 

uns  tuet  diu  äventiure  bekant 

:'.  ben  hex  ^ana  tiad)  Ülbentcuern  in  bie  SBclt  [)inau§getriebcn  ^at,  b.  i.  <{5ürsiual.  — 
7.  bic  mögen  i^m  ©liid  roünjt^cn.  —  ba  e§  Söeftimmima  ift,  bafe  er  talb  tiefes  5Be^, 
manchmal  aui)  SBoblcrgeljen  erfährt:  ein  iMuöblid  auf  t!.§  fpätere  Grlebnifie  unb  eine 
Gjpofition  Don  bercn  &anc^  (P.  XV,  -ilT);  »gl.  Bk.  39.  50.  —  li'.  ein  Umftanb  machte 
itim  luftigen  gd^meri).  —  11.  oon  berjenigen  fergänjc:  bie  fo  fdjön  roar)  bafe  (Bt.  4!t).  — 
1-2.  mtere  ift  Cbjeft  ju  gelas  iinb  gesagete,  bie  einanber  gegenübergeftcUt  finb 
(I,.  E.  X);  bie  gteUc  ift  na(^gcal,ii;t  in  Wig.  ll'6y  (L.  Iw.  4.')33,  2lnm.).  —  14.  diu, 
bem  einne  nac^  auf  wip  belogen.  —  19.  ba^  SRofe  rife  ben  3aum  mit  fidi  fort  über 
Saumftämmc  unb  burd)  Sümpfe,  benn  niemanb  lenfte  es:  fcnft  lenft  berflou"»  baS  iRoJ, 
l)icr  riß  baä  SRoß  ben  3aum  mit  fid)  fBt.  51.  St.  ii;. 


ßiidjV,«.-23— ')-l(224,  23— 225, 24;:  JJarjioal  hommt  an  einen  See  ;.  einem  <iMrd]cr.    227 

daz  er  bi  dena  tage  reit, 

ein  vogel  hetes  arbeit, 
25  solt  erz  allez  hän  erflogen.  25 

mich  enbabe  diu  äventiure  betrogen, 

sin  reise  unnäch  was  s  j  gröz 

des  täges,  dö  er  Itheren  schöz, 

unt  Sit,  dö  er  von  Grähärz 
30  kom  in  daz  lant  ze  Bröbärz.  3» 

225        Welt  ir  nu  bcern,  wie/,  im  geste? 

er  kom  des  übents  an  einen  sß. 

da  beten  geankert  weideman, 

den  was  daz  wazzer  undertän. 
5  du  si  in  riten  säben,  ^ 

si  warn  dem  Stade  sO  näben, 

daz  si  wol  borten,  swaz  er  spracb. 

einen  er  im  scbitfe  sach, 

der  bet  an  ime  alsolcb  gewant, 
10  obe  im  dienden  elliu  lant,  »o 

daz  ez  nibt  bezzer  möbte  sin. 

gefurriert  sin   buot  was   pfäwin. 

den  selben  viscba're 

begunde  er  vrügen  maere, 
i'>  daz  Or  im  rieti-  durch  got  •»•' 

und  durch  siner  zühte  gebot, 

wa  er  herberge   möhte   bin. 

sus  antwurte  ime  der  trüric  man. 

er  sprach  „berre,  mirst  nibt  bekant, 
20  daz  weder  wazzer  oder  lant  ^o 

inre  dri'zec  mlln  erbüwen  si, 

wan  ein  büs  \\t  hie  bl; 

mit  triuwf'n  ich  iu  rite  dar, 

war  möbt  ir  tilanc  anderswarV 

23.  ba6  et  an  bem  tage  ?o  weit  ritt,  bü6  ein  Sogel  nur  mit  «nflrenfluno  bie  ganje 
3t«(fe  bur^flogen  ^ätte  (Ldw. -Jt;.  Bt.  Su.  Ka.  C").  —  2«.  bie  Serontreortuni?  tiir  b«e 
iüa^t^eit  be^ä  «eridjte«  wirb  flnot  jugeft^oben  (P.  XV,  117.  Ka  r.i,.  —  27.  roar  bei 
roeitem  niAt  io  groß  —  ai.  Iieje  «rt.  bem  -^ublifum  bie  GntiAeibung  ju  iibcrlaffcn, 
begegnet  bei  SB.  oft  (Ka.  65»,  —  33.  weideman,  ,3ä8er,  &ier  ^iWer,  —  I«.  Xie  Jlbj. 
auf  ic  werfen  gerne  bie  Jlerion  ab  (Bu.  2fi).  —  51.  erbüwen,  angebaut.—  52,  wan, 
ercipiereno:  abgefe^en  oon,  nur.—  54.  müht  =  mohtet:  joo^in  mödjtet  3^r  fjeute  nod) 
ionft  (reifen;  ? 

15* 


228       ßudj  V,  Ö.  55— 87  (225,  25— 22i;,  2T):  Qrr  roirb  ju  ^c^ren  ßiirg  geiuiefcii. 

25  dort  an  des  velses  ende  65 

da  kört  zer  zeswen  hende. 

sör  üf  hin  komet  an  den  graben, 

ich  waen,  da  müezt  ir  stille  haben. 

bit  di  briike  iu  nider  hlzen 
30  und  offen  iu  die  sträzen."  60 

226   er  tet,  als  im  der  vischer  riet, 

mit  iirlöube  er  dannen  schiet. 

er  sprach  „kömt  ir  relite  dar, 

ich  nim  iwer  hint  s61be  war: 
5  so  danket,  als  man  iuwer  pflege.  C5 

hüet  iuch,  da  gent  unkünde  wege. 

ir  muget  an  der  liten 

wi'd  misseriten, 

deiswär,  des  ich  iu  doch  niht  gan." 
10  Parziväl  der  huop  sich  dan,  "o 

er  begünde  wackerlichen  draben 

den  rehten  pfat  unz  an  den  graben. 

da   was   diu  briikke   üf  gezogen, 

diu  burc  an  veste  niht  betrogen 
1.^  si  stuont  reht,  als  si  wäre  gedra?t.  vs 

ez  enflüge  od  hete  der  wint  gewaet, 

mit  stürme  ir  niht  geschadet  was. 

vil  turne,   manec  pälas 

da  stuont  mit  wunderlicher  wer. 
20  op  si  suochten  elliu  her,  so 

sine  gaeben  für  die  selben  not 

ze  drizec  iären  niht  ein  bröt 

Ein  knappe  des  geioiochte 
und  vrägte  in,  waz  er  suochte, 
25  od  wann  sin  reise  waere.  ss 

er  sprach  „der  vischa-re 
hjlt  mich  von  ime  her  gesant. 

.'i7.  8  6r  =  so  ir.  —  CO.  offen  =  offenen.  —  fi.^.  i'o  richtet  ben  ISanf  cnt?pre(^cnb 
bcr  iöcwirtung  ein.  —  G'i.  hüet  =  hüetet.  —  74.  bcr  iöutg  war  ait  J^eftiglcit  nic^to 
cntipgen ,  b.  b.  bie  Surg  mar  jcfir  fcft.  —  75.  2)ie  Örolburg  roirb  tj'fr  aUi  ba§  3beal 
eines  SKittcridjloffee  bargcfteUt  (Ka.  128):  fie  fnb  ouS  loic  georec^iclt  ri-dw.  :!  ).  — 
7r..  wenn  nic^t  ctroa'S  b'neinflog  ober  pon  bem  Söinb  binc'"ge'«eht  würbe,  im  ilbrigen 
tonnte  if)r  ber  Sturm  nidits  angaben.  —  80.  suochen,  angreifen.  —  si.  si,  bic  5öe= 
wobncr  ber  6urg  —  fie  macfitcn  ficb  oucb  nicbt  bo§  ©eringfte  barauS,  wenn  bie  93e= 
logcrung  aucb  breißig  Sobre  bauertc.  —  83.  des  geruochte,  entfcbtofe  ficb  ju  fragen. 


iJud)  V,  V.  88—120  (226,  28— 2-J7,  30):  Dort  roirb  er  freuiiMidj  empfangen.      229 

ich  hän  genigen  siner  hant 

niwan  durch  der  herbüi'ge  wän. 
30  er  bat  die  brükken  nider  län  90 

227   und  hiez  mich  zuo  ziu  riten  In." 

„herre,   ir  sult  willekomen   sin. 

si't  es  der  vischat're  veriach, 

man  biut  iu  ere  ünt  gemach 
'  durch  in,  der  iuch  sande  wider"  :'5 

sprach  der  knappe  und  lie  die  brükke  nider. 

in  die  burc  der  küene  reit, 

üf  tinen   hüf  wit  ünde   breit 

durch  schimpf  er  niht  zetretet  was 
10  (da  stuont  al  kürz  grüene  gras;  100 

da  was  bühurdiern  vermiten), 

mit  baniern  selten  überriten, 

also  der  anger  zAbenberc. 

selten  t'ni'lichiu  werc 
i'>  was  da  gefrümt  ze  langer  stunt;  los 

in  was  wol  herzen  iämer  kunt. 

wßnc  er  des  gein  in  enkalt. 

in  enpt'iengen  riter  iung  unt  alt. 

vil  kleiner  iüncherrelin 
20  Sprüngen  gein  dem  zoume  sin;  110 

ieslTchez  türez  ander  greif. 

si  habten  sinen  Stegreif. 

sus  muoser  von  dem  orse  stOn. 

in  bäten  riter  fUrbaz  gt'-n, 
'i'>  die  fuorten  in  an  sin  gemach.  ii.-> 

harte  schiere  daz  geschach, 

daz  er  mit  zuht  entwäpent  wart. 

dö  si  den  iungen  äne  hart  • 

gesühen  alsus  minneclich, 
30  si  iähn,  er  wa-re  su-lden   rieh.  120 

XX.  i(^  Ijabe  mtcft  iibei-  feine  ^anb  gebeugt,  b.  i).  Um  gebanft  n«c  in  ber  Jijoffnung 
auf  ein  Unterfommen.  —  'J-O.  wider,  MitUcf,  ba  bev  jifc^er  oon  ber  öurg  auäge^ogen 
mar.  —  !»'j,  durch  scliimpf,  im  ;Hitterfpiel.  —  zetreten  ift  fiu. :  vertreten  (oon 
hoffen).  —  101.  ei  unterblieb  ba  bo'»  <}uf)utDicren.  —  10."?.  Über  ben  Sergleid)  mit  bem 
in  iurnleren  niel  jertretenen  Singer  oon  Abenberg  f.  Cinl.  S.  a,  \H  IU.  4t!.  Ka.  12'J. 
Ldw.  C3.  —  Uli.  munteres  Getümmel  (Hk.  :;'.ij;  mit  bem  Singitlor  be^  äJerbg  (Bt.  33 >. 
—  106.  im  wart  kunt,  er  lernte  tennen  (Kk.  21).  —  III.  füre/.  —  für  da/.:  grifi 
bem  anbern  oor :  jebeS  ^errlein  mo(^te  a  bem  anbern  an  Tienfteifer  juDorti)un. 


230      ö"d)  ^1  t)-  l-l  — l'>i    i-"^.  1  — -:^',  ^>:   tt'ie  man  feinfr  tort  pfltgtc. 

228        P^in  wa/zer  iesch  der  iunge  man, 

er  twuoc  den  räm  von  im  sän 

undern  <'iugen  unt  an  handen. 

alte  und  iunge  winden, 
5  daz  von  im  ander  tac  erschine.  i^5 

sus  saz  der  minnecliche  wine. 

gar  vor  allem  tadel  vri. 

mit  pfelle   von   Aräbi 

man  truog  im  einen  mantel  dar, 
10  den  legt  an  sich  der  wol  gevar;  i30 

mit  offener  snüere 

ez  was  ime  ein   lobes  gefüere. 

dö  sprach  der  kamerfere  kluoc 

„Repänsi-  de  schoje  in  truoc, 
15  min  fr<Juwe  diu  künegin,  i35 

ab  ir  sol  er  iu  glihen  sin; 

wan  iu  ist  niht  kleider  noch  gesniten. 

iä  mobte  ich  sis  mit  eren  biten, 

wände  ir  Sit  ein  werder  man, 
20  ob  ichz  geprüevet  rehte  hän."  uo 

j.got  löne  iu,  hßrre,  daz  irs  ieht. 

ob  ir  mich  ze  rehte  speht, 

so  hat  min  lip  gelücke  erholt; 

diu  gotes  kraft  git  sölhen  solt." 
25  man  schancte  im  unde  pflac  sin  so,  us 

die  trüregen  wären  mit  im  vrö. 

man  bot  im  wirde  und  ere; 

wan  da  was  rätes  mßre, 

denne  er  ze  Pelrapeire  vant, 
80  die  dö  von  kumber  schiet  sin  hant  iso 

m 

220        Sin  harnasch  was  von  ime  getragen; 
daz  begundfir  sider  klagen. 


123.  undern  =  under  den.  —  liTi.  ander  tac.  ein  jroeiter  Zag  (Ldw.  228,  5 
unö  oben  I.  iO.  II,  1552).—  liB.  winc,  f.  alt- £itt.  167,  11  u.  ö.  —  132.  es  (biefe  »cficibung 
mit  Dem  üRantel)  brotftte  if|m  2ob  ein  (roeil  er  ibm  gut  ftonb).  —  13t;.  glihen  =  ge- 
lihen,  $rät.  Bon  ßc'lihen.  —  l.ST.  bafür  Qud)  nod)  feine  flleiber  gcic^nitten  finb.  — 
142.  roenn  ^ffx  midi  ridbtig  anfeilt ,  b.  ft-  richtig  beurteilt,  fo  babe  xä)  @(ücf  crreict)t,  {o 
lann  ic^  con  (9ln<t  ?agen.  —  144.  ber  aUmäe^tige  Sott  aUein  giebt  folt^en  £'o^n  (Ldw.  37). 
—  148.  benn  ba  roar  mebr  SSorrat  —  l.'»o.  die  gebt  ouf  bie  Seroo^ner  oon  pelrapeire.  — 
von  kumber  sceiden,  non  Sorge  befreien  ;Bk.  4ß,). 


ßatii  V,  y.  153  —  184  (229,3  —  230,4):  Der  fd)led)tc  S\hx^  ciitea  t?itt«s.      231 

da  er  sich  Schimpfes  niht  veisan. 

ze  hove  ein  redespivher  man 
5  bat  komen  ze  vrävelliche  i55 

deu  gast  ellens  riche 

dem  wirte,  als  ob  im  waere  zoin. 

des  het  er  nach  den  lip  verlorn 

von  dem  iungen  Parziväl. 
10  dö  er  sin  swert  wöl  gemäl  leo 

niender  bi'  im  ligen  vant, 

zer  fiuste  twanger  sus  die  hant, 

daz  dez  plüot  üzen  nagelen  schöz 

und  ime  den  ermel  gar  begöz. 
1'»  „nein,  hörre,"  sprach  diu  rlterschaft  160 

„ez  ist  ein  man,  der  Schimpfes  kraft 

hat,   swie  trürc  wir  anders  sin; 

tuot  iuwer  zuht  gein  ime  schln. 

ir  sultz  nilit  anders  hün  vernomeu, 
20  wan  daz  der  vischwr  si  komen.  no 

dar  get  (ir  Sit  im  werder  gast) 

und  schüfet  ab  iu  zornes  last.' 

Si  giengen   iif  ein   pälas. 

hundert  krüne  di  gehangen  was, 
25  vil  kerzen  drüf  gestözen,  ns 

obe  den  hüsgenuzen, 

kleine  kt-rzen  ümbe  an  der  want. 

hundert  pette  er  ligen  vant 

(daz  schuofen,  dies  da  pfl;\gen), 
30  hundert  kälter  driitfe  lügen.  iso 

230  ie  vier  gesellen  sundeisiz, 

da  inzwischen  was  ein  underviz, 

derfür  ein  teppech  sinewel. 

fil  li  roy  Frimutel 

l.'):i.  ba  ev  bcn  Spafe  nxän  mctfte  (per  nun  im  folgenben  erviljlt  luiibj.  —  l'>».  rode- 
8pa;li.,',  rebetiinbig,  ber  jQofnarr 'Ka.  6j.  —  it;o.  er,  biefer,  'liariloal.  —  liu.  bi:r  Spaft 
ju  ma(^cu  vevnel)t.  ■ —  IHT.  aiKler«,  im  übrigen. —  l(!:)f.  ,^()r  foUt  «9  nur  (0  uerfte^n, 
bai  ber  ^ifcöcr  gefommen  ift.  —  172.  ber  3orn  roirb  n?i<  eine  '.öUrbe  betrachtet,  bie  man 
abic^üttcln  tann  d.ilw.  co).  —  17-4.  krilue,  ft.  f.,  ber  JlronleuAter,  tjier  mit  bcm  3in= 
gular  beo  ?)erb3  oerbunben  (Bt.  :i:j).  —  175  ift  attributio  m  knuiu  ^ii  faffen,  auf  n)el(l)e 
oicte  fletien  geftecft  tparen.  —  IHI.  je  oier  fafeen  gemeinfam  oiü  einem  befonberen  Si?e 
«nb  bajrolf«^en  mar  ein  ^niifc^enroum.  —  ih-i.  ainfortao.  Über  feinen  später  Jrimutel 
f.  einl.  S.  113,  2. 


232      ßurfj  V,  ö.  185  —  213  (230,  5  —  231,  3):  Der  tt'irt  empfängt  t'atiioal. 

5  mohte  wol  geleisten  daz.  iss 

eins  dinges  man  da  niht  vergaz: 

sine  bete  niht  betüret, 

mit  marmel  was  gemüret 

dri  vierekke  fiwernvme. 
10  daiüfie  was  des  fiwers  naiue,  i9o 

bolz,  hiez  lign  ab  it. 

so  giöziu  fiuwer  sit  nocb  e 

sach  nieiuen  bie  ze  Wildenberc; 

ienz  wären  kostenlicbiu  werc. 

15  Der  wirt  sieb  selben  setzen  bat  >s>5 

gein  der  mitteln  tiwerstat 

üf  ein  spänbt'tte. 

ez  was  worden  wette 

zwischen   ime  und  der  vrüude; 
20  er  lebete  nibt  wan  t«"ude.  200 

in  den  palas  kom  gegangen, 

der  da  wart  wol  enpfangen, 

Parziväl  der  lieht  gevar, 

von  ime,  der  in  sande  dar. 
25  er  liez  in  da,  nibt  langer  st^n;  205 

in  bat  der  wirt  näher  g6n 

und  sitzen  „zuo  mir  da  heran. 

sazte  ich  iuch  verre  dort  hin  dan 

daz  waere  iu  alze  gastlich." 
30  sus  sprach  der  wirt  iiimers  rieb.  210 

231    der   wirt  bi-t  durch   siechbt-it 

gröziu  liur  und  an  im  warmiu  kleit. 

wit  und  länc  zöbelin, 


IS".  c5  mar  iljm'u  uicftt  iii  teuer  gciuorben,  biei  Dterccfige  ^cuergcftcUe  aui  aJlaimor  ju 
mauern  (über  bcn  ginguCar  be§  S5crb5  bei  ,Sat)lei\  f.  oben  II,  Ti'U  unb  Bt.  33).  —  VM.  des 
fiwers  name,  bQ§  Jcucr;  mit  nanie  wirb  bie  Satfte  umfc^rieben.  —  101.  lien  al(!>e, 
»Ott  SB.  miBoerftanben  für  i>ai  frv  SJcrbiim  alver  ( ba.iu fegen) ;  äondbloct,  Guillaume 
d'Orange  II,  2il  f.  —  rJ3.  Über  W  i  1  d  enbe  r  c  f.  einl.  S.  5,  4,  SlUg.  3tg.  1866,  S.  5131. 
A.  XXV IX,  14.5.  324.  AA.  Xll.  y;i.  Ka.  82.  I>dw.  63.  —  194.  ien /.  ^•ienez.  —  197.  ein 
spaubette  ift  ein  3opt)abctte,  ba§  aufgcfpannt  irerben  fann. —  I!)h.  ez  wirt  wette, 
bie  9iccbtdDcrbinb(icf)teit  roirb  aufijefjoben,  bie  3ic*niing  roirb  ausgeglichen;  e§  war  ab^ 
gerecbnct  tporben  (Ldw.  44.  TU.  57.  Bk.  :!2).  —  200.  toude  =  tiiuwende,  tjon  tiniwen, 
fterbcn ;  Drnmoron.  —  202.  Umfcbrcibung  für  ifarjitial.  —  207.  ^\n  ber  Witte  ber  2Borte 
fdilägt  bie  Jiebc  au§  ber  inbireftcn  in  bie  birefte  über.  —  209.  ba-j  roöre  für  Qud)  ju 
frembenmöBig,  b.  [).  baS  fä^c  gu  frcmb  au^. 


tiudj  V,  V.  214—244  (231,4—232,4,:  Ott  knappe  mit  öm  blutcubcn  Spm.      233 

sus  müose  üze  und  inne  sin 
r>  dtr  pelliz  und  der  mantel  drobe.  215 

der  swechest  balc  waer  wol  ze  lobe, 

der  was  doch  swärz  ünde  grä; 

des  selben  was  ein  hübe  d;"i 

üf  sime  houbte  zwiviilt, 
10  von  zobele,  den  man  tiure  galt.  220 

sinwel  ariibsch  ein  borte 

oben  drüf  gehörte, 

mitten  dran  ein  knöpfelin, 

ein  dürchliuhtic  rübin. 
i'»  da  saz  manec  ilter  kluoc,  225 

da  man  iämer  für  si  truoc. 

ein  knappe  spranc  zer  tür  derin. 

der  trüog  eine  gla-vln 

(der  s>ite  was  ze  trüren  guot): 
20  an  der  sniden  huop  sich  pluot  230 

und  lief  den  schaft  unz  ilf  die  hant, 

deiz  in  dem  ermel  widerwant. 

da  wart  geweinet  unt  geschrit 

iif  dem  päläse  wit, 
-'^  daz  volc  von  drlzec  landen  235 

möhtz  den  ougen  niht  enblanden. 

er  truoc  se  in  sinen  henden 

alümb  zen  vier  wenden 

unz  aber  wider  zuo  der  tür. 
30  der  knappe  spranc  hinüz  derfür.  210 

232  gestillet  was  des  volkes  not, 

als  in  der  iämer  ö  gebot, 

des  si  diu  glct-vin  het  ermant, 

di  der  kniippe  brähtt/  in  siner  hant. 


216.  war,  f  was  (].  ob<n  unb  Bt.  35j,  bcr  geringfte  (^obtU)  aSalfl  ian  Uintt 
jrtteibunfl)  cerbicnte  üerounbetung  (fo  ]<i)in  loav  ev».  —  21«.  dos  »elbeu,  oon  eben 
bemielben  (3obel».  —  221.  ^ie  ilbjeftioa  cor  bem  Mrtifel;  Hu.  M.  —  22«.  «lii'vin 
(ogl.  s'laive,  gladius),  3peer.  —  tj'j.  roar  gan^  ba^u  angetftan,  Trauer  (ii  erregen.  — 
235.  ba  rourbe  fo  oiel  geroeint,  boB  bie  öeroo^ncr  von  breigig  fianben  ei  H)x<n  '.Mugen 
nic^t  jumutcn  moAten  (en  blau  den),  b.  t).  alfo  bafe  eine  oiel  größere  l'Ienge  üienjcfjen 
nic^t  fo  Diele  I^ränen  oergiefeen  fiJnnte  (H.  K.  ;iüyi.  Ka.  lo.',.  I,dw.  CS).  —  2:;".  er, 
ber  Anoppe.  —  242.  ber  Ceute  fllage  roar  ^um  Sdirocigen  gebracht,  roelt^e  (al«;  ogl. 
engl,  as)  ber  ,'^ammer  ifinen  oorljer  auferlegt  fjatte,  bcffen  fie  ber  Speer  gcmol)nt  ^otte 
(I,dw.  .tu;. 


234      I8ud)  V,  tJ.  245—275  (232,5-233,5):  Der  Bug  iev  töte«  Jiiiigfraiun. 

:'>  Wil  iuch  nu  nibt  erlangen.  jiö 

so  wirt  hie  zuo  gevangen, 

däz  ich  iuch  bringe  im  die  vart, 

wie  da  mit  zuht  gedienet  wait. 

zende  an  dem  pälas 
10  ein  stähelin  tür  entsloz/;en  was;  250 

da  giengen  i^z  zwei  werdiu  kint, 

nu  hijert,  wie  diu  geprüevet  sint, 

daz  si  wol  g*ben  minnen  solt, 

swer/.  da  mit  dienste  het  erholt. 
15  daz  wären  iüncfröuwen  clär.  255 

zwei  schapel  über  blö/iu  här 

blüeml'n  was  ir  gebende. 

ietwederiu  üf  der  hende 

truoc  von  golde  ein  kerzestal. 
20  ir  här  was  reit  lanc  unde  val.  26o 

si  truogen  brinnendigiu  lieht. 

hie  sule  wir  vergez/.en  niht 

umbe  der  ii'inc'röuwen  gewant, 

da  man  se  kuraende  inne  vant. 
25  diu  grfevin  von  Tenabroe,  265 

brCin  scharlachen  was  ir  roc; 

des  selben  truoc  ouch  ir  gespil. 

si  wären  gütischieret  vil 

mit  zwein  giirteln  an  der  krenke, 
30  ob  der  hi'ifie  ame  gelenke.  270 

233  nach  den  kom  ein  herzogin 

und  ir  gespil.     zwei  stöllelin 

si  trüog6n  von  helfenb-in. 

ir  munt  n  ich  fiuwers  rcete  schein. 
5  die  nigen  alle  viere.  2*5 

245.  rocnn'S  Gud;  nur  nicht  jii  oicl  loirb  (H.  Kr.  4ii\  —  240.  fo  foU  jc^t  bamit 
begonnen  werben,  GuA  in>3  v.'aufenbe  barüber  ju  fcjcn.  —  24!*.  zeude  =  ze  ende.  — 
2.")2.  priievon,  iorgfältig  f leiben.  —  2."i:{.  nämlich  f",  baß  fie  fic^erli*  burd)  i^re  Siebe 
ben  rcid)  inadjen  tonnten,  ber  etroa  (Bt.  4i )  —  25ii.  jnjei  !81umenfrän;c  (blüeniin 
sclia  pu  li  lonrcn  (was  ?.  oben)  i^r  flopffcfimucf.  —  263.  umbe,  tt>eg€n,  in  betreff  — 
264.  in  bcm  fie  fi*  bei  ihrem  .»kommen  bcfanben.  —  2fi5.  diu  grjevin,  aufeer  ber 
Safoerbinbung  oorangefteUt.  —  Tenabroe  (bei  C^reftien  Danebroc)  au5  bem  Crec; 
ogl.  H.  Er.  prai-f.  XIIl.  B.  St.  II,  125.  —  2ti7.  des  selben,  t)on  bcmfelben  (braun= 
fÄarladienen  Stjffci  trug  nudt  iljrc  Öefpiclin  (einen  Sod). —  2M.  fischiereu,  gürten 
mit  5pQngcn  befefiigtn  —  2i;fl.  diu  kreuki-,  ber  idiroadie  Jeil  bc8  i;eibe§,  bie  S^aiQe . 
—  27i>.  9}on  hüffe  (Sat.  oon  )iuf)  ift  unfer  iiüfte  hergeleitet.  —  272.  stülleliu, 
ein  »eines  (SefteU,  »od.  —  271.  Aber  fcen  Sergleid)  f.  Ka.  y4.  I.dw.  13. 


«udj  V,  «.  276  —  305  (233,  6  —  234,  5):  Her  haftbare  tifd).  235 

zwüo  säzten  schiere 

für  den  wirt  die  stollen. 

da  wart  gedient  mit  vollen. 

die  stuonden  ensamet  an  eine  schar 
10  und  wären  alle  wol  gevar.  280 

den  vieren  was  gelich  ir  wät. 

seht,  wä  sich  niht  versümet  hat 

ander  frouwen  vierstunt  zwuo. 

die  wären  da  geschaffet  zuo. 
15  viere  truogen  kerzen  gröz,  283 

di  andern  viere  niht  verdröz, 

sine  trüegen  einen  tiuren  stein, 

da  tages  diu  sunne  lieht  durch  schein. 

dafür  was  sin  nauie  erkant; 
20  ez  was  ein  gränät  jächänt,  290 

beide  lünc  ünde  breit. 

durch  die  liht»f  in  dünne  sneit, 

swer  in  zeime  tische  maz, 

daobe  der  wirt  durch  richheit  az. 
25  si  giengen  harte  rehte  295 

für  den  wirt  al  ehte, 

gein  ni'gen  si  ir  höubet  wegten. 

viere  die  t'ivelen  legten 

üf  helfenbein   wiz  als  ein  snf, 
30  Stollen,  die  da  körnen  ß.  300 

234   mit  zuht  si  künden  wider  gßii, 

zuo  den  ersten  vieren  stCn. 

an  disen   uht  fr<')Uwen  was 

rocke  grüener  denn  ein  gras, 
5  von  Äzagöuc  sämit,  »05 

278.  mit  vollen,  in  öoUfiänbiger  SBeift  —  27'J.  traten  ^uiammen,  ftcdten  fic^ 
jufammen.  —  28 J.  febt,  bo  tamtn  unoerweilt  noi)  olermal  jroei  grauen.  —  2Mt.  bic 
Ratten  folgenbe^  ju  tfjun  (oerb.  di  zuo».  —  i«y  feinen  'jtamen  fennt  man  q14  ben 
fotgenoen.  —  2yo.  jachant  ift  ein  4?qajint^  laltfrj.  jacentet,  ein  Kriuät  jachaut 
eine  ^^roiftfeenort,  bie  oon  ber  'i^axbi  unb  ben  eigenf^often  belber  Steine  ctroa-3  tiatte.  — 
2it2.  durch  die  Uhte,  um  ber  teicbtigfeit  roiUen,  b.  l)  um  itjn  leicht  ju  machen,  ^atte 
i^n  ber,  tceldjer  ihn  bereinft  al4  Zi\<b  abgeniefien  tjiitte,  bünn  gefdjnitten  (lU.  ix.  .'>«;  — 
2'1.  daobe,  an  roelc^em  (A  XXX,  375)  —  durch  richheit,  um  »einen  91ei(^tum 
JU  beroeifen  —  297  fie  beroegten  i^r  iiaupt  jur  ?Jerneigung  —  30i).  J^ie  «ti.llon  fmb 
baä  etfenbein  au«  !B.  ii>9  ff.  SB.  273);  J<  XI.  1-« '.  -  301.  fie  traten  mit  anftanb  jurücf, 
unb  fteUten  fic^  ju  ben  erften  oier.  —  3i»3.  Singular  be*  3Berb9  (f.  bt.  33).  —  31  4.  Über 
bie  Sergleic^e  mit  «raä  unb  (».  2'j9>  mit  StJinee  f.  I.dw,  18.  12.  —  3i)5.  Über  bte  dnU 
leljnung  oon  Aza^ouc  aui  bem  iWibetungenliebe  f  Nib.  I,  78,  2\>  unb  Cinl.  3.  24,  21. 
L.   Nib.  417,  2. 


236  ßiiri)  V,  10.  306  —  336  (231,  6  —  235,  6):  ©k  r'lbcrncn  iWcffcr. 

gesniten  wol,  lanc  iinde  wit. 

dii  mitten  si  zesamene  twanc 

gürtein  tiur,  smal  unde  lanc. 

dise  ahte  iüncfröuwen  kluoc, 
10  iesli'chiu  obe  ir  häi-e  truoc  310 

ein  kleine  bliumin  schäjJel. 

der  griive  Iwan  von  Nönel 

linde  Itrnis  von  Eil, 

iä  was  über  manege  mil 
15  ze  dienSle  ir  tohter  dar  genomen;  3i5 

man  sacli  die  zwüo  fiirstin  komen 

in  harte  wünneclicher  wät. 

zwei  mezzer  snidende  als  ein  grüt 

brühten  si  durch  wunder 
20  iif  zwein  twehelen  al  besunder.  320 

daz  was  silber  herte  wlz, 

daran  lag  ein  spaeher  vliz; 

im  was  solch  scherpfen  niht  vermiten, 

ez  hete  stahel  wol  versniten. 
25  vorm  silber  körnen  frouwen  wert,  325 

der  dar  ze  dieiiste  was  gegert; 

die  truogen  lieht  dem  silber  bi; 

vier  kint  vor  missewende  vri. 

sus  giengen  si  alle  sehse  zuo. 
30  DU  hceii,  waz  ieslichiii  tuo.  sso 

235        Si  nigen.     ir  zwiio  dö  truogen  dar 
üf  die  tavelen  wol  gevar 
daz  silber  unde  leitenz  nider. 
dö  giengen  si  mit  zühten  wider 
5  zuo  den  ersten  zwelven  sin.  335 

ob  iz  geprüevet  rehte  hrm, 


äli.  2>ic  spornen  am  bcm  Giec  (hct  C5f)rt|'tifn  Twains  de  Loeuel);  ogl.  B.  St.  II,  125. 
H.  Er.  1642.  —  313.  Jev  Siainc  mifeDcrftonben  au§  C^rcfticn:  li  vianz  rois  d'Ariel 
(H.  Er.  2074):  l'iartin  (S.  llj  bentt  nn  SRfti)!  äwiic^en  Gtjefter  unb  CScniDatj;  betbc  finl> 
im  Slominntio  aufecr  b^r  Sa^oerbinbung  oorongeftellt  unb  burd)  ir  aufgenommen.  — 
318.  2)ie  A-i(ct)grätc  gilt  im  Scrgleic^  für  befonbcrö  fdjarf  (I.dw.  27.  38).  —  .iU».  durch 
wunder,  fo  i>a%  fic  allgemein  angeftaunt  rouvben.  —  3l0.  twehele,  Jöanbtuc^  (von 
twahen,  wüfd^cn»  —  323 f.  e^  CbaS  Silber)  ipar  berartig  gefcfiärft  roorbcn,  bog  e§  ^ätte 
Stahl  mit  Scic^tigfeit  (wol)  burdifdineiben  fönnen.  —  326.  roelcfje  bort^in  al§  Wienerinnen 
beftcUt  roarcn.  —  329.  giengen  zuo,  famen  fterju.  —  336.  iz  =  ich  ez. 


ßud)  V,  «.  337  — 3ü7  (-iSö,  7  —  236,  7):  ©er  ©rol.  237 

hie  sulen  ahzihen  frouwen  sten. 

ävoy,  nu  siht  man  sehse  g6u 

in  Witte,  die  man  tiure  galt: 
10  daz  was  halbez  plialt,  340 

daz  ander  pfell  von  Ninnivß. 

dise  unt  di  ersten  sehse  e 

trüogen  zweit"  rucke  ge teilet, 

gein  tiuwerr  kost  geveilet 
15  nach  den  köm  diu  künegin.  sia 

ir  äntlitze  gap  den  schin, 

si  wänden  alle,  ez  wolde  tagen. 

man  sach  die  maget  an  ir  tragen 

pfellel  von  Arübi. 
20  tif  einem  grüenen  achmardi  350 

truoc  si  den  wünsch  von  pardis, 

bede  wurzeln  unde  ris. 

daz  was  ein  dinc,  daz  hiez  der  Gräl, 

erden  Wunsches  überwal. 
25  Repanse  de  schüye  si  hiez,  sss 

die  sich  der  gräl  trägen  liez. 

der  gräl  was  von  sölher  art, 

wol  iiuiose  ir  kiusche  sin  bewart, 

diu  sin  ze  rohte  solde  pflegen, 
äu  diu  muose  valsches  sich   bewegen.  ■'■>'>^ 

236        Vorenie  gräle  körnen  lieht, 
diu  warn  von  armer  koste  niht, 
sehs  glas  lano  Inter  wol  getan, 
di\rinne  baisam,  der  wol  bran 
5  du  si  kümen  von  der  tih  ;<"5 

ze  rehter  mäze  alsus  herfür, 
mit  ztthten  neic  diu  künegin 

341).  daz,  biofc^;  na^iMneiiie  ijinbt'utuiio  auf  bie  Älcibung.  —  lialbez,  jur  §älfte. 
—  plialt,  golDCniicljiiiivfte  2eibe.  —  341.  pleU  =  pfuUxl.  —  343.  ge  teilet,  ouä 
Deric^tebenfarbiflcm  Stoffe  ;uiaiTimengenä^t.  —  344.  bie  ,<ii  l)o^em  *4»rcife  fotl  neftanben 
Ratten.  —  31«.  gnb  iolcf)<;n  ötlaiM,  bog  alle  fliaiibten,  c-3  würbe  Xag  (l.dw.  >-).  — 
351.  w  Uli  seil,  f  Nib.  724,  1.  U2.'i,  1.  —  i>  a  r  d  i  s  —  paradi»  (l.dw.  Ü4>.  —  3.' 2  SBurieln 
unb  3'0«i9e  lief""  bie  Umic^rcitung  beS  itoUfoinmenen,  (!)ntncn  ( l.dw.  18).  —  354.  lua-S  größer 
ift,  ali  bai  iierrtid.fie  auf  erDcii.  —  ;45:".  flbor  ben  Flamen  f  (Sinl.  S.  Hl,  32  —  3  «.  bofe 
bereu  flcufdibeit  unbeflcft  bcwof)«  fein  mußte,  roetdie  —  3  ;»  Ift  «J/r«  yui'H  jum  5}orI)cr> 
getjenbcu  unb  ^uui  JolO^"*""-  —  3i;(i.  sieb  valsches  bewegen,  fid)  i'on  Untreue 
fern  l;altcu.   —  ;!'!l.   voreme  =  vor  d. •!,,!■    —  .".f.i;    ii;  .T.-ru.'iiiMn-ii    rdivitteit. 


238  Öudj  V,  ö.  368-402  (236,  8  —  237,  12):  ffiefolgc  unb  «Jebienuns. 

und  al  diu  iüncfrouwelin, 

die  da  ti-uogen  balsemvaz. 
10  diu  kilnegln  välschtite  laz  370 

sazte  für  den  wiit  den  gräl. 

dez  rasere  gibt,  daz  Parziväl 

dicke  an  si  sach  unt  dähte, 

diu  den  gräl  da  brähte; 
15  er  het  oucb  ir  mantel  an.  stü 

mit  zubt  die  sibene  giengen  dan 

zuo  den  ähzfehen  eisten. 

dö  liezen  si  die  börsten 

zwiscben  sieb;  man  sagete  mir, 
20  zw^lve  ietwederthalben  ir.  380 

diu  maget  mit  der  kröne 

stuont  da  harte  schöne. 

Swaz  riter  dö  gesezzen  was 

über  al  den  päläs, 
25  den  wären  kamera-re  385 

mit  guldin  becken  swaere 

ie  viern  gescb äffet  einer  dar, 

und  ein  iünch^rre  wol  gevar, 

der  eine  wize  twebelen  truoc. 
30  man  sach  da  rich^ite  gnuoc  390 

237   der  tavelen  muosten  hundert  sin, 

die  man  da  truoc  zer  tür  derln. 

man  säzte  ieslicbe  schieie 

für  werder  riter  viere. 
5  tischb'ichen  var  nach  wize  395 

wurden  drüf  geleit  mit  vlize. 

der  wirt  dö  selbe  wazzer  nam; 

der  was  an  hohem  muote  lam. 

mit  im  twüoc  sich  Parziväl. 
10  ein  sidin  twehel  wol  gemäl,  400 

die  bot  eins  gräven  sun  dernäcb; 

dem  was  ze  kniene  für  si  gäch. 

373.  an  si,  an  biejenige.  —  .H78.  bie  SJoriic^mfle,  b.  i.  bie  flönigin. —  380.  befanbcn 
fic^  tft  ju  ergänjen. —  384.  ring§  Iicrum  in  bcm  *pala§. —  386.  guldin  i=  guldlnen. — 
395.  var  nach  wize,  rocifefarbtg.  —  898.  bcffcn  ftoOev  (Seift  roar  geläfimt  (Bk.  23).  — 
4U1.  dernäch  =  darnach,  nad)  bcm  Wa)d}tn.  —  4U2.  bcr  fniete  fdtnell  oor  fie  ^in. 


ßutf)  V,  «.403  —  434  (237,13  —  238,  14):  Bie  ^aljluit  bfs  ©rnl.         239 

swü  dö  der  tavelen  keiniu  stuorit, 

da  tet  man  vier  knappen  kunt, 

daz  se  ir  dienes  niht  vergsezen  405 

den  die  drobe  sezen. 

zw^ne  knieten  unde  sniten, 

di  aiidein  zvv^ne  niht  vermiten, 

sine  trüegen  trinken  und  ezzen  dar, 

und  nämen  ir  mit  dienste  war.  ^10 

Hcert  mer  von  richheite  sagen, 
vier  karräschen  muosen  tragen 
manec  tiwer  goltvaz 
ieslichem  riter,  der  da  saz. 

man  zohs  zen  vier  wenden.      *  410 

vier  riter  mit  ir  henden 
mans  üf  die  tavelen  setzen  sacb. 
iesFicbem  gieng  ein  sebriber  nach, 
der  sich  darzüo  arlöile 

und  si  wider  üf  bereite,  420 

238  so  du  gedienet  waere. 

nu  bu'rt  ein  ander  maere. 

hundert  knappen  man  gebot, 

die  nilmen  in  wlze  twehelen  bröt 

mit  zühten  vorme  grale.  425 

die  giengen  al  zemäle 

und  teilten  für  die  tavelen  sich. 

man  sagete  mir,  diz  sage  ouch  ich 

vif  iuwer  iesliches  eit, 

daz  vorem  gräle  wtere  bereit,  430 

(sol  ich  des  iemen  triegen, 

so  müezt  ir  mit  mir  liegen) 

swä  nach  ener  bot  die  hant, 

daz  er  al  bereite  vant 


403.  iDO  ba  irgenb  eine  bcr  lafeln  ftanb,  ba  rourbcn  Di<:r  flnappen  ongcnjicien,  nic^t 
i^re  iHufroartung  rdit-nes  =  dieDons)  ju  oergeffen  bei  bcnen,  bie  an  bcnfelben  iofecti. — 
412.  karräsch«',  SBagcnflefteU. —  tragen,  bringen.  —  41.5.  zöh  a  =  zCih  fi.  —  man 
jog  fic  an  ben  Dier  Sänben  i)\n.  —  417.  maus  =  man  »i.  —  -lU».  ber  ficf)  bamit  ab= 
müftte,  fie  reicher  ftinauf  (auf  bie  SQäagen)  ju  ^äfilen,  fobalb  autgcroartct  roar.  —  42C  atle 
jugtcid),  auf  einmal.  —  427.  oor  bie  lafcln  ^in.  —  4'Jö.  CCie  Serficf)erung  ift  tjumoriftifd), 
bie  3u^i5rer  ioUen  eä  if)m  be^robren ,  baß  e§  loa^r  ift,  roas  er  ersäljtt  (P.  XV,  41.'^. 
XVI,  1:3.  Ka.  64;. 


240      ßiidl  V,  0.  435  —  463  (238,  15  —  239,  13);  |.larjiiial  ufrlTiumt  btf  .fvagc. 

15  sj^ise  warm,  spise  kalt,  isr. 

spise  niuwe  unt  darzuo  alt, 

daz  zäm  ünt  daz  wilde. 

esn  wurde  nie  kein  bilde, 

beginnet  maneger  sprechen. 
20  der  wil  sich  übel  rechen,  ito 

wan  der  gräl  was  der  sa?lden  frubt, 

der  weielde  süeze  ein  sölh  genuht, 

er  wae  vil  nach  geliche. 

als  man  saget  von  himelricbe. 

25  In  kleiniu  göltvaz  man   nam,  4^5 

als  iesl'icher  spise  zam, 

fc^alssen,  pfeffer,  ägi-äz; 

dii  bete  iler  kiusche   und  der  vräz 

alle  geliche  genuoc. 
30  mit  grözer  zuht  nianz  für  si  truoc.  450 

2ö9   möraz,  wln,  siröpel  rot, 

swä  nach  den  napf  ieslicher  bot, 

swaz  er  trinkens  künde  nennen, 

daz  mohte  er  drinne  erkennen 
5  allez  von  des  gräles  kraft.  iss 

diu  werde  geselleschaft 

bete  Wirtschaft  vorne  gräl. 

wol  gemarcte   Parziväl 

die  richeit  unt  daz  wunder  gröz; 
10  durch  zubt  in  vrägens  doch  verdroz.  460 

er  dabte  „mir  riet  Gurnamanz 

mit  grözen  triuwen  äne  schranz, 

ich  solte  vil  gevrägen  niht. 

437.  ^al)mcä  {j-lcifc^  uiib  Silbbret.  —  438.  beffen  tourbe  nie  ctiua-j  s!(^nli(^e§,  bers 
gleichen  ift  nie  geicl)cf)en  'h.  Wlth.  47,  24).  —  440.  ein  fo(c^er  tommt  mit  feiner  Illec^t^ 
labevei  übel  an,  bonn  c^  ftoiibelt  i'id)  eben  um  ben  6ral,  tcr  etiuai  gan5  ülugerorbcnt» 
lic^eö  ift.  —  412.  genuht.  bie  ßieniiflc  —  444.  er  t.aU  beinahe  ebenfo  oiel,  aU  baä 
§immolroi(^  nad)  allgemeiner  älnfidit  (I.dw.  50.  6:'.).  —  44ti.  roie  jebcr  Speife  entfprec^enb 
toar,  iDieuiel  »on  jcber  £pcife  beliebte. —  447.  salsse,  'örüt)e.  —  iigraz,  ft.  m.,  faure 
5)riU)o  (aigrez)  —  j4.s.  ber  aJiä^ige  unb  ber  ©efrägige  (ber  3.!ei'5  bei  Ulr.  v.  lür^eim, 
SÜHll)  2J2'i  (i.  A.  Xni,  384);  »gl.  Ka.  Iü4.  —  4.'«l.  ni  6  ra  z,  üJiauUH'eriDein  —  sirope  1, 
SBein  mit  Sirup  geniifcOt  (B.  II,  7s).  —  4.')4.  baä  tonnte  er  barin  fin  bem  0ral)  finben. 
—  457.  wirtsclia  t,  ft.  f,  ^beiPtrtung.  —  45'.  Ijiernac^  fdjcint  d,  alo  iDurbc  pon  ^. 
bie  )vvage  nacf)  ben  SBunbevn  beä  (ÜraU  criuartct.  ^n.  iimr  ipobl  «oll  i'egier  ju  fragen, 
magte  cy  aber  nidjt,  um  nicftt  gegen  bie  zuht  ju  perfto^en,  bie  ©urneman^  i()n  gelehrt 
l)atte  (h.  I,  12.   Bt.  II,  41). 


«udj  V,  Ö.  401-1  5  (239,  14  —  240,  15;:  Diia  ©crdjfnh  bc9  .Säjincrtca.       241 

waz  op  min  we-en  hie  geschiht 
15  die  niäze  älse  dort  pi  ime?  4C5 

äne  viäge  ich  vernime, 

wiez  dirre  massenie  stet." 

in   dem  ged;mke  näher  göt 

ein  knappe,  d6r  tvüog  ein  svvert, 
20  des  pale  was  tüsent  marke  wert,  470 

sin  gehilze  was  ein  rübin, 

ouch  möhte  wol  diu  klinge  sin 

grö/er  wunder  lirhäp. 

der  wirt  ez  sinie  gaste  gap. 
25  der  sprach  ,,herre,  ich  prühtz  in  not  475 

in  maneger  stat,  6  daz  mich  got 

ame  Übe  hat  geletzet. 

nu  Sit  dermite  ergetzet, 

ob  man  iuwer  hie  niht  wol  en^jöege. 
ao  ir  mugetz  wol  iiieren  alle  wege:  430 

240  swenne  ir  geprüevet  sinen  art, 

ir  Sit  gein  strit  dermite  bewart." 

()w6,  daz  er  niht  vrägte   dö! 

des  i)in  ich  für  in  noch  unvru. 
5  wan  du  erz  enpfienc  in  sine  hant,  485 

dö  was  er  vrägens  mite  ermant. 

ouch  riuwet  mich  sin  sliezer  wirt, 

den  ungenande  niht  verbirt, 

des  ime  von  vrägn  nu  wa-re  rät. 
10  genuoc  man  da  gegeben  hat;  *oo 

dies  pflägen,  die  griflfenz  an, 
•  si  truogenz  gerüste  wider  dan. 

vier  kaiTcischen  man  dö  luot. 

ieslich  frouwe  ir  dienest  tuot, 
15  e  die   iungsten,  nu   di  örsten.  495 

•164.  DieUeic^t  gebt  es  mir  ^ier  ebenfo  (die  m&zc)  loie  bei  il)m,  baft  id)  iirtnilic^ 
auc^  ot)ne  großen  oUeä  erfahre.  —  I7i).  pale,  ft.  W.,  Sdjeibe.  —  473.  bie  Urfacbe  uroger 
iffiunber,  ba>3  -Mntl  'ffiiinber  bev  lapfertt-it  ju  tl)un.  —  Üacr  bao  Sdjroert  f.  V.  XVI,  Il'üj. 
unb  Ginl.  3.  111,  If).  —  175.  id)  trug  cä  in  bt'ii  Äiimpf.  —  47H.I  aßt  euit)  ba<s  einen  Sd)aOcn> 
ev\a^  fein,  roenn  man  euc^  I)ier  nid)t  flut  pflegt.  —  481.  fo  oft  ifjr  feine  'Jlatur  prüft,  fo 
(roerbet  i^r  finben,  bapi  iiir  barin  eineif  treifüdjen  Sdju}  im  Streite  f)abt.  —  l«*)  inito, 
bamit.  —  48».  uii)i;i;iiand  u,  eifl  bai  Unfienniinte,  bie  nameniofe  .«ranfl)eit,  befonber^ 
Jjon  bösartigen  (Defcinuiircn  unb  efelhaften  Reiben.  —  iü'j.  luofür  it)m  burd)  fragen  2lbi 
f)iilfe  niiirbe.  —  491    ü^l  iL  179:  bencn  ti  oblag. 

Solfram  oon  Gfdjenbad;  2.  1.  IG 


242        fiurf)  V,  ü.  496—524  (240,  16  —  241,  14):  Wo«  {lorjtoal  rotitcr  falj. 

dÖ  schüofen  se  aber  die  horsten 

wider  zuo  dem  gräle. 

dem  wirte  und  Parziväle 

mit  zühten  neic  diu  künegin 
20  und  äl  diu  iünctiouwelin.  soo 

si  brähten  wider  in  zer  tür, 

daz  si  mit  zuht  0  truogen  für. 

Parziväl  in   blicte  nach. 

an  eime  spänbette  er  sach 
25  in  einer  kemenäten,  £05 

0  si  näh  in  zuo  getäten, 

den  aller  schocnsten  alten  man 

d6s  er  künde  ie  gewan. 

ich  mägez  wol  sprechen  äne  guft, 
30  er  was  noch  gräwer,  dan  der  tuft.  sie 

241        Wer  der  selbe  wsere, 

des  freischt  hernach  maue. 

darzuo  der  wirt,  sin  burc,  sin  lant, 

diu  werdent  iu  von  mir  genant 
5  hernach,  so  des  wirdet  zit,  5i5 

bescheidenlichen,  äne  strit 

unde  an  ällez  iür  zogen. 

ich  sage  die  senewen  äne  bogen. 

diu  senewe  ist  ein  bispel. 
10  nu  dunket  iuch  der  böge  snel;  020 

doch  ist  snt'ller,   daz  diu  senewe  iaget. 

ob  ich  iu  rehte  hän  gesaget, 

diu  senewe  glichet  maeren  sieht: 

diu  dunkent  ouch  die  liute  reht. 


4ft6.  bie  SJornc^mfte ,  nämli*  bie  flöniflin,  ftedtcn  fie  roiebct  jum  ®ral.  —  501.  in, 
in  bie  inneren  0cmä(^er.  —  .'Oit.  guft,  ft.  ÜK.,  Übertreibung.—  5io.  tuft,  ft.  ÜK.,  9Jebcl; 
über  6cn  J'cvijleic^  j.  Ldw.  8.  —  516.  bescheidenlichen,  beutlicf).  —  äne  strit, 
D^ne  Übcrfiüräung  —  517.  für  zopen,  binausUc^n,  oer^ögern.  3B.  oeripritbt  jpäter 
bie  nötige  SUishmft  ui  geben.  Über  bie  folgenbc  Stelle  cgi.  P.  XV,  416.  L.  II,  15.  Lok.  16. 
Bt.  67.  J-dw.  L'><.  G'j  ift  eine  Diecbttertigung  ber  Ctonomie  Don  313.5  Jicbtung.  J)ie  Sar^ 
legung  bercegt  ficb  in  lauter  3lnafolutbicn,  ceren  Grgänsung  ben  3"bövern  iiberlaf)en 
bleibt.  —  51S.  irao  id)  criätile  ift  gleidiiam  bie  Sebnc  o^ne  ben  Sogen. —  5l!>.  bispel, 
f.  SpielmontiSb.  1,  48,  16.  —  521.  e'S  foU  bie  Sebcutung  ber  Se^ne  für  ben  Sogen  ^eroor» 
gef)cben  loerben,  Ic^tcre  übt  bie  Si-irfung  auf  ben  '^tfeil  (daz  diu  senewe  iaget): 
ber  Sogen  fctieint  cuc^  roirffam,  bod)  giebt  bie  Sebne  trft  bem  ipfeile  bie  Sd)nelligfeit.  — 
523.  bie  Se^ne  gleicht  fdilidjten,  gerabwegS  fic^  entroidelnben  maeren,  roeldie  ben  Seuten 
gefallen. 


ßad]  V, t). 525—548 (241, 15—242, S) :  Des  J3id]ters Äbfirtjttit f. ö. lueitcre Dmlf fluug.  243 

15  swer  iu  säget  von  der  krümbe,  525 

der  vvil  iuch  leiten  ümbe. 

swer  den  bogen  gesj^annen  siht, 

der  senewen  er  der  siebte  gibt, 

man  enwelle  si  zer  biuge  erdenen 
20  so  si  den  schüz  müoz  menen.  530 

swer  aber  dem  sin  ma-re  scbiuzet, 

des  in  durch  not  verdriuzet 

(wan  daz  hat  da  niender  stat, 

und  vil  gerümeclichen  pfat, 
25  zeinem  ören  In,  zem  andern  fiu),  535 

min  arbeit  ich  gar  verlür, 

op  den  min  mare  drunge: 

ich  sägete  öder  sunge, 

daz  ez  noch  paz  vernseme  ein  boc, 
30  oder  ein  ülmiger  stoc.  540 

242        Ich  wil  iu  doch  päz  bediuten 
von  disen  iainerbit-ren   liuten. 
dar  kom  geriten  Parzivul, 
man  sach  da  selten  fröuden  schal, 
5  ez  wa^re  biihurt  oder  tanz,  'i' 

ir  klagendiu  sta-te  was  so  ganz, 
sine  karten  sich  an  sdiimphen   niht. 
swä  man  noch   minner  Volkes  siht. 


525.  iDcnn  euc^  einer  von  ber  Miümnie  ipridit,  b  b  poii  riiiiicii,  bic  uon  bcm  rtei'oben 
iöerlouf  bet  Crjäbluiiii  abroeidien,  bcr  roiU  eiid)  auf  Uiuiuetten  leiten;  boniin  i)abc  aud)  er 
nähere  sKu'Sfuntt  über  Die  Wralburg  u.  f.  id.  auf  einen  fpiiteren  teil  ucri'part.  —  527.  loenn 
einer  ben  Sogen  gejpannt  ficbt,  6  b  wenn  bie  2ebne  aud)  an  bcr  äiociten  Seite  beä 
SBogen*  befefttgt  ift  midjt  etroa :  roeuti  er  uim  idjicßen  gejpannt  ift).  —  52x.  (o  jagt  er, 
bie  äebnc  fei  gerabe,  wenn  man  fie  nidit  etioa  ^ur  Sinfelbeugc  bc^nen  ipiU,  tpcnn  fie 
fd)ie6en  foU.  —  52;».  Tie  jroei  folgenben  iBerfe  finb  ein  Grfur4,  um  bem  ^örer  bie  iRid)tig= 
feit  bes  oben  *üebauptetcn  annebmbar  \u  madjen.  —  'iSii  babin  bot  2B-  geieigt,  meiere  Ülrt 
ber  Crjdblung  er  fUr  bie  bei'fe  t>alte ;  nunmebr  loenbet  er  ftd)  jur  Beurteilung  ber  3uf)örer, 
roclcbe  ba4  mare  ju  biSren  oerbienen,  unb  er  leitet  über,  inbem  er  in  bem  Hcrgleid)  bco 
iöogen'3  bleibt,  burcb  ba^  a^ort  scliiu/.en  du.  l.i.  1>.  X\.  II21.  Tic  flonftruftion  ift 
anafolutbi(d) :  roenn  aber  einer  cor  bem  fein  mitT>'  abfd)iev,t,  ber  naturgemiSfe  Vangeioeile 
babei  bat,  eig. :  beffen  lauf  bai  ihht«  be<iiglid)i  ibu  naturgeiiiilR  oerbriefit.  —  533.  <lft, 
bei  einem  fold^en.  —  53«.  9iad)  ber  i^arentbefe  tritt  roieoer  ein  'Jlnafolutb  ein;  man  er= 
roartet :  ber  wirft  feine  OTiihe  nieg ,  ftntt  befjen :  ba  roürbe  iä)  meine  ;'lrbeit  luegiuerien, 
wenn  einen  foldjen  mein  mar«  beläfligte  (Ldw.  2if).  —  Mh.  modjte  id)  nun  er^nbleu 
ober  fingen:  nun  luieber  ein  ".'Inafolutb :  <bcr  Grfolg  roürbe  feini  bafe  e5  ein  iiod  ober 
ein  Derfoulter  i^aumftamm  iLdw.  6Uj  beffer  oerftünbe.  —  5-14.  fmudcn  »cliul, 
[ärmenbe'5  Vergnügen  (Hk  3«).  —  517.  Jer  2inn  ift:  fonft  fommt  fd)on  eine  weit  fle= 
ringere  Sollsmenge  leidjt  (ur  lärmenben  Jröblicbfeit:  unb  bier  roaren  e'»  fo  uiilo,  hag 
alle  3Bintel  poU  waren,  unb  bocb  roaren  fie  traurig  (H.  II,  1»). 
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244       Öuti)  V,  ö.  549—580  ^242,  9— 243,  10):  Parjipal  roirb  ju  ßtüe  gtfüljrt. 

den  tuot  etswenne  vröucle  wol. 
10  dort  warn  die  winkel  alle  vol,  öso 

und  ouch  ze  hove,  da  man  se  sacli. 

der  wirt  ze  sime  gaste  sprach 

„ich  Wch'n,  man  iu  gebettet  hat. 

Sit  ir  müede,  so  ist  min  rät, 
15  daz  ir  get,  legt  iuch  släfen."  555 

nu  solt  ich  schrien  wäfen 

umb  ir  scheiden,  daz  si  tuont; 

ez  wirt  gröz  schade  in  beiden  kunt. 

vorne  spänbette  trat 
20  üfen  tepch  an  eine  stat  560 

Parziväl  der  wol  geslaht; 

der  wirt  böt  im  guote  naht. 

diu  riterschaft  du  gar  üf  spränc. 

ein  teil  ir  ime  dar  näher  dranc. 
25  dö  fuorten  si   den  iungen   man  565 

in  eine  kemenuten  sän. 

diu  was  also  gehöret 

mit  einem  bette  geret, 

daz  mich  min  armuot  iemer  müet, 
30  Sit  derde  alsolhe  richheit  blüet.  57o 

243        Dem  bütte  ärmüot  was  tiwer. 
aiser  glohte  in  eime  fiwer, 
lac  drüffe  ein  pfellel  lieht  gemäl. 
die  ilter  bat  dö  Parziväl 
5  wider  varen  an  ir  gemach,  575 

der  da  niht  möre  bette  sach. 
mit  ürloube  si  fuoren  dan. 
hie  hebet  sich  ander  dienest  an, 
vil  kerzen  unt  diu  varwe  sin 
10  die  gäben  ze  gegenstrite  schin;  sso 


ö.ifi.  3?cv  Jiittcr  mbcfcte  aö)  unb  weif  fc^reien,  baft  ^.  bie  cntj(^eibenbc  gvagc  untere 
lägt,  benn  bciben,  2ln|orta5  unb  $.,  gereicht  baö  ^im  2cf)aben.  —  .ö68.  Rcret  =  ge^ret, 
ftottlicft  »cr?cl)ii  mit  einem  foldien  Settc,  iia^.  —  570.  derde  =  diu  erde.  —  blüet, 
5ur  33liite  biinot  (ogl.  Wh.  i;«,  i8.  Ka.  s3.  Ldw.  17.  Ca».  ~  571.  nad)  Slrmut  fonnte 
man  am  *J3ettc  lange  fiid^cn,  b.  h.  c-3  mar  fc^r  foftbar.  —  572.  glohen  =  geloben, 
brennen.  —  576.  ba  er  nur  ba«  eine  (für  i^n  befttmmtci  33ett  bort  \ai).  —  ."178.  ein 
ander  dienest,  eine  anberäartigc  S'ienftleiftunti.  —  580.  ze  gegenstrite,  um 
bie  SBettc  (Ka.  5.  IaIw.  8). 


Öuri]  V,  ü.  5S1— 61t  (243,  11  — 2U,  My :  Wh  fr  Jafdlift  birbicnt  loavö.       245 

waz  mühte  liehter  sin  der  tac? 

vor  sinem  bette  ein  anderz  lac, 

därüfe  ein  kulter.  da  er  da  saz. 

iuncherren  snel  und  niht  ze  laz 
lö  raaneger  iine  dar  näher  spranc,  585 

si  enschuohten  bein,  diu  wären  blanc. 

ouch  zöch  im  mör  gewandes  abe 

manec  wol  geborner  knabe. 

vlaetec  warn  diu  selben  kindelin. 
-'0  darnach  gienc  dö  zer  tür  darin  boo 

vier  cläre  ii'inct'r(')uwen, 

die  selten  dennoch  schouwen, 

wie  man  des  lieldes  pfla?ge 

und  ober  sanfte  läge. 
25  als  mir  diu  äventiure  gewuoc,  595 

vor  ieslier  ein  knappe  truoc 

eine  kerzen,  diu  wol  bran. 

Parziväl  der  snelle  man 

spranc  underz  diclächen. 
30  si  sprächen  „ir  siilt  wachen  eoo 

244  durch  uns  noch  eine   wile. ' 

ein  spil  mit  der  ile 

het  er  unz  an   den  ort  gespilt 

daz  man  gein  liehter  varwe  zilt, 
5  daz  begundt;   ir  ougen  süezen,  tu)5 

6  si  enpfiengL-n  sin  grliezen. 

ouch   fuogten  in  gedanke  nüt, 

daz  im  sin  münt  was  so  röt 

unt  daz  vor  lügende  niemen  drane 
i'J  küs  gein  einer  halben  grane.  6io 

Dise  vier  iüncfn'iuwen  kluoc, 
hoert,  waz   ieslichiii  truoc. 
möraz,  win  unt  lütertranc 
truogen   drl   iit"  henden   blanc; 

581.  waz,  ivorin.  —  5yo.  Kiene,  Sinftular  ju  pdiraUm  Bubjett  (Bt.  33).  — 
598.  DoUer  SJetlenen^eit  fpranfl  er  in«  ibett  —  «o:{,  ein  iöeritecfipiel  Ijotte  er  in  aUer 
(gile  ßefpiett  (lidw.  5;5).  —  uu/,  an  dou  ort,  iöifö  poni  3cf)ad)6rett:  bis  jum  ilitfierfltn 
Cnbe  (fiJw.  -IS).  —  «oi.  wai  man  a(5  rocifefarbig  bejeidjnet:  Umfd)reibung  für  feinen  Vixb 
nu.  53).  — 005.  ba«  erfreute  iljreiliiflen—  UM'.  «riiiu>.  ft.  ,^  ,  ftor(e9"i<ortf)aor  (H.  Iw.41.'»^ 
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246      fiudj  V,  0.  Clö— 646  (244,  15  —  245,16):  tlarjioala  Sdjlaf  unb  Crauiti. 

15  diu  fierde  iüncfröuwe  vvis  615 

truog  obez  der  art  von  pärdis 

üf  einer  twehelen  blanc  gevar. 

diu  selbe  kniete  ouch  für  in  dar. 

er  bat  die  sitzen. 
20  si  sprach  ,.lät  mich  bi  witzen.  620 

so  wa'rt  ir  dienes  ungewert, 

al:>  min  her  filr  iuch  ist  gegert.'" 

süezer  rede  er  gein  in  niht  vergaz; 

der  herre  tranc,  ein  teil  er  az. 
25  mit  ürlöube  si  giengcn  wider;  625 

Parziviil  sich  leite  nider. 

ouch  säzten  iünchi-rrelin 

Uten  tepch  die  kerzen  sin, 

di'i   si  in  släfen  sähen, 
30  si  begünden  dannen  gäben.  eso 

245        Parziväl  niht  eine  lac; 

gesellecliche  unz  an  den  tac 

was  bi   im  strengiu   ärbi'it. 

ir  b('tten  ki'inftigiu  leit 
ä  sanden  ime  in   släfe  dar,  635 

s6  daz  der  iunge  wol  gevar 

slner  müoter  troum  gar  widerwac, 

des  si  nach  Gahmun^te  pflac. 

BUS  wart  gesteppet  im  sin  troum, 
10  mit  sw6rtslegen  umbe  den  soum,  640 

dervor  mit  maneger  tjoste  rieh. 

von  räbbine  hurleclich 

er  leit  in  släfe  etsliche  nüt. 

möhter  drlzecstunt  sin  tot, 
15  daz  heter  wachende  G  gedolt,  645 

sus  teilte  im  ungemach  den  seit. 

616.  Dbft,  ba5  Qiis  bem  *4>arabiefe  ftammte  (Ldw.  r,4>.  —  620.  logt  mic6  nicijt  meine 
»iSflic^t  ocrgeffen;  ionft  mürbe  eud)  ber  2icnft  nic^t  geleiftct,  ber  »on  mir  bei  meiner 
Jgierbeftcüung  cerlaii^t  rourbe.  —  i;2!>  ift  äffo  xottov  ;um  SJor^crgeljcnbcn  unb  golgenben. 
—  632.  alö  SiiilafgcfcUe  roor  bei  itjm  ((;.  X,  i:!:i.  lik.  20.  .'11.  I,<lw.  31».  —  r.34.  Über 
bitfiö  fcbönc  J8ilb  ijnnbcln  Bk.  is.  i,dw.  30.  ;ifi.  .■iH:  ba^  i.'eib  al5  iierr  feiibet  bie  Iräume 
al5  feine  öoten  oor  fid)  ^er.  —  6;.".  es  bcm  Iraume  feiner  TOutter  ooUftänbig  gleic^tliQt 
(II,  13-49  ff.);  ogl.  l,flw.  öO,  —  CSU.  Jcr  Iraum  roirb  mit  einem  leppic^  oerglic^en,  in 
ben  lunftooUe  Silber  uerroebt  ftnb  (LfUv..")7.  H.  E.  24).  —  6I6.  in  bem  &xat>e  teilte  i^m 
ba§  £eib  ben  ©olb  ju.  fo  reic^lic^  rourbe  i^m  Seib  juteil  (Bk.  17  j.  Ldw.  30). 


ßudj  V,  i).  G47— 680  (245,  17  —  2-10,  20j:  ilaciiiml  cnoadit.  247 

Von  clisen  strengen  Sachen 
muos  er  durch  not  erwachen, 
im  switzten  ädern  unde  bein. 
der  tag  ouch  durch  diu  venster  schein.  ß'>o 

dö  sprach  er  „we,  wä  sint  diu  kint, 
daz  si  hie  vor  mir  niht  sint? 
wer  sol  mir  bieten  min  gewantV'" 
sus  warte  ir  der  wigunt, 

unz  er  anderwerbe  entslief.  «555 

niemän  da  redete  noch  enrief; 
si  wären  gar  verborgen, 
umbe  den  mitten  morgen 
do  erwachet  aber  der  iunge   man, 
üf  rihte  sich  der  küene  sän.  660 

246        Üfein  teppech  sach  der  degen  wert 
ligen  sin  harnasch  und  zwei  swert: 
daz  eine  der  wiit  im  geben  hie/, 
daz  ander  was  von  Gaheviez. 
dö  sprach  er  zim  selben  sän  cos 

„ouwö,  durch  waz  ist  diz  getan? 
deiswar,  ich  sol  mich  wäpen  drin 
ich  leit  in  släft;  alsölhen   pin, 
daz  mir  wachende  ;irbi'it 

noch  hiute  wsetllch  ist  bereit.  6io 

hat  dirre  wirt  urliuges  not, 
so  leiste  ich  gerne  sm  gebot 
und  ir  gebot  mit  triuwen, 
diu  disen   mantel   niuwen 

mir  lech  düi'ch  ir  gUete.  "^5 

wan  stiiende  ir  gemüete, 
daz  si  dienest  wolde  nemen! 
des  künde  mich   durch  si  gezemen, 
und   doch   niht  durch   ir   ininne; 
wan   min   wip  diu   kllneginne  <''**^ 


65.1.  and  erwerbe,  jiim  iiodten  Ulale  (ogl.  alt  Üitt.  127,  15).  —  664.  er  i)aM  ti 
St^er  oon  (ü.  nebft  ber  Slüftunfl  abgenommen.  —  670.  w  it  1 1  i  c  h ,  lei^t,  oovmuttid) ;  cgi 
Nih.  34,  l  unD  iiadjmann  ba^u.  —  673.  ir,  Denen.  —  675.  o  mäcf>te  boif)  itjr  Sinn  barauf 


248       ßudj  V,  ö.  681—713  (246,21  —  247,  23j:  JJarjionl  wcrlti^t  bic  ßurg. 

ist  an  ir  übe  älse  dar, 

oder  fürbaz,  däz  ist  war." 

er  tet,  als  er  tuon  sol: 

von  fuoze  üf  wäpent  er  sich  wol, 
25  durch  strites  äntwürte  685 

zwei  swert  er  umbe  gurte. 

zer  tür  üz  gienc  der  werde  degen. 

da  was  sin  (')rs  an  die  Stegen 

geheftet,  schilt  ünile  sper 
30  lent  derbi,  daz  was  sin  ger.  C90 

247        E  Parziväl  der  wig/int 

sich  des  orses  underwant, 

manegez  er  der  gademe  erlief, 

so  daz  er  nach  den  liuten  rief. 
5  nieman  er  hörte  noch  ensach,  695 

ungefi'iege  leit  im  dran  geschach. 

daz  hete  im  zorn  gereizet. 

er  lief,  da  er  was  erbeizet 

des  äbents,  do  er  körnen  was. 
10  da  was  ^rde  ünde  gras  700 

mit  tretenne  gerüeret 

untz  töu  gär  zerfüeret. 

al  schrlnde  lief  der  iunge  man 

wider  ze  slme  orse  sän. 
15  mit  pägi'nden  worten  to5 

saz  er  drüf.    die  porten 

vänder  wit  (»flen  stßn, 

derdurch  üz  gröze  slä  gen. 

niht  langer  er  dö  habete, 
20  vast  üf  die  brükk^  er  drabete.  7io 

ein  verborgen  knappez  seil 

zöch,  daz  der  slagebrüken  teil 

hetz  ors  vil  nach  gevellet  nider. 

682.  fürbaz,  iioc^  mel)r,  nod)  id)öner.  —  683.  wie  ju  tf)iin  if)m  faefi^ieben  mat.  — 
685.  um  bcm  Streit  bcijeiinen  jit  fönnen,  linu  xoirnr  }um  SSorlicrgeljenben  unb  jum 
^■olijcnbcn.  —  ii03.  erreichte  er  iiii  £aui  maiicfieS  bcr  Öemücber,  lief  er  in  mandies  ber 
(Sctnndicr.  —  696.  baroii,  bog  er  nämlid)  niemanben  \ai).  —  702.  untz  =  unt  daz: 
Sautvopien  roaren  com  (Srafe  geworfen.  —  'OH.  burd)  bie  Pforte  l)inburd)  nad)  aiiften 
fal)  er  jaljlreidje  §uffpuren  geljn.  —  711.  kuappcz  :=  knappe  daz.  —  712.  des  s  1  .i  j  ■  - 
brücken  teil  (A.  XXX,  369),  bQ§  Gnbe  ber  3ugbrilrfe. 


t3udj  V,  ö.  7U  — 741  (2-17,  2-1  — 248,  21):  Ors  ■Simvpfu  öcrroünfd)uni}.       249 

Parziväl  der  sach  sich  wider: 

dö  wolt  er  hän  gevräget  b;iz.  'i5 

„ir  sült  vären  der  sannen  haz," 

spiach  der  knappe  .,ir  Sit  ein  gans. 

möht  ir  geriieret  hän  den  Üans, 

uml  het  den   wirt  gevräget! 

vil   priss  iuch  hat  betraget."  720 

248        }säch  den  maeren  schrei  der  gast; 
gegenrede  im  gar  gebrast, 
svvie  vil  er  nach  geriete, 
reht  aiser  gönde  sliefe, 

warp  der  knappe  und  sluoc  die  porten  zuo.       725 
dö  was  sin  scheiden  dan  ze  fruo 
an  der  tlüstbieren  zit 
dem,  der  nu  zins  von  fröuden  git: 
diu  ist  an  ime  verborgen. 

XTmbe  den  wurf  der  sorgen  730 

wart  getrippelt,  dö  er  den  gräl  Viint, 
mit  sinen  ougen,  äne  hant 
und  äne  Würfels  ecke, 
ob  in  nu  kuml'er  wecke, 

des  was  er  davor  niht  gewenet:  73.5 

ern  hete  sich  niht  vil  gesenet. 
Parziväl  der  huop  sich  nach 
vast  üf  die  slii,  dier  da  sach. 
er  däht  „die  vor  mir  riten, 

ich  wa?n,  die  hiute  striten  '*o 

manlich  umb  mins  wirtes  dinc. 


7u:,  gellt  hin,  a[i  ^ai  b«r  Sonne,  bei:  2onne  ocrfioBt:  i^v  loib  nictjt  mcit,  b(ii',  ciii; 
bic  3oniic  bcfcbcint.  —  7IH.  eleu  flau«,  bü4  Diaiil  (H,  1632)  —  72'.  if)r  fjobt  l)et)cn 
iHul)m  oetfct)inQf)t :  mich  betraget,  m.  (Senet ,  e<i  ift  mir  ju  lüfiig.  —  721.  bcv  :)litter 
fraiite  nad)  b<t  Sndie,  icf)rie  nadi  einer  Crfldrung.  —  722.  bie  ilntipott  blieb  ihm  ubllia 
aui.  —  724.  ber  ilnappe  oerfuf;r,  al5  wenn  er  im  Öe^en  idjlieie.  —  72i;.  bn  wav  fein 
Sa>ec(gang  (scheiileii  dam  ,^u  \xüf)  in  biefem  5d)nben  bringenocn  3«''»""''^  i\u  früh, 
Kill  er  bei  längerer  ilnroet'enhcit  feine  .Hufgabe  öötte  Ibfen  fönnen,  2d)aben  bringenb 
roeiien  ber  folgenben  Äämcie»  für  ben,  ber  jejt  3'"'5  oon  Jreube  \al)lt  (b.  i.  iSar^iDoO; 
Dgl  l;k.  32.  Ka.  12m.  I.<Iw.  44.  —  72!».  «1  i  ii  gel)t  aiii  b«n  aui  bem  rlural  fruudun 
ju  entneömenben  Singular  (L.  Iw  «I12i.  —  7.^"  nu  ber  Steüe  cgi.  .flin^el  p.  22. 
.^t.  1«.  f.k.  33.  Ka.  7«.  Ldw.  47t.  ^04 '.l^ilb  ift  DOm  SBürfelfpiel :  cö  rourbe  um  ben  ifflurf 
ber  Sorgen  geroürfelt  (doublen,  b  t).  bie  Cntf«f)eibung  fiel,  in  beren  i^olge  Sorge  mar.  — 
7:i2.  ii'it  aiiii'ii  ouifuii,  boppelfinnig  oon  ben  Ülugen  beo  fflürfel«  unb  bencn  ~l!arjiDQl4: 
nur  bie  Jlugen  fjatie  er  auf,  nic^t  aber  legte  er  bie  .'^■»anb  an.  —  7.!l.  roenn  i^n  je^t  So;ge 
autfc^rerft,  fo  roar  er  beffen  früher  nidt  geroofjnt  il-.  I,  13). 


250      ß"d)  V,  Ö.  742  — "72  (248,22  —  249,22):    Pantoal  hommt  ju  Sigunen. 

ruocliten  sis,  so  wäre  ir  rinc 

mit  mir  niht  verkrenket. 

alda  würde  niht  gewenket, 
25  ich  hülfe  in  an  der  selben  not,  7iö 

däz  ich  gediende  min  bröt 

und  euch  diz  wünnecliche  swert, 

daz  mir  gap  ir  hörre  wert. 

ungedienet  ich  daz  trage. 
30  si  wa'nent  lihte,  ich  si   ein  zage."  750 

240        Der  välscheite  widersaz 

kört  üf  der  hücfslege  kraz. 

sin  scheiden  dan  daz  riuwet  mich. 

ahvrst  nu  üventiurt  ez  sich. 
5  do  begünde  krenken  sich  ir  spor;  755 

sich  schieden,  die  da  riten  vor. 

ir  slä  wart  smal,  diu  ö  was  breit; 

er  verlos  se  gar,  daz  was  im  leit. 

raa-re  vriosch  dri  der  iunge  man, 
10  davon  er  herzenöt  ^'ewan.  760 

do  erhörte  der  degen  eilen s  rieh 

einer  fröuwen  stimme  iaemerlich. 

ez  was  dennoch  von  touwe  naz. 

vor  ime  üf  einer  linden  saz 
15  ein  maget,  der  fuogfe  ir  ti'iuwe  not.  "''5 

ein  gebalsemt  riter  tut 

lent  ir  zwischenn  armen. 

swenz  niht  weite  erbarmen, 

der  si  so  sitzen  sa}he, 
20  untriuwen  ich  im  ishe.  770 

Sin   ors  dö  gein   ir  wände, 
der  wönic  si  bekande; 

712.  er  gloiibt,  bie  iRittcr,  bereit  Spuren  er  nod)  gefe^en  ^otte,  \iun  ium  flampfe 
aiidgcriidt,  unb  er  l)offt  fi*  i^iien  anjctjliefeen  m  tonnen  —  744.  t>a  würbe  nic^t  bopon 
abgelaffen,  ba%  i*  ihnen  Ijülfe.  —  751.  ^nrjioal  ift  gemeint:  ber  (Jeinb  ber  Untreue.  — 
754.  je^t  fangen  erft  redjt  bie  nninberbaren  Greigniffe  an.  —  7.').'>.  sicli  krenkeu, 
fd)n)adi  werben.  —  «ti3.  ein  3'*'^'"  ^^^  frühen  ÜRorgens.  —  7r,4.  lic  Situation  ift  nit^t 
Ilar  (»gl  B.  XIV.  ifi.^.  XV,  220);  tjermutUd)  ift  ^ier  linde  in  einer  anbern  un§  niclit 
met)v  betannten  'i^eteutung  ;u  ni^fjmen.  —  7«7.  zwischenn  =  zwischen  den.  — 
770.  bem  loürbe  ic^  (ibarafterlofigtcit  jum  i'orrourf  machen  (Bk.  58).  —  772.  er,  ber  fie 
nic^t  ertanntc  c^iarjiDal». 


£aäj  V,  ö.  773  — 805  ('249,  23  — 250,  25);  Stgune  fragt,  iDOher  er  hemme.       '251 

si  was  doch  siner  muomen  kint 

al  irdisch  üiuwe  was  ein  wint, 
25  wan  die  man  an  ir  libe  sach.  "75 

Parziväl  si  gruozte  und  sprach 

„frouwe,   mir  ist  vil  leit 

iwer  s^nelichiu  arebeit 

bedurft  ir  mines  dienstes  iht, 
30  in  iwerem  dienste  man  mich  siht."  7so 

250        Si  dancte  im   iiz  iämei^s  siten 

und  vrägte  in,  wanne  er  koeme  geriten. 

[si  sprach]  ,.ez  ist  widerzaerae, 

daz  iemen  an  sich  na^me 

sin  reise  in  dise  was'e.  "85 

ünkündem  gaste 

mac  hie  wol  grozer  schade  geschehen. 

ich  hänz  gehiiit  und  gesehen, 

daz  hie  vil  liute  ir  lip  verluren, 

die  wevUchen  tot  erküren.  790 

killt  hinnen,  ob  ir  weit  yenesen. 

sagt  0,  w^  Sit  ir  hint  gewesen?" 

„dar  ist  ein   milt^  <.der  mer, 

daz  ich  gesüch  nie  burc  so  hör 

mit  aller  slahte  richhtit.  795 

in  kurzer  wile  ich  dannen  reit." 

si  sprach  ,,swer  iu  getrüwet  iht, 

den  sult  ir  gerne  triegen   niht. 

ir  traget  doch  einen  gastes  schilt. 

iuch  möht  des  waldes  hän  bevilt,  »oo 

von  erbüwem   lande  her  geriten. 

inre  diizec  miln   wart  nie  versniten 

ze  keinem   büwe  hol/  noch  stein, 

wan  ein  büi-c,  diu  stöt  al  ein, 

diu  ist  erden  Wunsches  rlche.  *'05 


778.  eure  auätenbc  Se^n'udjt.  --  7h3  w  i  ile  rra- m  i-,  unnotürlic^.  —  7!>3.  ei  tft 
eine  UJleite  ober  meljr  bi«  ba^in,  luo  fid;  bie  fc^önfte  «urg  befinbet,  bie  id)  jemals  fal».  — 
796.  in  kurz  IT  wile,  Der  fur^em  —  7;»>t.  germ-,  bereitiDiUtg.  —  'i'->'J  an  eurem 
Scfttlbe  fieljt  man  es,  bafe  itix  ein  ^rember,  fein  lempleife  feib.  —  >HX>  eucf)  möchte  be« 
Salbei  !)U  Diel  geroorben  f«in,  nenn  if)r  oon  bebautem  furbüwem  =  orbüwuin'ni) 
£anbe  ^er  aeritten  feib. 


252      ßud)  V,  y.  806  —  838  (250,  2(5  —  251,  28):  ©as  (ffitfdjledjt  bcr  ffirdhönigf. 

swer  di  süochet  flizecliche, 

leider  der  envint  ir  niht. 

vil  liute  manz  doch  werben  siht. 

ez  muoz  unwizzende  geschehen, 
30  swer  iemer  sol  die  burc  gesehen.  8io 

251   wa'n,  herie,  diust  in  niht  bekant. 

Munsalvaesche  ist  si  genant. 

der  bürge  wirtes  royäm, 

Terre  de  Salvsesche  ist  sin  nam. 
ö  ez  bräht  der  alte  Tyturel  8i5 

an  sinen  sun.    rois  Frimutel, 

sus  hiez  der  werde  wi'gant; 

manegen  pris  erwai'p  sin  hant. 

der  lac  von  einer  tjoste  tot, 
10  als  ime  diu  minne  dar  gebot.  820 

der  selbe  liez  fier  werdiu  kint. 

bl  rii  heit  driu  in  iänier  sint; 

der  vierde  hat  tirmüot, 

durch  göt  für  siiude  er  daz  tuet. 
15  der  selbe  heizet  'i'revrizent.  825 

Anförtäs  sin  bruoder  lent: 

der  mac  geriten  noch  gegOn 

noch  geligen  noch  gestön. 

der  ist  üf  Münsalvaesche  wirt; 
20  ungenande  in  niht  verbirt."  sso 

[si  sprach]  ,,h^rre,  wiert  ir  komen  dar 

zuo  der  iaemerlichen  schar, 

tö  waer  dem  wirte  worden  rät 

vil  kumbers,  den  er  lange  hat" 
-'5  der  Wäleis  zuo  der  megde  sprach  s.-.r. 

,,groezlich  wunder  ich  da  sach 

unt  manege  frouwen  wol  gettm." 

bi  der  stimme  erkande  si  den  man. 


807.  eavint  =  enviudet.  —  80S.  ez   werben,   es  bavQiif  ablegen,   borauf  auä 

l'ein.  —  812.  Über  bcn   i)Jame;t  l  einl    2.  H4,  3tnm.  1.  —  »Vi.  royäm  =  roialme  >, 

(royaume).   —  815.   Übcv  ben  Diomen  ©int.  £.  112,  ."{!>.    —   SIH.   Krimutel,   f.  (Jini.  ' 

S.  113,2.  —  820.  dar,   t>a\u  t>,u  ber  tjost)  ben  Söefebl  erteilt  hatte.  —   824.  er  daz  1 

tuot,  nämltd)   bafe  er   arm  ift,   thut  er  feiner  Siinbe  inegen.  —  825.  Trevrizent,  * 

f.  Cinl.  @.   113,  3.  —  82(5.  Ionen,  fid)  [efincn,  fic^  ftü5cn;  er  tonn  nömlic^  nic^t  gefien.  t 
—  833.  iDor  i^m  Ülbtjülfe  gcroorben  oon  uicl  Äummcr  (Bk.  47). 


iBudj  V,  Ü.  839  — 873  (251,  29  —  253,3):  Sigune  gicbt  hü]  ni  cvhcniuiT.      253 

Dö  sprach  si  „du  bist  Parziväl. 
30  IUI  sage  et,  sa?he  du  den  gral  840 

252  unt  den  wirt  frouden  laere? 
lä  beeren  liebiu  maere. 

ob  wendec  ist  sin  freise, 

wol  dich  der  saelden  reise! 
6  wan  swaz  die  lüfte  hänt  beslageu,  845 

dfirobe  muostu  boehe  tragen. 

dir  dienet  zäm  ünde  wilt, 

ze  ricbeit  ist  dir  wunscb  gezilt." 

Parziväl  der  wigänt 
10  sprach  „wävon  habet  ir  mich  erkant?"  sso 

si  sprach  „dii  bin  ichz  diu  maget, 

diu  dir  6  kumber  hat  geklaget 

und  diu  dir  sagete  dinen  namen. 

dune  darft  dich  niht  der  sippe  schämen, 
15  di'iz  din  müoter  ist  min  muome.  855 

wiplicher  kiusche  ein  bluome 

ist  si,  geliutert  äne  tou. 

got  lön  dir,  daz  dich  dO  so  rou 

min  friwent,  der  mir  zer  tjost  lac  tot. 
2ü  ich  bann  alhie.    nu  prüeve  not,  seo 

die  mir  got  hat  an  ime  gegeben, 

daz  er  niht  langer  solde  leben. 

er  pfluc  manlicher  güete. 

sin  sterben  mich  dö  müete; 
25  ouch   hün  ich  Sit  von  tage  ze  tage  865 

fiirbiiz  erkennet  niuwe  klage." 

„öw6,  war  kom  din  roter  muntV 

bistuz  Sigüne,  diu  mir  kunt 

tet,  wer  ich  was,  c\n  allen  värV 
30  din  reideloht  lanc  prfinez  här,  870 

253  des  ist  din  houbet  blöz  getan, 
zem  fort'st  in   Prizljän 

sah   ich  dich   dö  vil  minneclich, 

843.  rocnii  fein  fdjredlic^eö  üeibcn  fid)  geiuenbct  l)at,  bann  roo^l  bir  um  ber  iegcn» 
fctingenben  iHeife!  —  »48.  benn  über  alleo,  loaä  bie  Üiifte  umfafjen,  tft  bir  beftimmt  bid) 
ju  erljcbcn.  —  »5ß.  an  weiblicher  3ieinl)eit  eine  «lume,  ebenio  lauter  tPie  biefe,  rocnn 
aud)  O^ne  'Zau  (lAw.  17.  ük.  29).  —  8C0.  hänn  —  hau  in.  —  ii  u  prü.vf  nüt, 
nun  lerne  ben  Sc^merj  ijerfUf)n.  —  m71.  bl6z  tuon,  entblößen,  m.  ®enet 


254  Öwri)  V,  ö.  874—902  (253,  4  —  254,  2):  Signiun»  frage, 

swie  du  waerest  iämers  rieh. 
5  du  hast  verlorn   värwe  und  kraft.  «75 

diner  herten  geselleschaft 
verdrüzze  mich,  solt  ich  die  haben; 
wir  süln  disen  töten  man  begraben." 

Dö  natzten  di  ougen  ir  die  wät. 
10  ouch  was  froun  Lüneten  rät  88o 

niender  da  bi  ir  gewesen. 

diu  riet  ir  l'rouwen  „lät  genesen 

disen  man,  der  den  iweren  sluoc; 

er  mag  ergetzen  iuch  genuoc." 
15  Sigüne  gerte  ergetzens  niht,  885 

als  wip,  die  man  bl  wanke  siht, 

manege,  der  ich  wil  gedagen. 

beert  mßr  SigCinen  triuwe  sagen. 

diu  sprach  ,.söl  mich  iht  gevröwen 
20  daz  tuot  ein  dinc,  ob  in  sin  töwen  89o 

lät  d^n  vil  trürigen  man. 

schiede  du  helfliche  dan, 

so  ist  din  lip  wol  prises  wert. 

du  fiierst  ouch  umbe  dich  sin  swert; 
25  bekennestu  des  swertes  segen,  »95 

du  mäht  an  angest  strites  pflegen. 

sin  ecke  ligent  im  rehte, 

von  edelem  gesiebte 

worht  ez  Trebuchetes  hant. 
30  ein  brunne  stet  pi  Kärnänt,  soo 

254   dai-näch  der  künec  heizet  Lac. 

daz  swert  gestßt  ganz  einen  slac, 

87G.  tt^  luiirbe  tcinen  traurigen  (ScfcUcn  (ben  loten)  leib  roerbcn.  —  880.  S3g(.  ju 
bev  Stelle  S.  22.  L.  K  XIX.  H..->.  l.ilw.  (i2.  L.  Iw.  45;i3,  Slnm.  Ka.  it8.  Lck.  2S.  H.  praef. 
5U  üieber  unb  ©iidilein  ®  X\III.  ^unetc  fjattc  Saubincn  geraten,  ben,  ber  i^ren  SUlann 
erlegt  Oattc,  ju  l)eiraten:  jolcfte  Öebnnten  lagen  Sigunen  ferne;  ngl.  auc^  Pz.  IX,  yF>ff. 
—  xAü.  Sigune  begehrte  feinen  Crfa?,  roie  SBeibcr  tljun,  bie  roanfetmütig  erWeinen 
(A.  XXVII,  324.  Ldw.  55.  Ka.  98).  —  89u.  loenn  ihn  fein  'Sterben  lä^t,  b.  fi.  twenn  er 
nidht  mehr  tot  ift.  —  892.  ircnn  bu  al5  .?ielicr  (oon  SCnforta^i  rocggingeft  (inbcm  bu 
fragteft).  —  895.  Ser  jüngere  Siturel  fuc^t"  biefcn  Segen  bes  Schifcrteä  nod»  näher  jii 
heft'imnien  (P.XVI,  l3i'— 133).  —  8ii9  Trebuchet,  ber  9Jamc  beö  f  unftreidien  6cJ)miebeä, 
ift  bcrfclhe  wie  bei  Ghreftien  (B.  st,  II,  iiy);  Sartfch  (}n  33. 1113»  erflärt  ber  ©trout^elnbe, 
£iinfenbe  (oon  trebuchier).  —  9oo.  KarDaut,  am  6rec  entnommen  (B.  St.  II,  122), 
beffen  aSatcr  Sac  hieß  (5.  33.  SS.  10000);  ugL  (Sarnant  in  SiibioaleS;  ÜKartin,  ©ralfage 
S.  11.  —  902.  gesten,  aue(|a(ten. 


ßurij  V,  t).  903— 933  (254,3  —  255,3):  ^lariiüuls  iSckcnntnis.  255 

am  andern  ez  zevellet  gor. 

wilt  duz  dan  wider  bringen  dar, 
5  ez  wirt  ganz  von  des  wazers  trän.  905 

du  muost  des  ürspringes  hän, 

underm  velse,  e  in  beschine  der  tac. 

der  selbe  brunne  heizet  Lac. 

sint  diu  stücke  niht  verr^rt, 
i^>  der  se  reht  zein  ander  kt^rt,  s>io 

so  se  der  brunne  machet  naz, 

ganz  ünde  sterker  baz 

wirt  im  valz  und  ecke  sin 

und  vliesent  tiiht  diu  mal  ir  schin. 
lii  daz  swert  bedarf  wol  segenes  wort;  9i5 

ich   fürht,  diu  habestu  läzen  dort. 

häts  aber  din  munt  gelernet, 

so  wehset  unde  kernet 

iemer  sa?lden  krafc  bi  dir. 
20  lieber  neve,  geloube  mir,  920 

so  muoz  gar  dienen  diner  hant, 

swaz  dln  lip  da  wunders  vant. 

ouch  mahtu  tragen  schöne 

iemer  sivlden  kröne 
-■>  höhe  öbe  den  werden  y^iS 

den  wünsch   üf  der  erden 

hästu  vollecliche. 

niemen  ist  so  riebe, 

der  gein  dir  koste  mege  htm, 
so  hästu  vnige  ir  reht  getün."  930 

255        Er  sprach  „in  hän  gevräget  niht." 
„cuwö,  daz  iuch  min  ouge  siht," 
sprach  diu  iilmerbtpriu  maget, 

91 3.  z  ü  V  a  1 1  u  ji ,  jcrfpriiiöcn.  —  904.  dar,  ju  bcr  DucUe.  —  9iiP.  u  r  9 1>  r  i  u  c ,  ft.  <Dl., 
Cuelle. —  9u9.  vorrnreii,  i'erflreucn. —  91i'.  der— kf-rt.  anner  ber  Sa^ocrbinbunfl 
Dorangeftettt  unb  burd)  im  aufgenommen;  über  bie  flonftruftion  Bt.  5(i.  —  zein  =  /.o 
ein.  —  dlVi.  vftlz,  ft.  2)i.,  iölutrinne  —  914.  <laz  ni:il,  bie  [ünftltc^e  aitetaUansSlcgunfl 
tft  f)ier  gemeint.  —  915.  wort,  '^JUiral;  ein  Sdiioertfegcn  ift  ba^u  nötig,  bcn  ^.  aber 
nicf)t  in  ber  (MroUburg  gefragt  f)Cit  iV.  .XVI,  130.  i:i.t.  I..  K.  XXV  \.  —  917.  liuts  =-  liftt 
Bin.  —  91X.  kernen,  .(ferne,  b.  i  Ariic^t  bringen  fBk.  2Hj.  —  922.  alle  bie  rounberbaren 
linge,  bie  bu  bort  gcfunben  haft.  —  921.  sa-lden  kröne,  ba«  l)ö*fte  (*ilüd  ir.dw.r.l;. 
—  929.  ber  im  aSergteid)  mit  bir  iMufioanb  treiben  (onnte.  —  930.  roenn  bn  in  gehöriger 
ißJeife  nacfi  i^nen  (ben  SegenSroorten)  bi(^  erfunbigt  ^aft.  —  931.  in  =  ich  en. 


256  ßud;  V,  D,  934  — 9G3  (2j5,  4  —  256,  3):  Stguiir  Bfrfludjt  iljn. 

„Sit  ir  vrägens  Sit  verzaget! 
5  ir  sähet  doch  solch  wunder  gröz  935 

(daz  iuch  vrägens  dö  verdrözü, 

aldä   ir  wärt  dem  gräle  bi; 

manege  frouwen  valsches  vri, 

die  werden  (jarschilo3'en 
10  i;nd  Repänse  de  schoven,  '^'M 

und  snldende  silbr  uni  bluotec  sper. 

öwO,  waz  wolt  ir  zuo  mir  her? 

gunerter  lip,  verfluochet  mani 

ir  truogt  den  eiterwolves  zan, 
15  da  diu  gälle   in  der  tviuwe  945 

an  iu  bekleip  so  niuwe. 

iuch   solt  iur  wirt   erbarmet  han, 

an  dem  got  wunder  hat  getan, 

und  het  gevräget  siner  not. 
20  ir  lebet  und  Sit  an  sa?lden  tot."  i'-'-o 

du  sprach  er  ,,liebiu  niftel  min, 

tue  bezzeren  willen  gein   mir  schin." 

ich  Wandel,  hän  ich  iht  getan." 

„ir  sült  wändeis  sin  erlän" 
25  spräc-h  diu  mäget     ,.mirst  wul  bekant,  955 

ze   Munsalva?sche  an  iu  verswant 

fre  und  riterlicher  pris. 

irn  vindet  nu  decheinen  wis 

decheine  gegenrede  an  mir.'" 
30  Paiziväl  sus  schiet  von  ir.  öco 

256        Daz  er  vrägens  was  so  laz, 
der  bi  dem  trüregen  wirte  saz, 
daz  rou  dö  sroezliche 


934.  5e%t,  ba  Sigune  ^-ariioalö  Untcrlaffungöjünoe  erfahren  bat,  nennt  fie  iljn  ir 
(B.  Iw.  137).  —  '.»36.  ?ei-  Sinn  ift:  idj  beijreifc  nidjt,  bafe  i^r  ba  bie  5ragc  unterlaffen 
^abt  (B.  Iw.  6601».  —  9;is.  9lUe-J  jvolgcnbe  noch  »on  sähet  flbl)ängtg.  —  yssi.  Garschi- 
loye  (DOrfiev  nidit  genannt»  f:aniint  aus  Gil^oii,  luo  fie  fiardiloye  ^ciftt  (B.  St.  II,  ii'T» ; 
e5  mar  eine  bcr  ©laljungfraucn.  -  yii.  X\e  beiden  Silbermeffer  oon  55.318  ftnb  ge= 
meint.  —  942.  in  loel^er  SlbfiAt  feib  i^r  ^n  mir  l)ergefommen<  —  943.  gun6rt  =  ge- 
unfert.  —  944.  if)r  5eigtet  einen  ©iftmoli'j^abn  logl.  A.  XII.  224.  Ldw.  22).  —  94.5.  ba 
100  ba§  SJittre  (O.  i.  bie  ^^vaUdiheiti  in  ber  2rene  (bem  Siifeen»  fo  frifcft  Surjel  fafet.  — 
949.  li  e  t  =  hetet  =  aoldet  liäii.  —  952.  jeige  ci(^  niot)lroo[Icnber  gegen  mid).  — 
953.  ich  wandele  :=  icft  macfte  es  gut.  —  9K1.  bafe  er  fo  racfeläffig  im  fragen  gc: 
TOcfen  roat,  fdimerste  H)n  fe^r  (V.  XVII.  V?ii    —  '»'■■J   d-^T  =  dö  er. 


fiudj  V,  ö.  964—994  (256,  4  —  257,4):   Wie  ^auioal  mtltex  ritt.  257 

den  h6lt  ellens  liehe. 
5  durch  klage  und  durch  den  tac  so  heiz  965 

begunde  netzen  in  der  sweiz. 

durch  den  luft  von  im  er  bant 

den  heim  und  fuorte  in  in  der  hant. 

er  enstriete  di  fintälen  ?in; 
10  durch  isers  räm  was  lieht  sin  schln.  5>70 

er  kora  üf  eine  niuwe  sla; 

wand  ez  gienc  vor  ime  aldä 

ein  örs,  däz  was  wol  beslagen, 

und  ein  pärfuoz  pfäret,  daz  muose  tragen 
15  eine  frouwen,  die  er  such.  »75 

nach  der  ze  riten  ime  geschach. 

ir  pfärt  gein  kumber  was  verselt; 

man  het  im  wol  durch  hüt  gezelt 

elliu  slniu  rippe  gar. 
20  als  ein  härm  ez  was  gevar.  »so 

ein  büstin  halfter  lac  dürane. 

unz  üf  den  huof  swanc  im  diu  mane; 

sin  ougen  tief,  die  gruoben  wlt. 

euch  was  der  frouwen  rünzit 
25  vertwälet  und  vertrecket,  i»«5 

durch  hunger  dicke  erwecket. 

ez  was  dilrr  als  ein  zunder. 

sin  gßn  daz  was  ein  wunder, 

wand  ez  reit  ein  frouwe  wert, 
30  diu  st'lten  künrierte  pfert  990 

257        Dil  lac  üf  ein  gereite, 
smal  an  alle  breite, 
geschelle  und  bogen  veiTöret, 
gröz  zadel  dian  gemOret. 

967.  durch  Jen  luft,  um  lieh  ju  tü^len.  —  969.  eustrickxu,  auftnüpfen.  — 
974.  parfuoz,  ungcioappnet.  —  Üb^r  pfiiret  f  N'ib.  30,  i.  —  976.  eä  traf  fic^  fo, 
ta%  er  hinter  ihr  herritt.  —  '.»77.  roar  Dem  üJiangel  prei'Jgci^eben  (Bk.  46.  Ka.  79»;  ogl. 
X,  5il.  lAv,.  63.  —  9SI).  als  ein  härm,  roie  ein  iu'rmelin,  otjo  roeiß  —  ;»«•-'.  »  w  i  urou, 
roehen,  loaUen  —  !  83.  die  gruolien.  bie  jlugenhöhlen.  —  mt.  auch  roar  bie  SDlä^re 
ber  'i^xau  Iraftlo'a  unb  uon  oerjerrter  Öleftalt.  —  iti?6.  oft  oom  .öunger  mach  gemacht:  fo 
roenig  hatte  e4  ^u  treffen  befommen.  —  '.W7.  ein,  bemonftratiu ;  Oi^l  Nib.  141,2. 
150,  4  u.  ö.  —  Zunder,  ißrennftoff  i  Ldw.  60).  —  9H8.  baß  eä  nod)  ging,  roar  ein  SBunber. 
—  990.  kunriercn  (cor.reer>,  heforgen,  pflegen;  B.  Iw.  6659.—  991.  di  ftf,  nümltd; 
auf  bem  >?ferbe.  —  993.  geschelle,  Schellen  am  Sattel;  Critu3  hatte  i^n  jetfc^lageiv- 

SBotfram  oon  Cfchenboch  -•  1-  17 
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fiuri)  V,  ö,  995—1022  (257,  5—32):  ®c  trifft  Serdjuten. 

der  frouwen  tiürec,  niht  ze  geil, 

ir  sürztDgel  was  ein  seil; 

dem  was  si  doch  ze  wol  geborn. 

ouch  beten  di  6ste  und  etsllch  dorn 

ir  bemede  zerfüeret. 

swaz  mit  zerren  was  gerüeret, 

da  Silber  vil  der  stricke; 

därunde  liebte  blicke, 

ir  büt  nocb  wi^er  denne  ein  swane. 

sine  fuorte  nibt  wan  knoden  ane; 

swä  die  wiirn  des  velles  dacb, 

in  blanker  värwe  ^r  daz  sacb; 

daz  ander  leit  von  sannen  not. 

swie/  ie  kom,  ir  munt  was  rot, 

der  muose  alsölbe  varwe  tragen, 

man  bete  fiwer  wol  drüz  geslagen. 

swä  man  se  wolte  an  riten, 

daz  was  zer  blözen  slten. 

nantes  iemen  vilän, 

der  bet  ir  iinrebt  getan ; 

wan  si  bete  wenc  an  ir. 

durcb  iuwer  zübt  geloubet  mir, 

si  trüoc  ungedienten  haz; 

wlplicber  güete  si  nie  vergaz. 

icb  sägete  iu  vil  armuot: 

warzüoV  diz  ist  als  güot. 

docb  naeme  icb  sölben  blözen  lijo 

für  etslicb  wol  gekleidet  wip. 


1000 


1005 


10J5 


1020 


995.  S)ie  Hervorhebung  butä)  boe  negierte  Cpporitum  f)at  einen  lei(^t  ironif^en 
Junior;  ogl.  Ka.  GS',  anm.  2  —  99ti.  surzeugel  (surcenglej,  Dbergurt.  —  997.  für 
biefcS,  für  ein  folcbe^  roor  fie  bod)  ju  ^ocbftebcnb  (Ka  7!').  —  lOiO.  swaz  c=  8w&  ez.  — 
1001.  Diele  Streifen.  —  1002.  bacunter  ie^immertc  beU  i^re  fe^roanenroeifee  öout  (Ldw.  21). 
—  1004.  knodeu,  flnotcn,  ooä  §emb  mar  überall  notbürftig  sufammengetnotet.  — 
1005.  dach  ^  !?ecfe  (Ldw.  59).  —  1108.  modite  cä  gefommen  fein,  roie  es  rooüte,  troj 
i^reö  elenbcn  3>'ft<"'t'c§  (Ka.  79.  Ldw.  13).  —  lOO;'.  muose  tragen,  trug  eben.  — 
1011.  ein  paar  äßortfpicle :  ,,bie  blofee  ©eite  ift  fonft  qI§  Äriegerauebrud  bie  unberoaffnete, 
unflebe(ite,  ntebrlofc,  ^icr  aber  jugleicb  bie  fc^lccbtbetleibete,  bie  entblößte;  bicfc  Seite  bot 
bie  arme  Jefcbute  überall.  2Bcr  fic  vil  an  genannt  tiätte,  b.  b-  einerfeit^  bäurift^,  ro^, 
Toegen  iljreS  scriumptcn  21njuge5,  anbrerfeits  »iel  an  fi(^  (vil  anj,  ber  ipürbc  i^r  in 
beiben  Scjieljungen  unrecht  getbnn  l)aben,  benn  erfienS  roar  fte  eine  feingebilbete  AbnigS: 
tocbter,  jroeitenö  f^atti  fie  rocnig  an  fi4"  (Ka.  80.  Ldw.  34.  St.  1.-.).  —  1016.  fo  loa^r  i^ 
gebilbcte  aiienfcben  fein  rooUt,  nlaubt  mir  (Ka.  K4).  —  1019.  ic^  lönnte  iud)  notb  Diel  oon 
i^rer  Sürftigfeit  erjäblen,  aber  baä  bat  Uintn  Qmtd;  e§  fann  ebcnfo  gut  unterbleiben. — 
1022.  für  gar  manetie  reid)  gefleibete  grau  (Ka.  80). 


€ud)  V,  0.  1023—1056  (258,  1  — 2Ö9,  4):  Sefcljuttnu  filnge.  259 

258  Dö  Parzivül  gruoz  gein  ir  sprach, 
an  in  &i  erkenneclichen  sach. 

er  was  der  schcenste  übr  elliu  lant;  1025 

davon  s^in  schiere  het  erkant. 
5  si  sprach  „ich  hän  iuch  6  gesehen, 

davon  ist  leide  mir  geschehen; 

doch  niüeze  iu  fröude  unt  öre 

got  iemer  geben  mtHe,  loso 

denn  ir  umb  mich  gedienet  hat. 
10  des  ist  nu  trmer  min  wät, 

denn  ir  si  iungest  sähet. 

wsert  ir  niht  genähet 

mir  an  der  selben  zit,  1035 

so  hete  ich  ßre  äne  strit." 
15  dö  sprach  er  „frouwe,  merket  baz, 

gein  wem  ir  köret  iuwern  haz. 

iane  wart  von  mime  libe 

iu  noch  deheinem  wibe  1040 

laster  nie  gem»>ret 
20  (so  hete  ich  mich  gunßret), 

Sit  ich  den  schilt  von  6rst  gewan 

und  riters  l'uore  mich  versan. 

mirst  ander  iuwsr  kuniber  leit."  1045 

al  wt'indi.*  diu  frouwe  reit, 
25  daz  si  begöz  ir  biüstelln. 

als  si  gedrset  solden  sin, 

diu  stuonden  blanc  hoch  sinewelj 

iane  wart  nie  dru'hscl  so  snel,  io5o 

der  si  gedrajt  hete  baz. 
30  swie  minneclich  diu  frouwe  saz, 

259  si  muose  in  doch  erbarmen, 
mit  henden  und  mit  armen 

begunde  si  sich  decken  lOta 

vor  Parziväl  dem  recken. 

1024.  fie  fQ{)  l&n  mit  bem  Sfltide  bC5  aBiebererfennen«  an.  —  1026.  sin  =  »i  in; 
■parjiDal  fjatte  ben  .ßelm  lo«!(jebunbm.  —  1032.  des,  infolge  booon,  nämüc^  infolge 
unfercr  erften  59egegnuna.  —  10:16.  &ne  gtrlt,  unbeftritten.  —  1U40.  roeber  Ciid)  nod) 
irgenb  einer  ^rau.  —  1042.  aA,  in  biefent  ?|aUe  —  iQti.  iinb  auf  rittetiit^eä  ?<enehinen 
ben  ginn  rit^tetc.  —  1045.  im  übrigen  ift  mir  eure  99ebrängni$  leib  i^aber  tfjr  bürft  nidjt 
fagen,  baß  id)  frfiulb  fei».  —  1047.  daz,  fonfetutio.  —  1048.  als  roenn  fie  gebredjfelt 
wären,  erf)oben  fitt»  biefe  (B.  II,  71).  Ka.  79.  Ldw.  39).  —  1060.  drahsel,  ber  2)rei)iWr. 

17* 


260      öud)  V,  Ö.  1057—1088(259,5  —  260,6):  Sie  eriäljlt  bie  Urfattje  tl)rc9  (fltnöc». 

5  Dö  sprach  er  ,,frouwe,  nemet  durch  got 

üf  rehten  dienest  sunder  spot 

an  iuwern  lip  min  kürsit.'' 

,,h6rre,  waer  daz  äne  strlt,  loeo 

daz  al  min  fröude  Isege  dran, 
10  so  getorste  ichz  doch  niht  grifen  an. 

weit  ir  uns  tcetens  machen  vri, 

so  rltet,  daz  iu  verre  si. 

doch  klagete  ich  w^nec  raineu  tot,  io65 

wan   daz  ich  fürhte  ir  komts   in   not." 
15  „fröuwe,  wer  naem  uns  ez  leben? 

daz  hat  uns  gotes  kraft  gegeben. 

obe  des  gerte  ein  ganzez  her, 

man  saehe  mich  für  uns  ze  wer."  i07o 

si  sprach  „es  gert  ein  werder  degen; 
20  der  hat  sich  strites  so  bewegen, 

iwer  sehse  kcemns  in  iirbeit. 

mirst  iuwer  rlten  bi  mir  leit. 

ich  was  etswOnni'  sin   wip;  io"5 

r.une  möhte  min  vertwälet  lip 
23  des  beides  dierne  niht  ge  in, 

sus  tuot  er  gein  mir  zürnen   schin." 

dö  sprach  er  zuo  der  frouwen   sän 

„wer  ist  hie  mit  iwerem  man?  i'so 

wan  flühe  ich  uu  durch  iuwern   rät, 
30  daz  diuhte  iuch  llhte  ein  missetät. 

260  swenne  ich  fliehen  lerne. 

sü  stirbe  ich  als  gerne." 

dö  sprach  diu  blöze  herzogin  ios.5 

„er  hat  hie  niemen  denne  min. 
5  der  tröst  ist  kranc  gein  strites  sige." 

niht  wan  knoden  und  der  rige 

1058.  in  el)vli(^fr  ©icnftlciftung.  —  V)60.  wenn  unbeflritten  mein  ganjed  ^crj  baran 
l^ingc.  —  1063.  rocnn  iljr  oermeiben  rooUt,  bafe  loir  getötet  werben.  —  1064.  iu  =  icli 
iu.  —  lOiiÖ.  komts  =:  komet  es,  lommt  infolge  beffen.  —  1067.  es  =  daz.  — 
1069.  der,  ba§  Seben.  —  ein  her  bcseicbnet  bie  Übermat^t  (Ldw.  3.3).  —  1072.  ber 
tft  fo  erfaf)ren  im  Streite,  bofe  euer  i'eAje  baoor  in  ikbröngni^  tämen.  —  1077.  dierm» 
(ogl.  thiania  alt.  l'itt.  167,  32.  210,  1.  403,  4),  aJlagb.  —  1080.  yiad)  ber  iHcbe  ^efdiutens 
glaubte  ^.,  Driluö  ^abe  no(^  me^r  Begleiter  —  1086.  denne  min,  qI'5  mic^);  ugl. 
L.  N.  1952.  —  10»7.  ba-j  ift  ein  fdjroncfaer  Zroft  in  3.1ejug  auf  ben  Sieg  im  Streite.  — 
1088.  Über  bie  .lilnoten  im  äemb  ogl.  A.  XIII,  384.  Ka.  79.  —  rige,  fro.  'JH.,  ber  ge= 
fiiumtc  SHflnb. 


Äud)  V,  W.  1089 — ir.'l  (260,  7—261,3)-:  ©rtliio  rcirb  auf  Varjiiiai  luifmerhram.      261 

was  an  der  Irouwen  hemede  ganz. 

wipli'cher  kiusche  lobes  kränz  io90 

truoc  si  mit  ürmuete. 
10  si  pflac  der  wären  güete, 

so  daz  der  valsch  an  ir  verswant. 

die  fintäln  er  für  sich  pant, 

gein  strite  er  wolde  füeren  1095 

den  heim  er  mit  den  snüeren 
15  ebene  ze  Sfhenne  ructe. 

innen  des  daz  ors  sich   pucte, 

gein  dem  ptarde  ez  schrien  niht  vermeit. 

der  vor  Parziväl  da  reit  1100 

und  vor  der  blözen  frouwen, 
20  der  erhörtz  und  wolde  schouwen, 

wer  bi  sime  wlbe  rite. 

daz  ors  warf  er  mit  zornes  site 

vaste   üz  dem  st3ge  1105 

gein  striteclichem  wige 
2.')  hielt  der  herzöge  Orilus 

gereit  zciner  tjost^"  alsus, 

mit  rehter  miinlkher  ger, 

von  Gaheviez  mit  eime  sper,  m« 

daz  was  gevärwet  genuoc, 
30  reht  als  er  ^-Iniu  wäpen  truoc. 

261   slnen  heim  w<')rhte  Trebuchet. 

sm  schilt  Wiis  ze   Dölet 

in   Käiletes  lande  ms 

geworht  dem   wigande. 
5  rant  und  buckel  heten  kraft. 

zAlexandrle  in  heidenschaft 

was  geworht  ein  pfellel  guot, 

des  der  fürste  hoch  gemuot  n-o 

truoc  kursit  und  wapenroc. 


lo'.Mi.  ben  l)öd)ften  ;Hul)m  tuctblicfter  2d)ambaftiflfeit  d.dw.  17».  —  1091.  %<.  oibiiete 
je^t  o^nc  roeitete«  feine  JHüfiuna,  bie  er  gelocfevt  i)atte,  bo  er  ^uiii  Streite  emfdjloffen 
mar. —  1096.  den  heim,  ü/io  xotvor. —  l(i'.i7.  io  bafe  er  flerabe  jafe.  —  innen  du«, 
iDäftrenb.  —  H)'J'J.  roiefierte  eä  auf.  —  Iioo.  Dritu4  ift  flemeint.  —  1104.  mit  zornes 
Site,  in  jorniger  fflcife  (Bt.  72).  —  1105.  beim  .Ijeruniroerfen  bei  SHoffeä  (am  e«  com 
SBefle  ab.  —  HO«,  z  einer  =  ze  einer.  —  1110  von  Oaheviez,  ^Jlttribut  JU  aper. 
—  1120.  des,  von  bem,  gelt/ÖTt  ju  kursit  unb  wlkpenroc. 


262  ^ßudj  V,  0.  U22— 1152  (261,  10  —  262,  10):  Ct»  ©rilus  «üftung. 

10  Sin  decke  was  ze  Tenabroc 

geworht  üz  ringen  herte. 

sin  stölzheit  in  lörte, 

der  iserjnen  decke  dach  1125 

was  ein  pfellel,  des  man  iach, 
15  daz  der  tiwer  w£ere. 

rieh  unt  doch  niht  swaere 

sine  hosen,  halsperc,  hersenier, 

und  in  iseriniu  schiliier  iiso 

was  gewäpent  dirre  küene  man , 
20  geworht  ze  Böalzenan, 

in  der  huubetstat  zAnschouwe. 

disiu  blöziu  frouwe 

fuorte  im  ungelichiu  kleit,  1135 

diu  da  so  trüric  näh  im  reit; 
25  dane  hete  sis  niht  bezzer  state. 

ze  Sessün  was  geslagen  sin  plate; 

sin  ors  von  Brümbäne 

de  Salväsche  äh  niuntäne:  1140 

mit  einer  tjost  rois  Lähelin 
30  beiagetez  da.  der  bruoder  sin. 

262        Pai-ziväl  was  ouch  bereit: 

sin  ors  mit  waläp  er  reit 

gein  Örilus  de  Laiander.  U46 

üf  des  Schilde  vtmder 
5  einen  trächen,  als  er  lebete. 

ein  ander  trache  strebete 

üf  slme  heim  gebunden; 

an  den  selben  stunden  1160 

manc  guldin  trache  kleine 
10  fmit  manegem  edelen  steine 


1122.  bie  9io|be(fe  roac  au§  ;Hingeii  roic  ber 'iJanjer  gefettigt  —  112.5.  dach  (j.  oben 
unb  Lrtw.  .^<>).  —  1126.  bem  man  Äoftbnrtcit  beimaB-  —  1130.  achil  Her  =  achüinelier, 
airmfdiicncn.  —  1132.  iJpalzenan,  naä)  'ßanid)  =  bealz  enau.  fct»öne  Ütn^ö^e.  — 
1130.  trug  Äleiber,  bie  bcn  icinigcn  ifo  toftboren)  (e^r  unä^nlic^  loaren.  —  1137.  ba 
^atte  fie  leine  beffere  Musftottung.  —  i  IS:!*,  s  e  s  s  ü  n ,  Soiffonä.  —  plate,  bet  ^latten^ 
panjcv.  —  113!'.  Brümbäne,  ber  See,  in  bem  iJlnfortas  ftjc^t.  —  1140.  Salväeche 
ah  muntäne,  b.  i.  äBilbe  am  (ah  =  ä)  »erge  (B.  St.  II,  139).  —  1142.  beiagen, 
erjagen,  erringen. —  1117.  als  er  lebete,  al4  ob  er  lebte  (ogl.  S.  1187  ff.);  St.  16. — 
1148.  ragte  befeftigt  empor. 
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muosen  die  gehöret  sin; 

ir  ougen  wären  riibin) 

üf  der  decke  und  ame  kürsit.  1155 

da  wart  genomen  der  pojnder  wit 
15  von  den  zwein  beiden  unverzaget. 

newederhalp  wart  widersaget; 

si  warn  doch  ledec  ir  triuwe. 

trunzüne  starc  al  niuwe  116O 

von  in  w«ten  gein  den   lüften. 
20  ich  wolde  mich  des  güften , 

het  ich  ein  sulhe  tjost  gesehen, 

als  mir  diz  raaere  hat  veriehen. 

Dil  wart  von  rabbine  geriten,  U65 

ein  solch  tjöste  niht  vermiten, 
25  froun  .leschüten  muot  veriach, 

schoener  tjost  si  nie  gesach. 

diu  hielt  da,  want  ir  hende. 

si  fröuden  eilende  U70 

gunde  enwederem   helde  schaden. 
30  diu  ors  in  sweize  muosen  baden 

263  prlss  si  b6de  gerten. 

die  blicke  von  den  swerten 

und   fiwer,  daz  von  helmen  spranc,  H76 

und  manec  ellenthafter  swanc, 
5  die  begunden  verre  glesten, 

wän  da  Wiiren  strits  die  besten 

mit  hürte  an  ein  ander  kumen, 

ez  gö  ze  schaden  oder  ze  frumen  iiso 

den  küenen  beiden  ma-ren. 
10  swie  willec  dors  in  waeren, 

da  si  b^de  iif  säzen, 

der  Sporen  si  niht  vergjizen 

noch  ir  swerte  lieht   (7em.ii.  n»r> 


URO.  al  iiiuwe,  immer  gut  roärc.  —  1112  ic^  woüu  micft  oeffen  rühmen,  beffen 
fro^  fein  (Ka.  61.  I..lw  Uh.  —  ii';7.  fo  öafe  Jrau  ^.i  Jperj  befonnte.  —  116!»  fte  ^ielt 
ba,  inbem  fie  bie  ^änot  ranfl,  [)<inDeringenb;  über  bie  afpnbetifcbe  .-^ufammenftellung 
f.  B  Iw,  26^0.  —  U70.  fie  bie  jreubtoje  (Ldw.  42.  Bk.  li-d).  —  1172.  babeten  im  'Bdttoeiile 
<Ldw.  56).  —  1173.  pris»  =  priie»  —  117».  »trltH  die  bcHteri,  bie  tUc^tigften  im 
Streite    —   1  I8i).  möge  e9  nun  jum  Stoben  ootr  'Jimen  au6((^lagen. 


264       «udj  V,  «,  U86— 1216  (26Z,  14—264,  14):   Crr  finnipf  t'ariiwale  mit  (Orilue. 

pris  gedient  hie   Parziväl, 
15  daz  er  sich  alsus  vreren   kan 

wol  hundert  trachn  und  eines  man. 

ein  trache  wart  verseret, 

sine  wunden  gemeret,  ii9o 

der  üf  Orilus   holme  lac. 
20  so  durchliuhtec,  daz  der  tac 

vollecliche  durch  in  schein, 

wart  diabe  geshigen  raanc  edel  stein. 

daz  ergienc  zörse  und  niht  ze  fuoz.  1195 

froun  Jeschüten  wart  der  gruoz 
25  mit  swertes  schimphe  aldä  beiaget, 

mit  beides  banden   unverzaget. 

mit  hurt  si  dick  zein  ander  flugen, 

daz  di  ringe  von  den  knien  zestuben,  1200 

swie  si  waeren  Iserln. 
30  ruocht  irs,  si  täten  strites  schin. 

264        Ich  wil  iu  sagen  des  einen  zorn: 
daz  sin  wip  wol  geborn 

davor  was  genützuget^  i805 

er  was  iedoch  ir  rehter  voget, 
5  so  daz  si  scbermes  wart  an  in. 

er  wände,  ir  wiplicher  sin 
waer  gcin  im  verkt-ret 

unt  daz  si  gunOret  1210 

hete  ir  kiusche  und  ir  pris 
10  mit  einem  andern  amis: 

des  la-ters  nam  er  ptiihte. 

och  ergienc  si'u  gerihte 

über  si,  daz  groezer  not  isi* 

wip  nie  gedölte  iine  tot, 

II8C.  ^parjiool  Perbiente  ^icr  oUes  Sob  (Ka.  7."i.  st  16.  I.<lw.  41);  bie  Irat^en  im 
SBappen  beä  Cnlu§  unb  auf  {einer  Siilftung  rocrben  roie  lebenbig  behanbelt  (f.  SJ.  H47j.  — 
1194.  86  durch liulitec  ift  SUtribiit  ju  edel  stein  (Bu.  :.'3).  —  1195.  zo  rse  =  ze 
orse. —  1196  wart  der  gruoz  beiaget,  würbe  bie  freunblicbc  2inrcbe  criDorben. — 
1197.  mit  Schwertes  schimphe.  im  Sdiroertfpiel. —  12U0.  beim  Mneinanberreiben 
ber  Kämpfer  mit  ben  Änieen  ficgen  bie  SHinge  beö  ^onjcrä  auscinonber.  —  1201.  Über 
bett  .Äonj.  bei  swie  f.  P.  XIII,  4li.  —  1202.  ruocht  irs,  mit  eurer  GrlaubniS.  — 
12i)3.  toas  ben  einen  jornig  madite. —  12u6.  nötzogen,  bewältigen.  —  l-'06.  voget, 
f.  Nib.  210,  1.  Ldw.  51.  —  li07.  wart  =  wartete  \o  bai  fte  in  Sßejug  auf  ©(^u|  auf 
i^in  angeroiefcn  roar.  —  1213.  biefe  SAmad)  naljm  er  auf  fic^. 
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15  linde  an  alle  ir  schulde. 

er  möht  ir  sine  hulde 

versagen,  swenn  er  wolde; 

niemän  daz  wenden  solde,  1220 

ob  man  des  wibe:»  hat  gewalt. 
20  Parziväl  der  degen  halt 

Oriliises  hülde  gt-rte 

fröun  Jeschüten  mit  dem  swerte. 

des  hört  ich  ie  güetlVche  biten:  1225 

ez  kom  da  gar  von  smeiches  siten. 
25  mich  dunkt,  si  haben  böde  reht. 

der  beidiu  krürap  ünde  sieht 

geschüof,  kunner  scheiden, 

so  Wender,  duz  an   beiden;  1230 

deiz  äne   sterben  dii   ergi*. 
30  si  tuont  doch  sus  ein  ander  wo. 

265        Da  ergienc  diu  scharpfe  herte. 

iewederre  vaste  werte 

sinen  pris  vor  dem  ander.  1235 

duc  Orilus  de  Laiander 
5  streit  nach  sim  gelOrten   s^ite. 

ich  waene,  ie  man  so  vil  gestrite. 

er  bete  künst  ünde  kraft; 

des  wart  er  dicke  sigehaft  1210 

an  maneger  stat,  swiez  da  ergienc. 
10  durch  den  tröst  zuo  zim  er  vienc 

den  iungen  starken  Parzivill. 

der  begreif  ouch  in  dö  sunder  twäl 

unt  zucte  in  öz  dem  satele  sin:  1245 

als  eine  garbe  hüberin 
15  vaste  ern  under  do  arme  swanc; 

1217.  unde,  unb  ^luar  —  UIH.  er  muhte,  ^ätte  fönnen.  —  1221.  roenn  anber3 
bcr  üRann  (bemalt  über  bie  J^rau  t)at;  nun  ermartet  man:  allein  fo  fie  ^u  be^anbeln, 
war  unred)t  (Bt.  42»,  allein  baS  überlädt  äl«.  bem  fiefer.  —  1225.  um  fo  ttmai  bittet 
man  boc^  fonft  immer  freunblicfi,  ba  aber  Ijörte  aüti  Sdjöntbun  ouf  (Kn.  •;:.').  — 
122(j.  smeic  hes  =  smeicheiines  1,.  Nib.  !tlO,  «.  —  12i'7.  fii  möijen  beibe  rcd>t  l)aben. 
—  1228.  b.  i.  Öott.  —  122!).  roenn  er  ben  Streit  ju  fcl)litt)ten  oermögni  foUte.  — 
1232.  8U8,  aud)  fo  fc^on  flenug,  boburd)  bog  fie  ficft  oerrounben  (Ka.  Hli.  —  l-.i:i7.  in 
fcbulgemäget  ärt.  —  123h.  ie,  im  abhängigen  Sa$e  —  ni«.  —  1242.  in  biefem  trbftlic^en 
Seroufetfein.  —  1246.  üaIw.  40.  Ka  inj.  St.  IH)  wie  eine  ^abergarbe  ^ob  er  iljn  o^ne 
roeitereä  unter  bie  arme. 


266      «u«lj  V,  Ö.  1248—1279  (265,  16  —  266,  17):  der  Fortgang  öes  fiompfee. 

mit  iine  er  von  dem   orse  spranc, 

und  dructe  in  über  einen  ronen. 

da  muose   schumpfentiure  wonen,  1250 

der  sölher  not  niht  was  gewenet. 
20  ,,du  garnest,  daz  sich  hat  versenet 

disiu  fruwe  von  dime  zorne. 

nu  bistu  der  verlorne, 

dune  lazest  si  din  liulde  hä,n."  i2:>5 

„daz  enwirt  so  gähes  niht  getan,'" 
23  sprach  der  herzöge  Orilus, 

„ichn  pin   noch  niht  bedwungen  sus." 

l'arzlväl  der  werde  degen 

druct  in  an  sich,  daz  bluotes  regen  i26o 

spranc  durch  die  barbiere. 
30  da  wart  der  fürste  schiere 

266   bedwungen,  swes  man  an  in  warp. 

er  tet,  als  der  ungerne  starp. 

er  sprach  ze   Parziväle   sin  i265 

„öwo,  kiiene  starker  man. 
5  wa  gediente  ich  ie  dise  not 

daz  ich  vor  dir  sol  ligen  tot?" 

„iä  läze  ich  dich  vil  gerne  leben," 

sprach  Parziväl  „ob  tu  wilt  geben  1270 

dirre  frowen  din  hulde." 
10  „ich  entüons  niht,  ir  schulde 

ist  gein  mir  ze  groezlich. 

si  was  werdekeite  rieh, 

die  hiit  si  gar  verkrenket  1275 

und   mich  in  not  gesenket. 
lä  ich  leiste  anders,  swes  du  gerst, 

op  du  mich  des  lebenes  werst. 

daz  hete  ich  i'tswenn  von  gote: 

1259.  ficfi  an  bie  'ilieberlage  gcmübnen,  fi*  •"  bi«  3i  fdjiden.  —  1252.  sich  ver- 
aoiien,  fidj  burc^  üiram  ju  OJninbe  richten.  —  1253.  von,  infolge  oon.  —  1255.  roenn 
bu  nicftt  läffeft.  —  l2tio.  Über  ben  übertreibcnben  SJergleic^  mit  bem  Siegen  f.  l.dw.  ii.  — 
1263.  gejroungen  ju  allem,  roas  man  pon  i^m  tierlangte.  —  l-iGl.  als  der,  roie  einer, 
ber  —  1266.  Za^  crfte  äbj  unfletticvt,  bO'j  jiueite  flelticrt  (Bu.  1G>.  —  1267.  w&,  roie. 
—  1272.  entuons  =  eiituou  es,  öJenet.,  ab^.  oon  uiht. —  1275.  bie  bat  fie  gefc^tottc^t, 
»evringert.  —  1276.  fie  f)at  mi(^  in  9Jot  oerienft,  roie  in  ein  äBafi'er  (T-dw.  42).  — 
1277.  auders  swes,  alleä  anbre,  roaä.  —  127y.  etswenue.  einft. 
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nu  ist  din  hant  des  woi'den  böte,  1280 

daz  ichs  danke  dime  prise.'' 
io  sus  sprach  der  fürste  wlse. 

„min  leben  k^ufe  ich  schöne. 

in  zwein  landen  kröne 

treit  gowaldecliche  1235 

min  bruoder,  der  ist  riebe: 
25  der  nim  dir,  swederz  du  wellest, 

daz  du  mich  tot  niht  vellest. 

ich  pin  im  liep,  er  lasset  mich, 

als  ich  gedinge  wider  dich.  12JO 

darzuo  nim   ich  min  herzentuom 
30  von  dir.     dln  piislicher  ruom 

267  hat  werdekeit  an  mir  bezalt 

nu  erläz  mich,  küener  degen  halt, 

süone  g^-in  disem  wibe,  1295 

ünt  gebiut  mime  llbe 
5  anders  swaz  din  ^re  sin 

gein  der  gunörten  herzogiu 

mag  ich  suono  g<;'pflegen  niht, 

swaz   halt  anders  mir  geschult."  1300 

Parziväl  der  höh  gemuot 
10  sprach  „liute,  lant,  noch  varende  guot, 

der  de:htinez  mac  gehelfen  dir, 

dune  tuest  des  Sicherheit  gein   mir, 

daz  du  gein  Bertane  varst,  1305 

unt  di   reise  niht  langer  sparst, 
13  zeiner  maget,  die  blou  durch  mich 

ein  man,  gein  dem  ist  min  gerich 

sine  ir  bete  niht  verkoren. 

du  solt  der  meide  wol  geboren  uio 

sichern  und  min  dienest  sagen: 

1280.  nun  ift  6<iiie  .^anb  beffen  'tSott  geworben,  bat  mir  bai  (lemelbet,  baft  icft  bafür 
beinern  Sieaf'äru^m  oerpflidjtet  bin  d-dw.  .'>«)  —  1JH3  mein  Ueben  l(5(e  id>  ein  i  liUw.  4»). 
—  1288.  unter  bcr  -öebinnung,  t)a%  iB.  V,  lt;>  bu  mi*  nid)t  totj^ldgft.  —  12  <o.  fo  wie 
id)  mid)  gegen  iid)  oerpflidftte.  —  li'Jü.  l)at  beine  tiidjtigfeit  an  mir  ^ur  r>>eltung  gebraut, 
betoiefen  —  12'j7.  mai  etwa  fonft  bir  Söre  bereitet  <H.  Iw.  2;'>28)  —  1298.  ««in,  im 
SBer^äitnie  ju  —  1302  varende  Ruot,  beneglit^«  'Cabe  iWullli  :  diu  zwei  »int  *r« 
tind  vamde  guoti  —  13  »6.  Bparn.  niiijd)ieben  —  l.!0<  in  §inficl)t  auf  biefen  ift, 
menn  fte  niefit  fUr  i^n  bittet,  meine  Siacbe  nidjt  aufgegeben.  —  131 1  Hichuru,  b.  b.  bie 
Sicherheit  geiett. 


268    ßud)  V,  ».  1312—1344  (267,  20—268,  22; :  ^arjiBal  Dtrröljnt  ©rilu9  mit  Jefdjuttn. 

20  öder  wiit  du  alhie  eislagen. 

sage   Artuse  und  dem  wibe  sin, 

in  beiden,  von  mir  dienest  min, 

daz  si  min  dienst  sus  letzen,  i3i5 

die  mäget  ir  sl6ge  ergetzen. 
25  darzüo  wil  ich  schouwen 

in  dinen  hiilden  dise  frouwen 

mit  süoue  äne  väre, 

ode  du  muost  ein  bare  1320 

tot  hinnen  liten, 
30  wiltu  niichs  widerstrlten. 

268  merc  di  wöi't,  unt  wis  der  werke  ein  wer; 

des  gib  mir  Sicherheit  alher." 

dö  sprach  der  herzöge  Orilus  1325 

zem  künege  Parziväl   alsus 
5  „mac  niemen  dafür  niht  «gegeben, 

so  leist  iohz,  wand»*  ich  wil  noch  leben." 

durch  die  vorhte  von  ir  man 

frou  Jeschüte  diu  wol  getan  1330 

strlt  scheidens  gar  verzagete. 
10  ir  vlndes  not  si  klagete 

Parziväl  in  ilf  verliez, 

dnr  froun  Jeschüten  suone  gehiez. 

der  betwüngt-ne  fürste  sprach  1335 

„fröwe,  Sit  diz  durch  iuch  geschach, 
iT  in  stiit  diu  schumpfentiure  miu, 

wol  her,  ir  sult  geküsset  sin. 

ich  hün  vil  priss  duixh   iuch  verloren; 

waz  dt-nne?  ez  ist  doch  verkoren."  i34o 

diu  frouwe  mit  ir  blözem  vel 
20  was  zem  Sprunge  harte  snel 

von  dem  pfarde  üf  den  wasen. 

swie  dez  plüot  von  der  nasen 

1312.  Wirt,  ^MnperattD.  —  i:»ir>.  bafi  fie  meine  (Srgcben^eit  baburc^  bctofinen,  bofe 
fte.  —  1316.  ir  siege,  ©cnetio  —  131H.  ftne  väre,  ol)nc  /ginter^olt,  aufrichtig.  — 
1.320.  c:ne  Xotcnbnbre  reiten,  njäftrenb  er  fonft  ein  JRofe  ritt;  ogl.  Ldw.  34.  —  1322.  einen 
eines  dinges  widorstrit'-n,  einem  in  etroa?  roiberftreben.  —  132.'i.  ein  wer 
wesen,  m.  ®cnct ,  etwa«  leiftcn. —  1327.  wenn  baä  niemanb  burd)  eine  ®abe  abroenbcn 
tonn.-  1331.  rooijte  nicf)t  ben  Streit  ju  fc^Iic^ten.  —  1332.  fie  bellaflte  beffen  üble  tage, 
ber  fie  fo  getiafet  ^ottc.  —  1336.  diz,  näher  erllärt  burc^  diu  schumpfentiure  in  strlt. 
—  1340.  itia'5  fiilft  e^V  er  ift  boc^  bafjin.  -  1344.  obwohl  baä  ber  32afe  entftrömenbe 
®lut  feinen  SDlunb  gerötet  ijatte. 
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den  munt  im  bete  gemachet  rot,  i3^5 

si  kuste  in,  dö  ex*  küs  gebot. 

25  Dö  wart  nibt  langer  dö  gebiten, 

si  bede  und  oucb  diu  frouwe  riten 

für  ein  klösen  in  eins  velses  want. 

eine  kefseu  Parziväl  da  vant,  i350 

ein  gemiilet  sper  derbi  da  lent. 
30  der  einsidel  biez  Trevrizent. 

269  Parziväl  dö  mit  triuwen  t'uor; 

er  nam  daz  beiltuom,  drüf  er  swuor. 

BUS  stabete  er  selbe  sinen  eit,  isjs 

er  sprach  „hän  ich  werdekeit, 
5  ich  habe  se  oder  enhabe  ir  niht, 

swer  mich  plme  Schilde  siht, 

der  priievet  mich  gein  riteischaft. 

des  namen  ordenllchiu  kraft,  i3öo 

als  uns  des  Schildes  ambet  saget, 
u>  hat  dicke  höhen  pris  beiaget: 

ez  ist  ouch  noch  ein  höher  name. 

min  lip  gein  wereltllcher  schäme 

iemer  sl  gewenket  i365 

und  al  min  pris  verkrenket. 
15  diiTe  Worte  sl  mit  werken  pfant 

min  glücke  vor  der  hrehsten  hant 

(ich  hilnz  dafür,  die  treit  got), 

nu  müeze  ich  flüsteclichen  spot  iS'O 

ze  böden  Üben  iemer  hiln 
■-'0  von  siner  kraft,  ob  misse  tun 

disiu  früuwe  habe,  dö  diz  geschai'h, 

däz  ich  ir  füi'span  von  ir  brach. 

ouch  fuorte  ich  mer  goldes  dan.  i375 

1341».  oor  einefllaufe.  —  1350.  kofse,  fio.g.  (capsa),  iReliquienfc^rein.  —  13,'>1.  lent, 
>tirdfenä,  ober  ^  loute  (F.  7).  —  13.'>2.  Über  ben  Snamen  f.  Cinl.  S.  113,  3.  —  W."4.hoil- 
tuom,  bie  Jietiijuien;  f.  Nib.  1576,2.  —  I3:">;i.  oerfu^r  e^rli*.  —  l.'J5.5.  er  formulierte 
ben  Gib  (Ldw.  51).  —  l.35n.  anafoluthüc^ ;  er  will  fagen:  i*  (Amörc  bei  meiner  Flitter» 
cbrc.  —  1357.  ob  icf)  fie  i)abt  ober  nidit,  bai  fann  jeDer  beurteilen,  ber  mid)  in  ritterlidiem 
Äampfe  fie^t.  —  IS'IO.  biefe«  'öeflriffe'o  ftanoe-JindBiae  "iiebcutung.  —  I3t;;t.  noch,  no(^ 
je^t.  —  1364  icb  möflt-  für  immer  ber  3d)onbe  oor  oen  iJeuten  oorfallen.  —  136«.  für 
biefe  iffiorte  möge  tl)atiäd)licf)  mein  Ölücf  oor  Sott  bürgen,  b.  1).  id)  fe^e  meine  Seligfeit 
.jum  '.JJfanbe  ein  d.ilw.  45)  —  136'J.  ic^  bin  ber  Ülnficht,  bafe  (Sott  bie-j  in  ber  i'ianb  t)at. 
—  1371.  ze  beden  üben,  in  biefem  unb  bem  jutünftigen  Vieben.  —  1375.  er  ertuii^nt 
aud)  noc^  ben  Siing. 


270      fiu*  V,  «).  1376-1404  (269,  24-270,  22):  Wit  Kntfigabc  bcs  «ingt». 

ich  was  ein  tore  uud  niht  ein  man, 
25  gewähren  niht  pl  witzen. 

vil  Weinens,  däbi  swiizen 

mit  iämer  dolte  vil  ir  lip. 

sist  benämen  ein  ünschuldic  wip.  isso 

dane  scheide  ich  üz  niht  mere: 
30  des  sl  pfänt  min  saelde  und  ^re. 

270  ruocht  irs,  si  sol  unschüldec  sin. 

set,  gebet  ir  wider  ir  vingerlln. 

ir  fi'irspan  wart  so  vertan,  lasö 

däz  es  min  tcirheit  dane  sol  h{\n." 

5  Die  gäbe  enpfienc  der  degen  guot. 

dö  streich  er  von  dem  mundez  pluot 

und  kuste  sines  herzen  trüt. 

ouch  wart  verdact  ir  blöziu  hüt.  i39o 

Orilus  der  fürste  erkant 
10  stiez  dez  vingerl  wider  an  ir  hant, 

und  gap  ir  an  sin  kürsit; 

der  was  von  richem  pfelle,  wit, 

mit  beides  hant  zerhouwen.  1305 

ich  hdn  doch  selten  frouwen 
IS  wäpenroc  an  gesehen  tragen, 

die  waere  in  strlte  alsus  zerslagen: 

von  ir  krie  wart  ouch  nie  tiirnöi 

gesämliert  noch  sper  enzwei  i<oo 

gestochen,  swä  daz  solde  sin. 
20  der  guote  knappe  und  Lämbekin 

die  tjost  zesamene  trliegen  baz. 

sus  wart  diu  frouwe  trürens  laz. 


1379.  init  =  unb.  —  13.s(>.  8i6t  =  si  ist.  —  13S1.  ol)iie  jf gliche  Ginjdjränfung  foll 
mein  @Iücf  unb  meine  Sf)re  bafiir  bürgen. —  1383.  ruocht  irs,  mit  Gurer  Crlaubniä. 
—  1384.  86 1  =  sehft:  er  giebt  ben  SKing  Crilu§  juriid;  bic  Spange  ^attc  er  bem 
Jifcfier  für  bie  JJaditticrberge  gegeben.  —  I38fi.  bofe  man  fi*  bajür  bei  meiner  J^or» 
Oeit  bebonJen  fonn.  —  Vit»,  mundez  =  munde  daz.  —  1396.  ba5  ^abe  xd)  fonft 
nod)  nie  gejc^en,  baf,  eine  yixau  einen  im  Streite  fo  ^crfe§ten  SBappenrod  anlegte 
(Ka.  162.  St.  i.-i).  —  i;i'.t;t.  er  meint,  roenn  fie  \o  ouc^  ein  rittcrlicbe^  Äleib  trug,  fo 
roar  bocfi  burrf)  i^rcn  Scfilac^truf  nie  ein  ^Turnier  äufammengcbracfit  noch  ein  Speer 
Derftod)en  roorben.  —  1402.  hier  roirb  auf  eine  fonft  nic^t  befannte  Sage  oon  fiämbefin 
von  Trabant  angefpielt  (H.  Kr.  iGüi  Ldw.  ti».  St.  23),  ber  mit  einem  guten  knappen 
einen  flampf  gehabt  ^aben  mufe;  Simrod  (Überf.  £.  809)  benft  bei  le^tcrem  an 
^roanet. 


«ud)  V,  V.  UOi— 1436  (270,  23  —  271,  24):  We  ^tlitn  gtljtn  von  tinanber.       271 

Dö  sprach  der  fürste  Orilus  1405 

aber  ze  Parzivälo  alsus, 
25  li^elt,  din  unbetwungen  eit 

git  mir  gröz  liep  und  krankez  leit. 

ich  hän  schüinpfentiure  gedolt, 

diu  mir  fröude  bat  erholt.  1*10 

iä  mac  mit  eren  nu  min  lip 
30  ergetzen  ditze  werde  wip, 

271   daz  ich  se  hulde  min  verstiez. 

dö  ich  die  süezen  eine  liez, 

waz  mohte  si,  swaz  ir  geschach?  1415 

dö  se  aber  von  diner  schiene  sprach, 
5  ich  wand,  da  waere  ein  friunt schalt  bi. 

nu  lön  dir  got,  sist  valsches  vri. 

ich  hän  unfüoge  an  ir  getan. 

fürz  forest  in  Brizljän  1420 

reit  ich  dö  in  iuven  poys.'' 
10  Parzivül  dez  sper  von  Troys 

nam  und  fuorte  ez  mit  im  dan. 

des  vergaz  der  wilde  Taurlan, 

Tödines  bruoder,  da.  1425 

nu  sprechet,  wie  öder  wä 
15  die  beide  snabteS  inegen  sin. 

heim  und  ir  scbilde  beten  pln, 

die  sach  man  gar  vevhouwen. 

Parziväl  zer  frouwen  uso 

nam  urloup  unt  zir  ämis. 
20  do  ladete  in  der  fürste   wls 

mit  ime  an  sine  fiwerstat-, 

daz  half  in  niht,  swie  vil  ers  pat. 

Dö  schieden  die  beide  sich.  i43i 

diu  äventiur  wert  mirre  mich: 

1407.  ben  frciroiatgen  Gib  fP.  XIII,  411).  —  1409.  i(St  habe  eine  iRieberlafle  erlitten, 
bie  mir  Jreube  crroorbcn  bat.  —  ltl3.  vergtözen  einen  eine«  ditiKeg,  einem 
etroa^  entjie^en  (B.  Iw.  3»;i).  —  14I.">.  waz  mohte  »i,  roai  fonnte  fie  tbun,  loenn  ibr 
etwa«  gef^a^.  —  1417.  fri  un  tschaft,  Siebfcbaft  (H.  K.  3714).  —  1418.  siBt--»!  igt. 
—  1421.  in  iuTen  poys  =  frj.  en  iovenc  bois,  in  junge?  $otj.  —  1422.  Troyg 
=  Troies.  —  1425.  ^nt  S^ein  beifet  Dödinos  ber  roilbe;  'iß.  ^at  ben  9lamcn  au§  <Jrcc 
(ogl.  B.  Iw.  46fifi.  H.  Kr.  1636.  P.  XV,  403>  —  142H.  n  u  sprechet,  je^t  mbtbte  i<^ 
gerne  roiffen  (Ka.  6.i).  —  1427.  snahtes  =-^  tles  nahtes.  —  142«.  .gelm  uno  £cbilb 
roar  ee  fcble^t  ergangen  (Bk.  50.  I.dw  5.'').  —  1134.  bamit  i)alU  er  feinen  Ctfolg,  moctjte 
er  au<^  nod)  \o  barum  bitten.  —  M3C.  erjöf)It  mir  ba^  Jolgenbe  (ogl.  B.  XI,  l'Jl). 


272   i3ud)  V,  Ö.  1437—1468  (271, 25  —  272,  2G);  fefiljutc  In  tl)re  Cljren  luicber  cingefetjt. 

25  do  Orilus  der  fürste  erkant 

kom,  da  er  sin  poulün  vant 

und  siner  mässenle  ein  teil, 

daz  volc  was  al  geliche  geil,  i4-io 

daz  süone  was  worden  schin 
so  gein  der  sseldeberenden  herzogln. 

272       Daz  wai*t  niht  langer  dö  gespart, 

Orilus  entwäpent  wart, 

bluot  und  räm  von  ime  er  tvvuoc.  U45 

er  nam  die  herzoginne  kluoc 
5  und  fuorte  se  an  die  süonstät 

und  hiez  bereiten  in  zwei  bat. 

do  läc  fröu  Jeschüte 

al  weinde  bi  ir  trüte,  i450 

vor  liebe,  unt  doch  vor  leide  niht, 
10  als  guotem  wibe  noch  geschiht. 

ouch  ist  genuogen  liuten  kunt, 

weindiu  ouge  hänt  siiezen  munt. 

davon  ich  mßr  noch  sprechen  wil.  1455 

gröz  liebe  ist  fröude  und  iäraers  zil. 
15  swer  von  der  liebe  ir  maere 

treit  üf  den  seigiere, 

ob  erz  iemer  wolde  wegen, 

ez  enkan  niht  andeiT  schanze  pflegen.  hco 

da  ergienc  ein  suone,  des  waen  ich. 
20  dö  fuorn  si  sunder  baden  sich. 

zwelf  cliire  iüncfröuwen 

man  mohte  bi  ir  schöuwen, 

die  pflägen  ir,  Sit  si  gewan  ußj 

zorn  äne  ir  schult  von  liebem  man. 
25  si  bete  ie  snahtes  deckekleit, 

swie  blöz  si  bime  tage  reit. 

1443.  nun  fibgcrtc  man  leinen  Slugenblid,  C.  ju  entiDoppnen,  nun  entwappnete  man 
fogleid)  ben  0.  —  145 1.  vor  liebe,  vov  J^reube.  —  1451.  eine  fprüAiuörtlic^c  Sieben'äi 
ort:  2:i)tQnen  in  ben  Jlugcn  machen  ben  2)Iunb  füg,  b.  i).  ben  Äug  CG.  XVIII,  u.'i.  Ka.  98). 

—  I4.i6.  l)evjlid)e  xiiebc  jdilicBt  greube  unb  i;cib  in  fic^.  —  1457.  locnn  einer  bie  biefe 
(Jvveube  unb  Samnicr)  betreffenben,  non  ber  Siebe  herrüfjrenben  ©efc^idjten  auf  bie  SBagc  ' 
trägt,  ber  ift  nidjt  in  ber  l'age  einen  anbcrn  aüec^felfall  ju  [)aben  (benn  jitiifc^en  Jreube  * 
unb  Seib  jc^ioantt  bie  Siebe)  (Ldw.  49.  47). —  14G1.  ba  erfolgte  bie  SBerföi^nung  (Ka.  !)ii). 

—  146'2.  sunt! er,   jeber   befonber?.   —   1467.  snahtes  =  des  nahtes.   —   decke- 
kleit, Söettbedc. 


jßudj  V,  y.  1469—1500  (272,27—273,  28):  Wt  Sefdiute  gerd)mfiAt  roatb.      273 

die  hatten  dö  mit  fröuden  si. 

niochet  ir  nu  beeren,  wie  ii7o 

Orilus  des  innen  wart, 

aventiur  von   Artüses  vart? 

273        Sus  begünde  im  ein  riter  sagen 
„ich  sach  üf  einen  pUin  geslagen 
tüsent  poulün  oder  mör.  U75 

Artus  der  riebe  künec  hOr, 
der  Berteneise  hCrre, 
lit  uns  hie  nibt  verre 
mit  wünneclicher  frouwen  schar, 
ungevi'rtes  ist  ein  mile  dar.  uso 

da  ist  ouch  von  ritern  grözlich  schal, 
hl  dem  Plimizoel  ze  tal 
ligents  an  ietwederem  stade." 
dö  gäbet  üzeme  bade 

der  ht'rzt')ge   ürilus.  »*85 

Jeschüte  und  er  gewurben  sus. 
diu  senfte  süeze  wol  getan 
gieng  ouch  üz  ir  bade  sän 
an  sin  bitte;  du  wart  trürens  rät. 
ir  liJe  gedienden  bezzer  wilt,  i«9ü 

dan  si  davor  truoc  lange. 
mit  nähern  umbevange 
behielt  ir  minne  früuden  pris, 
der  fürstin  und  des  fUrsten   wis. 
iuncfri)uwen  kleitn   ir  tVouwen  sän;  i»95 

sin  barnascb  truoc  man  dar  dem  man. 
Jeschüten   wat  mau  muose  loben, 
vögele  gevängen  üt'  dem  kloben        • 
si  mit  fröuden  ilzen, 
da  se  an  ir  bette  säzen.  isoo 


M69.  batten  =  badeten.  —  1171.  <le»  ift  allgemelneä  Wenetioobjclt  au  innen 
•wart,  unb  roirb  näf)er  erflürt  biircf)  beii  Öciietio  äventiure:  9!ac^rld)t  uoii  SlttuS'  3"9 
erhielt.  —  IImo.  e4  ift  eine  üJieile  iinflebat)ntcn  "Äegeä  biä  \>al)in.  —  iih2.  IMimiz««!, 
ein  Slufe.  —  1483.  1  igen  ts  =  ligeut  si.  -  1489.  di  wart  trArenn  r&t,  ba  fjatte 
CO  etn  (Jnbe  mit  her  Trauer  (S.  14.  Ka.  99».  —  1493.  ir  roirb  burd)  ben  folgenben 
OJenetiD  näl)ev  erläutert  (B.  XI,  193;.  —  149«.  der  klobe,  fro.  Wl-,  5paltl)olj,  roomit 
man  SJögel  fängt.  —  1499.  mit  fröuden,  mit  gutem  Slppetit  (Bk.  38;. 

SBolfram  oon  Gfc^enbatJ)  2.  1.  18 


274         «Md)  V,  «.  1501—1534  (273,  29  —  275,  2):  ©rilue  «itet  ju  Ärtue. 

frou  Jeschüte  etslichen  kus 
30  enpfienc;  den  gap  ir  Orilus. 

274  Dö  zöcb   man  der  frouwen  wert 
starc  wol  g6nde  ein  schcene  pfert, 
gesatelt  unt  gezoumet  wol.  1500 
man  huop  si  driif,  diu  riten  sol 

5  dannen  mit  ir  küenem  man. 

sin  ors  wärt  gewiipent  sän, 

reht  als  kvi  gein  strite  reit. 

sin  swert,  dämite  er  stages  streit,  isio    j 

man  vorn  an  den  satel  hienc. 
jo  von  füoze  üf  gewäpent  gienc 

Oriius  zem  orse  sin: 

er  spranc  drüf  vor  der  herzogin. 

Jeschüte  und  er  fuorn  dan  zehant.  i5i5 

sin  mässenie  gein  Lalänt 
15  bat  er  alle  kören. 

wan  ein  riter  sölt  in  leren 

gein   Artuse  riten: 

er  bat  daz  vole  des  blten.  1520 

si  komen  Ärtüs  so  nähen, 
20  däz  si  siniu  poulün  sähen 

vil  nach  ein  mile  dez  wazzer  nider. 

der  fürste  sant  den  riter  wider, 

der  in  gewiset  hete  dar-,  1525 

frou  Jeschüt  diu  wol  gevar 
25  was  sin  gesinde,  unt  niemen  m6r. 

der  ünlöse  Ärtüs  niht  ze  h6r 

was  gegangen,  dö  ers  äbents  gaz, 
•üf  einen  plan,    umb  in  da  saz  1530 

diu  werde  mässenie. 
«>  Orilus  der  valsches  vrie 

275  kom  an  den  selben  rinc  geriten. 
sin  heim  sin  schilt  was  so  versniten, 


1506.  si  diu,  bicjenige  roelc^e  (im  Segriff  ftc^t  ju  reiten).  —  1509.  gerabe  al§  ob 
er  in  ©rroartung  beä  Äampfcs  bocon  ritte.  —  1.')10.  stages  =  des  tages,  an  biefcm 
läge.  —  streit,  geftritten  fiatte. —  1518.  nur  em  SRitter  foUte  i§m  ben  SBeg  .^eigcn.  — 
15:i8.  ber  getreue,  nic^tä  weniger  al§  ftotje  3lrtu§.  —  1529.  ju  feiner  2tbenbma^Ijeit. 


fiud)  V,  «.  1535— 1566  ('•275,3—276,  4):  Cr  hommtju  Teiiur  Sdjroffier  Cunncrcace.    275 

daz  niemen  dran  kos  keiniu  mal;  i535 

die  siege  frurate  Paiziväl. 

5  Vom  orse  stuont  der  küene  man; 

frou  Jeschiite  enpfiengez  sän. 

vil  iüncherrn  dar  näher  spranc, 

umb  in  und  si  was  groz  gedranc.  i54» 

si  iähn  „wir  sulen  der  orse  pflegen." 
10  Orilus  der  werde  degen 

leit  Schildes  schirben  üfez  gras. 

nach  ir,  durch  die  er  kömen  was, 

begunde  er  vrägen  al  zehant.  1545 

froun  Cunnewären  de  Lahmt 
15  zeigte  man  im,  wä  diu  saz 

ir  site  man  gein  prise  maz. 

gewApent  er  so  nähe  gienc. 

künec  iint  diu  künegin  in  enpfienc:  J55» 

er  dancte  in,  bot  flanze  san 
20  siner  swester  wol  getan. 

bi  den  triichen   üfem  küreit 

erkants  in  wol,  wan  ein  strit: 

si  sprach  „du  bist  der  bruoder  min,  i''5ö 

Orilus  od   Lähelin. 
25  ich  nim  iwer  dewtders  Sicherheit 

ir  wärt  mir  bede  ie  bereit 

ze  dienste,  als  ich  iuch  gebat. 

mir  wjere  üf  den  trÄkwen  mat,  iseo 

solt  ich  gein  iu  kriegen 
30  und  min  selber  zuht  betriegen." 

276  Der  fürste  kniete  vor  der  maget, 
er  sprach  „du  hast  al  war  gesaget, 
ich  pinz  dln  bruoder  Orilus.  i56ii 

der  röte  riter  twanc  mich  sus. 


U>3^.  mal  ftnb  bie  aScvjierungen.  —  15:ii;.  frumte,  ^atte  getf)an.  —  153«.  na^m 
e§  {og(e{(^  ab.  —  1544.  durch  die,  um  bevenrotUen.  —  154».  iljr  'öenc^men  mafe  man 
im  aSer^äCtniS  ^\^  bcm,  roas  ■$rei§  oerbient,  ö.  i).  erflörte  man  für  preisroürbig.  — 
1554.  erkants  =  erkai)te  si.  —  wan  ein  strlt,  nur  cineS  blieb  uiigeioil,  fie  roiigte 
ntcfet,  welcher  i^rer  beiben  trüber  e^  roar;  elliptifcber  Sluobrud  (in.  46j.  —  1560.  J<o4 
Stlb  Dom  @<^a(^{pie[  (Ldw.  48):  iä)  ^dtte  eine  5(iebetlage  ^tnfictjtlid)  meiner  Irene  er^ 
litten.  —  1562.  selber,  @enet.,  Stppoj.  ju  min. 

18* 


276      6u(i)  V,  0.  1567—1600  (276,5—277,8):  (ßt^ptää)  Don  ßnibcr  iiiib  Sfljroffttr. 

5  däz  ich  dir  Sicherheit  muoz  geben, 

chirait  erkoufte  ich  dö  min  leben, 
di  enphäch;  so  wirt  hie  gar  getan 
als  ich  gein  ime  gelobet  hän."  i57o 

do  enpfienc  si  triuwe  in  wlze  hant 

10  von  ime,  der  truoc  den  serpänt, 

iirt  liez  in  ledec.     dö  daz  geschach, 

dö  stuont  er  üf  ünde  sprach 

„ich  sol  und  muoz  durch  triuwe  klagen.         i575 

ouwe,  wer  hat  dich  geslagen? 

15  dln  siege  tuont  mir  niemer  wol. 

wirts  zjt,  däz  ich  die  rechen  sol, 
ich  ginre  den,  swerz  ruochet  sehen, 
daz  mir  gröz  leit  ist  dran  geschehen.  i58o 

ouch  hilft  mirz  klagen  der  küenste  man, 

20  den  muoter  ie  zer  werlt  gewan, 

«1er  nennet  sich  der  riter  röt. 
her  künec,  frou  künegin,  er  enböt 
iu  beiden  saniet  dienest  sin,  i585 

dai-zuo  benamen  der  swester  min. 

25  er  bitet  sin  dienst  iuch  letzen, 

dise  maget  ir  siege  ergetzen. 
ouch  hete  ichs  dö  genozzen 

gein  dem  beide  ünverdrozzen,  i590 

wesser,  wie  si  mich  bestet 

80  und  mir  ir  leit  ze  herzen  gßt." 

277        Keie  erwarp  dö  niuwen  haz 

von  ritern  und  fröuwen,  swer  da  saz 
ame  stade  bi  dem  Plimizcel.  i595 

Gäwän  und  Jofreit  flz   Idoel, 
5  unt  des  not  ir  habet  gehoeret  6, 

der  gevängene  künec  Clämid^, 
und  anders  manec  werder  man 
(ir  nanien  ich  wol  genennen  kan,  iiwo 

1572.  b.  i.  Drilud,  bcr  ben  J^rac^en  (serpant  =  serpeut)  im  Sd^ilbe  führte.  — 
1578.  Wirts  =  wirdet  es.  —  1571».  ginrt-  =  geinre:  i(^  bringe  innc.  —  1686.  be- 
namen, namentlich:  f.  B.  Iw.  154.  —  l.')«7.  »gl.  S.  1315.  —  1591.  ^ätte  er  geroufet, 
roic  fie  mid)  angeljt.  —  l">y6.  g^rcfticn  ^at  (üfles  11  fils  Do,  joorau-S  2B.&  Jlame  entftcUt 
ift  iß.  St.  II,  ii>s.  i:!5).  —  15;»7.  2)er  iH«latiojn^  ftc^t  bem  acjie^ungöroorte  voran. 
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wän  daz  ihz  niht  wil  lengeii), 
10  di  begünden  sich  dö  mengen. 

ii-  dienst  mit  zühten   wart  gedolt. 

frou  Jeschüte  wart  geholt 

üf  ir  pfiirde,  aldä  si  saz.  1605 

der  künec  Artus  niht  vergaz, 
15  und  ouch  diu  künegin  sin  wip, 

si  enpfieng^n  Jeschüten  llp 

von  frouwen  da  manc  kus  geschach. 

Ai'tüs  ze  Jeschüten  sprach  leio 

„iwern  vater,  den  künec  von   Karnant, 
20  Lacken,  hän  ich  des  erkant, 

daz  ich  iuwern  kumber  klagte, 

Sit  man  mim  zem  ersten  sagte 

ouch  Sit  ir  selb  so  wol  gettln,  i6i5 

es  solt  lach  friwent  erläzen   hän. 
25  wand  iuwer  minneclicher  blic 

behielt  den  pris  ze  Kanadic. 

durch  iuwer  schci'ne  maere 

bleib  iu  der  spärwii're,  ißso 

iuwer  h;'int  er  dannen   reit, 
so  swie  mir  von  Oriluse  leit 

278  geschsehe,   in  gunde  iu  Iriirens  niht, 

noch  engetüon,  swäz  geschiht. 

mirst  liep,  daz  ir  die  hulde  hat  1685 

unt  daz  ir  frouwenllche  wät 
5  traget  nach  iuwer  grözen  not." 

si  sprach  „herre,  daz  vergelt  iu  got, 

daran   ir  hcehet  iuwern  prls." 

Jeschüten  unt  ir  ämis  i630 

frou  CunnewAre  de  Lahmt 
10  di'innen  füorte  zehant. 

einhalp  anes  kUneges  rinc 

über  eins  prunnen   ürsprinc 

icoi.  nur  baß  iclj  bie  Wefdjicijte  (iz  oUgemcineä  Obiefi)  nicht  in  bie  iiänflc  iicljen 
roill.  —  1602.  sich  mengmi,  fid)  ^erju  brrtngen.  —  1612  t)ab<  id)  in  bcr  ilUcite,  fo 
flefannt,  ba{!  i*  (Sure  Sorflenlaft  beflagte.  —  161».  «fll.  III,  1577.  —  I6i;».  locfli-n  (Jurer 
rceitbetü^mtcn  S*i5n^<it.  -  1621.  auf  (Surer  .§anb  (Slccuf.)  ritt  er  oon  bannen,  b.  t)  3^r 
nahmt  ihn  auf  (Surer  ^anb  mit  Cuch-  —  162.1.  in  —  ich  un.  —  1621.  no&i  roerbe  id) 
e6  thun  (nämlith  Kuniiun»  —  swiz  --  »wi  ez.  —  1621».  baburch  uermef)«  ^t)x  (Suren 
atuhm.  —   163;s.  einhalp,  an  ber  einen  2eite.  —  skUnegeH    ~  des  kUnoge». 


278      ßurfj  V,  0.  1635—1666  ("278, 13—279, 14) :  fiingrun  bcroirtct  Re  an  fitlea  Stelle. 

stuont  ir  poulün  üf  dem  plan,  i635 

als  ez  öbene  ein  trache  in  sinen  klän 
t5  hets  ganzen  apfels  halben  teil. 

den  trachen  zugen  fier  wintseil, 

reht  ülser  K-bendec  da  flüge 

untz  poulün  gein  den  lüften  züge.  i640 

däbi  erkündez  Orilus, 
20  wan  siniu  wäpen  wären  sus. 

er  wart  entwäpent  drunde. 

sin  süe/.iu  swester  künde 

im  bieten  ero  ünt  gemach.  i645 

über  äl  diu  mässenie  sprach, 
25  des  röten  riters  eilen 

naem  den  pris  z6ime  gesellen. 

Des  iahen  se  äne  rünen. 

Kei  bat  Kingrünen  leso 

Orilus  dienn  an  siner  stat. 
30  er  kundez  wol,  den  ers  da  bat, 

279   wander  hetes  vil  getan 

vor  Clämide  ze  Brandigän 

Kei  durch  daz  sin  dienest  liez-,  1656 

unsaelde  ins  fürsten  swester  hiez 
5  ze  s6re  älünn   mit  eime  stabe; 

durch  zuht  entweich  er  dienens  abe. 

ouch  was  diu  schulde  niht  verkoren 

von  der  megede  wol  geboren.  leeo 

doch  schuof  er  spisü  d;ir  genuoc. 
10  KingrCinz  für  Orilusen  truoc. 

Cünnewär  diu  löbes  wise 

sneit  ir  brüoder  sine  spise 

mit  ir  blanken  linden  hant.  i6S5 

frou  Jeschftte  von  Karnänt 


1636.  aU  rocnii  e-ä  ein  Siache  oben  in  feinen  Alauen  hielte  (hets  =  hete  des) 
n)ic  eine  Slpfcl^olite :  bas  3elt  glicf)  nnmlid)  einer  folc^en  an  ©eftalt  (B.  XI,  188).  — 
1638.  \v  int  seil  finb  Seile  jum  •Binbcn.  —  li;40.  untz  =  unt  daz.  —  1648.  ^ätte 
fid^  bem  <)5reiie  gefeilt,  b.  i).  bötte  3tu^m  errungen  (I,d\v.  32>.  —  1649.  kue  rünen, 
laut.  —  1650.  Äingrun  roar  ber  Senefc^aU  bes  GlamiDe.  —  1652.  er,  berjenige.  — 
1656.  ins  =  in  des.  —  1(:57.  älünn  =  alünen  (Ldw.  39).  —  16.58.  au§  2lnftanb§s 
rürffi^ten  entjcg  er  fic^  ber  Sieuftleiftung.  —  1662.  Kiugrünz  =  Kingrüu  ez 
(bic  spise). 
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15  mit  wiplicben  ziihten  az. 

Artus  der  kiinec  niht  vergaz, 

ern  koeme,  da  diu  zwei  säzen 

unde  friwentliclien  äzen.  i670 

dö  sprach  er  „gezt  ir  übele  hie, 
20  ez  enwart  iedoch  min  wille  nie. 

irn  gesäzt  nie  über  wirtes  bröt, 

derz  iu  mit  bezzerem  willen  bot 

so  gar  an  wankes  väre.  i675 

min  frou  Cunnewäre, 
23  ir  sült  iuvs  bruoder  hie  wol  pflegen. 

guote  näht  geb  iu  der  gotes  segen." 

Ärtüs  fuor  släfen  dö. 

Orilüse  wart  gebettet  so,  isso 

daz  sin  frou  Jeschüte  pflac 
30  gesellechch  unz  an  den  tac. 


16fiÄ.  oergag  tiit^t  ba^in  •,u  tommen.  —  lt;71.  roenn  Ca  Gud)  ^icr  ni<^t  fc^metft,  fo 
entfpric^t  boä  nic^t  _  meinem  äBtUen.  —  lfi73.  i^r  ?e|tet  Guc^  nie  vor  bai  »rot  eine4 
ffiirte'o.  —  1676.  Über  bie  Jlnrebe  min  frou,  fonrie  über  frou  unb  her  in  ber 
iänrebe  f.  Nib.  276,  3. 


SECHSTES  BUCH. 

280  \Ä/^6lt  ii'  "u  hcern,  wi  Artus 
V  V  von  Karidoel  üz  sime  hüs 

und  ouch  von  sime  lande  schiet, 

als  im  diu  massenie  rief? 
6  BUS  reit  er  mit  den  werden  5 

sins  lands  und  anderr  erden, 

diz  maere  gibt,  den  ahten  tac 

so  däz  er  süochennes  pfiac 

den,  der  sich  der  riter  röt 
10  nande  und  ime  solh  6re  bot,  lo 

daz  er  in  schiet  von  kumber  gröz, 

dö  er  den  kiinec  Itheren  schöz 

und  C'lämid6n  und   Kingrün 

ouch  sande  gein  den  Bertün 
15  in  sinen  hof  besunder.  15 

über  die  lafelrunder 

wolt  er  in  durch  gesellekeit 

laden,    durch  daz  er  nach  im  reit, 

also  bescheidenliche: 
20  beide   arme  und  riebe,  20 

die  Schildes  ambet  ane  want, 

lobten  Ärtüses  hant, 

swä  si  Sffihen  riterschaft, 

daz  si  durch  ir  gelübede  kraft 
25  decheine  tjost  entarten,  2» 

5.  suä,  in  folgcnber  aBeifc.  —  mit  bcn  trefflichen  SHittern  feines  SanbeS  unb  anbrer 
Sönber.  —  8.  er  pflac  süochennes,  er  fuc^te  immerfort.  —  U.  oon  brüdenber 
Sorge  (Bk.  21).  —  14.  Bertftn  :=  Bertünen.  —  l(i.  an  bie  Safelrunbe  rooUte  er  i^n 
loben  5ur  ©efeUfc^aft,  b.  i).  er  rooQte  i^n  einlabcn,  an  ber  Xafelrunbe  il)r  ©efelle  ju  fein. 
—  18.  durch  daz,  su  bem  3we<fc-  —  l-'-  unter  folgenben  Seflimmungen.  —  •>!.  bie 
bem  SRitterftanbe  angefjörten.  —  22.  gelobten  Slrtus  (hant  3^at.). 


€ud)  VI,  ö.  26— 54  (280,  26  — 281,  2-i}:  Artus"  jVufbrud).  281 

ez  enwEere  öp  si  in  bseten, 
daz  er  se  lieze  striten. 
er  lach  „wir  müezen  riten 
in  manec  lant,  daz  riters  tat 
uns  wol  ze  gegenstrite  hat.  30 

281   üf  gerihtiu  sper  wir  müezen  sehen, 
weit  ir  dan  für  ein  ander  schehen, 
als  vreche  rüden,  den  meisters  haut 
äbe  strüufet  ir  bant, 

darzuo  hän  ich  niht  willen;  35 

ich  sol  den  schal  gestillen, 
ich  hilf  iu,  swäs  niht  rät  mac  sin, 
des  wartet  an  daz  eilen  min." 

Dise  gelübede  habet  ir  wol  vernomen. 
weit  ir  nu  beeren,  war  sl  komen  4o 

Parziväl  der  Wäleis? 
von  sn6we  was  ein  niuwe  leis 
des  nahtes  vaste  üf  in  gesnit. 
ez  enwäs  iedoch  niht  snewes  zit, 
ist  ez,  als  ichz  vernomen  hän.  -15 

Aitüö  der  meienbare  man, 
swaz  man  ie  von  dem  gesprach, 
zeinen  pfinxten  daz  gesthach 
odr  in  des  meien  bluomenzlt. 
waz  man  im  süezes  luftes  giti  50 

diz  maMe  ist  hie  vast  undersniten, 
ez  pj'irriert  sich  mit  snßwes  siten. 
sine  valkenar  von  Karidrjel 
ritens  äbents  zem   Plimizcel 


26.  roofern  fie  t^n  niii)t  uorf)er  gebeten  Ratten  <U.  V,  21».  —  2!».  ba«  ;Tlittert^atcii 
liefert,  um  gegen  un<s  an^ufämpfert  —  ai.  wir  mUez eu  sulien,  rolv  roerbcii  fcften  — 
32.  ber  eine  cor  bem  anbern  hinfahren  —  rüdo,  f  Nib  '».13,  2;  über  ben  "iicrflleid) 
Ldw.  26.  —  33.  meiste  r,  ber  Jödrter.  —  37.  swas  —  swiV  vm  roo  ei  feine  'ilb^iilfe 
bagegen  giebt.  —  38.  ha  bürft  ^\)v  auf  meinen  Diut  rennen.  —  39.  ba4  luifet  ,^i)r  je^t 
}ur  ©enüge.  —  4?  Sgl  II,  -IS^  Nib.  HMh,  i  fiudr  mter.  —  4f>.  wenn  e5  iid)  fo  vtx- 
hält,  roie  ich  «^  gehört  habe.  —  16.  der  muirTi  b»- r«  maii.  ber  Dlann  De-5 'IJiai'S,  ber 
ben  ÜJJai  liebte,  fleht  auger  ber  Sa^oerbinbung  öoron  unb  roirb  burd)  dem  aufgenommen. 
—  50.  roie  füge  fiuft  man  ihm  giebt!  X^ie  (rrjählungen  oon  ihm  fpielcn  nämlid)  ftetä 
im  ailat.  —  51.  4Mlt>  Don  bem  .bleibe,  baä  qu§  mancherlei  3«"i1  iiujammcngcfe^t  ift 
(Ldw.  57.  12.  Bt.  72):  bitfe  (iJefchichte  oerhcllt  fich  hier  einmal  gan;  «nberi,  unb  ei 
tommt  etroaS  roie  Schnee  babel  oor.  —  51.  ritens  =  riten  des. 


282      ßudj  VI,  Ö.  55— 88  (■281,25  —  282,28):  Der  fiaiht  unter  ben  ©änfen. 

25  durch  pelzen,  da  si  schaden  kuren.  55 

ir  besten  valken  si  verluren, 

der  gähte  von  in  balde 

und  stuont  die  naht  ze  walde. 

von  überkriiphe  daz  geschach, 
30  daz  ime  was  von  dem  luoder  gäch.  co 

282  die  naht  bi  Par/.iväle  er  stuont, 

da  in  bßden  was  der  walt  unkixnt 

und  du  se  böde  söre  vrös. 

dö  Parzival  den  tac  erkös, 
5  im  was  versnit  sins  pfades  pane.  65 

vil  ungeverteö  reit  er  dane 

über  ronen  und  über  manegen  stein. 

der  täc  ie  lanc  höher  schein. 

och  begünde  liuhten  sich  der  walt, 
10  wan  daz  ein  rone  was  gevalt  70 

üf  einem  ph'in,  zuo  dem  er  sleich; 

Artus  valke  al  mite  streich: 

da  wol  tüsent  gense  lägen. 

da  wärt  ein  michel  gägen. 
15  mit  hurte  vlouger  under  si,  75 

der  valke,  und  sluog  ir  eine  hie, 

undr  dt'S  gevallen  ronen  ast. 

an  ir  hohem  tiuge  wai-t  ir  w^. 
20  üz  ir  wunden  üfen  sne  so 

vieln  dri  bluotes  zähere  rot, 

die  Parziväle  fuogten  not. 

von  sinen  triuwen  daz  geschach. 

dö  er  die  bluotes  zähere  sach 
25  üf  dem  sn6  (der  was  al  wlz),  85 

dö  dähte  er  „wer  hat  sinen  vliz 

gewant  an  dise  varwe  clär? 

Cundwir  ämürs,  sieb  mac  für  war 


55.  jur  J^alfcnbeMe,  loobei  fte  Schaben  geioaEir  rourben.  —  58.  stuont  ze  walde, 
blieb  im  SBalbe.  —  tio.  mir  ist  gäch  vou,  ic^  eile  »eg  Don.  —  luoder,  ft.  ÜJl., 
Socffpeife.  —  c,.!.  mar  t^m  bie  Segeba^n  oerfcbneit.  —  G6.  vil  ungevertes,  über 
unroegjamcn  Soben.  —  ü8.  laue  certritt  ba§  21boerb  bee  flomparatioe :  je  länger  befto 
böber  (Bu.  45).  —  71.  ju  bem  er  [angi'am  binritt.  —  74.  gägen,  oom  @efd^rei  ber 
&ixn\i.  —  77.  sim  =  8i  im.  —  eubresten,  fid)  lo^macben  (B.  l\v.  2812).  —  78.  ge- 
valleu  =  gevalleueu. 
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disiu  värwe  dir  geliehen. 

mich  wil  got  saelden  riehen,  90 

283  Sit  ich  dir  hie  gelichez  vant. 
göret  sl  diu  gotes  hant 
und  al  diu  creatiure  sin 
Condwir  ämürs,  hie  lit  din  schin. 
Sit  der  sne  dem  bluote  wize  bot  95 

und  ez  den  sne  sus  machet  rot, 
Cündwir  ämüis, 
dem  glichet  sich  din  bei  curs: 
des  enbistu  niht  erläzen." 

des  beides  ougen  mäzen,  loo 

als  ez  dort  was  ergangen, 
zw6n  zäher  an  ir  wangen, 
den  dritten   an  ir  kinne. 
er  pflac  der  wären  minne 

gein  ir  gar  äne  wenken.  i05 

sus  begünde  er  sich  verdenken, 
unz  da/,  er  unversunnen  hielt; 
diu  starke  minne  sin  da   wielt. 
sölhe  not  fuogt  ime  sin  wlp. 
dirre  värwe  truoc  geliehen  lip  uo 

von  Pelrapeir  diu  künegin; 
diu  zucte  im  wizzenllchen  sin. 

Sus  hielt  er,  als  er  sliefe. 
wer  da  zuo  zim   liefe? 

Cunnewären  gärziin   was  gesant,  ii5 

der  solde  gegen  Lälänt. 
der  sach  an  den  stunden 
einen  heim  mit  maneger  wunden, 
und  ein  schilt  gar  verhouwen. 
in  dienste  des  knappen  frouwen  i20 


00.  ©Ott  roiU  mi(ft  an  ®Itid  r<i<^  machen.  —  91.  dir,  abf).  oon  gelichez.  — 
94.  Die  ConbiDiramurä  c^ofottviftif^c"  Sorben  finbet  ^.  ^ier  roiebcr  (T.dw  li).  — 
9.V  Über  ä^nlidje  2tntit^ejen  f.  st.  17.  —  99.  beffen  wirft  hu  nictjt  überhoben,  baä  ift 
^meifello^  ridjtig.  —  iiti.  ber  öetb  oergUe^,  rote  fie  fo  ba  logen,  jroci  3;vopfen  mit  i^ren 
233ongen,  ben  britten  mit  i^rem  ittnn.  —  I06.  sich  verdenk eu,  in  tiefe«  Sinnen 
oerfinfen.  ^  lo7.  u  ii  versuii  aen,  geiftecobroefenb  —  IM),  dirre  varwe,  3)at.,  ab^. 
oon  gellcheu.  —  112.  bie  raubte  i^m  bai  53erouf|tfeln  —  116.  golde  =  solde  gfen. 
—  U9.  aSgl.  B.  II,  79. 


284     ß"d)  VI,  ö.  121—152  (284,  1  —  285,  2):  Bufammenllo^  mit  3,ttu8'  ffcuttu. 

284  d;i  hielt  gezimiert  ein  degen, 
als  er  tjostierens  wolde  pflegen 
gevart,  mit  üf  gerihtem  sper. 
der  f^arzün  buop  sich  wider  her. 

5  het  in  der  knappe  eikant  enzlt,  125 

er  waer  von  ime  vil  unbeschrit, 

deiz  si'ner  fröuwen  riter  waere. 

iils  gein  einem  aehtiere 

schupfterz  volc  hin  üz  an  in: 
10  er  wolt  im  werben  ungewin.  iso 

sin  kurtüsie  er  dran  verlos. 

lät  sin,  sin  frouwe  was  ouch  lös. 

solch  was  des  knappen  krle. 

„ftä  flä  fie, 
15  fi  ir  vertanen!  i85 

zelent  si  Gäwänen 

und  ander  dise  rlterschaft 

gein  werdecllcher  prises  kraft, 

und  Ärtüs  den  Bt-rtün?" 
20  alsus  rief  der  gärzün.  i40 

„tavelrunder  ist  geschant, 

iu  ist  durch  die  snüere  alhie  gerant." 

» 

Da  wart  von  i'itern  groezlich  schal. 

si  begünden  vrägen  über  al, 
25  ob  rlterschaft  da  waere  getan.  h5 

dö  vrieschen  si,  daz  einec  man 

da  hielt  zeiner  tjost  bereit. 

genuogen   was  gelübede  leit, 

di   Ärtüs  von  in  enphienc. 
30  so  balde,  daz  er  niht  engienc,  iso 

285  beide  lief  ünde  spranc 
Segramors,  der  ie  nach  strite  ranc. 

122.  als,  glei(f|  alö  ob.  —  1^3.  gevart  als,  eig.  gefärbt,  b.  i.  au^fc^enb,  gteid) 
oI§  ob. —  125.  Serbinbe:  bätte  if)n  ber  knappe  redjtjcittg  erfannt,  bag  es  nämlicb  feiner 
.'gerrin  SRittcr  mar,  fo  luäre  »on  itjm  nic^t  Öefcörei  über  tf)n  erboben  toorben.  — 
128.  afhtare,  ber  @eäd}tcte  (Ldw.  55).  —  131.  on  it)m  Perging  er  [lä)  gegen  feine 
§öflid)feit.  —  132.  lät  sin,  meinetbalben  (pgl.nbb.dat  lät  =  meinetroegen  (Ka.  65). — 
feine  .gerriii  roar  aucb  fcbalffjaft.  —  13().  mt^t  man  ©aroan  unb  anberen  iHittern  ^o^en 
SRubm  bei?  —  142.  benn  man  ift  bier  aiic^  in  Suer  ©etjege  getommen  —  150.  fo  ft^nell, 
bafe  er  nic^t  ging,  lief  er,  b.  ^.  er  ging  nicf)t,  fonbern  lief  ft^neU  (Ka.  40).  —  152.  ber 
nie  genug  Streit  belommen  tonnte  (Ldw.  63). 
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swa  der  v^hten  wände  vinden, 

da  muose  man  in  binden, 

oder  er  wolt  dermite  sin.  i55 

niender  ist  so  breit  der  Rin, 

saeher  stritn  am  andern  stade, 

dx  wurde  wßnec  nach  dem  bade 

getast,  ez  war  warm  oder  kalt: 

er  viel  sus  dran,  der  degen  balt.  i60 

Snelliche  kom  der  iungelinc 
ze  höve  an   Ärtüses  rinc. 
der  werde  künec  vaste  slief. 
Segramörs  im  durch  die  snüere  lief, 
zer  poulüns  tiii-  dninger  in.  i65 

ein  declächen  zobellu 
zuct  er  ab  in,  diu  lägen 
und  süezes  släfes  pflägen, 
so  daz  si  rauosen  wachen 

und  sinr  unfüoge  lachen.  170 

dö  sprach  er  zuo  der  nifteln  sin 
„Gynover,  frouwe  künegin, 
unser  sippe  ist  des  bekant, 
man  weiz  wol  über  manec  lant, 
däz  ich  genäden  warte  an  dich.  i"5 

nu  hilf  mir,  fnjuwe,  ünde  sprich 
gein  Artuse  dinem  man, 
däz  ich  von  ime  müeze  hän 
ein  äventiure,  ist  hie  bi, 
däz  ich  zer  tjost  der  Orste  si."  iso 

286        Artus  ze  Segramorse  sprach 
„din  Sicherheit  mir  des  verlach, 
du  soltst  näh  mlnem  willen  varen 
unt  din  ünbescheidenheit  bewai'en. 


I.'i4.  ba  mufete  mon  ii)n  Mnbcn,  ?onft  looUte  er  babei  fein.  —  IM.  mag  ber  iHI)<tn 
aui)  noc^  fo  breit  iein:  ^ätte  er  am  aiibem  Ufer  Streit  geje^n,  fo  ptte  er  lücbt  tottflc 
in  bQ5  fflaffer  flcfühlt  ige tas t  =  getastet),  ob  e5  roarm  ober  l«lt  fei,  fonbern  er  märe 
o^ne  loeitere^  ^ineinnefprungen  (I>.  Iw.  AH.  7».  L.  Nib.  17  7.'»,  1).  —  U'>1.  iil>  iu.  Don 
benen,  ndmlic^  oon  2lrtu^  unb  (Sinooer,  wie  au5  bem  9?eutrum  Jiu  ^eroorgeljt.  — 
173.  ift  oafür  befonnt,  bafe  id)  —  179.  (B.  II,  79;  bap  id)  »on  if)m  einen  .«ampf  erlonge, 
ber  ^ier  in  ber  'Jiafjc  ift. 


286      iSudj  VI,  V).  185—214  (286,  5  —  287,  4):  Segramors  tut  jum  Strdte. 

5  wirt  hie   ein  tjost  von  dir  getan,  i85 

darnach  wil  manec  ander  man 

däz  ich  in  Idze  rtten 

und  ouch  nach  prlse  striten; 

däniite  krenket  sich  min  wer. 
10  wir  nähen   Anfortases  her,  uo 

daz  von  Munsalvaesche  vert 

untz  forest  mit  strite   wert; 

Sit  wir  niht  wizzen,  wä  diu  st6t, 

zarheite  6z  uns  lihte  erget." 
15  GjnovGr  bat  Artusen  so,  las 

d^s  Segramörs  wart  al  vrö. 

dö  sime  di  äventiure  erwaip, 

wan  daz  er  niht  vor  liebe  starp, 

daz  ander  was  da  gar  geschehen. 
20  ungerne  het  er  dö  vergehen  200 

sins  kumenden  piises  pflihte 

iemän  an  der  geschihte. 

der  iunge  stolze  äne  hart, 

sin  ors  und  er  gewäpent  wart. 
25  üz  fuor  Segramörs  roys,  205 

kalopierende  ulter  juven  poys 

sin  ors  übr  höhe  stüden  spranc. 

manc  guldin  schelle  dran  erklanc 

üf  der  decke  und  an  dem   man. 
30  man  möht  in  wol  geworfen  hau  210 

287   zem  fäsän  inz  dorn  ach 

swem  sin  ze  suochen  wsere  gäch, 

der  fünde  in  bi  den  schellen: 

die  künden  lüte  hellen. 


189.  baburd)  roirb  meine  2)lQiinfd;aft  gefdiroäc^t.  —  192.  untz  =  unt  daz:  unb  ben 
sajalb  mit  Äampf  erfilUt.  —  193.  diu,  b'ie  Surg.  —  194.  fo  ergicbt  fid)  leicht  für  unä 
bnrau§  ein  Äamp?.  —  iW.  des  =  daz  es.  —  197.  ba  fie  i^m  bcn  Äampf  oer^c^afft 
öotte  (pgl.  Sß.  I7fe).  —  198.  feine  greubc  barübcr  ift  ganj  unbärbig:  nuv  bo&  er  oor 
greube  nic^t  ftarb,  fonft  jeigte  fic  nUe  anbre  ffiirfung  an  if|m,  b.  f).  er  war  fo  unbänbig 
froJ),  ba§  er  faft  »or  ^rcube  geftorben  loäre  (Bk.  40.  Ka.  40).  —  2i  0.  ungern,  b.  ^.  um 
feinen  «preiö  ^ätte  er  jemnnbem  bei  bcr  Welegcntiett  einen  Slnteit  an  feinem  beoorftefienbcn 
SRutime  eingeräumt.  —  iOP.  ulter  (ultra),  über  f)inau§  — juveii  poys,  f.  V,  1421. — 
210.  (E.  11,79.  A.XXX,3"3ff.  Ldw.  26.  Ka.  4u.)  Ser  Sinn  ift:  man  t)ätte  i^n  roic 
einen  ©diellen  füfrrenben  galten  auf  einen  gafan  ablaffen  tonnen;  ptte  fic^  bann  ber 
[entere  in  ein  Sorngebüfd»  geflüdjtct,  fo  ^ätte  man  ben  Sitter^gi"«" .  '"^^  bf"  gofo" 
»erfolgte  unb  ben  Sägern  ^eitrocilig  ab^anbcn  fam,  beim  Sudien  leicht  roieberpnben 
tonnen,  ba  bie  fjeU  flingenben  Sdjeüen  feinen  3lufentf)alt  oerrieten. 


fiud)  VI,  H.  215—244  (287,  5  — 288,  4):  Scgromore  nbct  jaarjioal  an.      287 

ö  Sus  fuoi"  der  unbescheiden  helt  215 

zuo  dem,  der  minne  was  verselt. 

weder  ern   sluoc  dö  noch  enstach, 

ö  er  widersrtgen  hin  zime  sprach. 

unversünnen   hielt  da  Par/iiväl. 
10  daz  fuogten  iine  diu  bluotes  mal  220 

und  ouch  diu  strenge  minne, 

diu  mir  dicke  nimet  sinne 

unt  mir  daz  herze  unsanfte  reget. 

ach,  not  ein  wi'p  an  mich  leget 5 
15  wil  si  mich  alsus  twingen  225 

und  selten  helfe  bringen, 

ich  sei  sis  underziehen 

und  von  ir  tröste  vliehen. 

nu  beeret  ouch  von  ienen  beiden, 
20  umbe  ir  komen  iind  umbe  ir  scheiden.  230 

S^gramors  sprach  also. 

,,ir  gebäret,  hßrre,  als  ir  Sit  vrö, 

daz  hie  ein  künec  mit  volke  liget. 

swi  ünhöhe  iuch  daz  wiget, 
20  ir  müezt  im  drumbe  wandel  geben,  235 

odr  ich  verliuse  min  leben. 

ir  Sit  üf  strit  ze  nähe  geriten. 

doch  wil  ich  iuch  durch  züht  biten, 

ergebet  iuch  in  mine  gewalt; 
30  odr  ir  Sit  schier  von  mir  bezalt,  240 

288  daz  iuwer  vallen  rüert  den  snC. 

so  taet  iiz  baz  mit  C*ren  6." 

Parziväl   durch  drö   niht  sprach; 
frou  Minne  im  anders  kumbers  iach. 


215.  unbescheiden,  unflug.  —  216.  iJJarjiDQl  ift  flemeint:  ber  bet  5Dlinne  über» 
liefert  mar.  —  217.  er  jcfilug  rocber  nod)  ftad)  er,  e^e  er  i^n  berauSgeforbcrt  ^atte.  — 
222.  J)er  ^itf)ter  fprie^t  Ijier  oon  einer  eignen  Grfa[)rung  mit  einer  geliebten  Ts^au,  bie 
ibn  quält  unb  i^n  nic^t  erhört  (226);  er  roill  iljr  aber  bie  äSerantroortung  überlaffcn  (227) 
unb  fi(^  t^rer  tröftlic^en  3iä^e  gani  entjiefjn  (S.  2.'»).  —  231.  roenn  Gud)  bn4  aud)  g(ei(^= 
gültig  ift  (bafe  nämlic^  ein  Äbnig  mit  feinem  .§eere  l)ier  liegt;,  fo  mügt  ^)hr  i^m  bafür 
ÖSenugt^uung  geben.  —  240.  eä  roirb  Qud)  balb  oon  mir  oergolteii,  inbem  mimlid)  3t)r  im 
©turje  ben  Schnee  berührt  (Ut.  52;.  —  243.  %i.  entgegnete  nic^t^  tro^  ber  2)rot)ung 
(Bt.  48). 


288      ßudj  ■^'I,  W.  245—276  (288,5  —  289,6):  Segramors  rolrb  gfiuorfcn. 

5  durch  tjoste  bringen  warf  sin  ors  245 

von  ime  der  küene  Segraniors. 

umbe  wände  öuch  sich  ez  kastelän, 

da  Parziväl  der  wol  getan 

unversunnen  üffe  saz, 
10  so  daz  erz  blüot  iibermaz.  25o 

sin  Sehen  wart  dräbe  gekeret; 

des  wart  sin  \n\s  gemi-ret. 

dö  er  der  zalier  niht  m^r  sach, 

frou  Witze  im  aber  sinnes  iach. 
15  hie  kern  Segramörs  ruys.  255 

Parziväl  daz  sper  von  Troys, 

daz  veste  ünt  daz  zaehe, 

von  värwun  daz  waehe, 

als  erz  vor  der  klüsen  vant, 
20  daz  begünde  er  senken  mit  der  hant.  26^0 

ein  tjost  enpfienger  durch  den  schilt; 

sin  tjost  hin   wider  wart  gezilt, 

daz  Segramörs  der  werde  degen 

satel  rümens  muose  pflegen, 
25  und  daz  dez  sper  doch  ganz  bestuont,  2S5 

davon  im  wart  gevelle  kunt. 

Parziväl  reit  äne  v ragen 

da  die  bluotes  zäher  lägen. 

dö  er  die  mit  den  ougen  vant, 
30  frou  Minne  stricte  in  an  ir  bant.  270 

289  weder  ern  sprach  dö  sus  noch  so; 

wan  er  schiet  von  den  witzen  dö. 

Segramörs  kastelän 
huop  sih  gein  sinem  barne  sän. 
5  er  müose  iif  durch  ruowen  st6n,  275 

ober  iender  wolde  gön. 


248  f.  da  —  üffe,  ouf  n;elc^«m.  —  250.  inbcm  er  über  ba§  3)Iut  ^infa^.  — 
251.  (Irabe,  beifeite,  er  acfttete  tiic^t  auf  ben  onftürmenben  Segramor?.  —  254.  gab 
i^m  %xau  Jöefinnung  feinen  a^erftonb  niteber;  Witze,  perfonifisiert.  —  264.  ft(^  jum 
JRäumen  bcä  SattelS  bequemen  mu^te  (L.  Nib.  910,8).  —  270.  bie  aJJinne  ftrirfte  ^arjiool 
an  ifjr  Sonb,  toie  einen  roilben  ga'f^"  (Ldw.  26.  60).  —  272.  schiet  von  den 
•witzen,  oerlor  bie  Sefmnung  (Bk.  22).  —  275.  durch  ruowen,  um  ju  ru^cn 
(Ka.  112). 


i3ud]  VI,  ö.  277—307  (289,7  —  290,7;:   S'cgrcimors'  Kötfeh£t)r.  289 

sich  legent  genuoc  durch  ruowen  nider, 

daz  habet  ir  dicke  freischet  sider. 

waz  ruowe  kos  er  in  dem  sn6V 
10  mir  taete  ein  ligen  drinne  wo.  2äo 

der  schadehafte  erwarb  ie  spot, 

sa4den  pflihtaer  dem  half  got. 

daz  her  lac  wol  so  nähen , 

daz  si  Pärzivälen  sähen 
15  haben,  als  im  was  geschehen.  285 

der  miune  er  muose  ir  siges  iehen, 

diu  Salmönen  oueh  betwanc. 

danach   wa.s  d(i  niht  ze  lanc, 

e  Segramors  dort  zuo  zin  gienc. 
20  swer  in  hazte  od  wol  enpfienc,  200 

den  was  er  al  gellche  holt; 

sus  teilter  bägens  grözen  solt. 

er  sprach  .,ir  habet  des  freischet  vil, 

rlterschaft  ist  topelspil. 
25  unt  daz  ein  man  von  tjoste  viel.  2»5 

ez  sinket  balt  ein  meres  kiel. 

lä,t  mich  niemer  niht  gestriten, 

daz  er  min  getorste  biten. 

ob  er  bekande  mlnen  schilt 
30  des  hat  mich  gar  an  ime  bevilt ,  3uo 

290  der  noch  dort  üze  tjoste  gert. 

sin  lip  ist  ouch  wol  prises  wert." 

Ki-ye  der  küene  man 
brähtz  mffire  für  den  klinec  sän, 
5  Segramors  wfere  gestochen  abe,  305 

unt  dort  üze  hielt  ein  strenger  knabe, 
der  gerte  tjoste  reht  als  6. 

279.  ruowe,  ©enet,  abi).  Don  waz.  —  282.  bcm,  müdjiv  der  gcelde  pfliget, 
Ötüd  J)at.  ^alf  ©Ott.  —  285.  jo  tialtcii,  wie  eä  i^m  angetommen  roov.  —  287.  Salmöu 
ift  ber  flbnifl  Salomo.  —  28>s.  nad)  furjer  3ett.  —  290.  er  mad)te  feinen  Untev)(^ieb 
meljr  für  greunb  unö  S«inb,  oUentfialben  teilte  ei-  i^üffe  am  (L  Iw.  :i7).  —  -i'.n.  »gl. 
II,  1703.  A.  XXVII.  320.  Ka.  7(;.  I>(lw.  -17.  ^^r  Ijobt  geljört,  ba6  SHitterfdiaft  ein  iUiirfel» 
ipiel  ift  unb  baß  ein  SRann  im  3n)eilampie  fiel.  —  2»C.  cä  finCt  ja  au<i)  ein  gtofee« 
a)!eeti(^iff  unter,  iinb  mon  leiöet  eben  3d)iübrucl)  (hdw.  42».  —  z97.  g«8tritun, 
behaupten:  id)  will  nic^t  be^oupten,  ob  er  noc^  ju  erroarten  geroagt  tjätte,  ipenn  er 
meinen  S^ilb  gefannt  bätte;  aber  in  biefer  .öinficbt  (in  öcjiig  auf  tai  Grroarten)  Ijabe 
id)  genug  pon  i^m  bctommen.  —  301.  brälitz  =  br&litu  da/. 

Sßotirain  pon  Gidienbat^  J.  1.  1!) 


290      iBuri)  ^I,  Ö.  308—337  (290,  8  —  291, 1):  «jie  erbtetjt  ftA}  jum  fiampff. 

[er  sprach]  „herre,   mir  tuot  iemer  w6, 

sol  ers  genozzen  scheiden  bin. 
10  obe  ich  iu  so  wirdec  pin,  310 

lät  mich  versuochen ,  was  er  ger, 

Sit  er  mit  üf  gerihtem  sper 

dort  habt  vor  iwerem  wibe. 

niemer  ich  belibe 
15  in  iwerem  dieneste  mere.  3i& 

tävelründer  hat  unere, 

ob  manz  im  niht  bezite  wert. 

üf  unsern  pris  sin  eilen  zeit. 

nu  gebet  mir  strites  ürloup. 
20  waer  wir  alle  blint  od  toup,  320 

ir  soltz  im  weren;  des  waere  zit." 

Artus  erloubte  Keien  strit. 

gewäpent  wart  der  scheneschalt. 

dö  wolder  swenden   den  walt 
25  mit  tjosle  üf  disen  kumenden  gast.  325 

der  truoc  der  minne  grözen  last; 

daz  fuogte  im  snö  üude  bluot. 

est  Sünde,  swer  im  m6r  nu  tuot. 

ouch  häts  diu  Minne  kranken  pils, 
30  diu   stiez  üf  in  ir  krefte   lis.  330 

291        Vrou  Minne,  wie  tuot  ir  so, 
daz  ir  den  trürgen  machet  vrö 
mit  kui-ze  werender  fröudeV 
ir  tuot  in  schiere  töude. 
5  wie  stet  iu  daz,  frou  Minne,  385 

daz  ir  mänliche   sinne 
und  herzehaften  höhen  muot 

309.  foU  er  rocggeFin  unb  feinen  SBcrtcil  einjie^n  (B.  Iw.  3142).  —  313.  jo  bafe  Cure 
SVrau  e§  fe^en  faiin.  —  318.  feine  Sapferfeit  nä^rt  ftc^  con  unfereni  Dlu^mc.  — 
320.  w  JE  r  =  W8ere  =  ■wahren  (f.  Nib.  44-1,  3  u.  O.J. —  321  8olt=soldet:  bann  müßtet 
5^r  felbft  eure  g^re  oertdbigen  (Ka.  44).  —  324.  f.  oben  ju  I,  17U3.  Ka.  114.  Ldw.  1>. 
—  326.  S;ie  ÜKinne  roirb  mit  einer  brücfenben  SSefc^rocrbe  oerglic^cn;  ogl.  I.dw.  18.  60.  — 

328.  fest  i^  ez   ist.   —   swer,   roenn   einer.   —   mSr,   oufeer  biefcr  £oft   (Ka.  61).  — 

329.  häts  =  hat  es.  —  330.  SSortfcb  erflärt:  bo^  gceptcr  ihrer  aJJacftt  t)at  fie  auf  ibn 
aufgepflan5t  al§  Siegerin;  Sat^monn  (L.  AV.  26,  .'>):  fie  fcfilug  ibn  mit  bcm  Stedcn  aU: 
feine  3"'lit"i^if*crin ;  ricfttiger:  bie  iiflanste  auf  i^n  bo§  ©eroäc^S  i^re§  (Jinfluffeö.  — 
331.  ^rau  SUinne  erbölt  je|t  com  Süc^ter  einen  Serroeis,  berfelbe  hält  i^r  ror,  roaö  für 
Untbatcn  fie  fd)on  begangen  i)abe  (A.  XXVII,  325.  P.  XV,  412).  —  334.  ibr  maä)t  ilm 
bolb  fterbenb. 


tiud)  VI,  ö.  338—368  (291,  8  —  292,  8):  fietradjlung  über  ^xm  Minne.      291 

alsus  enschumpfieren  tuotV 

daz  smsehe  ünt  daz  werde, 
10  und  swaz  üf  der  erde  340 

gein  iu  decheines  strites  pfliget, 

dem  habet  ir  schiere  an  gesiget. 

wir  miiezen  iuch  pl  kreften  län 

mit  rehter  wärheit  sunder  wän. 
13  frou  Minne,  ir  habet  ein  ere,  345 

und  wenc  decheine  mßre. 

frou  Liebe  iu  glt  geselleschaft: 

andrs  w^er  vil  dürkel  iuwer  kraft. 

frou  Minne,   ir  pfleget  untriuwen 
20  mit  alten  siten  niuwen:  350 

ir  zucket  manegem  wibe  ir  pris, 

unt  rät  in  sippiu  ämis, 

und  daz  manc  herre  an  sinem  man 

von  iuwerr  kraft  hat  missetän, 
25  unt  der  friunt  an   sime  gesellen  S65 

(iuwer  site  kan  sich  hellen), 

unt  der  man  an  sime  hßrren. 

frou  Minne,  iu  solte  werren, 

daz  ir  den  lip  der  gir  verwenet, 
30  därumbe  sich  diu  sOle  senet.  sco 

292   frou  Minne,  Sit  ir  habet  gewalt, 

daz  ir  die  iugent  sus  machet  alt, 

dar  man  doch  zeit  vil  kurziu  iär, 

iwer  werc  sint  hälscharlicher  vär. 

r<  Disiu  rede  enzaeme  keinem  man,  ses 

wan  der  nie  tröst  von  iu  gewan. 
het  ir  mir  geholfen  baz, 
min  lop  wa?r  gein  iu  niht  so  laz. 

338.  enschumpfieren,  bcmütigen  (Bk.  I6>.  —  84S.  iinr  müflen  (Sud)  Gure 
.'lUgensolt  jugeftef)en.  —  31.').  ein  ift  betont:  einä  mad)t  öuer  Mnfe^en  au^.  —  3'I7.  frou 
Liebe  ift  ^ier  ba§  fe^nfü^tige  9?crlangen  (Ltlw.  31.  Bk. '^2.42),  roeldjeä  bie  ©efäfjrtin 
ber  SDlinn«  ift.  —  318.  jerbto^en  wie  ein  ccbilb  (Äin^el  S  l«:.  I.ilw.  -j'.i.  HU.  63).  — 
.■iü2.  räkt  =  ratet:  unb  rntet  if^ncn  \\t  bliit<SDcrroanbtcti  Wclicbtt-ii  Stofd)  ficf)t  ()ierin 
(A.  XXVII,  315)  eine  .§inbeutimg  auf  Sartmannä  Ciregor,  unb  in  bem  Jvo'gfnbcn  eine 
auf  ßitf)Qrt-3  Irifton.  —  356.  Gure  Dlrt  bcrfte^t  ei,  ftd)  laut  oernefjmbar  ju  machen.  — 
35«.  e?  foUte  dud)  onftöfeig  fein,  bap  Jjbr  bcn  2eib  üu  böfer  Siuft  geicöhnt,  roorüber  bie 
Seele  ^öUenqualen  leiben  mufe  (B  Iw.  7i>.  —  36 f.  ber  man  bod»  furje  ^a^re  betmifet. — 
361.  roöä  3t)r  t^ut,  ift  ooU  tjeimtücfijc^er  iKacl)ftelIung  (Ldw.  3i).  —  36  >.  foldjc  SJebe  fte^t 
nur  bem  an,  ber.  —  367.  het  :=  hetet;  ber  T'ic^ter  loenbet  fid)  an  bie  Winne. 

19* 


292  ßuti)  VI,  Ö.  369—396  (202,9  —  293,6):  ifrau  ßUnm. 

ir  habt  mir  mangel  vor  gezilt 
10  und  minr  öugen   ecke  also   verspilt  370 

däz  icli  iu  niht  getrüwen  mac. 

min  not  iuch  ie  vil  ringe  wac. 

doch  Sit  ir  mir  ze  wol  geborn, 

daz  gein  iu  min  kranker  zorn 
15  iemer  solde  biingen  wort.  3T5 

iwer  drüc  bat  so  strengen  ort, 

ir  ladet  üf  hei'/e  swaeren  souni. 

her  Heinrich  von  Vildeke  si'nen  boum 

mit  kunst  gein  iwerem  arde   maz. 
20  het  er  uns  dö  be-cbeiden  baz,  3S0 

wie  man  iuch  süle  behalten! 

er  hat  her  dan  gespalten, 

wie  man  iuch  sol  erwerben. 

von  tumpheit  muoz  vei'derben 
25  maneges  turen  höher  funt.  3>:> 

waz  oder  wirt  mir  daz  noch  kunt, 

daz  wize  ich  iu,  frou  Minne. 

ir  Sit  sloz  obe  dem  sinne. 

ezen  hilfet  gein  iu  schilt  noch  swert, 
30  snell  ors,  hoch  pure  mit  turnen  wert:  390 

293  ir  Sit  gewaldec  obe  der  were. 

bede  üf  erde  unt  in  dem  mere 

waz  entrinnet  iuwerm  kriege, 

ez  flieze  öder  fliege? 
5  frou  Minne,  ir  tätet  ouch  gewalt,  soö 

dö  Parziväl  der  desren  halt 


369.  Sic  SteUe  ift  oerfcf)ieben  geoeutct  rocvben  (vul  Rinnd  S.  22.  Bt.  I,  04.  Ka.  76. 
St.  16.  Ldw.  47);  c§  ift  tpo^l  ui  beuten:  Jtjv  liobt  mir  Gnti)cl)rung  auferlegt  unb  ^abt 
fo  unglüdlic^  mit  ber  Scßiivte  (.icies)  meiner  2lugen  iieipielt  (injofcrn  als  biefelbe  bur<^ 
bas  Siltcr  ocrioren  gegangen  iftj,  ha^  id)  ©ud)  nidjt  trauen  mag.  3"ä'^'*  "''^'^  '"'^b 
ouge  oon  üen  Slugen  bes  SBürfelS  unb  ecke  »on  bem  2i>ürrel  gebraudit  (V,  733);  fo 
entftel)t  ein  Soppelfinn,  ber  burc^  bas  ©ort  verspüii  äujammengclialten  rcirb.  —  373.  boc^ 
ftet)t  3l)r  mir  m  f)ot^,  at-3  bajj  idi  in  fc^mädilic^em  ;>rne  je  gegen  Qui)  aneijcrn  mö<S)te.  — 
376.  ort,  Spii}e:  ^i)r  lotgt  fo  fdjart  ^u  ftcdien.  —  377.  so  um,  (iJepäcf  (Ldw.  COj.  — 
378.  Xai  üBort  boum  tommt  bei  £>.  o.  35.  ijjter  in  ber  übertragenen  i^ebeutung  einer 
^ebeftange  por,  unb  fo  gebroud)t  cö  "nun  auc^  ftier  23.  in  feinem  Sinne :  Sv  o  23.  ocrfudito 
was  er  m.t  bem  .§ebebaum  feiner  fiunft  in  öciug  auf  Gure  Hvt  yermöc^tc  G'5  ift  ijicv 
l^ing«beutet  auf  bo§  berühmte  Qiefpräd)  oon  iL'auinie  nnb  ihrer  iiiuttcr  über  bie  üJJinne 
(En  9735—9990);  ngt.  Ldw.  63.  Ka.  88).  —  382.  er  t)at  nur  (bie  Jragei  abgcfpalten 
(befonber-j  be^anbelt),  roie  man  Qnd)  erroerben  foü.  —  385.  höher  funt.  glürflidte 
Grrungcnfc^aft.  —  386.  ober  foUte  icfi  baö  no(^  crfabren.  —  388.  3()r  feib  ber  .^nbegviü 
aller  illiigljeit  (ogl.  Ldw.  38)    —  393.  iuwerm  kriege,  bem  Jlampfe  mit  Qui). 


tiudj  VI,  ö.  397—4-28  (293,7  —  291,8):  €cic  unb  |)aräi»erl.  293 

durch  iitch  von  sineu  witzen  schiet, 

als  ime  sin  triuwe  do  geriet. 

daz  werde  süeze  clä,re  wlp 

sand  iuch  ze  boten  an  sinen  lip,  '  Joo 

diu  künegin  von   Pelrapeiro 

Kärdeiz  fiz  Tämpenteire, 

ir  bruoder,  nämt  ir  oucb  sin  leben. 

sol  man  iu  sölhe  zinse  geben, 

wol  mich,  daz  ich  von  iu  niht  han,  405 

irn  wolt  mir  bezzer  senfte  L.n. 

ich   bän  geredet  unser  aller  wort: 

nu  beert  oucb,  wie/,  ergienge  dort. 

Keie  der  tllens  riebe 
köm  gewäpent  riterlicbe  -«lo 

viz,  aiser  strites  g^rte; 
oucb,  w.ene,  in  strites  werte 
des  künec  Gabmuretes  kint. 
svvä  dwingcnde  frouwen  sint, 
die  sulen  im  heiles  wünschen  nu^  4i5 

wände  in   biilbte  ein  wip  darzuo, 
daz   minne   witze   von   im  S[)ielt. 
Keie  siner  tjost  enthielt, 
unz  er  zem   Wäliise  sprach 

„herre,  slt  iu  sus  geschach,  120 

294   daz  ir  den  künec  gelästert  hat, 

weit  ir  mir  volgen,  so  ist  min  rät 

unt  dankt   mich  iuwer  bestez  heil , 

iiemt  iurh  Silben  an  ein  brackenseil 

unt  h"it  iuch  für  in  ziehen.  ■**» 

iren  meget  mir  niht  enpfliehen, 

ich  bringe  iuch   doch  betwungen   dar; 

so   nimet   man   iwer  unsanfte   war.'' 


403.  2\c  3agc,  aiii  iue!cl)c  lyer  aiiflciviflt  roirb,  ift  iinbctannt.  —  401.  lueiiii  man 
für  Gute  i->abe  ioldicn  ,Sinä  i,abUn  tiiiiB,  fo  bin  ui)  ftot),  inß  ^M)V  mir  nidjtö  flciort;)« 
I)abt  (Ldw'.  43),  lUDfevn  ,^l)r  mir  nitljt  ein  bcfierco  ilc^Oflcii  (Bciifi.-  ft.  a  )  laffcn  lunlltet. 

—  U'l.  id)  habe  in  uiifer  oUcr  "Jinmcn  flcvebet.  —  414.  luo  rur  immer  ^riuien  finb,  bie 
^a«  ,§cr,5)  bi'iroinfien  (Bt.  U).  —  417.  b.iß  bic  ailinnc  il)m  bcit  Sorfianb  abfpaltete  (uou 
spalten,  spielt),  b.  i.  raubte  (Hk.  2o).  —  4is.  flcie  l)ielt  feinen  itcß  ^iiriid  (I-.  Nib.  1527, 1  j. 

—  4'2?<.  fo  roiro  man  Gud;  iibc[  beOnnbcln. 


294.      fiud]  TI,  ^.  429—457  (294,  9  —  295,  7):  Wit  ^tu  auf  JflaqtDal  etnbrang. 

den  Wäleis  twanc  der  minnen  kraft 
10  swigens.     Keie  sinen  scbaft  i3ü 

üf  zöch  und  fruint  im  einen  swanc 

anz  houbet,  daz  der  heim  erklanc. 

dö  sprach  er  „du  muost  wachen. 

äne  linlachen 
15  wirt  dir  din  släfen  liie  benant;  435 

ez  zilt  al  anders  hie  mlu  hant, 

üf  den  snö  du  wirst  geleit. 

der  den  säe  von  der  müle  treit, 

wolt  man  in  so  bliuwen, 
20  in   möhte  lazheit  riuwen."  410 

Frou  Minne,  hie  seht  ir  züo: 

ich  waen,  manz  iu  ze  lastet  tue, 

wan  ein  gebiir  spraeche  sin, 

mime  hörrn   si  diz  getan. 
25  er  klagete  ouch ,  möhter  sprechen.  ^45 

frou  Minne,  lät  sich  rechen 

den  werden  Wäleise; 

wan  lieze  in  iuwer  vreise 

unt  iuwer  strenge  unsüezer  last, 
30  ich  waen,  sich  werte  dirre  gast.  i->o 

295        Keie  hurte  vaste  an  in 

unt  drang  imz  ors  alumbe  hin, 
unz  daz  der  "Wäleis   übersach 
sin  süeze  sürez  ungemach, 
•''  sines  wibes  geliehen  schln,  455 

von  Pelrapeire  der  künegln: 
ich  meine  den  gepai*rierten  sn6. 


429.  iwüng  bie  ftarfc  üJÜnnc  ^um  ^(^loeigcn.  —  430.  60b  feinen  Schaft  empor  unb 
oerfe^te  i^m  einen  ©cölag  an  ben  flopf  —  433.  c§  ift  jejt  3eit  ju  roac^en,  o^ne  ieintuc^ 
joU  bir  bein  Schlafen  £)ier  ^ergefteat  loetben  iLdw.  56.  57),  nämli*  auf  bem  Scfjnee.  — 
43S.  Umj^reibung  für  ben  gicl  (Ldw.  23).  —  439.  in,  ben.  —  410.  il)m  lönnte  feine 
Sräg^cit  leib  rcerben.  —  443.  nur  ein  bäurifc^cr  Slenfcb  tonnte  fngcn,  meinem  iictben 
(bem  ^par^ioaU  fei  bie§  geic^e^en;  e§  ift  oielmc^r  ein  Scbimpf,  ber  Jrau  ÜJlinne  felber 
getroffen  ^at.  —  445.  er  würbe  aucb  Ilagen,  roenn  er  nur  fpre(^en  lönnte.  —  448  bcnn 
luenn  bie  brücfenbe  £aft,  bie  Jibr  ibm  oufgclegt  babt,  t)on  ihm  reiche,  fo  glaube  id),  er 
rocbrtc  fid).  —  452.  er  breite  i^m  bas  iHoß  fjerum,  fo  baft  er  ben  ©(^nee  unb  bie  33lut^= 
tropfen  ni(^t  mc^r  fa^.  —  456.  der  küuesin  von  Pelrapeire  ift  iSppofitton  ju 
Bines  wibes.  —  457.  ben  gefledten  Sc^ne;  (Ldw.  57). 


■Öud)  TI,  ö.  458—487  (295,8  —  296,7):  ■€eu  unterliegt  im  Kampfe.      295 

dö  kom  iiber  frou  Witze  als  ö, 
diu  im  den  sin  her  wider  gap. 
10  Keie  ez  örs  liez  in  den  wäläp:  -ico 

der  körn  durch  tjostieien  her. 
von  rabin   sancten  si  diu  sper. 

Keie  sine  tjoste  brähte, 

als  im  der  ougen  mez  gedühte, 
15  durchs  Wäleis  schilt  ein  venster  wit.  465 

im  wart  vergolden  dirre  stilt. 

Keie  Ärtüs  scheneschalt 

ze  gegentjoste  wart  gevalr 

übern  rönen,  da  diu  gans  entran, 
20  so  daz  dez  örs  ünt  der  man  470 

Uten  beidiu  samet  not, 

der  man  wart  wunt,  dez  ors  lac  tot. 

zwischen  sätelbogen  und  eime  stein 

Kejn  ze:;ewer  arm  undz  winster  bein 
25  zebrach  von  disem  gevelle.  4^5 

surz6ngel,  satel,  geschelle 

von  dirre  hui-te  gar  zebrast. 

sus  galt  zwei  bliuwen  der  gast, 

daz  eine  leit  ein  raaget  durch  in, 
30  mit  dem  ändern  muoste  er  selbe  sin.  48ü 

296        Parzival  der  valscheitswant, 
sin  triuwe  in  l6rte,  daz  er  vant 
snßwec  bluotes  zäher  dri, 
die  in  vor  witzen  machten  vrl. 
5  sine  gedanke  umben  gn\l  485 

unt  der  künegin  glichiu  mal, 
ietwederz  was  ein  strengiu  not. 


458.  ba  fom  i^m  oer  aSerftanb  roiebev,  wie  fion  einmal  (93.  254),  olä  er  bie  58(ut5= 
tropfen  nic^t  me^r  Jab.  —  16i).  ez  =  daz.  —  462.  von  rabin,  im  Äarriere.  — 
465.  venater  ift  te(^niid)er  ilitsbrucf  für  bie  burc^  bie  Speere  in  ben  Scfeilb  geriffenen 
Cbdier  (Ka.  111.  Ldw.  (>'.)).  —  durch8  =  durch  de»  (VVileisesj.  —  Mi'J  iöfli.  Ü.  7«.  — 
474.  2luf  biefe  StcUe  beüiefjt  fi*  ber  n)elid)e  (?aft  S}.  1066  ff.  (ogl.  Lck.  20).  —  478.  fo 
oergatt  ber  Sitter  jroei  Sddägc,  ben,  itielAcn  (Sunneroare,  unb  ben,  roeltben  er  felber  oon 
Äeie  empfnngen  ^atte.  —  4H1.  valachnits  wan  t,  ber  Jveinb  ber  Jo'i'l)'»"!''  (Ka.  69. 
ht  76;;  au^er  ber  Sajoerbinbung  im  ?!omin.  uorangeitcUt.  —  183.  8ii''wec  bluot, 
iölut  im  Sdjnee.  —  484.  vrl  maclien  vor,  berauben.  —  48.').  beibe-j,  fein  SBerlangen 
nac^  bem  Wrnl  unb  bie  ber  flbnigin  it)ni\(S)tn  ^etc^cn,  nerurfac^en  il)m  ^arte  i'ein. 


296      ßurij  VI,  ü    48S— 520  (296,8  —  297,  10):  Des  Oidjtcrs  Wrtcil  über  -Seic. 

an  ime  wac  für  der  minnen  löt. 

trüren  unde  rainne 
10  brichet  zaehe  sinne.  490 

sol  diz  äventiure  sin? 

si  mühten   bßde  heizen  iDin. 

küene  liute  solten   Keien  not 

klagen;   sin   nianheit  ime   gebot 
15  genendecliche  an  manegen  strit.  'i9» 

man  saget  in  manegen  Linden   vvit, 

daz  Keie,  Artus  scheneschalt, 

mit  siten  waere  ein  libbalt. 

des  sagent  in  niiniu  maere  blöz; 
20  er  was  der  werdekeit  genöz.  soo 

swie  kleine  ich  des  die  volge  hän, 

getriuwe  und  eilen thaft  ein  man 

was  Keie,  dts  gilit  min  munt. 

ich  tuon  ouch  m6re  von  im  kunt. 
25  Artüses  hof  was  ein   zil.  005 

dar  kom  vremeder  liute  vil, 

die  werden  unt  die  smaehen. 

mit  siti'n  die   waehen, 

swelher  pürtierens  pfl;ic, 
so  der  selbe  Keien  ringe  wac.  510 

297   an  swem   diu  kurtösle 

unt  di  werde  cümpjinie 

lac,  den  kunder  ßren, 

sin  dienest  gein  im  kOreu. 
5  ich  gihe  von  ime  der  maere,  ■'^■> 

er  was  ein  morkiere. 

er  tet  vil  riihes  willen  schin 

ze  scherme  dem  herren  sin. 

pai'tierre  und  valsche  diet, 
10  von  den  werden  er  die  schiet  •'>-'" 


488.  fürwegcii.  fdm>ever  iriegeii  (Ldw.  19).  —  i92.  bede,  iuimUi.-0  Iraner  uiiD 
aUiiine.  —  -194.  gab  iljm  fülm  bei;  Jliitricb  iu  nianc^em  Streit  —  498.  in  iH'äiifl  auf  icin 
S3encl)mcn  ein  Sanbftreidjcr  fei. —  499.  tnooii  fpredjc  id)  if)n  frei. —  .'00.  der  werde- 
keit ycnöz  (Ldw.  31),  bie  Iiid)tinfeit  luor  feine  Wefätjrtin,  er  mar  ein  loadrer  Sllttci. 
—  .001.  mag  man  mir  and)  nod)  fo  roenig  bciftimmen.  —  507.  'Hjonl  ii>iU  [}ier  anbcr? 
interenngiercn  (B.  II,  80). —  ö(i9.  partierens,  oon  parättieren  betrügen.  —  510.  bcr 
golt  Jtcicn  luenig.  —  516.  ein  merk:ere,  ein  Äritifer.  —  517.  er  geigte  oiet  9iau^I)cit, 
um  feinen  .iperrn  ju  behüten,  nämlid)  Dor  Sctrügern  —  519.  particrro  =  partierKre. 


«Uli)  VI,  y.  Ö21— 552  (297,  U  — 298,  12):  ficic  ii'irb  ju  Artus  gebrad)t.       297 

er  was  ir  luore  ein  strenger  bagel, 
noch  scberpfer,  dan  der  pin  ir  zagel. 
seht,  die  verköiten  Keien  pris. 
der  was  manlicher  tiiuwen  wis 
yil  hazzes  er  von  in  gewan.  525 

von  Diiringcn   (ürste  Herman, 
etslich  din  ingesinde  ich  ma/. , 
daz  vizgesinde  hieze  baz. 
dir  wsere  ouch  eines  Keien  not, 
Sit  wäriu  milte  dir  gebot  53o 

so  nianecvalten  anehanc, 
etswä  smit*hlich  gedranc 
unt  etswä  werdez  dringen, 
des  muoz  her  Waltber  siugen 
„guoten  tac,  ba^s  unde  guot.'  535 

swä  man  solhen  sanc  nu  tuot, 
des  sint  die  valschen  geret. 
Kei  hetes  in  niht  gelOrot, 
noch  her  Heinrich  von  Rispach. 
beert  Wunders  mir,  waz  dort  geschach  540 

298   iif  dem  Plimizddes  jdän. 
Keie   wart  geholt  sän, 
in  AitCls  pöulün  getragen, 
sine   fiiunt  begunden  in  da  klugen, 
vil  frouwen  unde  manec  m;\n.  5I5 

dj   kom  ouch  min   her  Gäwän 
Über  in,  da  Keie  lac 
er  sprach  „ouwO,  unsadie  tac, 
daz  disiu  tjost  ie  wart  getan, 
davon  ich  friunt  verloren  biin."  5;o 

er  klagete  in  senliche. 
Keie  der  zornes  riebe 


521  Über  bic  Silber  f.  [.«1«  10.22.  Ka.  87.  —  .'•2<.  bic  Derörcljtcn  rteko  l'ob,  b.  I). 
fic  fcf)mü()tcn  ii)n.  —  .'»2t;.  Übtr  bie  Slnicenbunii  auf  .yjcvmanu  doii  Iljürindcn  f.  CSiiil. 
©.  >s,  22.  Ka.  1h.  I,ck.  21.  I.dw.  cy.  St.  17;  er  öifiict  bicicm  bie  Slugcn  über  ieincu  $of- 
ftaot.  —  52S.  iiiK"üiii  flf  —  üzgesiiiile,  üliortipiel;  ogl.  CniDOljiier  —  iluoiuofiner. 
—  Über  ben  3"briinn  am  Ifjürinfl.  .^oie  f.  L.  WIth  2  ■,  1.  —  5:12.  balb  3ubraii()  von 
3(^lect)tcii,  balb  älnbrang  oon  ißacferen.  —  531.  Dielleidjt  eine  Sliijp'flung  auf  ein  SJieb 
fflaltbero;  f  Cinl.  3.  26,  12.  I,.  W.  2(i,  i.  Ka.  K7.  I.ilw.  C3.  A.  .■■  XVH,  32ri.  —  53«.  fo 
barf  man  nicf)t  finflen,  benn  eo  Ceförbcrt  bie  Untreue.  —  .'>3!>.  tf^r  bai  war,  ift  nid)t 
befannt.    Sei-sbacf)  lieflt  in  SJieberbaqern,  nid)t  luiit  otii  ber  *Bil4  (I.<lw.  63j. 


298  fiudj  VI,  ID.  553—583  (298,  13  —  299,  13):  •öeie  un>  ©aroan. 

sprach  „herre,  erbarmet  iuch  min  lip? 

sus  solten  klagen  altiu  wip. 
15  ir  Sit  mlns  h6xTen  swester  sun.  555 

möht  ich  iu  dienest  nu  getuon, 

als  iuwer  wille  gerte, 

do  mich  göt  der  lide  werte! 

sone  hat  min  hant  daz  niht  vermiten, 
20  sine  habe  vil  durch  iuch  gestriten:  seo 

ich  tsete  ouch  noch,  unt  solt  ez  sin. 

nune  klaget  nim6r,  lät  mir  den  pln. 

iwer  reheim,  der  künec  hör, 

gwinnet  nieraer  sölhen  Keien  m6r. 
25  ir  Sit  mir  räch  ze  wol  geboren;  565 

het  ab  ir  ein  vinger  dort  verloren, 

da  wägte  ich  gegen  min  houbet. 

seht,  obe  ir  mirz  geloubet. 

k6rt  iuch  niht  an  min  hetzen. 
30  er  kan  unsanfte  letzen,  570 

299   der  noch  dort  üze  unflühtec  habet: 

weder  ern  schuftet  noch  endrabet. 

och  enist  hie  niender  frouwen  här 

weder  so  mürwe  noch  so  dar, 
5  ez  enwaere  doch  ein  veste  bant  575 

ze  wem  stii'tes  iuwer  hant. 

swelch  man  tuot  solhe  diemuot  schln, 

der  6i-et  ouch  die  muoter  sin; 

väterhalp  sult  er  eilen  hän 
10  kört  muoterhalp,  her  Gäwän,  sso 

so  wert  ir  swertes  blicke  bleich 

und  mänlicher  herte  weich." 

sus  was  der  wol  gelobete  man 


.'in6.  tonnte  i*  ßiid)  bod)  biencn,  roie  cf)emaU!  ba  sogerte  \<i)  nic^t,  otel  für  Qudf  ju 
tampjen.  —  :>61.  tiete,  b.  i.  strite.  —  unt  fonbitional.  -  .'>65.  3;t)r  feib  ju  oorne^ni 
mid)  sn  räd^en  (räche  ift  ©cnetio).  —  570.  ber  nerfte^t  e^  rau^  ju  ftreiii)eln,  ber  ba 
brauBcn  voü  Siegertro^  ^ält.  —  572.  oon  einer  (iBeg=)'l>e:Degung  feine«  *^Jferbe§  ift  nidjtö 
JU  fetjn.  —  573.  här,  jur  Umfdireibung  ber  Jiegation  (Ldw.  tii)):  ein  9Ji(^t-j,  loie  ein 
bünneä,  ^eUeä  grouentjaar  loäre  für  Gnd;  ein  ftarteS  Seil,  um  Qud)  oom  Kampfe  jurücfj 
ju^Qlten.  —  577.  l^ö^nifc^  legt  er  ifem  bie  jy^igbcit,  bie  er  it)m  oorraerfen  loiU,  als  fromme 
@ot)ne-5pfli(^t  gegen  feine  SRutter  aus,  bie  als  iffieib  oon  üJiut  nid)t§  roeiß.  —  581.  fo 
werbet  (wert  =  w.-rdet)  ^tir  btoB  beim  Stilen  bes  gc^roertes.  —  583  ff.  fo  rourbe  ber 
gepriefene  iielb  an  feiner  ungebcdten  Seite  getroffen,  benn  in  bem  ^one  tonnte  er  ficft 
nidjt  »erteibijcn  (Ldw.  34.  Ka.  80.  Bt.  II,  38)  ali  Wann  uon  feiner  Silbung. 


iBurij  VI,  Ö.  584—618   (299,  It  — 300,  18):    Caroon  gfljt  |u  }3oqiual.      299 

gerant  zev  blözen  siten  an 

mit  rede:   ern  künde  ir  gelten  niht,  585 

als  wol  gezogenem  man  geschiht, 

dem  schäme  versliuzet  sinen  raunt, 

daz  dem  verschämten  ist  unkünt. 


590 


Gäwän  ze  Keien  sprach 
20  „swä  man  slüog  öder  stach, 

swaz  des  gein  mir  ist  geschehen, 

swer  mlne  varwe  wolde  spehen, 

diu,  waene  ich,  ie  rebliche 

von  slage  oder  von  stiche 
25  du  zürnest  mit  mir  äne  not:  595 

ich  pin,  der  dir  ie  dienest  pöt" 

üzem  poulün  gienc  her  Gäwän, 

sin  örs  hiez  er  bringen  sän. 

sunder  swert  und  äne  sporen 
30  saz  drüf  der  degen  wol  geboren.  eoo 

300  er  körte  üz  da  er  den  Wäleis  vant, 

des  witze  was  der  minnen  pfant. 

er  truoc  dri  tjoste  durch   den  schilt, 

mit  beides  banden  dar  gezilt; 
5  ouch  bete  in  Orilus  versniten.  cos 

sus  kom  Gäwän  zuo  zim  geriten, 

sunder  kalopieren 

unt  äne  pünieren; 

er  wolde  guetliche  ersehen, 
10  von  wem  der  strit  da  w*re  geschehen.  eio 

dö  sprach  er  grüezenliche  dar 

ze  Parziväl,  ders  kleine  war 

nam.    daz  muosf'  et  also  sin. 

da  tet  frou   Minne  ir  eilen  schin 
15  an  dem,  den  Herzeloyde  bar.  eis 

unge/.altiu   sippe  in   gar 

sohlet  von  den  witzen   sin, 

und  üf  geerbeler  pin 

.')93.  fei  nie  erblichen  fie  im  abt).  So^e  für  nie).  —  602.  bem  ^atte  bie  Dfintie  ben 
aSerftanb  geraubt  (I-dw.  45).  —  612.  ber  es  (os  (Benet.)  oöUig  unbeachtet  ließ.  — 
616.  ungezaltiu  aippe  finb  35ater  unb  ÜJiutter,  weil  fie  nid)t  jur  sippe  gerechnet 
würben  (Bt.  5.5).  —  618.  9Sgl    I,.   Kl.  13.5,5). 


300      ßuril  VI,  0.  619— C48  (300,  19—301,18):  ©anians  Übctrctninä»kunll. 

von  vater  und  von   iiiuoter  avt. 
20  der  "Wäleis  wOnec  innen  wart,  620 

waz  mins  hern   Gäwänes   munt 
mit  Worten  ime  da  täte  kunt. 

Dö  sprach  des  küuec  Lotes  sun 

„heire,  ir  weit  gewalt  nu  tuon, 
25  Sit  ir  mir  giüezen  widersaget.  625 

ine  bin  doch  niht  so  gar  verzaget, 

ine  bringz  an  nnder  .vräge. 

ir  habet  man  und  raäge 

ünt  den  kiinec  selbe  enteret, 
30  unser  läster  hie  genieret.  630 

301   des  erwirbe  ich  in  die  hiilde, 

daz  der  kiinec  lät  die  schulde, 

weit  ir  nach  ralme  rate  leben, 

geselleschalt  mir  für  in  geben." 

5  Des  -künec  Gabmuretes  kint,  "35 

dri'iwen   und   vlehu   was  ime   ein   wint. 

der  tavelrunder  hoester  pris, 

Gäwän,  was  selber  noete  al  wis: 

er  het  se  ünsänffe  erkant, 
10  do  er  mit  dem  mezzer  durh  die  hant  em 

stach;  des  twang  in  minnen  kraft:, 

unt  wert  wi'plich  gesellescliaft; 

in  schiel  von  töde  ein  künegin. 

dö  der  küene  Lähelln 
15  mit  einer  tjoste  riebe  t^^-' 

in  twanc  so  vollecliche, 

diu  senfte  süeze  wul  gevar 

ze  pfände  sazte  ir  houbet  dar, 


620.  ücrftmib  biirrf)au5  nicöt^  boöon.  —  C21.  ^ör  oerfa&rt  geivoltiam.  —  G26.  fo 
mutlO'j  bin  ic^  iod)  iiod)  nidit,  Daß  \d)  iiidjt  iiot^  in  Qiibrcr  ffictje  mit  (Jiirf)  rebeu  folltc.  — 
634.  iiiicf)  cor  ifjn  lfm  beglcit  n.  —  63t>.  was  ime  ein  wiiit.  gnlt  il)iit  nic^tö,  liefe  i^ll 
gleidigültig.  —  638.  max  iüot)Ierfaf)ren  in  ioldjcr  5iOt.  —  «Ui  $>iiiaH'i)unfl  auf  eine  fonft 
iinbefanntc  Soge.  Sian  Imt  au^j  biefer  gteUe  gcfcf)[offcn,  ba'ß  ein  größereö  beutfite* 
Öaroan^Gpod  muffe  uorljansen  gcwcicn  fein,  uiib  Sartfd)  oerroeift  auf  bie  in  Mltb  ÖU. 
II.  152.  .\.  XI,  490.  G.  ^',  161  oeröffentlid^ten  iHuc^ftücfe  oon  Sawan  unb  Begremoio  — 
642.  unb  bie  greunbfc^aft  einer  roertcn  Jrau.  —  64!;*.  fe§tc  ifjr  ^aupt  o[ä  »^ifanb 
(Ldw.  45). 


iJudj  VI,  Ö.  649—682  (301, 19—302,  22):  (ßatoaix  wirft  ein  tTiidj  über  ^(^s  ßlut.      301 

roin  Ingüse  de  Bahtarliez: 
so  alsüs  diu  getriuwe  hiez.  65o 

dO  dähte  min  her  Gäwän 

„waz  op  diu  minne  disen  man 

twinget,  als  si  mich  dö  twanc, 

und  sin  getiiulich  gedanc 
i.)  der  minne  muoz  ir  siges  iehenV"  655 

er  marcte  des  Wäleises  sehen, 

war  stiienden  im  diu  ougen  sin. 

ein  failen  tuoches  von  Sürin, 

gefurriert  mit  gelwem  zindiil, 
."0  die  swanger  über  diu  Lluotes  mal.  C60 

302        Do  diu  faile  wart  der  y.aher  dach, 
so  daz  ir  Parzival  niht  sach, 
im  gap  her  wider  witze  sin 
von  Pelrapeir  diu  künegin; 
5  diu  behielt  iedoch  sin  herze  dort.  665 

nu  ruochet  ha-ren  siniu  wort. 
er  sprach  „ouwe,  fiouwe  und  wip, 
wer  hat  benomen  mir  dinen  lip? 
erwarp  mit  riterschaft  min  hant 
10  din  werde  minn,  krön  ünde  ein  lant?  670 

bin  ichz,  der  dich  von  Clämidö 
lOste?  ich  vant  ach  unde  we, 
und  siufzec  manec  herze  freljel 
in  diner  helfe.    <kigen  nebel 
hat  dich  bl  liehter  sunnen  hie  675 

mir  benomen,   iä  enweiz  ich   wie." 
er  sprach  „ou\v6,  war  kom  min  sper, 
daz  ich  mit  mir  brühte  her?'' 
dö  sprach  min  her  Gäwän 

„hOrre,  ez  ist  mit  tjost  vertan."  cso 

„gein  wem?"  sprach  der  degen  wert, 
„im  habt  hie  schilt  noch  dez  swert: 


649.  roiu,  ftönigin.  —  6.54.  fein  getreuey  J)eiiten  an  bie  Hiinne,  —  (i.56  er  atfitcte 
auf  be'3  SB.  'UM,  roofiin  feine  3(ugen  gerichtet  roaren.  —  658.  fail«,  iiti.  j.  (voile), 
34)lcier.  —  Sftrln,  Sqricn  (O  St.  II,  157).—  662.  ir,  biefe,  bie  Kröpfen  (zahor). — 
672.  ich  vant,  id)  fanb  cor.  —  67.'!.  manc^  mutiges  .öcri  uoU  Seufzen.  —  674.  in 
diner  helfe,  alä  id)  bir  ju  fiiülfe  (am. 


302       ßuttj  ■^'I)  *'•  683—716  (302,  23  —  303,  26):  IJarjiDaU  (lbt\pidäj  mit  ©amon. 

waz  möhte  ich  priss  an  iu  beiagen? 

doch  muoz  ich  iuwer  spotten  tragen, 
25  ir  biet  mirz  lihte  ernäch  päz.  C85 

etswenne  ich  ouch  vor  tjost  ge<az. 

vindich  nieraer  an  iu  strit, 

doch  sint  diu  hmt  wöl  so  wit, 

ich  raac  dii  pris  und  arbeit  holen, 
30  beidiu  fröude  und  angest  dolen."  690 

303        Min  her  Gäwän  dö  sprach 

„swaz  hie  mit  rede  gein  iu  geschach, 

diu  ist  lüter  unde  minneclich, 

unde  niht  mit  trliebe  lich. 
5  ich  ger,  als  ichz  gedienen  wil.  695 

hie  llt  ein  künec  und  riter  vil 

und  manee  frouwe  wol  gevar, 

geselleschaft  gib  ich  iu  dar, 

lät  ir  mich  mit  iu  riten. 
10  da  bewär  ich  iuch  vor  striten."  foo 

„iwer  gnäde,  hßrre:  ir  sprechet  wol, 

daz  ich  vil  gerne  dienen  sol. 

Sit  ir  cümpänle  bietet  mir, 

nu  wer  ist  iuwer  herre  od  ir?" 
15  ich  heize  herre  6inen  man  fo» 

von  dem  ich  manec  urbor  hdn. 

ein  teil  ich  der  benenne  hie. 

er  was  gein  mir  des  willen  ie, 

daz  er  mirz  riterliche  bot. 
20  sine  swester  het  der  künec  Löt,  7i*i 

diu  mich  zer  werlde  blähte. 

swes  got  an  mir  gedähte, 

daz  biutet  dienest  siner  hant. 

der  künec  Artus  ist  er  genant. 
25  min  name  ist  ouch  vil  unverholen,  715^1 

an  allen  steten  unverstolen: 

685.  biet  =  bietet.  —  68n.  gesaz,  icJ)  blieb  fi^en :  mant^mal,  b.  i.  mdflenteilS, 
\üx  gemö^ntic^.  —  694.  nic^t  ouSgeftattet  mit  Jrüb^eit.  —  698.  baftin  luiU  ic^  ©ud»  führen. 
—  7U1.  iwer  gnäde,  fcfiönen  2)ant.  —  706.  urbor,  ertrog,  S!Bo^ltf)at  (Ldw.  43).  — 
707.  des,  von  biegen  (S[Bot)tt^aten).  —  709.  bag  er  mirf»  ritterlich  be^anbelte.-  712.  womit 
©Ott  mid)  bebac^t  fjat,  ficf)t  in  jeinem  Sienfte. 


«udj  VI,  Ö.  717—749  (303,27  —  304,29):  ßtiit  trktnncn  M]  rcUöcv.      303 

liute  di  mich  erkenneut, 
Gäwän  mich  die  nennent. 
iu  dient  min  lip  und  der  name, 
30  weit  irz  kören  mir  von  schäme."  '-'O 

304        Dö  sprach  er  „bistuz  Giiwiin? 

wie  kranken  pri's  ich  des  hän, 

op  du  mirz  wol  erbiutes  hie! 

ich  hörte  von  dir  sprechen  ie, 
5  du  erbütes  ez  allen  Hüten  wol.  "25 

din  dienst  ich  doch  enpfähen  sol 

niwan   üf  diemstes  gelt. 

nu  sage  mir,  wes  sint  diu  gezelt, 

der  dort  mänegez  ist  öf  geslagen? 
10  llt  Artus  da,  so  muoz  ich  klagen  730 

daz  ichn  niht  mac  mit  Cren  min 

gesehen,  noch  die  künegln. 

ich  sol  rechen  6  ein  bliuwen, 

davon  ich  Sit  mit  riuwen 
15  fuor,  von  seihen  Sachen:  735 

ein  werdiu  maget  lachen 

mir  bot;  die  blou  der  scheneschalt 

durch  mich,  daz  von  ir  reis  der  walt." 

., unsanfte  ist  daz  gerochen," 
20  sprach  Giwän  „imst  zebiochen  7io 

der  z^sewe  arm  untz  winster  bein. 

rlt  her,  schouw  örs  und  euch  den  stein. 

hie  ligent  ouch  trünzüne  üf  dem  snO 

dlns  spers,  nach  dem  du  vräglest  ö." 
25  dö  Purziväl  die  wärheit  sach,  'i5 

dö  vrägter  fürbaz  unde  sprach 

„diz  läze  ich  an  dich,  Gäwän, 

op  daz  sl  der  selbe  man, 

der  mir  hat  laster  vor  gezilt: 

719.  roas  i*  bin  unb  ^eifec,  ftcljt  Qud)  ju  Xienftcn.  —  720.  roenn  3^r  e^  fo  t\nni)M, 
bog  ict)  nidjt  bei'cfjämt  ju  fein  braudjc.  —  72«.  diu  =  dinen:  icf)  ne^me  beincn  ©ienft 
nur  an  in  bcr  .^»otfnung  bir  burd)  Wcflei'bienfte  nergetten  ju  fönnen.  —  781.  bag  meine 
etire  mir  nic^t  ertaubt  i&n  aufjufudicn.  —  73.''..  infolge  folgenber  Öefdjic^te  (13.  II,  8u).  — 
738.  ba6  bie  .öol^ftiide  von  ibr  herabfielen  (Ka.  i.'..  7.1.  I,dw.  iti).  —  7»l.  untz  =  unt 
daz.  —  747.  bie  aSerantroortung  bafür  übertaffe  it^  bir.  —  7 19.  bie  Sc^anbc  auf  mid)  ju 
bringen  fudite. 


304       -ßudj  VI,  Ö.  750—782  (304,  30  —  300,  2):  $larjtual  gcljt  mit  ©aiiiaii  ju  Artus. 

30  SO  rit  ich  mit  dir,  swar  du  wilt."'  75o 

305  „ine  wil  gein  dir  nibt  liegens  pflegen" 
sprat-h  Gäwän.     „biest  von  tjost  gelegen 
Segramors  ein  strltes  helt, 

des  tat  gein  prise  ie  was  erweit. 
5  du  ta?tz,  6  Keie  wart  gevalt:  755 

an  in  beden  bästu  piis  bezalt.'' 

Si  riten  mit  ein  ander  dan, 

der  Wältis  unt  Gäwän. 

vil  Volkes  zorse  ünt  ze  fuoz 
10  dort  inne  bot  in  werden  gruoz,  76o 

Gäwäne  und  dem  riter  rot, 

wand  in  ir  zübt  däz  gebot. 

GäwJin  kGrt  da  er  sin  poulün  vant. 

froun  Cunnewären  de  Lalant 
lö  snüere  unz  an  die  sine  gienc.  765 

diu  wart  vrö,  mit  fi'öude  enpfienc 

diu  maget  ir  riter,  der  si  räch, 

daz  ir  von  Keien  0  geschacb. 

si  nam  ir  bruoder  an  die  hant, 
20  unt  froun  Jeschüten  von  Karnänt,  770 

sus  sach  si  komen  Parziviil. 

der  was  gevar  durch  isers  mal, 

als  töuwege  rösen  waeren  dar  gevlögen. 

im  was  sin  harnasch  abe  gezogen. 
25  er  sj^ranc  üf,  du  er  die  frouwen  sach.  ''■> 

nu  beert,  wie  Cunnewäre  sprach. 

„Gote  alrest,  darnach  mir 
west  willekomen,  Sit  daz  ir 
belibet  bi  mänlichen  siten. 
30  ich  bete  lachen  gar  vermiten,  '•"' 

306  unz  iuch  min  herze  erkande, 
dö  mich  an  fröuden  pfände 

750.  so,  unter  bicfer  33ebingung.  —  755.  du  t«tz  =  du  täte  ez.  —  760.  in  gebt 
auf  bie  folgenbcn  S'atioe  Gäwäue  und  dem  riter  (B.  XI,  189>.  —  76.5.  snüere,  bic 
^ettfc^nüre,  mit  bcm  Singular  bes  ißerb«  (Mt.  3:^).  —  76G.  mit  munterem  Sad^cn  cmpfinj 
(Bk.  3t>).  —  767.  racb.  mit  ^^äerjoncnobjett  unb  erläuternbem  Sac^objeft  —  773.  nt* 
ronren  tauige  Koi'en  auf  il)n  (dar)  geflogen  (B.  II,  so.  Ldw.  17).  —  7!s2.  an  greuben 
pfänbfte,  b.  i).  ber  grcuben  beraubte  (Bk,  32.  I.dw.  45). 


ßurtj  VI,  JO.  783—816  (306,3  —  307,6):  ©tamibc  »oii  Cuniiemarc  gecljrt.      305 

Keie,  der  mich  dö  so  sluoc. 

daz  habet  gerochen  ir  genuoc. 
5  ich  kuste  iuch.  waere  ich  kusses  wert."  785 

„des  hete  ich  hiute  sfm  gegert," 

sprach  Parzivül  .,getorste  ich  so: 

wand  ich  pin  iwers  enpfähens  vrö."" 

6fi  küste  in  und  saztin  nider. 
10  ein  iüncfruwen  si  sande  wider  790 

und  hiez  ir  bringen  richiu  kleit 

diu  warn  gesniten  al  gereit 

üz  plt-lle   von   Ninnivö; 

si  solde  der  kilnec  Clämide, 
15  ir  gevangen,  hän  getragen.  795 

diu  maget  si  brühte  und  begunde  klagen, 

der  mantel  wjere  äne  snuor. 

Cunnewüre  sus  gefuor, 

von  blanker  slte  ein  snüerelin 
20  si  zucte  und  zöh  imz  darin.  800 

mit  ürloube  er  sich  dö  twuoc 

den  räm  von  irae;  der  iunge  truoc 

bi  rotem  munde  liehtez  vel. 

gekleidet  wart  der  degen  snel; 
25  dö  was  er  fier  ünde  clär.  805 

swer  in  sach,  der  lach  t'ürwär, 

er  w»re  geblüemt  für  alle  man. 

diz  lop  sin  varwe  muose  hiln. 

Parzivül   stuont  wol  sin  wüt. 
30  einen  grüenen  smärät  sio 

307   spien  sim  für  sin  houbetloch. 

Cunnewüre  gap  im   mör  dennoch, 

einen  tiweren  gürtel  fier. 

mit  edelen  steinen  manec  tier 
5  muose  üzen  üf  dem  poiien  sin,  8i5 

diu  rinke  was  ein  rübVn. 

789.  saztin  nider,  ftleß  i^n  ficf)  liinfo^en.  —  795.  fie  ^ätte  i^r  fiefangeiier  61. 
tvogen  i'oUen.  —  TJ».  fie  oerfiiljv  fo,  bafe  fie  von  i^ter  Seite  ein  Sc^nürlein  I)erau^}og 
unb  es  i^m  in  ben  'Slanttl  reitjtc  (ogl.  L  Wlth  41,  10),  n)e(cf)ev  baburc^)  jufammen< 
gehalten  rouvbe  —  »02.  twuoc,  roieber  mit  jiua  j^bjeftcn  (ogi.  Ö.  767>.  —  807.  er  gliche 
«iner  sbiume  meljr  olö  alle  Uiänncr.  —  811.  spien  (oon  sjiannen),  befeftigte  fie  i^m 
oor  jein  ^auptlod),  b.  ^.  oor  bas  iioi)  Im  Aleibe,  butd)  lueldies  er  ben  flopj  ftecfte.  — 
.S15.  muose  alu,  bejanb  firf)    —  816.  diu  rinke,  bie  Sdjnnlle. 

Söolfram  »on  Gfdjenbac^  2.  l.  -JO 


306        fiud)  VI,  0,  817—848  (307,7—308,8):    Ättus  furijt  Parjioal  auf. 

wie  was  der  iünge  äne  bavt 
geschicket,  du  er  gegürtet  wart? 
diz  rnsere  gibt,  wol  genuoo. 
10  daz  volc  im  holdez  herze  truoc.  820 

swer  in  sach,  man  oder  wip, 
die  heten  wert  si'nen  lip. 

Der  künec  messe  hete  gehört. 

man  sacli  Artusen  komen  dort 
15  mit  der  tavelrunder  diet,  825 

der  neheiner  valscheit  nie  geriet 

die  hetten  alle  e  vernomen, 

der  röte  riter  w*re  komen 

in  Giiwänes  püulün. 
20  dar  kom  Artus  der  B^rlün.  sso 

der  zerblüwen   Änthanür 

spranc  dem  künege  allez  vor, 

unz  er  den  Wiileis  ersach 

den  vrügte  er  .,sit  irz,  der  mich  räch, 
25  und  Cunnewären  de  Lalani?  835 

vil  prises  giljt  man  iwerre  hant. 

Keie  hat  verpfendet, 

sin  drrjwen  ist  nu  gelendet. 

ich  füihte  wOnec  sinen  swanc; 
30  der  zesewe  arm  ist  irae  ze  kranc."  8*0 

308        Dö  truoc  der  iunge  Parziväl 
äne  flügel  engeis  mal 
BUS  geblilet  üf  der  erden. 
Artus  mit  den  werden 
5  enpfieng  in  minnecliche.  84» 

guots  willen  wären  riebe 
alle,  dien  gesähen  da. 
ir  herzen  volge  sprächen  iä, 

819.  wol  genuoc  geschickot,  fc^r  fcftön  geftaltcf. —  822.  die,  mit  SSejie^ung 
auf  ben  in  swer  ftecfenbcn  *piural.  —  «31.  ber  irar  ja  aud)  oon  fleie  gcft^Iagcn  roorbcn 
(III,  109!t).  —  832.  alU'z,  abocrtirl:  fortroä^renb.  —  837.  fl.  ^at  gebüßt,  fjat  ocrioren 
(Ldw.  45).  —  838.  ^ein  3/ro^eu  ift  jc^t  anö  t'anb  getommen,  b.  f).  eä  ift  bamit  jeV-t  au5 
(Ldw.  42).  —  839.  siuen  swanc,  feinen  ^ieb.  —  842.  \af)  roie  ein  gngel  ouS  o§ne 
f^Uiget,  |o  blü^enb  (Ka.  .'>.  Ldw.  64.  Bt.  47.  St.  22).  —  848.  i^re  ^erjen  fprac^en  ja  ju 
ber  3«f' '"""«ng- 


ßiitij  VI,  ID.  849—879  (308,  9—309,  9):  jLlariiralfl  3VufiiüI)mc  nii  6er  ©afelruuöc.       307 

gein  sime  lobe  sprach  niemen  nein: 
10  so  rehte  minneclich  er  schein.  sso 

Ärtüs  sprach  zime  sän 

„ir  habet  mir  lieb  und  leit  getan; 

doch  habet  ir  mir  der  ere 

brüht  unt  gesendet  mGre, 
15  denne  ich  ir  ie  von  manne  enpfienc.  8:)5 

da  engfcin  min  dienst  noch  kleine  giene, 

het  ir  priss  nimer  getan, 

wan  daz  diu  herzogin  sol  bau, 

liou  Jeschüte,  di  hulde. 
-•>  ouch  wan-e  iu  Keien  schulde  8t!o 

gewandelt  ungerochen, 

het  ich  iuch  ö  gesprochen." 

Artus  sagete  im,  wes  er  bat, 

wAriimbe  er  an  die  selben  stat 
2">  und  ouch  mer  landes  was  geriten.  865 

si  begünden  in  do  alle  biten, 

daz  ei:^  gelobete  sunder 

den  von  der  tavehunder 

sin  rlterllch  gesellekeit. 
i"  im  was  ir  bete  niht  ze  leit;  870 

309   ouch  moht  ers  sin  von  schulden  vrö. 

Parxiväl  si  werte  dö. 

Nu  ratet,  beeret  unde  ieht, 
ob  tavelrunder  mege  ir  reht 
5  des  tages  behalden;   wände  ir  ptiac  s;:. 

Artus,  bi  dem  ein  site  lac: 
neht'in  ri'ter  vor  im  az 
des  tages,  swenn  Aventiurc  vergaz, 
daz  si  sinen  hof  vermeit. 


856.  im  3?erpitiii§  baju  roovcit  bic  'öeiöeife  meine«  'iBoE)(iuoUen«  nur  flcring,  ^ättef 
3§r  aud)  rocitcr  nic^t§  Cöfalid)cö  fi«'^""»  alo  bafe. —  8.')!».  die  liulde,  bie  PÜunft,  nämlic^ 
it)tei  ©cma^l^.  —  861.  rcärc  obflcffellt,  beftrnft  ttiorben,  o^ne  bnfe  3l)r  fie  ^u  räd)cn 
brauchtet.  —  863.  roarum  er  (Ülrtuö)  i^n  bat  nämlic^  ficft  unter  bie  Xafelrunbe  aufnefimen 
ju  laffcn)  (H.  II,  HO).  —  f'fif».  mcr,  Mccuf.,  abb.  Don  riten:  burd)  me^r  fianb.  — 
«70.  iijm  max  bie  Sitte  fc^r  roiüfommen  CK.i.  mt)  —  871.  von  schulden,  mit  uoUem 
!Tlec^t.  —  872.  si  wert»!,  geroä^rte  i^nen  (roa^  fic  reünfc^ten».  —  m73.  au  rfttet,  nun 
Bef)t  ,5u  SWote.  —  87t;.  eine  Wcroo^nftcit,  nämlicb  bie  foiflcnbe.  —  879.  fein  SRltter  burftc 
Dor  i§m  effen,  roenn  fid)  an  bem  iage  nit^t  bie  Sloentiure  an  feinem  §ofe  eingeflellt  fjatte. 

20* 


308       ßurf)  VI,  Ö.  880—914  (309,  10  —  310,  14):  ©08  <fe(lmoljl  btr  ffiofHrunbf, 

10  im  ist  äventiure  nu  bereit,  sso 

daz  lop  muoz  tavelrunder  hän. 

swie  si  wa^re  ze  Nantes  län, 

man  sprach  ir  reht  üf  bluomen  velt; 

dane  irte  stüde  noch  gezelt. 
15  der  künec  Artiis  daz  gebot  885 

zeren   dem  liter  rot: 

sus  nam  sin   werdekeit  da  lön. 

ein  pftlle  von  Acratön, 

üz  heidenschefte  veiTe  bräht, 
20  wart  zeime  zil  aldü  gedäht,  89o 

niht  breit,  sinewel  gesniten, 

al  nach  tavelrunder  siten, 

wand  in  ir  züht  dts  veriach. 

nach  gegenstuol  da  niemen  sprach, 
25  diu  gesitze  warn  al  gliche  h6r.  895 

der  künec  Artus  gebot  in  mer, 

daz  man  werde  ritr  und  werde  frcmwen 

an  dem  ringe  miiese  scbuuwen, 

die  man  da  gein  prise  maz. 
30  magt  wib  und  man  ze  hove  do  az.  9oo 

3l0       Do  kom  frou  Gynuvör  dar 

mit  maneger  frouwen  lieht  gevar: 

mit  ir  manc  edele  fiirsti'n , 

die  truogen  minneclichen  schin. 
5  ouch  was  der  rinc  genomen  so  wit  905 

daz  äne  gedrenge  und  äne  strit 

manc  frouwe  bi'  ir  ämis  saz. 

Ärtüs  der  valsches  laz 

bräht  den  "Wüleis  an  der  hant. 
10  frou  Cunnewi\re  de  Lalänt  öio 

gieng  im  anderthalben  bi; 

diu  was  dö  trürens  worden  vri. 

Artus  an  den  Wäleis  sach, 

nu  sult  ir  beeren,  wie  er  sprach. 

880.  je^t  ift  fie  bo,  ben  Siutim  mu^  man  bev  2afclrintbe  lafjett.  —  882.  si,  bie 
(etgentlidK)  runbe  Za'fti;  biefe  war  in  9}onte§  geblieben  (P.  XIII,  412).  —  890.  würbe 
ju  biefcin  3*"«^«  crroä^tt.  —  894.  J>er  gegenstuol  ift  bec  bem  äBirt  gegenüber 
fte^enbe  Stii^I:  Ijier  galt  fein  SWongeöunterfc^ieb. 
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i^>  „ich  wil  iweren  clären  lip  9i5 

län  küssen  min  altez  wip. 
des  endorft  ir  doch  hie  niemen  biten, 
Sit  ir  von  Pelrapeire  geriten, 
wan  da  ist  des  kusses  höhst  ez  zil. 

20  eins  dinges  ich  iuch  biten  wil:  920 

kom  ich  iemOr  in  iuwer  hüs, 
gelt  disen  kus'"  sprach  Ärtüs 
.,ich  tuen,  swes  ir  mich  bitet,  da" 
sprach  der  Wäleis  „und  ouch  anderswa." 

25  ein  lützel  gegen  im  dö  gienc  925 

diu  künegin  in  mit  küsse  enpfienc. 
,,nu  verkiiise  ich  hie  mit  tiiuwen," 
sprach  si  ,,daz  ir  mit  riuwen 
mich  liezt;  die  het  ir  mir  gegeben, 

30  do  irm  ki'inege   Ithör  nämt  sin  leben."  930 

311        Von  der  suone   wurden  niz 

der  künegin  ougen  umbe  daz, 

wand   Ithers   tot  tet  wiben  w6. 

man   sazte   den  künec  ClämidC' 
5  anz  uover  zuo  dem  Plimiza-l;  936 

hl  dem  saz  Jofreit  fiz  Idoel. 

zwischen   CliimidO  und  Gäwän 

der  Wfileis  sitzen  muose  hän, 

als  mir  diu  äventiure  maz. 
10  an  disem  ringe  niemen  saz,  9»o 

der  muoter  brüst  ie  gesouc, 

des  werdekeit  so  lützel  treue, 

wan  kraft  mit  iugende  wol  gevar 

der  Waleis  mit  im  br.ihte  dar. 
15  swer  in  ze   rehte  wolde   spehen ,  945 

so  hfit  sich  manec  frouwe  ersehen 

916.  artuä  Spxidn  im  Säjerje,  er  rooUc  '4».  cvloubeii  bie  alte  Äönigiii  ju  tüffen,  boS- 
foUe  er  iöni  oergelten,  wenn  er  in  fein  .öauo  fomme,  ba  folle  er  aud)  iJjn  feine  junflc 
5Vrau  füfjen  laffeti  (Ka.  S4).  --  917.  bavum  trauertet  ,"il)r  fveili*  hier  niemanben  ju 
bitten,  benn  in  pelrapeire  ^abt  Jsbr  bie  (d;önfle  ^raii,  bie  man  füffen  fann. —  9a2.  golt 
=  geltet.  —  923.  d  ä ,  in  *)3elrapeire  iinb  aud)  jonft  wo.  —  Ui".  fie  nerjic^tet  feierlid) 
unb  aufrichtig  auf  ^Hadie  für  Jt^cr  (V.  XVir,  191,  n:<.  41).  —  929.  het  betet.  — 
934.  sazte.  {(iefe  fi^e«.  —  942.  beffcn  lüAtigteit  fo  fit^cr  feftflanb  (nrtmlid)  loie  bie  $.«)- 
—  945.  Slnofolutt):  lucr  ihn  rirf)tifl  beurteilen  rooUte,  ber  fanb,  bog  fic^  manche  'pftaii  in 
einem  Spiegel  betrachtet  ^at,'ber  trüber  loar  alä  fein  SBiunb  CIU.  is».  Ldw.  f,7.  Ka.  94;. 


310      Cud)  VI,  ö.  947— 976  (311,  17  —  312,  16):  Wu  JOarjiünl  aller  flcrjtn  gcroaun. 

in  tiüeberm  glase   dan   wter  sin  niunt. 
ich  tuon  iu  von   sim  velle   kunt 
an  dem  kinne  und  an  den  wangen: 

20  sin  varwe  zeiner  zangen  9.")0 

wser  guot;  si  möhte  statte  haben, 
diu  den  zvviVel  wol  hin  dan  kan  schaben, 
ich   meine   wip,  die   vvenkent 
und  ir  fViwentschalt  überdenkent. 

25  sin  glast  was  wibes  stete  ein  bant,  955 

ir  zwlvel  gar  gein  ime  verswant. 
ir  sehen  in  mit  tiiuwe  enpfienc: 
durch  dougen  in  ir  herze  er  gienc. 

Man  und   wip  im  wären  holt. 
30  sus  het  er  werdekeit  gedolt,  ogo 

312  unz  üf  daz  siufzebsere  zil. 

hie  kom,  von  der  ich  sprechen  wil, 

ein  magt  gein   triuwen   wol  gelobet, 

wan  daz  ir  züht  was   vertobet. 
•>  ir  maere  tet  vil  liuten  leit.  96."> 

nu  hoert,  wie   diu  iuncfrouwe   leit. 

ein  mül  höh  als  ein  kastelän, 

val,  und  dennoch  sus  getan, 

nasesnitec  unt  veibrant, 
10  als  üngerschiu   marh   erkant.  970 

ir  zoum  und  ir  gereite 

was  geworht  mit  ärbtite, 

tiwer  linde  riebe. 

ir  mül  gienc  vollecliche. 
15  si  was  niht  frouwenlich  gevar.  975 

wo,  waz  solt  ir  komen   dar? 


950.  luörc  pafjcnb  für  eine  JJ'T'flf-  ''i^'  'ik-finiibiiitcit  (im  ,"^cftl)alteiu  Ijdttc  imb  ben 
SBantelmut  ,ui  bejeitigen  Dorftelit  (Ka.  5.  Hfi.  A.  XXvir,  32k.  Ldw.  38.  AA.  XIl,  200).— 
953.  id^  beute  an  roanfelmiitige  grauen,  bie  i^ren  Weliebtcn  »ergcfjeii  (überdenkent). 
—  055.  feine  Sc^bnljeit  fcffclte  bie  streue  ber  grau.  —  957.  ihr  5}etraci)tcn  nal)m  il)n 
flanbl)aft  in  fid)  auf.  —  uöS.  dougen  =  diu  ongen.  —  961.  bis  auf  ben  Sd)lufe  mit 
Seufzern ;  er  beutet  auf  baS  Eintreffen  bcv  (iunbrie.  —  963.  bie  auf^  l)öd)fte  il)rer  Zreue 
wegen  gelobt  nnvb,  aber  iljre  feine  Söilbung  in  ber  i;cibenfd)aft  ocrga^.  —  968.  sus  g  e  t  a  n , 
fo  befdiaffen.  —  !i69.  n  n  si' j^ni  toc,  mit  Sdjli^nafe.  —  verbraut,  am  i<ng  mit  ein= 
gebranntem  ainipjun ;  bie  ^Cjd)retbung  im  Slnfdjlu^  an  bie  Sdiilberung  bcö  ~äucepl)Oluö 
im  Slleranberlieö  -A.  XXIX,  266).  —  974.  vollecliche,  ftattlid;  au5ij. ruftet.  — 
976.  umä  I)atte  il;r  4">iiitontmen  ^u  bebeuten. 


ßud)  VI,  0.977— lOOG  (312,  17  —  313,  16]:  Ankunft  bxr  Cunörtc.  311 

si  kom  iedoch;  daz  nniose  et  sin. 

Arlüses  her  si  brühte  pin. 

der  megede  ir  künst  dts  verlach, 
20  alle  spräche  si  wol  sprach,  980 

latin,  heidensch,  fränzoys. 

si  was  der  witze  cürtöys, 

dialttike  ünt  jeömetii: 

ir  wären   ouch  die  liste  bi 
25  von  ästiVmomie.  983 

si  hiez   Ciindrie . 

surziere  war  ir  züonume, 

in  dem  munde  niht  diu  lame, 

wand  er  geredet  ir  genuoc. 
30  vil  höher  fröud  .si  nider  sluoc.  'JS^ 

313        Diu  maget  witze  riche 

was  gevär  den  ungeliche, 

die  man  da  heizet  b6ä  schent. 

ein  brütlächen  von  Gent, 
3  noi-h  pläwer  denne  ein  läsür,  995 

het  an  geleit  der  fröuden  schür; 

daz  was  ein  knappe  wol  gesniten 

al  nach   der  Fränzöyser  siten: 

drunde  an  ir  lib  was  pfelle  guot. 
10  von  Li'inders  ein   |)faewin  huot,  looo 

gefürriert  mit  einem  pliült 

(der  huot  was  niwe,  diu  snuor  niht  alt), 

der  hieng  ir  an  dem  rücke. 

ir  ma-re  was  ein  brücke, 
15  über  früude  ez  iämer  truoc  loos 

si  zucte  in  Schimpfes  da  genuoc. 


982.  fie  mar  f)'6^\<i)  Qtbütxtin  Seiftet  in  T)ialeftif  unb  Öeometrie,  unb  ocrftanb  auc^ 
äftronomie.  —  987.  surzifrn  =  la  sorciero,  bie  ä""^*"^'"'  ~  "***^-  """  ^ädjft  ge^ 
TOonbtem  ÜJiunoroerf  iKa.  .i2).  —  fJH'J.  er,  ber  5BJunb.  —  9!*0.  roie  ein  Univcttei-  fiel  fic 
über  bie  Tfreube  tier  (Ldw.  10.  Jik.  28).  —  993.  boa  sulient,  frj.,  fdjbne  «cutc  (Ka. .'»!). 
—  99».  brütlach«ii,  feitieS  ^'•'"fl.  '"'S  «'^  Staute  ttOflen  (H  Kr.  198.')).  —  99.').  lasür, 
Safurftein  (Ldw.  U).  —  99fi.  der  fri.udeii  scliCir  ift  (Sunbrie,  nicil  fie  roie  ein 
(Beroitterjc^auer  über  bai  (Ulüd  b.ilieriät)«  (Ldw.  lü.  Ifk.  28).  —  1000.  Lunders, 
fionbon.  —  100.3.  ber  foftbare  V"'  IJ'ng  on  einer  neuen,  nic^t  alten  (Ka  G9)  Scftnur  auf 
bem  SRücfen.  —  1004.  i^re  'öotfc<)nft  roar  eine  iörücfe,  nuf  welcher  ber  gammer  «ber  baä 
Öliirf  ^inwegfdiritt  (I.dw.  f  8.  Hk.  29).  —  lOOii.  fie  entzog  i^nen  oiel  Spafe. 


312  fiudj  VI,  ö.  1007—1038  (313,  17  —  314,  18):  Sic  gcljt  ju  Irtuts. 

über  den  huot  ein  zoi)t'  ir  swanc 

unz  üf  den  mül,  der  was  so  lanc, 

swärz,  herte  und  niht  ze  clär, 
20  linde  als  eins  swines  riickehär.  loio 

si  was  genaset  als  ein  hunt. 

zw^n  ebers  zene  ir  für  den  munt 

giengen  wol  spännen  lanc. 

ietweder  wintprä   sich  dranc 
25  mit  Zöpfen  für  die  hürsnuor.  ioi5 

min  zuht  durch  wäi'heit  missefuor, 

däz  ich  sus'  miioz  von  frouwen  sagen; 

kein  andriu  darf  ez  von  mir  klagen. 

CundrT  truoc  ören  als  ein  ber; 
30  niht  nach  friwendes  minne  ger,  loäo 

314  rüch  was  ir  äntlitze  ei'kant. 

ein  geisel  fuorte  se  in  der  hant, 

dem  warn  die  swenkel  sidin 

unt  der  stil   ein  rübbin. 
5  gevar  als  eines  äffen  hCit  1025 

truoc  hende  diz  gsebe  triit. 

die  nagele  wären  niht  ze  lieht; 

wand  mir  diu  äventiure  gibt, 

si  stüenden  als  eins  lewen  clän. 
10  nach  ir  minn  was  selten  tjost  getan.  io:;o 

sus   kom  geriten  in  den  rinc 

trürens  urhap,  fröuden  twinc. 

si  kerte  aldä  sin  wirt  vänt. 

freu  Cunnewäre  de  Lalant 
15  äz  mit  Artuse;  1035 

de  künegin  von  Janfüse 

mit  froun  Ginoveren  az. 

Artiis  der  künec  schöne  saz. 


1007.  jdjiuang  f»c^  ein  .^opf  ficruntcr  bi§  auf  baö  SDJauiticr.  —  1010.  loeicfi  roie  eine* 
S(^roeineä  Wücfenborfte  (Ldw.  10.  Ka.  .'>2).  —  1014.  betöe  Stugenbraucn  bröngtcn  fic§  roie 
3öpje  über  ba§  ®ttrnf)aarbanb  empor.  —  1016.  um  ber  SBafirbeit  roiUen  ^abe  \ä)  mid) 
ju  unanftänbigen  Dieben  pcrirrt  (Ka.  66),  inbcm  \<i)  in  ber  Sage  bin,  jo  Don  grauen  ju 
reben.  —  1020.  i^r  Slntli^  loar  raub,  nidjt  sur  Siebe  einlabcnb  (B.  II,  80).  —  1022.  ein 
=  einen.  —  1026.  bie§  angenehme  gcf)ö|c^en  ^atte  §änbe  roie  bie  §aut  eined  ätffen 
gefärbt.  —  1032.  Umjdjreibung  für  Eunbrie.  —  twinc,  ber  3'i''"96r  ber  Jreube. 


iBud)  VI,  W,  1039— 1071(314,19— 315,21):  faltflt  iljn  lutgcn  :^ufiial)nu  Parjtoals.      313 

Cundri  hielt  für  den  Bertenoys, 
20  si  sprach  hin  zim  en  fränzöys.  i040 

ob  ihz  iu  tiusehen  sagen  sol, 

mir  tuont  ir  mare  niht  ze  wol. 

„fil  li  röy  Utpandragün, 

dich  selben  und  manegen   ßatün 
25  hat  din  geweip  alhie  geschant.  1045 

die  besten  über  elliu  lant 

ssezen  hie  mit  werdekeit, 

wan  daz  ein  galle  ir  pris  versneit. 

tavelründer  ist  entnihtet; 
30  der  valsch  hat  drane  gepflihtet.  1050 

315  künc   Ärtüs,  du  stüend  ze  lobe 

höhe  dinen  gnözen  obe: 

din  stigender  piis  nu  sinket, 

din  snelliu  wirde  hinket, 
5  din  höhez  lo[)  sih  neiget,  105;. 

din  pris  hat  valsch  erzeiget. 

tavelründer  prises  kraft 

hat  erlernet  ein  geselleschaft, 

die  drüber  gap  her  Parziväl, 
10  der  ouch  dort  treit  diu  riters  mäL  1060 

ir  nennet  in  der  liter  rot, 

nach  dem   der  lac  vor  Nantes  tot. 

ungllch  ir  zweier  leben  was; 

wan  munt  von  riter  nie  gelas, 

der  pflcig  so  ganzer  werdekeit."  i065 

vorae   künege  si  fürn  Wüleis  reit, 

si  sprach  „ir  tuot  mir  site  buoz, 

daz  ich  versage  minen  gruoz 

Artuse  unt  d{;r  messnle  sin. 

gunSrt  si  iuwer  liehter  schln  1070 

und  iuwer  mänli'chen  lide. 


103!'.  roanbtc  fid)  ^in  oor. —  1045.  din  Bewerp,  wai  bu  l)ier  flctfinu  haft,  iiämüc^ 
in  Sejug  auf  '{-nr.fiDal.  —  104*'.  wenn  nur  nicfit  eine  ((falle  itjren  9iu()m  jcdäbigtc;  ein 
boppelte^  Wleicbnis:  Don  ber  bitteren  (*iaUe  unb  bem  Jcftncibenöcn  Scftiuerte  (Ldw.  29). — 
10.50.  bie  Untreue  bat  baran  teilocuomnun.  —  1051.  Bitiund  =  stüfiidf. —  105fi.  bein 
iKubm  ^at  itwai  Untreues  (e^en  lafjen.  —  1058.  bcine  leilna^me,  bie  baron  (an  ber 
3:are[)  'jj.  geroätirt  bat.  —  I06.i.  ßu  erß(in;en  ift:  roie  i^tt)tv.  —  1067.  Jjbr  benebmt  mir 
mein  geiwöbnlicbe^  33ctragen  CH.  II,  xo);  bafe  idj  nämlid)  ben  Wruß  ueriofle. 


314  Öudj  VI,  ö.  1072— llOi  (315,  22  —  316,  21):  Sit  fturfjt  Paritual. 

bete  ich  süone  oder  vride, 

diu  waern  iu  beidiu  tiuie. 

ich  dunke  iuch  ungehiure 
25  und  bin  gehiuier  doch  dann  ir.  1075 

her  Paiziväl,  wan  saget  ir  mir 

unt  bescheidet  mich  einer  m*re, 

dö  der  trürege  vischsere 

saz  äne  fröude  und  äne  tröst, 
30  wärumb  iren  nibt  siufzens  hat  erlöst.  108.» 

316        Er  truog  iu  für  den  iümers  bist. 

ir  vil  ungetriuwer  gast! 

sin  not  iuch  solte  erbarmet  hän. 

daz  iu  der  raunt  noch  werde  wan , 
5  ich  mein  der  /ungen  diinne,  i085 

als  iuz  ht-rze  ist  rehter  sinne  I 

gein  der  belle  ir  Sit  beuant 

ze  himele  vor  der  böhsten  haut: 

als  Sit  ir  üf  der  erden, 
10  versinnent  sich  die  werden.  i090 

ir  heiles  pan,  ir  sa^lden  fluoch, 

des  ganzen  prises  rebt  unrüochl 

ir  Sit  raanlicher  Gren  schiech 

und  an  der  werdekeit  so  siech, 
15  kein  arzet  mag  iuch  des  erneren.  1095 

ich  wil  üf  iwerem  honbte  sweren, 

git  mir  iemen  des  den  eit, 

daz  groezer  valscb  nie  wart  bereit 

neheinem  also  schoenem  man. 
20  ir  vederangl,  ir  nätern  zan!  1100 

iu  gab  iedoch  der  wirt  ein  swert, 


1072.  tuenn  ic^  SiUjiic  oöer  Sidievlieit  ju  gcioäbren  l;ätte,  J^r  foUtet  fie  ni(^t  l)aben. 
—  1  )76.  luarum  faflt  Js^r  iiidit,  b.  i  iaiit  mir  bo^  boc^  itnb  gebt  mir  bnrüber  Üluölunft 
(B.  Iw.  2214).  —  i)\e  ^rage,  b;e  ipar^ioal  unterlieB,  wirb  iir  folgeubcii  burc^Qus  al<i 
cino  5^'Uflf  mitteibsnoUcr  Sciliiofjme  bchonbelt  (Bt.  If,  41).  —  1079.  fjoffnunj?»  unb 
trofllo5  (Bk.  40).  —  1081.  er  nil)rte  euch  »or  beit  irfimercn  3<'"""'Ji''  (L,<iw  60).  — 
IDSI.  möchte  Qud)  bod;  bcr  9)Iir.iB  iiod)  leer  iPivben,  nämlid)  uon  bcr  Qun^i  barin  (bie 
Jstjr  boch  nic^t  ju  öebraucl)en  uerfteöt),  wie  Guer  §er;  leer  ift  ooii  rid)tifleu  (Üebanfen).  — 
1U»8.  oor  ©Ott  im  ^-limmel  teib  ^sl)r  jur  iibUe  beftimmt;  ebenfo  jeiD  ^\\)v  cl  Ijienieben, 
wenn  bic(fe)  efjrcnroerteii  (.iRitt.r»  jur  iJennnung  gelangen  —  1092.  unruocl»,  ft.  li; , 
SSernaAläifigung.  —  1093.  schiech,  ocriagt  —  HüO.  S5cr  vcderangel  ift  ein 
aSertjeug  beö  Sctvuges  u'fli  'i'it-  190,2.  Ldw.  22.  27). 
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des  iuwer  wirde  wart  nie  wert; 

da  erwarp  iu  swigeu  Sünden  zil. 

ir  Sit  der  hellehirten  spil. 
21  gunerter  lip,  her  Parziväll  1105 

ir  saht  ouch  für  iuch  tragen  den  gräl, 

und  snident  silbr  uud  bluotic  sper. 

ir  fröuden  letze,  ir  trürens  wer! 

waer  ze  Münsalva-sche  iu  vrägen  mite, 
a)  in  heidenscbaft  ze  Tabronite  1110 

317   diu  stat  hat  erden   Wunsches  solt: 

hie  hete  iu  vrägen  mOr  erholt. 

enes   landes  künegia 

Feirefiz  Anscheviu 

mit  herter  riterscheflf-  erwarp,  ins 

an  dem  diu  manheit  niht  verdarp, 

di  iuwer  böder  vater  truoc. 

iwer  bruoder  wunders  pfliget  genuoc; 

ia  ist  beidiu  swärz  ünde  blanc 
lu  der  künegin  sun  von  Zazamanc.  Uäo 

nu  denke  ich  ave  an  Gahmureten, 

des  herze  ie  valsches  was  erieten. 

von  Änsch('iu\ve  iuw(;r  väter  hiez, 

der  iu  ander  erbe  liez, 
15  denn  als  ir  habet  geworben.  ii^ää 

an  prise  ir  Sit  verdorben. 

het  iuwer  ini'iotr  ie  missctan, 

sö   solt  ichz  dafür  gerne  hiin, 

ir  m("ht  sin  sün  niht  gesin 
20  nein,  si   leite  ir  Iriuwe   pin.  uso 

geloubet  von  ir  giioter  nisere, 

ünt  daz  iuwer  väter  wa-re 

mänlicher  triuwe  wise 


1103.  bQ  oerfcfjante  ©uc^  Guer  sdjiuetgen  bie  flröftte  3ünbe,  brachte  ttud)  in  bie 
gr.  3.  —  1104.  hellehirt  (fotift  hoUewiri).  bcr  leufel  ( Ldw.  54).  —  1108.  3br  SJet- 
nid)ter  bcr  greuDen  iLdw.  87.  Bk.  47),  '^tix  SBeranlaffer  ber  Trauer.  —  lUO.  fo  f)ättet 
^f)x  buxd)  fragen  me^r  erreicht,  olö  in  ber  8tobt  labvonite  in  ber  i^eibenfdjaft  fid)  oor» 
finbet,  obgleich  bicfe  oon  ©rbengütern  cnt^dlt,  roaS  man  fiel)  nur  roiiniiicn  (ann  (IU.  42). 
—  1113.  küncRiii,  JlccufatiD.  Cs  roar  SccunbiUe  (IV  XVH,  in'.i).  —  IU«  bat  genug 
ÜluBergen)jl)nlid)e§  an  fid).  —  1122.  au'j  beffen  §erjcn  alle  Jotidiljeit  ausgejätet  roar. 
Xas  öilD  ift  Dom  «arten  genommen  (l,dw.  1»,;.  —  ii27.  bätte  Gure  -Ulutter  je  einen 
Jetjltritt  begangen,  io  tonnte  id)  leicht  5u  bcr  Jlnficftt  tommcn. 


316  ßuri]  '^'^1  10,1134—1164  (317,24  —  318,24):  ffiunbrica  ■ßlagc. 

und  wi'tvengec  höher  prise. 
25  er  künde  wol  mit  schalle.  ii35 

gröz  herze  und  kleine  galle, 

därobe  was  sin  brüst  ein  dach. 

er  was  riuse  und  vengec  vach. 

sin  raänlichez  eilen  - 
30  kund  den  pris  wol  gestellen.  luo 

318  nu  ist  iuwer  pri's  ze  valsche  komen. 

ouw6,  daz  ie  wärt  vernomen 

von  mir,  daz  Herzeloyden  barn 

an  prise  hat  sus  missevarn!'' 

5  Cundri  was  selbe  sorgens  pfant.  1145 

al  weinde  si  die  hende   want, 

daz  manec  zäher  den  andern  sluoc; 

gröz  iämer  se  üz  ir  ougen  truoc. 

die  maget  l6rte  ir  triuwe 
10  wol  klagen  ir  herzen  riuwe.  iiso 

wider  fiir  den  wirt  si  körte, 

ir  maer  si  da  gemerte. 

si  sprach  „ist  hie  kein  riter  wert, 

des  eilen  prises  hat  gegert, 
15  unt  darzuo   höher  minne?  ii-s 

ich   weiz  vier  küneginne, 

unt  vier  hundert  iüncfrouwen ; 

die  man  gerne  mohte  schouwen. 

ze  Schahtel  märveil  die  sint. 
20  al  äventiure  ist  ein  wint,  iieo 

wan  die  man  da  bezalen  mac, 

höher  minne  wert  beiac. 

äl  hab  ich  der  reise  pin, 

ich  wil  doch  hinte  drüffe  sin." 


11.14.  unb  f)ofie  Slue^cicftniing  roeit^cr  ficf)  ancigncnb.  —  1137.  jeiiic  S3ruft  bedte  ein 
roeitee  ^erj  ofinc  bif.re  3?eimiicl)ung  (lintreuci;  ngl.  LUw.  .oft.  —  1138.  riuse,  jro.  g., 
3leu<e  jum  Jifcftfnng.  —  veugec  vach,  ein  5a"9"'«^r  iLdw.  27).  —  1140.  im  SlnWIii^ 
an  ba§  Ic^te  ©ilD:  fonnte  tiejen  SRuI)m  Dortrefflid)  sum  antjatten  bringen,  b.  i).  für  fxtS) 
einfangen  m.  VII,  29.i).  —  1145.  irar  ein  SJaub  bcv  Sorge  (Ldw.  45).  —  114S<.  fie 
oerga^  reidjlic^e  gc^merjenStfiränen  (Kk.  42).  —  li.'i2.  fie  erioeiterte  i^rcn  Sericfit,  fügte 
noä)  mefir  baju  —  1161.  ttuter  bcncn,  n>elcf)e  man  bort  ftd;  aneignen  tann.  —  1162.  beiac, 
lt.  aJ} ,  Sie  grreicfiung,  ©eioinnimg.  —  1163.  al,  obfc^on.  —  pin,  93efcf)H)erIicf)feit  (Bk.  49). 
—  1164.  dri\ffe,  auf  bcm  2Bunberfc^[0B- 
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25  diu  maget  tiürec,  niht  gemeit,  ii65 

an  urloup  vonme  ringe  reit. 

al  weinde  si  dick  wider  sach; 

nu  beert,  wie  si  ze  iungest  sprach 

„ay,  Munsalv£esche,  iämers  zil! 
30  wo  daz  dich  niemen  troesten  will"  uto 

319        C'undrie  la  surziere, 

diu  unsüeze  und  doch  diu  fiere, 

den  Wäleis  si  beswseret  hat. 

waz  half  in  küeues  herzen  rat 
5  unt  wäriu  zuht  bi  munheit?  U75 

und  dennoch  mcr  im  was  bereit 

schäme  ob  allen  sinen  siten. 

den  rehten  valsch  het  er  vermiten; 

wände  schäm  git  prls  ze  lone 
10  und  ist  doch  der  s61e  kröne.  iiso 

schäm  ist  ob  siten  ein  giiebet  uop. 

Cunnewär  daz  6rste  weinen  huop,  • 

daz  Parziväl  den  degen  halt 

Cundri  sur/>iere  sus  beschalt, 
15  ein  also  wunderlich  geschaf  ii»^ 

herzen  iämer  ougen  sat' 

gap  maneger  werden   irouwen, 

di  man  wt-inde  muose  schuuwen. 

C'undrie  was  ir  trürens  wer 
20  diu  reit  enwec;  nu  reit  dort  her  ii9o 

ein  riter,  der  truoc  hohen  muot. 
al  sin  harnaich  was  so  guot 


1107.  w  ein  de  =  weinende.  —  1169.  i&niers  zil,  £d)aiipla|;  bev  Il)vänen.  — 
1171.  i^m  J^olgenben  foU  ^eroorgefioben  roerbon.  bnfe  '^.  »on  bem  ;5lud)e  betroffen  rourbc, 
ttoi}  feiner  trefflid)en  Giiienfdjaften  (Itt.  11,  42).  —  1174  fü^ne  (Sntfdjlofjenljeit  itnb  mit 
^HJannesmut  ocrbunbene  feine  Söilbiino.  —  1176.  und  deunocli  mor,  unb  —  lua-J  nod) 
me^r  bebeutet  ali  aUe§  biefe«  —  S(^am.  —  1177.  <>l>,  t)i>ber  als,  bie  l)öber  ftcljt  al-J 
feine  fonftißcn  luflenben.  —  »ctiain  lonr  bie  Äarbinaltugenb  ber  Stitter  bcr  lafelrunbc 
»A.  XXX,  354);  über  bie  '«ebeutung  bei  fflorte-j  f.  Kt.  II,  38.  —  117«.  den  ri-htou 
valsch,  bie  rtd)tige  Jalfd^ljeit,  olnoobl  (33  1082)  er  oon  Giinbrie  einer  geiuiffen  ,"^alfdj= 
^eit  be^idnigt  iDirb.  —  118j.  ilocb,  babei  hod).  tvo^bem  nod).  —  ber  Seele  fc^önftcv 
Se^mud  (lidw.  51).  —  1181.  befdjcibene  ^uriidbaltur.g  ifi  eine  lugenb,  bie,  loenn  fie 
geübt  roirb,  nUe  anbern  guten  (Sigenidjaften  übertrifft  (über  uop  f.  L.  Nib.  1462,  2)  — 
1186.  herzen  ((*)cn J  iämirr  CJlom.»  ougen  (ÖJen.  %^[  )  saf  (Jlccuf,);  ogl.  Bk.  42.  — 
1189.  war  bie  Quelle  ttrrer  Iraner. 


318      ßud)  vr  «).  1193— 1226  (319, 23—320, 26) :  parjtDol  tegtibt  fidj  an  bic  ffittfelrunbc. 

von  den  füozen  unz  ans  houptes  dach, 

daz  nians  für  gröze  koste  lach. 
25  sin  zimierd  was  riebe,  1195 

gewäpent  riterliche 

was  dez  örs  und  sin  selbes  lip. 

nu  vander  niagt  man  unde  wip 

trüvec  ame  ringe  hie; 
30  da  reit  er  zuo,  nu  beeret  wie.  1200 

320  sin  muot  stuont  hoch,  doch  iämers  vol. 

die  bede  scban/e  ich  nennen  sol. 

höchvart  riet  sin  manheit, 

iämer  l6rte  in  herzen  leit. 
5  er  r^it  tizen  zuome  ringe.  1205 

öp  man  in  da  iht  di-inge? 

vil  knappen  si^ranc  dar  näher  sin, 

do  enpfiengen  si  den  werden  man. 

sin  Fchilt  und  er  warn  unbekant. 
10  den  heim  er  niht  von  im  bant.  1210 

•  der  vröuden  eilende 

truoc  dez  swert  in  siner  hende, 

bedecket  mit  der  scheiden. 

dö  vrägter  näh  in  beiden, 
15  „wa  ist   Artus  unt  Gäwän?"  1215 

iuncherren  zeigten  im   die   sän. 

Sus  gienger  durch  den  rinc  wi't. 

tiwer  was  sin  kürsit, 

mit  liehtem  pfelle  wol  gevar. 
20  für  den  wirt  des  ringes  schar  .       i-i«' 

stuont  er  unde  sprach  alsus. 

,,got  halt  den  künec  Ärtüs, 

darzüo  fi*öuwen  ünde  man. 

swaz  ich  der  hie  gesehen  hän, 
25  den  biut  ich  dienstlichen  gruoz.  i-'s:. 

wan  einem  tuot  min  dienest  buoz, 

1193.  ans  =  an  des.  —  des  houptes  dach  iftber  ^elm  (Ldw.  59).  —  1194.  bof; 
man  if)in  großen  SBert  bcimt^  —  1202.  bic  bciben  Sagen  (eigentlit^  baß  er  ^oc^gemut 
unb  bod)  doü  2rauer  mar;  rgl.  Ldw.  47)  roia  ic^  erflären.  —  U06.  unb  ob  man  ba  ficd 
äu  t()ni  gebrängt  f)Qt,  b  I).  ba  bröngte  man  fe^r  }u  i^m  (Ka.  66).  —  1211.  ber  greubicic 
(Ldw.  42  Bk.  32).  —  1220.  Sonflr. :  für  den  wirt  der  schar  des  ringes. —  1226.  m;i 
einen  oerjc^one  id^  mit  meiner  §öflid)feit. 


I 
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dem   wirt  min  dienest  niemer  schln. 

ich  wil  bi  sime  hazze  sin: 

swaz  hazzes  er  geleisten  mac, 
30  min  haz  im  biutet  hazzes  slac.  1230 

321   ich  sol  doch  nennen,  wer  der  si. 

ach  ich  arman  und  ouwi, 

daz  er  min  herze  ie  sus  versneit! 

min  iämer  ist  von  ime  breit. 
^  däz  ist  hie  her  Gäwän,  1235 

der  dicke  pri's  hat  getan 

und  höhe  werdekeit  bei.alt. 

unpris  sin  hete  aldä  gewalt, 

dö  in  sin  gir  darzuo  vcrtruoc, 
10  ime  grüoze  er  minen  hOrren  sluoc.  12*0 

ein  kus,  den  Jödas  teilte, 

im  solhen  willen  veilte. 

ez  tuet  manc  tüsent  herzen  wo, 

daz  strenge   inörtliclie  rC-, 
1"'  an  mime  hörren  ist  getiln.  1215 

lougent  des  her  Gäwän, 

des  iintwürte  üf  kempfes  slac 

von  hiut«;'  über  d^n  vierzegisten  tac, 

vorm  künege  von   Ascalün 
20  in  der  houbetstat  ze  Schanpfanzün.  1250 

ich  lade  in  kämpfliche  dar 

gein  mir  ze  komenne  kampfes  var. 

kan  sin  lip  des  niht  verzagen, 

ein  well  da  Schildes  ambet  tragen, 
2i  so  man  ihn  dennoch  mOre  1205 

bl  des  helmes  Ore 

122s.  bi.  in  ber  öteieUid'oft :  i*  iniU  feinen  ^ofe  ftoben.  —  123<'.  mein  §a6  bietet 
tf;m  i£Bieberf(f)liig  bcö  .öoffes,  b.  t).  id)  oerflclte  if)m  mit  gleidietn  §affe.  —  1232.  arman 
=  arm  intn.  —  ouwi,  ogl.  L.  Iw.  450.  —  123).  er  ^at  mir  auögebe^nten  <H(^mer,i 
oerurfac^t.  —  1240.  ime  firuozo.  im  freiinblic^cn  (Befpräcft.  —  1241.  ber  .(lug,  bcn 
Jubas  (.einft  bem  .§crrn)  gab,  übermittelte  (veilte,  eisientlid)  bct  >u  floufei  iftm  iolc^e 
abfielt  i^Dfll.  Bt.  55.  Ldw.  4!  i.  —  1244.  bog  tjtxbtr ,  fletraltfomer  lob  meinem  ^errn 
jugefügt  ift. —  1247.  fo  möge  er  bafOr  fi(^  ncrantroorten  im  Ä^mpje. —  124:'.  AscalOn, 
bei  C^refiien  EecavaJon  ((•.  St.  II,  117.  IIüV.  ber  Äönig  ^eiftt  Vtrgulaht,  roafirft^ieinUd) 
ein  iDIigDerfiäntniä  ou^  herberpit  I'ot  (i.  St.  II,  13:'..  13!)),  teffen  .^ouptflobt  2d;atipfanjun 
loicUeidn  —  gente  fafun,  fc^öner  9Inblitf ;  d.  St  II,  152);  9?ercii!af)t  mar  ber  Sofin  beS 
ilingrifin  unb  ber  J'urbamiir,  ber  3c^roefter  (bofimuret^,  unb  ein  -Prubcr  ber  iMntifonie; 
Dfl(.  P.  Xin,  42«:.  —  1252.  kampfes  var,  nacb  Äampf  ouefebenb,  in  .'llüftung,  ge; 
mappnet.  —  12.''>.".  roenn  er  fc^on  fo  roie  fo  niit  fi^  enttialtcn  tann,  bicfe  ^^orterurg  jju 
befolQen,  fo  mofjne  ic^  i^n  überbie5  no<t). 


320        ßudj  VI,  10.  1257—1288  (321,27  —  322,28):  IDcs  fiöuige  3lntn)ort. 

unt  durch  liter  ordenllcliez  leben: 

dem  sint  zwuo  riebe  urbör  gegeben, 

rehtiu  schäme  und  w6rdm  triuwe 
30  gebent  pris  alt  und  niuwe.  i260 

322  her  Gäwän  sol  sich  niht  verschemen, 

ob  er  geselleschaft  wil  nenien 

obe  der  tavelrunder, 

diu  dort  stet  besunder 
5  der  reht  waere  gebrochen  sän,  i265 

sgoz  drohe  ein  triuwelöser  man. 

ine  bin  her  niht  durch  schelten  komen. 

geloubet,  sit  irz  habt  vernomen, 

ich  vorder  kämpf  für  schelten, 
10  der  niht  wan  tot  sol  gelten,  1270 

öder  leben  mit  ßren, 

swenz  wil  diu  sselde  leren." 

Der  künec  swigte  und  was  unvrö, 

doch  äntwurte  er  der  rede  also, 
li  „h^rre,  er  ist  miner  swester  sun.  1275 

waer  Gäwän  tot,  ich  wolde  tuon 

den  kämpf,  6  sin  gebeine 

laege  triuwelös  unreine. 

wil  glücke,  iu  sol  Gäwänes  hant 
20  mit  kämpfe  tuon  daz  wol  bekant,  1280 

daz  sin  lip  mit  triuwen  vert 

und  sichs  valsches  hat  erwert. 

habe  iu  anders  iemen  leit 

getan,  so  machet  niht  so  breit 
25  sin  laster  äne  schulde;  i285 

wan  erwirbt  er  iuwer  hülde, 

so  daz  sin  lip  unschuldec  ist, 

ir  habet  in  dirre  kurzen  vrist 


1257.  ordenlich,  ftanbcögeinafe  (A.  XXX,  354).  —  1258.  bem  (ritterlichen  Seben) 
finb  sroci  roertooUe  (Siitev  tJcrliefien  (ogl.  3?.  1181  unb  Ldw.  48).  iBefc^cibene  3">^'lrf^altu"9 
uiib  Sreue  roaren  bie  4"»"Ptt"9eni>en  an  ber  Jafclrunbe. —  12G1.  sich  verschemen, 
bie  (Scham  aufgeben.  —  1270.  ber  (geljt  auf  ben  Äampf)  nid)t'3  anber*3  al5  ben  Sob  ein= 
bringen  foU.  —  1272.  roem  ba§  ©lud  ^o[b  ift.  —  1278.  unreine,  bejc^impft.  — 
1282.  sichs  =  sich  des.  —  1283.  wenn  (Sud)  fonft  einmai  jemanb  £eib  jugefügt  ^at, 
fo  uerfünbet  nicftt  fo  öffentüdi,  roa§  gljr  i^tn  tjoriperft  ot)ne  ©runb.  —  l.'SG.  benn  roenn 
er  fi(j^  mit  Qu<i)  au§föf)nt,  inbem  er  fid)  al§  unfct)ulbig  enucift. 


■ßurf]  VI,  ö.  1289—1320  (322,29—323,30):  ßcacura  rcill  für  ©aronii  fintrcteit.      321 

von  ime  gesaget,  daz  iweren  pris 
30  kranket,  sint  diu  Hute  wis."  1290 

323       BOäcui's  der  stolze  man, 

(des  bruoder  was  her  Gäwän) 

der  spranc  üf,  sprach  zehant 

„herre,  ich  sol  da  wesen  pfant, 
5  swar  Gäwüne  ist  der  kämpf  geleget.  i295 

sin  velschen  mich  unsanfte  reget. 

weit  irs  niht  erläzen  in, 

habt  iuch  an  mich,  sin  pfant  ich  pin, 

ich  sol  für  in  ze  kämpfe  stOn. 
10  ez  mac  mit  rede  niht  ergen,  i300 

daz  höher  pris  geneiget  si, 

der  Gäwüne  ist  ledeclicbe  bl." 

er  kerte  aldä  sin  bruoder  saz, 

fuozvallens  er  da  niht  vergaz. 
15  den  bat  er  sus,  nu  beeret  wie  i305 

„gedenke,  bruoder,  daz  du  ie 

mir  hülfe  grözer  werdekeit. 

lä  mich   für  din  urb6it 

ein  kämpfli'chez  glsel  wesen. 
20  ob  ich  in  kämpfe  sol  genesen,  isio 

des  hästii  iemer  Ore." 

er  bat  in  fürbaz  m^re 

durch  bruoderllchen  riters  pris. 

Gäwän  sprach  „ich  pin  so  wis 
25  däz  ich  dich,  bruoder,  niht  gewer  1315 

diner  bruoderlichen  ger. 

ine  weiz,  wärumbe  ich  strlten  sol, 

och  entüot  mir  striten  niht  so  wol. 

ungerne  wolte  ich  dir  versagen, 
30  wän  daz  ich  mi'iesez  laster  tvagen."  isso 


Ai'Jl.  IJÄäcura,  \.  ©inl.  112,  31.  —  1293.  Über  bie  ofijnbetifc^e  ^iifammenfiellung 
J5.  l\v.  SGao.  —  1294.  ba  rot»  id)  Würfle  fein  (Ldw.  45).  --  1295.  legen,  anfe^en.  — 
1296.  bofe  man  i6n  für  falfd)  erfläit,  empört  mic^  —  i;i0o.  nid)t  burd)  ffiortc  fann  ber 
Stu^m  eines  ^oc^ftel)enbcn  .'öelöen  iKrabfleiOflcn  werten,  loic  folc^en  (*!aroan  oöUin  befijjt 
(B.  Iw.  1711).  —  1307.  er  roanbtc  fic^  nad)  bcm  eife  feineö  iBnibers.  —  13ÜJ.  ein 
»ürge  im  Äampfe  fein  (I.rlw.  35)  —  131«  niidj  l)abe  ic^  nidjt  eben  befonbere  Ji^eube 
am  Streite.  —  I3li".  ungern  m'6(t)ti  id)  gern  beinen  äBunfc^  erfüllen ;  aber  roenn  ic^  e* 
t^äte,  müfete  ic^  bie  Sc^anbe  tragen  (V..  V,  17). 

'Bolfram  oon  Gfcf)enba(^  2.  1.  21 


322      ßuri]  VI,  0.  132:— 13Ö2  (324,  1  —  325,2):  fiinarimurrel  nennt  fsincn  tlamcn. 

324  Beäcurs  al  vaste  bat. 

der  gast  stüont  an  siner  stat, 

er  sprach  „mir  biutet  kämpf  ein  man, 

des  ich  neheine  künde  hän; 
5  ine  hän  ouch  niht  ze  sprechen  dar.  i325 

stärc,  küene,  wol  gevar, 

getriuwe  ünde  riche, 

hat  er  diu  vollecliche, 

er  mac  porgen  deste  baz; 
10  ine  trage  gein  im  decheinen  haz.  i330 

er  was  min  herre  und  min  mäc, 

durch  den  ich  hebe  disen  bäc 

unser  vater  gebruoder  hie/.en, 

die  nihts  ein  ander  liezen. 
15  nehein  man  gekrcenet  wart  1335 

nie,  ichn  het  im  vollen  art 

mit  kämpfe  rede  ze  bieten, 

mich  räche  gein  im  nieten. 

ich  pin  ein  fürste  üz  Ascalün, 
20  der  läntgräve  von  Schanpfanzün,  i340 

unt  heize  Kingrimürsel. 

ist  her  Gäwjin  lobes  snel, 

der  mac  sich  anders  niht  entsagen, 

ern  müeze  kämpf  da  gein  mir  tragen, 
25  ouch  gib  ich  im  vride  übr  al  daz  Iaht,  i345 

niwän  von  min  eines  hant: 

mit  triuwen  ich  vride  geheize 

üzerhalp  des  kampfes  kreize. 

got  hüete  al  der  ich  läze  hie; 
30  wan  eins,  er  weiz  wol  selbe  wie."  i350 

325  Sus  schiet  der  wol  gelobte  man 
von  dem  Plimizoeles  plan. 


1322.  ber  jrcmbe  DJitter  midi  nic^t  uon  bcr  Stelle  unb  fpiad^.  —  1325.  dar,  in 
biejer  9iid)tung,  ju  btefem  ÜJjQiine.  —  1328.  diu,  biefe  6tgen?c^a(ten. —  1329.  porgen, 
Süvge  jein  (Ldw.  44'».  —  1334.  bic  in  feiner  Scäiel)ung  einanber  im  Sticfie  liefen.  — 
1336.  bem  id)  nic^t  in  ebenbürtiger  21'eifc  im  J^ampfe  SHebe  fielen  tonnte.  —  1341.  Kingri- 
mürsel^ Guigambresil  G.  St.  11,  119.  —  134.^.  ber  fonn  niefit  onberö  au§  ber  Sac^e 
fteraulfommen.  —  1346.  id)  gewähre  ifjm  Sid)er[)eit  überall  im  Öanbe  —  134(^.  kreize,. 
j)at.,  ab\).  oon  üzerhalp.  —  1319.  der,   attrafi.  =  der  die.  —  1350.  wie,  warum. 


ßndj  VI,  ö.  1353—1384  (325,  3—326, 4):  ÄuJ)  ^flarjiuala  i^crkunft  roiri  bekannt.    323 

dö  Kingiimuisel  wart  genant, 

ohteiz  dö  wart  er  schiere  erkant. 
5  werden  virrigen  pris  i355 

hete  an  ime  der  fiir&te  wis. 

si  iahen,   daz  her  Gäwän 

des  kampfes  sorge  müese  hän 

gein  siner  würen  mrinheit, 
10  des  fürst en,  der  da  von  in  reit.  i360 

ouch  wante  manegen  trürens  not, 

daz  man  im  da  niht  Cren  bot. 

dar  wären  solhiu  maere  komen, 

als  ir  wol  e  habet  vernomen, 
15  die  lihte  erwauden  einen  gast,  i365 

daz  wirtes  gi-uozes  ime  gebrast. 

Von  Cundrien  man  ouch  innen  wart 

Parziväles  namen  und  siner  art, 

daz  in  gebar  ein  künegin, 
20  unt  wie  di  erwarp  der  Anschevin.  iS70 

maneger  sprach  „vil  wol  ichz  weiz, 

daz  er  si  vor  Kanvoleiz 

gediende  hurtecliche 

mit  manegem  poynder  liche 
25  und  daz  sin  eilen  unverzaget  i375 

erwarp  die  saldebaeren  maget. 

Amphlise  diu  gehörte 

ouch  Gahmureten  lörto, 

davon  der  helt  wart  kürti'iys. 
30  nu  sol  ein  ieslich   Bertenoys  isso 

32G  sich  vröwen,  daz  uns  der  helt  ist  komen, 

da  pris  mit  wirheit  ist  vernomen 

an  ime  und  ouch  an  Gahmurete. 

reht  werdekeit  was  sin  grewete.'' 


1354.  ohteiz,  eine  aui  bem  grans.  fommenbe  Jnterjeftion  (burgunb.  ostoiz).  — 
1359,  slner,  b.  i.  flinßrimurfelö,  wirb  näijcr  bcftimmt  burd)  bcn  folgcnben  ÖienctiD  (leg 
fürsten  (B.  XI,  193).  —  gein,  cntfvicdjenb.  —  13ei.  aud)  üert)inbertc  mandjen  bie 
ajiebergefdjtagen^eit.  —  1365.  Ser  SJebenja?  m(S)  erwondfn  unb  äljnlidjen  aiuobvüden 
mufe  bie  Siegation  ^aben,  roenn  er  nid)t  (eibft  negntiDcn  Sinn  i)at  (iijebrast  =  luar 
md;t  ba);  ogl.  Gl.  30.  —  ViS'j.  dt,  gef)t  auf  bie  »^ierfon  unb  wirb  nod)  näljer  bcftimmt 
burd)  an  imo:  an  roetdiem,  roie  audj  on  ©aljnuiret,  mau  roaljvcn  i^elbenruljm  fenncn 
gelernt  i)at  (Bt.  II,  56).  —  1384.  gewete,  (ro.  3)1.,  «efäljrte  (Ldw.  41). 
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324  ßud)  VI,  ö.  1385—1417  (326,  5  —  327,  7):  eriauiibes  ßiüc. 

5  Artüss  her  was  an  dem  tage  i385 

komen  frÖude  ünde  klage: 

ein  solch  gepamertez  leben 

was  den  helden  da  gegeben. 

si  stuonden  üf  über  al. 
10  da  was  trüren  äne  zal.  issu 

ouch  giengen  die  werden  sän 

da  der  Wäleis  und  Gäwän 

bl  ein  ander  stuonden: 

si  trösten  se,  als  si  künden. 

15  Clämid6n  den  wol  geboren  i3;*5 

dühte,  er  hete  mer  verloren 

dan  lernen,  der  da  möhte  sin, 

unt  daz  ze  schärpf  weer  sin  pin. 

er  sprach  ze  Pai'ziväle 
20  „waert  ir  pi  dem  gräle,  i4üo 

so  muoz  ich  sprechen  äne  spot, 

in  heidenschaft  Tribalibot, 

darzuoz  gebirge  in  Kaukasas, 

swaz  munt  von  richeit  ie  gelas, 
25  und  des  gräles  werdekeit,  1105 

dine  vergülten  niht  min  herzeleit 

däz  ich  vor  Pelrapeir  gewan. 

ach  ich  arm  unsa^ic  man! 

mich  schiet  von  fröuden  iuwer  hänt. 
30  hie  ist  vrou  Cünnewäre  de  Lalant:  uio 

327   ouch  wil  diu  edele  fürstin 

so  verre  ziwerm  geböte  sin, 

daz  ir  diu  niemen  dienen  lät, 

swie  vil  si  dienestgeltes  hat. 
5  si  möhte  iedoch  erlangen,  i4i5 

däz  ich  pin  ir  gevangen 

alsus  lanore  hie  crewesen. 


1385.  her,  Satio.  —  138ß  %!.  Bk.  24.  —  1387.  Über  parrieren  f.  oben  ju  1,4 
unbLdw.  57.—  1402.  Tribalibot  ift  Snbien  (ugl.  i)5alibotra  bei  ©olinu'3  ß.  üJJarttti, 
GJrolfage  S.  6) :  Jtibten  in  ber  §eibenjcfiüft  (bo§  alö  \d)x  vcic^ed  Sanb  galt).  —  1403.  dar- 
zuoz =  darzuo  daz.  —  1406.  bie  föiinten  nic^t  gut  mad)cn.  —  1412.  fid)  Gurem  S8efef)[c 
fügen.  —  1413.  ir,  refl. :  bog  bic  non  nicmanb  anber§  Jicnfte  annimmt,  obftfjon  fie 
veic^lic^  bie  ^Vöi^igfeit  ^at,  S^ienfte  ju  ccrgciten.  —  1415.  cä  mödjtc  U)x  ä"  lange  fein. 


«utf)  VI,  Ö.  U18— 1450  (327,  8  — 32S,  10):  Cunnciüarco  üerlobung.      325 

ob  ich  an  vröuden  sol  genesen, 
so  helft  mir,  daz  si  öre  sich 
10  so  daz  ir  minne  ergetze  mich  1^20 

ein  teil,  des  ich  von  iu  verlos, 
da  mich  der  fröuden  zil  verkös. 
ich  hetez  behalten  wol,  wan  ir: 
nu  helfet  dirre  megede  mir." 

15  „Daz  tuon  ich,"  sprach  der  Wiiltis  n-25 

,,ist  si  bete  volge  kürttis 

ich  ergetze  iuch  gern:  wan  si  ist  doch  min, 

durch  die  ir  weit  pi  sorgen  sin. 

ich  mein,  diu  treit  den  beii  curs, 
20  Cündwi'ren  ämiirs."  i*3o 

von  Jänfüse  de  heidenin, 

Artus  unt  daz  wTp  sin, 

und  CunnewAre  de  Lalant, 

und  frou  Jeschüte  von  Karnant, 
25  die  giengen  da  durch  trcesten  zuo.  i435 

waz  weit  ir,  daz  man  mör  nu  tue? 

Cunnewärn   si   gäben   ClämidO; 

wan  dem  was  nach  ir  minne  wO. 

sinen  lip  gap  eiT  ze  löne, 
30  unde  ir  houbet  eine  kröne,  U40 

328  daz  diu  von  Jänfüse  sach. 

diu  heidenin  zem  Wäleis  sprach 

„Oundrie  nante  uns  einen  man, 

des  ich  iu  wol  ze  bruoder  gan. 
5  des  kraft  ist  wi't  linde  breit.  1445 

zweier  kröne  richeit 

stßt  vorhtecliche  in  siner  pflege 

üf  dem  wäzzer  und  der  erden  wege. 

Azagouc  und  Zazamanc 
10  diu  lant  sint  ki*eftec,  niender  kranc.  i-iso 

14l'ü.  au  daz,  inbem  if)rc  iiiebe  mid)  cntid)Qbiflt  für  brt5,  xvai  id)  oerlor.  — 
1423.  eUiptifc^:  id^  i)ätte  cä  rool)!  behalten,  abfleic[)en  von  Cucf),  loenii  :^i)v  nidjt  ncroefen 
roäret  (Bt.  4G.  L.  Nib.  19.')2).  —  ilL'l.  tjeljt  mit  <u  bicfcr  jSunflivau.  —  142(1.  roenn  fie 
fo  ^öflic^  ift,  bte  'Sitte  j;u  gemäbren.  —  1431.  b.  i.  Gduba  ((i.  St.  II,  15t.  .lanfüse 
=  gent  fuae,  bai  Derroitrte  Soll.  —  I43fi.  roa«  ioU  id)  noc^  me^r  fagenV  id)  joiU  cä 
nut  turj  ma^en  (Ka.-65).  —  14.3;».  err  =  er  ir.  —  1441.  daz  —  daz  ez:  öor  bcn 
Slugen  bcr  t)on  3.  —  1143.  J^eirefij  ift  genteiiit. 


326      ^»li]  "^'I,  Ö.  1451—1482  (328,  11—329,  12):  ÖrAubas  öcrifi)t  nbtr  ircircfij. 

sime  richtüome  gelichet  niht 

an  den  bäruc,  swä   mans  gibt, 

und   äne   Tribälibot. 

man  bett  in  an  als  einen  got. 
15  sin  vel  bat  vil  spsehen  glast:  uss 

er  ist  aller  mannes  varwe  ein  gast, 

wi'z  ünde  swarz  eikant. 

icb  fuor  däber  durcb  ein   sin  lant 

er  wolde  gerne  erwendet  hän 
20  min  vart,  die  ich  her  hän  getan:  i46o 

daz  wai'ber,  döne  mohter. 

slner  müoter  muoinen  tohtev 

bin  ich:   er  ist  ein  künec  hör. 

ich  sage  iu  wunderes  mßr 
25  nie  man  gesaz  von  siner  tjost,  iies 

sin  pris  hat  vil  höhe  kost, 

so  milter  lip  gesouc  nie  brüst, 

sin  site  ist  vülscheite   flust, 

Feirefjz   Änschevin, 
30  des  tat  durch  wip  kan  liden   pin.  1470 

329        Swie  frcmedez  mir  hie  waere, 
ich  kom  ouch  her  durch   maere 
unt  zerktnnen  äventiure. 
nu  lit  diu  hrehste  stiure 
5  an  iu,  des  al  getouftiu  diet  1475 

mit  prise  sich  von  lauter  schiet, 
sol  guot  gebaerde  iueh  helfen  iht, 
unt  daz  man  iu  mit  wjirheit  gibt 
liehter  värwe  und  mänlicher  site. 
10  kraft  mit  iugende  vert  dämite  "  i480 

diu  riebe   wise   heidenin 
bete  an  kUiiste  den  gewin , 

1452.  mag  man  baoon  fprecften,  luo  man  roill.  —  1454.  bett  =  betet.  —  Über  ben 
Siergleicö  mit  Sott  f.  Ldw.  Gl.  —  1456.  er  l}at  von  ber  JJarbe  oUer  anbcrn  Ü)!cnfcf)Cn 
nidt)t'S  fLdw.  (i4  .  —  1459.  erwouden,  uevhinbcvn,  aufl)altcu.  —  1461.  er  r)ermod)tc 
cö  nic^t,  nämltd)  roegcn  bcr  pcrnjanbttcöaftlidjcn  3Jüc£fici)ten.  —  1470.  ber  burc^  3Jittertbat 
um  SBctbcä  roiUen  ifein  leiben  fann  (Bt.  50.  I5k.  49).  —  1473.  zerkennen  =  ze  er- 
kennen —  1474.  bie  f)öd)ftc  Slnäftattnng  (mit  ebtcn  ©oben)  berul^t  auf  ©ud^,  burc^  beffen 
5prei§  fidj  alleö  getaufte  Sßolf  »on  2d)anbe  fern  f)iclt  (Bk.  22.  Bt.  II,  56).  —  1477.  roinn 
anber§  gute3  StuSfeijn  (Ju*  [;ilft. 


euäi  TI,  Ö.  14S3— 1514  (320,  13  —  330,  U):  Jflorjiöflla  Antwort.         327 

daz  si  wol  redete  fränzeis. 

do  antwurt  ir  der  Wäleis, 
15  solch  was  sin  rede  wider  si.  iiss 

„got  löne  iu ,  frouwe,  daz  ir  hie 

mir  gebet  so  giietlichen  tröst. 

ine  bin  doch  trürens  niht  erlöst, 

und  wil  iuch  des  bescheiden. 
20  ine  mäges  so  niht  geleiden,  i*90 

als  ez  mir  leide  kündet, 

daz  sich  nu  manger  sündet 

an  mir,  der  niht  weiz  miner  klage, 

und  ich  däbi  sin  spotten  trage. 
25  ine  wil  deheiner  fröude  iehen ,  i495 

ine  müeze  alrOrst  den  gräl  gesehen, 

diu  wi'le  sl  kürz  öder  lanc. 

mich  iaget  des  endes  min  gedanc. 

davon  gescheide  ich  niemer 
30  mines  lebenes  iemer.  i500 

330  sol  ich  durch  miner  zuht  gebot 

beeren  nu  der  werelde  spot, 

son  mac  sin  raten  niht  sin  ganz. 

mir  riet  der  weide  Gurnamanz, 
5  daz  ich  vravelliche  vr.ige  mite  i505 

und  ieraev  gein  untüoge  strite. 

vil  werder  riter  sihe  ich  hie. 

durch  iuwer  zuht,   nu  rätt  mir,  wie 

daz  ich   iuwern  hulden  naehe   mich. 
10  ez  ist  ein  strenge  schärpf  gerich  i5io 

gein   mir  mit  worten   hie  getan. 

swes  hulde  ich  drumbe  vloren  han, 

daz  wil  ich  wßnic  wizen  ime. 

swenne  ich  hernach  pris  genirae, 


1490.  ic^  tarnt  meinen  3cf)meri  iiuln  io  auRetn,  roie  icl)  il)n  empfiiibe  barüber,  bafe.  — 
1498.  des  endes.  ju  bem  ^rosde,  na*  Dem  3icle  (ndmtict)  ben  Oiral  ju  fehen).  — 
^.  Jjat  bur(^  Gunbric  erfahren,  roie  bie  ^öefolflung  be4  SRnteä  OJurncmanV.  nic^t  ooreilifl 
)u  fragen,  i^n  um  ba^  ©rattönigtum  gcbradit  habe,  iinb  ber  ^rotefpatt,  ber  in  feinem 
gnnern  nun  cntfteftt,  ba  er  fid)  bort)  bcioufet  i)t,  nid)t4  llnredjte^  beabfid)tigt  ju  haben, 
fü^rt  i^n  i'tbliefelich  fo  roeit,  baji  er  an  (^ott  ocrjroeifclt  riu.  II,  44.  I..  I,  17  f.>.  — 
1503.  sin,  nämlicJ)  beo  Öurncmon^.  -  uiht  Banz,  nid)t  lauter.  —  l.')08.  roie  (ic^  e« 
macf)en  tann)  bofe  ic^.  —  1513.  ü)lan  erroartet :  bem  roiU  id)  feinen  Horrourf  barau4 
madjcn.    äß   läOt  in  einer  bei  ihm  öfter  begegnenben  fficife  au^  ber  Monitruftion. 


328      Ö«d)  VI,  ö.  1515—1545  (330, 15  —  331,  15):  Parfmol  iiiinmt  «riaub. 

15  SO  habet  mich  aber  denne  dernäch.  i5i5 

mir  ist  ze  scheiden  von  iu  gäch. 

ir  gäbt  mir  alle  geselleschaft , 

die  wlle  ich  stuont  in  prises  kraft; 

der  Sit  nu  IMec,  imz  ich  bezal, 
20  davon  min  grüeniu  fröude  ist  val.  i520 

min  sol  gröz  iämer  also  pflegen, 

daz  herze  geben  den  ougen  regen, 

Sit  ich  üf  Munsalvaesche  liez, 

daz  mich  von  wären  fröudeu  stiez, 
25  ohteiz  wie  manege  chire  maget!  1025 

swaz  iemen  wunders  hat  gesaget, 

dennoch  pfliget  es  mer  der  gräl. 

der  wirt  hat  siufzebaeren  twäl. 

ay  helfelöser  Anfortas, 
30  waz  half  dich,  däz  ich  pi  dir  was?'"  i530 

331        Sine  megen  niht  langer  hie  gestßn, 

ez  muoz  nu  an  ein  scheiden  g6n. 

dö  sprach  der  Wiileise 

zArtüs  dem  Berteneise 
5  unt  zen  ri'tern  und  zen  frouwen,  1535 

er  wolde  ir  urloup  schouwen 

unt  mit  ir  hülden  vernemen. 

desn  moht  et  niemen  du  gezeraen, 

daz  er  so  trürec  von  in  reit, 
10  ich  waen,  daz  was  in  allen  leit.  1540 

Artus  lobete  im  an  die  hant, 

koem  iraer  in  sölhe  not  sin  lant, 

als  ez  von  Clämide  gewan, 

des  lasters  wolder  pflihte  hän; 
15  im  wsere  ouch  leit,  daz  Lähelin  1545 


1515.  habet  mic)i  dernäcli,  be^anbett  miii)  bemeiitlprec^enb. —  1516.  mir  ist 
gäch,  ic^  i)abt  eile.  —  Inli).  von  biefcr  (Samcvabjijütt)  entbinbe  \(5)  (Sud).  —  1520.  bie 
ÜJletaptjer  am  bem  $f[aif,enreid;e  (Bt.  f>l.  Bk.  26.  ]..dw.  16).  —  1521.  ^eftigeä  SBeinen 
möge  über  mid)  fommen  (Bt.  42.  Ldw.  11).  —  1523.  ba  idf  iwüdüi^,  roa?  bie  ßSemcin« 
fc^Qft  bc5  grobfinnä  mit  mir  aufJ)ob  (Bk.  21),  nämlic^  (Bt.  53.  Bt.  II,  44)  bie  id)önen 
Sungfrauen.  —  1527.  fo  Ijnt  ber  (Sral  bQDon  boc^  noc^  mefjr.  —  1.536.  er  looUte  fe^en, 
wie  man  i^n  entließe.  —  1538.  ba^  mocf)te  niemanbem  gefallen.  —  1539.  «tto  yoiiou 
äum  i'or^erge^enben  unb  jum  Jolgcnbcn  —  1511.  an  bieier  Sc^anbe  rooUe  er  2(ntcil 
neljmen. 


£nct\  VI,  iO.  1546—1576  (331,  16  —  332,  16):  (fr  oerjrocifclt  an  ©Ott.      329 

im  nam  zwuo  riche  kröne  sin. 

vil  dienstes  im  da  maneger  bot; 

den  helt  treip  von  in  trürens  not. 

frou  Cunnewär  diu  cläre  maget 
20  nam  den  helt  ünverzaget  i550 

mit  ir  hant  unt  fuorte  in  dan. 

dö  kuste  in  min  her  Gäwän. 

dö  sprach  der  mänliche 

ze  dem  helde  ellens  riche 
25  „ich  weiz  w61,  daz  din  värt  i555 

gein  strites  reise  ist  ungespart. 

da  gebe  dir  got  gelücke  zuo, 

und  helfe  ouch  mir,  däz  ich  getuo 

dir  noch  den  dienst,  als  ich  kan  geren. 
30  des  müeze  mich  sin  kraft  geweren."  i56o 

332       Der  Wäleis  sprach  „w^,  wäz  ist  göt? 

waer  der  gewaldec,  sölhen  spot 

het  er  uns  pßden  niht  gegeben, 

künde  got  mit  kreften  leben. 
5  ich  was  im  dienes  undertiin,  i565 

Sit  ich  genäden  mich  versan. 

nu  wilich  im  dienest  widersagen; 

hat  er  haz,  den  wil  ich  tragen. 

friwent,  an  dins  kärapfes  zit 
10  da  neme  ein  wlp  für  dich  den  strlt  i570 

(diu  müeze  ziehen  dlne  hant), 

an  der  du  kiusche  hast  bekant 

unt  wipliche  güete; 

ir  minn  dich  da  behüete. 
15  ine  weiz,  wenn  ich  dich  mC-r  geselle;  iä75 

min  wünschen  sus  an  dir  sreschehe." 


1546.  n»m  (=  nieine),  genommen  hätte  (Äonj.  fubjett ;  Ol  3«).  —  1517.  Diele 
tamen  ju  if)m  unb  Derabftftiebctcn  fi*  tiöHid).  —  1556.  in  SBeijug  auf  Mufbturf)  jum  ©treit 
nicbt  ocrfcftont  bleiben  wirb.  —  lö.");.  ba-i  ffiottoertraucn,  hai  damaw  t)icr  jeigt,  ift  bie 
notroenbige  iSrgän^ung  fcineä  Öefamtbileeä  aU  Vertreter  bco  c^riftlictjen  Jiittertumä,  nit^t 
ein  ffliberfprud)  gegen  ionftige  frinole  (Sbarafter^üge  beefclben  (lit.  II,  77.  S.  2o).  — 
1561.  -:p  Deriroeitett  je^t  an  «Ott;  er  meint,  roenn  ber  t)ext\<i)U  (33.  1.56;$ f;,  fo  fjätte 
er  nic^t  iolc^e  Scbma^  über  ibn  unb  Öaroan  tommen  taffen.  Cr  ioUe  lieber  auf  fronen» 
gunft  ^otfen,  baä  icfieine  if)m  nacb  feinen  Crfabrungen  fixerer  (Bt.  11,44.  Lck.  33.  L  1, 18). 
—  156«.  feit  ic^  auf  feine  ©nahe  boffe.  —  1571.  bie  möge  bic^  leiten. 


330  ßudj  VI,  Ö.  1577—1608  (332,  17  —  333,  18):  ^OarjiDals  Äbfdjieb. 

ir  scheiden  gap  in  trüren 

ze  strengen  nächgebüren. 

fron  Cunnewäre  de  Lalant 
20  in  fuorte,  da  si  ir  poulün  vant,  i580 

sin  harnasch  hiez  si  bringen  dar. 

ir  linden  hende  wol  gevar 

wäpenden  Gahmuretes  sun. 

si  iacb  .,ich  solz  von  rehte  tuon, 
2ü  Sit  der  künec  von  Biandigän  i585 

von  iuwern  schulden  mich  wil  hän. 

gröz  kumber  iuwer  werdekeit 

git  mir  siufzebaerez  leit. 

swenne  ir  Sit  trürens  niht  erwert, 
30  iwer  sorge  mine  fröude  zert."  i59o 

333       Nu  was  sin  ors  verdecket, 

sin  selbes  not  erwecket. 

ouch  hete  der  degen  wol  getan 

lieht  wiz  iserharnasch  an, 
5  tiwer  an  aller  slaht  getroc.  1595 

sin  kürsit,  sin  wäpenroc, 

was  gehert  mit  gesteine. 

sinen  heim  al  eine 

het  er  niht  üf  gebunden; 
10  dö  kuster  an   den  stunden  1600 

Cunnewarn  die  clären  maget. 

alsus  wart  mir  von  ir  gesaget. 

da  ergienc  ein  trürec  scheiden 

von  den  gelieben  beiden. 
15  hin  reit  Gahmuretes  kint.  1605 

swaz   äventiure  gesprochen   sint, 

dine  darf  hie  niemen  mezzen  zuo. 

irn  hoert  alrerst,  waz  er  nu  tuo, 

1578.  baö  trauern  ift  i^iicn  ein  SJac^bar  geroorben  (ngl.  Ldw.  54.  Ka.  70.  Bk.  15); 
bcv  *)J[ura(,  roeil  es  auf  alle  511  bejicljen  ift.  —  1586.  von  iuwern  schulden,  auf 
Gure  SSerantaffung.  —  l.ös7.  iuwer  =  iuwerer;  i.  werdekeit  ift  öenetio,  abb.  oon 
kumber  (B.  II,  81):  ber  große  flittnmer,  ben  bu,  ^errlictier  ÜJlann,  leibeft,  oerurfac^t 
mir  u.  f.  JD.  —  1.590.  ßure  Scbrängni^  rerjeljrt  meine  greube  (Bk.  31.  iO-  —  1591.  ver- 
decket, mit  ber  SJecfe  nerie^n,  b.  f).  oöflig  gerüfJet.  —  1604.  geliebe,  ber  in  Siebe 
einem  anbern  oerbunbenc.  —  1606.  foDiel  Sl^ienteuer  f  onft  auc^  erjä^lt  finb,  bie  barf  man 
nicfit  mit  bem  (Jyotgenbeni  t)crg[ei(^en,  roenn  3^r  nid)t  äuoor  tjBrt  u.  f.  ro.  (Bt.  11,45). 


fiudj  VI,  0.  1G09— 1640  ^333, 19— 334,  20; :  Die  faljrt  nad)  Sd)aftcl  maroeile.      331 

war  er  küre  und  war  er  var. 
20  swer  den  li'p  gein  riterschefte  spar,  loio 

der  endenk  die  wlle  niht  an  in, 

ob  ez  im  läte  stolzer  sin. 

Cöndwi'r  ümürs, 

din  minnecllcher  böä  curs, 
25  an  den  wirt  dicke  nu  gedälit.  i6i5 

waz  dir  wirt  äventim-e  bräht! 

Schildes  ambet  uniben  gräl 

wii-t  nu  vil  güebet  sunder  twäl 

von  ime  den  Herzeloyde  bar. 
30  er  was  ouch  gänirbe  dar.  i620 

334        Dö  fuor  der  massenie  vil 

gein  dem  arbeitlichem  zil. 

ein  äventiure  ze  schnuwen, 

da  fier  hundert  iüncfrimvven 
5  und  vier  küneginne  i625 

gevangen  wären  inne, 

ze  .Schi'ihtel  märv6ile 

swaz  in  da  wart  ze  teile, 

daz  haben   ane  minen  haz; 
10  ich  pin  doch  frouwen  lönes  laz  ißso 

dö  sprach  der  Krieche  Criüs 

„ich  pin  der  da  versi'imet  was." 

vor  in  allen  er  des  lach. 

..der  türköyte   mich  tiv  stach 
15  hinderz  ors,  ich  müoz  mich  schämen.  i635 

doch  sägeter  mir  fier  vröuwen  nämen, 

die  da  kröneba^re  sint. 

zwuo  sint  alt,  zwuo  sint  noch  kint. 

der  heizet  einiu   ltonj6, 
20  diu  ander  heizet  Cundriß,  i»'>w 

ICIO.  n)«r  für  rittcrlitfte«  Sfflefen  nidjt^  übrig  i)at,  ber  Derneffe  H)n  einftioeilcn,  wenn 
«5  if)m  fein  Sel&ftbeiuufetfein  fleftattet  --  Itian.  er  mar  überöieS  ber  natürlidje  Grbe 
baju  Mum  Wrali;  ofll.  I-  1,  16.  —  1621.  oieie  Don  ber  WcfeUftliait,  nämlid)  bc5  Slrtiii.  — 
1622.  na<i)  ber  mit  Diübiolen  Dcrbunbenen  iliiiflabf.  —  1624.  iüfll.  53.  ll.iC.  —  1628.  xoai 
fie  ba  erreicften,  bai  mögen  fie  babcn,  ohne  baß  id»  fie  borum  beneibe;  icfe  erringe  bod) 
nie  £ot)n  von  grauen  (K:i.  «.").  .V.  XXVII,  327.  H.  26>.  —  1631.  cliag  (bei  (J&reftien 
Cliges)  rourbe  non  .Ronrab  ^lecfe  bearbeitet  unb  oon  Ullrich  oon  2ürbeim  fortgefeftt.  — 
1632.  ber  ba  aniBertolg  l)atte.  —  1631».  1640.  löc^iter  beä  .«bnig  Cot;  über  bic  Sfatnen 
f.  eint.  e.  112,  32.  35. 


332  ßudj  VI,  ö.  1641— 1671  (334,  21— 335,  21):    ©aiuans  lufbrudj. 

diu  dritte  heizt  Arnlve, 

diu  fierde  SängiVe." 

daz  wolte  ieslicher  da  besehen. 

ez  enmohte  ir  reise  niht  volspehen: 
25  si  rauosten  schaden  da  beiagen.  i645 

den  sol  ouch  ich  ze  mäzen  klagen. 

wan  swer  durch  wlp  hat  arbeit, 

daz  glt  im  fröude,  etswenne  ouch  leit 

an  dem  orte  fürbaz  wiget; 
30  sus  dicke  minue  ir  lönes  j^öigö^-  ^*'^° 

335        Do  bereite  ouch  sich  her  Gäwän 

als  ein  kampfbsere  man 

hin  für  den  künec  von  Ascalün. 

des  trürte  manec  Bertün 
5  und  manec  wi'p  i'inde  maget.  16.55 

herzenliche  wart  geklaget 

von  in  sin  strites  reise 

der  werdekeit  ein  weise 

wart  nu  diu  tavelrunder. 
10  Gäwän  maz  besunder,  icco 

wämite  er  möhte  wol  gesigen. 

alt  harte  Schilde  wol  gedigen 

(ern  ruochte,  wie  si  warn  gevar) 

die  brähten  köufliute  dar 
15  üf  ir  süumen,  d'ch  niht  veile;  i665 

der  würden  ime  dri  ze  teile. 

do  erwarp  der  wäre  strites  helt 

siben  ors  ze  kämpfe  erweit. 

ze  sinen  friwenden  er  dö  nam 
20  zwelf  schärpfiu  sper  von  Ängräm,  i6to 

starc  rcerine  schefte  drin 


1641.  Arnive,  ©cma^lin  l'Oii  Utcrpanbragon  (Binl.  S.  112,  17).  —  1642.  SangiTe, 
S^o^ter  Don  Utcrpanbrngon  unb  Öcmatilin  ooii  i'ot  (@in(.  S.  112,  24).  —  1641.  i^re  Seife 
oermoc^te  ni(^t  ba§  (lunb  ba  jeglidjer  fcljen  inoUte)  DoUftänbig  ju  crtennen,  fie  gelangten 
eben  gor  ntcöt  fo  weit.  —  164t;.  ze  mäzen,  tnäßig,  b.  i.  gor  nidjt.  —  1647.  arbeit, 
etropasen  (Bk.  49).  —  IG  IS.  oft  ober  übtrroiegt  in  ber  .'öinfidit  aud)  baä  Seib  (A.  XX VII,  327. 
Ldw.  49).  —  1650.  fo  l)Qlt  e§  bie  lifinne  oft  mit  ihrem  fiot)ne.  —  1653.  lucg  Dor  ben 
Äönig  oon  21.  i)tn.  —  16.^8.  beä  £)bcf)ften  9lnfel)enö  beraubt.  —  1660.  maz,  ermofe.  — 
1669.  qI§  greunbe  nol)m  er  fog(  Ka.  70.  Ldw.  .'s.')). —  1670.  S8ei  Angram  benJt  Sortfc^ 
(G.  St.  II,  157)  an  Slgro  in  3"bten ;  cä  luar  feiner  3}ictanarbeitcn  luegen  berühmt.  — 
1671.    gjo^rfd^äfte    aus    einem    ^eii'n'i'^en    Sumpftonbe    »on    Draftegentefin ;    über    bic 


fiudj  VI,  «.  1672—1702  (335,  22-336,22):  J^uij  Vit  anöevii  »erlalTfn  ben  ^of.      333 

von  Oraste  Gentesin 

üz  einem  heidenschem  imior. 

Gäwän  nam  urloup  unde  fuor 
25  mit  unverzageter  mänheit.  i675 

Ai'tus  was  im  vil  bereit, 

er  gap  im  richer  koste  solt, 

lieht  gesteine  vint  rötez  golt 

und  Silbers  manegen  stserlinc. 
30  gein  sorgen  wielzen  slniu  dinc.  leso 

336        Ekubä  diu  iunge 

fuor  gein  ir  scbiffünge: 

ich  mein  die  riehen  heidenin. 

dö  körte  manegen  ende  hin 

daz  völc  von  dem  Plimiztvl.  i085 

Artus  fuor  gein   Karidu-l. 

Cunnewäre  und  Clämidi' 

die  nämn  ouch  slnen  urloup  0. 

Orilus  der  fürste  erkant 
10  und  flou  Jeschüte  von  Kaniant  i69J 

die  nämn   ouch   slnen  urloup  San, 

doch  beliben  se  üf  dem  plan 

bl  Clämide  den  dritten  tac, 

wand  er  der  brütlöufte  pflac, 
ij  niht  mit  benanter  höhgezlt:  i695 

si  wart  d;i  heime  groezer  Sit, 

wand  ime  sin  milte  daz  geriet. 

vil  riter,  kumberhaftiu  diet, 

beleip  in  Claraides  schär, 
20  und  ouch  daz  varende  volc  vil  gar.  noo 

die  fuorte  er  heim  ze  lande. 

mit  Oren  iine  schände 


Sänbcrnomen  auf  trentesin  ogl    5D!artirt,  (^rolfage  <B.  i,  iöartjrf),  gcrm.  Stub.  II,  155 
(=  Orcstae  populi). 

1679.  stserlinc.  ein  ffiünägctuic^t;  f  m^b.  2Bb.  II,  b,  620.  —  1680.  feine  2tn= 
gelegenbciten  näftcrtcn  ficft  (Don  walzen,  fi(^  umroülKn)  bem  Jtampfe;  og(.  Uk.  49.  — 
16C1.  Über  bie  folgenbcn  b.iben  Slbfc^nitte  ogl  oben  ju  II,  1659.  Lck.  1 1.  A.  XXVII,  327. 
SSgl.  oben  J).  14-11.  —  1684.  mamtKon  ende,  nad)  mandjen  Seiten.  —  16.S5.  Plimi- 
za;l;  iDiartin  bentt  an  iiai  ^lü^(^en  »ptpm  bei  -lilymoutli  ((itralfage,  S.  II)  unb  bei 
Karid«!  (pgl.  barüber  ncc^  U  Iw.  :j2)  an  (Sarli'jlc  (Ginl.  jii  J^rguS  ®.  19).  — 
1695.  ni<^t  in  äJerbinbung  mit  einem  angefngten  gro^n  Jyefte:  bo4  («i)  roiirbc  erft  in 
ber  §eimat  gefeiert. 


334      ßud)  VI,  ö.  1703—1733  (336,23  —  337,28):  töolframs  SelbllDitttüigung. 

wart  in  geteilet  da  sin  habe, 

mit  valsche  niht  gewiset  abe. 
25  dö  füor  fröu  Jescbüte  i70o 

mit  Orilüse  ir  träte 

durch  Clämidön  ze  Brandigin. 

daz  wärt  zeinn  er6n  getan 

froun  Cunnewärn  der  künegin. 
30  da  krönde  man  die  swester  sin.  i7io 

337        Nu  weiz  ich  wol,  swelch  sinnec  wip, 

ob  si  bat  getriuwen  llp, 

diu  diz  maere  geschriben  siht, 

daz  si  mir  mit  wärbeit  gibt, 
ö  ich  künde  wiben  sprechen  baz,  itid 

denne  als  ich  sanc  gein  einer  maz. 

de  künegin  Belakäne 

was  missewenden  äne 

und  aller  välscheite  laz, 
10  dö  si  ein  töter  künec  besaz.  i720 

Sit  gap  froun  Herzeloyden  trouni 

siufzebsereu  herzeroum. 

welch  was  froun  Ginovören  klage 

an  Itheres  endetage! 
ij  darzuo  was  mir  ein  trüren  leit,  1725 

daz  also  schamellchen  reit 

des  küneges  kint  von  Kärnänt, 

frou  Jescbüte  kiusche  erkant. 

wie  wart  frou  Cunnewäre 
20  gälünet  mit  ir  bare!  i73(> 

des  sint  si  vaste  wider  komen; 

ir  beder  schäm  hat  pris  genomen. 

ze  machen  neme  diz  maere  ein  man, 


1704.  nic^t  irurbe  fie  in  untreuer  0c)innung  abgelotint  (al5  Subj.  ift  habe  ju  er= 
ganjen;  »gl.  Bt.  31).  —  1708.  zeinn  =  ze  einen.  —  1711.  Über  biefc  Stelle  f.  H.  4. 
A.  XXVII,  313  ff.  S.  26.  Lck.  16  unb  oben  ju  II.  1659.  —  1715.  ict)  tann  günftigct 
für  bie  ffieiber  fc^ reiben,  ato  ic^  über  eine  fang  (ba§  gpoö  ift  bem  [prifcfjen  ©ebic^te 
gegenilbergefteUt).  —  1717.  er  rübmt  nun,  was  für  eble  grauen  er  gefc^ilbert  bat.  — 
1720.  besaz,  inne  tjatte,  i^re  ©ebanfen  fefjelte.  —  1722.  ein  Jgerjcnebilb  ber  Äeufjer 
(Ge.  V,  235).  —  1723.  welch,  roie  gro§.  —  1730.  mit  ir  liäre,  geprügelt,  inbem 
matt  fie  bei  ben  .gaaren  padte.  —  1731.  bofür  f)aben  fie  @enugtf)uung  erhalten.  — 
1733.  neme,  unternefjme. 


fiuri]  VI,  «.  173-1—1740  (337,24  —  30):  ^Ibigung  an  feine  ©cliebte.      335 

der  äventiure  piüeven  kau 
25  unde  rime  künne  sprechen,  i735 

beidiu  samenen  unde  brechen. 

ich  taetz  iu  gerne  fürbaz  kunt, 

wolt  ez  gebieten  mir  ein  munt, 

den  doch  ander  füeze  tragent, 
30  dan  di  mir  ze  stegereife  wagent.  i"40 


1734.  Über  ben  2Bccl)feI  uon  ^nbit  unb  flonj.  (kau  —  künno)  f.  I,.  W.  XXIX,  34.  — 
1736.  3!q8  Sammeln  bet  SJetme  befielt  barin,  bafe  bie  reimenben  Serfe  buvd)  ben  Sinn 
jufammengebunben  finb;  bo5  brechen  ift  bas  Qieflenteil  (Id.  6.  U.E.  1020).  —  1738.  er 
oerfpri(^t  bie  Grjäfitunfi  fortführen  ,5u  moUen,  loenn  eine  gcroiffc  Jrau  ei  i^m  gebieten 
rooUte  (f.  einl.  S.  Vi,  1  ff.  S.  26.  Ka.  72.  Lik.  14).  —  1740.  ze  stegereife  wagen, 
fi(^  im  Steigbügel  beroegen. 
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